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Deutsch

Sicherheitshinweise

Allgemeine Sicherheitshinweise fiir

Elektrowerkzeuge
N WARNUNG Lesen Sie alle Sicherheitshinwei-
se, Anweisungen, Bebilderungen
und technischen Daten, mit denen dieses Elektrowerk-
zeug versehen ist. Versaumnisse bei der Einhaltung der Si-
cherheitshinweise und nachfolgenden Anweisungen konnen
elektrischen Schlag, Brand und/oder schwere Verletzungen
verursachen.
Bewahren Sie alle Sicherheitshinweise und Anweisungen
fiir die Zukunft auf.
Der in den Sicherheitshinweisen verwendete Begriff
,Elektrowerkzeug" bezieht sich auf netzbetriebene Elektro-
werkzeuge (mit Netzleitung) und auf akkubetriebene Elek-
trowerkzeuge (ohne Netzleitung).

Arbeitsplatzsicherheit

» Halten Sie lhren Arbeitsbereich sauber und gut be-
leuchtet. Unordnung oder unbeleuchtete Arbeitsberei-
che konnen zu Unféllen fihren.

» Arbeiten Sie mit dem Elektrowerkzeug nicht in explo-
sionsgefahrdeter Umgebung, in der sich brennbare
Fliissigkeiten, Gase oder Staube befinden. Elektro-
werkzeuge erzeugen Funken, die den Staub oder die
Dampfe entziinden konnen.

» Halten Sie Kinder und andere Personen wéhrend der
Benutzung des Elektrowerkzeugs fern. Bei Ablenkung
konnen Sie die Kontrolle iiber das Elektrowerkzeug verlie-
ren.

Elektrische Sicherheit

» Der Anschlussstecker des Elektrowerkzeuges muss in
die Steckdose passen. Der Stecker darf in keiner Wei-
se verandert werden. Verwenden Sie keine Adapter-
stecker gemeinsam mit schutzgeerdeten Elektrowerk-
zeugen. Unveranderte Stecker und passende Steckdo-
sen verringern das Risiko eines elektrischen Schlages.

» Vermeiden Sie Kérperkontakt mit geerdeten Oberfla-
chen wie von Rohren, Heizungen, Herden und Kiihl-
schranken. Es besteht ein erhohtes Risiko durch elektri-
schen Schlag, wenn lhr Kdrper geerdet ist.

» Halten Sie Elektrowerkzeuge von Regen oder Nasse
fern. Das Eindringen von Wasser in ein Elektrowerkzeug
erhoht das Risiko eines elektrischen Schlages.

» Zweckentfremden Sie die Anschlussleitung nicht, um
das Elektrowerkzeug zu tragen, aufzuhéngen oder um
den Stecker aus der Steckdose zu ziehen. Halten Sie
die Anschlussleitung fern von Hitze, 01, scharfen Kan-
ten oder sich bewegenden Teilen. Beschadigte oder
verwickelte Anschlussleitungen erhéhen das Risiko eines
elektrischen Schlages.
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» Wenn Sie mit einem Elektrowerkzeug im Freien arbei-
ten, verwenden Sie nur Verlangerungskabel, die auch
fiir den AuBenbereich geeignet sind. Die Anwendung
einer fiir den AuBenbereich geeigneten Verlangerungslei-
tung verringert das Risiko eines elektrischen Schlages.

» Wenn der Betrieb des Elektrowerkzeuges in feuchter
Umgebung nicht vermeidbar ist, verwenden Sie einen
Fehlerstromschutzschalter. Der Einsatz eines Fehler-
stromschutzschalters vermindert das Risiko eines elektri-
schen Schlages.

Sicherheit von Personen

» Seien Sie aufmerksam, achten Sie darauf, was Sie tun,
und gehen Sie mit Vernunft an die Arbeit mit einem
Elektrowerkzeug. Benutzen Sie kein Elektrowerkzeug,
wenn Sie miide sind oder unter dem Einfluss von Dro-
gen, Alkohol oder Medikamenten stehen. Ein Moment
der Unachtsamkeit beim Gebrauch des Elektrowerkzeu-
ges kann zu ernsthaften Verletzungen fiihren.

» Tragen Sie personliche Schutzausriistung und immer
eine Schutzbrille. Das Tragen personlicher Schutzaus-
riistung, wie Staubmaske, rutschfeste Sicherheitsschuhe,
Schutzhelm oder Gehérschutz, je nach Art und Einsatz
des Elektrowerkzeuges, verringert das Risiko von Verlet-
zungen.

» Vermeiden Sie eine unbeabsichtigte Inbetriebnahme.
Vergewissern Sie sich, dass das Elektrowerkzeug aus-
geschaltet ist, bevor Sie es an die Stromversorgung
und/oder den Akku anschlieBen, es aufnehmen oder
tragen. Wenn Sie beim Tragen des Elektrowerkzeuges
den Finger am Schalter haben oder das Gerat eingeschal-
tet an die Stromversorgung anschlieBen, kann dies zu Un-
fallen fiihren.

» Entfernen Sie Einstellwerkzeuge oder Schrauben-
schliissel, bevor Sie das Elektrowerkzeug einschalten.
Ein Werkzeug oder Schliissel, der sich in einem drehen-
den Gerateteil befindet, kann zu Verletzungen fiihren.

» Vermeiden Sie eine abnormale Korperhaltung. Sorgen
Sie fiir einen sicheren Stand und halten Sie jederzeit
das Gleichgewicht. Dadurch kénnen Sie das Elektro-
werkzeug in unerwarteten Situationen besser kontrollie-
ren.

» Tragen Sie geeignete Kleidung. Tragen Sie keine weite
Kleidung oder Schmuck. Halten Sie Haare und Klei-
dung fern von sich bewegenden Teilen. Lockere Klei-
dung, Schmuck oder lange Haare kénnen von sich bewe-
genden Teilen erfasst werden.

» Wenn Staubabsaug- und -auffangeinrichtungen mon-
tiert werden konnen, sind diese anzuschlieBen und
richtig zu verwenden. Verwendung einer Staubabsau-
gung kann Gefahrdungen durch Staub verringern.

» Wiegen Sie sich nicht in falscher Sicherheit und set-
zen Sie sich nicht iiber die Sicherheitsregeln fiir Elek-
trowerkzeuge hinweg, auch wenn Sie nach vielfachem
Gebrauch mit dem Elektrowerkzeug vertraut sind.
Achtloses Handeln kann binnen Sekundenbruchteilen zu
schweren Verletzungen fiihren.
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Verwendung und Behandlung des Elektrowerkzeugs

» Uberlasten Sie das Elektrowerkzeug nicht. Verwenden
Sie fiir Ihre Arbeit das dafiir bestimmte Elektrowerk-
zeug. Mit dem passenden Elektrowerkzeug arbeiten Sie
besser und sicherer im angegebenen Leistungsbereich.

» Benutzen Sie kein Elektrowerkzeug, dessen Schalter
defekt ist. Ein Elektrowerkzeug, das sich nicht mehr ein-
oder ausschalten lasst, ist gefahrlich und muss repariert
werden.

» Ziehen Sie den Stecker aus der Steckdose und/oder
entfernen Sie einen abnehmbaren Akku, bevor Sie Ge-
rateeinstellungen vornehmen, Einsatzwerkzeugteile
wechseln oder das Elektrowerkzeug weglegen. Diese
VorsichtsmaBnahme verhindert den unbeabsichtigten
Start des Elektrowerkzeuges.

» Bewahren Sie unbenutzte Elektrowerkzeuge auBer-
halb der Reichweite von Kindern auf. Lassen Sie keine
Personen das Elektrowerkzeug benutzen, die mit die-
sem nicht vertraut sind oder diese Anweisungen nicht
gelesen haben. Elektrowerkzeuge sind gefahrlich, wenn
sie von unerfahrenen Personen benutzt werden.

» Pflegen Sie Elektrowerkzeuge und Einsatzwerkzeug
mit Sorgfalt. Kontrollieren Sie, ob bewegliche Teile
einwandfrei funktionieren und nicht klemmen, ob Tei-
le gebrochen oder so beschadigt sind, dass die Funkti-
on des Elektrowerkzeuges beeintrachtigt ist. Lassen
Sie beschadigte Teile vor dem Einsatz des Gerétes re-
parieren. Viele Unfalle haben ihre Ursache in schlecht ge-
warteten Elektrowerkzeugen.

» Halten Sie Schneidwerkzeuge scharf und sauber.
Sorgfaltig gepflegte Schneidwerkzeuge mit scharfen
Schneidkanten verklemmen sich weniger und sind leich-
ter zu fiihren.

» Verwenden Sie Elektrowerkzeug, Zubehor, Einsatz-
werkzeuge usw. entsprechend diesen Anweisungen.
Beriicksichtigen Sie dabei die Arbeitsbedingungen
und die auszufiihrende Tatigkeit. Der Gebrauch von
Elektrowerkzeugen fiir andere als die vorgesehenen An-
wendungen kann zu gefahrlichen Situationen fiihren.

» Halten Sie Griffe und Griffflichen trocken, sauber und
frei von Ol und Fett. Rutschige Griffe und Griffflachen er-
lauben keine sichere Bedienung und Kontrolle des Elek-
trowerkzeugs in unvorhergesehenen Situationen.

Service

» Lassen Sie Ihr Elektrowerkzeug nur von qualifiziertem
Fachpersonal und nur mit Original-Ersatzteilen repa-
rieren. Damit wird sichergestellt, dass die Sicherheit des
Elektrowerkzeuges erhalten bleibt.

Sicherheitshinweise fiir Stichsdgen

» Halten Sie das Elektrowerkzeug an den isolierten
Griffflachen, wenn Sie Arbeiten ausfiihren, bei denen
das Einsatzwerkzeug verborgene Stromleitungen
oder die eigene Anschlussleitung treffen kann. Der
Kontakt mit einer spannungsfiihrenden Leitung kann auch

metallene Gerateteile unter Spannung setzen und zu ei-
nem elektrischen Schlag fiihren.

» Befestigen und sichern Sie das Werkstiick mittels
Zwingen oder auf andere Art und Weise an einer stabi-
len Unterlage. Wenn Sie das Werkstiick nur mit der Hand
oder gegen Ihren Korper halten, bleibt es labil, was zum
Verlust der Kontrolle fiihren kann.

» Halten Sie die Hinde vom Sagebereich fern. Greifen
Sie nicht unter das Werkstiick. Bei Kontakt mit dem S&-
geblatt besteht Verletzungsgefahr.

» Fiihren Sie das Elektrowerkzeug nur eingeschaltet ge-
gen das Werkstiick. Es besteht sonst die Gefahr eines
Riickschlages, wenn sich das Einsatzwerkzeug im Werk-
stiick verhakt.

» Achten Sie darauf, dass die FuBplatte beim Séagen si-
cher aufliegt. Ein verkantetes Sageblatt kann brechen
oder zum Riickschlag fiihren.

» Schalten Sie nach Beendigung des Arbeitsvorgangs
das Elektrowerkzeug aus und ziehen Sie das Sageblatt
erst dann aus dem Schnitt, wenn dieses zum Stillstand
gekommen ist. So vermeiden Sie einen Riickschlag und
konnen das Elektrowerkzeug sicher ablegen.

» Warten Sie, bis das Elektrowerkzeug zum Stillstand
gekommen ist, bevor Sie es ablegen. Das Einsatzwerk-
zeug kann sich verhaken und zum Verlust der Kontrolle
iiber das Elektrowerkzeug fihren.

» Verwenden Sie nur unbeschidigte, einwandfreie Sa-
geblatter. Verbogene oder unscharfe Sageblatter konnen
brechen, den Schnitt negativ beeinflussen oder einen
Riickschlag verursachen.

» Bremsen Sie das Sageblatt nach dem Ausschalten
nicht durch seitliches Gegendriicken ab. Das Sageblatt
kann beschadigt werden, brechen oder einen Riickschlag
verursachen.

» Verwenden Sie das Elektrowerkzeug ausschlieBlich
mit FuBplatte. Beim Arbeiten ohne FuBplatte besteht die
Gefahr, dass Sie das Elektrowerkzeug nicht kontrollieren
kénnen.

» Verwenden Sie geeignete Suchgerite, um verborgene
Versorgungsleitungen aufzuspiiren, oder ziehen Sie
die ortliche Versorgungsgesellschaft hinzu. Kontakt
mit Elektroleitungen kann zu Feuer und elektrischem
Schlag fiihren. Beschadigung einer Gasleitung kann zur
Explosion fiihren. Eindringen in eine Wasserleitung verur-
sacht Sachbeschadigung oder kann einen elektrischen
Schlag verursachen.

Produkt- und
Leistungsbeschreibung

Lesen Sie alle Sicherheitshinweise und An-
weisungen. Versaumnisse bei der Einhaltung
der Sicherheitshinweise und Anweisungen
konnen elektrischen Schlag, Brand und/oder
schwere Verletzungen verursachen.
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Bitte beachten Sie die Abbildungen im vorderen Teil der Be-
triebsanleitung.

BestimmungsgemaBer Gebrauch

Das Elektrowerkzeug ist bestimmt, bei fester Auflage Trenn-
schnitte und Ausschnitte in Holz, Kunststoff, Metall, Kera-
mikplatten, Gummi und Laminat/HPL (High Pressure Lami-
nate) auszufiihren. Es ist geeignet fiir gerade und kurvige
Schnitte mit einem Gehrungswinkel bis 45°. Beachten Sie
die Sageblattempfehlungen.

Abgebildete Komponenten

Die Nummerierung der abgebildeten Komponenten bezieht
sich auf die Darstellung des Elektrowerkzeugs auf der Grafik-
seite.

(1) Stellrad Hubzahlvorwahl
(2) Ein-/Ausschalter
(3) Arretierung des Ein-/Ausschalters
(4) Innensechskantschliissel (5 mm)
(5) Absaugschlauch?
(6) Absaugstutzen
(7) FuBplatte
(8) Schraube Sageblattbefestigung
(9) Fiihrungsrolle
(10) Ségeblatt
(11) Beriihrungsschutz
(12) Abdeckhaube fiir Absaugung”
(13) Sageblattaufnahme
(14) Handgriff (isolierte Griffflache)
(15) SpanreiBschutz
(16) Schraube FuBplatte
(17) Skala Gehrungswinkel
(18) Profilleiste FuBplattenbefestigung
(19) Positioniernocken
(20) Offnung filr Positioniernocken
(21) Standard-Schraubloch FuBplattenbefestigung
(22) Schraubloch fiir randnahes Sagen
(23) Fihrung fiir den Parallelanschlag
(24) Feststellschraube des Parallelanschlags”
(25) Parallelanschlag mit Kreisschneider”
(26) Zentrierspitze des Kreisschneiders®
a) Dieses Zubehor gehdrt nicht zum Standard-Lieferumfang.

Technische Daten

Sachnummer 3601EB40..
Nennaufnahmeleistung W 500
Leerlaufhubzahl n, min* 800-3100
Hub mm 20

Deutsch |7

Stichsdge GST 680

max. Schnitttiefe

- inHolz mm 68
- in Aluminium mm 10
- in Stahl (unlegiert) mm 3
Schnittwinkel (links/rechts) ° 45
max.

Gewicht” kg 2,0
Schutzklasse (Sl

A) Gewicht ohne Netzanschlussleitung und ohne Netzstecker

Die Angaben gelten fiir eine Nennspannung [U] von 230 V. Bei abwei-
chenden Spannungen und in ldnderspezifischen Ausfiihrungen kon-
nen diese Angaben variieren.

Werte kénnen je nach Produkt variieren und Anwendungs- sowie Um-
weltbedingungen unterliegen. Weitere Informationen unter
www.bosch-professional.com/wac.

Geriusch-/Vibrationsinformation

Gerauschemissionswerte ermittelt entsprechend

EN 62841-2-11.

Der A-bewertete Gerdauschpegel des Elektrowerkzeugs be-
tragt typischerweise: Schalldruckpegel 88 dB(A); Schallleis-
tungspegel 96 dB(A). Unsicherheit K=5 dB.

Gehorschutz tragen!

Schwingungsgesamtwerte a, (Vektorsumme dreier Richtun-
gen) und Unsicherheit K ermittelt entsprechend

EN 62841-2-11:

Sagen von Spanplatte mit Sageblatt T 144 D:

a,5=5,8 m/s?, K=1,5 m/s?,

Ségen von Metallblech mit Sageblatt T118 A:

a,y=6,5 m/s’, K=1,5 m/s”.

Der in diesen Anweisungen angegebene Schwingungspegel
und der Gerauschemissionswert sind entsprechend einem
genormten Messverfahren gemessen worden und konnen fiir
den Vergleich von Elektrowerkzeugen miteinander verwen-
det werden. Sie eignen sich auch fiir eine vorlaufige Ein-
schatzung der Schwingungs- und Gerduschemission.

Der angegebene Schwingungspegel und der Gerduschemis-
sionswert reprasentieren die hauptsachlichen Anwendungen
des Elektrowerkzeugs. Wenn allerdings das Elektrowerkzeug
fiir andere Anwendungen, mit abweichenden Einsatzwerk-
zeugen oder ungeniigender Wartung eingesetzt wird, konnen
der Schwingungspegel und der Gerauschemissionswert ab-
weichen. Dies kann die Schwingungs- und Gerausch-
emission (iber den gesamten Arbeitszeitraum deutlich erho-
hen.

Fiir eine genaue Abschatzung der Schwingungs- und Ge-
rauschemissionen sollten auch die Zeiten beriicksichtigt
werden, in denen das Gerat abgeschaltet ist oder zwar lauft,
aber nicht tatsachlich im Einsatz ist. Dies kann die Schwin-
gungs- und Gerduschemissionen iiber den gesamten Arbeits-
zeitraum deutlich reduzieren.

Legen Sie zusétzliche SicherheitsmaBnahmen zum Schutz
des Bedieners vor der Wirkung von Schwingungen fest wie
zum Beispiel: Wartung von Elektrowerkzeug und Einsatz-
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werkzeugen, Warmhalten der Hande, Organisation der Ar-
beitsabldufe.

Montage

» Ziehen Sie vor allen Arbeiten am Elektrowerkzeug den
Netzstecker aus der Steckdose.

Séageblatt einsetzen/wechseln

» Tragen Sie bei der Montage oder beim Wechsel des
Einsatzwerkzeuges Schutzhandschuhe. Einsatzwerk-
zeuge sind scharf und kdnnen bei langerem Gebrauch
heiB werden.

Séageblatt auswahlen

Eine Ubersicht empfohlener Sageblitter finden Sie am Ende
dieser Anleitung. Setzen Sie nur Sageblatter mit Einnocken-
schaft (T-Schaft) oder mit 1/4"-Universalschaft (U-Schaft)
ein. Das Sageblatt sollte nicht langer sein, als fiir den vorge-
sehenen Schnitt notwendig.

Verwenden Sie fiir das Sdgen enger Kurven ein schmales Sé-
geblatt.

Sageblatt einsetzen (siehe Bild A)
» Reinigen Sie den Schaft des Sageblattes vor dem Ein-

setzen. Ein verschmutzter Schaft kann nicht sicher befes-

tigt werden.
Losen Sie die Schraube (8) der Sageblattbefestigung mit
dem mitgelieferten Innensechskantschliissel (4).
Schieben Sie das Sageblatt (10), mit den Zahnen in Schnitt-
richtung, bis zum Einrasten in die Sageblattaufnahme (13)
0.
Achten Sie beim Einsetzen des Sageblattes darauf, dass der
Sageblattriicken in der Rille der Fiihrungsrolle (9) liegt.
Ziehen Sie die Schraube (8) mit dem
Innensechskantschliissel (4) fest an @.
» Priifen Sie das Sageblatt auf festen Sitz. Ein lockeres
Sageblatt kann herausfallen und Sie verletzen.

Ségeblatt entnehmen (siehe Bild B)
Lésen Sie die Schraube (8) der Sageblattbefestigung @ und
entnehmen Sie das Sageblatt (10) @.

SpanreiBschutz (siehe Bild C)

Der SpanreiBschutz (15) kann ein Ausreien der Oberflache
beim Sagen von Holz verhindern. Der SpanreiBschutz kann
nur bei bestimmten Sageblatttypen und nur bei einem
Schnittwinkel von 0° verwendet werden. Die FuBplatte (7)
darf beim Sagen mit dem SpanreiBschutz nicht zum randna-
hen Sagen nach hinten versetzt werden.

Driicken Sie den SpanreiBschutz (15) von unten in die FuB-
platte (7) ein.

Staub-/Spaneabsaugung

Staube von Materialien wie bleihaltigem Anstrich, einigen
Holzarten, Mineralien und Metall kdnnen gesundheitsschad-

lich sein. Beriihren oder Einatmen der Staube kénnen allergi-

sche Reaktionen und/oder Atemwegserkrankungen des Be-

nutzers oder in der Nahe befindlicher Personen hervorrufen.

Bestimmte Staube wie Eichen- oder Buchenstaub gelten als

krebserzeugend, besonders in Verbindung mit Zusatzstoffen

zur Holzbehandlung (Chromat, Holzschutzmittel). Asbesthal-

tiges Material darf nur von Fachleuten bearbeitet werden.

- Benutzen Sie moglichst eine fiir das Material geeignete
Staubabsaugung.

- Sorgen Sie fir gute Beliiftung des Arbeitsplatzes.

- Eswird empfohlen, eine Atemschutzmaske mit Filterklas-
se P2 zu tragen.

Beachten Sie in lhrem Land giiltige Vorschriften fiir die zu

bearbeitenden Materialien.

» Vermeiden Sie Staubansammlungen am Arbeitsplatz.
Staube konnen sich leicht entziinden.

Abdeckhaube

Montieren Sie die Abdeckhaube (12), bevor Sie das Elektro-
werkzeug an eine Staubabsaugung anschlieBen.

Setzen Sie die Abdeckhaube (12) so auf das Elektrowerk-
zeug, dass die Halterungen in den Aussparungen des Gehau-
ses einrasten.

Nehmen Sie die Abdeckhaube (12) fiir Arbeiten ohne
Staubabsaugung sowie fiir Gehrungsschnitte ab. Driicken
Sie dafiir die Haube auf Hohe der duBeren Halterungen zu-
sammen und ziehen Sie sie nach vorn ab.

Staubabsaugung anschlieBen

Stecken Sie einen Absaugschlauch (5) auf den Absaugstut-
zen (6). Verbinden Sie den Absaugschlauch (5) mit einem
Staubsauger (Zubehor).

Eine Ubersicht zum Anschluss an verschiedene Staubsauger
finden Sie am Ende dieser Anleitung.

Setzen Sie fiir eine optimale Absaugung nach Méglichkeit
den SpanreiBschutz (15) ein.

Der Staubsauger muss fiir den zu bearbeitenden Werkstoff
geeignet sein.

Verwenden Sie beim Absaugen von besonders gesundheits-
gefahrdenden, krebserzeugenden oder trockenen Stauben
einen Spezialsauger.

Betrieb

Betriebsarten

» Ziehen Sie vor allen Arbeiten am Elektrowerkzeug den
Netzstecker aus der Steckdose.

Gehrungswinkel einstellen (siehe Bild D)

Die FuBplatte (7) kann fiir Gehrungsschnitte bis zu 45° nach

rechts oder links geschwenkt werden.

Der SpanreiBschutz (15) kann bei Gehrungsschnitten nicht

eingesetzt werden.

- Nehmen Sie den SpanreiBschutz (15) ab.

- Losen Sie die Schraube (16) und schieben Sie die FuB-
platte (7) leicht in Richtung Netzkabel.

- Zum Einstellen praziser Gehrungswinkel hat die FuBplatte
rechts und links Einrastpunkte bei 0° und 45°. Schwen-
ken Sie die FuBplatte (7) entsprechend der Skala (17) in
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die gewiinschte Position. Andere Gehrungswinkel kénnen
mithilfe eines Winkelmessers eingestellt werden.

- Schieben Sie danach die FuBplatte (7) bis zum Anschlag
in Richtung Ségeblatt (10).

- Ziehen Sie die Schraube (16) wieder fest.

FuBplatte versetzen (siehe Bild E)

Fiir randnahes Sagen konnen Sie die FuBplatte (7) nach hin-
ten versetzen.

Drehen Sie die Schraube (16) mit dem
Innensechskantschliissel (4) vollstandig heraus. Nehmen
Sie die Schraube zusammen mit der Profilleiste (18) ab.
Heben Sie die FuBplatte (7) ab. Versetzen Sie die FuBplatte
so in Richung Netzkabel, dass das Schraubloch fiir randna-
hes Sagen (22) liber der Gewindebohrung im Gehduse des
Elektrowerkzeugs liegt. Der Positioniernocken (19) muss
gleichzeitig in der Offnung (20) der FuBplatte einrasten. Set-
zen Sie die Schraube (16) mit der Profilleiste (18) in die Ge-
windebohrung und ziehen Sie die Schraube fest.

Das Sagen mit versetzter FuBplatte (7) ist nur mit einem
Gehrungswinkel von 0° méglich. AuBerdem diirfen der Paral-
lelanschlag mit Kreisschneider (25) sowie der
SpanreiBschutz (15) nicht verwendet werden.

Inbetriecbnahme

» Beachten Sie die Netzspannung! Die Spannung der
Stromquelle muss mit den Angaben auf dem Typschild
des Elektrowerkzeuges iibereinstimmen.

Ein-/Ausschalten

» Stellen Sie sicher, dass Sie den Ein-/Ausschalter betd-
tigen konnen, ohne den Handgriff loszulassen.

Zum Einschalten des Elektrowerkzeugs driicken Sie den

Ein-/Ausschalter (2).

Zum Arretieren des Ein-/Ausschalters (2) halten Sie diesen

gedriickt und driicken zusatzlich die Arretierung (3).

Zum Ausschalten des Elektrowerkzeugs lassen Sie den Ein-/

Ausschalter (2) los. Bei arretiertem Ein-/Ausschalter (2)

driicken Sie diesen zuerst und lassen ihn danach los.

Hubzahl vorwéhlen

Mit dem Stellrad Hubzahlvorwahl (1) kénnen Sie die Hubzahl
vorwahlen und wahrend des Betriebes andern.

Die erforderliche Hubzahl ist vom Werkstoff und den Arbeits-
bedingungen abhangig und kann durch praktischen Versuch
ermittelt werden.

Eine Verringerung der Hubzahl wird empfohlen:

- beim Aufsetzen des Sageblattes auf das Werkstiick, um
das Ségeblatt genauer positionieren zu kénnen,

- beim Sagen von Kunststoff und Aluminium, um das
Schmelzen des Materials zu verhindern.

Die in sechs Stufen einstellbare Hubzahl ermdglicht eine op-

timale Anpassung von Schnittgeschwindigkeit, Schnittleis-

tung und Schnittbild an das zu bearbeitende Material.

Stufe Hubzahlca. Anwendung/Material
(min™)
1 800 Metall
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Stufe Hubzahlca. Anwendung/Material
(min™)
2 1300 Metall, enge Kurvenschnitte
3 1800 enge Kurvenschnitte
4 2200 Kurvenschnitte
5 2600 Kurvenschnitte
6 3000 Standardschnitte, Schnell-

schnitte
Bei langerem Arbeiten mit kleiner Hubzahl kann sich das
Elektrowerkzeug stark erwdrmen. Entnehmen Sie das Sage-
blatt und lassen Sie das Elektrowerkzeug zur Abkiihlung ca.
3 min mit maximaler Hubzahl laufen.

Arbeitshinweise

» Ziehen Sie vor allen Arbeiten am Elektrowerkzeug den
Netzstecker aus der Steckdose.

» Schalten Sie das Elektrowerkzeug sofort aus, wenn
das Sageblatt blockiert.

» Verwenden Sie beim Bearbeiten kleiner oder diinner
Werkstiicke immer eine stabile Unterlage bzw. einen
Sagetisch (Zubehér).

Priifen Sie vor dem Sagen in Holz, Spanplatten, Baustoffe

etc. diese auf Fremdkdrper wie Nagel, Schrauben o.A. und

entfernen Sie diese gegebenenfalls.

Stichséagen sind hauptsachlich fiir geschweifte Schnitte aus-

gelegt. Im Bosch-Sortiment ist dariiber hinaus auch Zubehdor

erhaltlich, welches gerade Schnitte oder Kreisschnitte er-
méglicht (je nach Stichsagenmodell z.B. Parallelanschlag,

Fiihrungsschiene oder Kreisschneider).

Handgefiihrte Stichsagen neigen grundsétzlich zum soge-

nannten "Verlaufen", das heiBt, die Winkel- und Schnittge-

nauigkeit ist unter Umsténden nicht mehr gegeben. Ent-
scheidende Einflussfaktoren auf die Genauigkeit sind Sage-
blattstarke, Schnittlange sowie die Materialdichte und -star-
ke des Werkstiicks.

Priifen Sie daher immer {iber Probeschnitte, ob das Schnitt-

ergebnis des gewahlten Systems lhren Anwendungsanforde-

rungen entspricht.

Tauchsigen (siehe Bild F)
» Esdiirfen nur weiche Werkstoffe wie Holz, Gipskarton
o.A. im Tauchsigeverfahren bearbeitet werden!
Verwenden Sie zum Tauchsdgen nur kurze Sageblatter.
Tauchsagen ist nur mit einem Gehrungswinkel von 0° mog-
lich.
Setzen Sie das Elektrowerkzeug mit der vorderen Kante der
FuBplatte (7) auf das Werkstiick auf, ohne dass das Sage-
blatt (10) das Werkstiick beriihrt, und schalten Sie es ein.
Wabhlen Sie bei Elektrowerkzeugen mit Hubzahlsteuerung die
maximale Hubzahl. Driicken Sie das Elektrowerkzeug fest ge-
gen das Werkstiick und lassen Sie das Sageblatt langsam in
das Werkstiick eintauchen.
Sobald die FuBplatte (7) ganzflachig auf dem Werkstiick auf-
liegt, sagen Sie entlang der gewiinschten Schnittlinie weiter.

Bosch Power Tools
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Parallelanschlag mit Kreisschneider

Fiir Arbeiten mit dem Parallelanschlag mit

Kreisschneider (25) darf die Starke des Werkstiickes maxi-
mal 30 mm betragen.

Parallelschnitte (siehe Bild G): Losen Sie die Feststell-
schraube (24) und schieben Sie die Skala des Parallelan-
schlags durch die Fiihrung (23) in der FuBplatte. Stellen Sie
die gewiinschte Schnittbreite als Skalenwert an der Innen-
kante der FuBplatte ein. Drehen Sie die Feststellschraube
(24) fest.

Kreisschnitte (siehe Bild H): Bohren Sie an der Schnittlinie
innerhalb des zu ségenden Kreises ein Loch, das zum Durch-
stecken des Sageblattes ausreicht. Bearbeiten Sie die Boh-
rung mit einer Frase oder Feile, damit das Sageblatt biindig
an der Schnittlinie anliegen kann.

Setzen Sie die Feststellschraube (24) auf die andere Seite
des Parallelanschlags. Schieben Sie die Skala des Parallelan-
schlags durch die Fiihrung (23) in der FuBplatte. Bohren Sie
im Werkstiick in der Mitte des zu sagenden Ausschnittes ein
Loch. Stecken Sie die Zentrierspitze (26) durch die innere
Offnung des Parallelanschlags und in das gebohrte Loch.
Stellen Sie den Radius als Skalenwert an der Innenkante der
FuBplatte ein. Drehen Sie die Feststellschraube (24) fest.

Kiihl-/Schmiermittel

Beim Sagen von Metall sollten Sie wegen der Erwarmung des
Materials entlang der Schnittlinie Kiihl- bzw. Schmiermittel
auftragen.

Wartung und Service

Wartung und Reinigung

» Ziehen Sie vor allen Arbeiten am Elektrowerkzeug den
Netzstecker aus der Steckdose.

» Halten Sie das Elektrowerkzeug und die Liiftungs-
schlitze sauber, um gut und sicher zu arbeiten.

Wenn ein Ersatz der Anschlussleitung erforderlich ist, dann

ist dies von Bosch oder einer autorisierten Kundendienst-

stelle fiir Bosch-Elektrowerkzeuge auszufiihren, um Sicher-
heitsgefahrdungen zu vermeiden.

Reinigen Sie die Sageblattaufnahme regelmaBig. Entnehmen

Sie dazu das Ségeblatt aus dem Elektrowerkzeug und klop-

fen Sie das Elektrowerkzeug leicht auf einer ebenen Flache

aus.

Eine starke Verschmutzung des Elektrowerkzeugs kann zu

Funktionsstorungen fiihren. Sagen Sie deshalb stark staub-

erzeugende Materialien nicht von unten oder Giber Kopf.

» Verwenden Sie bei extremen Einsatzbedingungen
nach Méglichkeit immer eine Absauganlage. Blasen
Sie die Liiftungsschlitze haufig aus und schalten Sie
einen Fehlerstromschutzschalter (PRCD) vor. Bei der
Bearbeitung von Metallen kann sich leitfahiger Staub im
Innern des Elektrowerkzeugs absetzen. Die Schutzisolie-
rung des Elektrowerkzeugs kann beeintrachtigt werden.

Sollte der Staubauslass verstopfen, schalten Sie das Elektro-

werkzeug aus, nehmen Sie die Staubabsaugung ab und ent-

fernen Sie Staub und Spane.

Schmieren Sie die Fiihrungsrolle (9) gelegentlich mit einem
Tropfen Ol.

Kontrollieren Sie die Fiihrungsrolle (9) regelmaBig. Ist sie
abgenutzt, muss sie von einer autorisierten Bosch-Kunden-
dienststelle ersetzt werden.

Kundendienst und Anwendungsberatung

Deutschland
Tel.: +49711 400 40 460

Osterreich
Tel.: (01) 797222010

Schweiz
Tel.: (044) 8471511

Geben Sie bei allen Riickfragen und Ersatzteilbestellungen
bitte unbedingt die 10-stellige Sachnummer laut Typen-
schild des Produkts an.

Entsorgung

Elektrowerkzeuge, Zubehdr und Verpackungen sollen einer

umweltgerechten Wiederverwertung zugefiihrt werden.
Werfen Sie Elektrowerkzeuge nicht in den
Hausmiill!

Nur fiir EU-Lander:

Elektrische und elektronische Gerdte, die nicht mehr
brauchbar sind, miissen separat gesammelt und auf umwelt-
gerechte Weise entsorgt werden. Nutzen Sie die ausgewie-
senen Sammelsysteme. Falsche Entsorgung kann aufgrund
von moglicherweise enthaltenen geféhrlichen Stoffen um-
welt- und gesundheitsschadlich sein.

Nur fiir Deutschland:

Informationen zur Riicknahme von Elektro-Altgeraten fiir
private Haushalte

Wie im Folgenden naher beschrieben, sind bestimmte Ver-
treiber zur unentgeltlichen Riicknahme von Altgeraten ver-
pflichtet.

Vertreiber mit einer Verkaufsflache fiir Elektro- und Elektro-
nikgerite von mindestens 400 m? sowie Vertreiber von Le-
bensmitteln mit einer Gesamtverkaufsflache von mindestens
800 m?, die mehrmals im Kalenderjahr oder dauerhaft Elek-
tro- und Elektronikgerate anbieten und auf dem Markt bereit-
stellen, sind verpflichtet,

1. beider Abgabe eines neuen Elektro- oder Elektronikge-
rats an einen Endnutzer ein Altgerat des Endnutzers der
gleichen Gerdteart, das im Wesentlichen die gleichen
Funktionen wie das neue Gerat erfiillt, am Ort der Abga-
be oder in unmittelbarer Nahe hierzu unentgeltlich zu-
rlickzunehmen; Ort der Abgabe ist auch der private
Haushalt, sofern dort durch Auslieferung die Abgabe er-
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folgt: In diesem Fall ist die Abholung des Altgerats fiir
den Endnutzer unentgeltlich; und
2. auf Verlangen des Endnutzers Altgerate, die in keiner
auBeren Abmessung groBer als 25 cm sind, im Einzel-
handelsgeschaft oder in unmittelbarer Nahe hierzu un-
entgeltlich zuriickzunehmen; die Riicknahme darf nicht
an den Kauf eines Elektro- oder Elektronikgerates ge-
kniipft werden und ist auf drei Altgerate pro Gerateart
beschrankt.
Der Vertreiber hat beim Abschluss des Kaufvertrags fiir das
neue Elektro- oder Elektronikgerat den Endnutzer tiber die
Méglichkeit zur unentgeltlichen Riickgabe bzw. Abholung
des Altgerdts zu informieren und den Endnutzer nach seiner
Absicht zu befragen, ob bei der Auslieferung des neuen Ge-
rats ein Altgerat zuriickgegeben wird.
Dies gilt auch bei Vertrieb unter Verwendung von Fernkom-
munikationsmitteln, wenn die Lager- und Versandflachen fiir
Elektro- und Elektronikgeréte mindestens 400 m? betragen
oder die gesamten Lager- und Versandflachen mindestens
800 m” betragen, wobei die unentgeltliche Abholung auf
Elektro- und Elektronikgerate der Kategorien 1 (Warmeiiber-
trager), 2 (Bildschirmgerate) und 4 (GroBgerate mit mindes-
tens einer auBeren Abmessung iiber 50 cm) beschrankt ist.
Fiir alle Gbrigen Elektro- und Elektronikgerate muss der Ver-

treiber geeignete Riickgabemaoglichkeiten in zumutbarer Ent-

fernung zum jeweiligen Endnutzer gewahrleisten; das gilt
auch fiir Altgerate, die in keiner duBeren Abmessung groBer
als 25 cm sind, die der Endnutzer zuriickgeben will, ohne ein
neues Gerat zu kaufen.

English

Safety Instructions

General Power Tool Safety Warnings

[XWARNING Read all safety warnings, instruc-
tions, illustrations and specifica-
tions provided with this power tool. Failure to follow all in-
structions listed below may result in electric shock, fire and/
or serious injury.
Save all warnings and instructions for future reference.
The term "power tool" in the warnings refers to your mains-
operated (corded) power tool or battery-operated (cord-
less) power tool.

Work area safety

» Keep work area clean and well lit. Cluttered or dark
areas invite accidents.

» Do not operate power tools in explosive atmospheres,
such as in the presence of flammable liquids, gases or
dust. Power tools create sparks which may ignite the dust
or fumes.

English |11

» Keep children and bystanders away while operating a
power tool. Distractions can cause you to lose control.

Electrical safety

» Power tool plugs must match the outlet. Never modify
the plug in any way. Do not use any adapter plugs with
earthed (grounded) power tools. Unmodified plugs and
matching outlets will reduce risk of electric shock.

» Avoid body contact with earthed or grounded sur-
faces, such as pipes, radiators, ranges and refrigerat-
ors. There s an increased risk of electric shock if your
body is earthed or grounded.

» Do not expose power tools to rain or wet conditions.
Water entering a power tool will increase the risk of elec-
tric shock.

» Do not abuse the cord. Never use the cord for carry-
ing, pulling or unplugging the power tool. Keep cord
away from heat, oil, sharp edges or moving parts.
Damaged or entangled cords increase the risk of electric
shock.

» When operating a power tool outdoors, use an exten-
sion cord suitable for outdoor use. Use of a cord suit-
able for outdoor use reduces the risk of electric shock.

» If operating a power tool in a damp location is un-
avoidable, use a residual current device (RCD) protec-
ted supply. Use of an RCD reduces the risk of electric
shock.

Personal safety

» Stay alert, watch what you are doing and use common
sense when operating a power tool. Do not use a
power tool while you are tired or under the influence
of drugs, alcohol or medication. A moment of inatten-
tion while operating power tools may result in serious per-
sonal injury.

» Use personal protective equipment. Always wear eye
protection. Protective equipment such as a dust mask,
non-skid safety shoes, hard hat or hearing protection
used for appropriate conditions will reduce personal in-
juries.

» Prevent unintentional starting. Ensure the switch is in
the off-position before connecting to power source
and/or battery pack, picking up or carrying the tool.
Carrying power tools with your finger on the switch or en-
ergising power tools that have the switch on invites acci-
dents.

» Remove any adjusting key or wrench before turning
the power tool on. Awrench or a key left attached to a
rotating part of the power tool may result in personal in-
jury.

» Do not overreach. Keep proper footing and balance at
all times. This enables better control of the power tool in
unexpected situations.

» Dress properly. Do not wear loose clothing or jew-
ellery. Keep your hair and clothing away from moving
parts. Loose clothes, jewellery or long hair can be caught
in moving parts.

Bosch Power Tools
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» If devices are provided for the connection of dust ex-
traction and collection facilities, ensure these are con-
nected and properly used. Use of dust collection can re-
duce dust-related hazards.

» Do not let familiarity gained from frequent use of tools
allow you to hecome complacent and ignore tool
safety principles. A careless action can cause severe in-
jury within a fraction of a second.

Power tool use and care

» Do not force the power tool. Use the correct power
tool for your application. The correct power tool will do
the job better and safer at the rate for which it was de-
signed.

» Do not use the power tool if the switch does not turn it
onand off. Any power tool that cannot be controlled
with the switch is dangerous and must be repaired.

» Disconnect the plug from the power source and/or re-
move the battery pack, if detachable, from the power
tool before making any adjustments, changing ac-
cessories, or storing power tools. Such preventive
safety measures reduce the risk of starting the power tool
accidentally.

» Store idle power tools out of the reach of children and
do not allow persons unfamiliar with the power tool or
these instructions to operate the power tool. Power
tools are dangerous in the hands of untrained users.

» Maintain power tools and accessories. Check for mis-
alignment or binding of moving parts, breakage of
parts and any other condition that may affect the
power tool’s operation. If damaged, have the power
tool repaired before use. Many accidents are caused by
poorly maintained power tools.

» Keep cutting tools sharp and clean. Properly main-
tained cutting tools with sharp cutting edges are less
likely to bind and are easier to control.

» Use the power tool, accessories and tool bits etc. in
accordance with these instructions, taking into ac-
count the working conditions and the work to be per-
formed. Use of the power tool for operations different
from those intended could result in a hazardous situation.

» Keep handles and grasping surfaces dry, clean and
free from oil and grease. Slippery handles and grasping
surfaces do not allow for safe handling and control of the
tool in unexpected situations.

Service

» Have your power tool serviced by a qualified repair
person using only identical replacement parts. This
will ensure that the safety of the power tool is maintained.

Safety instructions for jigsaws

» Hold the power tool by insulated gripping surfaces,
when performing an operation where the cutting ac-
cessory may contact hidden wiring or its own cord.
Cutting accessory contacting a "live" wire may make ex-

posed metal parts of the power tool "live" and could give
the operator an electric shock.

» Use clamps or another practical way to secure and
support the workpiece to a stable platform. Holding
the workpiece by hand or against your body leaves it un-
stable and may lead to loss of control.

» Keep hands away from the sawing area. Do not reach
under the workpiece. Contact with the saw blade can
lead to injuries.

» Only bring the power tool into contact with the work-
piece when switched on. Otherwise there is danger of
kickback if the cutting tool jams in the workpiece.

» Ensure that the footplate always rests securely while
sawing. A jammed saw blade can break or lead to kick-
back.

» When the cut is completed, switch off the power tool
and then pull the saw blade out of the cut only after it
has come to a standstill. In this manner you can avoid
kickback and can place down the power tool securely.

» Always wait until the power tool has come to a com-
plete stop before placing it down. The application tool
can jam and cause you to lose control of the power tool.

» Use only undamaged saw blades that are in perfect
condition. Bent or dull saw blades can break, negatively
influence the cut, or lead to kickback.

» Do not brake the saw blade to a stop by applying side
pressure after switching off. The saw blade can be dam-
aged, break or cause kickback.

» Only use the power tool with the base plate. If you do
not use the base plate, you are at risk of not being able to
control the power tool.

» Use suitable detectors to determine if utility lines are
hidden in the work area or call the local utility com-
pany for assistance. Contact with electric lines can lead
to fire and electric shock. Damaging a gas line can lead to
explosion. Penetrating a water line causes property dam-
age or may cause an electric shock.

Products sold in GB only:

Your product is fitted with an BS 1363/A approved electric

plug with internal fuse (ASTA approved to BS 1362).

If the plug is not suitable for your socket outlets, it should be

cut off and an appropriate plug fitted in its place by an au-

thorised customer service agent. The replacement plug
should have the same fuse rating as the original plug.

The severed plug must be disposed of to avoid a possible

shock hazard and should never be inserted into a mains

socket elsewhere.

Product Description and
Specifications

Read all the safety and general instructions.
Failure to observe the safety and general in-
structions may result in electric shock, fire
and/or serious injury.
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Please observe the illustrations at the beginning of this oper-
ating manual.

Intended Use

The power tool is intended for making separating cuts and
cut-outs in wood, plastic, metal, ceramic plates, rubber and
laminate/HPL (High Pressure Laminate) while resting firmly
on the workpiece. Itis suitable for straight and curved cuts
with mitre/bevel angles of up to 45°. The saw blade recom-
mendations are to be observed.

Product Features

The numbering of the product features refers to the diagram
of the power tool on the graphics page.

(1) Stroke rate preselection thumbwheel
(2) On/off switch
(3) On/off switch locking mechanism
(4) Hexkey (5 mm)
(5) Extraction hose®
(6) Extraction outlet
(7) Base plate
(8) Saw blade fastening screw
(9) Guide roller
(10) Saw blade
(11) Shock protection guard
(12) Hood for dust extraction”
(13) Saw blade receptacle
(14) Handle (insulated gripping surface)
(15) Anti-splinter guard
(16) Base plate screw
(17) Scale for mitre/bevel angles
(18) Profiled plate for base plate fastening
(19) Positioning cam
(20) Opening for positioning cam
(21) Standard hole for base plate fastening
(22) Hole for sawing close to edges
(23) Guide for parallel guide
(24) Locking screw for parallel guide®
(25) Parallel guide with circle cutter”
(26) Circle cutter centring tip”
a) This accessory is not part of the standard scope of delivery.

Technical Data

Jigsaw GST 680
Article number 3601EB40..
Rated power input W 500
No-load stroke rate ny min! 800-3100
Stroke mm 20

Max. cutting depth
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Jigsaw GST 680

- inwood mm 68
- inaluminium mm 10
- insteel (unalloyed) mm 3
Max. cutting angle (left/right) ° 45
Weight" ke 2.0
Protection class (ol

A)  Weight without mains connection cable and without mains plug

The specifications apply to a rated voltage [U] of 230 V. These spe-
cifications may vary at different voltages and in country-specific mod-
els.

Values can vary depending on the product, scope of application and
environmental conditions. To find out more, visit
www.bosch-professional.com/wac.

Noise/Vibration Information

Noise emission values determined according to

EN 62841-2-11.

Typically, the A-weighted noise level of the power tool is:
Sound pressure level 88 dB(A); sound power level

96 dB(A). Uncertainty K = 5 dB.

Wear hearing protection!

Vibration total values a, (triax vector sum) and uncertainty K
determined according to EN 62841-2-11:

Cutting boards with saw blade T 144 D:

ap = 5.8m/s%, K =1.5m/s’,

cutting sheet metal with saw blade T 118 A:

Ay =6.5m/s’, K=1.5m/s”.

The vibration level and noise emission value given in these
instructions have been measured in accordance with a
standardised measuring procedure and may be used to com-
pare power tools. They may also be used for a preliminary
estimation of vibration and noise emissions.

The stated vibration level and noise emission value repres-
ent the main applications of the power tool. However, if the
power tool is used for other applications, with different ac-
cessories or is poorly maintained, the vibration level and
noise emission value may differ. This may significantly in-
crease the vibration and noise emissions over the total work-
ing period.

To estimate vibration and noise emissions accurately, the
times when the tool is switched off or when it is running but
not actually being used should also be taken into account.
This may significantly reduce vibration and noise emissions
over the total working period.

Implement additional safety measures to protect the oper-
ator from the effects of vibration, such as servicing the
power tool and accessories, keeping their hands warm, and
organising workflows correctly.

Assembly

» Pull the plug out of the socket before carrying out any
work on the power tool.

Bosch Power Tools
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Inserting/changing the saw blade

» When fitting or changing the saw blade, wear protect-
ive gloves. Blades are sharp and can become hot when
used for prolonged periods of time.

Selecting the saw blade

You will find an overview of recommended saw blades at the
end of these operating instructions. Only use saw blades
with a single lug shank (T shank) or with a 1/4" universal
shank (U shank). The saw blade should not be longer than
required for the intended cut.

Use a narrow saw blade when sawing tight curves.

Inserting the saw blade (see figure A)

» Clean the shaft on the saw blade before inserting it.
Adirty shaft cannot be securely fixed in place.

Loosen the saw blade fastening screw (8) using the hex

key (4) provided.

Push the saw blade (10), with the teeth in the cutting direc-

tion, into the saw blade receptacle (13) @ until it clicks into

place.

Make sure when inserting the saw blade that the back of the

saw blade is in the groove on the guide roller (9).

Firmly tighten the screw (8) with the hex key (4) @.

» Check that the saw blade is seated securely. A loose
saw blade can fall out and lead to injuries.

Removing the saw blade (see figure B)
Unscrew the saw blade fastening screw (8) @ and remove
the saw blade (10) @.

Anti-splinter guard (see figure C)

The anti-splinter guard (15) can prevent splintering of the
surface while sawing wood. The anti-splinter guard can only
be used with certain saw blade types and only at a cutting
angle of 0°. When sawing with the anti-splinter guard, the
base plate (7) must not be moved to the rear for sawing
close to edges.

Push the anti-splinter guard (15) into the base plate (7)
from below.

Dust/Chip Extraction

The dust from materials such as lead paint, some types of

wood, minerals and metal can be harmful to human health.

Touching or breathing in this dust can trigger allergic reac-

tions and/or cause respiratory illnesses in the user or in

people in the near vicinity.

Certain dusts, such as oak or beech dust, are classified as

carcinogenic, especially in conjunction with wood treatment

additives (chromate, wood preservative). Materials contain-

ing asbestos may only be machined by specialists.

- Use a dust extraction system that is suitable for the ma-
terial wherever possible.

- Provide good ventilation at the workplace.

- Itis advisable to wear a P2 filter class breathing mask.

The regulations on the material being machined that apply in

the country of use must be observed.

» Avoid dust accumulation at the workplace. Dust can
easily ignite.

Hood

Fit the hood (12) before you connect the power tool to the

dust extraction system.

Position the hood (12) on the power tool so that the brack-

ets click into place in the recesses on the housing.

Remove the hood (12) when working without a dust extrac-

tion system and for mitre cuts. To do this, push the hood to-

gether at the level of the outer brackets and remove it by

pulling it forwards.

Connecting the dust extraction system

Connect a dust extraction hose (5) to the extraction outlet
(6). Connect the dust extraction hose (5) to a dust extractor
(accessory).

You will find an overview of connecting to various dust ex-
tractors at the end of these operating instructions.

For optimum dust extraction, where possible use the anti-
splinter guard (15).

The dust extractor must be suitable for the material being
worked.

When extracting dry dust that is especially detrimental to
health or carcinogenic, use a special dust extractor.

Operation

» Products that are only sold in AUS and NZ: Use a resid-
ual current device (RCD) with a nominal residual current
of 30 mA or less.

Operating modes

» Pull the plug out of the socket before carrying out any
work on the power tool.

Adjusting the mitre/bevel angle (see figure D)

The base plate (7) can be swivelled to the right or left to

make mitre cuts up to 45°.

The anti-splinter guard (15) cannot be used while mitre cuts

are being made.

- Remove the anti-splinter guard (15).

- Loosen the screw (16) and push the base plate (7)
slightly towards the mains cable.

- The base plate has lock-in points at 0° and 45° on the left
and right so that precise mitre/bevel angles can be set.
Swivel the base plate (7) to the desired position accord-
ing to the scale (17). Other mitre/bevel angles can be ad-
justed using a protractor.

- Then push the base plate (7) towards the saw blade (10)

as far as it will go.

Retighten the screw (16).

Moving the base plate (see figure E)

You can move the base plate (7) back for sawing close to
edges.

Fully unscrew the screw (16) using the hex key (4). Remove
the screw together with the profiled plate (18).
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Lift the base plate (7). Move the base plate towards the
power cable so that the hole for sawing close to edges (22)
is above the threaded hole in the power tool housing. The
positioning cam (19) must engage in the opening (20) of the
base plate at the same time. Insert the screw (16) along with
the profiled plate (18) in the threaded hole and tighten the
Screw.

Sawing with an offset base plate (7) is only possible with a
mitre/bevel angle of 0°. In addition, the parallel guide with
circle cutter (25) as well as the anti-splinter guard (15) must
not be used.

Starting Operation

» Pay attention to the mains voltage. The voltage of the
power source must match the voltage specified on the
rating plate of the power tool.

Switching on/off

» Make sure that you are able to press the On/Off switch
without releasing the handle.

To switch on the power tool, press the on/off switch (2).

To lock the on/off switch (2), press and hold it while also

pressing the locking mechanism (3).

To switch off the power tool, release the on/off switch (2).

If the on/off switch (2) is locked, press the switch first and

then release it.

Preselect the stroke rate

You can preselect the stroke rate and change it during opera-
tion using the stroke rate preselection thumbwheel (1).

The required stroke rate depends on the material and the
working conditions and can be ascertained through practical
tests.

Areduction in the stroke rate is recommended:

- When positioning the saw blade on the workpiece in order
to be able to position the saw blade more precisely,

- When sawing plastic and aluminium to prevent the mater-
ial from melting.

The number of strokes can be adjusted using six different

settings, allowing the cutting speed, cutting capacity and the

cut itself to be optimally adapted to the material that you

want to cut.

Setting  Strokerate, Application/Material

approx.
(min™)

1 800 Metal

2 1300 Metal, narrow curved cuts

3 1800 Narrow curved cuts

4 2200 Curved cuts

5 2600 Curved cuts

6 3000 Standard cuts, fast cuts

During prolonged periods of use at a low stroke rate, the
power tool may heat up significantly. Remove the saw blade
and let the power tool run at the maximum stroke rate for
around three minutes to cool down.
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Working Advice

» Pull the plug out of the socket hefore carrying out any
work on the power tool.

» Switch the power tool off immediately if the saw blade
becomes blocked.

» When machining small or thin workpieces, always use
a stable base or saw table (accessory).

Before sawing into wood, chipboard, building materials,

etc., check for and remove any foreign objects such as nails,

screws, etc.

Jigsaws are primarily designed for curved cuts. The range of

products from Bosch also includes accessories which enable

straight cuts or circular cuts (depending on the jigsaw

model, e.g. parallel guide, guide rail or circle cutter).

Hand-held jigsaws generally tend to go off at an angle, i.e.

under certain circumstances the angle and cutting accuracy

can no longer be ensured. Decisive influencing factors on the

accuracy are the saw blade thickness, cutting length and the

material thickness and strength of the workpiece.

Therefore, always check using test cuts whether the cutting

result of the selected system meets the requirements of your

application.

Plunge cutting (see figure F)

» Plunge cuts may only be applied to soft materials,
such as wood, gypsum board, etc.

For plunge cutting, use only short saw blades. Plunge cutting

is possible only with a mitre angle of 0°.

Place the power tool so that the front edge of the base plate

(7) rests on the workpiece, without the saw blade (10)

touching the workpiece, and switch it on. On power tools

with stroke rate control, select the maximum stroke rate.

Press the power tool firmly against the workpiece and allow

the saw blade to plunge slowly into the workpiece.

As soon as the base plate (7) rests fully on the workpiece,

continue sawing along the required cutting line.

Parallel guide with circle cutter

When working with the parallel guide with circle cutter (25),
the workpiece must be no more than 30 mm thick.

Parallel cuts (see figure G): Loosen the locking screw (24)
and slide the scale on the parallel guide through the guide
(23) in the base plate. Adjust the desired cutting width as a
scale value on the inside edge of the base plate. Retighten
the locking screw (24).

Circular cuts (see figure H): Drill a hole large enough to push
the saw blade through on the cutting line within the circle to
be cut. Machine the drill hole with a router or file so that the
saw blade can lie flush with the cutting line.

Position the locking screw (24) on the other side of the par-
allel guide. Slide the scale on the parallel guide through the
guide (23) into the base plate. Drill a hole in the workpiece
in the middle of the section to be cut out. Insert the centring
tip (26) through the inner opening of the parallel guide and
into the drilled hole. Adjust the radius as a scale value on the
inside edge of the base plate. Retighten the locking screw
(24).

Bosch Power Tools
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Coolant/lubricant
As the material heats up along the cutting line when cutting
metal, you should apply coolant or lubricant.

Maintenance and Service

Maintenance and Cleaning

» Pull the plug out of the socket hefore carrying out any
work on the power tool.

» To ensure safe and efficient operation, always keep
the power tool and the ventilation slots clean.

In order to avoid safety hazards, if the power supply cord

needs to be replaced, this must be done by Bosch or by an

after-sales service centre that is authorised to repair Bosch
power tools.

Clean the saw blade receptacle regularly. For this, remove

the saw blade from the power tool and lightly tap out the

power tool on a level surface.

If the power tool becomes very dirty, this can lead to serious

faults. For this reason, do not cut materials which generate

large quantities of dust from below or overhead.

» In extreme conditions, always use a dust extractor if
possible. Blow out ventilation slots frequently and in-
stall a residual current device (RCD) upstream. When
machining metals, conductive dust can settle inside the
power tool, which can affect its protective insulation.

If the dust outlet becomes blocked, switch off the power

tool, disconnect the dust extraction system and remove the

dust and chips.

Apply a drop of oil to the guide roller (9) from time to time.

Check the guide roller (9) regularly. If worn, it must be re-

placed through an authorised Bosch after-sales service

centre.

After-Sales Service and Application Service

Great Britain
Tel. Service: (0344) 7360109

%R F[E] You can find our service addresses and links to
L% the repair service and spare parts ordering at
R R R www.bosch-pt.com/serviceaddresses
[CTF ks

In all correspondence and spare parts orders, please always
include the 10-digit article number given on the nameplate
of the product.

Disposal
The power tool, accessories and packaging should be re-
cycled in an environmentally friendly manner.

Do not dispose of power tools along with
household waste.

Only for EU countries and United Kingdom:

Electrical and electronic equipment that is no longer suitable
for use must be collected separately and disposed of in an
environmentally friendly manner. Use the designated collec-
tion systems.Incorrect disposal may cause harmful effects
on the environment and human health, due to the potential
presence of hazardous substances.

Francais

Consignes de sécurité

Avertissements de sécurité généraux pour outil
électrique
Lire tous les avertissements de sé-

N AVERTISSE- ° tous le ‘ $
MENT curité, les instructions, les illustra-
tions et les spécifications fournis
avec cet outil électrique. Ne pas suivre les instructions
énumérées ci-dessous peut provoquer un choc électrique,
un incendie et/ou une blessure sérieuse.
Conserver tous les avertissements et toutes les instruc-
tions pour pouvoir s'y reporter ultérieurement.
Le terme "outil électrique" dans les avertissements fait réfé-
rence a votre outil électrique alimenté par le secteur (avec
cordon d’alimentation) ou votre outil électrique fonctionnant
sur batterie (sans cordon d’alimentation).

Sécurité de la zone de travail

» Conserver la zone de travail propre et bien éclairée.
Les zones en désordre ou sombres sont propices aux ac-
cidents.

» Ne pas faire fonctionner les outils électriques en at-
mosphére explosive, par exemple en présence de li-
quides inflammables, de gaz ou de poussiéres. Les ou-
tils électriques produisent des étincelles qui peuvent en-
flammer les poussieres ou les fumées.

» Maintenir les enfants et les personnes présentes a
I’écart pendant P'utilisation de I'outil électrique. Les
distractions peuvent vous faire perdre le contréle de I'ou-
til.

Sécurité électrique

» Il faut que les fiches de outil électrique soient adap-
tées au socle. Ne jamais modifier la fiche de quelque
facon que ce soit. Ne pas utiliser d’adaptateurs avec
des outils électriques a branchement de terre. Des
fiches non modifiées et des socles adaptés réduisent le
risque de choc électrique.

» Eviter tout contact du corps avec des surfaces reliées
alaterre telles que les tuyaux, les radiateurs, les cui-
siniéres et les réfrigérateurs. |l existe un risque accru
de choc électrique si votre corps est relié ala terre.

» Ne pas exposer les outils électriques a la pluie ou a des
conditions humides. La pénétration d‘eau a l'intérieur
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d’un outil électrique augmente le risque de choc élec-
trique.

» Ne pas maltraiter le cordon. Ne jamais utiliser le cor-
don pour porter, tirer ou débrancher Poutil électrique.
Maintenir le cordon a I’écart de la chaleur, du lubri-
fiant, des arétes vives ou des parties en mouvement.
Des cordons endommagés ou emmélés augmentent le
risque de choc électrique.

Lorsqu’on utilise un outil électrique a Pextérieur, utili-
ser un prolongateur adapté a l'utilisation extérieure.
L'utilisation d’un cordon adapté a I'utilisation extérieure
réduit le risque de choc électrique.

Sil'usage d'un outil électrique dans un emplacement
humide est inévitable, utiliser une alimentation proté-
gée par un dispositif a courant différentiel résiduel
(RCD). L'usage d'un RCD réduit le risque de choc élec-
trique.

Sécurité des personnes
» Rester vigilant, regarder ce que vous étes en train de

faire et faire preuve de bon sens dans votre utilisation
de outil électrique. Ne pas utiliser un outil électrique
lorsque vous étes fatigué ou sous I'emprise de
drogues, de I'alcool ou de médicaments. Un moment
d’inattention en cours d’utilisation d’un outil électrique
peut entrainer des blessures graves.

Utiliser un équipement de protection individuelle.
Toujours porter une protection pour les yeux. Les
équipements de protection individuelle tels que les
masques contre les poussiéres, les chaussures de sécuri-
té antidérapantes, les casques ou les protections audi-
tives utilisés pour les conditions appropriées réduisent
les blessures.

Eviter tout démarrage intempestif. S’assurer que I'in-
terrupteur est en position arrét avant de brancher
Ioutil au secteur et/ou au bloc de batteries, de le ra-
masser ou de le porter. Porter les outils électriques en
ayant le doigt sur l'interrupteur ou brancher des outils
électriques dont l'interrupteur est en position marche est
source d'accidents.

Retirer toute clé de réglage avant de mettre I’outil
électrique en marche. Une clé laissée fixée sur une par-
tie tournante de l'outil électrique peut donner lieu a des
blessures.

Ne pas se précipiter. Garder une position et un équi-
libre adaptés a tout moment. Cela permet un meilleur
controle de l'outil électrique dans des situations inatten-
dues.

S’habiller de maniére adaptée. Ne pas porter de véte-
ments amples ou de bijoux. Garder les cheveux et les
vétements a distance des parties en mouvement. Des
vétements amples, des bijoux ou les cheveux longs
peuvent étre pris dans des parties en mouvement.

» Sides dispositifs sont fournis pour le raccordement

d’équipements pour Pextraction et la récupération des
poussiéres, s’assurer qu’ils sont connectés et correc-
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tement utilisés. Utiliser des collecteurs de poussiere
peut réduire les risques dus aux poussiéres.

» Rester vigilant et ne pas négliger les principes de sé-
curité de I'outil sous prétexte que vous avez I'habitude
de l'utiliser. Une fraction de seconde d'inattention peut
provoquer une blessure grave.

Utilisation et entretien de l'outil électrique

» Ne pas forcer l'outil électrique. Utiliser Poutil élec-
trique adapté a votre application. L’outil électrique
adapté réalise mieux le travail et de maniére plus sire au
régime pour lequel il a été construit.

» Ne pas utiliser I'outil électrique si I'interrupteur ne
permet pas de passer de I'état de marche a arrét et in-
versement. Tout outil électrique qui ne peut pas étre
commandé par linterrupteur est dangereux et il faut le ré-
parer.

» Débrancher la fiche de la source d’alimentation et/ou
enlever le bloc de batteries, s'il est amovible, avant
tout réglage, changement d’accessoires ou avant de
ranger l'outil électrique. De telles mesures de sécurité
préventives réduisent le risque de démarrage accidentel
de l'outil électrique.

» Conserver les outils électriques a 'arrét hors de la
portée des enfants et ne pas permettre a des per-
sonnes ne connaissant pas I'outil électrique ou les pré-
sentes instructions de le faire fonctionner. Les outils
électriques sont dangereux entre les mains d'utilisateurs
novices.

» Observer la maintenance des outils électriques et des
accessoires. Vérifier qu’il n’y a pas de mauvais aligne-
ment ou de blocage des parties mobiles, des piéces
cassées ou toute autre condition pouvant affecter le
fonctionnement de Poutil électrique. En cas de dom-
mages, faire réparer Poutil électrique avant de l'utili-
ser. De nombreux accidents sont dus a des outils élec-
triques mal entretenus.

» Garder affiités et propres les outils permettant de
couper. Des outils destinés a couper correctement en-
tretenus avec des pieces coupantes tranchantes sont
moins susceptibles de bloquer et sont plus faciles a
controler.

» Utiliser Poutil électrique, les accessoires et les lames
etc., conformément a ces instructions, en tenant
compte des conditions de travail et du travail a réali-
ser. L'utilisation de l'outil électrique pour des opérations
différentes de celles prévues peut donner lieu a des situa-
tions dangereuses.

» Il faut que les poignées et les surfaces de préhension
restent séches, propres et dépourvues d'huiles et de
graisses. Des poignées et des surfaces de préhension
glissantes rendent impossibles la manipulation et le
controle en toute sécurité de I'outil dans les situations in-
attendues.

Maintenance et entretien

» Faire entretenir Ioutil électrique par un réparateur
qualifié utilisant uniquement des piéces de rechange
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identiques. Cela assure le maintien de la sécurité de 'ou-
til électrique.

Consignes de sécurité pour scies sauteuses

» Tenir I'outil électrique par des surfaces de préhension
isolées au cours d'une opération ol I'accessoire de
coupe peut étre en contact avec des fils dissimulés ou
son propre cable. Des accessoires de coupe en contact
avec un fil "sous tension" peuvent mettre des parties mé-
talliques exposées de l'outil électrique "sous tension" et
provoquer un choc électrique chez l'opérateur.

» Utiliser des pinces ou autre moyen pratique pour fixer
et soutenir la piéce a usiner sur une plateforme
stable.Tenir la piéce a usiner par la main ou contre le
corps larend instable et peut conduire a une perte de
controle.

» N’approchez pas les mains de la zone de travail. Ne
saisissez pas la piéce par en dessous dans la zone de
travail. Il y a risque de blessure grave en cas de contact
avec lalame de scie.

» N’approchez P'outil électroportatif de la piéce a scier
qu’aprés I’avoir mis en marche. Il y a sinon risque de re-
bond au cas ot la lame resterait coincée dans la piéce.

» Veillez a ce que la plaque de base repose bien a plat
contre la piéce lors du sciage. Une lame de scie qui
coince peut se casser ou provoquer un rebond.

» Une fois le travail terminé, arrétez Poutil électroporta-
tif et attendez que la lame ne soit immobilisée avant
de extraire de la piéce. Tout risque de rebond est ainsi
évité et I'outil électroportatif peut étre posé en toute sé-
curité.

» Avant de poser Poutil électroportatif, attendez que ce-
lui-ci soit complétement a arrét. L'outil risque de se
coincer, ce qui entrainerait une perte de contrdle de I'ou-
til électroportatif.

» Nutilisez que des lames de scie en parfait état. Les
lames de scie déformées ou émoussées peuvent se cas-
ser, produire des coupes de mauvaise qualité ou causer
des rebonds.

» Aprés avoir arrété Poutil, n'immobilisez pas la lame de
scie en exercant une pression latérale sur celle-ci. La
lame de scie risquerait d’étre endommageée, de se casser
ou de causer un rebond.

» Utilisez 'outil électroportatif toujours avec la plaque
de base. Sans la plaque de base, I'outil électroportatif est
difficile a maitriser.

» Utilisez un détecteur approprié pour vérifier s’il n’y a
pas de conduites cachées ou contactez votre société
de distribution d’eau locale. Tout contact avec des
cables électriques peut provoquer un incendie ou un choc
électrique. Tout endommagement d’une conduite de gaz
peut provoquer une explosion. La perforation d’'une
conduite d’eau provoque des dégats matériels et peut
provoguer un choc électrique.

Description des prestations et du
produit

Lisez attentivement toutes les instructions
et consignes de sécurité. Le non-respect des
instructions et consignes de sécurité peut pro-
voquer un choc électrique, un incendie et/ou
entrainer de graves blessures.

Référez-vous aux illustrations qui se trouvent a 'avant de la
notice d’utilisation.

Utilisation conforme

L'outil électroportatif est congu pour effectuer, sur un sup-
port stable, des découpes et coupes dans le bois, les ma-
tieres plastiques, le métal, les plaques en céramique, le ca-
outchouc, les panneaux mélaminés HPL (High Pressure La-
minate). Il permet d’effectuer des coupes droites et cour-
bées jusqu’a un angle d'inclinaison de 45°. Respectez les re-
commandations d'utilisation des lames de scie.

Eléments constitutifs

La numérotation des éléments se référe a la représentation
de l'outil électroportatif sur la page graphique.

(1) Molette de présélection de cadence de coupe
(2) Interrupteur marche/arrét
(3) Bouton de blocage de l'interrupteur Marche/Arrét
(4) Clé six pans male (5 mm)
(5) Flexible d’aspiration®
(6) Raccord d’aspiration
(7) Plague de base
(8) Vis de fixation de lalame
(9) Galet de guidage
(10) Lame de scie
(11) Protege-mains
(12) Capot d’aspiration”
(13) Porte-lame
(14) Poignée (surface de prise en main isolée)
(15) Pare-éclats
(16) Vis de la plaque de base
(17) Echelle graduée d’angles d'inclinaison
(18) Piece profilée de fixation de la plague de base
(19) Came de positionnement
(20) Ouverture pour came de positionnement

(21) Trou de vis standard pour fixation de la plaque de
base

(22) Trou de vis pour sciage prés des bords
(23) Guidage pour la butée paralléle
(24) Vis de blocage de la butée paralléle”
(25) Butée paralléle avec compas®
(26) Pointe de centrage du compas®
a) Cesaccessoires ne sont pas compris dans la fourniture.
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Caractéristiques techniques

Scie sauteuse GST 680

Référence 3601EB40..
Puissance absorbée nominale W 500
Cadence de coupe a vide no min™* 800-3 100
Course mm 20
Profondeur de coupe max.

- Dans le bois mm 68
- Dans I'aluminium mm 10
- Dans l'acier (non allié) mm 3
Angle d’inclinaison (gauche/ ° 45
droite) max.

Poids” ke 2,0
Classe de protection o

A) Poids sans cordon d’alimentation ni fiche méle

Les données indiquées sont valables pour une tension nominale [U]
de 230 V. Elles peuvent varier lorsque la tension différe de cette va-
leur et sur certaines versions destinées a certains pays.

Les valeurs peuvent varier selon le produit, les conditions dutilisation
et les conditions ambiantes. Pour plus d'informations, rendez-vous
sur www.bosch-professional.com/wac.

Informations sur le niveau sonore/les vibrations

Valeurs d’émissions sonores déterminées selon

EN 62841-2-11.

Le niveau sonore en dB(A) typique de I'outil électroportatif
est de : niveau de pression acoustique 88 dB(A) ; niveau de
puissance acoustique 96 dB(A). Incertitude K = 5 dB.
Portez un casque antibruit !

Valeurs globales de vibration a, (somme vectorielle sur les
trois axes) et incertitude K conformément a

EN 62841-2-11:

Sciage de panneaux agglomérés avec une lame T 144D :

as = 5,8 m/s”, K =1,5m/s’,

Sciage de toles avec une lame T118 A :

= 6,5m/s’, K=1,5m/s”.

Le niveau de vibration et la valeur d’émission sonore indi-
qués dans cette notice d'utilisation ont été mesurés selon
une procédure de mesure normalisée et peuvent étre utilisés
pour établir une comparaison entre différents outils électro-
portatifs. lls peuvent aussi servir de base a une estimation
préliminaire du taux de vibration et du niveau sonore.

Le niveau de vibration et la valeur d’émission sonore indi-
qués s'appliquent pour les utilisations principales de I'outil
électroportatif. Si l'outil électroportatif est utilisé pour
d’autres applications, avec d’autres accessoires de travail ou
sans avoir fait I'objet d’un entretien régulier, le niveau de vi-
bration et la valeur d’émission sonore peuvent différer. Il
peut en résulter des vibrations et un niveau sonore nette-
ment plus élevés pendant toute la durée de travail.

Pour une estimation précise du niveau de vibration et du ni-
veau sonore, il faut aussi prendre en considération les pé-
riodes pendant lesquelles I'outil est éteint ou bien en marche
sans étre vraiment en action. Il peut en résulter au final un ni-
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veau de vibration et un niveau sonore nettement plus faibles
pendant toute la durée de travail.

Prévoyez des mesures de protection supplémentaires per-
mettant de protéger I'utilisateur de I'effet des vibrations, par
exemple : maintenance de l'outil électroportatif et des acces-
soires de travail, maintien des mains au chaud, organisation
des procédures de travail.

Montage

» Débranchez le cable d’alimentation de la prise avant
d’effectuer des travaux quels qu’il soient sur 'outil
électroportatif.

Montage/changement de la lame de scie

» Portez des gants de protection lors du montage ou du
remplacement de I'accessoire de travail. Les acces-
soires de travail sont tranchants et peuvent devenir
chauds lors d’une utilisation prolongée de la scie.

Choix de lalame de scie

Vous trouverez une vue d’ensemble des lames de scie re-
commandées a la fin de cette notice d'utilisation. Ne montez
que des lames a emmanchement a simple accroche (emman-
chement en T) ou a emmanchement universel 1/4" (emman-
chement en U). Toujours choisir une lame de scie pas plus
longue que nécessaire pour la coupe a effectuer.

Pour le sciage de courbes serrées, utilisez des lames de scie
fines a chantourner.

Mise en place de la lame de scie (voir figure A)

» Nettoyez la queue de lalame avant de la mettre en
place. Une queue sale ne peut pas étre fixée de maniere
slire et ferme.

Desserrez la vis (8) de la fixation de lame avec la clé male

pour vis a six pans creux (4) fournie.

Introduisez jusqu’au déclic la lame de scie (10) dans le

porte-lame (13) @ avec les dents orientées dans le sens de

la coupe.

Lors du montage de la lame de scie, veillez a ce que le dos de

lalame se trouve bien dans la gorge du galet de guidage (9).

Serrez la vis (8) a l'aide de la clé male pour vis a six pans

creux (4) @.

» Vérifiez le serrage de la lame. Une lame quiadu jeu
peut tomber et risque de vous blesser.

Retrait de la lame de scie (voir figure B)

Desserrez la vis (8) de la fixation de lame @ et retirez la
lame (10) ®.

Pare-éclats (voir figure C)

Le pare-éclats (15) évite la formation d’éclats sur les bords
lors du sciage de bois. Le pare-éclats ne peut étre utilisé que
pour certains types de lames de scie et pour un angle de
coupe de 0°. Lors d’un sciage avec le pare-éclats, la plaque
de base (7) ne doit pas étre déplacée vers 'arriére pour
scier prés des bords.
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Pressez par le bas le pare-éclats (15) dans la plaque de base

(7).

Aspiration de poussiéres/de copeaux

Les poussiéres de matériaux tels que peintures contenant du

plomb, certains bois, minéraux ou métaux, peuvent étre nui-

sibles a lasanté. Le contact avec les poussiéres ou leur inha-

lation peut entrainer des réactions allergiques et/ou des ma-

ladies respiratoires aupres de I'utilisateur ou des personnes

se trouvant a proximité.

Certaines poussiéres telles que les poussiéres de chéne ou

de hétre sont considérées comme cancérigénes, surtout en

association avec des additifs pour le traitement du bois

(chromate, lasure). Les matériaux contenant de 'amiante ne

doivent étre travaillés que par des personnes qualifiées.

- Sipossible, utilisez un dispositif d’aspiration des pous-
siéres approprié au matériau.

- Veillez a bien aérer la zone de travail.

- llest recommandé de porter un masque respiratoire avec
un niveau de filtration de classe P2.

Respectez les réglements spécifiques aux matériaux a traiter

en vigueur dans votre pays.

» Evitez toute accumulation de poussiéres sur le lieu de
travail. Les poussiéres peuvent facilement s’enflammer.

Capot de protection

Montez le capot de protection (12) avant de raccorder l'outil
électroportatif a un aspirateur.

Placez le capot de protection (12) sur I'outil électroportatif
de sorte a ce que ses pattes de fixation s’encliquettent dans
les évidements du carter.

Pour les travaux sans aspirateur ainsi que pour effectuer des
coupes biaises, retirez le capot (12). Appuyez pour cela des
deux cotés sur le capot au niveau des deux fixations exté-
rieures et retirez-le par 'avant.

Raccordement a un aspirateur

Raccordez un tuyau d’aspiration (5) a la tubulure d’aspira-
tion (6). Raccordez 'autre extrémité du tuyau d’aspiration
(5) aun aspirateur (accessoire).

Vous trouverez a la fin de cette notice une vue d’ensemble
des aspirateurs auxquels peut étre raccordé I'outil électro-
portatif.

Pour obtenir une aspiration optimale, montez si possible le
pare-éclats (15).

Laspirateur doit étre congu pour le type de matériau a scier.
Pour 'aspiration de poussiéres particuliérement nuisibles a
la santé, cancérigenes ou séches, utilisez un aspirateur spé-
cial.

Mise en marche

Modes de fonctionnement

» Débranchez le cable d’alimentation de la prise avant
d’effectuer des travaux quels qu’il soient sur Poutil
électroportatif.

Réglage de I'angle d’inclinaison pour coupes biaises

(voir figure D)

La plague de base (7) peut étre orientée vers la droite ou

vers la gauche jusqu’a un angle de 45° pour réaliser des

coupes biaises.

Le pare-éclats (15) ne peut pas étre utilisé pour les coupes

biaises.

- Retirez le pare-éclats (15).

- Desserrez la vis (16) et poussez la plaque de base (7) lé-
gerement en direction du cable d’alimentation.

- Pour le réglage précis de 'angle d’inclinaison, la plaque de
base dispose a gauche et a droite de crantages a 0° et
45°, Basculez la plaque de base (7) dans la position sou-
haitée en vous aidant de I'échelle graduée (17). D’autres
angles d’inclinaison peuvent étre réglés a I'aide d’un rap-
porteur.

- Poussez ensuite la plague de base (7) a fond en direction
de lalame de scie (10).

- Resserrez lavis (16).

Déplacement vers Iarriére de la plaque de base

(voir figure E)

Pour scier prés d’un bord, vous pouvez déplacer la plaque de
base (7) vers larriére.

Desserrez complétement la vis (16) avec la clé male pour vis
asix pans creux (4). Retirez la vis avec la piece

profilée (18).

Soulevez la plaque de base (7). Déplacez la plaque de base
en direction du cable d’alimentation de fagon a ce que le trou
de vissage pour sciage prés des bords (22) se trouve juste
au-dessus du taraudage du carter de l'outil électroportatif.
La came de positionnement (19) doit dans le méme temps
venir se loger dans 'ouverture (20) de la plaque de base. In-
sérez la vis (16) avec la piéce profilée (18) dans le tarau-
dage et serrez la vis.

Lorsque la plaque de base (7) a été déplacée vers l'arriére, il
n’est possible de travailler qu'avec un angle d'inclinaison de
0°. La butée paralléle avec compas (25) et le pare-

éclats (15) ne peuvent également pas étre utilisés.

Mise en marche

» Tenez compte de la tension secteur ! La tension du sec-
teur doit correspondre aux indications se trouvant sur la
plaque signalétique de l'outil électroportatif.

Mise en marche/arrét

» Assurez-vous de pouvoir actionner l'interrupteur
Marche/Arrét sans avoir a relacher la poignée.

Pour mettre en marche l'outil électroportatif, appuyez sur

linterrupteur Marche/Arrét (2).

Pour bloquer l'interrupteur Marche/Arrét (2), maintenez-le

enfoncé et poussez le bouton de blocage (3).

Pour arréter 'outil électroportatif, relachez I'interrupteur
Marche/Arrét (2). Si linterrupteur Marche/Arrét (2) est blo-
qué, appuyez d’abord dessus et relachez-le ensuite.
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Présélection de la vitesse

La molette de présélection (1) permet de présélectionner la
cadence de coupe et de la modifier en cours de fonctionne-
ment.

La cadence de coupe idéale dépend de la nature du matériau
et des conditions de travail. Il est conseillé de la déterminer
en procédant a des essais préalables.

Il est recommandé de réduire la cadence de coupe dans les

situations suivantes :

- lorsque vous appliquez la lame contre la piéce afin de per-
mettre un positionnement plus précis,

- lors de la découpe de matiéres plastiques ou d’aluminium
afin d’exclure toute fusion du matériau.

La cadence de coupe réglable dans six positions permet
d’adapter la vitesse de coupe, 'amplitude de la course et la
qualité de coupe au type de matériau a découper.

Position  Cadencede Application/matériau
coupe
(min™)
800 Métal
2 1300 Métal, coupes incurvées ser-
rées
3 1800 Coupes incurvées serrées
4 2200 Coupes incurvées
5 2600 Coupes incurvées
6 3000 Coupes standards, coupes

rapides

Lors de travaux de coupe assez longs avec une faible ca-
dence de coupe, l'outil électroportatif risque de chauffer for-
tement. Retirez la lame de scie et faites tourner 'outil élec-
troportatif a sa cadence de coupe maximale pendant environ
3 minutes afin de refroidir le moteur.

Instructions d’utilisation

» Débranchez le cable d’alimentation de la prise avant
d’effectuer des travaux quels qu’il soient sur I'outil
électroportatif.

» Arrétezimmédiatement 'appareil électroportatif
lorsque la lame coince.

» Pour travailler de petites piéces ou des piéces de
faible épaisseur, utilisez un support stable ou une
table de sciage (accessoire).

Avant de scier dans le bois, les panneaux d'agglomérés, les

matériaux de construction etc., vérifiez s'ils contiennent des

corps étrangers tels que clous, vis etc., et, le cas échéant,
retirez-les.

Les scies sauteuses sont surtout congues pour effectuer des

coupes courbées et incurvées. L’assortiment Bosch inclut

aussi des accessoires permettant d’effectuer des coupes
droites ou circulaires (p. ex. butée paralléle, rail de guidage
ou compas).

Les scies sauteuses ont naturellement tendance a s’écarter

de la ligne de coupe tracée, si bien qu'il n’est pas toujours

possible d’effectuer des coupes droites et biaises de grande
précision. La précision des coupes dépend de I'épaisseur de
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lalame, de lalongueur de coupe, de I'épaisseur et de la den-
sité de matiére de la piéce a découper.

Effectuez pour cette raison toujours des coupes d’essai pour
voir s'il est possible d’obtenir des résultats de coupe
conformes aux attentes et exigences de 'application.

Coupes plongeantes (voir figure F)

» Il n’est possible d’effectuer des coupes plongeantes
que pour des matériaux tendres tels que le bois, les
plaques de platre, etc. !

N'utilisez que des lames pour effectuer des coupes plon-

geantes. Les coupes plongeantes ne sont possibles qu’avec

un angle d’inclinaison de 0°.

Positionnez I'outil électroportatif avec le bord avant de la

plaque de base (7) sur la piece, sans que la lame de scie

(10) ne vienne en contact avec la piéce, et mettez l'outil

électroportatif en marche. Si l'outil électroportatif dispose

d’un variateur de vitesse, sélectionnez la cadence de coupe
maximale. Appliquez fermement I'outil électroportatif contre
la piéce et laissez lentement la lame plonger dans la piece.

Dés que la plaque de base (7) repose de toute sa surface sur

la piece, mettez-vous a scier le long de la ligne de coupe

préalablement tracée.

Butée paralléle avec compas

Pour pouvoir utiliser la butée paralléle avec compas (25),
I'épaisseur de la piéce ne doit pas dépasser 30 mm.

Coupes paralléles (voir figure G) : desserrez la vis de blo-
cage (24) et faites passer 'échelle graduée de la butée pa-
ralléle a travers le guidage (23) de la plaque de base. Réglez
lalargeur de coupe souhaitée sur 'échelle graduée se trou-
vant sur le bord intérieur de la plaque de base. Resserrez la
vis de blocage (24).

Coupes circulaires (voir figure H) : percez prés de la ligne de
coupe, a l'intérieur du cercle a découper, un trou de dia-
meétre suffisant pour permettre le passage de la lame de scie.
Elargissez le trou a Iaide d’une fraise ou d’une lime pour per-
mettre a lalame de scie d’étre au ras de la ligne de coupe.
Placez la vis de blocage (24) de 'autre coté de la butée pa-
rallele. Faites passer I'échelle graduée de la butée parallele a
travers le guidage (23) de la plaque de base. Percez dans la
piéce un trou au centre de la découpe a effectuer. Insérez la
pointe de centrage (26) dans 'ouverture intérieure de la bu-
tée paralléle et dans le trou percé. Réglez le rayon sur
I'échelle graduée se trouvant sur le bord intérieur de la
plaque de base. Resserrez la vis de blocage (24).

Liquides de refroidissement/lubrifiant
Pour la découpe de métal, appliquez un lubrifiant ou un li-
quide de refroidissement le long de la ligne de coupe.

Entretien et Service aprés-vente

Nettoyage et entretien

» Débranchez le cable d’alimentation de la prise avant
d’effectuer des travaux quels qu’il soient sur 'outil
électroportatif.
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» Toujours tenir propres l'outil électroportatif ainsi que
les fentes de ventilation afin d’obtenir un travail im-
peccable et sir.

Dans le cas ol il s'avere nécessaire de remplacer le cable

d’alimentation, confiez le remplacement a Bosch ou une sta-

tion de Service Aprés-Vente agréée pour outillage Bosch afin
de ne pas compromettre la sécurité.

Nettoyez régulierement le porte-lame. Pour ce faire, retirez

lalame de scie de l'outil électroportatif et tapotez légere-

ment I'outil électroportatif contre une surface plane pour
faire tomber les poussiéres.

Un fort encrassement de I'outil électroportatif risque d’alté-

rer son bon fonctionnement. Pour cette raison, ne sciez ja-

mais les matériaux produisant beaucoup de poussiére par
dessous ou dans une position en hauteur.

» Dans la mesure du possible, utilisez toujours un aspi-
rateur quand les conditions de travail sont extrémes.
Soufflez fréequemment de I’air comprimé au travers
des fentes de ventilation et placez un disjoncteur dif-
férentiel (PRCD) en amont. Lors du travail des métaux,
il est possible que des poussiéres métalliques a effet
conducteur se déposent a I'intérieur de I'outil. La double
isolation de I'outil électroportatif risque alors d’étre en-
dommagée.

Sil'évacuation de la poussiére se fait mal, arrétez l'outil élec-

troportatif, débranchez 'aspirateur et retirez la poussiére et

les copeaux.

Graissez de temps en temps le galet de guidage (9) avec une

goutte d’huile.

Controlez régulierement I'état du galet de guidage (9). S'il

est usé, faites-le remplacer dans un centre de service aprés-

vente pour outillage Bosch agréé.

Service aprés-vente et conseil utilisateurs

France
Tel.: 097082 12 26 (Numéro non surtaxé au prix d'un ap-
pel local)

[®] Vous trouverez nos adresses de service et des
L3 liens vers le service de réparation et la com-
L mande de piéces de rechange sur:

%48 www.bosch-pt.com/serviceaddresses
Pour toute demande de renseignement ou toute commande
de piéces de rechange, précisez impérativement la réfé-
rence a 10 chiffres figurant sur l'étiquette signalétique du
produit.

Elimination des déchets

Les outils électroportatifs, ainsi que leurs accessoires et em-
ballages, doivent pouvoir suivre chacun une voie de recy-
clage appropriée.
Ne jetez pas les outils électroportatifs avec les
ordures ménagéres !

Seulement pour les pays de I'UE :

Les appareils ou outils électriques et électroniques devenus
hors d’usage doivent étre mis de coté séparément et élimi-
nés de facon respectueuse pour I'environnement. Utilisez les
systémes de collecte indiqués. Une mise au rebut incorrecte
peut étre néfaste pour I'environnement et la santé en raison
des substances dangereuses pouvant étre présentes dans
les déchets d’équipements électriques et électroniques.

Valable uniquement pour la France :
(3 j ADEPOSER A DEPQSER
S

Cet appareil EN MAGASIN  EN DECHETERIE

et ses accessoires WA
se recyclent . @y

Points de collecte sur www.quefairedemesdechets.fr

Espaiiol

Indicaciones de seguridad

Indicaciones generales de seguridad para
herramientas eléctricas

INADVERTEN- lea integramente las advertencias
CIA fle pelngyo, las mstrucclo.n‘es, I?s
ilustraciones y las especificacio-
nes entregadas con esta herramienta eléctrica. En caso
de no atenerse a las instrucciones siguientes, ello puede
ocasionar una descarga eléctrica, un incendio y/o una lesion
grave.
Guardar todas las advertencias de peligro e instruccio-
nes para futuras consultas.
El término "herramienta eléctrica" empleado en las siguien-
tes advertencias de peligro se refiere a herramientas eléctri-
cas de conexion a la red (con cable de red) y a herramientas
eléctricas accionadas por acumulador (sin cable de red).

Seguridad del puesto de trabajo

» Mantenga el area de trabajo limpia y bien iluminada.
Las areas desordenadas u oscuras pueden provocar acci-
dentes.

» No utilice herramientas eléctricas en un entorno con
peligro de explosion, en el que se encuentren combus-
tibles liquidos, gases o material en polvo. Las herra-
mientas eléctricas producen chispas que pueden llegar a
inflamar los materiales en polvo o vapores.

» Mantenga alejados a los niiios y otras personas de su
puesto de trabajo al emplear la herramienta eléctrica.
Una distraccion le puede hacer perder el control sobre la
herramienta eléctrica.

Seguridad eléctrica

» El enchufe de la herramienta eléctrica debe corres-
ponder a la toma de corriente utilizada. No es admisi-
ble modificar el enchufe en forma alguna. No emplear
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adaptadores en herramientas eléctricas dotadas con
una toma de tierra. Los enchufes sin modificar adecua-
dos a las respectivas tomas de corriente reducen el riesgo
de una descarga eléctrica.

» Evite que su cuerpo toque partes conectadas a tierra
como tuberias, radiadores, cocinas y refrigeradores.
El riesgo a quedar expuesto a una sacudida eléctrica es
mayor si su cuerpo tiene contacto con tierra.

» No exponga la herramienta eléctrica a la lluvia o a con-
diciones humedas. Existe el peligro de recibir una des-
carga eléctrica si penetran ciertos liquidos en la herra-
mienta eléctrica.

» No abuse del cable de red. No utilice el cable de red
para transportar o colgar la herramienta eléctrica, ni
tire de él para sacar el enchufe de la toma de corrien-
te. Mantenga el cable de red alejado del calor, aceite,
esquinas cortantes o piezas méviles. Los cables de red
dafados o enredados pueden provocar una descarga
eléctrica.

» Al trabajar con la herramienta eléctrica a la intempe-
rie utilice solamente cables de prolongacion apropia-
dos para su uso al aire libre. La utilizacion de un cable
de prolongacion adecuado para su uso en exteriores re-
duce el riesgo de una descarga eléctrica.

» Sifuese imprescindible utilizar la herramienta eléctri-
ca en un entorno hiimedo, es necesario conectarla a
través de un dispositivo de corriente residual (RCD)
de seguridad (fusible diferencial). La aplicacion de un
fusible diferencial reduce el riesgo a exponerse a una des-
carga eléctrica.

Seguridad de personas

» Esté atento alo que hace y emplee sentido comiin
cuando utilice una herramienta eléctrica. No utilice la
herramienta eléctrica si estuviese cansado, ni tampo-
co después de haber consumido drogas, alcohol o me-
dicamentos. El no estar atento durante el uso de la herra-
mienta eléctrica puede provocarle serias lesiones.

» Utilice un equipo de proteccion personal. Utilice siem-
pre una proteccion para los ojos. Elriesgo a lesionarse
se reduce considerablemente si se utiliza un equipo de
proteccion adecuado como una mascarilla antipolvo, za-
patos de seguridad con suela antideslizante, casco, o pro-
tectores auditivos.

» Evite una puesta en marcha involuntaria. Asegurarse
de que la herramienta eléctrica esté desconectada an-
tes de conectarla a la toma de corriente y/o al montar
el acumulador, al recogerla y al transportarla. Si trans-
porta la herramienta eléctrica sujetandola por el interrup-
tor de conexidn/desconexion, o si alimenta la herramien-
ta eléctrica estando ésta conectada, ello puede dar lugar
aunaccidente.

» Retire las herramientas de ajuste o llaves fijas antes
de conectar la herramienta eléctrica. Una herramienta
de ajuste o llave fija colocada en una pieza rotante puede
producir lesiones al poner a funcionar la herramienta
eléctrica.
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» Evite posturas arriesgadas. Trabaje sobre una base

firme y mantenga el equilibrio en todo momento. Ello
le permitira controlar mejor la herramienta eléctrica en
caso de presentarse una situacion inesperada.

Lleve puesta una vestimenta de trabajo adecuada. No
utilice vestimenta amplia ni joyas. Mantenga su peloy
vestimenta alejados de las piezas moviles. La vesti-
menta suelta, el pelo largo y las joyas se pueden engan-
char con las piezas en movimiento.

Si se proporcionan dispositivos para la conexion de las
instalaciones de extraccion y recogida de polvo, ase-
glirese que éstos estén conectados y que sean utiliza-
dos correctamente. El empleo de estos equipos reduce
los riesgos derivados del polvo.

No permita que la familiaridad ganada por el uso fre-
cuente de herramientas eléctricas lo deje caer en la
complacencia e ignorar las normas de seguridad de
herramientas. Una accion negligente puede causar lesio-
nes graves en una fraccion de segundo.

Uso y trato cuidadoso de herramientas eléctricas
» No sobrecargue la herramienta eléctrica. Utilice la he-

rramienta eléctrica adecuada para su aplicacion. Con
la herramienta eléctrica adecuada podra trabajar mejor y
mas seguro dentro del margen de potencia indicado.

No utilice la herramienta eléctrica si el interruptor es-
ta defectuoso. Las herramientas eléctricas que no se
puedan conectar o desconectar son peligrosas y deben
hacerse reparar.

Saque el enchufe de la red y/o retire el acumulador
desmontable de la herramienta eléctrica, antes de re-
alizar un ajuste, cambiar de accesorio o al guardar la
herramienta eléctrica. Esta medida preventiva reduce el
riesgo a conectar accidentalmente la herramienta eléctri-
ca.

Guarde las herramientas eléctricas fuera del alcance
de los nifos. No permita la utilizacion de la herramien-
ta eléctrica a aquellas personas que no estén familiari-
zadas con su uso o que no hayan leido estas instruccio-
nes. Las herramientas eléctricas utilizadas por personas
inexpertas son peligrosas.

Cuide las herramientas eléctricas y los accesorios.
Controle la alineacion de las piezas méviles, rotura de
piezas y cualquier otra condicion que pudiera afectar
el funcionamiento de la herramienta eléctrica. En ca-
so de daiio, la herramienta eléctrica debe repararse
antes de su uso. Muchos de los accidentes se deben a
herramientas eléctricas con un mantenimiento deficiente.
Mantenga los ttiles limpios y afilados. Los Utiles man-
tenidos correctamente se dejan guiar y controlar mejor.
Utilice la herramienta eléctrica, los accesorios, los titi-
les, etc. de acuerdo a estas instrucciones, consideran-
do en ello las condiciones de trabajo y la tarea a reali-
zar. Eluso de herramientas eléctricas para trabajos dife-
rentes de aquellos para los que han sido concebidas pue-
de resultar peligroso.
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» Mantenga las empuiaduras y las superficies de las
empunaduras secas, limpias y libres de aceite y grasa.
Las empuiaduras y las superficies de las empufiaduras
resbaladizas no permiten un manejo y control seguro de
la herramienta eléctrica en situaciones imprevistas.

Servicio

» Unicamente deje reparar su herramienta eléctrica por
un experto cualificado, empleando exclusivamente
piezas de repuesto originales. Solamente asi se mantie-
ne la seguridad de la herramienta eléctrica.

Instrucciones de seguridad para sierras de calar

» Sujete la herramienta eléctrica por las superficies de
agarre aisladas al realizar trabajos en los que el acce-
sorio de corte pueda entrar en contacto con conducto-
res eléctricos ocultos o su propio cable. En el caso del
contacto del accesorio de corte con conductores "bajo
tension", las partes metdlicas expuestas de la herramien-
ta eléctrica pueden quedar "bajo tension" y dar al opera-
dor una descarga eléctrica.

Utilice mordazas u otra forma practica de asegurar y
apoyar la pieza de trabajo en una plataforma estable.
La sujecion de la pieza de trabajo con las manos o contra
el cuerpo hace que esté inestable y puede llevar a perder
el control.

Mantenga alejadas las manos del area de corte. No al-
cance debajo de la pieza de trabajo. Podria accidentar-
se al tocar la hoja de sierra.

Solamente aproxime la herramienta eléctrica en fun-
cionamiento contra la pieza de trabajo. En caso contra-
rio puede que retroceda bruscamente el aparato al engan-
charse el ttil en la pieza de trabajo.

Aseglirese de que la placa base descanse de forma se-
gura durante el aserrado. Una hoja de sierra ladeada
puede romperse o provocar un retroceso brusco del apa-
rato.

Al terminar el proceso de trabajo, desconecte la herra-
mienta eléctrica y espere a que ésta se haya detenido
completamente antes de sacar la hoja de sierrade la
ranura de corte. Ello le permite depositar de forma segu-
ra la herramienta eléctrica sin peligro de que ésta retroce-
da de forma brusca.

Espere a que se haya detenido la herramienta eléctri-
ca antes de depositarla. El (itil puede engancharse y ha-
cerle perder el control sobre la herramienta eléctrica.
Solamente utilice hojas de sierra sin daios y en per-
fecto estado. Las hojas de sierra deformadas o melladas
pueden romperse, mermar la calidad de corte, o provocar
un retroceso brusco del aparato.

Después de desconectar el aparato no trate de frenar
la hoja de sierra contrapresionandola lateralmente. La
hoja de sierra podria dafarse, romperse o provocar un re-
troceso brusco del aparato.

Utilice la herramienta eléctrica inicamente con la pla-
ca base. Al trabajar sin placa base, existe el riesgo de no
poder controlar la herramienta eléctrica.

» Utilice unos aparatos de exploracién adecuados para
detectar conductores o tuberias ocultas, o consulte a
sus compaiias abastecedoras. El contacto con conduc-
tores eléctricos puede provocar un incendio o una elec-
trocucion. Al dafiar una tuberia de gas puede producirse
una explosion. La perforacion de una tuberia de agua pue-
de redundar en dafos materiales o provocar una electro-
cucion.

Descripcion del producto y servicio

Lea integramente estas indicaciones de se-
guridad e instrucciones. Las faltas de obser-
vacion de las indicaciones de seguridad y de
las instrucciones pueden causar descargas
eléctricas, incendios y/o lesiones graves.

Por favor, observe las ilustraciones en la parte inicial de las
instrucciones de servicio.

Utilizacion reglamentaria

La herramienta eléctrica ha sido disefiada para serrary re-
cortar sobre una base firme, madera, plastico, metal, plan-
chas de ceramica, caucho y laminado/HPL (High Pressure
Laminate). Es adecuada para efectuar cortes rectos y curvos
con un angulo de inglete de hasta 45°. Utilice las hojas de
sierra recomendadas.

Componentes representados

La numeracion de los componentes representados se refiere
alaimagen de la herramienta eléctrica en la pagina ilustrada.

(1) Rueda para preseleccion del n© de carreras
(2) Interruptor de conexion/desconexion
(3) Enclavamiento del interruptor de conexion/desco-
nexion
(4) Llave macho hexagonal (5 mm)
(5) Manguera de aspiracion”
(6) Racor de aspiracion
(7) Placabase
(8) Tornillo de la fijacion de la hoja de sierra
(9) Rodillo guia
(10) Hojade sierra
(11) Proteccion contra contacto
(12) Cubierta protectora para aspiracion®
(13) Alojamiento de la hoja de sierra
(14) Empunadura (zona de agarre aislada)
(15) Proteccion para cortes limpios
(16) Tornillo de placa base
(17) Escala para el angulo de inglete
(18) Moldura perfilada de la fijacion de la placa base
(19) Leva de posicionamiento
(20) Abertura para leva de posicionamiento

(21) Orificio roscado estandar para la fijacion de la placa
base
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(22) Orificio roscado para aserrar cerca del borde
(23) Guia para el tope paralelo

(24) Tornillo de sujecion del tope paralelo®

(25) Tope paralelo con cortador de circulos?
(26) Punta de centrado del cortador de circulos”

a) Estos ios no corresponden al material que se adjunta
de serie.
Datos técnicos

Sierra de calar GST 680

Ndmero de articulo 3601EB40..
Potencia absorbida nominal W 500
Namero de carreras en vacio n, min™* 800-3100
Carrera mm 20
Max. profundidad de corte

- enmadera mm 68
- enaluminio mm 10
- enacero (no aleado) mm 3
Angulo de corte (izquierda/de- € 45
recha), max.

Peso” kg 2,0
Clase de proteccion S

A) Peso sin cable de conexion ala red y sin enchufe de red

Las indicaciones son validas para una tension nominal [U] de 230 V.
Estas indicaciones pueden variar con tensiones divergentes y en eje-
cuciones especificas del pais.

Los valores pueden variar dependiendo del producto y estan sujetos a
laaplicacion y a las condiciones medioambientales. Mas informacion
en www.bosch-professional.com/wac.

Informacion sobre ruidos y vibraciones

Valores de emision de ruidos determinados segln

EN 62841-2-11.

El nivel de ruidos valorado con A de la herramienta eléctrica
asciende tipicamente a: nivel de presion acustica 88 dB(A);
nivel de potencia actstica 96 dB(A). Inseguridad K = 5 dB.
jUtilice proteccion para los oidos!

Valores totales de vibraciones a, (suma de vectores de tres
direcciones) e inseguridad K determinados segun

EN 62841-2-11:

Aserrado de planchas aglomeradas con hoja de sierra
T144D:

a5 = 5,8 m/s’, K =1,5m/s’,

aserrado de chapas de metal con hojade sierraT 118 A:
= 6,5m/s’, K=1,5m/s”.

El nivel de vibraciones y el valor de emisiones de ruidos indi-
cados en estas instrucciones han sido determinados segtin
un procedimiento de medicién normalizado y pueden servir
como base de comparacion con otras herramientas eléctri-
cas. También son adecuados para estimar provisionalmente
la emision de vibraciones y ruidos.

El nivel de vibraciones y el valor de emisiones de ruidos indi-
cados han sido determinados para las aplicaciones principa-
les de la herramienta eléctrica. Por ello, el nivel de vibracio-
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nesy el valor de emisiones de ruidos pueden ser diferentes
si la herramienta eléctrica se utiliza para otras aplicaciones,
con ttiles diferentes, o si el mantenimiento de la misma fue-
se deficiente. Ello puede suponer un aumento drastico de la
emision de vibraciones y de ruidos durante el tiempo total de
trabajo.

Para determinar con exactitud las emisiones de vibraciones
y de ruidos, es necesario considerar también aquellos tiem-
pos en los que el aparato esté desconectado, o bien, esté en
funcionamiento, pero sin ser utilizado realmente. Ello puede
suponer una disminucién drastica de las emisiones de vibra-
ciones y de ruidos durante el tiempo total de trabajo.

Fije unas medidas de seguridad adicionales para proteger al
usuario de los efectos por vibraciones, como por ejemplo:
Mantenimiento de la herramienta eléctrica y de los Utiles,
conservar calientes las manos, organizacion de las secuen-
cias de trabajo.

Montaje

» Antes de cualquier manipulacion en la herramienta
eléctrica, sacar el enchufe de red de la toma de co-
rriente.

Montaje y cambio de la hoja de sierra

» Al montar o cambiar el util utilice unos guantes de pro-
teccion. Los Gtiles son afilados y se pueden calentar con
el uso prolongado.

Seleccion de la hoja de sierra

Una vista de conjunto de hojas de sierra recomendadas se
encuentra al final de estas instrucciones. Utilice solamente
hojas de sierra con vastago de una leva (vastago T) o con
vastago universal de 1/4" (vastago U). La longitud de la hoja
de sierra no debe ser mayor que aquella precisada para el
corte.

Para efectuar cortes en curva de radio pequefio emplee una
hoja de sierra estrecha.

Montaje de la hoja de sierra (ver figura A)
» Limpie el vastago de la hoja de sierra antes de su mon-

taje. Un vastago sucio no permite una sujecion firme del
mismo.
Afloje el tornillo (8) de la fijacion de la hoja de sierra con la
llave macho hexagonal suministrada (4).
Empuije la hoja de sierra (10), con los dientes en la direccion
de corte, hasta que encastre en el alojamiento de la hoja de
sierra (13) @.
Al colocar la hoja de sierra, aseglrese de que el dorso de la
hoja de la sierra quede en la ranura del rodillo guia (9).
Apriete el tornillo (8) con la llave macho hexagonal (4) @.
» Controle la sujecion firme de la hoja de sierra. Una ho-
jade sierra floja puede llegar a salirse de su alojamiento y
lesionarle.

Retirar la hoja de sierra (ver figura B)
Suelte el tornillo (8) de la fijacion de la hoja de sierra @ y re-
tire la hoja de sierra (10) @.
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Proteccion para cortes limpios (ver figura C)

La proteccion para cortes limpios (15) puede evitar la rotura
de la superficie en el aserrado de madera. La proteccion pa-
ra cortes limpios solo se puede utilizar en determinados ti-
pos de hojas de sierra y sélo con un angulo de corte de 0°. Al
aserrar con la proteccion para cortes limpios, la placa

base (7) no se debe desplazar hacia atras para aserrar cerca
del borde.

Presione la proteccion para cortes limpios (15) desde abajo
enla placa base (7).

Aspiracion de polvo y virutas

El polvo de ciertos materiales como, pinturas que contengan

plomo, ciertos tipos de madera y algunos minerales y meta-

les, puede ser nocivo para la salud. El contacto y la inspira-

cién de estos polvos pueden provocar en el usuario o en las

personas circundantes reacciones alérgicas y/o enfermeda-

des respiratorias.

Ciertos polvos como los de roble, encina y haya son conside-

rados como cancerigenos, especialmente en combinacion

con los aditivos para el tratamiento de la madera (cromatos,

conservantes de la madera). Los materiales que contengan

amianto solamente deberan ser procesados por especialis-

tas.

- Aser posible utilice un equipo para aspiracion de polvo
apropiado para el material a trabajar.

- Observe que esté bien ventilado el puesto de trabajo.

- Serecomienda una mascarilla protectora con un filtro de
laclase P2.

Observe las prescripciones vigentes en su pais sobre los ma-

teriales a trabajar.

» Evite acumulaciones de polvo en el puesto de trabajo.
Los materiales en polvo se pueden inflamar facilmente.

Cubierta protectora

Monte la cubierta protectora (12), antes de conectar la he-
rramienta eléctrica a una aspiracion de polvo.

Coloque la cubierta protectora (12) sobre la herramienta
eléctrica, de modo que los soportes encastren en las abertu-
ras de la carcasa.

Quite la cubierta protectora (12) para los trabajos sin aspi-
racién de polvo asi como para cortes a inglete. Para ello,
comprima la cubierta a la altura de ambos clips exteriores y
saquela hacia delante.

Conexion del equipo para aspiracion de polvo

Enchufe la manguera de aspiracion (5) en el racor de aspira-
cion (6). Conecte la manguera de aspiracion (5) a un aspira-
dor (accesorio).

Encontrara un resumen de las conexiones a distintas aspira-
doras al final de estas instrucciones.

Coloque en lo posible la proteccion para cortes limpios (15)
para una aspiracion optima.

El aspirador debe ser adecuado para el material a trabajar.
Para aspirar polvo especialmente nocivo para la salud, can-
cerigeno, o polvo seco utilice un aspirador especial.

Operacion

Modos de operacion

» Antes de cualquier manipulacion en la herramienta
eléctrica, sacar el enchufe de red de la toma de co-
rriente.

Ajustar el angulo de inglete (ver figura D)

Para los cortes a inglete, la placa base (7) se puede girar

hasta 45° hacia la derecha o la izquierda.

La proteccion para cortes limpios (15) no puede utilizarse al

efectuar cortes a inglete.

- Retire la proteccion para cortes limpios (15).

- Suelte el tornillo (16) y desplace la placa base (7) ligera-
mente en direccién del cable de la red.

- Paraajustar el angulo de inglete preciso, la placa base tie-
ne puntos de enclavamiento a la derechay a la izquierda
en 0°y 45°. Gire la placa base (7) segun la escala (17) a
la posicion deseada. Para ajustar angulos de inglete dife-
rentes puede emplearse un transportador de angulos.

- Luego, desplace la placa base (7) hasta el tope en direc-
cion de la hoja de sierra (10).

- Vuelva a apretar el tornillo (16).

Desplazar la placa base (ver figura E)

Para el aserrado cercano al borde puede desplazar la placa
base (7) hacia detras.

Desenrosque completamente el tornillo (16) con la llave ma-
cho hexagonal (4). Retire el tornillo junto con la moldura
perfilada (18).

Levante la placa base (7). Desplace la placa base hacia el ca-
ble de red, de modo que el orificio roscado para aserrar cer-
ca del borde (22) quede sobre el orificio roscado de la car-
casa de la herramienta eléctrica. La leva de

posicionamiento (19) debe encastrar al mismo tiempo en la
abertura (20) de la placa base. Cologue el tornillo (16) con
la moldura perfilada (18) en el orificio roscado y apriete el
tornillo.

Elaserrado con la placa base (7) desplazada solo es posible
con un angulo de inglete de 0°. Ademas, no se deben utilizar
el tope paralelo con un cortador de circulos (25) asi como la
proteccion para cortes limpios (15).

Puesta en marcha

» iObserve latension de red! La tension de alimentacion
debera coincidir con las indicaciones en la placa de carac-
teristicas de la herramienta eléctrica.

Conexion/desconexion

» Aseglrese de que puede operar el interruptor de co-
nexion/desconexion sin soltar el mango.

Para conectar la herramienta eléctrica, presione el interrup-

tor de conexidn/desconexion (2).

Para la retencion del interruptor de conexion/desconexion

(2), manténgalo oprimido y presione adicionalmente la tecla

de retencion (3).
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Para desconectar la herramienta eléctrica, suelte el inte-
rruptor de conexion/desconexion (2). En caso de que el in-
terruptor de conexion/desconexion (2) esté bloqueado, pre-
sionelo primero y suéltelo a continuacion.

Preseleccion del niimero de carreras

Con larueda de ajuste de la preseleccion del nimero de ca-

rreras (1) puede preseleccionar el nimero de carreras y mo-

dificarlo durante el servicio.

El ndmero de carreras precisado depende del material y con-

diciones de trabajo, siendo conveniente determinarlo pro-

bando.

Se recomienda reducir el nimero de carreras:

- al posicionar la hoja de sierra en la pieza de trabajo para
poder posicionar la hoja de sierra con mayor precision,

- al serrar plastico y aluminio para evitar que el material se
funda.

El nimero de carreras, ajustable en seis niveles, permite
adaptar de forma dptima la velocidad, el rendimiento y la ca-
lidad del corte al material a trabajar.

Escalon Niimerode ca- Aplicacion/material
rreras aprox.
(min™)
800 Metal
2 1300 Metal, corte de curvas estre-
chas

3 1800 Corte de curvas estrechas

4 2200 Corte de curvas

5 2600 Corte de curvas

6 3000 Cortes estandar, cortes rapi-

dos
Al trabajar prolongadamente con un n° de carreras reducido,
puede que la herramienta eléctrica se caliente fuertemente.
Retire la hoja de sierra y deje trabajar la herramienta eléctri-
ca durante aprox. 3 min a las revoluciones maximas, para
que se refrigere.

Instrucciones para la operacion

» Antes de cualquier manipulacion en la herramienta
eléctrica, sacar el enchufe de red de la toma de co-
rriente.

» Desconecte inmediatamente la herramienta eléctrica
en caso de bloquearse la hoja de sierra.

» Siempre utilizar una base de asiento firme o una mesa
de aserrar (accesorio especial) al serrar piezas peque-
iias o delgadas.

Antes de serrar madera, tablas de virutas aglomeradas, ma-

teriales de construccion, etc., aseglrese de que no conten-

gan objetos extrafios como clavos ni tornillos o similares y

eliminarlos si es necesario.

Las sierras de calar estan disefiadas principalmente para re-

alizar cortes curvos. En la composicion del stock de Bosch

también se pueden adquirir accesorios que permiten realizar
cortes rectos o circulares (segun el modelo de sierra de ca-
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lar, p. e]. el tope paralelo, el riel de guia o el cortador de cir-
culos).

Las sierras de calar manuales generalmente tienden a "des-
viarse", es decir, la precision del angulo y del corte ya no se
da bajo ciertas circunstancias. Los factores decisivos que in-
fluyen en la precision son el grosor de la hoja de sierra, la
longitud de corte asi como la densidad del material y el gro-
sor de la pieza.

Por lo tanto, compruebe siempre con cortes de prueba si el
resultado de corte del sistema seleccionado cumple con los
requisitos de su aplicacion.

Serrado por inmersion (ver figura F)

» ;Solamente se deben mecanizar materiales blandos,
como madera, cartén enyesado o similares, mediante
el procedimiento de serrado por inmersion!

Unicamente use hojas de sierra cortas para el serrado por in-

mersion. El serrado por inmersion solamente se puede reali-

zar con un angulo de inglete de 0°.

Coloque la herramienta eléctrica con el borde delantero de

la placa base (7) sobre la pieza de trabajo, sin que la hoja de

sierra (10) toque la pieza de trabajo, y conéctela. En las he-
rramientas eléctricas con un niimero de carreras regulable,
ajustar el nimero de carreras maximo. Presione firmemente
la herramienta eléctrica contra la pieza de trabajo y deje que
la hoja de sierra se sumerja lentamente en la pieza de traba-
jo.

Tan pronto como la placa base (7) descanse sobre toda la

superficie de la pieza de trabajo, continte aserrando a lo lar-

go de lalinea de corte deseada.

Tope paralelo con cortador de circulos

Para los trabajos con el tope paralelo cortador circular (25),
el grosor de la pieza no debe superar los 30 mm.

Cortes paralelos (ver figura G): Suelte el tornillo de sujecion
(24) y deslice la escala del tope paralelo por la guia (23) en
la placa base. Ajuste el ancho de corte deseado segtin la es-
cala en el canto interior de la placa base. Apriete firmemente
el tornillo de sujecion (24).

Cortes circulares (ver figura H): Taladre un agujero en la li-
nea de corte en el circulo a aserrar, suficiente para insertar
lahoja de sierra. Frese o lime el sector del taladro cercano al
trazo de corte, de manera que pueda enrasar con éste la ho-
jadesierra.

Cologue el tornillo de sujecion (24) en el otro lado del tope
paralelo. Deslice la escala del tope paralelo por la guia (23)
en la placa base. Taladre en la pieza de trabajo un orificio en
el centro del circulo a realizar. Inserte la punta de centrado
(26) a través de la abertura interior del tope paraleloy en el
orificio taladrado. Ajuste el radio al valor de la escala indica-
do en el canto interior de la placa base. Apriete firmemente
el tornillo de sujecion (24).

Refrigerante/lubricante
Al serrar metal se recomienda aplicar un liquido refrigerante

o lubricante a lo largo de la linea de corte para reducir el ca-
lentamiento del material.
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Mantenimiento y servicio

Mantenimiento y limpieza

» Antes de cualquier manipulacion en la herramienta
eléctrica, sacar el enchufe de red de la toma de co-
rriente.

» Siempre mantenga limpias la herramienta eléctricay
las rejillas de ventilacion para trabajar con eficaciay
fiabilidad.

Si es necesario reemplazar el cable de conexion, entonces

esto debe ser realizado por Besch o por un servicio técnico

autorizado para herramientas eléctricas Bosch, para evitar
riesgos de seguridad.

Limpie periddicamente el alojamiento de la hoja de sierra.

Para ello desmonte la hoja de sierra de la herramienta eléc-

tricay golpee ligeramente ésta contra una superficie plana.

Un ensuciamiento excesivo de la herramienta eléctrica pue-

de provocar que ésta funcione deficientemente. Por lo tanto,

no corte materiales que generen mucho polvo desde abajo o

sobre la cabeza.

» Si es posible, utilice siempre un sistema de aspiracion
en caso de condiciones extremas de aplicacion. Sople
con frecuencia las rejillas de ventilacion y conecte el
aparato a través de un interruptor de proteccion
(PRCD). Al trabajar metales puede llegar a acumularse en
el interior de la herramienta eléctrica polvo susceptible
de conducir corriente. Ello puede mermar la eficacia del
aislamiento de la herramienta eléctrica.

Si se obtura la salida de polvo, desconecte la herramienta

eléctrica, quite la aspiracion de polvo y elimine el polvo y las

virutas.

Ocasionalmente lubrique el rodillo guia (9) con una gota de

aceite.

Controle periddicamente el rodillo guia (9). Si estuviese ex-

cesivamente desgastado es necesario hacerlo sustituir por

un servicio técnico autorizado Bosch.

Servicio técnico y atencion al cliente

México

RobertBosch, S. deR.L.de C.V.

Calle Robert Bosch No. 405

C.P.50071 Zona Industrial, Toluca - Estado de México
Tel.: 8006271286

Espaiia

Tel. Asesoramiento al cliente: 902 531 553

[=] Nuestras direcciones de servicio y enlaces para

: I‘I_-: el servicio de reparacion y pedido de repuestos
®' seencuentran en:

% www.bosch-pt.com/serviceaddresses

Para cualquier consulta o pedido de piezas de repuesto es

imprescindible indicar el n° de articulo de 10 digitos que fi-

guraen la placa de caracteristicas del producto.

Eliminacion
Recomendamos que las herramientas eléctricas, accesorios
y embalajes sean sometidos a un proceso de recuperacion
que respete el medio ambiente.
iNo arroje las herramientas eléctricas a la basu-
ral

Sélo para los paises de la UE:

Los aparatos eléctricos y electrénicos que ya no se puedan
utilizar deben recogerse por separado y eliminarse de forma
respetuosa con el medio ambiente. Utilice los sistemas de
recogida indicados. Una eliminacion incorrecta puede ser
perjudicial para el medio ambiente y la salud debido a las
sustancias peligrosas que puedan contener.

El simbolo es solamente valido, si también se encuentra
sobre la placa de caracteristicas del producto/fabricado.

Portugués

Instrucoes de seguranca

Instrucdes gerais de seguranca para
ferramentas eléctricas

N AVISO Devem ser lidas todas as
indicacoes de seguranca,
instrugdes, ilustracées e especificacoes desta
ferramenta eléctrica. O desrespeito das instrucoes
apresentadas abaixo podera resultar em choque eléctrico,
incéndio e/ou ferimentos graves.
Guarde bem todas as adverténcias e instrucées para
futura referéncia.
0 termo "ferramenta eléctrica" utilizado a seguir nas
indicacoes de adverténcia, refere-se a ferramentas
eléctricas operadas com corrente de rede (com cabo de
rede) e a ferramentas eléctricas operadas com acumulador
(sem cabo de rede).

Seguranca da area de trabalho

» Mantenha a sua area de trabalho sempre limpa e bem
iluminada. Desordem ou dreas de trabalho
insuficientemente iluminadas podem levar a acidentes.

» Nao trabalhar com a ferramenta eléctrica em areas
com risco de explosao, nas quais se encontrem
liquidos, gases ou pds inflamaveis. Ferramentas
eléctricas produzem faiscas, que podem inflamar pés ou
vapores.
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» Manter criancas e outras pessoas afastadas da
ferramenta eléctrica durante a utilizagdo. No caso de
distraccdo é possivel que perca o controlo sobre o
aparelho.

Seguranca elétrica

» Aficha de conexao da ferramenta eléctrica deve caber
na tomada. A ficha nao deve ser modificada de
maneira alguma. Nao utilizar uma ficha de adaptacao
junto com ferramentas eléctricas protegidas por
ligacdo a terra. Fichas ndao modificadas e tomadas
apropriadas reduzem o risco de um choque eléctrico.

» Evitar que o corpo possa entrar em contacto com
superficies ligadas a terra, como tubos,
aquecimentos, fogoes e frigorificos. Ha um risco
elevado devido a choque eléctrico, se o corpo estiver
ligado a terra.

» Manter o aparelho afastado de chuva ou humidade. A
infiltracao de agua numa ferramenta eléctrica aumenta o
risco de choque eléctrico.

» Nao devera utilizar o cabo para outras finalidades.
Nunca utilizar o cabo para transportar a ferramenta
eléctrica, para pendura-la, nem para puxar a ficha da
tomada. Manter o cabo afastado do calor, do 6leo, de
arestas afiadas ou de pecas em movimento. Cabos
danificados ou emaranhados aumentam o risco de um
choque eléctrico.

» Se trabalhar com uma ferramenta eléctrica ao ar livre,
s6 devera utilizar cabos de extensao apropriados para
areas exteriores. A utilizacao de um cabo de extensao
apropriado para dreas exteriores reduz o risco de um
choque eléctrico.

» Se nao for possivel evitar o funcionamento da
ferramenta eléctrica em areas humidas, devera ser
utilizado um disjuntor de corrente de avaria. A
utilizagao de um disjuntor de corrente de avaria reduz o
risco de um choque eléctrico.

Seguranca de pessoas

» Esteja atento, observe o que esta a fazer e tenha
prudéncia ao trabalhar com a ferramenta eléctrica.
Nao utilizar uma ferramenta eléctrica quando estiver
fatigado ou sob a influéncia de drogas, alcool ou
medicamentos. Um momento de descuido ao utilizar a
ferramenta eléctrica, pode levar a lesdes graves.

» Utilizar equipamento de proteccao individual. Utilizar
sempre oculos de proteccao. A utilizacao de
equipamento de proteccdo pessoal, como mascara de
protecgdo contra po, sapatos de seguranca
antiderrapantes, capacete de seguranca ou protec¢ao
auricular, de acordo com o tipo e aplicacao da ferramenta
eléctrica, reduz o risco de lesoes.

» Evitar uma colocacao em funcionamento involuntaria.
Assegure-se de que a ferramenta eléctrica esteja
desligada, antes de conecta-la a alimentacao de rede
e/ou ao acumulador, antes de levanta-la ou de
transporta-la. Se tiver o dedo no interruptor ao
transportar a ferramenta eléctrica ou se o aparelho for
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conectado a alimentagdo de rede enquanto estiver ligado,
poderao ocorrer acidentes.

Remover ferramentas de ajuste ou chaves de hoca
antes de ligar a ferramenta eléctrica. Uma ferramenta
ou chave que se encontre numa parte do aparelho em
movimento pode levar a lesdes.

Evite uma posicao anormal. Mantenha uma posicéao
firme e mantenha sempre o equilibrio. Desta formaé
mais facil controlar a ferramenta eléctrica em situacoes
inesperadas.

Usar roupa apropriada. Nao usar roupa larga nem
joias. Mantenha os cabelos e roupas afastados de
pecas em movimento. Roupas frouxas, cabelos longos
ou joias podem ser agarrados por pecas em movimento.
Se for possivel montar dispositivos de aspiracao ou de
recolha, assegure-se de que estejam conectados e
utilizados correctamente. A utilizagdo de uma
aspiracdo de p6 pode reduzir o perigo devido ao po.

Nao deixe que a familiaridade resultante de uma
utilizacdo frequente de ferramentas permita que vocé
se torne complacente e ignore os principios de
seguranca da ferramenta. Uma accéo descuidada pode
causar ferimentos graves numa fraccao de segundo.

Utilizacao e manuseio cuidadoso de ferramentas
eléctricas

» Nao sobrecarregue a ferramenta eléctrica. Utilize a

ferramenta eléctrica apropriada para o seu trabalho.
E melhor e mais seguro trabalhar com a ferramenta
eléctrica apropriada na area de poténcia indicada.

Nao utilizar uma ferramenta eléctrica com um
interruptor defeituoso. Uma ferramenta eléctrica que
nao pode mais ser ligada nem desligada, ¢ perigosa e
deve ser reparada.

Puxar a ficha da tomada e/ou remover o acumulador,
se amovivel, antes de executar ajustes na ferramenta
eléctrica, de substituir acessorios ou de guardar as
ferramentas eléctricas. Esta medida de seguranca evita
o arranque involuntario da ferramenta eléctrica.
Guardar ferramentas eléctricas nao utilizadas fora do
alcance de criancas e nao permitir que as pessoas que
nao estejam familiarizadas com o aparelho ou que nao
tenham lido estas instrucoes utilizem o aparelho.
Ferramentas eléctricas sao perigosas se forem utilizadas
por pessoas inexperientes.

Tratar a ferramenta eléctrica e os acessérios com
cuidado. Controlar se as partes moéveis do aparelho
funcionam perfeitamente e nao emperram, e se ha
pecas quebradas ou danificadas que possam
prejudicar o funcionamento da ferramenta eléctrica.
Permitir que pecas danificadas sejam reparadas antes
da utilizacdo. Muitos acidentes tém como causa, a
manutencao insuficiente de ferramentas eléctricas.
Manter as ferramentas de corte afiadas e limpas.
Ferramentas de corte cuidadosamente tratadas e com
cantos de corte afiados emperram com menos frequéncia
e podem ser conduzidas com maior facilidade.
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» Utilizar a ferramenta eléctrica, acessorios,
ferramentas de aplicacao, etc. conforme estas
instrucoes. Considerar as condicoes de trabalho e a
tarefa a ser executada. A utilizacdo de ferramentas
eléctricas para outras tarefas a nao ser as aplicagdes
previstas, pode levar a situagdes perigosas.

» Mantenha os punhos e as superficies de agarrar secas,
limpas e livres de 6leo e massa consistente. Punhos e
superficies de agarrar escorregadias ndo permitem o
manuseio e controle seguros da ferramenta em situacoes
inesperadas.

Servico

» S0 permita que o seu aparelho seja reparado por
pessoal especializado e qualificado e s6 com pecas de
reposicao originais. Desta forma é assegurado o
funcionamento seguro do aparelho.

Indicacdes de seguranca para serras verticais

» Segure a ferramenta elétrica nas superficies de
agarrar isoladas, ao executar uma operacao onde o
acessorio de corte possa entrar em contacto com
cabos escondidos ou com o proprio cabo. Se o
acessorio de corte entrar em contacto com um fio "sob
tensao", as partes metalicas expostas da ferramenta
elétrica ficam "sob tensdo" e podem produzir um choque
elétrico.

» Use grampos ou outra forma pratica para fixar e
suportar a peca a trabalhar numa plataforma estavel.
Segurar a peca a trabalhar com a mao ou contra o seu
corpo, deixa a peca instavel e pode perder o controlo.

» Manter as maos afastadas da area de serrar. Nao tocar
na peca a ser trabalhada pelo lado de baixo. Ha perigo
de lesdes no caso de contacto com a lamina de serra.

» So conduzir a ferramenta elétrica no sentido da pecaa
ser trabalhada quando estiver ligada. Caso contrério ha
risco de um contragolpe, se a ferramenta de aplicacao se
enganchar na pega a ser trabalhada.

» Certifique-se de que a placa de base esta sempre
firmemente apoiada enquanto esta a serrar. Uma
lamina de serra emperrada pode quebrar ou provocar um
contragolpe.

» Apds encerrado o processo de trabalho, devera
desligar a ferramenta elétrica e apenas puxar a lamina
de serra do corte, quando a ferramenta elétrica
estiver parada. Desta forma sao evitados contragolpes e
é possivel apoiar a ferramenta elétrica com seguranca.

» Espere que a ferramenta elétrica pare
completamente, antes de deposita-la. A ferramenta de
aplicacdo pode emperrar e levar a perda de controlo
sobre a ferramenta elétrica.

» So utilizar laminas de serra que estejam em perfeito
estado e que nao apresentem danos. Laminas de serrar
tortas e nao suficiente afiadas podem quebrar, influenciar
negativamente o corte ou causar um contragolpe.

» Nao travar alamina de serra através de pressao lateral
apos desligar o aparelho. A lamina de serra pode ser
danificada, ser quebrada ou causar um contragolpe.

» Utilize a ferramenta elétrica exclusivamente com
placa base. Ao trabalhar sem placa base existe o perigo
de nao conseguir controlar a ferramenta elétrica.

» Utilizar detetores apropriados, para encontrar cabos
escondidos, ou consulte a companhia elétrica local. O
contacto com cabos elétricos pode provocar fogo e
choques elétricos. Danos em tubos de gas podem levar a
explosdo. A penetracao num cano de agua causa danos
materiais ou pode provocar um choque elétrico.

Descricao do produto e do servico

Leia todas as instrucdes de seguranca e
instrucoes. A inobservancia das instrucdes de
seguranca e das instrucdes pode causar
choque elétrico, incéndio e/ou ferimentos
graves.

Respeite as figuras na parte da frente do manual de
instrugdes.

Utilizacao adequada

Aferramenta elétrica destina-se a realizagdo de cortes e
recortes em madeira, plastico, metal, placas de ceramica,
borracha e laminado/HPL (High Pressure Laminate) sobre
uma base firme. E apropriada para cortes a direito e curvos
com um angulo de meia-esquadria até 45°. Observar as
recomendacdes da lamina de serra.

Componentes ilustrados

A numeracao dos componentes ilustrados refere-se a
apresentacdo da ferramenta elétrica na pagina de
esquemas.

(1) Rodade ajuste da pré-selecao do nimero de cursos
(2) Interruptor de ligar/desligar
(3) Travamento do interruptor de ligar/desligar
(4) Chave sextavada interior (5 mm)
(5) Mangueira de aspiragao”
(6) Bocal de aspiracao
(7) Placabase
(8) Parafuso fixagdo da lamina
(9) Rolo de guia
(10) Laminade serra
(11) Protecao contra contacto
(12) Tampa de cobertura para aspiragio®
(13) Encaixe para o encabadouro da lamina de serra
(14) Punho (superficie do punho isolada)
(15) Protecdo contra o arranque de aparas
(16) Parafuso placa base
(17) Escala do angulo de meia-esquadria
(18) Régua de perfil fixagdo da placa base

1609 92AC2U|(21.03.2025)

Bosch Power Tools



(19) Saliéncia de posicionamento
(20) Abertura para saliéncia de posicionamento
(21) Orificio do furo padréo fixagao da placa base
(22) Orificio do furo para serrar junto a borda
(23) Guia para guia paralela
(24) Parafuso de fixacdo da guia paralela®
(25) Guia paralela com cortador circular®
(26) Ponta centradora do cortador circular?
a) Este acessorio nao pertence ao volume de fornecimento.

Dados técnicos

Namero de produto 3601EB40..
Poténcia nominal absorvida W 500
N.0 de cursos em vazio n, c.p.m. 800-3100
Curso mm 20
Max. profundidade de corte

- emmadeira mm 68
- em aluminio mm 10
- emaco (nao ligado) mm 3
Angulo de corte (esquerda/ ° 45
direita) max.

Peso” kg 2,0
Classe de protecdo o

A) Peso sem cabo de ligagao a rede e sem ficha de rede

Os dados aplicam-se a uma tensao nominal [U] de 230 V. Com
tensdes divergentes e em versoes especificas do pais, estes dados
podem variar.

Os valores podem variar em fungdo do produto e estar sujeitos a
condicdes de aplicagao e do meio ambiente. Para mais informagdes
consulte www.bosch-professional.com/wac.

Informacéao sobre ruidos/vibracoes

Os valores de emissdo de ruido foram determinados de
acordo com EN 62841-2-11.

O nivel sonoro avaliado como A da ferramenta elétrica é
normalmente de: nivel de pressao sonora 88 dB(A); nivel de
poténcia sonora 96 dB(A). IncertezaK = 5 dB.

Utilizar protecao auditiva!

Valores totais de vibragdo a, (soma dos vetores das trés
diregdes) e incerteza K determinada segundo

EN 62841-2-11:

Serrar placa de aglomerado de madeira com lamina de
serraT 144 D:

a,s = 5,8 m/s’, K =1,5m/s’,

serrar chapa de metal com lamina de serraT 118 A:
a=6,5m/s’, K=1,5m/s”.

O nivel de vibragdes indicado nestas instrugdes e o valor de
emissdes sonoras foram medidos de acordo com um
processo de medi¢ao normalizado e podem ser utilizados
para a comparagao de ferramentas elétricas. Também séo
adequados para uma avaliagao proviséria das emissoes
sonoras e de vibragoes.
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O nivel de vibragdes indicado e o valor de emissoes sonoras
representam as aplicagoes principais da ferramenta elétrica.
Se a ferramenta elétrica for utilizada para outras aplicagées,
com outras ferramentas de trabalho ou com manutencao
insuficiente, € possivel que o nivel de vibracdes e de
emissoes sonoras seja diferente. Isto pode aumentar
sensivelmente a emissdo sonora e de vibragdes para o
periodo completo de trabalho.

Para uma estimagdo exata da emissao sonora e de
vibragdes, também deveriam ser considerados os periodos
nos quais o aparelho esta desligado ou funciona, mas nao
esta sendo utilizado. Isto pode reduzir a emissao sonora e de
vibragdes durante o completo periodo de trabalho.

Além disso também deverao ser estipuladas medidas de
seguranca para proteger o operador contra o efeito de
vibragdes, como por exemplo: manutengdo de ferramentas
elétricas e acessdrios, manter as maos quentes e
organizagao dos processos de trabalho.

Montagem

» Antes de todos trabalhos na ferramenta elétrica
devera puxar a ficha de rede da tomada.

Introduzir/substituir a lamina de serra

» Paraamontagem ou substituicio do acessorio é
necessario usar luvas de protecao. Os acessorios sao
afiados e podem ficar quentes em caso de uso
prolongado.

Selecionar lamina de serra

Encontra um resumo das laminas de serra recomendadas no
final destas instrucdes. Use apenas laminas de serra com
encabadouro de um ressalto (encabadouro T) ou com
encabadouro universal de 1/4" (encabadouro U). A lamina
de serra nao deveria ser mais longa do que necessario para o
corte previsto.

Para serrar curvas apertadas deve ser usada uma lamina de
serrar estreita.

Introduzir a lamina de serra (ver figura A)

» Limpe o encabadouro da lamina de serra antes da
colocacao. Uma bainha suja nao pode ser fixa de forma
segura.

Soltar o parafuso (8) da fixacao da ldmina de serra com a

chave sextavada interior (4) fornecida.

Empurrar alamina de serra (10), com os dentes para o

sentido de corte, até engatar na admissao da lamina de

serra (13) @.

Ao colocar a lamina de serra, certifique-se de que as costas

da lamina de serra se encontram no sulco do rolete de guia

(9).

Apertar o parafuso (8) com a chave sextavada interior (4)

a.

» Controle a posicao firme da lamina de serra. Uma
lamina de serra solta pode cair e causar feridas.
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Retirar a lamina de serra (ver figura B)

Soltar o parafuso (8) da fixagao da lamina de serra @ e
retirar alamina de serra (10) @.

Protecdo contra o arranque de aparas
(ver figura C)

A protecao contra o arranque de aparas (15) pode impedir
que a superficie lasque ao serrar madeira. A protecdo contra
oarranque de aparas s6 pode ser usada com determinados
tipos de lamina de serra e apenas com um angulo de corte de
0°. A placa base (7), ao serrar com a protecao contra o
arranque de aparas, nao pode ser deslocada para tras para
serrar rente a borda.

Pressione a protecao contra o arranque de aparas (15) a
partir de baixo na placa base (7).

Aspiracao de po/de aparas

Pos de materiais como por exemplo, tintas que contém

chumbo, alguns tipos de madeira, minerais e metais, podem

ser nocivos a satde. O contacto ou a inalagdo dos pos pode

provocar reagoes alérgicas e/ou doengas nas vias

respiratdrias do utilizador ou das pessoas que se encontrem

por perto.

Certos pos, como por exemplo pd de carvalho e faia sdo

considerados como sendo cancerigenos, especialmente

quando juntos com substancias para o tratamento de

madeiras (cromato, produtos de protegdo da madeira).

Material que contém asbesto sd deve ser processado por

pessoal especializado.

- Se possivel deverd usar um dispositivo de aspiragao de
p6 apropriado para o material.

- Assegurar uma boa ventilagao do local de trabalho.

- E recomendavel usar uma mascara de protecio
respiratoria com filtro da classe P2.

Observe as diretivas para os materiais a serem processados,

vigentes no seu pais.

» Evite a acumulacao de pé no local de trabalho. P6s
podem entrar levemente em ignicao.

Tampa de cobertura

Monte a tampa de cobertura (12), antes de ligar a
ferramenta elétrica a um sistema de aspiracao de po.
Coloque a tampa de cobertura (12) na ferramenta elétrica
de forma a que os suportes engatem nos entalhes da caixa.
Retire atampa de cobertura (12) para trabalhos sem
aspiragdo de p6 e para cortes em meia-esquadria. Para tal é
necessario comprimir a capa na altura dos dispositivos de
fixacdo laterais puxar pela frente para retira-la.

Conectar a aspiracao de p6

Insira uma mangueira de aspiragao (5) no bocal de
aspiragao (6). Ligue a mangueira de aspiracao (5) aum
aspirador (acessorio).

Encontra um resumo da ligagdo aos diferentes aspiradores
no final deste manual.

Para uma excelente aspiragdo utilize se possivel uma
protecdo contra o arranque de aparas (15).

0 aspirador de p6 deve ser apropriado para o material a ser
trabalhado.

Utilizar um aspirador especial para aspirar pé que seja
extremamente nocivo a salide, cancerigeno ou seco.

Funcionamento

Modos de operacao

» Antes de todos trabalhos na ferramenta elétrica
devera puxar a ficha de rede da tomada.

Ajustar o angulo de meia-esquadria (ver figura D)
Aplaca base (7) pode ser oscilada até 45° para a direita
para cortes em meia-esquadria.

A protecao contra o arranque de aparas (15) nao pode ser

usada em cortes em meia-esquadria.

- Retire a protecao contra o arranque de aparas (15).

- Solte o parafuso (16) e empurre a placa base (7)
ligeiramente no sentido do cabo de rede.

- Para o ajuste de angulos de meia-esquadria precisos, a
placa base tem pontos de engate a direita e a esquerda de
0°e 45°. Oscile a placa base (7) de acordo com a escala
(17) para a posicao desejada. Outros angulo de meia-
esquadria podem ser ajustados com um medidor de
angulos.

- Aseguir empurre a placa base (7) até ao batente no
sentido da lamina de serra (10).

- Reaperte o parafuso (16).

Deslocar a placa base (ver figura E)

Para serrar rente a borda pode deslocar a placa base (7)
para tras.

Desapertar por completo o parafuso (16) com a chave
sextavada interior (4). Retirar o parafuso juntamente com a
régua de perfil (18).

Levantar a placa base (7). Deslocar a placa base no sentido
do cabo de rede para que o orificio do furo para serrar junto
aborda (22) fique por cima do orificio roscado na carcaga
da ferramenta elétrica. A saliéncia de posicionamento (19)
tem de engatar em simultaneo na abertura (20) da placa
base. Colocar o parafuso (16) com a régua de perfil (18) no
orificio roscado e apertar o parafuso.

Serrar com a placa base (7) deslocada s6 € possivel com um
angulo de meia-esquadria de 0°. Para além disso, a guia
paralela com cortador circular (25) e a protecao contra o
arranque de aparas (15) nao podem ser usadas.

Colocacao em funcionamento

» Observar a tensao de rede! A tensdo da fonte de
corrente elétrica deve coincidir com os dados que
constam na placa de caracteristicas da ferramenta
elétrica.

Ligar/desligar
» Certifique-se de que consegue acionar o interruptor
de ligar/desligar sem ter de soltar o punho.
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Para ligar a ferramenta elétrica, prima o interruptor de ligar/
desligar (2).

Para fixar o interruptor de ligar/desligar (2) mantenha-o
pressionado e prima também o sistema de retencao (3).
Para desligar a ferramenta elétrica, solte o botdo de ligar/
desligar (2). Fixado o interruptor de ligar/desligar (2),
prima-o primeiro e solte-o depois.

Pré-selecionar niimero de cursos

Com aroda de pré-selecao do niimero de cursos (1) pode

pré-selecionar o nimero de cursos e pode alterar o mesmo

durante o funcionamento.

0 ntimero de cursos necessario depende do material e das

condicdes de trabalho e pode ser determinado por

tentativas.

E recomendada uma reducao do niimero de cursos:

- ao colocar alamina de serra na peca, para poder
posicionar a lamina de serra de forma mais exata,

- ao serrar plastico e aluminio, para impedir o derretimento
do material.

0 ndmero de cursos ajustaveis em seis niveis permite a
adequacao perfeita da velocidade de corte, do rendimento
de corte e daimagem de corte ao material a processar.

Nivel Nimerode Aplicacdo/material
CUrsos aprox.
(c.p.m.)
800 Metal

2 1300 Metal, cortes curvos
apertados

3 1800 Cortes curvos apertados

4 2200 Cortes curvos

5 2600 Cortes curvos

6 3000 Cortes standard, cortes
rapidos

No caso de trabalhos mais prolongados com nimero de
cursos reduzido, a ferramenta elétrica pode aquecer muito.
Retire alamina de serra e deixe a ferramenta elétrica
funcionar aprox. 3 min com o niimero de cursos mais
elevado para arrefecer.

Instrucées de trabalho

» Antes de todos trabalhos na ferramenta elétrica
devera puxar a ficha de rede da tomada.

» Desligue a ferramenta elétrica de imediato se a lamina
de serra encravar.

» Para processar pecas a serem trabalhadas pequenas
ou finas, devera sempre ser utilizada uma base firme
ou uma mesa de serrar (acessorio).

Antes de serrar em madeira, placas de aglomerado de

madeira, materiais de construcao etc. verifique se estes

apresentam corpos estranhos, como pregos, parafusos ou
semelhantes e retire-os se necessario.

As serras verticais foram concebidas principalmente para

cortes curvos. No sortido da Bosch também existem

acessorios que permitem cortes a direito ou cortes
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circulares (consoante o modelo da serra vertical, p. ex. guia
paralela, calha de guia ou cortador circular).

As serras verticais manuais tendem por principio para o
chamado «Avancon, ou seja, a precisao angular e de corte
deixa eventualmente de estar assegurada. Fatores de
influéncia decisivos sobre a precisdo, sio a espessura da
lamina de serra, o comprimento de corte, bem como a
densidade e espessura do material da peca.

Assim, verifique sempre através de cortes de ensaio, se 0
resultado de corte do sistema selecionado corresponde as
suas necessidades de aplicacao.

Serrar por imersao (ver figura F)

» S6 podem ser processados materiais macios como
madeira, pladur ou semelhantes no processo de
imersao!

S0 utilizar laminas de serra curtas ao serrar por imersao.

Serrar em imersao s é possivel com um angulo de meia-

esquadria 0°.

Coloque a ferramenta elétrica com o canto da frente da placa

base (7) na peca, sem que a lamina de serra (10) togue na

peca, e ligue-a. Nas ferramentas elétricas com controlo dos

cursos selecione o niimero de cursos maximo. Pressione a

ferramenta elétrica contra a peca e deixe a lamina de serra

afundar devagar na peca.

Assim que a placa base (7) assentar completamente da

peca, continue a serrar ao longo da linha de corte desejada.

Guia paralela com cortador circular

Para trabalhos com a guia paralela com cortador

circular (25) a espessura da pega nao pode ultrapassar os
30 mm.

Cortes paralelos (ver figura G): solte o parafuso de fixacao
(24) e introduza a escala da guia paralela através da guia
(23) na placa base. Ajustar a largura de corte desejada como
valor de escala no canto interior da placa de base. Aperte o
parafuso de fixagao (24).

Cortes circulares (ver figura H): faca um furo na linha de
corte dentro do furo a serrar, que chegue para inserir a
lamina de serra. Aumentar o furo com uma fresa ou com uma
lima, para que a lamina de serra possa estar alinhada a linha
de corte.

Cologue o parafuso de fixacao (24) no outro lado da guia
paralela. Introduza a escala da guia paralela através da guia
(23) na placa base. Fazer um buraco no centro do recorte a
ser realizado na peca a ser trabalhada. Introduza a ponta
centradora (26) através da abertura da guia paralela e no
furo feito. Ajustar o raio como valor de escala no canto
interior da placa de base. Aperte o parafuso de fixagdo (24).

Meio de arrefecimento e de lubrificacao

Ao serrar metal, deveria aplicar um meio de lubrificagdo ou
de arrefecimento ao longo da linha de corte, devido ao
aquecimento do material.

Bosch Power Tools

160992AC2U1(21.03.2025)



34| Italiano

Manutencao e assisténcia técnica

Manutencao e limpeza

» Antes de todos trabalhos na ferramenta elétrica
devera puxar aficha de rede da tomada.

» Manter a ferramenta elétrica e as aberturas de
ventilacao sempre limpas, para trabalhar bem e de
formasegura.

Se for necessario instalar um cabo de ligacdo, a instalagao

deve ser feita pela Bosch ou por um centro de servigo

autorizado para ferramentas elétricas Bosch, para evitar
perigos de seguranga.

Limpar regularmente a admisséao da ldmina de serra. Para

isto devera retirar alamina de serra da ferramenta elétrica e

dar umas leves pancadinhas na ferramenta elétrica numa

superficie plana.

Uma forte sujidade da ferramenta elétrica pode causar

falhas de funcionamento. Por isso, nao serre material que

origine muito pd a partir de baixo ou por cima da cabega.

» Em condicdes de utilizacao extremas utilize sempre,
se possivel, um sistema de aspiracao. Sopre
frequentemente as aberturas de ventilacdo e
interconecte um disjuntor de corrente de avaria
(PRCD). Durante o processamento de metais € possivel
que se deposite pd condutivo no interior da ferramenta
elétrica. Isto pode prejudicar o isolamento de protecao da
ferramenta elétrica.

Se a saida de po ficar entupida, desligue a ferramenta

elétrica, retire a aspiracao de pd e remova o pd e as aparas.

De vez em quando devera lubrificar o rolo de guia (9) com

uma gota de oleo.

Controlar o rolo de guia (9) regularmente. Se apresentar

desgaste, devera ser substituido por um servico pés-venda

autorizado Bosch.

Servico pos-venda e aconselhamento

Brasil
Tel.: 0800 7045 446

Portugal
Tel.: 21 8500000

ey Vocé pode encontrar nossos enderecos de
servico e links para servico de reparo e pedido
. de pegas de reposicdo em:

X% www.bosch-pt.com/serviceaddresses
Indique para todas as questoes e encomendas de pegas
sobressalentes a referéncia de 10 digitos de acordo com a
placa de carateristicas do produto.

Eliminacdo
Ferramentas elétricas, acessorios e embalagens devem ser
enviados a uma reciclagem ecolégica de matérias-primas.

Nao deitar ferramentas elétricas no lixo
doméstico!

Apenas para paises da UE:

Os equipamentos elétricos e eletrénicos que ja nao sao
utilizaveis devem ser recolhidos separadamente e
eliminados de forma ecologicamente correta. Utilize os
sistemas de recolha designados para o efeito. Uma
eliminacdo incorreta pode ser prejudicial ao meio ambiente
e a saude devido as substancias potencialmente perigosas
que contém.

Italiano

Avvertenze di sicurezza

Avvertenze generali di sicurezza per
elettroutensili

[NATTENZIONE Leggere tutte le avvertenze di pe-

ricolo, le istruzioni operative, le fi-
gure e le specifiche fornite in dotazione al presente elet-
troutensile. Il mancato rispetto di tutte le istruzioni sottoe-
lencate potra comportare il pericolo di scosse elettriche, in-
cendi e/o gravi lesioni.
Conservare tutte le avvertenze di pericolo e le istruzioni
operative per ogni esigenza futura.
Il termine "elettroutensile” riportato nelle avvertenze fa rife-
rimento ai dispositivi dotati di alimentazione elettrica (a filo)
0 a batteria (senza filo).

Sicurezza della postazione di lavoro

» Conservare I'area dilavoro pulita e ben illuminata. Zo-
ne disordinate o buie possono essere causa di incidenti.

» Evitare di impiegare I'elettroutensile in ambienti sog-
getti al rischio di esplosioni nei quali siano presenti li-
quidi, gas o polveri infiammabili. Gli elettroutensili pro-
ducono scintille che possono far infiammare la polvere o i
gas.

» Tenere lontani i bambini ed altre persone durante I'im-
piego dell’elettroutensile. Eventuali distrazioni potran-
no comportare la perdita del controllo sull’elettroutensile.

Sicurezza elettrica

» Laspina di allacciamento alla rete dell’elettroutensile
deve essere adatta alla presa. Evitare assolutamente
di apportare qualsivoglia modifica alla spina. Non uti-
lizzare spine adattatrici con elettroutensili dotati di
collegamento a terra. Le spine non modificate e le prese
adatte allo scopo riducono il rischio di scosse elettriche.

» Evitare il contatto fisico con superfici collegate a ter-
ra, come tubi, radiatori, fornelli elettrici e frigoriferi.
Sussiste un maggior rischio di scosse elettriche nel mo-
mento in cui il corpo &€ messo a massa.

» Custodire I'elettroutensile al riparo dalla pioggia o
dallumidita.. La penetrazione dell'acqua in un elettrou-
tensile aumenta il rischio di una scossa elettrica.
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» Non usare il cavo per scopi diversi da quelli previsti.
Non usare il cavo per trasportare o appendere I'elet-
troutensile, né per estrarre la spina dalla presa di cor-
rente. Non avvicinare il cavo a fonti di calore, olio,
spigoli taglienti e parti della macchina in movimento. |
cavi danneggiati o aggrovigliati aumentano il rischio d'in-
sorgenza di scosse elettriche.

» Sesi utilizza Ielettroutensile all’aperto, impiegare un
cavo di prolunga adatto per l'uso all’esterno. L'uso di
un cavo di prolunga omologato per 'impiego all'esterno ri-
duce il rischio d’insorgenza di scosse elettriche.

» Qualora non fosse possibile evitare di utilizzare I'elet-
troutensile in un ambiente umido, usare un interrutto-
re di protezione dalle correnti di guasto (RCD). L'uso
diuninterruttore di sicurezza riduce il rischio di una scos-
sa elettrica.

Sicurezza delle persone

» Quando si utilizza un elettroutensile & importante re-
stare vigili, concentrarsi su cio che si sta facendo ed
operare con giudizio. Non utilizzare Ielettroutensile
in caso di stanchezza o sotto I'effetto di droghe, alcool
o medicinali. Un attimo di distrazione durante 'uso
dell’elettroutensile puo essere causa di gravi incidenti.

» Utilizzare gli appositi dispositivi di protezione indivi-
duali. Indossare sempre gli occhiali protettivi. L'im-
piego, in condizioni appropriate, di dispositivi di protezio-
ne quali maschera antipolvere, scarpe antinfortunistiche
antiscivolo, elmetto di protezione, protezioni acustiche,
riduce il rischio di infortuni.

» Evitare 'accensione involontaria dell’elettroutensile.
Prima di collegare I'elettroutensile all’alimentazione
di corrente e/o alla batteria, prima di prenderlo o tra-
sportarlo, assicurarsi che sia spento. Tenendo il dito
sopra l'interruttore mentre si trasporta I'elettroutensile
oppure collegandolo all'alimentazione di corrente con I'in-
terruttore inserito, si vengono a creare situazioni perico-
lose in cui possono verificarsi seri incidenti.

» Prima di accendere I’elettroutensile togliere qualsiasi

attrezzo di regolazione o chiave utilizzata. Un accesso-

rio oppure una chiave che si trovi in una parte rotante del-
la macchina puo provocare seri incidenti.

» Evitare di assumere posture anomale. Mantenere ap-
poggio ed equilibrio adeguati in ogni situazione. In
questo modo ¢ possibile controllare meglio I'elettrouten-
sile in caso di situazioni inaspettate.

» Indossare indumenti adeguati. Non indossare vestiti
larghi, né gioielli. Tenere capelli e vestiti lontani da
parti in movimento. Vestiti larghi, gioielli o capelli lunghi
potranno impigliarsi in parti in movimento.

» Se l'utensile & dotato di un apposito attacco per dispo-
sitivi di aspirazione e raccolta polvere, accertarsi che
gli stessi siano collegati ed utilizzati in modo confor-
me. L'utilizzo di un’aspirazione polvere puo ridurre lo svi-
lupparsi di situazioni pericolose dovute alla polvere.

» Evitare che la confidenza derivante da un frequente
uso degli utensili si trasformi in superficialita e venga-
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no trascurate le principali norme di sicurezza. Una
mancanza di attenzione puo causare gravi lesioni in una
frazione di secondo.

Trattamento accurato ed uso corretto degli
elettroutensili

» Non sottoporre I'elettroutensile a sovraccarico. Utiliz-

zare I'elettroutensile adeguato per I'applicazione spe-
cifica. Con un elettroutensile adatto si lavora in modo mi-
gliore e piti sicuro nell'ambito della sua potenza di presta-
zione.

Non utilizzare I'elettroutensile qualora I'interruttore
non consenta un'accensione/uno spegnimento corret-
ti. Un elettroutensile con l'interruttore rotto & pericoloso
e deve essere aggiustato.

Prima di eseguire eventuali regolazioni, sostituire ac-
cessori o riporre la macchina al termine del lavoro,
estrarre sempre la spina dalla presa di corrente e/o to-
gliere la batteria, se rimovibile. Tale precauzione evite-
ra che I'elettroutensile possa essere messo in funzione in-
volontariamente.

Riporre gli elettroutensili fuori della portata dei bam-
bini durante i periodi di inutilizzo e non consentire
I'uso degli utensili stessi a persone inesperte o che
non abbiano letto le presenti istruzioni. Gli elettrouten-
sili sono macchine pericolose quando vengono utilizzati
da persone non dotate di sufficiente esperienza.
Eseguire la manutenzione degli elettroutensili e relat-
viaccessori. Verificare la presenza di un eventuale di-
sallineamento o inceppamento delle parti mobili, la
rottura di componenti o qualsiasi altra condizione che
possa pregiudicare il corretto funzionamento
dellelettroutensile stesso. Se danneggiato, I'elettrou-
tensile dovra essere riparato prima dell'uso. Numerosi
incidenti vengono causati da elettroutensili la cui manu-
tenzione ¢ stata effettuata poco accuratamente.
Mantenere gli utensili da taglio affilati e puliti. Gli
utensili da taglio curati con particolare attenzione e con
taglienti affilati s'inceppano meno frequentemente e sono
pit facili da condurre.

Utilizzare sempre I’elettroutensile, gli accessori e gli
utensili specifici ecc. in conformita alle presenti istru-
zioni, tenendo conto delle condizioni di lavoro e delle
operazioni da eseguire. L'impiego di elettroutensili per
usi diversi da quelli consentiti potra dar luogo a situazioni
di pericolo.

» Mantenere impugnature e superfici di presa asciutte,

pulite e prive di olio e grasso. Impugnature e superfici
di presa scivolose non consentono di manipolare e con-
trollare I'utensile in caso di situazioni inaspettate.

Assistenza
» Fareriparare P'elettroutensile da personale specializ-

zato ed utilizzando solo parti di ricambio identiche. In
tale maniera potra essere salvaguardata la sicurezza
dell’elettroutensile.
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Indicazioni di sicurezza per seghetti alternativi

» Afferrare e tenere I'elettroutensile dalle superfici iso-
late dell'impugnatura qualora si eseguano operazioni

in cui 'accessorio da taglio potrebbe venire a contatto

con cavi elettrici nascosti o con il cavo di alimentazio-
ne dell’elettroutensile stesso. Se 'accessorio da taglio
entra in contatto con un cavo sotto tensione, la tensione

potrebbe trasmettersi anche alle parti metalliche esposte
dell'elettroutensile, provocando la folgorazione dell’utiliz-

zatore.
» Utilizzare morsetti o altri metodi analoghi per soste-

nere il pezzo in lavorazione e assicurarlo su una piatta-

forma stabile. Se si tiene il pezzo in lavorazione con una
mano o contro il proprio corpo, il pezzo non & fissato in
modo stabile e si potrebbe perdere il controllo.

» Tenere le mani lontane dalla zona di taglio. Non affer-
rare mai con le mani la parte inferiore del pezzo in la-
vorazione. Toccando la lama vi & un serio rischio di inci-
dente.

» Avvicinare I'elettroutensile al pezzo in lavorazione so-

lo se & in funzione. In caso contrario vi ¢ il pericolo di
provocare un contraccolpo se I'utensile ad innesto si in-
ceppa nel pezzo in lavorazione.

» Accertarsi che durante I'operazione di taglio la piastra

di base appoggi in modo sicuro. Una lama con un’ango-
latura impropria pud rompersi oppure provocare un con-
traccolpo.

» Terminata I'operazione di taglio, spegnere I'elettrou-
tensile ed estrarre la lama dal taglio eseguito soltanto

quando si sara arrestata completamente. In questo mo-

do si evita di provocare un contraccolpo e si pud posare
I'elettroutensile senza nessun pericolo.

» Prima di posare I’elettroutensile, attendere sempre
che si sia arrestato completamente. L’accessorio puo
incepparsi e comportare la perdita di controllo dell'elet-
troutensile.

» Utilizzare esclusivamente lame integre e in perfette

condizioni. Lame deformate oppure non affilate possono

rompersi, influenzare negativamente il taglio oppure cau-
sare un contraccolpo.

» Dopo aver spento P'utensile, non cercare di frenare la
lama esercitando pressione lateralmente. La lama puo
subire dei danni, rompersi oppure provocare un contrac-
colpo.

» Utilizzare I'elettroutensile esclusivamente con il basa-

mento. Lavorando senza basamento sussiste il pericolo
dinonriuscire a controllare I'elettroutensile.

» Alfine dirilevare linee di alimentazione nascoste, uti-

lizzare apparecchiature di ricerca adatte oppure rivol-

gersi alla societa erogatrice locale. Un contatto con ca-
vi elettrici pud provocare lo sviluppo di incendi e di scos-
se elettriche. Danneggiando una tubazione del gas si pud

creare il pericolo di esplosioni. Penetrando una tubazione

dell'acqua si provocano seri danni materiali oppure vi & il
pericolo di provocare una scossa elettrica.

Descrizione del prodotto e dei
servizi forniti

Leggere tutte le avvertenze e disposizioni di

sicurezza. La mancata osservanza delle avver-

tenze e disposizioni di sicurezza pud causare

folgorazioni, incendi e/o lesioni di grave entita.
Si prega di osservare le immagini nella prima parte delle
istruzioni per l'uso.

Utilizzo conforme

In caso di appoggi fissi, I'elettroutensile & idoneo per 'esecu-
zione di tagli di troncatura e di tagli dal pieno nel legno, nelle
materie plastiche, nel metallo, nelle piastre ceramiche, nella
gomma e nel laminato/HPL (High Pressure Laminate). Que-
sto & indicato per eseguire tagli rettilinei e curvi con angolo
obliquo fino a 45°. Attenersi alle indicazioni consigliate rela-
tive alle lame.

Componenti illustrati

La numerazione dei componenti raffigurati & riferita all'illu-
strazione dell’elettroutensile nella pagina con rappresenta-
zione grafica.

(1) Rotellinadi preselezione del numero di corse
(2) Interruttore di avvio/arresto
(3) Blocco dell'interruttore di avvio/arresto
(4) Chiave a brugola (5 mm)
(5) Tubo flessibile di aspirazione®
(6) Attacco di aspirazione
(7) Basamento
(8) Vite per fissaggio del basamento
(9) Rullo di guida
(10) Lama
(11) Protezione anticontatto
(12) Calotta di protezione del sistema di aspirazione®
(13) Attacco lama
(14) Impugnatura (superficie di presa isolata)
(15) Protezione antischegge
(16) Vite del basamento
(17) Scala per angoli obliqui
(18) Listello sagomato per fissaggio del basamento
(19) Camma di posizionamento
(20) Apertura per camma di posizionamento

(21) Foro di avvitamento standard per fissaggio del basa-
mento

(22) Foro di avvitamento per lavori di taglio vicino ai bor-
di

(23) Binario della guida parallela

(24) Vite di fissaggio della guida parallela®

(25) Guida parallela con ausilio per tagli circolari®
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(26) Punta di centraggio dell'ausilio per tagli circolari”
a) Questo accessorio non é compreso nella fornitura standard.

Dati tecnici

Codice prodotto 3601EB40..
Potenza assorbita nominale W 500
Numero di corse a vuoto n, min! 800-3100
Corsa mm 20
Profondita di taglio max.

- nellegno mm 68
- nell'alluminio mm 10
- nell'acciaio (non legato) mm 3
Angolo di taglio (lato sx/dx) ° 45
max.

Peso” kg 2,0
Classe di protezione (Sl

A) Peso senza cavo di collegamento alla rete e senza spina di rete

| dati sono validi per una tensione nominale [U] di 230 V. In caso di
tensioni differenti e di versioni per Paesi specifici, tali dati potranno
variare.

| valori possono variare a seconda del prodotto ed essere soggetti a
condizioni di impiego e ambientali. Per maggiori informazioni, consul-
tare il sito www.bosch-professional.com/wac.

Informazioni su rumorosita e vibrazioni

Valori di emissione acustica rilevati conformemente a

EN 62841-2-11.

Il livello di rumorosita ponderato A dell’elettroutensile é tipi-
camente di: Livello di pressione acustica 88 dB(A); Livello di
potenza sonora 96 dB(A). Grado d’incertezza K = 5 dB.
Indossare protezioni acustiche!

Valori di oscillazione totali a, (somma vettoriale delle tre di-
rezioni) e grado d’incertezza K, rilevati conformemente a

EN 62841-2-11:

Taglio di pannelliin truciolato con lama T 144 D:

ang = 5,8 m/s’, K =1,5m/s’,

taglio di lamiere metalliche conlama T 118 A:
a=6,5m/s’, K=1,5m/s”.

Il livello di vibrazione ed il valore di emissione acustica indi-
cati nelle presenti istruzioni sono stati rilevati conformemen-
te ad una procedura di misurazione unificata e sono utilizza-
bili per confrontare gli elettroutensili. Le stesse procedure
sono idonee anche per una valutazione temporanea del livel-
lo di vibrazione e dell'emissione acustica.

Illivello di vibrazione ed il valore di emissione acustica sono
riferiti agli impieghi principali dell’elettroutensile; qualora,
tuttavia, I'elettroutensile venisse utilizzato per altre applica-
zioni, oppure con accessori differenti o in caso di insufficien-
te manutenzione, il livello di vibrazione ed il valore di emis-
sione acustica potrebbero variare. Cio potrebbe aumentare
sensibilmente I'emissione di vibrazioni e 'emissione acustica
sull'intero periodo di funzionamento.
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Per valutare con precisione i valori di vibrazione e di emissio-
ne acustica, andranno considerati anche i periodi nei quali
['utensile sia spento, oppure acceso, ma non utilizzato. Cio
potrebbe ridurre sensibilmente I'emissione di vibrazioni e
I'emissione acustica sull'intero periodo di funzionamento.
Adottare misure di sicurezza supplementari per proteggere
I'operatore dall’effetto delle vibrazioni: ad esempio, sottopo-
nendo a manutenzione I'elettroutensile e gli utensili accesso-
ri, mantenendo calde le mani e organizzando i vari processi
dilavoro.

Montaggio

» Prima di qualunque intervento sull’elettroutensile
estrarre la spina di rete dalla presa.

Introduzione/sostituzione della lama

» Durante il montaggio o la sostituzione dell’accessorio,
indossare sempre guanti di protezione. Gli accessori
sono affilati e, in caso di impiego prolungato, possono
raggiungere temperature elevate.

Selezione dellalama

Alla fine delle presenti istruzioni & possibile visionare una pa-
noramica delle lame consigliate. Utilizzare esclusivamente
lame con attacco a camma singola (attacco a T), oppure con
attacco universale da 1/4" (attacco ad U). Lalama non dovra
essere pitl lunga del necessario per il taglio previsto.

Per il taglio di curve strette utilizzare una lama stretta.

Introduzione della lama (vedere fig. A)

» Pulire I'attacco della lama prima d’introdurla. In pre-
senza di contaminazioni, 'attacco non si potra fissare in
modo sicuro.

Allentare la vite (8) del fissaggio del basamento con la chiave

abrugola (4) fornita in dotazione.

Spingere la lama (10) sino a farla innestare nel relativo

attacco (13) @, con i denti rivolti in direzione di taglio.

Nell'introdurre la lama, accertarsi che il dorso della lama

stessa si trovi nella scanalatura del rullo di guida (9).

Serrare saldamente la vite (8) con la chiave a brugola (4) @.

» Verificare che la lama sia saldamente inserita in sede.
Una lama allentata puo cadere dalla sede, con conseguen-
te rischio di lesioni.

Rimozione della lama (vedere fig. B)

Allentare la vite (8) del fissaggio della lama @ e rimuovere la
lama (10) ©.

Protezione antischegge (vedere Fig. C)

La protezione antischegge (15) puo impedire il distacco di
schegge durante il taglio del legno. La protezione antischeg-
ge & utilizzabile esclusivamente con determinati tipi dilame e
soltanto ad angolo di taglio di 0°. Se si esegue il taglio con la
protezione antischegge, il basamento (7) non andra sposta-
to allindietro per eseguire il taglio vicino ai bordi.

Spingere dal basso la protezione antischegge (15) all'inter-
no del basamento (7).
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Aspirazione polvere/aspirazione trucioli

Polveri e materiali come vernici contenenti piombo, alcuni ti-

pi di legname, minerali e metalli possono essere dannosi per

la salute. Il contatto oppure l'inalazione delle polveri possono

causare reazioni allergiche e/o malattie delle vie respiratorie

dell'operatore oppure delle persone che si trovano nelle vici-

nanze.

Determinate polveri come polvere da legname di faggio o di

quercia sono considerate cancerogene, in modo particolare

insieme ad additivi per il trattamento del legname (cromato,

protezione per legno). Materiale contenente amianto deve

essere lavorato esclusivamente da personale specializzato.

- Utilizzare possibilmente un’aspirazione polvere adatta
per il materiale.

- Provvedere ad una buona aerazione del posto di lavoro.

- Siconsiglia di portare una mascherina protettiva con clas-
se di filtraggio P2.

Osservare le norme in vigore nel vostro Paese per i materiali

dalavorare.

» Evitare accumuli di polvere nella postazione di lavoro.
Le polveri si possono incendiare facilmente.

Calotta di protezione

Montare la calotta di protezione (12), prima di collegare
I'elettroutensile ad un sistema di aspirazione della polvere.
Collocare la calotta di protezione (12) sull’elettroutensile in
modo che i supporti innestino negli incavi della carcassa.
Prelevare la calotta di protezione (12), qualora occorra ese-
guire lavori senza sistema di aspirazione della polvere, oppu-
re tagli obliqui. Per la rimozione comprimere il paratrucioli
all'altezza dei supporti esterni ed estrarlo in avanti.
Collegamento del sistema di aspirazione polvere
Innestare un tubo flessibile di aspirazione (5) sulla bocchet-
ta di aspirazione (6). Collegare il tubo flessibile di aspirazio-
ne (5) a un aspiratore (accessorio).

Una panoramica dei collegamenti ai vari tipi di aspiratori & ri-
portata all'ultima pagina delle presenti istruzioni.

Per ottenere un’aspirazione ottimale, utilizzare, laddove pos-
sibile, la protezione antischegge (15).

L’aspirapolvere deve essere adatto per il materiale da lavora-
re.

Utilizzare un aspiratore speciale, qualora occorra aspirare
polveri particolarmente nocive per la salute, cancerogene o
asciutte.

Utilizzo

Modalita di funzionamento

» Prima di qualunque intervento sull’elettroutensile
estrarre la spina di rete dalla presa.

Regolazione dell’angolo obliquo (vedere Fig. D)

Il basamento (7) si puo inclinare verso destra o verso sini-
stra, per eseguire tagli obliqui fino a 45°.

Qualora si eseguano tagli obliqui, non & consentito utilizzare
la protezione antischegge (15).

- Prelevare la protezione antischegge (15).

- Allentare la vite (16) e spingere leggermente il basamen-
to (7) verso il cavo di rete.

- Perregolare con precisione gli angoli obliqui, il basamen-
to € dotato, sui lati destro e sinistro, di tacche su 0° e 45°.
Inclinare il basamento (7) nella posizione desiderata, in
base alla scala (17). E possibile regolare altri angoli obli-
qui utilizzando un goniometro.

- Spingere quindi il basamento (7) fino a battuta verso la
lama (10).

- Serrare nuovamente la vite (16).

Spostamento del basamento (vedere fig. E)

Per eseguire tagli vicino ai bordi, il basamento (7) si potra
spostare all'indietro.

Estrarre completamente la vite (16) ruotandola con la chia-
ve a brugola (4). Sfilare la vite insieme al listello sagomato
(18).

Sollevare il basamento (7). Spostare il basamento verso il
cavo di alimentazione in modo tale che il foro di avvitamento
per lavori di taglio vicino ai bordi (22) si trovi sul foro filetta-
to nella carcassa dell'elettroutensile. La camma di
posizionamento (19) deve innestarsi al contempo
nell'apertura (20) del basamento. Posizionare la vite (16)
con il listello sagomato (18) nel foro filettato e serrarla sal-
damente.

Con il basamento (7) spostato, & possibile eseguire il taglio
soltanto con un angolo obliquo di 0°. Inoltre, non & possibile
utilizzare la guida parallela con ausilio per tagli circolari (25)
né la protezione antischegge (15).

Messa in funzione

» Attenersi alla tensione di rete! La tensione riportata sul-
la targhetta di identificazione dell’elettroutensile deve
corrispondere alla tensione della rete elettrica di alimen-
tazione.

Accensione/Spegnimento

» Accertarsi che sia possibile azionare I'interruttore di
avvio/arresto senza lasciare I'impugnatura.

Per accendere I'elettroutensile, premere interruttore di av-

vio/arresto (2).

Per bloccare l'interruttore di accensione/spegnimento (2)

tenere premuto quest'ultimo, premendo inoltre il fermo (3).

Per spegnere I'elettroutensile, rilasciare l'interruttore di av-

vio/arresto (2). Se l'interruttore di avvio/arresto (2) & bloc-

cato, esso andra dapprima spinto, quindi rilasciato.

Preselezione del numero di corse

Mediante 'apposita rotellina (1), & possibile preselezionare
il numero di corse e variarlo durante il funzionamento.

Il numero di corse necessario dipende dal tipo di materiale in
lavorazione e dalle specifiche condizioni operative e puo es-
sere dunque determinato a seconda del caso eseguendo del-
le prove pratiche.
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Si consiglia una riduzione del numero di corse:

- quando si poggia la lama sul pezzo in lavorazione, in modo
da posizionarla con maggior precisione,

- durante il taglio di plastica e alluminio, per impedire che il
materiale fonda.

Il numero di corse regolabile su sei livelli consente di adatta-

re in maniera ottimale velocita di taglio, prestazioni di taglio

ed impronta di taglio in base al materiale da lavorare.

Livello Numerodi  Applicazione/materiale
corse circa
(min™)
1 800 Metallo
2 1300 Metallo, tagli curvi stretti
3 1800 Tagli curvi stretti
4 2200 Tagli curvi
5 2600 Tagli curvi
6 3000 Tagli standard, tagli rapidi

In caso di lavori lunghi con numero di corse basso, I'elettrou-
tensile si puo surriscaldare notevolmente. Togliere lalama e
per il raffreddamento far funzionare I'elettroutensile ca.

3 minuti al numero di corse massimo.

Indicazioni operative

» Prima di qualunque intervento sull’elettroutensile
estrarre la spina di rete dalla presa.

» Spegnere immediatamente I'elettroutensile quando la
lama si blocca.

» Qualora si lavorino pezzi piccoli o sottili, utilizzare
sempre un supporto stabile, oppure un tavolo per
troncare multiuso (accessorio opzionale).

Prima di eseguire tagli in legno, pannelli in truciolato, mate-
riali da costruzione, ecc., verificare che non siano presenti
corpi estranei quali chiodi, viti o simili che, all'occorrenza,
devono essere rimossi.
| seghetti alternativi sono concepiti principalmente per tagli
curvi. Nell'assortimento della Bosch € inoltre disponibile an-
che un accessorio che consente tagli dritti o tagli circolari (a
seconda del modello di seghetto alternativo ad es. guida pa-
rallela, binario di guida o tagliadischi circolare).
| seghetti alternativi manuali generalmente tendono al cosid-
detto "slittamento", vale a dire che in determinate circostan-
ze la precisione angolare e di taglio non & piti garantita. | fat-
tori determinanti per la precisione sono lo spessore della la-
ma, la lunghezza di taglio nonché la densita e lo spessore del
materiale del pezzo in lavorazione.

Pertanto, effettuando dei tagli di prova, verificare sempre se

il risultato del taglio del sistema scelto corrisponde ai propri

requisiti di applicazione.

Esecuzione di tagli dal pieno (vedere Fig. F)

» Il taglio dal pieno é consentito esclusivamente su ma-
teriali teneri, come legno, cartongesso o simili.

Per I'esecuzione di tagli dal pieno, utilizzare esclusivamente

lame corte. L'esecuzione di tagli dal pieno & possibile soltan-
to ad un angolo obliquo di 0°.
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Applicare 'elettroutensile sul pezzo in lavorazione con il bor-
do anteriore del basamento (7), evitando contatti fra la lama
(10) e il pezzo, e accendere I'elettroutensile. In caso di elet-
troutensili con controllo del numero di corse, selezionare il
numero massimo di corse. Spingere saldamente I'elettrou-
tensile contro il pezzo in lavorazione ed immergere lenta-
mente la lama nel pezzo stesso.

Non appena il basamento (7) poggera a piena superficie sul
pezzo in lavorazione, proseguire il taglio lungo la linea di ta-
glio desiderata.

Guida parallela con ausilio per tagli circolari

Per i lavori con la guida parallela con ausilio per tagli

circolari (25) lo spessore del pezzo deve essere di max

30 mm.

Per eseguire tagli paralleli (vedere Fig. G): allentare la vite di
fissaggio (24) e spingere la scala della guida parallela nel ba-
samento, attraverso la guida (23). Regolare la larghezza del
taglio desiderata come valore della scala al bordo interno del
basamento. Serrare la vite di fissaggio (24).

Per eseguire tagli circolari (vedere Fig. H): all'interno del cer-
chio da tagliare, praticare sulla linea di taglio un foro che
consenta d’inserire lalama. Lavorare il foro con una fresa o
una lima, affinché la lama possa trovarsi a filo della linea di
taglio.

Applicare la vite di fissaggio (24) sull'altro lato della guida
parallela. Spingere la scala della guida parallela nel basa-
mento, attraverso la guida (23). Praticare un foro nel pezzo
in lavorazione, al centro del tratto da tagliare. Innestare la
punta di centraggio (26) nell'apertura interna della guida pa-
rallela e nel foro praticato in precedenza. Regolare il raggio
come valore della scala al bordo interno del basamento. Ser-
rare la vite di fissaggio (24).

Liquido refrigerante/lubrificante

In caso di operazioni di taglio del metallo, al fine di evitare il
riscaldamento del materiale, lungo la linea di taglio andra ap-
plicato liquido refrigerante, oppure lubrificante.

Manutenzione ed assistenza

Manutenzione e pulizia

» Prima di qualunque intervento sull’elettroutensile
estrarre la spina di rete dalla presa.

» Per poter garantire buone e sicure operazioni di lavo-
ro, tenere sempre puliti 'elettroutensile e le fessure
di ventilazione.

Se fosse necessaria una sostituzione della linea di collega-

mento, questa dovra essere eseguita da Bosch oppure da un

centro assistenza clienti autorizzato per elettroutensili

Bosch, al fine di evitare pericoli per la sicurezza.

Pulire 'alloggiamento lama con regolarita. A tale scopo,

estrarre lalama dall’elettroutensile e battere leggermente

I'elettroutensile su un piano orizzontale.

Una forte presenza di contaminazioni sull'elettroutensile puo

causare malfunzionamenti. Pertanto, evitare di tagliare dal

basso o sopra testa materiali fortemente polverosi.
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» In condizioni d’impiego estreme, laddove possibile,
utilizzare sempre un impianto di aspirazione. Stasare
con frequenza le feritoie d’aerazione ed installare a
monte un interruttore differenziale (PRCD). Qualora si
lavorino metalli, & possibile che si depositi polvere con-
duttiva all'interno dell’elettroutensile. Cio potrebbe pre-
giudicare l'isolamento protettivo dell’elettroutensile stes-
S0.

Qualora lo scarico polvere dovesse ostruirsi, spegnere I'elet-

troutensile, prelevare il sistema di aspirazione della polvere

e rimuovere polvere e trucioli.

Lubrificare occasionalmente il rullo di guida (9) con una goc-

ciadiolio.

Controllare il rullo di guida (9) con regolarita. Qualora doves-

se essere usurato, deve essere sostituito da un Centro Assi-

stenza Clienti autorizzato Bosch.

Servizio di assistenza e consulenza tecnica

Italia
Tel.: (02) 3696 2314

: [®] I nostriindirizzi di servizio e i collegamenti per il
4 servizio di riparazione e I'ordinazione di pezzi
di ricambio si trovano su:

%58 www.bosch-pt.com/serviceaddresses

In caso di richieste o di ordinazione di pezzi di ricambio, co-
municare sempre il codice prodotto a 10 cifre riportato sulla
targhetta di fabbricazione dell’elettroutensile.

Smaltimento
Avviare ad un riciclaggio rispettoso dell’ambiente gli imbal-
laggi, gli elettroutensili e gli accessori dismessi.

Non gettare elettroutensili dismessi tra i rifiuti
domestici!

Solo per i Paesi della CE:

| dispositivi elettrici ed elettronici non pil utilizzabili devono
essere sottoposti a raccolta differenziata e smaltiti nel ri-
spetto dell'ambiente. Utilizzare gli appositi sistemi di raccol-
ta. A causa delle sostanze pericolose eventualmente conte-
nute al loro interno, uno smaltimento non appropriato ri-
schia di provocare danni all’ambiente e alla salute.

Nederlands

Veiligheidsaanwijzingen

Algemene veiligheidsaanwijzingen voor
elektrische gereedschappen

[IWAARSCHU- Leesalle waarschuwingen, veilig-
WING heidsaanwijzingen, afbeeldingen

en specificaties die bij dit elektri-

sche gereedschap worden geleverd. Als de hieronder ver-
melde aanwijzingen niet worden opgevolgd, kan dit een elek-
trische schok, brand en/of ernstig letsel tot gevolg hebben.
Bewaar alle waarschuwingen en voorschriften voor toe-
komstig gebruik.

Het in de waarschuwingen gebruikte begrip elektrisch ge-
reedschap heeft betrekking op elektrische gereedschappen
voor gebruik op het stroomnet (met netsnoer) en op elektri-
sche gereedschappen voor gebruik met een accu (zonder
netsnoer).

Veiligheid van de werkomgeving

» Houd uw werkomgeving schoon en goed verlicht. Een
rommelige of onverlichte werkomgeving kan tot ongeval-
len leiden.

» Werk met het elektrische gereedschap niet in een om-
geving met explosiegevaar waarin zich brandbare
vloeistoffen, brandbare gassen of brandbaar stof be-
vinden. Elektrische gereedschappen veroorzaken vonken
die het stof of de dampen tot ontsteking kunnen brengen.

» Houd kinderen en andere personen tijdens het ge-
bruik van het elektrische gereedschap uit de buurt.
Wanneer u wordt afgeleid, kunt u de controle over het ge-
reedschap verliezen.

Elektrische veiligheid

» De aansluitstekker van het elektrische gereedschap
moet in het stopcontact passen. De stekker magin
geen geval worden veranderd. Gebruik geen adapter-
stekkers in combinatie met geaarde elektrische ge-
reedschappen. Onveranderde stekkers en passende
stopcontacten beperken het risico van een elektrische
schok.

» Voorkom aanraking van het lichaam met geaarde op-
pervlakken, bijvoorbeeld van buizen, verwarmingen,
fornuizen en koelkasten. Er bestaat een verhoogd risico
door een elektrische schok wanneer uw lichaam geaard
is.

» Houd het gereedschap uit de buurt van regen en
vocht. Het binnendringen van water in het elektrische
gereedschap vergroot het risico van een elektrische
schok.

» Gebruik de kabel niet voor een verkeerd doel, om het
elektrische gereedschap te dragen of op te hangen of
om de stekker uit het stopcontact te trekken. Houd de
kabel uit de buurt van hitte, olie, scherpe randen of
bewegende delen. Beschadigde of in de war geraakte
kabels vergroten het risico van een elektrische schok.

» Wanneer u buitenshuis met elektrisch gereedschap
werkt, dient u alleen verlengkabels te gebruiken die
voor gebruik buitenshuis zijn goedgekeurd. Het ge-
bruik van een voor gebruik buitenshuis geschikte verleng-
kabel beperkt het risico van een elektrische schok.

» Als het gebruik van het elektrische gereedschap in
een vochtige omgeving onvermijdelijk is, dient u een
aardlekschakelaar te gebruiken. Het gebruik van een
aardlekschakelaar vermindert het risico van een elektri-
sche schok.
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Veiligheid van personen
» Wees alert, let goed op wat u doet en ga met verstand

te werk bij het gebruik van het elektrische gereed-
schap. Gebruik geen elektrisch gereedschap, wan-
neer u moe bent of onder invloed staat van drugs, al-
cohol of medicijnen. Een moment van onoplettendheid
bij het gebruik van het elektrische gereedschap kan tot
ernstige verwondingen leiden.

Draag persoonlijke beschermingsmiddelen. Draag al-
tijd een veiligheidsbril. Het dragen van persoonlijke be-
schermingsmiddelen zoals een stofmasker, slipvaste
werkschoenen, een veiligheidshelm of gehoorbescher-
ming, afhankelijk van de aard en het gebruik van het elek-
trische gereedschap, vermindert het risico van verwon-
dingen.

Voorkom per ongeluk inschakelen. Controleer dat het
elektrische gereedschap uitgeschakeld is, voordat u
de stekker in het stopcontact steekt of de accu aan-
sluit en voordat u het gereedschap oppakt of draagt.
Wanneer u bij het dragen van het elektrische gereed-
schap uw vinger aan de schakelaar hebt of wanneer u het
gereedschap ingeschakeld op de stroomvoorziening aan-
sluit, kan dit tot ongevallen leiden.

Verwijder instelgereedschappen of schroefsleutels,
voordat u het elektrische gereedschap inschakelt.
Een instelgereedschap of sleutel in een draaiend deel van
het gereedschap kan tot verwondingen leiden.

Voorkom een onevenwichtige lichaamshouding. Zorg
ervoor dat u stevig staat en steeds in evenwicht blijft.
Daardoor kunt u het elektrische gereedschap in onver-
wachte situaties beter onder controle houden.

Draag geschikte kleding. Draag geen loshangende
kleding of sieraden. Houd haren en kleding uit de
buurt van bewegende delen. Loshangende kleding, lan-
ge haren en sieraden kunnen door bewegende delen wor-
den meegenomen.

Wanneer stofafzuigings- of stofopvangvoorzieningen
kunnen worden gemonteerd, dient u zich ervan te ver-
zekeren dat deze zijn aangesloten en juist worden ge-
bruikt. Het gebruik van een stofafzuiging beperkt het ge-
vaar door stof.

Ondanks het feit dat u eventueel heel goed vertrouwd
bent met het gebruik van gereedschappen, moet u er-
voor zorgen dat u niet nonchalant wordt en veilig-
heidsvoorschriften voor het gereedschap gaat nege-
ren. Een onoplettende handeling kan binnen een fractie
van een seconde ernstig letsel veroorzaken.

Zorgvuldige omgang met en zorgvuldig gebruik van
elektrische gereedschappen

» Overbelast het elektrische gereedschap niet. Gebruik
voor uw werkzaamheden het daarvoor bestemde elek-
trische gereedschap. Met het passende elektrische ge-
reedschap werkt u beter en veiliger binnen het aangege-
ven capaciteitsbereik.

» Gebruik geen elektrisch gereedschap waarvan de
schakelaar defect is. Elektrisch gereedschap dat niet
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meer kan worden in- of uitgeschakeld, is gevaarlijk en
moet worden gerepareerd.

Trek de stekker uit het stopcontact en/of neem de ac-
cu (indien uitneembaar) uit het elektrische gereed-
schap, voordat u het elektrische gereedschap instelt,
accessoires wisselt of het elektrische gereedschap
opbergt. Deze voorzorgsmaatregel voorkomt onbedoeld
starten van het elektrische gereedschap.

Bewaar niet-gebruikte elektrische gereedschappen
buiten bereik van kinderen. Laat het gereedschap niet
gebruiken door personen die er niet mee vertrouwd
zijn en deze aanwijzingen niet hebben gelezen. Elek-
trische gereedschappen zijn gevaarlijk wanneer deze
door onervaren personen worden gebruikt.

Pleeg onderhoud aan elektrische gereedschappen en
accessoires. Controleer of bewegende delen van het
gereedschap correct functioneren en niet vastklem-
men en of onderdelen zodanig gebroken of bescha-
digd zijn dat de werking van het elektrische gereed-
schap nadelig wordt beinvloed. Laat deze beschadig-
de onderdelen voor gebruik repareren. Veel ongevallen
hebben hun oorzaak in slecht onderhouden elektrische
gereedschappen.

Houd snijdende inzetgereedschappen scherp en
schoon. Zorgvuldig onderhouden snijdende inzetgereed-
schappen met scherpe snijkanten klemmen minder snel
vast en zijn gemakkelijker te geleiden.

Gebruik elektrisch gereedschap, accessoires, inzetge-
reedschappen en dergelijke volgens deze aanwijzin-
gen. Let daarhij op de arbeidsomstandigheden en de
uit te voeren werkzaamheden. Het gebruik van elektri-
sche gereedschappen voor andere dan de voorziene toe-
passingen kan tot gevaarlijke situaties leiden.

Houd handgrepen en greepvlakken droog, schoon en
vrij van olie en vet. Gladde handgrepen en greepvlakken
verhinderen dat het gereedschap in onverwachte situa-
ties veilig kan worden gehanteerd en bediend.

Service
» Laat het elektrische gereedschap alleen repareren

door gekwalificeerd en vakkundig personeel en alleen
met originele vervangingsonderdelen. Daarmee wordt
gewaarborgd dat de veiligheid van het gereedschap in
stand blijft.

Veiligheidsaanwijzingen voor decoupeerzagen
» Houd het elektrische gereedschap vast aan de geiso-

leerde handgrepen, wanneer u werkzaamheden ver-
richt waarbij het accessoire in aanraking kan komen
met verborgen bedrading of zijn eigen netsnoer. Als
het accessoire in aanraking komt met een spanningvoe-
rende draad, dan kunnen de metalen delen van het elek-
trische gereedschap onder spanning komen te staan en
zou de gebruiker een elektrische schok kunnen krijgen.

» Gebruik klemmen of een andere praktische manier om

het werkstuk op een stabiel platform vast te zetten en
te ondersteunen. Het vasthouden van het werkstuk met
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de hand of tegen uw lichaam leidt tot instabiliteit en dit
kan resulteren in het verlies van controle.

» Houd uw handen uit de buurt van de plaats waar wordt
gezaagd. Grijp niet onder het werkstuk. Bij aanraking
van het zaagblad bestaat verwondingsgevaar.

Beweeg het elektrische gereedschap alleen ingescha-
keld naar het werkstuk. Anders bestaat er gevaar voor
een terugslag, wanneer het inzetgereedschap in het werk-
stuk vasthaakt.

Let erop dat de voetplaat bij het zagen stabiel ligt. Een
gekanteld zaagblad kan breken of tot een terugslag lei-
den.

Schakel het elektrische gereedschap na beéindiging
van de werkzaamheden uit en trek het zaagblad pas
uit de zaagsnede, nadat het gereedschap tot stilstand
is gekomen. Zo voorkomt u een terugslag en kunt u het
elektrische gereedschap veilig neerleggen.

Wacht tot het elektrische gereedschap tot stilstand is
gekomen, voordat u het neerlegt. Het inzetgereed-
schap kan vasthaken en dit kan tot het verlies van de con-
trole over het elektrische gereedschap leiden.

Gebruik alleen onbeschadigde zaagbladen die hele-
maal in orde zijn. Verbogen of niet-scherpe zaagbladen
kunnen breken, het zagen negatief beinvloeden of een te-
rugslag veroorzaken.

Rem het zaagblad na het uitschakelen niet af door er
aan de zijkant tegen te drukken. Anders kan het zaag-
blad beschadigd worden, breken of een terugslag veroor-
zaken.

Gebruik het elektrische gereedschap uitsluitend met
de voetplaat. Bij het werken zonder de voetplaat bestaat
het gevaar dat u het elektrische gereedschap niet onder
controle kunt houden.

Gebruik geschikte detectoren om verborgen elektrici-
teits-, gas- of waterleidingen op te sporen of raad-
pleeg het plaatselijke energie- of waterleidingbedrijf.
Contact met elektrische leidingen kan tot brand of een
elektrische schok leiden. Beschadiging van een gasleiding
kan tot een explosie leiden. Breuk van een waterleiding
veroorzaakt materiéle schade en kan een elektrische
schok veroorzaken.

Beschrijving van product en werking

Lees alle veiligheidsaanwijzingen en in-
structies. Het niet naleven van de veiligheids-
aanwijzingen en instructies kan elektrische
schokken, brand en/of zware verwondingen
veroorzaken.

Neem goed nota van de afbeeldingen in het voorste deel van
de gebruiksaanwijzing.

Beoogd gebruik

Het gereedschap is bestemd voor het met vaste steun door-
zagen en het zagen van uitsparingen in hout, kunststof, me-

taal, keramische platen, rubber en laminaat/HPL (High Pres-

sure Laminate). Het is geschikt voor recht zagen en het za-

gen van bochten met een verstekhoek tot 45°. De adviezen
voor zaaghladen moeten in acht worden genomen.

Afgebeelde componenten

De componenten zijn genummerd zoals op de afbeelding van
het elektrische gereedschap op de pagina met afbeeldingen.

(1) Stelwiel instelling aantal zaagbewegingen
(2) Aan/uit-schakelaar
(3) Vergrendeling van de aan/uit-schakelaar
(4) Binnenzeskantsleutel (5 mm)
(5) Afzuigslang”
(6) Afzuigaansluiting
(7) Voetplaat
(8) Schroef zaagbladbevestiging
(9) Steunwiel
(10) Zaagblad
(11) Aanraakbeveiliging
(12) Afdekkap voor afzuiging”
(13) Zaagbladopname
(14) Handgreep (geisoleerd greepvlak)
(15) Antisplinterplaatje
(16) Schroef voetplaat
(17) Verdeelschaal verstekhoek
(18) Profiellijst voetplaatbevestiging
(19) Positioneernok
(20) Opening voor positioneernok
(21) Standaard-schroefgat voetplaatbevestiging
(22) Schroefgat voor zagen bij randen
(23) Geleiding voor de parallelgeleider
(24) Vastzetschroef van de parallelgeleider”
(25) Parallelgeleider met cirkelsnijder”
(26) Centreerpunt van de cirkelsnijder”
a) Dit toebehoren wordt niet standaard meegeleverd.

Technische gegevens

Decoupeerzaag GST 680
Productnummer 3601EB40..
Nominaal opgenomen vermogen W 500

Onbelast aantal zaaghewegin- min™* 800-3100
genn,

Zaagbeweging mm 20
Max. zaagdiepte

- inhout mm 68
- inaluminium mm 10
- instaal (ongelegeerd) mm 3
Zaaghoek (links/rechts) max. ° 45
Gewicht” kg 2,0
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Decoupeerzaag GST 680
Isolatieklasse S

A) Gewicht zonder netsnoer en zonder netstekker

De gegevens gelden voor een nominale spanning [U] van 230 V. Bjj
afwijkende spanningen en in landspecifieke uitvoeringen kunnen deze
gegevens variéren.

Waarden kunnen afhankelijk van product variéren en onderhevig zijn

aan toepassings- en omgevingsvoorwaarden. Meer informatie vindt u
op www.bosch-professional.com/wac.

Informatie over geluid en trillingen
Geluidsemissiewaarden bepaald volgens EN 62841-2-11.
Het A-gewogen geluidsniveau van het elektrische gereed-
schap bedraagt typisch: geluidsdrukniveau 88 dB(A); ge-
luidsvermogenniveau 96 dB(A). Onzekerheid K = 5 dB.
Draag gehoorbescherming!

Totale trillingswaarden a; (vectorsom van drie richtingen) en
onzekerheid K bepaald volgens EN 62841-2-11.

Zagen van spaanplaat met zaagblad T 144 D:

ans = 5,8 m/s%, K =1,5m/s’,

Zagen van metaalplaat met zaagblad T 118 A:
a=6,5m/s’, K=1,5m/s”.

Het in deze gebruiksaanwijzing vermelde trillingsniveau en
de geluidsemissiewaarde zijn gemeten met een genormeer-
de meetmethode en kunnen worden gebruikt om elektrische
gereedschappen met elkaar te vergelijken. Ze zijn ook ge-
schikt voor een voorlopige inschatting van de trillings- en ge-
luidsemissie.

Het aangegeven trillingsniveau en de aangegeven ge-
luidsemissiewaarde representeren de voornaamste toepas-
singen van het elektrische gereedschap. Wanneer het elek-
trische gereedschap echter wordt gebruikt voor andere toe-
passingen, met afwijkende inzetgereedschappen of onvol-
doende onderhoud, dan kunnen het trillingsniveau en de ge-
luidsemissiewaarde afwijken. Dit kan de trillings- en ge-
luidsemissie gedurende de gehele arbeidsperiode duidelijk
verhogen.

Voor een nauwkeurige schatting van de trillings- en ge-
luidsemissies moet ook rekening worden gehouden met de
tijden waarin het gereedschap uitgeschakeld is, of waarin
het gereedschap wel loopt, maar niet werkelijk wordt ge-
bruikt. Dit kan de trillings- en geluidsemissies gedurende de
gehele arbeidsperiode duidelijk verminderen.

Leg aanvullende veiligheidsmaatregelen ter bescherming
van de gebruiker tegen het effect van trillingen vast, zoals:
onderhoud van elektrische gereedschappen en inzetgereed-
schappen, warm houden van de handen, organisatie van het
arbeidsproces.

Montage

» Trek voor werkzaamheden aan het elektrische gereed-
schap altijd de stekker uit het stopcontact.

Zaagblad bevestigen of vervangen

» Draag werkhandschoenen bij de montage of het wis-
selen van het inzetgereedschap. Accessoires zijn
scherp en kunnen bij langer gebruik heet worden.
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Zaagblad kiezen

Een overzicht van geadviseerde zaagbladen vindt u aan het
einde van deze gebruiksaanwijzing. Plaats alleen zaagbladen
met enkele nokkenschacht (T-schacht) of met een universele
schacht van 1/4" (U-schacht). Het zaagblad mag niet langer
zijn dan nodig is voor de gewenste zaagsnede.

Gebruik voor het zagen van nauwe bochten een smal zaag-
blad.

Zaagblad monteren (zie afbeelding A)

» Reinig de schacht van het zaagblad véor het bevesti-
gen. Een vervuilde schacht kan niet stevig bevestigd wor-
den.

Draai de schroef (8) van de zaaghladbevestiging los met de

bijgeleverde binnenzeskantsleutel (4).

Schuif het zaagblad (10), met de tanden in zaagrichting, tot

het vastklikken in de zaagbladopname (13) @.

Let er bij het bevestigen van het zaagblad op dat de rug van

het zaagblad in de groef van het steunwiel (9) ligt.

Draai de schroef (8) met de binnenzeskantsleutel (4) goed

vast @.

» Controleer of het zaagblad stevig vastzit. Een los zaag-
blad kan uit de zaaghouder vallen en kan u verwonden.

Zaagblad verwijderen (zie afbeelding B)
Draai de schroef (8) van de zaagbladbevestiging @ los en
verwijder het zaagblad (10) @.

Antisplinterplaatje (zie afbeelding C)

Het antisplinterplaatje (15) kan het versplinteren van het
oppervlak bij het zagen van hout verhinderen. Het antisplin-
terplaatje kan alleen bij bepaalde zaagbladtypes en alleen bij
een zaaghoek van 0° gebruikt worden. De voetplaat (7) mag
bij het zagen met het antisplinterplaatje niet naar achter ver-
plaatst worden om dichtbij de rand te zagen.

Duw het antisplinterplaatje (15) van onderaf in de voetplaat

(7).

Afzuiging van stof en spanen

Stof van materialen zoals loodhoudende verf, enkele hout-

soorten, mineralen en metaal kan schadelijk voor de gezond-

heid zijn. Aanraking of inademing van stof kan leiden tot al-

lergische reacties en/of luchtwegaandoeningen bij de ge-

bruiker of personen die zich in de omgeving bevinden.

Bepaalde soorten stof, bijvoorbeeld van eiken- en beuken-

hout, gelden als kankerverwekkend, in het bijzonder in com-

binatie met additieven voor houtbehandeling (chromaat en

houtbeschermingsmiddelen). Asbesthoudend materiaal

mag alleen door gespecialiseerde vakmensen worden be-

werkt.

- Gebruik indien mogelijk een voor het materiaal geschikte
stofafzuiging.

- Zorgvoor een goede ventilatie van de werkplek.

- Erwordt geadviseerd om een stofmasker met filterklasse
P2 te dragen.

Neem de in uw land geldende voorschriften voor de te be-

werken materialen in acht.

Bosch Power Tools
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» Vermijd ophoping van stof op de werkplek. Stof kan
gemakkelijk ontbranden.

Afdekkap

Monteer de afdekkap (12), voordat u het elektrische gereed-
schap op een stofafzuiging aansluit.

Plaats de afdekkap (12) zodanig op het elektrische gereed-
schap dat de houders in de uitsparingen van de behuizing
vastklikken.

Neem de afdekkap (12) voor werkzaamheden zonder stofaf-
zuiging en voor verstekzagen weg. Druk daarvoor de afdek-
kap ter hoogte van de buitenste houders samen en trek deze
naar voren weg.

Stofafzuiging aansluiten

Steek een afzuigslang (5) op de afzuigaansluiting (6). Ver-
bind de afzuigslang (5) met een stofzuiger (accessoire).

Een overzicht voor aansluiting op verschillende stofzuigers
vindt u aan het einde van deze gebruiksaanwijzing.

Gebruik voor een optimale afzuiging indien mogelijk het anti-
splinterplaatje (15).

De stofzuiger moet geschikt zijn voor het te bewerken mate-
riaal.

Gebruik bij het afzuigen van voor de gezondheid bijzonder
gevaarlijk, kankerverwekkend of droog stof een speciale zui-
ger.

Gebruik
Modi

» Trek voor werkzaamheden aan het elektrische gereed-
schap altijd de stekker uit het stopcontact.

Verstekhoek instellen (zie afbeelding D)

De voetplaat (7) kan voor verstekzagen tot 45° naar rechts

of links gedraaid worden.

Het antisplinterplaatje (15) kan bij het verstekzagen niet ge-

bruikt worden.

- Neem het antisplinterplaatje (15) weg.

- Draai de schroef (16) los en schuif de voetplaat (7) iets in
de richting van het netsnoer.

- Voor het instellen van nauwkeurige verstekhoeken heeft
de voetplaat rechts en links vastklikpunten bij 0° en 45°.
Draai de voetplaat (7) volgens de verdeelschaal (17) in
de gewenste positie. Andere verstekhoeken kunt u met
een hoekmeter instellen.

- Schuif daarna de voetplaat (7) tot aan de aanslag in de
richting van het zaagblad (10).

- Draai de schroef (16) weer vast.

Voetplaat verplaatsen (zie afbeelding E)

Voor dichtbij de rand zagen kunt u de voetplaat (7) naar ach-
ter verplaatsen.

Draai de schroef (16) met de binnenzeskantsleutel (4) hele-
maal eruit. Verwijder de schroef samen met de

profiellijst (18).

Licht de voetplaat (7) op. Verschuif de voetplaat zodanig
richting netkabel, dat het schroefgat voor zagen bij

randen (22) boven het schroefgat in de behuizing van het
elektrisch gereedschap ligt. De positioneernok (19) moet te-
gelijkertijd in de opening (20) van de voetplaat vastklikken.
Plaats de schroef (16) met de profiellijst (18) in het schroef-
gat en draai de schroef vast.

Het zagen met verplaatste voetplaat (7) is alleen mogelijk
met een verstekhoek van 0°. Bovendien mogen de parallel-
geleider met cirkelsnijder (25) (accessoire) en de
antisplinterstrip (15) niet worden gebruikt.

Ingebruikname

» Let op de netspanning! De spanning van de stroombron
moet overeenkomen met de gegevens op het typeplaatje
van het elektrische gereedschap.

In-/uitschakelen

» Zorg ervoor dat u de aan/uit-schakelaar kunt bedienen
zonder de handgreep los te laten.

Voor het inschakelen van het elektrische gereedschap drukt

u op de aan/uit-schakelaar (2).

Voor het vergrendelen van de aan/uit-schakelaar (2) houdt

u deze ingedrukt en drukt u bovendien op de vergrendeling

(3).

Voor het uitschakelen van het elektrische gereedschap laat

u de aan/-uit-schakelaar (2) los. Bij een vergrendelde aan/

uit-schakelaar (2) drukt u deze eerst in en laat u deze daarna

los.

Aantal zaaghewegingen vooraf instellen

Met het stelwiel vooraf instelbaar aantal zaagbewegingen (1)
kunt u het aantal zaaghewegingen vooraf kiezen en tijdens
werking veranderen.

Het vereiste aantal zaaghewegingen is afhankelijk van het
materiaal en de werkomstandigheden en kan proefsgewijs
vastgesteld worden.

Een vermindering van het aantal zaagbewegingen worden

aangeraden:

- als u het zaagblad op het werkstuk zet, om het zaagblad
nauwkeuriger in de juiste positie te kunnen plaatsen,

- als u kunststof en aluminium zaagt, om het smelten van
het materiaal te verhinderen.

Dankzij de in zes standen instelbare aantal zaaghewegingen
kunnen zaagsnelheid, zaagcapaciteit en zaagbeeld optimaal
aangepast worden aan het te bewerken materiaal.

Stand  Aantal zaaghe- Toepassing/materiaal
wegingen ca.
(min™)
1 800 Metaal
2 1300 Metaal, knippen in nauwe
bochten

1800 Knippen in nauwe bochten
2200 Knippen in bochten

5 2600 Knippen in bochten
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Stand  Aantal zaaghe- Toepassing/materiaal

wegingen ca.
(min™)
6 3000

Standaardknippen, snelknip-
pen

Bij langdurige werkzaamheden met een klein aantal zaagbe-
wegingen kan het elektrische gereedschap zeer heet wor-
den. Verwijder het zaagblad en laat het elektrische gereed-
schap ca. 3 minuten met het maximale aantal zaaghewegin-
gen lopen om het te laten afkoelen.

Aanwijzingen voor werkzaamheden

» Trek voor werkzaamheden aan het elektrische gereed-
schap altijd de stekker uit het stopcontact.

» Schakel het elektrische gereedschap onmiddellijk uit,
wanneer het zaagblad blokkeert.

» Gebruik bij het bewerken van kleine of dunne werk-
stukken altijd een stabiele ondergrond of een zaagta-
fel (accessoire).

Controleer voor het zagen in hout, spaanplaten, bouwmate-

rialen enz. of deze vreemde voorwerpen zoals spijkers,

schroeven e.d. bevatten en verwijder deze eventueel.

Decoupeerzagen zijn voornamelijk ontworpen voor het za-

gen van bochten. In het Bosch-assortiment zijn daarnaast

ook accessoires verkrijgbaar waarmee recht zagen of het za-
gen van cirkels mogelijk zijn (afhankelijk van decoupeerzaag-
model bijv. parallelgeleider, geleiderail of cirkelgeleider).

Niet-stationaire decoupeerzagen neigen er eigenlijk altijd toe

om te "verlopen", dat wil zeggen dat de hoek- en zaagnauw-

keurigheid eventueel niet meer gegeven is. Beslissende in-
vloedsfactoren op de nauwkeurigheid zijn zaagbladdikte,
zaaglengte evenals de materiaaldichtheid en -dikte van het
werkstuk.

Controleer daarom altijd via proefzagen of het zaagresultaat

van het gekozen systeem voldoet aan de eisen van uw toe-

passing.

Invallend zagen (zie afbeelding F)
» Ermogen alleen zachte materialen zoals hout, gips-
karton e.d. invallend bewerkt worden!
Gebruik voor invallend zagen alleen korte zaagbladen. Inval-
lend zagen is alleen met een verstekhoek van 0° mogelijk.
Zet het elektrische gereedschap met de voorste rand van de
voetplaat (7) op het werkstuk zonder dat het zaagblad (10)
het werkstuk raakt, en schakel het in. Kies bij een elektrisch
gereedschap met een regeling van het aantal zaaghewegin-
gen het maximale aantal zaagbewegingen. Druk het elektri-
sche gereedschap stevig tegen het werkstuk en laat het
zaagblad langzaam in het werkstuk vallen.
Zodra de voetplaat (7) met het hele oppervlak op het werk-
stuk ligt, zaagt u langs de gewenste zaaglijn verder.

Parallelgeleider met cirkelsnijder
Voor werken met de parallelgeleider met cirkelgeleider (25)
mag de dikte van het werkstuk maximaal 30 mm bedragen.

Parallel zagen (zie afbeelding G): draai de vastzetschroef
(24) los en schuif de schaalverdeling van de parallelgeleider
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door de geleiding (23) in de voetplaat. Stel de gewenste
zaagbreedte als schaalverdelingswaarde aan de binnenkant
van de voetplaat in. Draai de vastzetschroef (24) vast.
Cirkels zagen (zie afbeelding H): boor op de zaaglijn binnen
de te zagen cirkel een gat dat groot genoeg is om het zaag-
blad doorheen te steken. Bewerk het boorgat met een frees
of vijl, zodat het zaagblad vlak tegen de zaaglijn kan liggen.
Zet de vastzetschroef (24) aan de andere kant van de paral-
lelgeleider. Schuif de schaalverdeling van de parallelgeleider
door de geleiding (23) in de voetplaat. Boor een gat in het
midden van de uitsparing die u in het werkstuk wilt zagen.
Steek de centreerpunt (26) door de binnenste opening van
de parallelgeleider en in het geboorde gat. Stel de radius als
schaalverdelingswaarde aan de binnenkant van de voetplaat
in. Draai de vastzetschroef (24) vast.

Koel- en smeermiddel

Bij het zagen van metaal dient u vanwege de verwarming van
het materiaal langs de zaaglijn koel- resp. smeermiddel aan
te brengen.

Onderhoud en service

Onderhoud en reiniging

» Trek voor werkzaamheden aan het elektrische gereed-
schap altijd de stekker uit het stopcontact.

» Houd het elektrische gereedschap en de ventilatie-
openingen altijd schoon om goed en veilig te werken.

Wanneer een vervanging van de aansluitkabel noodzakelijk

is, dan moet dit door Bosch of een geautoriseerde klanten-

service voor elektrische gereedschappen van Bosch worden
uitgevoerd om veiligheidsrisico's te vermijden.

Reinig de zaagbladopname regelmatig. Neem daarvoor het

zaagblad uit het elektrische gereedschap en klop het gereed-

schap licht op een egaal oppervlak uit.

Sterke vervuiling van het elektrische gereedschap kan tot

functiestoringen leiden. Zaag daarom materialen waarbij

veel stof vrijkomt, niet van onderaf of bovenhands.

» Gebruik onder extreme gebruiksomstandigheden in-
dien mogelijk altijd een afzuiginstallatie. Blaas de ven-
tilatieopeningen regelmatig schoon en sluit het ge-
reedschap via een aardlekschakelaar (PRCD) aan. Tij-
dens het bewerken van metalen kan geleidend stof in het
elektrische gereedschap terechtkomen. Daardoor kan de
veiligheidsisolatie van het elektrische gereedschap wor-
den belemmerd.

Als de stofuitlaat verstopt raakt, schakel dan het elektrische

gereedschap uit, neem de stofafzuiging weg en verwijder

stof en spanen.

Smeer het steunwiel (9) af en toe met een druppel olie.

Controleer het steunwiel (9) regelmatig. Als het is versleten,

moet het door een erkende Bosch klantenservice worden

vervangen.
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Klantenservice en gebruiksadvies

Nederland
Tel.: (076) 57954 54

-'la-i'lll_-: ratieservice en reserveonderdelen vinden op:
®' www.bosch-pt.com/serviceaddresses

Vermeld bij vragen en bestellingen van vervangingsonderde-
len altijd het uit tien cijfers bestaande productnummer vol-
gens het typeplaatje van het product.

Afvalverwijdering

Elektrische gereedschappen, accessoires en verpakkingen
moeten op een voor het milieu verantwoorde wijze worden
gerecycled.
Gooi elektrische gereedschappen niet bij het
huisvuil!

Alleen voor landen van de EU:

Afgedankte elektrische en elektronische apparaten moeten
apart ingezameld en op een voor het milieu verantwoorde
wijze afgevoerd worden. Maak gebruik van de hiervoor be-
stemde inzamelingssystemen. Een verkeerde afvoer kan
vanwege mogelijk aanwezige gevaarlijke stoffen schadelijk
voor het milieu en de gezondheid zijn.

Dansk

Sikkerhedsinstrukser

Generelle sikkerhedsanvisninger for el-vaerktej

m ADVARSEL Laes alle sikkerhedsadvarsler, in-
struktioner, illustrationer og spe-

cifikationer, som falger med el-vaerktgjet. | tilflde af

manglende overholdelse af anvisningerne nedenfor er der ri-

siko for elektrisk sted, brand og/eller alvorlige per-

sonskader.

Opbevar alle sikkerhedsinstrukser og anvisninger til se-

nere brug.

Betegnelsen "el-vaerktgj" i advarslerne refererer til dit (led-

ningsforbundne) el-vaerktgj tilsluttet lysnettet eller til batte-
ridrevet (ledningsfrit) el-veerktej.

Sikkerhed pa arbejdspladsen

» Hold arbejdsomradet rent og godt oplyst. Rodede eller
mearke omrader kan medfare ulykker.

» Brug ikke el-varktgjet i eksplosionsfarlige omgivel-
ser, hvor der findes braendbare vasker, gasser eller
stav. El-vaerktej kan sla gnister, der kan antaende stov el-
ler dampe.

[LR[E] U kunt onze serviceadressen en links naar repa-

» Sorg for, at andre personer og ikke mindst born hol-
des vk fra arbejdsomradet, nar el-vaerktgjet er i
brug. Hvis man distraheres, kan man miste kontrollen
over maskinen.

Elektrisk sikkerhed

» El-varktgjets stik skal passe til kontakten. Stikket ma
under ingen omstaendigheder a&ndres. Brug ikke
adapterstik sammen med jordforbundet el-vaerktgj.
Uaendrede stik, der passer til kontakterne, nedsztter risi-
koen for elektrisk stead.

» Undga kropskontakt med jordforbundne overflader
som f. eks. rar, radiatorer, komfurer og keleskabe.
Hvis din krop er jordforbundet, ages risikoen for elektrisk
stad.

» El-vaerktoj ma ikke udsaettes for regn eller fugt. Ind-
treengen af vand i el-vaerktej eger risikoen for elektrisk
stad.

» Brug ikke ledningen til formal, den ikke er beregnet
til. Duma aldrig bere el-varktgjet i ledningen, hange
el-vaerktgjet op i ledningen eller rykke i ledningen for
at traekke stikket ud af kontakten. Beskyt ledningen
mod varme, olie, skarpe kanter eller maskindele, der
eribevaegelse. Beskadigede eller indviklede ledninger
gger risikoen for elektrisk stad.

» Hvis el-vaerktojet benyttes i det fri, ma der kun benyt-
tes en forleengerledning, der er egnet til udenders
brug. Brug af forlengerledning til udenders brug ned-
satter risikoen for elektrisk stad.

» Huvis det ikke kan undgas at bruge el-varktgjet i fugti-
ge omgivelser, skal der bruges et HFI-rele. Brugaf et
HFI-relee reducerer risikoen for at fa elektrisk sted.

Personlig sikkerhed

» Det er vigtigt at vaere opmaerksom og holde gje med,
hvad man laver, og bruge el-varktgjet fornuftigt.
Brug ikke el-vaerktgj, hvis du er traet, har indtaget al-
kohol eller er pavirket af medikamenter eller euforise-
rende stoffer. Fa sekunders uopmaerksomhed ved brug
af el-vaerktgjet kan fare til alvorlige personskader.

» Brug personligt beskyttelsesudstyr. Brug altid be-
skyttelsesbriller. Brug af sikkerhedsudstyr som f. eks.
stgvmaske, skridsikkert fodtej, beskyttelseshjelm eller
hereveaern afhangig af maskintype og anvendelse nedsaet-
ter risikoen for personskader.

» Undga utilsigtet igangsatning. Kontrollér, at el-vaerk-
tojet er slukket, for du tilslutter det til stromtilferslen
og/eller batteriet, lofter eller barer det. Undga at bae-
re el-vaerktgjet med fingeren pa afbryderen og sarg for, at
el-vaerktajet ikke er teendt, nar det sluttes til nettet, da
dette ager risikoen for personskader.

» Gor det til en vane altid at fjerne indstillingsvarktgj
eller skruenggle, for el-vaerktgjet startes. Hvis et styk-
ke veerktgj eller en nggle sidder i en roterende maskindel,
er der risiko for personskader.

» Undga en unormal legemsposition. Serg for at sta sik-
kert, mens der arbejdes, og kom ikke ud af balance.
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Dermed har du bedre muligheder for at kontrollere
el-vaerktajet, hvis der skulle opsta uventede situationer.
Brug egnet arbejdstgj. Undga lese bekladningsgen-
stande eller smykker. Hold har og tej vaek fra dele,
der bevaeger sig. Dele, der er i bevaegelse, kan gribe fat i
lgstsiddende taj, smykker eller langt har.

Hvis stevudsugnings- og opsamlingsudstyr kan mon-
teres, er det vigtigt, at dette tilsluttes og benyttes
korrekt. Brug af en stavopsugning kan reducere stev-
maengden og dermed den fare, der er forbundet med
stov.

Selvom du kender vaerktgjet godt og er vant til at
bruge det, skal du alligevel vaere opmaerksom og
overholde sikkerhedsanvisningerne. Et gjebliks uop-
marksomhed kan medfare alvorlige personskader.

Omhyggelig omgang med og brug af el-vaerktgj

>

>

Undga overbelastning af el-vaerktgjet. Brug altid
el-vaerktaj, der er beregnet til det stykke arbejde, der
skal udferes. Med det passende el-varktej arbejder man
bedst og mest sikkert inden for det angivne effektomra-
de.

Brug ikke el-vaerktgj, hvis afbryderen er defekt.
El-vaerktgj, der ikke kan startes eller stoppes, er farligt og
skal repareres.

Traek stikket ud af stikkontakten og/eller fjern batteri-
et, hvis det kan tages af, for el-vaerktgjet justeres, for
skift af tilbehersdele og for el-vaerktgjet laegges til op-
bevaring. Disse sikkerhedsforanstaltninger forhindrer
utilsigtet start af el-vaerktajet.

Opbevar ubenyttet el-vaerktgj uden for barns raekke-
vidde. Lad aldrig personer, der ikke er fortrolige med
el-vaerktgjet eller ikke har gennemlast disse instruk-
ser, benytte el-varktgjet. El-verktej er farligt, hvis det
benyttes af ukyndige personer.

Vedligehold el-vaerktgj og tilbehorsdele. Kontroller,
om bevaegelige maskindele fungerer korrekt og ikke
sidder fast, og om delene er braekket eller beskadiget,
saledes at el-varktgjets funktion pavirkes. Fa beska-
digede dele repareret, inden el-vaerktgjet tages i brug.
Mange uheld skyldes darligt vedligeholdt el-vaerktgj.
Sorg for, at skaerevaerktajer er skarpe og rene. Om-
hyggeligt vedligeholdte skaerevaerktajer med skarpe skae-
rekanter satter sig ikke sa hurtigt fast og er nemmere at
fare.

Brug el-varktgj, tilbeher, indsatsvaerktgj osv. iht. dis-
se instrukser. Tag hensyn til arbejdsforholdene og det
arbejde, der skal udfares. Anvendelse af el-varktgjet til
formal, som ligger uden for det fastsatte anvendelsesom-
rade, kan fare til farlige situationer.

Hold handtag og gribeflader terre, rene og fri for olie
og smarefedt. Hvis hdndtag og gribeflader er glatte, kan
vaerktgjet ikke handteres og styres sikkert, hvis der sker
noget uventet.
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Service
» Sorg for, at el-varktgj kun repareres af kvalificerede

fagfolk og at der kun benyttes originale reservedele.
Dermed sikres starst mulig maskinsikkerhed.

Sikkerhedanvisninger til stiksave
» Hold fast om el-varktgjets isolerede gribeflader, nar

du udferer arbejde, hvor skaretilbehgret kan komme i
kontakt med skjulte kabler eller vaerktgjets egen led-
ning. Hvis skeretilbehgret kommer i kontakt med en
"stramferende" ledning, kan blottede metaldele pa el-
varktejet blive "stramfarende”, og der er risiko for elek-
trisk sted for brugeren.

Brug klemmer eller andet egnet udstyr til at fastgere
emnet til et stabilt underlag. Hvis du holder emnet i
handen eller statter det mod din krop, er det ustabilt, og
du kan let miste kontrollen over det.

Hold handerne vk fra saveomradet. Stik ikke fingre-
ne ind under emnet. Du kan blive kvastet, hvis du kom-
mer i kontakt med savklingen.

El-vaerktgjet skal altid vaere taendt, nar det fores hen
til emnet. Ellers er der fare for tilbageslag, hvis indsats-
varktojet saetter sig fast i emnet.

Sorg for, at fodpladen ligger sikkert, nar der saves. En
savklinge, der sidder i klemme, kan braekke eller fare til
tilbageslag.

Sluk for el-vaerktgjet, nar du er ferdig med at save, og
trek forst savklingen ud af snittet, nar den star helt
stille. Saledes undgis tilbageslag, desuden kan el-vaerk-
tojet laegges sikkert fra.

Vent, til el-vaerktgjet star helt stille, for du leegger det
fradig. Indsatsveerktgjet kan sztte sig i kiemme, hvilket
kan medfare, at man taber kontrollen over el-vaerktgjet.
Anvend kun ubeskadigede, fejlfrie savklinger. Bgjede
eller uskarpe savklinger kan braekke, pavirke snittet nega-
tivt eller fare til tilbageslag.

Forseg ikke at bremse savklingen ved at trykke den
ind i siden, efter at saven er blevet slukket. Savklingen
kan beskadiges, braekke eller fare til tilbageslag.

Brug kun el-vaerktajet med fodplade. Ved arbejde uden
fodplade er der risiko for, at du ikke kan kontrollere el-
varktejet.

Anvend egnede sggeinstrumenter til at finde frem til
skjulte forsyningsledninger, eller kontakt det lokale
forsyningsselskab. Kontakt med elektriske ledninger kan
fare til brand og elektrisk stad. Beskadigelse af en gasled-
ning kan fere til eksplosion. Brud pa et vandrer kan fare til
materiel skade eller elektrisk sted.

Produkt- og ydelsesheskrivelse

Laes alle sikkerhedsinstrukser og anvisnin-
ger. Overholdes sikkerhedsinstrukserne og an-
visningerne ikke, er der risiko for elektrisk
sted, brand og/eller alvorlige kvaestelser.
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Var opmaerksom pa alle illustrationer i den forreste del af
betjeningsvejledningen.

Beregnet anvendelse

El-vaerktajet er beregnet til - pa et fast underlag - at udfare
gennemskaringer, udsnit i tree, plast, metal, keramikplader,
gummi og laminat/HPL (High Pressure Laminate). Det er eg-
net til ligesnit og kurvesnit med en geringsvinkel pa op til
45°, Benyt de anbefalede savklinger.

lllustrerede komponenter

Nummereringen af de illustrerede komponenter refererer til
illustrationen af el-veerktgjet pa illustrationssiden.

(1) Indstillingshjul til forvalg af slagtal
(2) Taend/sluk-knap
(3) Lasning af teend/sluk-knap
(4) Unbrakonggle (5 mm)
(5) Udsugningsslange”
(6) Udsugningsstuds
(7) Fodplade
(8) Skrue, savklingefastgarelse
(9) Faringsrulle
(10) Savklinge
(11) Bereringsbeskyttelse
(12) Afskaermning til udsugning®
(13) Savklingeholder
(14) Handtag (isoleret grebsflade)
(15) Splintbeskyttelse
(16) Skrue fodplade
(17) Skala til geringsvinkel
(18) Profilliste, fodpladefastgarelse
(19) Positioneringsknaster
(20) Abning til positioneringsknaster
(21) Standardskruehul, fodpladefastgarelse
(22) Skruehul til savning langs kanten
(23) Faringtil parallelanslag
(24) Laseskrue til parallelanslag”
(25) Parallelanslag med cirkelskaerer®
(26) Centreringsspids til cirkelskaerer”
a) Dette tilbehor harer ikke til standard-leveringen.

Tekniske data

Varenummer 3601EB40..
Nominel optagen effekt W 500
Tomgangsslagtal n, o/min 800-3100
Slaglengde mm 20
Maks. snitdybde

- itre mm 68

Stiksav GST 680

- ialuminium mm 10
- istal (ulegeret) mm 3
Snitvinkel (venstre/hgjre) maks. ° 45
Vagt! kg 2,0
Kapslingsklasse G

A) Vagt uden nettilslutningskabel og uden netstik

Angivelserne galder for en nominel spaending [U] pa 230 V. Ved afvi-
gende spaendinger og i landespecifikke udferelser kan disse angivel-
ser variere.

Verdierne kan varierer afhangigt af produktet samt anvendelses- og
miljgbetingelserne. Du kan finde flere oplysninger under
www.bosch-professional.com/wac.

Stej-/vibrationsinformation
Stejemissionsveerdier fundet iht. EN 62841-2-11.
El-vaerktajets A-vaegtede stajniveau er typisk: Lydtrykniveau
88 dB(A); lydeffektniveau 96 dB(A). Usikkerhed K = 5 dB.
Brug herevaern!

Vibrationer samlet vaerdi a, (vektorsum af tre retninger) og
usikkerhed K fundet iht. EN 62841-2-11:

Savning af spanplade med savklinge T 144 D:

as = 5,8 m/s’, K =1,5m/s’,

Savning af metalplade med savklinge T 118 A:

= 6,5m/s’, K=1,5m/s”.

Det svingningsniveau og stejemissionsniveau, der fremgar af
anvisningerne, er malt iht. en standardiseret maleveerdi og
kan anvendes til sammenligning af elvaerktgj med hinanden.
De er ogsa egnet til en forelgbig vurdering af svingnings- og
stejemissionen.

Det angivne svingnings- og stajemissionsniveau reprasente-
rer de vaesentlige anvendelser af el-vaerktajet. Hvis el-vaerk-
tgjet dog anvendes til andre formal, med afvigende indsats-
varktej eller utilstreekkelig vedligeholdelse, kan svingnings-
og stejemissionsniveauet afvige. Dette kan fare til en betyde-
lig foragelse af svingnings- og stgjemissionen i hele arbejds-
tidsrummet.

Til en ngjagtig vurdering af svingnings- og stgjemissionen bar
der ogsa tages hgjde for de tider, i hvilke vaerktgjet er sluk-
ket eller godt nok kerer, men rent faktisk ikke anvendes. Det-
te kan fare til en betydelig reduktion af svingnings- og staje-
missionsniveauet i hele arbejdstidsrummet.

Fastlaeg ekstra sikkerhedsforanstaltninger til beskyttelse af
brugeren mod svingningers virkning som f.eks.: Vedligehol-
delse af el-vaerktej og indsatsveerktej, holde hander varme,
organisation af arbejdsforlgb.

Montering

» Traek stikket ud af stikkontakten, fer der udferes ar-
bejde pa el-vaerktojet.

Isetning/skift af savklinge

» Brug beskyttelseshandsker ved montering eller ved
skift af indsatsvaerktej. Indsatsvaerktejer er skarpe og
kan blive varme ved lzengere tids brug.
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Valg af savklinge

Du finder en oversigt over anbefalede savklinger i slutningen
af denne vejledning. Isaet kun savklinger med ennotskaft (T-
skaft) eller med 1/4"-universalskaft (U-skaft). Savklingen
bar ikke vaere l&ngere end det snit, der er ngdvendigt.

Brug en smal savklinge til at save smalle kurver.

Isaetning af savklinge (se billede A)

» Renger savklingens skaft for is@tning. Et tilsmudset
skaft kan ikke fastgares sikkert.

Lasn skruen (8) til savklingefastgarelsen med den medfal-

gende unbrakonggle (4).

Skub savklingen (10) med taenderne i skaereretningen, indtil

den gariindgreb i savklingeholderen (13) @.

Sgrg ved isaetning af savklingen for, at savklingens ryg sidder

i feringsrullens rille (9).

Spand skruen (8) pa ® med unbrakongglen (4).

» Kontrollér at savklingen sidder rigtigt fast. En los sav-
klinge kan falde ud og kvaeste dig.

Udtagning af savklinge (se billede B)
Lasn skruen (8) til savklingefastgarelsen @, og fiern
savklingen (10) ®.

Splintbeskyttelse (se billede C)

Splintbeskyttelsen (15) kan forhindre, at overfladen rives op
ved savning af trae. Splintbeskyttelsen kan kun bruges med
bestemte savklingetyper og kun ved en skaerevinkel pa 0°.
Ved savning med splintbeskyttelse ma fodpladen (7) ikke
forskydes bagud.

Tryk splintbeskyttelsen (15) ind i fodpladen (7) nedefra.

Stov-/spanudsugning

Stgv fra materialer som f.eks. blyholdig maling, nogle trae-

sorter, mineraler og metal kan vaere sundhedsfarlige. Berg-

ring eller inddnding af stev kan fare til allergiske reaktioner

og/eller andedraetssygdomme hos brugeren eller personer,

der opholder sigi naerheden af arbejdspladsen.

Bestemt stav som f.eks. ege- eller bagestav gaelder som

kraeftfremkaldende, iseer i forbindelse med ekstra stoffer til

treebehandling (chromat, traebeskyttelsesmiddel). Asbest-

holdigt materiale ma kun bearbejdes af fagfolk.

- Brug helst en stavopsugning, der egner sig til materialet.

- Sergfor god udluftning af arbejdspladsen.

- Detanbefales at baere andevaern med filterklasse P2.

Overhold forskrifterne, der geelder i dit land vedr. de materi-

aler, der skal bearbejdes.

» Undga at der samler sig stev pa arbejdspladsen. Stov
kan let antende sig selv.

Afskarmning

Monter afskaermningen (12), fer du tilslutter el-veerktgjet til
en stgvudsugning.

Set afskaermningen (12) pa el-varktejet, sa holderne gar i
indgreb i husets udsparinger.

Tag afskeermningen (12) af i forbindelse med arbejde uden
stavudsugning og geringssnit. Tryk herunder afskeermningen
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sammen i niveau med de udvendige holdere, og treek den af
fremefter.

Tilslutning af stevudsugning

Set en udsugningsslange (5) pa udsugningsstudsen (6).
Forbind udsugningsslangen (5) med en stavsuger (tilbehar).
Du finder en oversigt over tilslutning til forskellige stavsuge-
re i slutningen af denne vejledning.

Benyt sa vidt muligt splintbeskyttelsen (15) for at fa en opti-
mal udsugning.

Stavsugeren skal vaere egnet til det materiale, som skal op-
suges.

Anvend en specialstevsuger til opsugning af sarligt sund-
hedsfarligt, kraeftfremkaldende eller tart stov.

Brug

Driftstilstande

» Treek stikket ud af stikkontakten, for der udferes ar-
bejde pa el-vaerktsjet.

Indstilling af geringsvinkel (se billede D)

Fodpladen (7) kan ved geringssnit svinges op til 45°til hgjre

eller venstre.

Spanbeskyttelsen (15) kan ikke benyttes ved geringssnit.

- Tagsplintbeskyttelsen (15) af.

- Lasn skruen (16), og skub fodpladen (7) let i retning mod
netkablet.

- Tilindstilling af praecise geringsvinkler har fodpladen
stoppunkter til hgjre og venstre ved 0° og 45°. Sving fod-
pladen (7) i den gnskede position iht. skalaen (17). An-
dre geringsvinkler kan indstilles vha. en vinkelmaler.

- Skub derefter fodpladen (7) i retning mod savklingen
(10), indtil den ikke kan komme leengere.

- Spand skruen (16) igen.

Forskydning af fodplade (se billede E)

For savning teet pa kanten kan du forskyde fodpladen (7)
bagud.

Skru skruen (16) helt ud med unbrakongglen (4). Tag skru-
en og profillisten (18) af.

Left fodpladen (7) af. Forskyd fodpladen i retning af netkab-
let, sa skruehullet til savning langs kanten (22) ligger over
gevindhullet i el-vaerktgjets hus. Positoneringsknasten (19)
skal samtidig ga i indgreb i abningen (20) pa fodpladen. Saet
skruen (16) med profillisten (18) ind i gevindhullet, og
spand skruen.

Der kan kun saves med forskudt fodplade (7) med en
geringsvinkel pa 0°. Desuden ma parallelanslag med
cirkelskaerer (25) og splintbeskyttelse (15) ikke benyttes.

Ibrugtagning

» Kontroller netspaendingen! Stremkildens spaending skal
stemme overens med angivelserne pa el-varktgjets type-
skilt.
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Teend/sluk

» Kontrollér, at du kan trykke pa teend/sluk-knappen
uden at slippe handtaget.

Nar du skal teende el-vaerktgjet, skal du trykke pa teend/sluk-

knappen (2).

For at lase taend/sluk-kontakten (2) skal du holde den nede

og samtidig trykke pa laseknappen (3).

For at slukke el-vaerktgjet skal du slippe teend/sluk-knappen

(2) igen. Ved last taend/sluk-knap (2) skal du farst trykke pa

den og derefter slippe den.

Forvalg af slagtal

Med indstillingshjulet til forvalg af slagtal (1) kan du forvaelge

slagtallet og a&ndre det under arbejdet.

Det ngdvendige slagtal afhanger af materialet og arbejdsbe-

tingelserne og kan bestemmes ved et praktisk forsgg.

Det anbefales at reducere slagtallet i falgende situationer:

- Nar du saetter savklingen an mod emnet, s savklingen
kan placeres mere ngjagtigt.

- Nar du saver plast og aluminium for at undga, at materia-
let smelter.

Savklingens slagtal kan indstilles i seks trin, hvilket gor det

muligt at tilpasse skaerehastighed, skareydelse og snitbille-

de til det materiale, der skal bearbejdes.

Trin Slagtalca.  Anvendelse/materiale
(o/min)
1 800 Metal
2 1300 Metal, snaevre kurvesnit
3 1800 Snavre kurvesnit
4 2200 Kurvesnit
5 2600 Kurvesnit
6 3000 Standardsnit, hurtige snit

Ved lengere tids arbejde med lavt slagtal kan el-varktgjet
opvarmes kraftigt. Fjern savklingen, og lad el-vaerktejet kale
af ved at kere i ca. 3 minutter med maksimalt slagtal.

Arbejdsvejledning

» Traek stikket ud af stikkontakten, fer der udferes ar-
bejde pa el-varktgjet.
» Sluk straks for el-vaerktgjet, hvis savklingen blokerer.

» Anvend altid et stabilt underlag eller en stiksav (tilbe-
her), nar der bearbejdes sma eller tynde emner.
Kontrollér trae, spanplader, byggematerialer osv. for frem-
medlegemer som f.eks. sem, skruer o.lign., og fiern i givet
fald disse, for du pabegynder savningen.
Stiksave er hovedsageligt beregnet til snoede snit. | Bosch-
sortimentet fas desuden tilbehar, som kan lave ligesnit og
kurvesnit (afhaengigt af stiksavsmodel f.eks. parallelanslag,
faringsskinne eller cirkelskaerer).
Handholdte stiksave har generelt en tendens til at »labe
vaeke, det vil sige, at vinklen og skeerengjagtigheden muligvis
ikke leengere kan opretholdes. De afgarende faktorer, der
pavirker pracisionen, er tykkelsen af savklingen, l&ngden
af snittet samt materialeteetheden og tykkelsen af emnet.

Foretag derfor altid et pravesnit for at se, om skaereresulta-
tet for det valgte system svarer til dine behov.

Dyksavning (se billede F)

» Kun blade materialer som f.eks. trae, gipsplader o.l.
ma bearbejdes ved dyksavning!

Brug kun korte savklinger ved dyksavning. Dyksavning er kun

mulig med en geringsvinkel pa 0°.

Set el-vaerktgjet med den forreste kant pa fodpladen (7) pa

emnet, uden at savklingen (10) bergrer emnet, og teend det.

Velg det maksimale slagtal ved el-vaerktgjer med styring af

slagtallet. Tryk el-veerktejet hrdt mod emnet, og lad lang-

somt savklingen dykke ned i emnet.

Sa snart fodpladen (7) ligger pd emnet med hele fladen, sa-

ver du videre langs med den @nskede snitlinje.

Parallelanslag med cirkelskarer

Ved arbejde med parallelanslaget med cirkelskeerer (25) ma
emnet maksimalt have en tykkelse pa 30 mm.

Parallelsnit (se billede G): Lasn laseskruen (24), og skub pa-
rallelanslagets skala gennem faringen (23) i fodpladen.
Indstil den enskede snitbredde som skalaveerdi pa fod-
pladens inderkant. Spaend laseskruen (24) forsvarligt.
Cirkelsnit (se billede H): Bor et hul, som savklingen kan stik-
kes igennem, ved snitlinjen inden for den cirkel, der skal sa-
ves. Bearbejd borehullet med en fraeser eller fil, sa sav-
klingen kan placeres flugtende med snitlinjen.

Set laseskruen (24) pa den anden side af parallelanslaget.
Skub parallelanslagets skala gennem feringen (23) i fod-
pladen. Bor et hul i emnet i midten af det udsnit, der skal sa-
ves. Stik centreringsspidsen (26) gennem parallelanslagets
indvendige dbning og ind i det borede hul. Indstil radiussen
som skalaveerdi pa fodpladens inderkant. Spaend laseskruen
(24) forsvarligt.

Kole-/smgremiddel
Ved savning af metal ber du pafere kele-/smgremiddel langs
med snitlinjen pa grund af materialets opvarmning.

Vedligeholdelse og service

Vedligeholdelse og renggring

» Treek stikket ud af stikkontakten, for der udferes ar-
bejde pa el-verktgjet.

» El-vaerktgj og ventilationsabninger skal altid holdes
rene for at sikre et godt og sikkert arbejde.

Hvis det er ngdvendigt at erstatte tilslutningsledningen, skal

dette arbejde udferes af Bosch eller pa et autoriseret servi-

cevarksted for Bosch el-vaerktej for at undga farer.

Renger savklingeholderen med regelmaessige mellemrum.

Tag savklingen ud af el-vaerktgjet og bank el-vaerktgjet let pa

en lige flade.

En kraftig tilsmudsning af el-vaerktajet kan fare til funktions-

fejl. Sav derfor ikke meget stevdannende materialer nedefra

eller over hovedhgjde.

» Brug sa vidt muligt altid et udsugningsanlaeg ved ek-
streme anvendelsesforhold. Blzes ventilationsabnin-
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gerne igennem med hyppige mellemrum, og forkobl

en fejlstremsafbryder (PRCD). Ved bearbejdning af me-

tal kan ledende stav aflejre sig inde i elvaerktejet. Elvaerk-
tgjets beskyttelsesisolering kan forringes.

Hvis stavudgangen tilstoppes, skal du slukke el-vaerktgjet,
tage stevudsugningen af og fijerne stev og spaner.

Smar af og til feringsrullen (9) med en drabe olie.
Kontrollér faringsrullen (9) regelmaessigt. Er den slidt, skal

den udskiftes pa et autoriseret Bosch-kundevaerksted.
Kundeservice og anvendelsesradgivning

Dansk
TIf. Service Center: 44898855

Produktets 10-cifrede typenummer (se typeskilt) skal altid
angives ved forespargsler og bestilling af reservedele.

Bortskaffelse

El-veerktaj, tilbehar og emballage skal genbruges pa en milje-

venlig made.

Smid ikke el-vaerktgj ud sammen med det al-
mindelige husholdningsaffald!

Gelder kun i EU-lande:

Elektriske og elektroniske apparater, der ikke leengere er
brugbare, skal indsamles separat og bortskaffes pa en miljg-
venlig made. Brug de angivne indsamlingssystemer. Forkert
bortskaffelse kan veere skadeligt for milje og sundhed pa
grund af de indeholdte farlige stoffer.

Svensk

Sakerhetsanvisningar

Allménna sdkerhetsanvisningar for elverktyg

m VARNING Las alla sdkerhetsvarningar,
instruktioner och specifikationer

som tillhandahalls med detta elverktyg. Fel som uppstar

till foljd av att instruktionerna nedan inte foljts kan orsaka
elstot, brand och/eller allvarliga personskador.

Forvara alla varningar och anvisningar for framtida bruk.

Begreppet Elverktyg hanfor sig till natdrivna elverktyg (med
natsladd) och till batteridrivna elverktyg (sladdl6sa).
Arbetsplatssdkerhet

» Hall ditt arbetsomrade rent och val upplyst. Ostadade
och morka areor okar olycksrisken.

Svensk |51

» Anvand inte elverktyget i explosionsfarliga
omgivningar ndr det t.ex. finns brannbara vatskor,
gaser eller damm. Elverktygen alstrar gnistor som kan
antdnda dammet eller gaserna.

» Hall under arbetet med elverktyget barn och
obehdriga personer pa betryggande avstand. Om du
stors av obehdriga personer kan du forlora kontrollen
over elverktyget.

Elektrisk sakerhet

» Elverktygets stickpropp maste passa till vigguttaget.
Stickproppen far absolut inte forandras. Anvénd inte
adapterkontakter tillsammans med skyddsjordade
elverktyg. Oférandrade stickproppar och passande
vagguttag reducerar risken for elstot.

» Undvik kroppskontakt med jordade ytor som t. ex. ror,
varmeelement, spisar och kylskap. Det finns en storre
risk for elstét om din kropp ar jordad.

» Skydda elverktyg mot regn och vita. Tranger vattenin
i ett elverktyg okar risken for elstot.

» Missbruka inte ndtsladden. Anvind inte nétsladden
for att bara eller hanga upp elverktyget och inte heller
for att dra stickproppen ur vagguttaget. Skadade eller
tilltrasslade ledningar 6kar risken for elstot.

» Nar du arbetar med ett elverktyg utomhus anvand
endast forlangningssladdar som ar avsedda for
utomhusbruk. Om en lamplig forlangningssladd for
utomhusbruk anvands minskar risken for elstot.

» Anvind ett felstromsskydd om det inte dr mojligt att
undvika att elverktyget anvands i fuktig miljo.
Felstromsskyddet minskar risken for elstot.

Personsdkerhet

» Var uppmaérksam, kontrollera vad du gor och anvand
elverktyget med fornuft. Anvind inte ett elverktyg
nar du ar trétt eller om du ar paverkad av droger,
alkohol eller mediciner. Under anvandning av elverktyg
kan aven en kort ouppmarksamhet leda till allvarliga
kroppsskador.

» Anvand personlig skyddsutrustning. Anvand alltid
skyddsglasogon.Anvandning av personlig
skyddsutrustning, som t. ex. dammfiltermask, halkfria
sakerhetsskor, skyddshjalm och horselskydd, som ar
anpassade for anvandningsomradet, reducerar risken for
kroppsskada.

» Undvik oavsiktlig igangsattning. Kontrollera att
elverktyget ar frankopplat innan du ansluter
stickproppen till vagguttaget och/eller ansluter/tar
bort batteriet, tar upp eller bar elverktyget. Om du bar
elverktyget med fingret pa stromstallaren eller ansluter
pakopplat elverktyg till natstrémmen kan olycka uppsta.

» Tabortalla installningsverktyg och skruvnycklar
innan du startar elverktyget. Ett verktyg eller en nyckel
i en roterande komponent kan medfora kroppsskada.

» Undvik onormala kroppsstallningar. Se till att du alltid
star stadigt och haller balansen. | detta fall kan du
lattare kontrollera elverktyget i ovantade situationer.
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Bar lampliga arbetsklader. Bér inte 16st hdngande
klader eller smycken. Hall haret och kldderna borta
fran rorliga delar. Lost hangande klader, langt har och
smycken kan dras in av roterande delar.

Nar elverktyg anvands med dammsugnings- och
-uppsamlingsutrustning, se till att dessa ar ratt
monterade och anvénds pa korrekt sétt. Anvandning
av dammutsugning minskar de risker damm orsakar.
Lat inte vanan att ofta anvanda verktygen gora att du
blir slarvig och ignorerar verktygets
sikerhetsprinciper. En vards|os atgard kan leda till
allvarlig personskada inom brékdelen av en sekund.

Korrekt anvdndning och hantering av elverktyg

>

>

Overbelasta inte elverktyget. Anvind ritt elverktyg
for det jobb du ténker gora. Med ett lampligt elverktyg
kan du arbeta battre och sékrare inom angivet
effektomrade.

Ett elverktyg med defekt stromstallare far inte lingre
anvandas. Ett elverktyg som inte kan kopplas in eller ur
ar farligt och maste repareras.

Dra stickproppen ur vigguttaget och/eller ta bort
batteriet, om det kan tas ut ur elverktyget, innan
instéllningar utfors, tillbehdrsdelar byts ut eller
elverktyget lagras. Denna skyddsatgard forhindrar
oavsiktlig inkoppling av elverktyget.

Forvara elverktygen oatkomliga for barn. Lat
elverktyget inte anviandas av personer som inte ar
fortrogna med dess anvandning eller inte ldst denna
anvisning. Elverktygen ar farliga om de anvands av
oerfarna personer.

Underhall elverktyg och tillbehor omsorgsfullt.
Kontrollera att rorliga komponenter fungerar felfritt
och inte kirvar, att komponenter inte brustit eller
skadats och kontrollera orsaker som kan leda till att
elverktygets funktioner paverkas menligt. Lat
skadade delar repareras innan elverktyget tas i bruk.
Manga olyckor orsakas av daligt skotta elverktyg.

Hall skdrverktygen skarpa och rena. Omsorgsfullt
skotta skarverktyg med skarpa eggar kommer inte sa ltt i
klam och gar lattare att styra.

Anvind elverktyget, tillbehor, insatsverktyg osv.
enligt dessa anvisningar. Ta hdnsyn till
arbetsvillkoren och arbetsmomenten. Om elverktyget
anvands pa ett satt som det inte ar avsett for kan farliga
situationer uppsta.

Hall handtag och greppytor torra, rena och fria fran
olja och fett. Hala handtag och greppytor ger ingen saker
hantering och kontroll 6ver verktyget i ovantade
situationer.

Service

>

Lat endast kvalificerad fackpersonal reparera

Siakerhetsanvisningar for sticksagar

>

>

>

Hall elverktyget i de isolerade gripytorna nér du utfor
ett arbete dar skartillbehoren kan komma i kontakt
med dolda kablar eller den egna elférsorjningskabeln.
Vid kontakt med en stromférande ledning kan oskyddade
metalldelar pa verktyget som ar strémférande ge
anvandaren en elektrisk stot.

Anviand klammor eller nagon annan praktisk metod for
att sdkra och stotta arbetsstycket mot en stabil
plattform. Om du haller arbetsstycket i handen eller mot
din kropp dr det ostadigt och du kan forlora kontrollen.
Se till att halla handerna utanfor sagomradet. For inte
in handen under arbetsstycket. Kontakt med sagbladet
medfor risk for personskada.

Elverktyget ska vara i paslaget nér det fors mot
arbetsstycket. Risk for bakslag uppstar om
insatsverktyget fastnar i arbetsstycket.

Se till att fotplattan ligger an sikert under sagningen.
Ett snedstalld sagblad kan brytas eller orsaka bakslag.
SIa fran elverktyget nar arbetsmomentet ar avslutat
och dra sagbladet ur sagsnittet forst nir sagbladet har
stannat. Darigenom undviks bakslag och elverktyget kan
sakert laggas at sidan.

Vinta tills elverktyget stannat helt innan du lagger
bort det. Insatsverktyget kan haka upp sig och leda till att
du kan férlora kontrollen dver elverktyget.

Anvind endast oskadade, felfria saghlad. Deformerade
eller oskarpa sagblad kan brytas, negativt paverka snittet
eller orsaka bakslag.

Sagbladet far inte bromsas efter frankopplingen
genom tryck fran sidan. Sagbladet kan skadas, brytas
eller orsaka bakslag.

Anvind endast elverktyget med fotplatta. Vid arbete
utan fotplatta foreligger risk for att du tappar kontrollen
over elverktyget.

Anvind lampliga detektorer for att lokalisera dolda
forsorjningsledningar eller konsultera det lokala
eldistributionsholaget. Kontakt med elledningar kan
orsaka brand och elstot. En skadad gasledning kan leda
till explosion. Intrangning i en vattenledning kan orsaka
materiell skada eller elstét.

Produkt- och prestandabeskrivning

Las igenom alla sékerhetsanvisningar och
instruktioner. Fel som uppstar till féljd av att
sakerhetsinstruktionerna och anvisningarna
inte féljts kan orsaka elstét, brand och/eller
allvarliga personskador.

Beakta bilden i den framre delen av bruksanvisningen.

Andamalsenlig anvindning

elverktyget och endast med originalreservdelar. Detta

garanterar att elverktygets sakerhet uppratthalls. Elverktyget ar avsett att pa fast underlag saga genom och

gora urtag i trd, plast, metall, keramikplattor, gummi och
laminat/HPL (High Pressure Laminate). Det ar lampligt for

1609 92AC2U1(21.03.2025) Bosch Power Tools



raka och kurvade sagningar med en geringsvinkel pa upp till
45°, Beakta rekommendationen av sagblad.

lllustrerade komponenter

Numreringen av de avbildade komponenterna refererar till
framstallningen av elverktyget pa grafiksidan.

(1) Slagfrekvensreglage
(2) Pa-/av-strombrytare
(3) Lésning av pa-/av-strombrytare
(4) Insexnyckel (5 mm)
(5) Utsugsslang®
(6) Utsugsstuts
(7) Fotplatta
(8) Skruv sagbladsfaste
(9) Styrrulle
(10) Sagblad
(11) Beréringsskydd
(12) Skyddskapa for dammutsug®
(13) Sagbladsfaste
(14) Handtag (isolerad greppyta)
(15) Spjalkningsskydd
(16) Skruv fotplatta
(17) Skala for geringsvinkel
(18) Profillist fotplattans faste
(19) Positioneringsnock
(20) Oppning for positioneringsnock
(21) Standard-skruvhal fotplattans faste
(22) Skruvhal for kantnéra sagning
(23) Styrning for parallellanslaget
(24) Parallellanslagets I&sskruv®
(25) Parallellanslag med cirkelskérare®
(26) Cirkelskararens centreringsspets®”
a) Dessa tillbehor ingar inte i standard leveransen.

Tekniska data

Sticksag GST 680
Artikelnummer 3601EB40..
Nominell ingangseffekt w 500
Antal slag vid tomgang no lyft/min 800-3100
Slag mm 20
Max. sagdjup

- itrd mm 68
- ialuminium mm 10
- istal (olegerat) mm 3
Skarvinkel (vanster/hoger) max. ° 45
Vikt" kg 2,0
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Sticksag GST 680
Skyddsklass S

A) Vikt utan elanslutning och utan kontakt

Uppgifterna géller fér en markspanning pa [U] 230 V. Vid avvikande
spanning och for utféranden i vissa lander kan uppgifterna variera.
Vardena kan variera beroende pa produkt och &r beroende av
anvandnings- och omgivningsvillkor. Mer information finns pa
www.bosch-professional.com/wac.

Buller-/vibrationsdata

Bullernivavarde beraknat enligt EN 62841-2-11.

Den A-klassade bullernivan hos elverktyg ligger typiskt pa:
bullertryckniva 88 dB(A); bullerniva 96 dB(A). Osakerhet
K=5dB.

Bar horselskydd!

Totala vibrationsvarden a (vektorsumma for tre riktningar)
och osdkerhet K beraknad enligt EN 62841-2-11:

Sagning av spanplatta med sagblad T 144 D:

a,p = 5,8 m/s’, K =1,5m/s’,

sagning av metallplat med sagblad T 118 A:
an=6,5m/s’, K=1,5m/s”.

Den vibrationsniva och det bullervarde som anges i dessa
anvisningar har uppmatts enligt en matmetod som
normerats och kan anvandas for att jamfora elverktyg med
varandra. Matmetoden ar dven lamplig for preliminar
beddmning av vibrations- och bullernivan.

Den angivna vibrations- och bullernivan representerar den
huvudsakliga anvandningen av elverktyget. Om daremot
elverktyget anvdnds for andra d&ndamal, med andra
insatsverktyg eller inte underhallits ordentligt kan vibrations-
och bullernivan avvika. Da kan vibrations- och bullernivan
under arbetsperioden 6ka betydligt under hela arbetstiden.
For en exakt bedomning av vibrations- och bullernivan bor
aven de tider beaktas nar elverktyget ar avstangt eller ar
igang, men inte anvands. Detta reducerar vibrations- och
bullerbelastningen for den totala arbetsperioden betydligt.
Bestam extra sakerhetsatgarder for att skydda operatdren
mot vibrationernas inverkan t.ex.: underhall av elverktyget
och insatsverktygen, att halla handerna varma, organisation
av arbetsforloppen.

Montage

» Dra stickproppen ur natuttaget innan arbeten utfors
pa elverktyget.

Sitta in/byta sagblad

» Anviand skyddshandskar vid montering eller byte av
insatsverktyget. Insatsverktyg dr vassa och kan bli heta
vid langre anvandning.

Vilja sagblad

En oversikt ver rekommenderade sagblad hittar du i slutet
av denna bruksanvisning. Anvind endast sagblad med
enkamsskaft (T-skaft) eller med 1/4"-universalskaft (U-
skaft). Sagbladet ska inte vara langre dn vad som behdvs for
avsett snitt.

Anvand helst smala sagblad for snava kurvor.
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Sitta in sagbladet (se bild A)

» Rengor sagbladsskaftet innan du sitter in det. Ett
smutsigt skaft kan inte fastas sakert.

Lossa skruven (8) pa sagbladsfastet med medféljande

insexnyckel (4).

Skjut sagbladet (10), med tdnderna i sagriktningen anda till

anslaget i sagbladsfastet (13) @.

Var vid insattningen av sagbladet uppmérksam pa att

sagbladsryggen ligger i styrrullens (9) spar.

Dra at skruven (8) med insexnyckeln (4) @.

» Kontrollera att sagbladet sitter fast. Ett |0st sagblad
kan falla ut och orsaka personskada.

Ta ut sagbladet (se bild B)

Lossa skruven (8) pa sagbladsfastet @ och ta ut
sagbladet (10) ®.

Spjélkningsskydd (se bild C)

Spjalkningsskyddet (15) kan forhindra att det bildas flisor i
ytan vid sagning av tra. Spjalkningsskyddet kan endast
anvandas vid vissa typer av sagblad och endast vid en
sagningsvinkel pa 0°. Fotplattan (7) far inte flyttas bakat for
kantndra sagning vid sagning med spjalkningsskyddet.
Tryck in spjalkningsskyddet (15) underifran in i fotplattan
(7).

Damm-/spanutsugning

Dammet fran material som t. ex. blyhaltig mélning, vissa

traslag, mineraler och metall kan vara hélsovadligt. Beroring

eller inandning av dammet kan orsaka allergiska reaktioner

och/eller andningsbesvar hos anvandaren eller personer

som uppehdller sig i narheten.

Vissa damm fran ek eller bok anses vara cancerogena,

speciellt da i forbindelse med tillsatsamnen for

trabehandling (kromat, trakonserveringsmedel). Endast

yrkesman far bearbeta asbesthaltigt material.

- Anvédnd om mdjligt en for materialet lamplig
dammutsugning.

- Setill att arbetsplatsen ar vl ventilerad.

- Virekommenderar ett andningsskydd i filterklass P2.

Beakta de foreskrifter som i aktuellt land géller for bearbetat

material.

» Undvik dammanhopning pa arbetsplatsen. Damm kan
latt sjdlvantdndas.

Skyddskapa

Montera skyddskapan (12), innan du ansluter elverktyget till
en stoftsug.

Satt skyddskapan (12) sa pa elverktyget sa att hallarna
hakar i ursparningarna pa kapslingen.

Ta av skyddskapan (12) for arbeten utan stoftbortsugning
och for geringssagningar. For att gora detta trycker du ihop
kapan i hojd med de yttre hallarna och dra den framét.
Ansluta stoftsug

Satt en utsugsslang (5) pa utsugsstutsen (6). Anslut
utsugsslangen (5) till en dammsugare (tillbehor).

En 6versikt over anslutning till olika sugare finns i slutet av
denna bruksanvisning.

For en optimal bortsugning satter du om mojligt pa
spjalkningsskyddet (15).

Sugen maste vara lamplig for det material som ska
bearbetas.

Anvénd en specialsug for att suga halsovadligt och
cancerframkallande eller torrt damm.

Drift

Driftstyper

» Dra stickproppen ur natuttaget innan arbeten utfors
pa elverktyget.

Stalla in geringsvinkeln (se bild D)

Fotplattan (7) kan vridas upp till 45°till hoger eller vdnster

for geringssagning.

Spjalkningsskyddet (15) kan inte anvandas vid geringssnitt.

- Taav spjalkningsskyddet (15).

- Lossa skruven (16) och skjut fotplattan (7) latt i riktning
mot stromkabeln.

- Forinstallning av exakt geringsvinkel har fotplattan till
hoger och vanster sparrlagen vid 0° och 45°. Svang
fotplattan (7) till dnskad position enligt skalan (17).
Andra geringsvinklar kan stéllas in med en vinkelmatare.

- Skjut darefter fotplattan (7) till anslag i riktning mot
sagbladet (10).

- Dra at skruven (16) igen.

Flytta fotplattan (se bild E)

For kantnara sagning kan fotplattan (7) flyttas bakat.
Skruva ut skruven (16) med insexnyckeln (4) helt. Ta av
skruven tillsammans med profillisten (18).

Lyft av fotplattan (7). Forskjut fotplattan i riktning mot
sladden sa att skruvhalet for kantnara sagning (22) ligger
over det gangade halet i elverktygets holje.
Positioneringsnocken (19) maste samtidigt haka fast i
oppningen (20) pa fotplattan. Satt skruven (16) med
profillisten (18) i det gdngade halet och dra at skruven.
Sagning med forskjuten fotplatta (7) kan bara géras med en
geringsvinkel pa 0°. Dessutom far parallellanslaget med
cirkelskarare (25) samt spjalkningsskydd (15) inte
anvandas.

Driftstart

» Kontrollera natspanningen! Kontrollera att stromkdllans
spanning overensstammer med uppgifterna pa
elverktygets typskylt.

In- och urkoppling

» Se till att du kan manévrera pa-/av-strombrytaren
utan att slappa handtaget.

For att sla pa elverktyget, tryck pa pa-/av-knappen (2).

For att arretera strombrytaren (2), hall den intryckt och

tryck dessutom pa sparrknappen (3).
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For urkoppling av elverktyget, slapp pa-/av-knappen (2).
Vid arreterad pa-/av-knapp (2) trycker du forst pa denna och
slapper den sedan.

Val av slagfrekvens

Med installningshjulet férval av antal slag (1) kan du forvalja
antalet slag och dndra det under driften.

Lamplig slagfrekvens beror pa material och
arbetsférhallande. Prova fram den bésta installningen
genom praktiska forsok.

En minskning av slagfrekvensen rekommenderas:

- Nér sagbladet placeras mot arbetsstycket, for att kunna
positionera sagbladet mer precist,

- vid sagning av plast och aluminium for att férhindra att
materialet smélter.

Slagfrekvensen kan stallas in i sex steg och medger en

optimal anpassning av snitthastighet, snitteffekt och

snittbild for aktuellt bearbetat material.

Steg Slagfrekvens Anvandning/material

ca.
(slag/min)

1 800 Metall

2 1300 Metall, tranga kurvsagningar

3 1800 Trang kurvsagning

4 2200 Kurvsagning

5 2600 Kurvsagning

6 3000 Standardsagningar,

snabbségningar

Vid en langre tids arbete med ett lagt slagantal kan
elverktyget bli mycket varmt. Ta ut sagbladet och lat
verktyget gd med maximalt antal slag i cirka 3 minuter for att
svalna.

Arbetsanvisningar

» Dra stickproppen ur natuttaget innan arbeten utfors
pa elverktyget.
» Slaifran elverktyget om sagbladet blockeras.

» Anvind ett stabilt underlag eller ett saghord
(tillbehor) vid bearbetning av sma eller tunna
arbetstycken.

Kontrollera fore sagning i trd, spanskivor, byggmaterial mm

att alla frammande partiklar som t.ex. spikar, skruvar har

avldgsnats.

Sticksagar ar i allmanhet konstruerade for kurvad sagning.

| Bosch-sortimentet finns ocksa tillbehdr for raka sagningar

eller cirkelsagning (t.ex. parallellanslag, styrskenor och

cirkelskarare, beroende pa sticksagsmodell).

Handhallna sticksagar blir av naturliga orsaker "sneda” med

tiden, dvs. vinkel- och sagprecisionen kanske inte langre kan

garanteras. Avgorande faktorer ar sagbladets tjocklek,
saglangd, materialets och arbetsstyckets tjocklek.

Kontrollera dérfor alltid med en provsagning att resultatet

uppfyller kraven.
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Doppsagning (se bild F)

» Inga mjuka material sasom tra, gipskartong eller
liknande far bearbetas med doppsagning!

Anvénd bara korta sagblad fér doppsagning. Doppsagning ar

endast mojlig med en geringsvinkel pa 0°.

Satt elverktyget med den framre kanten av fotplattan (7)

mot arbetsstycket utan att sagbladet (10) berér

arbetsstycket och satt pa det. Valj maximalt varvtal vid

elverktyg med varvtalsstyrning. Tryck elverktyget fast mot

arbetsstycket och lat sagbladet langsamt sjunka ner i

arbetsstycket.

Sa snart fotplattan (7) ligger an med hela ytan mot

arbetsstycket sagar du vidare utmed den 6nskade saglinjen.

Parallellanslag med cirkelskarare

For arbete med parallellanslag med cirkelskraren (25) far
arbetsmaterialets tjocklek vara max. 30 mm.
Parallellsagningar (se bild G): Lossa arreteringsskruven (24)
och skjut parallellanslagets skala genom styrningen (23) i
fotplattan. Stall in den 6nskade sagningsbredden som
skalvarde mot den inre kanten av fotplattan. Skruva fast
arreteringsskruven (24).

Cirkelrunda sagningar (se bild H): Borra ett hal vid saglinjen
for den cirkel som skall sdgas, som &r tillrackligt stort for att
sticka ner sagbladet i. Bearbeta halet med en frés eller fil sa
att sagbladet ligger an mot snittlinjen.

Satt arreteringsskruven (24) pa parallellanslagets andra
sida. Skjut parallellanslagets skala genom styrningen (23) i
fotplattan. Borra ett hal i arbetsstycket i mitten av urtaget.
Stick centreringsspetsen (26) genom parallellanslagets inre
oppning och in i det borrade halet. Stéll in radien som
skalvarde mot den inre kanten av fotplattan. Skruva fast
arreteringsskruven (24).

Kyl-/smérjmedel
Vid sagning av metall bor du applicera kyl- resp. smérjmedel
pa grund av materialets uppvarmning.

Underhall och service

Underhall och rengoring

» Dra stickproppen ur natuttaget innan arbeten utfors
pa elverktyget.

» Hall elverktyget och dess ventilationsoppningar rena
for bra och sédkert arbete.

Om natsladden for bibehéllande av verktygets sakerhet

maste bytas ut, ska byte ske hos Bosch eller en auktoriserad

serviceverkstad for Bosch elverktyg.

Rengor sagbladsinfastningen regelbundet. Ta ur saghladet

fran elverktyget och knacka pa elverktyget mot en jamn yta.

En kraftig nedsmutsning av elverktyget kan leda till

funktionsstorningar. Material som fororsakar stora mangder

stoft bor darfor inte sagas underifran eller 6ver huvudhojd.

» Vid extrema anvandningsforhallanden bor du om
mojligt alltid anvdnda en bortsugningsanlaggning.
Renblas ventilationsoppningarna ofta och forkoppla
en jordfelsbrytare (PRCD). Vid bearbetning av metall
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kan damm samlas i elverktygets inre. Elverktygets

skyddsisolering kan forsamras.
Om dammutloppet skulle bli igensatt stanger du av
elverktyget, ta av sugen och ta bort stoft och span.
Smorj styrrullen (9) da och da med en droppe olja.
Kontrollera styrrullen (9) regelbundet. Om styrrullen ar
sliten maste den bytas ut av en auktoriserad Bosch-
kundtjanst.

Kundtjanst och applikationsradgivning

Svenska
Tel.: (08) 7501820
$A[E Du hittar véra serviceadresser och lénkar till
'!""'I.-: reparatérstjanster och bestallning av
L] reservdelar pa:
S www.bosch-pt.com/serviceaddresses

Ange alltid vid forfragningar och reservdelsbestallningar det

10-siffriga produktnumret som finns pa produktens typskylt.

Avfallshantering
Elverktyg, tillbehor och forpackning ska omhéndertas pa
miljovanligt satt for atervinning.

Slang inte elverktyg bland hushéllsavfallet!

Endast for EU-lander:

Elektriska och elektroniska apparater som inte langre ar
anvandbara maste samlas in separat och kasseras pa ett
miljévanligt satt. Limna in pa en atervinningsstation.
Felaktig avfallshantering kan vara skadlig for miljon och
halsan pa grund av de farliga &mnen som den kan innehalla.

Norsk

Sikkerhetsanvisninger

Generelle sikkerhetsanvisninger for

elektroverktey
m ADVARSEL Les alle sikkerhetsanvisningene,
instruksj , illustrasj og
spesifikasjonene som fglger med dette
elektroverktoyet. Manglende overholdelse av
anvisningene nedenfor kan medfare elektrisk stet, brann og/
eller alvorlige personskader.
Ta godt vare pa alle advarslene og all informasjonen.
Med begrepet "elektroverktey" i advarslene menes
nettdrevne (med ledning) elektroverktay eller batteridrevne
(uten ledning) elektroverktay.

Sikkerhet pa arbeidsplassen

» Sorg for at arbeidsplassen til enhver tid er ryddig og
har god belysning. Rot eller darlig lys innebaerer stor fare
for uhell.

» Bruk ikke elektroverktoy i eksplosjonsfarlige
omgivelser, for eksempel der det finnes brennbare
vasker, gasser eller stov. Elektroverktay lager gnister
som kan antenne stev eller damp.

» Hold barn og andre personer unna nar et
elektroverktoy brukes. Hvis du blir forstyrret under
arbeidet, kan du miste kontrollen over elektroverktayet.

Elektrisk sikkerhet

» Stopselet til elektroverktoyet ma passe i
stikkontakten. Stepselet ma ikke endres pa noen
mate. Bruk ikke adapterstopsler sammen med
jordede elektroverktoy. Bruk av stapsler som ikke er
forandret pa og passende stikkontakter, reduserer
risikoen for elektrisk stat.

» Unnga kroppskontakt med jordede overflater som rer,
radiatorer, komfyrer og kjeleskap. Det er starre fare
for elektrisk stat hvis kroppen din er jordet.

» Elektroverktoy ma ikke utsettes for regn eller
fuktighet. Dersom det kommer vann i et elektroverktay,
gker risikoen for elektriske stet.

» lkke bruk ledningen til andre formal enn den er
beregnet for. Bruk aldri ledningen til 3 beere eller
trekke elektroverktayet eller koble det fra
stremforsyningen. Hold ledningen unna varme, olje,
skarpe kanter eller deler som beveger seg. Med
skadede eller ssmmenfiltrede ledninger gker risikoen for
elektrisk stot.

» Nar du arbeider utenders med et elektroverktay, ma
du bruke en skjsteledning som er egnet for utenders
bruk. Nar du bruker en skjgteledning som er egnet for
utenders bruk, reduseres risikoen for elektrisk stet.

» Huvis det ikke kan unngas a bruke elektroverktoyet i
fuktige omgivelser, ma du bruke en jordfeilbryter.
Bruk av en jordfeilbryter reduserer risikoen for elektrisk
stot.

Personsikkerhet

» Vaer oppmerksom, falg med pa det du gjer og utvis
sunn fornuft nar du arbeider med et elektroverktay.
Ikke bruk elektroverktay nar du er tratt eller er
pavirket av alkohol eller andre rusmidler eller
medikamenter. Et gyeblikks uoppmerksomhet ved bruk
av elektroverkteyet kan fere til alvorlige personskader.

» Bruk personlig verneutstyr. Bruk alltid
oyebeskyttelse. Bruk av egnet personlig
sikkerhetsutstyr som stavmaske, sklisikre arbeidssko,
hjelm eller harselvern reduserer risikoen for skader.

» Unnga utilsiktet start. Forviss deg om at
elektroverktayet er slatt av for du kobler det til
stromkilden og/eller batteriet, lofter det opp eller
baerer det. Hvis du holder fingeren pa bryteren nar du
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barer elektroverkteyet eller kobler elektroverktayet til
strammen i innkoblet tilstand, kan dette fare til uhell.
Fjern innstillingsverktey eller skrungkler for du slar
pa elektroverkteyet. Etverktay eller en ngkkel som
befinner seg i en roterende verktaydel, kan fere til
personskader.

Unnga en unormal kroppsholdning. Serg for asta
riktig og stadig. Dermed kan du kontrollere
elektroverkteyet bedre i uventede situasjoner.

Bruk egnede klzer. lkke bruk vide klzer eller smykker.
Hold hér og klzer unna deler som beveger seg.
Lostsittende tay, smykker eller langt har kan komme inn i
deler som beveger seg.

Hvis det kan monteres stovavsugs- og -
oppsamlingsinnretninger, ma du forvisse deg om at
disse er tilkoblet og brukes riktig. Bruk av et stavavsug
reduserer fare pa grunn av stev.

Selv om du begynner a bli vant til & bruke verktayet,
ma du ikke bli uoppmerksom og ignorere
sikkerhetsreglene for verkteyet. En uforsiktig handling
kan forarsake alvorlig personskade i lapet av et brakdels
sekund.

Omhyggelig bruk og handtering av elektroverktay

>

Ikke overbelast elektroverktoyet. Bruk et
elektroverktsy som er beregnet for arbeidsoppgaven.
Med et passende elektroverktay arbeider du bedre og
sikrere i det angitte effektomradet.

Ikke bruk elektroverktayet hvis av/pa-bryteren er
defekt. Et elektroverktay som ikke lenger kan slas av
eller p4, er farlig og ma repareres.

Trekk stepselet ut av stramkilden og/eller fjern
batteriet (hvis demonterbart) fer du utferer
innstillinger pa elektroverkteyet, skifter tilbehor eller
legger bort maskinen. Disse tiltakene forhindrer en
utilsiktet starting av elektroverktayet.

Elektroverktsy som ikke er i bruk, ma oppbevares
utilgjengelig for barn. Ikke la personer som ikke er
fortrolige med elektroverktayet eller ikke har lest
disse anvisningene bruke verktayet. Elektroverktay er
farlige nar de brukes av uerfarne personer.

Var ngye med vedlikeholdet av elektroverkteyet og
tilbehgret. Kontroller om bevegelige verktaydeler
fungerer feilfritt og ikke klemmes fast, og om deler er
brukket eller har andre skader som virker inn pa
elektroverktayets funksjon. Fa reparert
elektroverktayet for det brukes igjen hvis det er
skadet. Dérlig vedlikeholdte elektroverktay er drsaken til
mange uhell.

Hold skjareverktoyene skarpe og rene. Godt stelte
skjaereverktay med skarpe skjeer setter seg ikke sa ofte
fast og er lettere é fare.

Bruk elektroverktoy, tilbeher, verktoy osv. i henhold
til disse anvisningene. Ta hensyn til
arbeidsforholdene og arbeidet som skal utferes. Bruk
av elektroverktey til andre formal enn de som er angitt,
kan fare til farlige situasjoner.

>

Norsk | 57

Hold handtak og gripeflater tarre, rene og uten olje
eller fett. Glatte handtak og gripeflater hindrer sikker
handtering og styring av verktayet i uventede situasjoner.

Service

>

Elektroverktayet ma kun repareres av kvalifiserte
fagpersoner og bare med originale reservedeler. Slik
opprettholdes verktayets sikkerhet.

Sikkerhetsinformasjoner for bajonettsager

>

>

Bruk de isolerte grepsflatene nar du holder
elektroverktoyet under arbeid der skjaretilbehoret
kan komme borti skjulte ledninger eller verktoyets
ledning. Skjaretilbeher som kommer i bergring med en
stremferende ledning, kan gjere eksponerte metalldeler
pa elektroverktayet stramfarende og dermed gi brukeren
elektrisk stet.

Bruk klemmer eller andre hjelpemidler til a feste og
statte emnet pa et stabilt underlag. Hvis du holder
emnet med handen eller holder det mot kroppen, kan du
miste kontrollen.

Hold hendene borte fra sageomradet. Ikke grip under
emnet. Ved kontakt med sagbladet er det fare for skader.
Elektroverktsyet ma bare fores inn mot emnet i
innkoblet tilstand. Det er ellers fare for tilbakeslag hvis
innsatsverktayet henger seg opp i emnet.

Pas pa at fotplaten ligger ordentlig pa under saging. Et
sagblad som har kilt seg fast kan brekke eller fare til
tilbakeslag.

Sla av elektroverktoyet nar arbeidet er avsluttet. Ikke
trekk sagbladet ut av snittet for sagbladet har stoppet
helt. Slik unngar du tilbakeslag og kan legge
elektroverkteyet sikkert ned.

Vent til elektroverktayet er stanset helt fer du legger
det fra deg. Innsatsverktayet kan kile seg fast og fore til
at du mister kontrollen over elektroverktayet.

Bruk bare uskadde, feilfri sagblad. Bayde eller butte
sagblad kan brekke, pavirke skjeeringen negativt eller
forarsake et tilbakeslag.

Brems ikke sagbladet etter utkobling ved a trykke mot
det fra siden. Sagbladet kan ta skade, brekke eller
forarsake et tilbakeslag.

Bruk verktayet utelukkende med fotplate. Hvis du ikke
bruker fotplate under arbeidet, er det fare for at du ikke
kan kontrollere elektroverkteyet.

Bruk egnede detektorer for a finne skjulte strom-/
gass-/vannledninger, eller sper hos det lokale
forsyningsselskapet. Kontakt med elektriske ledninger
kan medfare brann og elektrisk stet. Skader pa en
gassledning kan fare til eksplosjon. Inntrenging i en
vannledning forarsaker materielle skader og kan medfare
elektriske stat.
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Produktbeskrivelse og
ytelsesspesifikasjoner

Les sikkerhetsanvisningene og instruksene.
Hvis ikke sikkerhetsanvisningene og
instruksene tas til falge, kan det oppsta
elektrisk stat, brann og/eller alvorlige
personskader.

Se illustrasjonene i begynnelsen av bruksanvisningen.

Forskriftsmessig bruk

Elektroverktayet er beregnet for kapping og utskjeering i tre,
plast, metall, keramikkplater, gummi og laminat/
heytrykkslaminat med fast underlag. Det er egnet for rette
og buede snitt med en gjaeringsvinkel pa inntil 45°. Ta
hensyn til sagbladanbefalingene.

lllustrerte komponenter

Nummereringen av de illustrerte komponentene refererer til
bildet av elektroverktayet pa illustrasjonssiden.

(1) Hjul for forhandsinnstilling av slagtall
(2) Pé-/av-bryter
(3) Lase pa-/av-bryteren
(4) Unbrakongkkel (5 mm)
(5) Avsugsslange?
(6) Sugestuss
(7) Fotplate
(8) Skrue for sagbladfeste
(9) Styrerull
(10) Sagblad
(11) Bergringsvern
(12) Deksel for avsug”
(13) Sagbladfeste
(14) Handtak (isolert grepsflate)
(15) Flisbeskyttelse
(16) Skrue for fotplate
(17) Skala for gjeeringsvinkel
(18) Profillist for fotplatefeste
(19) Posisjoneringstapp
(20) Apning for posisjoneringstapp
(21) Standardskruhull for fotplatefeste
(22) Skruhull for saging inntil kanter
(23) Spor for parallellanlegg
(24) Laseskrue for parallellanlegg®
(25) Parallellanlegg med sirkelskjeerer®
(26) Sirkelskjaererens sentreringsspiss®
a) Dette tilbehoret inngar ikke i standard-leveransen.

Tekniske data

Artikkelnummer 3601EB40..
Opptatt effekt w 500
Slagtall ved tomgang n, o/min 800-3100
Slag mm 20
Maks. sagedybde

- itre mm 68
- ialuminium mm 10
- istal (ulegert) mm 3
Sagevinkel (venstre/hgyre) ° 45
maks.

Vekt" ke 2,0
Kapslingsgrad (ol

A) Vekt uten stramkabel og uten nettstapsel

Angivelsene gjelder for merkespenning [U] pa 230 V. Ved avvikende
spenning og pa utferelser for bestemte land kan disse angivelsene
variere.

Verdiene kan variere avhengig av produktet, bruksomradet og
miljeforholdene. Du finner mer informasjon pa
www.bosch-professional.com/wac.

Stey-/vibrasjonsinformasjon

Stgyemisjon malt i henhold til EN 62841-2-11.

Vanlig A-steyniva for elektroverktayet: lydtrykkniva
88 dB(A); lydeffektniva 96 dB(A). Usikkerhet K = 5 dB.

Bruk harselsvern!

Vibrasjon totalt a, (vektorsum av tre retninger) og usikkerhet
K malihenhold til EN 62841-2-11:

Saging av sponplate med sagblad T 144 D:

a,5=5,8m/s”, K=1,5m/s”,

Saging av metallplate med saghlad T 118 A:

an=6,5m/s’, K=1,5m/s”.

Vibrasjonsnivéet og stayemisjonen som er angitt i disse
anvisningene er malt i samsvar med en standardisert
mélemetode og kan brukes til sammenligning av
elektroverktay. Verdiene egner seg ogsa til en forelapig
estimering av vibrasjonsnivaet og stayutslippet.

Angitt vibrasjonsniva og steyutslipp representerer de
hovedsakelige bruksomradene til elektroverktayet. Men hvis
elektroverktayet brukes til andre formal, med andre
innsatsverktay eller utilstrekkelig vedlikehold, kan
vibrasjonsnivaet og stayutslippet avvike fra det som er
angitt. Dette kan fare til en betydelig gkning av
vibrasjonsnivaet og stayutslippet for hele
arbeidstidsrommet.

For en ngyaktig vurdering av vibrasjonsnivaet og
stayutslippet skal det ogsa tas hensyn til de tidene verktgyet
er slatt av, eller gar, men ikke faktisk er i bruk. Dette kan
redusere vibrasjonsnivaet og steyutslippet for hele
arbeidstidsrommet betraktelig.

Bestem ekstra sikkerhetstiltak til beskyttelse av brukeren
mot vibrasjonenes virkning, som for eksempel: Vedlikehold
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av elektroverktay og innsatsverktay, holde hendene varme,
organisere arbeidsforlgpene.

Montering

» For alle arbeider pa elektroverkteyet utferes ma
stopselet trekkes ut av stikkontakten.

Sette inn/bytte sagblad

» Bruk vernehansker ved montering eller bytte av
innsatsverktey. Innsatsverktgyene er skarpe og kan bli
varme ved langvarig bruk.

Velge sagblad

Du finner en oversikt over anbefalte sagblad sist i denne
veiledningen. Bruk bare sagblad med T-skaft eller 1/4"
universalskaft (U-skaft). Sagbladet skal ikke veere lenger enn
ngdvendig for dette snittet.

Bruk et smalt sagblad til saging i smale kurver.

Sette inn sagblad (se bilde A)

» Rengjor skaftet til sagbladet for det settes inn. Hvis
skaftet er skittent, kan det ikke festes sikkert.

Lasne skruen (8) til sagbladfestet med unbrakongkkelen (4)

som falger med.

Skyv sagbladet (10) inn i sagbladfestet (13) @ med tennene

i sageretningen helt til det stopper.

Nar sagbladet settes inn, ma ryggen pa sagbladet ligge i

sporet til styrerullen (9).

Skru fast skruen (8) med unbrakongkkelen (4) @.

» Kontroller at sagbladet sitter godt fast. Et lzst sagblad
kan falle ut og skade deg.

Ta ut sagbladet (se bilde B)

Lasne skruen (8) til saghladfestet @, og ta ut
sagbladet (10) ®.

Flisbeskyttelse (se bilde C)

Flisbeskyttelsen (15) kan hindre oppflising av overflaten ved
saging av tre. Flisbeskyttelsen kan bare brukes i forbindelse
med bestemte sagbladtyper og bare ved sagevinkel pa 0°.
Fotplaten (7) ma ikke flyttes bakover for saging naer kanter
ved saging med flisbeskyttelsen.

Trykk flisbeskyttelsen (15) inn i fotplaten (7) fra
undersiden.

Stov-/sponavsuging

Stgv fra materialer som blyholdig maling, noen tresorter,
mineraler og metall kan veere helsefarlige. Bergring eller
innanding av stav kan utlgse allergiske reaksjoner og/eller
andedrettssykdommer hos brukeren eller personer som
befinner seg i naerheten.

Visse typer stav som eike- eller bgkestev gjelder som
kreftfremkallende, spesielt i kombinasjon med
tilsetningsstoffer til trebearbeidelse (kromat,
trebeskyttelsesmidler). Asbestholdig materiale ma kun
bearbeides av fagfolk.

- Bruk helst et stgvavsug som er egnet for dette materialet.
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- Sgrg for god ventilasjon av arbeidsplassen.
- Det anbefales a bruke en stavmaske med filterklasse P2.

Felg ditt lands gyldige forskrifter for de materialene som skal
bearbeides.

» Unnga stev pa arbeidsplassen. Stov kan lett antennes.

Deksel

Monter dekselet (12) far du kobler elektroverkteyet til et
stgvavsug.

Sett dekselet (12) pa elektroverktayet. Holderne skal ga i
inngrep i utsparingene til huset.

Taav dekselet (12) ved arbeid uten stevavsug og ved
gjeeringssaging. Dette gjar du ved a trykke sammen dekselet
pa hgyde med de ytre holderne og trekke det av forover.
Koble til stevavsug

Sett en sugeslange (5) pa sugestussen (6). Koble
stavsugerslangen (5) til en stavsuger (tilbehar).

Du finner en oversikt over tilkobling til forskjellige
stevsugere sist i denne veiledningen.

For optimalt avsug bruker du om mulig flisbeskyttelsen (15).
Stgvsugeren ma veere egnet til materialet som skal
bearbeides.

Ved oppsuging av spesielt helsefarlig, kreftfremkallende
eller tart stev ma du bruke en spesialstavsuger.

Bruk

Driftsmoduser

» For alle arbeider pa elektroverkteyet utferes ma
stopselet trekkes ut av stikkontakten.

Stille inn gjaeringsvinkelen (se bilde D)

Fotplaten (7) kan svinges inntil 45° til hayre eller venstre for

gjeeringssaging.

Flisbeskyttelsen (15) kan ikke brukes ved gjeeringssaging.

- Taav flisbeskyttelsen (15).

- Lasne skruen (16), og skyv fotplaten (7) litt i retning
stremledningen.

- Forinnstilling av ngyaktige gjeeringsvinkler har fotplaten
lasepunkter ved 0° og 45° pa hayre og venstre side. Sving
fotplaten (7) til ansket posisjon i samsvar med skalaen
(17). Andre gjeeringsvinkler kan stilles inn med en
vinkelmaler.

- Skyv deretter fotplaten (7) mot sagbladet (10) til den
stopper.

- Stram skruen (16) igjen.

Flytte fotplaten (se bilde E)

For saging inntil kanten kan du flytte fotplaten (7) bakover.
Skru skruen (16) helt ut med unbrakongkkelen (4). Taav
skruen sammen med profillisten (18).

Left av fotplaten (7). Flytt fotplaten i retning stremkabelen,
slik at skruhullet for saging naer kanter (22) ligger over
gjengehullet i huset til elektroverktayet.
Posisjoneringstappen (19) ma samtidig lases i
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apningen (20) til fotplaten. Sett skruen (16) med
profillisten (18) i gjengehullet, og stram skruen.

Saging med forskjevet fotplate (7) er bare mulig med
gjeeringsvinkel pa 0°. Dessuten ma ikke parallellanlegg med
sirkelskjeerer (25) og flisbeskyttelse (15) brukes.

Igangsetting
» Vaer oppmerksom pa nettspenningen! Spenningen til

stramkilden ma stemme overens med angivelsene pa
elektroverktayets typeskilt.

Inn-/utkobling

» Kontroller at du kan trykke pa av/pa-bryteren uten a
slippe handtaket.

For a sla pa elektroverktayet trykker du pa av/pa-bryteren

(2).

For alase av/pa-bryteren (2) holder du den inntrykt og

trykker i tillegg pa lasen (3).

For a sla av elektroverktayet slipper du av/pa-bryteren (2).

Nar av/pé-bryteren (2) er last, trykker du ferst pa denne og
slipper den.

Stille inn slagtallet pa forhand

Med hjulet for forhandsinnstilling av slagtallet (1) kan du

stille inn slagtallet pa forhand og endre det under drift.

Nedvendig slagtall avhenger av materialet og

arbeidsbetingelsene og kan bestemmes gjennom praktiske

forsek.

Det anbefales a redusere slagtallet:

- nar sagbladet settes pa arbeidsemnet, for a kunne
plassere sagbladet mer nayaktig,

- ved saging av plast og aluminium, for & hindre at
materialet smelter.

Slagtallet som kan justeres i seks gir mulighet til optimal

tilpassing av sagehastighet, sageytelse og sageresultat ut

utseendet til snittet, til materialet som skal bearbeides.

Trinn Slagtallca.  Bruksomrade/materiale

(slag/min)

1 800 Metall

2 1300 Metall, skjaering av trange
kurver

3 1800 Skjeering av trange kurver

4 2200 Skjeering av kurver

5 2600 Skjeering av kurver

6 3000 Standardskjeering, rask

skjeering

Ved langvarig arbeid med lavt slagtall kan elektroverktayet
bli sveert varmt. Ta ut sagbladet, og avkjel elektroverktayet
ved a la det gd med maksimalt slagtall i ca. 3 minutter.

Informasjon om bruk
» For alle arbeider pa elektroverkteyet utferes ma
stopselet trekkes ut av stikkontakten.

» Sla av elektroverktoyet umiddelbart hvis sagbladet
blokkeres.

» Ved bearbeiding av sma eller tynne emner ma du alltid
bruke et stabilt underlag eller et sagbord (tilbeher).
For du sager i tre, sponplater, bygningsmaterialer osv. ma du

sjekke om det finnes spiker, skruer eller lignende og
eventuelt fierne disse.

Stikksager er hovedsakelig beregnet for buede snitt. Bosch-
sortimentet inneholder i tillegg tilbehar som gir mulighet til
rette eller sirkelformede snitt (for eksempel parallellanlegg,
styreskinne eller sirkelskjeerer, avhengig av stikksagmodell).
Handholdte stikksager har generelt en tendens til & «svinge,
noe som kan pavirke vinkel- og snittnayaktigheten. Viktige
faktorer som pavirker ngyaktigheten er sagbladtykkelsen og
snittlengden, samt materialtettheten og -tykkelsen til emnet.
Test derfor alltid om sageresultatet med det valgte systemet
eri samsvar med dine krav, ved & sage prevesnitt.

Dykksaging (se bilde F)

» Dykksaging ma bare brukes pa myke materialer som
tre, gipsplate og lignende!

Bruk bare korte sagblad ved dykksaging. Dykksaging er bare

mulig med gjaeringsvinkel pa 0°.

Sett elektroverktayet med forkanten pa fotplaten (7) pa

emnet uten at sagbladet (10) bergrer emnet, og sla det pa.

Velg maksimalt slagtall hvis elektroverktayet har

slagtallstyring. Trykk elektroverktgyet hardt mot emnet, og

la sagbladet dykke ned i emnet.

Fortsett a sage langs den gnskede sagelinjen sa snart hele

fotplaten (7) ligger pa emnet.

Parallellanlegg med sirkelskjaerer

For arbeid med parallellanlegget med sirkelskjeerer (25) kan
emnet maksimalt ha en tykkelse pa 30 mm.

Parallellsnitt (se bilde G): Lasne laseskruen (24), og skyv
skalaen til parallellanlegget gjennom sporet (23) i fotplaten.
Still inn @nsket snittbredde som skalaverdi pa innerkanten av
fotplaten. Skru fast laseskruen (24).

Sirkelsnitt (se bilde H): Bor et hull som er tilstrekkelig stort
til at sagbladet kan stikkes igiennom, pa sagelinjen innenfor
sirkelen som skal sages. Bearbeid borehullet med en fres
eller enfil, slik at sagbladet kan ligge helt inntil sagelinjen.
Sett laseskruen (24) pa den andre siden av
parallellanlegget. Skyv skalaen til parallellanlegget giennom
sporet (23) i fotplaten. Bor et hull i midten av utsparingen
som skal sages i emnet. Sett sentreringsspissen (26)
gjennom den indre dpningen til parallellanlegget og i det
borede hullet. Still inn radiusen som skalaverdi pa
innerkanten av fotplaten. Skru fast laseskruen (24).

Kjole-/smeremiddel
Pa grunn av oppvarmingen av materialet bgr du pafere kjale-
eller smgremiddel langs sagelinjen ved saging av metall.

Service og vedlikehold

Vedlikehold og rengjering

» For alle arbeider pa elektroverktoyet utferes ma
stopselet trekkes ut av stikkontakten.
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» Hold selve elektroverktgyet og ventilasjonsspaltene
alltid rene, for & kunne arbeide bra og sikkert.

Hvis det er nedvendig a skifte ut tilkoblingsledningen, ma

dette gjares av Bosch eller godkjente Bosch-

serviceverksteder, slik at det ikke oppstar fare for
sikkerheten.

Rengjer sagbladfestet med jevne mellomrom. Du rengjer det

ved 4 ta sagbladet ut av elektroverktayet og banke lett pa

elektroverktayet pa en rett flate.

Sterk tilsmussing av elektroverktayet kan fare til

funksjonsfeil. Ved saging av materialer som produserer mye

stav ber du derfor ikke sage nedenfra over hodehgyde.

» Bruk om mulig et avsugsanlegg ved ekstreme forhold
pa arbeidsplassen. Blas ventilasjonsslissene rene
ofte, og koble til en feilstramvernebryter (PRCD). Ved
bearbeidelse av metall kan det sette seg lededyktig stav
inne i elektroverktayet. Beskyttelsesisolasjonen til
elektroverkteyet kan innskrenkes.

Hvis stevutlapet blir tett, slar du av elektroverktayet, tar av

stgvavsuget og fierner stav og spon.

Smare styrerullen (9) nd og da med en drépe olje.

Kontroller styrerullen (9) med jevne mellomrom. Hvis den er

slitt, ma den skiftes ut av et autorisert Bosch-

serviceverksted.

Kundeservice og kundeveiledning

Norsk
Tel.: 64 87 89 50

R www.bosch-pt.com/serviceaddresses
Ved alle foresparsler og reservedelsbestillinger méa du oppgi
det 10-sifrede produktnummeret som er angitt pa
produktets typeskilt.

Deponering
Elektroverktay, tilbehgr og emballasje ma leveres inn til
miljgvennlig gjenvinning.

Elektroverktay ma ikke kastes i vanlig sgppel!

Bare for land i EU:

Elektriske og elektroniske apparater som ikke lenger er
brukbare, ma samles inn separat og kasseres pa en
miljgvennlig mate. Bruk de anviste innsamlingssystemene.
Feil avfallshandtering kan vaere skadelig for miljg og helse pa
grunn av de farlige stoffene som avfallet kan inneholde.
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Turvallisuusohjeet

Yleiset sahkdtyokalujen turvaohjeet

[YVAROITUS Lue kaikki taman sahkotyokalun
mukana toimitetut varoitukset, oh-

jeet, kuvat ja tekniset tiedot. Alla mainittujen ohjeiden

noudattamisen laiminlyonti saattaa aiheuttaa sahkoiskun, tu-

lipalon ja/tai vakavan loukkaantumisen.

Sailyta kaikki turvallisuusohjeet ja muut ohjeet tulevai-

suutta varten.

Turvallisuusohjeissa kdytetty kasite "sahkotyokalu" kasittaa

verkkokayttoisia sahkotyokaluja (verkkojohdolla) ja akku-

kayttoisia sahkotyokaluja (ilman verkkojohtoa).

Tydpaikan turvallisuus

» Pida tyoskentelyalue puhtaana ja hyvin valaistuna.
Tyopaikan epajdrjestys tai valaisemattomat tydalueet voi-
vat johtaa tapaturmiin.

» Ala tyoskentele sahkotyokalulla rijahdysalttiissa ym-
paristossa, jossa on palavaa nestetta, kaasua tai po-
lyd. Sahkotyokalu muodostaa kipinditd, jotka saattavat
sytyttaa polyn tai héyryn.

» Pida lapset ja sivulliset loitolla sahkdtyokalua kayt-
tdessdsi. Voit menettad laitteen hallinnan, jos suuntaat
huomiosi muualle.

Sahkoturvallisuus

» Sahkotyokalun pistotulpan tulee sopia pistorasiaan.
Pistotulppaa ei saa muuttaa millaén tavalla. Ali kiyta
minkaanlaisia pistorasia-adaptereita maadoitettujen
sahkotyokalujen kanssa. Alkuperdisessa kunnossa ole-
vat pistotulpat ja sopivat pistorasiat vahentavat sahkois-
kun vaaraa.

» Vilta maadoitettujen pintojen, kuten putkien, patte-
reiden, liesien tai jadkaappien koskettamista. Sih-
koiskun vaara kasvaa, jos kehosi on maadoitettu.

» Al altista sahkotyokalua sateelle tai kosteudelle. Ve-
den paasy sahkotyokalun sisddn kasvattaa sahkoiskun ris-
kia.

» Ali kiyti verkkojohtoa viirin. Ald kayta johtoa sih-
kotyokalun kantamiseen, ripustamiseen tai pistotul-
panirrottamiseen pistorasiasta vetamilla. Pida johto
loitolla kuumuudesta, 6ljystd, teravista reunoista ja
liikkuvista osista. Vahingoittuneet tai sotkeutuneet joh-
dot kasvattavat sahkoiskun vaaraa.

» Kayttaessasi sahkdtyokalua ulkona kdyta ainoastaan
ulkokdyttoon soveltuvaa jatkojohtoa. Ulkokayttéon so-
veltuvan jatkojohdon kaytto pienentaa sahkoiskun vaa-
raa.

» Jos sahkotyokalua on pakko kdyttdd kosteassa ympa-
ristossa, on kaytettava vikavirtasuojakytkinta. Vika-
virtasuojakytkimen kaytto vahentad sahkoiskun vaaraa.
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Henkildturvallisuus

» Ole valpas, kiinnita huomiota tyoskentelyysi ja nou-
data tervetti jirked sahkotyokalua kayttdessasi. Al
kayta mitdan sahkotyokalua, jos olet vasynyt tai huu-
meiden, alkoholin tai ladkkeiden vaikutuksen alai-
sena. Hetken tarkkaamattomuus sahkotyokalua kaytet-
taessd saattaa johtaa vakavaan loukkaantumiseen.

» Kayta henkilokohtaisia suojavarusteita. Kayta aina
suojalaseja. Henkilokohtaisen suojavarustuksen (esim.
polynaamari, luistamattomat turvajalkineet, suojakypara
tai kuulonsuojaimet kulloisenkin tehtdvan mukaan) kaytté
vahentaa loukkaantumisriskid.

» Estd tahaton kdynnistyminen. Varmista, ettd kdynnis-
tyskytkin on kytketty pois paalta ennen kuin yhdistat
tyokalun sahkoverkkoon ja/tai akkuun, otat tyokalun
kateen tai kannat sita. Jos kannat sahkotyokalua sormi
kaynnistyskytkimelld tai kytket sahkotyokalun pistotulpan
pistorasiaan kaynnistyskytkimen ollessa kayntiasen-
nossa, altistat itsesi onnettomuuksille.

» Poista mahdollinen sditotyokalu tai kiinnitysavain en-
nen kuin kdynnistat sahkotydkalun. Kiinnitysavain tai
saatotyokalu, joka on unohdettu paikalleen séahkotyokalun
pyorivaan osaan, saattaa aiheuttaa tapaturman.

» Viltd kurkottelua. Huolehdi aina tukevasta seisoma-
asennosta ja tasapainosta. Nain pystyt paremmin hallit-
semaan sahkotyokalun odottamattomissa tilanteissa.

> Kiyti tarkoitukseen soveltuvia vaatteita. Al kayta
loysia tydvaatteita tai koruja. Pidd hiukset ja vaatteet
poissa liikkuvien osien ulottuvilta. Valjat vaatteet, korut
ja pitkat hiukset voivat takertua liikkuviin osiin.

» Jos laitteissa on polynpoistoliitdnta, varmista, ettd se
on kytketty oikein ja toimii kunnolla. Polynpoistojar-
jestelman kayttd vahentaa polyn aiheuttamia vaaroja.

» Tyoskentele keskittyneesti ja noudata aina turvalli-
suusmaarayksia. Hetkellinenkin huolimattomuus voi ai-
heuttaa vakavia vammoja.

Sahkotyokalun kdytto ja huolto

» Ala ylikuormita laitetta. Kayta kyseiseen tyohon tar-
koitettua sdahkotyokalua. Sopivan tehoisella sahkotyo-
kalulla teet ty6t paremmin ja turvallisemmin.

» Ali kiyti sahkotyokalua, jota ei voida kiynnistai ja
pysadyttaa kaynnistyskytkimesta. Sahkotyokalu, jota ei
voi enda hallita kaynnistyskytkimelld, on vaarallinen ja
taytyy korjauttaa.

» Irrota pistotulppa pistorasiasta ja/tai irrota akku (jos
irrotettava) sahkotyokalusta, ennen kuin suoritat saa-
tojd, vaihdat tarvikkeita tai viet sahkotydkalun varas-
toon. Nama varotoimenpiteet estdvat sahkotyokalun ta-
hattoman kaynnistymisen.

» Sailyta sahkotyokalut poissa lasten ulottuvilta, kun
niitd ei kiyteti. Al anna sellaisten henkildiden kayt-
tda sahkotyokalua, joilla ei ole tarvittavaa kayttokoke-
musta tai jotka eivit ole lukeneet titd kayttoohjetta.
Sahkotyokalut ovat vaarallisia, jos niita kdyttavat koke-
mattomat henkil6t.

» Pida sdahkotyokalut ja tarvikkeet hyvassa kunnossa.
Tarkista liikkuvat osat virheellisen kohdistuksen tai
jumittumisen varalta. Varmista, ettei sahkotyokalussa
ole murtuneita osia tai muita toimintaa haittaavia vi-
koja. Jos havaitset vikoja, korjauta sdhkotyokalu en-
nen kayttod. Monet tapaturmat johtuvat huonosti huolle-
tuista sahkotyokaluista.

» Pida leikkausterat terdvind ja puhtaina. Asianmukai-
sesti huolletut leikkaustyokalut, joiden leikkausreunat
ovat terdvia, eivat jumitu herkasti ja niita on helpompi hal-
lita.

» Kayta sahkotyokaluja, tarvikkeita, ruuvauskarkia jne.
ndiden ohjeiden, kiyttoolosuhteiden ja tyotehtdvan
mukaisesti. Sahkotyokalun maardystenvastainen kaytto
saattaa aiheuttaa vaaratilanteita.

» Pidd kahvat ja kddensijat kuivina ja puhtaina (6ljytto-
mind ja rasvattomina). Jos kahvat ja kddensijat ovat
liukkaita, et pysty yllattavissa tilanteissa ohjaamaan ja
hallitsemaan tyokalua turvallisesti.

Huolto

» Anna ainoastaan koulutettujen ammattihenkiloiden
korjata sdhkotyokalusi ja hyvaksy korjauksiin vain al-
kuperdisia varaosia. Ndin varmistat, etta sahkétyokalu
sailyy turvallisena.

Pistosahojen turvallisuusohjeet

» Pida sdahkotyokalusta kiinni sen eristetyista kahvapin-
noista, kun teet sellaisia toitd, joissa kayttotarvike voi
koskettaa piilossa olevia sahkojohtoja tai laitteen
omaa virtajohtoa. Jos kayttotarvike koskettaa virrallista
sahkojohtoa, tama voi tehdd sahkotyokalun suojaamatto-
mat metalliosat virrallisiksi ja aiheuttaa sahkdiskun lait-
teen kayttajalle.

» Kiinnita tydkappale tukevaan tyoalustaan puristimilla
tai muilla sopivilla kiinnitysvalineilld. Tyokappaleen pi-
taminen kadessa tai kehoa vasten ei takaa riittavaa tukea
javoi johtaa hallinnan menettamiseen.

» Pidi kidet loitolla sahauskohdasta. Ali kosketa ty6-
kappaleen alapuolta. Sahanteran koskettaminen aiheut-
taa loukkaantumisvaaran.

» Ohjaa sdhkotyokalu vain moottorin kiydessa tyokap-
paletta vasten. Muuten syntyy takaiskun vaara, jos kayt-
totarvike juuttuu tyokappaleeseen.

» Varmista, ettd jalkalevy on sahattaessa tukevasti tyo-
kappaletta vasten. Kallistunut sahantera voi katketa tai
aiheuttaa takaiskun.

» Pysdyta sahkotyokalu sahauksen jalkeen ja nosta sa-
hanterd vasta sen jilkeen sahausurasta, kun terd on
pysdhtynyt. Talld tavalla valtat takaiskun ja voit asettaa
sahkotyokalun turvallisesti séilytysalustalle.

» Odota, kunnes sdhkotyokalu on pysdhtynyt, ennen
kuin asetat sen sdilytysalustalle. Sahkotyokalun hallin-
nan menettamisen vaara, koska kayttétarvike voi pureu-
tua sdilytysalustan pintaan.

» Kayta vain ehjid ja moitteettomassa kunnossa olevia
sahanterid. Taipunut tai tylsd sahantera saattaa johtaa
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teran katkeamiseen, sahausjaljen heikentymiseen tai ta-
kaiskuun.

» Al jarruta sahanteraa laitteen sammutuksen jalkeen
painamalla terdn kylkea tyokappaletta vasten. Sahan-
terd saattaa vahingoittua, katketa tai aiheuttaa takaiskun.

» Kaytd sahkotyokalua vain jalkalevyn kanssa. Sahko-
tyokalu saattaa riistaytya hallinnastasi, jos tyoskentelet il-
man jalkalevya.

» Kaytad sopivia etsintalaitteita piilossa olevien sy6tto-
johtojen paikallistamiseksi, tai kddnny paikallisen ja-
keluyhtion puoleen. Kosketus sahkdjohtoon saattaa joh-
taa tulipaloon ja sédhkoiskuun. Kaasuputken vahingoitta-
minen saattaa johtaa rajahdykseen. Vesijohdon puhkaisu
aiheuttaa aineellisia vahinkoja tai saattaa johtaa sahkdis-
kuun.

Tuotteen ja ominaisuuksien kuvaus

Lue kaikki turvallisuus- ja kdyttoohjeet. Tur-
vallisuus- ja kdyttdohjeiden noudattamatta jat-
taminen voi johtaa sahkoiskuun, tulipaloon ja/
tai vakavaan loukkaantumiseen.

Huomioi kayttoohjeiden etuosan kuvat.

Maardayksenmukainen kaytto

Séhkotyokalu on tarkoitettu tukevalla alustalla tehtavaan sa-
haamiseen puuhun, muoviin, metalliin, keramiikkalaattoihin,
kumiin ja laminaattiin/HPL-levyihin (High Pressure Lami-
nate). Sahkotyokalu soveltuu suorien linjojen ja kaarien sa-
haamiseen enintdan 45°:n jiirikulmalla. Noudata sahanteriin
liittyvia suosituksia.

Kuvatut osat

Kuvattujen osien numerointi viittaa kuvasivulla olevaan sdh-
kotyokalun kuvaan.

(1) Iskunopeuden saatépyora
(2) Kaynnistyskytkin
(3) Kaynnistyskytkimen lukitsin
(4) Kuusiokoloavain (5 mm)
(5) Imuletku®
(6) Purunpoistoputki
(7) Jalkalevy
(8) Sahanteran kiinnitysruuvi
(9) Ohjainrulla

(10) Sahantera

(11) Kosketussuoja

(12) Pélynpoistosuojus”

(13) Sahanteran kiinnitin

(14) Kahva (eristetty kahvapinta)

(15) Repimissuoja

(16) Jalkalevyn ruuvi

(17) Jiirikulma-asteikko

(18) Jalkalevyn kiinnittimen profiililista
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(19) Kohdistusnokka
(20) Kohdistusnokalle tarkoitettu aukko
(21) Jalkalevyn tavallisen kiinnitysasennon ruuvinreika
(22) Reunan lahelld sahausasennon ruuvinreiké
(23) Suuntaisohjaimen ohjain
(24) Suuntaisohjaimen lukitusruuvi®
(25) Suuntaisohjain ympyraohjaimen kanssa”
(26) Ympyraohjaimen keskityskérki®
a) Nama lisatarvikkeet eivdt kuulu Tavanomainen toimituk-

seen.
Tekniset tiedot
Tuotenumero 3601EB40..
Nimellisottoteho w 500
Tyhjakayntinopeus no min™* 800-3 100
Isku mm 20
Suurin sahaussyvyys
- Puuhun mm 68
— Alumiiniin mm 10
- Terakseen (seostamaton) mm 3
Suurin sahauskulma (vasen/oi- ° 45
kea)
Paino” kg 2,0
Suojausluokka E]

A) Paino ilman verkkovirtajohtoa ja pistotulppaa

Tiedot koskevat 230 V:n nimellisjannitetta [U]. Tasta poikkeavien jan-
nitteiden ja maakohtaisten mallien yhteydessa nama tiedot voivat
vaihdella.

Arvot voivat vaihdella tuotteen mukaan ja riippuvat kaytto- ja ymparis-
toolosuhteista. Listietoja saat verkko-osoitteesta
www.bosch-professional.com/wac.

Melu-/tarinatiedot

Melupédstoarvot on madritetty standardin EN 62841-2-11
mukaan.

Sahkotyokalun tyypillinen A-painotettu melutaso: adnenpai-
netaso 88 dB(A); danentehotaso 96 dB(A). Epavarmuus
K=5dB.

Kéayta kuulosuojaimia!

Tarindn kokonaisarvot a, (kolmen suunnan vektorisumma) ja
epdvarmuus K on maaritetty standardin EN 62841-2-11 mu-
kaan:

sahaaminen lastulevyyn sahanteralla T 144 D:

as = 5,8 m/s’, K =1,5m/s’,

sahaaminen metallilevyyn sahanteralla T 118 A:

= 6,5m/s’, K=1,5m/s”.

Naissa kayttoohjeissa ilmoitetut tarina- ja melupaastotiedot
on mitattu standardissa madritetyn mittausmenetelman mu-
kaan ja niité voi kdyttaa sahkotyokalujen keskindiseen vertai-
luun. Ne soveltuvat my6s tarina- ja melupdastojen alustavaan
arviointiin.
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lImoitetut tarind- ja melupaastot vastaavat sahkotyokalun
padasiallisia kdytt6tapoja. Tarina- ja melupaastot saattavat
kuitenkin poiketa ilmoitetuista arvoista, jos sahkotyokalua
kaytetaan toisiin téihin, muilla kdyttétarvikkeilla tai riittdmat-
témasti huollettuna. Téma saattaa suurentaa koko tydsken-
telyajan tarind- ja melupaastéja huomattavasti.

Tarina- ja melupaastojen tarkaksi arvioimiseksi on huomioi-
tava myos ne ajat, jolloin laite on sammutettuna tai tyhja-
kaynnilla. Tama voi vahentaa huomattavasti koko tydskente-
lyajan tarind- ja melupaastoja.

Maarittele tarvittavat lisavarotoimenpiteet kdyttajan suojele-
miseksi tarinan aiheuttamilta haitoilta (esimerkiksi sahkotyo-
kalujen ja kayttotarvikkeiden huolto, kasien pitaminen lampi-
mind ja tyéprosessien organisointi).

Asennus

» Irrota pistotulppa pistorasiasta ennen kaikkia sahko-
tyokaluun kohdistuvia toita.

Sahanterdn asennus/vaihto
» Kaytd tyokasineitd, kun asennat tai vaihdat sahante-

ran. Kdyttotarvikkeet ovat terdvid ja ne voivat kuumentua
pitkdaikaisessa kaytossa.

Sahanteran valinta

Taman kayttéoppaan lopussa on suositeltavien sahanterien
yleiskatsaus. Kayta vain T-varrella tai U-varrella (1/4":n yleis-
varsi) varustettuja sahanterid. Sahanteran tulee olla vain hie-
man pidempi kuin sahattavan materiaalin paksuus.

Kayta jyrkkien kaarien sahaukseen kapeaa sahanteraa.

Sahanterin asennus (katso kuva A)

» Puhdista sahanteran varsi ennen sahanteran asenta-
mista. Likaista vartta ei voi kiinnittaa kunnolla.

Avaa sahanteran kiinnitysruuvi (8) mukana toimitetulla

kuusiokoloavaimella (4).

Tyonna sahantera (10) (terdpuoli sahaussuuntaan) sahante-

ran kiinnittimen (13) pohjaan asti @.

Varmista, ettd asennettavan sahanteran selka menee kun-

nolla paikalleen ohjainrullan (9) uraan.

Kirista ruuvi (8) kuusiokoloavaimella (4) ®.

» Tarkista, ettd sahantera on tukevasti paikallaan. Loysa
sahanterd voi irrota ja johtaa tapaturmaan.

Sahanterin irrotus (katso kuva B)

Irrota sahanteran kiinnitysruuvi (8) @ ja ota sahantera (10)

pois @.

Repimissuoja (katso kuva C)

Repimissuojan (15) avulla voit estda sahattavan puulevyn
pinnan repeytymisen. Repimissuojaa voi kdyttaa vain tietty-
jen sahanteratyyppien kanssa ja vain 0° sahauskulmalla. Kun
kaytat sahauksessa repimissuojaa, jalkalevya (7) ei saa siir-
tad taakse reunan lahelld sahauksen asentoon.

Paina repimissuoja (15) alakautta kiinni jalkalevyyn (7).

Polyn-/purunpoisto

Tyostettavistd materiaaleista syntyva pély (esimerkiksi lyijy-

pitoinen pinnoite, tietyt puulaadut, kivi ja metalli) voi olla ter-

veydelle vaarallista. Polyn koskettaminen tai hengittaminen

saattaa aiheuttaa kayttajalle tai Iahella oleville henkiléille al-

lergisia reaktioita ja/tai hengitystiesairauksia.

Tiettyjen polylaatujen (esimerkiksi tammi- tai pyokkipoly)

katsotaan aiheuttavan syopaa, varsikin puunsuojaukseen

kaytettavien lisdaineiden yhteydessa (kromaatti, puunsuoja-

aine). Asbestipitoisia materiaaleja saavat kasitella vain

asiantuntevat ammattilaiset.

- Kaytd mahdollisuuksien mukaan materiaalille soveltuvaa
polynpoistoa.

- Huolehdi tydkohteen hyvasta tuuletuksesta.

- Suosittelemme kayttamaan suodatusluokan P2 hengitys-
suojanaamaria.

Noudata kasiteltavia materiaaleja koskevia maakohtaisia

madrayksid.

» Estd polyn kertyminen tydpisteeseen. Poly saattaa olla
herkdsti syttyvaa.

Suojus

Asenna suojus (12), ennen kuin kytket sahkotyokalun polyn-

poistoon.

Asenna suojus (12) sahkotyokaluun niin, etté pitimet lukkiu-

tuvat rungossa oleviin aukkoihin.

Irrota suojus (12) jiirisahauksissa tai jos tyoskentelet ilman

polynpoistoa. Purista tata varten suojusta kummankin ulko-

pitimen korkeudelta kokoon ja veda suojus etukautta pois.

Pdlynpoiston kytkeminen

Kytke imuletku (5) polynpoistoputkeen (6). Kytke imuletku

(5) polynimuriin (lisatarvike).

Taman kayttéoppaan lopussa olevassa yleiskatsaus neuvoo,

miten sahan voi kytkea erilaisiin pélynimureihin.

Mikali mahdollista, asenna repimissuoja (15), jotta saat opti-

moitua pélynpoiston.

Pélynimurin tulee soveltua tydstettavalle materiaalille.

Kayta erikoisimuria, jos imuroit terveydelle erittdin vaaralli-
sia, syOpad aiheuttavia tai kuivia polylaatuja.

Kaytto

Kayttotavat

» Irrota pistotulppa pistorasiasta ennen kaikkia sahko-
tyokaluun kohdistuvia toita.

Jiirikulman asetus (katso kuva D)

Jalkalevya (7) voi kallistaa jiirisahauksia varten maks. 45° oi-

kealle tai vasemmalle.

Repimissuojaa (15) ei voi kdyttaa jiirisahauksissa.

- Otarepimissuoja (15) pois.

- Avaaruuvi (16) ja tyonna jalkalevya (7) hieman verkko-
johdon suuntaan.

- Jalkalevyn oikealla ja vasemmalla puolella on lukitukset
kohdissa 0° ja 45° jiirikulman tarkkaan saatoon. Kaanna
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jalkalevy (7) asteikon (17) mukaan haluamaasi asentoon.
Muut jiirikulmat voi asettaa kulmamitan avulla.

- Tyo6nna tdman jalkeen jalkalevya (7) sahanteran (10)
suuntaan vasteeseen asti.

- Kirista ruuvi (16).

Jalkalevyn siirtaminen (katso kuva E)

Reunan ldhella tehtdvaa sahausta varten jalkalevya (7) voi
siirtad taaksepain.

Kierra ruuvi (16) kuusiokoloavaimella (4) kokonaan irti. Ota
ruuvi ja profiililista (18) pois.

Nosta jalkalevya (7). Siirra jalkalevya sahkojohdon suuntaan
niin, etta reunan lahella sahausasennon ruuvinreika (22) on
sahkotyokalun rungossa olevan kierrereidn ylapuolella.
Kohdistusnokan (19) taytyy lukittua samanaikaisesti kiinni
jalkalevyn aukkoon (20). Asenna ruuvi (16)

profiililistan (18) kanssa kierrereikdan ja kirista ruuvi.

Kun jalkalevy (7) on siirretty, sahalla voi sahata vain 0 asteen
jiirikulmalla. Tall6in ei voi mydskaan kayttda suuntaisohjainta
ympyraohjaimen (25) kanssa eika repimissuojaa (15).

Kayttoonotto

» Huomioi sdhkdverkon jannite! Virtaldhteen jannitteen
tulee vastata sahkotyokalun laitekilvessa olevia tietoja.

Kaynnistys ja pysadytys

» Varmista, etta voit painaa kdynnistyskytkinta irrotta-
matta otetta kddensijasta.

Kaynnista sahkotyokalu painamalla kaynnistyskytkinta (2).

Lukitse kaynnistyskytkin (2) paalle. Pida sita varten kayn-

nistyskytkintd pohjassa ja paina samalla lukituspainiketta

(3).

Sammuta sihkotyokalu vapauttamalla kaynnistyskytkin (2).

Jos kdynnistyskytkin (2) on lukittu, paina ensin kdynnistys-

kytkintd ja vapauta se tamadn jalkeen.

Iskunopeuden asetus

Iskunopeuden saatopyoran (1) avulla saat valittua iskuno-

peuden ja voit myds muuttaa sita kdyton aikana.

Tarvittava iskunopeus riippuu materiaalista ja tyéskentely-

olosuhteista, ja sen voi maarittad koesahauksilla.

Suosittelemme alentamaan iskunopeutta, kun
- asetat sahanteran tydkappaleen palle sahanteran tark-
kaa kohdistusta varten

- sahaat muovia tai alumiinia, jotta materiaali ei sula.
Iskunopeuden kuusiportaisella saddélla voit asettaa opti-
maalisen sahausnopeuden, -tehon ja -jaljen sahattavan ma-
teriaalin mukaan.

Porras  Iskunopeusn. Kayttokohde/materiaali
(min™)
1 800 Metalli
2 1300 Metalli, jyrkat kaarisahaukset
3 1800 Jyrkat kaarisahaukset
4 2200 Kaarisahaukset
5 2600 Kaarisahaukset
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Porras  Iskunopeusn. Kayttokohde/materiaali
(min™)
6 3000 Tavalliset sahaukset, nopeat

sahaukset
Jos tyoskentelet pitkdaikaisesti pienelld iskunopeudella,
sahkotyokalu voi kuumeta voimakkaasti. Ota sahantera pois
jaanna sahkotyokalun kayda n. 3 minuutin ajan maksimino-
peudella.

Tyoskentelyohjeita

» Irrota pistotulppa pistorasiasta ennen kaikkia sahko-
tyokaluun kohdistuvia toita.

» Sammuta sdhkotyokalu valittomasti, jos sahantera ju-
mittuu.

» Kaytd pienten tai ohueiden tyokappaleiden tydstoon
aina tukevaa alustaa tai sahapoytaa (lisatarvike).
Tarkasta ennen sahausta, ettei tydstettavassa puussa, lastu-
levyssd, palkissa, yms. ole nauloja, ruuveja tai muita esteita.
Tarvittaessa poista ne.
Pistosahat on tarkoitettu padasiassa kaarisahauksiin. Bosch-
valikoimassa on myos lisatarvikkeita, joiden avulla voit sa-
hata ympyréita tai suoria linjoja (pistosahamallista riippuen
esimerkiksi suuntaisohjain, ohjainkisko tai ympyraohjain).
Kadelld ohjattavat pistosahat eksyvat herkasti sahauslinjalta,
mika heikentad sahausuran kulmatarkkuutta ja suoruutta.
Ratkaisevan tarkeitd tarkkuuteen vaikuttavia tekijoitd ovat
sahanteran vahvuus, sahausuran pituus seké sahattavan ma-
teriaalin tiheys ja vahvuus.
Kokeile siksi aina koesahauksilla, vastaako valitulla jarjestel-
malld saatava sahaustulos asettamiasi vaatimuksia.

Upotussahaus (katso kuva F)

» Upotussahaus on sallittua vain pehmeiden materiaa-
lien kanssa (esimerkiksi puu, kilpsilevy yms.)!

Kayta upotussahauksessa vain lyhyita sahanteria. Upotussa-

haus on mahdollista vain 0° jiirikulmalla.

Aseta sahkotyokalu jalkalevyn (7) etureunan kanssa tyokap-

paleen péalle ilman etta sahantera (10) koskettaa tyokappa-

letta ja kdynnistd sen jalkeen moottori. Valitse iskunopeuden

saadolld varustetuissa sahkotyokaluissa suurin iskunopeus.

Paina sahkotyokalu tukevasti tyokappaletta vasten ja anna

sahanteran upota hitaasti tyokappaleeseen.

Heti kun jalkalevy (7) on koko pinnaltaan tyokappaletta vas-

ten, sahaa eteenpain haluamaasi sahauslinjaa pitkin.

Suuntaisohjain ympyraohjaimen kanssa

Kun tydssa kdytetaan suuntaisohjainta

ympyraohjaimen (25) kanssa, tyokappaleen vahvuus saa
olla enintadn 30 mm.

Suoralinjainen sahaus (katso kuva G): avaa kiinnitysruuvi
(24) ja tyonna suuntaisohjaimen asteikko ohjaimen (23) lapi
jalkalevyyn. Saada haluamasi leveys asettamalla kyseinen
asteikkoarvo jalkalevyn sisareunan kohdalle. Kirista lukitus-
ruuvi (24).

Ympyrasahaus (katso kuva H): poraa sahattavaan ympyran
sahauslinjan kohdalle reikd, johon voi tyontaa sahanteran.
Tyosta reikad jyrsimelld tai viilalla, jotta saat sahanteran ta-
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saisesti sahauslinjaa vasten.

Asenna lukitusruuvi (24) suuntaisohjaimen toiselle puolelle.
Tyonna suuntaisohjaimen asteikko ohjaimen (23) lapi jalka-
levyyn. Poraa reika tyokappaleeseen sahattavan aukon kes-
kelle. Tyonna keskityskarki (26) suuntaisohjaimen sisareian
ja poratun reidn ldpi. Saada sade asettamalla kyseinen as-
teikkoarvo jalkalevyn sisareunan kohdalle. Kirista lukitus-
ruuvi (24).

Jadhdytys-/voiteluaineet

Metallin sahaustoissa sahauslinjassa kannattaa kayttaa ma-
teriaalin kuumenemisen takia jadhdytys- tai voiteluainetta.

Hoito ja huolto

Huolto ja puhdistus

» Irrota pistotulppa pistorasiasta ennen kaikkia sahko-
tyokaluun kohdistuvia toita.

» Pida aina sdhkotyokalua ja sen tuuletusaukot puh-
taina, jotta voit tyoskennelld hyvin ja turvallisesti.

Jos virtajohto taytyy vaihtaa, turvallisuussyistd timan saa

tehda vain Bosch tai valtuutettu Bosch-sahkotyokalujen

huoltopiste.

Puhdista sahanteran kiinnitin saanndllisin valiajoin. Irrota

sitd varten sahanterd sahkétyokalusta ja koputtele sahkétyo-

kalua kevyesti tasaista pintaa vasten.

Suuri maard likaa sahkotyokalussa voi johtaa toimintahéirioi-

hin. Siksi paljon puruja tuottavia materiaaleja ei kannata sa-

hata levyn alapuolelta tai paan yldpuolella olevissa kohteissa.

» Mikali mahdollista, kdyta vaativissa kdyttoolosuh-
teissa aina polynimuria. Puhalla tuuletusaukot puh-
taiksi sadnnollisin viliajoin ja kytke eteen vikavirta-
suojakytkin (PRCD). Metallia tyostettdessa sahkotyoka-
lun sisalle saattaa keraantya sahkoa johtavaa polya. Sah-
kotyokalun suojaeristys saattaa heikentya.

Jos purunpoistoputki on tukossa, sammuta sahkétyokalu, ir-

rota imurin letku ja poista pdly ja purut.

Voitele ohjainrulla (9) oljypisaralla saannéllisin valiajoin.

Tarkasta ohjainrulla (9) saannollisin valiajoin. Jos ohjainrulla

on loppuun kulunut, vaihdata se valtuutetussa Bosch-huolto-

pisteessa.

Asiakaspalvelu ja kdyttoneuvonta

Suomi
Puh.: 0800 98044
%RH[E] Palveluosoitteemme ja linkit korjauspalveluun
il javaraosien tilaamiseen 16ydat osoitteesta:
www.bosch-pt.com/serviceaddresses

limoita kaikissa kyselyissa ja varaosatilauksissa 10-numeroi-
nen tuotenumero, joka on ilmoitettu tuotteen mallikilvessa.

Havitys

Sahkotyokalu, lisatarvikkeet ja pakkaukset tulee toimittaa
ymparistoystavalliseen uusiokayttoon.

Al4 heita sahkétyokaluja talousjatteisiin!

Koskee vain EU-maita:

Sahko- ja elektroniikkalaitteet, jotka eivat ole enaa kayttokel-
poisia, on kerdttava erikseen ja havitettava ymparistoysta-
valliselld tavalla. Toimita ne ohjeen mukaisiin kerdyspistei-
siin. Virheellinen havittaminen voi olla haitallista ymparis-
tolle ja terveydelle jatteiden mahdollisesti sisaltamien vaaral-
listen aineiden vuoksi.

EAANViKa

Ynobeieic aopaAeiac

levikég unodeielc aopaleiag yia nAekTpika
epyaleia

IXTIPOEIAO- Al('lﬂ('IOTG 6{\9( TIg unoﬁeifel'q aopa-

TIOIHZH Aem'c, odnyiec, €LKOVOYPaPHTELG
Kat 0Aa Ta TeXVIKa oTolyeia, mMou ou-

vobelouv auto To nAekTpIKO epyaleio. Apéletec kata Tnv

ThENoN Twv akoAoubwv unodeifewv mopei va mpokaéoouv

nAektponAn€ia, mupkayid kai/1 cofapolc TpaupaTiopoUc.

Dulaire 0Aeg T mpoetdomonTikéC umodeifelg kat odnyieg

yia kaBe peAdovTiki xprion.

0 6pog «nNAekTPLKO €pyaAeio» MOU PN GLHOTIOLELTAL OTIG TPOEL-

SomotnTikéC umodeilelc avapépetal oe NAEKTPIKA epyaleia mou

Tpo@odoToUVTaL Ao TO NAEKTPIKO SIKTUO (HE NAEKTPIKO Ka-

Awbio) kabBwg kat o€ NAeKTPIKA epyaleia mou TpopodoTolvTal

ano pnatapia (xwpi¢ NAEKTPIKO KaAWSI0).

Acpdleta oTo Xwpo epyaciacg

» Awatnpeire Tov Xwpo epyaciag ka®apo kat KaAa puTi-
op€vo. PUMavon r) OKOTEIVEC TIEPLOXEC TPOKAAOUV aTuyrua-
T0.

» Mnv epyaleabe pe To nAekTpiKo epyaleio ae mepiaA-
Aov, 6mou umapyet Kivbuvog Ekpnéng, OTwG e TNV na-
poucia eUPAEKTWV UypwV, aepiwv fj okOVNC. Ta nAe-
KTPIKG epyaAeia dnploupyouv omvenplopd o omoiog pnopet
va ava@AEEeL Tn okovn 1 Tic avabupldoelg.

» 'Otav xpnotpomnoleite To NAKTPIKO epyaleio, kpardre
pakpid Ta mawdia kar GAAa Tuxov mapeupLoKkopeva dro-
Ha. e MEPITWon andonaonc Tne TPOooXIC 0aC UMOPEL va
XA0€ETe TOV EAEYXO TOU €pyaAeiou.

HAekTpwi) aopdAeta

» To 1§ Tou NAekTPIKOU €pyaleiou mpénel va Tatplalet
otnv mpi(a. Mnv TpomoNou GETE TO PIG PE KAvEvav
Tpomo. Mn XpnouoToLETE PIC TPOGAPHOYIIG OE GUV-
6uaopo pe yeiwpéva nAekTpika epyaleia. Ayetanointa
@I¢ Kat KaTaMnAec mpilec pelwvouv Tov Kivouvo nAekTpo-
nAngiac.
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» AmoQelyETE TNV ENAPI) TOU GHPATOC GUC PE YEWWHEVEC
EmMQAaveleg, omwg owAnveg, Beppavrika owpara (kaho-
pLpép), Kouliveg i wuyeia. 'OTav To 0WHA 0AC Eival YEIW-
pévo auavetat o kivbuvog nAektponAniac.

» Mnv ekOétete Ta nAekTpika epyaAeia otn Bpoxii ) oTnv

uypaoia. H 6leiobuon vepol 0’ éva nAekTpIkd epyaleio au-

Eavet Tov kivbuvo nAextpomAngiag.

» Mnv Tpafare To kaAwio. Mn xpnoijomoleire To ka-
A@61o yia Tn peTagpopd fy To TpaPnypa yia Tnv amoctv-
6eon Tou nAekTpikoU epyaAeiou. Kpardre To kaA®mbio
pakpwd and OeppdTnTa, AadL, KoPTEPEC AKPEC i KVOU-
peva e€aptipara. Tuyov xahaopéva n nepimheypéva nhe-
KTpIKG KaAwdia auEavouv Tov Kivouvo nAektpomAngiac.

» 'Otav epyalecOe p’ €va nAekTpiKoO epyaleio oTnv Unat-
0po, xpnorpormoreire kaAwbio enékraong (pmaAavréla)
ou eivat kataAAnAo kauyia e{wTepki) Xpron. Hxpron
KaAwbiwv empnikuvonc katdAnAwv yia unaiBploug xwpoug
ehatTwvel Tov Kivbuvo nAektpomAngiac.

» "Otav i) Xprjon Tou nAekTpiKoU epyaleiou oe uypo mept-
BaAAov eivat avandépeukTn, TOTE XPNOLHOTIOUIGTE EVAV
npooTaTEUTIKO SLakomTn Swappoiig (Srakomg FI/
RCD). H xpnon evoc mpoaTateuTikol S1akomTn S1appong
ehatTwvel Tov Kivbuvo nAektpomAngiac.

Acpalela mposrnwv

» Na eioTe o€ emaypumvnon, divere npocoxij oTnv epya-
0ia TOU KAVETE Kal XpOLHomoLEiTe TO NAEKTPIKO €pya-
Aeio pe mepiokewn. Mnv xpnoponoleite To NAEKTPIKO
epyaAeio oTav eiote Koupaopévol fj UM TV emfjpela
VAPKWTIKQV, 0VOTIVEUHATOC I} pappakwv. Mia oTypiaia
arnpooetia kaTd To Xelplopd Tou NAekTpIKoU epyaleiou pimo-
et va odnynoet oe coBapoug Tpaupatiopolc.

» Xpnoonoteire Tov mpocwmiké e{onAiopd npooTaciag.
®opare navra mpoorareuTikd yuaAud. O kataMnhog
TIPOOTATEUTIKOC EEOMAIOPOC, OMWC PAoKa mpoaTaciac and
oKOVN, avTioAloBnTIka umodnpaTa acpaAeiag, mpooTaTeUTl-
KO Kpavog N wraomideg, avaAoya pe TIG EKAOTOTE GUVONKEC,
€eAaTTWVEL TOV KivOUVO TPAUHATIOH®V.

» Anogpeuyete Tnv aBéAnTn ekkivnon. BefawwBeire, oTi0
Slakomnng eivar ot 6éon Off, mpwv cuvdéaere To nAe-
KTPIKO epyaleio pe Tnv mnyi) Tpopodoaciac kay/i Tnv
pnarapia kabo¢ katmpv To mapaAdpere i To peta-
Pépete. '0Tav PETaPEPETE Ta NAEKTPIKG epyaleia €xovtag
10 6AXTUAG oag aTo SakomTn 1 6Tav ouvHEsETe Ta NAEKTPL-
K@ epyaAeia pe Tnv myn pelpaTog 6Tav auTd eivat akopn
otn Béon ON, ToTe dnpioupyeiTatl Kivbuvoc TPAUATIOHWY.

» Anopakpivere amé To NAeKTPIKO epyaleio Tuxov e€ap-
TAHata puBpLeNG ) KAe161d mpv OéaeTe To NAEKTPIKO
epyaleio o€ Aetroupyia. 'Eva epyaleio i kAel6i ouvappo-
Aoynuévo 0’ éva mepLoTPEPOHEVO TURHA EVOC NAEKTPIKOU
epyaleiou pmopei va 0dnyroet o€ TpaupaTiopoUc.

» Tlpooéxete mug oTékeote. PpovrileTe yia TNV acpalr)
0T(0N TOU COHATOC 0aC Kat SlaTnpeire mAvToTe TNV 160~
pporia oag. 'Etol pmopeite va eAéyEeTe kaAUTepa To nAe-
KTPIKO €pYTA€io 0€ MEPITTROELS APOOSOKNTWY TIEPIOTATE-
wv.

EMnvika |67

» ®opare owoti) evéupacia. Mn popdre papdid pouxa i

Koopnpara. Keardare ra paAAa ka Ta polxa oag pa-
KQLa anod Ta Kwvolpeva e€aptipara. XaAapn evéupaoia,
Koopnpata 1 yakpld paANid pnopet va epmAakolv oTa Ki-
voUpeva e€aptrhpata.

‘Otav unidapxet n duvarotnra civéeong Sraraewv avap-
popnong i sulhoyig okovng, PefaiwBdeire 6TL auTég ei-
vat ouvéedepéveg Kat OTL XpnoIHOMoL00VTaL 6wOoTd. H
XPNon Hlag avapeoenong oKoOvVNG UMopel va eAaTToeL ToV
Kivbuvo mou mpokaAeital and Trn okovn.

Mnv epnouxalere o€ pia AaBog aopaleia kat pnv ayn-
Pare Toug Kavoveg acpaAeiag yia Ta nAekTpika epya-
Aeila, akopa kai oTav petd anod cuxvi xerion eiote efot-
Kelwpévol pe To epyaleio. 'Evac anpooekToc Xepopoc
unopei p€oa o€ KAaopata Tou GeutepoAémTou va odnynoet
o€ oofapolc TpaupaTiopoUc.

Xprjon kat ¢eovTiba Twv NAeKTPIKOV epyaleiwv
» Mnv unepopTaveTe To NAEKTPIKO epyaleio. Xpnoipo-

TIoW)0Te TO 6WOTO NAEKTPIKO €pyaAeio yia TV epappo-
yi oag. Me 1o kataMnAo nAekTpikd epyaleio epydleate
KaAUTEPQ Kal aopaAéoTepa 0TV aVaPEPOLEVN TIEQLOXN
1oxUoG.

Mn xpnotpomoujoere moTé €va nAeKTPIKO epyaleio mou
€xetLxahaopévo Sakémmn On/OFf. 'Eva nAekTpiko epya-
Aeio mou Sev pmopeite mAéov va To BEoeTe o€ AetToupyia
Kal/r eKTo¢ Aetroupyiac eivat emkivbuvo Kat mpérmet va ent-
OKEUaoTEL.

AnoouvoEaTe To I ammo TV TPila Ka/) amOPaKPUVETE
Lo amooTIpEVN pratapia anod To NAEKTPIKO epyaAcio,
npotoU ekTeAéaete pubpioelg, aldiere eaptipara
npotoU puAagere To NAekTPIKO €pyaAeio. Autd Ta mpo-
Anrmikd pétpa aopaAeiag petwvouv Tov kivbuvo and Tuxov
aB€AnTn ekkivnon Tou nAekTpikoU epyaAeiou.

dulayere Ta nAekTpikd epyaAeia mou b€ xpnoiomolou-
VTaL HaKpLa and matdid Kat pnv emrpéYeTe T Xefion
Tou nAekTpiKoU epyalAeiou o€ dTopa mou dev eival efot-
Kelwpéva e 1o NAeKTPIKO epyaleio i Ti¢ 06nyiec yia T
Aetroupyia Tou nAekTpikoU epyaAeiou. Ta nAekTpIKG €p-
yaAeia eival emkivéuva otav xpnotpomololvTal ano dnelpa
npoowa.

Tuvtnpeirte Ta nAekTpika epyaleia kat Ta e€dpTnpa.
EAéyxere, av Ta Kvolpeva eZapTipara €ival 6woTd eu-
Ouypappiopéva Kat mPocapPOGHEVA ) HITLC EXOUV
ondoet Tuxov e€aptipara i) omotadimore AAAn karaora-
on, n onoia emnpealet Tn Aetroupyia Tou NAEKTPLKOU €p-
yaleiou. Ze nepinTwon BAaPng, emokeudore To nAe-
KTPIKO €pyaAeio mpv T Xprion. H Kakr ouvipnon Twv
nAekTpIKWV epyaleiwv anotelel attia oMV atuxnpdTwv.
Awrnpeire Ta epyaleia komig KoPpTeP kat KaBapd.
TTPOCEKTIKA GUVTNPENUEVA KOTITIKA EPYTAET GPNVMVOUV
6uokohdTEPQ Kal 0dnyolvTal EUKOAOTEQQ.
Xpnotponoteire Ta nAekTpikd epyaAeia Ta eZaptipara
KTA. oUppwva He auTég Ti¢ odnyieg, AapPavovrac
unown Ti§ 6UVONKeC Epyaciag Kat T epyacieg mou
npémet va ekteAeoTolv. H xpnotpormoinon Twv nAekTpl-
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Kwv epyaAeiwv yia epyaoiec mou dev mpoAEmovTat yt' auTa
pnopet va dnploupynoel EMkivOUVeG KATAOTACELS.

» Awatnpeire Tic AaBég kat Ti¢ emavereg Aapig oteyvec,
kaBapég kat eAetBepeg amd Aadt katypaco. Ot oAigbn-
0€c AaPéc kat empavelec Aapng Gev emrpénouv kavévav
aoQaAn XEPLopO Kat EAeyxo Tou NAEKTPIKOU epyaAeiou o
TUXOV anpOPAENTEC KATAOTACELS.

ZépPig

» AaoTe To NAeKTPIKO €pyaAeio aag yia cuvTipnon ané
efelbikeupévo mpoowmiko, XpnoIHomoLWVTAC HOVO YVI)-
ota avralAakTika. ‘ETol e€aogalilete T Slatpnon Tng
ao@alelac Tou NAekTpIkoU epyaleiou.

Ynobeieig aopaleiag yia oéyeg

» Kpardre To nAekTpIkO €pyaleio amo Tig povwpEVEC €M
paveieg Aapig, oTav ekteAeirte pua epyaoia, kard Tnv
omoia To e€dpTnHa Kotiig pmmopei va épBet oe emagi He
Kpuppévn kaAwdiwon i pe 1o 6o Tou To KAAwdI0. Edv
10 €€APTNHA KOTIC AKOUUMNOEL EVaV NAEKTPOPOPO aywyo
umopei Ta akaAumta peTaAIKA HEPN Tou NAEKTPIKOU €pya-
Aeiou va TeBolv und Taon Kat va mpokaAéaouv nAekTpomAn-
&ia oTov xelploThy.

XpnotpornoujoTe GPIYKTHPES i KATolov AAAO MPAKTIKG
TpomMo, yia va acpalicete Kat va otnpifere To enefep-
ya{opevo koppart oe pua eradepr Baon. Kpatwvtag 1o
enegepyalOpevo KOPPATL HE TO XEPL ) TIAVW OTO OWHA 0,
6e aTabeporoleirat ka Pmopei va 0dnynoet o€ anwAeLa Tou
ehéyxou.

Kpatare Ta xépla oac pakpld amé Tnv mepLoxi mplovi-
oparoc. Mn Baere Ta xépua oag KaTw ano To emeepya-
{OHEVO KOPPATL. Y€ MEPINTWON EMAPNC HE TNV TPLOVOAapa
unapxel Kivouvog TpaupaTiopou.

00nyeire To NAekTPIKO €pyaleio mavw oTo emeepya-
{6pevo KoppaTL povo, 6Tav auto Bpiokeral o€ Actroup-
yia. AlagopeTikG unapyet Kivbuvog va kAoTonoeL, oTav To
epyaAeio opnvwoel oo enefepyaldpevo KOPHATL.
Tpocére, va akoupma kaAd n Baon kard To npLovicpa.
Mia Ao&n mplovoAapa pmopei va ondoet i va KAoTon el
MeTd To mépag TN Epyaciac amevepyototnoTe To nAe-
KTPIKO epyaAeio kat Tpafnére Tnv mplovoAapa ané Tnv
Topi, apol mpwTa akwvnromownOei. 'EToL anopelyeTe éva
€vOEXOHEVO KAOTONUA KaL TAUTOXPOVA UTTOPELTE Va ammo-
B€oeTe aopaAwg To NAEKTPIKO epyaAeio.

Teppévere, péXpt va akwnromotn0ei To nAeKTPIKO €p-
yaAeio, mpotol To evanmo®éoere. To TomoBetnpévo efdp-
TNUA HMOPEL va 0pnvaoeL Kat va 0dnynoeL oty anwAela
TOU €AEYXOU TOU NAEKTPIKOU €pyaleiou.

Xpnouyomnoteite povo ayoyeg, xwpig {npid mplovoAa-
HEC. AUYIOPEVEC T} Un KOPTEPEC MPLOVOAAIEC UMOPEL va
0OTMAooUY, vVa EMEPACOUV APVNTIKA TNV KON I Va TPOKa-
Aéoouv khoTonpa.

Mn ppevaperte Tnv nplovoéAapa meéfovrag Tnv anéd Ta
mAdyua. H mplovohapa pnopet va xaAdoet, va ondcet f va
KAOTONO€L.

Xpnotpomoteire To NAeKkTPIKO epyaleio amoKAELGTIKA PE
T Baon. Le nepimmwon epyaoiac xwpic Tn aon unapxet o

Kivbuvoc, va pnv unopeire va eAEyEETe To NAEKTPIKO epya-
Aeio.

» Xpnotponoteite katdAAnAeg GUOKEUEC avixveuong yla

V0 EVTOTIOETE TUXOV | 0paToUC aywyoug Tpogodoaciag
1 cupBouAeuTeire TNV TOomKI) €ETaPia MAPOXNC EVEP-
yeuag. H enagn pe nAeKTpIKES ypappéS propel va odnynoet
o€ mupkayta kat nektpomAngia. H mpokAnon {nuiag o’ évav
aywyo gwtaepiou (ykallol) pmopei va odnynoet oe ekpnen.
To TpUMNUa evog cwArva vepou mpokaAet {nuLa oe mpayua-
0 f/Kat priopei va odnynoet o€ nAektpomAngia.

“Gprpﬂ(Pl] TPOLOVTOG KAl LoXUO0G
Awafaore 0Aeg Tig umodeilelg aspaleiag kau
TI¢ 06nyieg. H un mpnon Twv unodeifewv
ao@aleiac kat Twv odnylwv Propel va mpoka-
Aéaet nAektpomAngia, Mupkayta kai/n copapolc
TPAUPATIOHOUC.

TMpooéETe MapakaAw TIC EIKOVEC GTO UMPOOTIVO JEPOC TwV 0dn-

VIwV AetToupyiag.

Xprion cUHPWVa L€ TOV TPOOPLOHO

To nAekTpIkO epyaleio mpoopileTal, o€ MepinTwaon oTabeprc
emeavelac ompIEng, yia Ty ko EAou, ouvBeTIKOU UAKOU,
petahou, Kepapkav MAakav, Aaotixou Kat Aapwvar/HPL (mo-
AUOTPWHATIKO UAIKO uywnAnc mieonc). Eivat kataAAnAn yia eu-
Belec Kat KUKAKEC Komeg pe pla gpaATooywvid éwg 45°. TTpo-
OEXETE TIC GUOTACELS YLal TIC TTPLOVOAQIEC.

Anewovi{opeva oToixeia

H apibunon Twv anekovi{opevwy oTolxeiwv Baciletal otnv
amelkovion Tou NAekTpikoU epyaAeiou otn oeAiba YpaQKwy.

(1) Tpoxiokog pUBuIONG TNE Mpoemhoyrg Tou aplBuol ma-
Awbpopnoewv

(2) Awkormng On/Off
(3) KAeibwpa Tou 6lakoermmn On/Off
(4) Khebi eowtepikou e€ayawvou (5 mm)
(5) EUkapmTog owAfivag avappoenonc®
(6) Ztopio avappoenang
(7) TéApa
(8) Biba atepéwonc Tng mptovolapag
(9) Pdoulo obrynong
(10) Mptovohapa
(11) Mpootacia enagrc
(12) TpooTaTeuTikd KAAUPHA yia TRV avappedenon®
(13) Ynoboyn mplovodapac
(14) Xepohapn (povwpévn emdaveta Aapng)
(15) TMpootaoia oxioipaTog
(16) Biba méApatoc
(17) K\ipaka paAtooywviag
(18) TIXNC mpoiA oTePEWONC TOU MEAUATOC
(19) 'Exkkevrpo puBptong Tne 6éong
(20) Avotypa yia To €kkevTpo pUBHIONG TG BENg
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(21) Zravrap omm PLOWUATOC yia Tr OTEPEWON TOU TIEAWa-
T0¢

(22) Omn PLéwpaTOG yia TPLOVIOHaA KOVTa 6To MepIBwIo

(23) 0bnyoc yia Tov 0dnyo maparnAwv

(24) Bi6a oTabeporoinong Tou 0dnyol mapaMiAwv®

(25) 06nyog napaAiAwy e KOETA KiKAwv?

(26) MUTN KevtpapiopaTog Tou KOETN KUKAwV?

a) Autd To mpoatpeTikd e&dprnua Sev mepthapBaverat oto kavo-
VIKO TIEpLexOpevo mapadoong.

Texvika oToleia
Kwbikdg aptbpog 3601EB40..
OVOpaOTIKN 1oXUC W 500

ApBpoe mahivSpopnoewy xwpic  min™t 800-3.100
QOpTIO Ny

Mahvdpounon mm 20
Méy. Baboc korng

- Xe&lho mm 68
- Yeahoupivio mm 10
- YexaAupBa (xwpic kpapa) mm 3
lwvia komng (aplotepa/6etia) ° 45
peéy.

Bapog” kg 2,0
Karnyopia mpoataciag (Sl

A) Bapog xwpic kaAwdlo ouvEeang aTo GIKTUO KaL XwpIg PIg

Ta oTolyeia 1oxUouv yia pia ovopaoTikr Taon [U] 230 V. Ze nepimmwon
TToU UNAPXOUV amokAIVOUTEG TAGELC Kal OTIC EIBIKEC yia KABE XWwpa ex-
600€1¢ auTa Ta oToleia pnopei va dlapépouv.

OLTéq pmopei va dlagepouv avaloya He To MPOIdV kat UIOKEWTAL 0E
ouvOnkeg epappoyc kabwg kat meptBaMovrog. TeptoadTepeg mAnpo-
@opiec kaTw amo www.bosch-professional.com/wac.

MAnpogopiec yua 06pufBo Kat bovijoelg

Tuéc exmopnmc BopUBou umoAoyiopéveg Katd

EN 62841-2-11.

H otaBpiopévn A nxnTiki otabun Tou nAekTpikoU epyaleiou
QVEPXETAL TUTTIKA OTIC AKOAOUBEC TIHEC: LTAOUN NXNTIKNAC TTie-
onc 88 dB(A), atadun nxnTKnc loxuoc 96 dB(A). Avaopdela
K=5dB.

dopdre npocTacia akoig!

YuvoAkeg Tpég Tahavtwoewv a, (Glavuopatiko abpolopa
TPLWV KaTeuBUVoewV) Kat avacpdiela K umoAoyiopéveg katd
EN 62841-2-11:

Tploviopa poplooavidac pe mplovorapa T 144 D:

ays = 5,8m/s’, K =1,5m/s’,

Tploviopa Aapapivag pe mplovodapa T 118 A:

aw = 6,5m/s’, K =1,5m/s”.

H oTabun kpadaopwv kat n T eknopmmc Bopuou mou ava-
QEPOVTAL O’ AUTEC TIC 0ONyieC Exouv LeTPNOEl cUPQWVA LE pta
Tumonotnpévn pEBodo PETPNONG KaL PoPOUV va Xpnatyomnoln-
BoUv an olykpLon TwV S1aPOPWV NAEKTPIKGV epyaAeiwv. Ei-
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val emong KaTAAMNAEG yLa Jita MPOoWPLV EKTIINGN TNG EKTTO-
i kpadaopwv katBopUBou.

H avagepopevn otabun kpadaopwy Kat Tin eknopmng opu-
Bou avTimpoowmeuouy TIC BAGIKEC XPMOELG TOU NAEKTPIKOU €p-
yaAeiou. L€ mepinTwon 6pwc Mou To NAEKTPIKO epyaAeio xpnot-
pornotnBel S1aPoPETIKA e N MPOTEVOPEVA eEAPTAHATA 1 XW-
0IC EMIPKN OUVTNENGN, TOTE 1) OTABUN KPadaGHWY Kal N TR
ekmopmn¢ BopUBou amokAivouv. Auto pnopei va auénoet on-
HOVTIKA TNV €KMo Kpadaopwv Kat Bopuou KaTa Trn GuvoAl-
Kr) S1apKkeLa Tou XpOvou epyaoiac.

l'a TV akpLBr exTiUNon TwV EKMOUMWV Kpadaopwv Kat Bopu-
Bou Ba mpémet va Aapavovrat eniong umdyn kat oL xpdvol Ka-
T4 N 610pKELd TwV omoiwv To pyaAeio eivat amevepyoroln-
HEvVo 1) AetToupyel, Xwpig OwE 0TV IPAyHATIKATATA Va XPNot-
pomoleitat. AUTO UMOPE va PEIWGEL CNUAVTIKA TIC EKTTOUTIES
Kpadaopwv kat BopUou Katd Tn GUVOAIKR BLAPKELD TOU
Xpovou epyaaiac.

I’ auTd, mpIv apxioouv ol EMMTOOELS TWV KPAOACHWY, MPEMEL
va KaBopilete oupMANPWHATIKG PETPA aoPaAeiag yia Tnv mpo-
0Ta0IA TOU XEIPLOTN OMWC: LUVTAENON TOU NAEKTPIKOU EpYaAEl-
OU KaLTwV €€apTNUATWV TIOU Xpnolyonoleire, Sathpnon le-
0TV TWV XEPLWV, 0PYAVKON TNC EKTEAEONC TWV OLAPOPWY Q-
Yaolwv.

ZuvappoAoynon

» Byadlere To i amé Tnv mpila mptv amé omotadijmote €p-
yacia 6To nAekTPIKO €pyaAeio.

ZuvappoAoynon/Avtikaraoraon Tng mplovoAapag

» Kara m cuvappoAdynen i Tnv ahAayr) Tou eZapTriparog
POopATE MPOOTATEUTIKA yavTLa. Ta eEapTipaTa eival Ko-
(QTEPA KAl ropoUV O TIEPIMTWOoN TapaTeTapEVNG XPHong
va (eoTabouv oAU,

EmAoyi) Tng mplovoAapag

Y70 Té€AOC AUTWV Twv 0ONyLWV XelplopoU Ba Bpeire pia ent-

OKOTINGN TWV TIPOTEWVOLEVWY TIplovOAapwv. TomoBeTrioTe

HOVO TIpLOVOAaEG HE OTEAEXOC EVOC EKKEVTPOU (aTéAEXOC T) 1)

He oTéAexoc yevikng xpriong 1/4" (otéhexoc U). H mpiovoAapa

e Oa mpémet va €xel peyaAUTepo pRKOG amod ekeivo mou amnat-

TeiTatyia v mpoPAenopevn Korr.

l'a TNV KomT) OTEVWV KAUMUAWY vVa XPNOLLOMOLELTE OTEVEC TTPLO-

VOAEC.

TomoBérnon Tng mpovoAapag (BAéne eikdva A)

» KaBapioTe 10 0TéAEXOC PG PLOVOAapag mpwv Thv Tomo-
0étnon. 'Eva Aepwpévo otéhexog dev pmopei va otepewBel
aopaAacC.

AUote T Biba (8) Tne oTepéwanc TN MplovoAapac e To ou-

unapadibopevo kAelbi ecwtepikou eEaywmvou (4).

Ympwére Tv mptovodapa (10), pe ta ovtia otny KatelBuvon

KOTING, HEXPLVa ao®aAioel oTnv unodoxn Tne

niplovoAapag (13) ©.

TTpoo€yeTe KaTd TN TOmoBETNON TG MPLovoAapac, va BpiokeTat

n MAGTN TNG MELovoAapag 6To auAdkt Tou paouhou 061ynong

(9).
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Yoite T Pida (8) pe To KAel6i eowTepkou e€aywvou (4) ota-

Bepa @.

» EAéyére Tnv kaAij mpocappoyi Tng mptoveAapac. M
XaAapn nplovoAapa pnopei Aubet kat va oag TpaupaTioel.

Agaipeon Tn¢ mplovoAapag (BAéne ewova B)

Auate T Biba (8) Tne oTepEwan Tng mplovoAapag @ Kat agat-

péaTe TNV Mptovohapa (10) @.

TMpootacia oxoiparog (BAéme ewova C)

H mpootaoia oxioiparog (15) pmopei va epnodicet To oxiolo
otV em@avela katd To mptoviopd Tou EUAou. H mpootasia oxi-
oiparog pnopet va pnotpomnotnBet povo oe mepintwon opL-
OHEVWV TUMWV TPLOVOAGHWV Kal JOvo o€ Jita ywvia kormg 0°. H

Baon (7) katd To mptdvia pe T MpoaTacia oxioiparoc dev ent-

TEEMETAL IO TIPIOVIGHA KOVTA OTNV GKEN Va LETATOTIOTEL P0G
T Mow.

TMéote Tv mpooTaoia oxeipatog (15) amo katw otn Baon (7).

Avappognon okovig/pokavidimv

H okovn and oplopéva UAKA. . X. and poAupdouxec pmoyiéc,

amo pepika €ién EUAou, amd opukTa UAIKA Kat amd péTara

unopei va eivat avBuyiewvr. H emagn pe tn okovn f/katn et-

omnvor TG umopei va mpokaAéael aMepyIKES avTIBpAcelS f/kat

a0OEVELEC TWV AVATIVEUOTIKWV 06WV TOU XpRaTn f TUXOV Tia-

PEUPLOKOUEVWV ATOHWV.

Oplopéva €ibn okovng, m.x. okovn amo Euho BeAavibiac fy

of1a¢ BewpouvTal Kapkivoyova, 1blaitepa o€ cuvouaouo e

S1apopa oupmAnPwHATIKG UMKG TIOU XpnotonololvTal oTnv

kartepyaoia EUAwV (evaoelc xpwpiou, EuNompooTaTeEUTIKA

péaa). H katepyaoia aptavtoUxwv UAKGV eMTEENETaL HOVO O€

€l61Ka exnalbeupéva aTopa.

- Naxpnotgoroleire katd 1o GuvaTo yia To eKAoTOTE UAIKO
NV KatdAMnAn avappognan.

- Na gpovrileTe yia Tov kakd aepLopO TOU XWPOU Epyaaiac.

- 2ag oupPouleloupe va PopdTe PAOKEC AVATIVEUOTIKAC
npoaTaoiag pe piATpo katnyopiag P2.

Na peire Tig Statd€elg mou oxliouv ot Xwpa oag yia Ta

S1apopa umo katepyaoia UAIKA.

» AmopelyeTe TN SnHIOUPYia CUGOWPEUOT OKOVNG OTO
X®wpo mou epyaleate. O1 0KOVEC avapAEyovTal eUKOAd.

TMpocTateuTiko kGAuppa

YUvVappoAoynaoTe To TPOaTaTEUTIKO KaAuppa (12), mpotol
OUVOEDETE TO NAEKTPIKO EPYTAEIO O pia avappOPnaon oKOVNC.
TomoBeToTe vTo MPooTaTEUTIKO KaAuppa (12) mavw oTo nAe-
KTPIKO epyaAeio €Tal, WOTE Ta oTNPiypaTa va aoaAioouv oTic
€YKOMEG TOU MEPIPARpPATOC.

AgalpéaTe To MpooTaTeuTIKO KaAuppa (12) yia epyaciec Xwpic
avapeoPnan okovNC Kabwg Kat yia aATookomeS. " auTd ou-
LMEQTE TO KATIAKL 0TO UWOC TwV 6UO aKEaiwV oTNELYHATWY Kal
aQalpEaTe TO TPABWVTAE TO POC T EUMPOC.

Z0vbeon TG avappopnong okovng

TomnoBetioTe évav elkapmTo owAnva avappoenaong (5) oto
otopio avappoenong (6). Zuvbéate Tov elkapmTo owAnva
avappopnanc (5) pe évav anoppopnThpa okovne (e€aptn-
ua).

Mia emtokonnon yia Tn o0v6eon oe SLapoPETIKOUC anoppoPn-
THEeC okovng Ba Bpeite 0To TEAOC AUTGRV TWV 0ONYIGV.

la pla 16avikn avappoenaon XpNoLUomoLoTe KaTd 6uvatotnTa
Tnv mpoataocia oxtoipartoc (15).

0 amoppo®nTHPAc oKOVNG PEMeL va eivat KataAAnAog yia To
€kaoToTe enefepyalOPEVO KOPUATL.

la v avappoenon 1btaitepa avBuylewvng, KapKIvoyovou fy
Enon¢ okovNC MPEMeL va xpnatponoleire eld1koU¢ anoppoenT-
PEC OKOVNC.

Aetroupyia

Tpomot Actroupyiac

» Byalere 1o g amd Tnv mpida mpwv and onowadimore ep-
yaoia oTo nAekTPIKO epyaleio.

PUOpion T paAtooywvidc (BAéme ewova D)

H Baon (7) yia aATookomnég pmopel va atpaget péxpt kat 45°

mpo¢ Ta 6€€1a 1 TPOC T apLoTEPA.

H mpootacia oxloipatog (15) Sev pmopei va xpnatponotnBei

OTIC PUATOOKOTIEC.

- AgaipéaTe TV mpooTaaia oxloipatog (15).

- Auote T Biba (16) kat ompwére T Baon (7) ehagpd otnv
KaTelBuvon Tou NAekTpIKOU KaAwbiou.

- T puBpIon akpiBolc paATooywviag n faon éxel 6e€id
Kal aploTepd onpeia acpalionc otic 0° kat 45°, LTpEWTe TN
Baon (7) cupgwva pe Ty KAipaka (17) otnv embupnmn
6éan. Me T Bonbela evoc polpoyvwpoviou pmopeire va
oubpioete kal AMeg aATooywVIEC.

- Ynpwére petan Baon (7) péxpt Téppa oty katelBuvon
¢ mplovohapac (10).

- Yoifre Tn Bida (16) Eava otabepa.

Meraromon Tou méAparog (BAéme ewova E)

[0 MELOVIoPA KOVTA OTO TEPLOWPLO UMOPEITE Va ETATOTIOETE
™ Baon (7) mpoc Ta niow.

ZePi6wote T Bida (16) pe To kAelbi ecwtepkol e€aywvou (4)
evrehag. Agatpéare T Bida padi pe Tov mrxn popiA (18).
Inkaote 1o méAPa (7). MeTatomioTe To néApa oTny kateuBuv-
on Tou kaAwbiou oUvOeaNC oTo PeUpa ETOL, WOTE N orr fi-
SwpaToc yia To MELOVIoPA KovTa aTo Teptdwpto (22) va Bpi-
OKETALTIAVW aTIO TNV KOXALOTOWNUEVN OMT) TOU NAEKTPIKOU €p-
yaAeiou. To ékkevtpo pUBpong e 6éong (19) mpénet Tau-
TOXPOVA Va acpaioet aTo dvotypa (20) Tou méApatoc. Toro-
Betrote T Bida (16) pali pe Tov mixn mpo@iA (18) otnv Ko-
xNoTopnpévn orn kat ogigre Tn Bida otabepd.

To mptoviopa pe petatomopévn faon (7) eivat Suvato povo
He pa paAtooywvia 0°. EmmAéov bev emmpéneTat va xpnotyo-
otn6ei 0 06nyoc mapaMMinMwv pe ko@TN KUKAwY (25) Kabwc
Kai n npootacia oxioiparog (15).

Ekkivnon

» Tpooé&te TNV Tdon Sikrlou! H tdon Tne mnync pelpatog
npéneL va TauTi(ovTal PE Ta avTioTolXa OTOIXEla OTNV MvaKi-
6a TUmou Tou NAekTPIKOU epyaAeiou.
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Evepyonoinon/anevepyomoinon

» BefawwBeire, 0Tt popeirte va xelpioTeire Tov Slakommn
On/Off, xwpig va aneAeuBepwaete Tn Aapry.

l'a TNV evepyomoinon Tou NAEKTPIKOU €pyaA€iou maTHaTE Tov

Sakommn ON/OFF (2).

Ma v aspaion Tou dtakorrn On/Off (2) kpatnote Tov na-

TNUEVO KaLTIaTAOTE MPOabeTa TNV acpaAion (3).

l'a Tnv amevepyomoinen Tou NAEKTPIKOU pyaAeiou apnoTe

Tov Slakomn ON/OFF (2) eAeliBepo. Le mepinTwon KAEbw-

pévou diakommn ON/OFF (2) maTrote Tov mpwTa Kat HETA aQr-

ote Tov eAelBepo.

MpoemAoyi apiBpol epfoliopcv

Me Tov Tpoxioko pUBuLoNng TN PoemAoyng Tou apiBpoU maAw-

dpopnoewv (1) propeite va mpoemAeEeTe Tov aptOpo maAw-

Spopnaoewv Kat va Tov alagete kata Tn Siapketa Tne Aetroup-

yiag.

0 ekaotote amapaitntoc apiBpoc maAvépopncewv eaptdtat

ano 1o UAIKO Kal TIC 0UVONKeG epyaciag Kat mpemet va e§akpl-

BwOel pe mpaxTIkn oK.

Mia peiwon Tou apBpol Twv nahvbpopnoewv cuviotarat:

- Katd v evanoBeon Tne mplovoAapag navw oto enefepya-
(Opevo KopPATL, yia va KaTaoTel duvatr n TomoBernon T
TplovoAapag pe peyahuTepn akpifela

- Katd To mptoviopa ouvBeTikoU UAIKOU Kat ahoupiviou, yia
va ano@euxBei To Alwalpo Tou UAKoU.

0 puBpilopevoc oe €€ Babpidec apilBpoc maAivépopnoewv Ka-

B1otG Suvath pia 16avIkn MPooappoyn TNG TaxUTNTAE KOG,

anodo0onc KoTn¢ Kat eppaviong korm ato enefepyalOpevo UA-

KO.

BaOpiba ApBpocmaAwv- Egappoyi/uAiko
Hpopioewv

nep.

(min™)

1 800 MétaAo

2 1.300 MéTgMo, OTEVEC KATUAES
KOMEG

3 1.800 YTEVEC KAUTUAEC KomEC

4 2.200 KapmiAeg komeg

5 2.600 KapmUAeg komeg

6 3.000 YTAVTaP KOMEC, YPNYOPEC KO-
TEG

'Otav epyaleoTe yia oA wpa pe Hikpo aptBpo naivdpoprn-
oewv pmopei va (eotabel umepBolikd To NAeKTPIKO epyaleio.
AalpéaTe Tnv TiplovoAapa Kat agrioTe To NAEKTPIKO pyaAeio
Va €PYAOTEL UNO TO PEYIOTO aplBpd naAivopopnoewv yia 3 Ae-
TIT TTEPITTOU Y10 VO KPUWOEL.

Ynobeielg epyaoiag

» Byalere To @i¢ amd Tnv mpida mpwv ano onowadimore ep-

yaoia oTo nAekTpIKO epyaleio.
» Oc¢oTe apécw( To NAEKTPIKO epyaleio ekTag AetToupyi-
ag otav pmAokapet n mplovoAapa.
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» ‘Otav katepyaleoTe pikpd ) Aend uAa Xpnotpomotei-
Te onwodimoTe pia otabepr) empdvela i) Eva Tpamédl
niplovioparog (eldiko e€dprnpa).

Tpwv 1o mptoviopa oe EUAo, poplooavideg, Gopkd UAKG KATT.

eNéyEre Ta enefepyalOpeva koppaTia yia Eéva owpata, Omwe

KapoLd, Bibeg N mapopoLa avTiKeipeva Kat evoexopévwg apat-

péaTe Ta.

01 0éyec Exouv oxedlaOTEL KUPLWE YA KAUMUAWTEC KOMEG. XTNV

yKapa mpoiovtwy Bosch eivat emmAéov emiong 61aBéatpa

€fapTnuaTa, mou emTpeEnouv eudeie f KUKAIKEG KOTEG (avalo-

Y@ HE TO PoVTEAD TNC GEYaG, .X. 0dnyoc mapaMiAwy, paya

06nyoc 1 KOPTNC KUKAwV).

O1oéyec Xelpog Teivouv Bactka va «amokAivouvs, pdypa mou

onuaivel, 0TL N akpifela ywviag kal Komng evoexeTal va pnv ei-

vatmAéov 6edopévn. Ot kaBopLoTIKOI TAPAYOVTEG TTOU EMNPE-
adouv TV akpifela eivat o mdyog TE MELovOAapac, T PNKOC

TNC KOG KaBw¢ Kat n MuKvOTNTa ToU UAKOU KL TO TAK0G Tou

enegepyalOpevou Koppatou.

I auTd eAéyxeTe MAVTOTE [ie SOKIUAOTIKES KOTIEC, EAV TO AMO-

TEAeoa Komn¢ Tou emAeyUEVOU GUOTAUATOC AVTATOKPIVETAL

OTIC ATIATNOELC TNC EPYATiaC oac.

Mpoviopa pe BuBopa (BAéme ewova F)

» Me1n péBodo BuBi{opevou mpioviod emrpéneTal n eme-
Eepyacia povo parakwv uAikav, onwg {0Ao, yuyooavi-
6a 1y mapopola uAika!

YTIC KOmEG BubiopaTog va XpNoIHOMOLELTE HOVO KOVTEG TPLO-

voAapec. BuBi{opevec koméc eivat SuvaTéc povo pe pia ¢al-

ToOywvId 0°.

TomoBeT\oTe TO NAEKTPIKO EPYTAEIO E TV UMPOCTIV AKR

Tou méAparoc (7) navw oto enefepyalOPEVO KOPUATL, XwPIC va

akoupma n mptovoAapa (10) To eneepyalduevo KoPPATLKal

evepyorolioTe T0. ‘0OTav epyaleoTe e NAEKTPIKG €pyaAeia pe
oubulopevo aplBpo nahivdpounoewv, ToTe PUOIOTE TO PéyL-
oto apiBpo maAivdpopnoewv. TiéaTe To NAEKTPIKO epyaleio
otabepd mavw oto enetepyalOUEVO KOPLATL KAl agroTe TV
nptovohapa va Bubiotei apyd oTo enefepyaldPEVO KOPPATL.

MOAIc n Baon (7) akoupma pe OAn TV em@avela mavw oTo

eneepyalOPEVO KOPHATL, GUVEXIOTE TO TPLOVIOPA KATA PKOC

NG eMBUUNTAG YPaUKNG KOTMG.

06nyo¢ mapaAAfAAwv pe kOPTN KiKAwV

la epyacia pe Tov 06nyo mapaAAnMwv pe kopTn KUKAwv (25)

TO TAX0C Tou enegepyalOPEVOU KOPHATIOU EMTPEMETAL VA

avépyeTat o moAU ota 30 mm.

TMapaMnAec korég (BAEme ewdva G): AuoTe T Bida oTabepo-

noinong (24) kat ompwére TV KAipaka Tou 06nyoU mapaAAn-

Awv péaa otov 06nyo (23) otn Baon. PuBpiote To emBupnTod

@apdo¢ Komn¢ oav TP KAPaKag oTnv ecWTEPLKN K TNG

Baonc. Zoi&re Tn Bida oraBepormoinong (24) otabepa.

KukAikég komeg ([BAéne ewova H): £Tn ypappn KoTrg viog Tou

TIpLOVI{OHEVOU KUKAOU aVOIETE pita TpUTIa, APKETA PEYAAn yia

T0 BUBIoPa TNE mplovoAapag. Aeldvere Tnv Tpuna pe pia peéla

N pe pta Aipa yia va €pet n mplovoAapa «mpocwo» PE Tn

YPapn Kotc.

TomoBetioTe T Piba oTabepomnoinonc (24) otnv GAAN meupd

ToU 06nyou mapaMnAwv. Impw&re Tnv KAipaka Tou 06nyou na-

paMnAwv péoa amo Tov 0dnyo (23) otn Baon. Tpurnote To
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o KaTepyaoia TEUAXIO OTO KEVTPO TOU ECWTEPIKOU avoiypa-
TOC Mou emBupeite. TonoBeTrnoTe TN PUTH KEVTPAPIOHATOC
(26) péoa and To eowWTEPIKO Avolypa Tou 06nyou maparnAwv
kat otnv 1én avoiyTn TpUmna. Pubpiote Tv akTiva oav Tiun KAi-
HaKac oTnv ecwTEQLKN akpn e faong. Loi€re Tn Pida otabe-
pomoinanc (24) otabepa.

Méoa piéng/Aimavong

'Otav koBete pétala Oa mpénel, yia va eEoudeTEPROETE TNV
avamnTuooopevn loxupl OepuoTnTa, va aAeipeTe KATA HAKOC
TNC YPappng komn¢ éva péoo wuEng 1y Aimavong.

ZuvTiipnon Kat oépfic

ZuvTipnon Kat Kabapiopog

» Byalere To @1¢ anéd Tnv mpida mpwv amd omotadimoTe €p-
yacia 6To nAekTpIKO €pyaAeio.

» Awarnpeire To NAEKTPIKO epyaAeio Kat TG OXIOpES aepL-
opoU navrote o€ KaBapr) KATAOTAON Yla VA PIOPEITE va
€pyaleoOe kaAa kat pe acpaleta.

Mta TuxOv avaykaia avTikatdoTtaon Tou nAekTpikoU kaAwdiou

npénetva diefaxbei and Tn Bosch ) ano éva e€ouatodotnuévo

KEVTPO G€PPIS yia nAexTpka epyaleia Tne Bosch, yia va armo-

@euxDei €Tol KaBe Kivbuvog TN aopaAelag.

KaBapileTe TakTIKG TNV Umodoxn TNC mplovoAapag. ApatpéaTe

yU auto TNV iplovoAapa amo To NAEKTEIKO epyaheio Kat KTumm-

0TE TO NAEKTPIKO €pyaAeio eAappd mavw o€ pia eminedn em-

Qavela.

Mia Tuxov loxupn punavon Tou NAekTpikoU epyaleiou pmopei

va 0dnynoet oe avwpalieg Aeroupyiac. I auté pnv mplovilete

T UAKA TTOU 6nptoupyolv oAU okovn and KATw 1 mavw and

T0 KEQAAL

» Yo akpaieg ouvOiKkeg epyaciag xpnotonoleiTe Kard
T0 HUVaTOV MAVTOTE pla EyKAaTaoTacn avappopnong.
Z€PUOATE TAKTIKA TIC OXIOHEC AEPLOHOU i€ TIEMECHEVO
aépa Kal ouvOEaTe Evav MPooTaTEUTIKO SlakomTn Siap-
pon¢ (PRCD). Kara tnv Katepyaoia petdMwv propei va
KaTakaBioel aywyin OKOVN 0TO ECWTEPIKOU TOU NAEKTEL-
KoU epyaleiou. 'ETOL JNOPEL Va EMNPEAOTEL apVNTIKG N TPO-
OTATEUTIK IOVWON Tou NAEKTPIKOU €pyaleiou.

Ye mepinmwon mou N €é§060¢ TNE oKOVNG ivat ppaypévn, are-

VEPYOTIOIOTE TO NAEKTPIKO €pyaeio, apalpéaTe Ty avap-

00(NON TN OKOVNC Kal AMOHAKPUVETE T 0KOVN KAl Ta TPLOVi-

bia.

AabwveTe kamou-kamou To paouho odrynonc (9) pe pia ota-

yova AabL

EAéyxete 10 pdouho odrynong (9) Takrika. ‘Otav Bapei, ToTe

npémnet va aMayTei amo éva eEouatobotnuévo Bosch kévtpo

efunnpétnong meAatmv.

E€ummpértnon meAarawv kat oupouléc epappoyiic

EMaba
TnA.: 2105701258

R [®] Tic 61euBUVOELC TwV UMNPESIMV HAC KAl TOUC OUV-
'L':I.-: 6E01I0UC YO TNV EMOKEUN Kal TV apayyeAia
2 avTaAakTIKOV propeire va Bpeite atn S1elbuv-
%8 on: www.bosch-pt.com/serviceaddresses
AwoTe o€ OAeC TIC EPWTNHTELC KAl IAPAYYEAEC AVTAMAKTIKOV
onwabnmote To 10WnELo KwdIKO aplBP6 cUPEWVa He TNV TIL-
vakida TUToU Tou MEOIOVTOC.

Anocupon
Ta nAekTpId epyaleia, Ta e§apTAHATA KAl Ol CUCKEUATIES
TIPETEL VA AVAKUKAWVOVTAL PE TPOTO PIAIKO TIpOC TO TIEPIRAA-
Aov.
Mnv pixveTe Ta NAEKTPIKA €pyaleia oTa amoppiy-
yara Tou omov oac!

Movo yua xmpeg Tng EE:

Ta nAekTpikd Kat nAekTpoVIKG epyaleia, mou 6€ Xpnaotpomotou-
vTatmhéov, mpémel va cuMéyovTat EexwploTd Kat va anoolpo-
vTal pe Tpomo GIAIKO oo TiepiBaihov. Xpnatponoleirte Ta kabo-
plopéva ouotipata ouMoync. H AavBaopévn andoupon pro-
el va eivat emBAapne yia To mepiBarov kat v uyeia Aoyw
TWV EMKIVOUVWV 0UGLMV TIOU EVOEXOHEVWE TTEPIEXEL.

Tiirkce

Giivenlik talimati

Elektrikli el aletleri icin genel giivenlik uyarilari

N UYARI Bu elektrikli el aletiyle birlikte

gelen tiim giivenlik uyanlarini,
talimatlari, resim ve aciklamalari okuyun. Asagida
bulunan talimatlara uyulmamasi halinde elektrik
carpmalarina, yanginlara ve/veya agir yaralanmalara neden
olabilir.

Biitiin uyarilari ve talimat hiikiimlerini ileride kullanmak

iizere saklayin.

Uyari ve talimat hiikiimlerinde kullanilan "elektrikli el aleti"

terimi, akim sebekesine bagli (elektrikli) aletlerle akii ile

calisan aletleri (akiili) kapsamaktadir.

Calisma yeri giivenligi

» Calistiginiz yeri temiz tutun ve iyi aydinlatin. Daginik
veya karanlik alanlar kazalara davetiye cikarir.

» Yakininda patlayici maddeler, yanici sivi, gaz veya
tozlarin bulundugu yerlerde elektrikli el aleti ile
calismayin. Elektrikli el aletleri, toz veya buharlarin
tutusmasina neden olabilecek kivilcimlar ¢ikarirlar.

» Elektrikli el aleti ile calisirken cocuklari ve etraftaki
kisileri uzakta tutun. Dikkatiniz dagilacak olursa aletin
kontroliinii kaybedebilirsiniz.

1609 92AC2U|(21.03.2025)
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Elektrik giivenligi

» Elektrikli el aletinin fisi prize uymalidir. Fisi hicbir
zaman degistirmeyin. Korumali (topraklanmis)
elektrikli el aletleri ile birlikte adaptor fis
kullanmayin. Degistirilmemis fis ve uygun priz elektrik
carpma tehlikesini azaltir.

» Borular, kalorifer petekleri, isiticilar ve buzdolaplari
gibi topraklanmis yiizeylerle viicudunuzun temas
etmesinden kacinin. Viicudunuz topraklandigi anda
biyiik bir elektrik carpma tehlikesi ortaya ¢ikar.

» Elektrikli el aletlerini yagmur altinda veya nemli
ortamlarda birakmayin. Suyun elektrikli el aletiigine
sizmasi elektrik carpma tehlikesini artirir.

» Kabloya zarar vermeyin. Elektrikli el aletini
kablosundan tutarak tagimayin, kabloyu kullanarak
cekmeyin veya kablodan cekerek fisi cikarmayin.
Kabloyu ates, yanici ve/veya keskin ve hareket eden
maddelerden uzak tutun. Hasarli veya dolasmis kablo
elektrik carpma tehlikesini artirir.

» Bir elektrikli el aleti ile acik havada calisirken mutlaka

acik havada kullanilmaya uygun uzatma kablosu
kullanin. Acik havada kullanilmaya uygun uzatma
kablosunun kullaniimasi elektrik carpma tehlikesini
azaltir.

» Elektrikli el aletinin nemli ortamlarda calistiriimasi
sartsa mutlaka kacak akim koruma rélesi kullanin.
Kacak akim koruma rolesi salterinin kullanimi elektrik
carpma tehlikesini azaltir.

Kisilerin Giivenligi

» Dikkatli olun, ne yaptiginiza dikkat edin, elektrikli el
aleti ile isinizi makul bir tempo ve yontemle yiiriitiin.
Yorgunsaniz, kullandiginiz haplarin, ilaclarin veya
alkoliin etkisinde iseniz elektrikli el aletini
kullanmayin. Elektrikli el aletini kullanirken bir anki
dikkatsizlik nemli yaralanmalara neden olabilir.

» Daima kisisel koruyucu donamim kullanin. Daima
koruyucu gozliik kullanin. Elektrikli el aletinin tiirii ve
kullanimina uygun olarak; toz maskesi, kaymayan is
ayakkabilari, koruyucu kask veya koruyucu kulaklik gibi
koruyucu donanim kullanimi yaralanma tehlikesini azaltir.

» Aleti yanhslikla calistirmaktan kacinin. Gii¢
kaynagina ve/veya akiiye baglamadan, elinize alip
tasimadan once elektrikli el aletinin kapal
oldugundan emin olun. Elektrikli el aletini parmaginiz
salter lizerinde dururken tasirsaniz ve elektrikli el aleti
acikken fisi prize sokarsaniz kazalara neden olabilirsiniz.

» Elektrikli el aletini calistirmadan 6nce ayar aletlerini
veya anahtarlari aletten cikarin. Elektrikli el aletinin
ddnen parcalari icinde bulunabilecek bir yardimei alet
yaralanmalara neden olabilir.

» Calisirken viicudunuz anormal durumda olmasin.
Calisirken durusunuz giivenli olsun ve dengenizi her
zaman koruyun. Bu sayede elektrikli el aletini
beklenmedik durumlarda daha iyi kontrol edehilirsiniz.

» Uygunis elbiseleri giyin. Genis giysiler giymeyin ve
taki takmayin. Saclarinizi ve giysileriniz aletin

>

>
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hareketli parcalarindan uzak tutun. Bol giysiler, uzun
saclar veya takilar aletin hareketli parcalari tarafindan
tutulabilir.

Toz emme donanimi veya toz tutma tertibati
kullanirken, bunlarin bagh oldugundan ve dogru
kullanildigindan emin olun. Toz emme donaniminin
kullanimi tozdan kaynalanabilecek tehlikeleri azaltir.
Aletleri sik kullanmaniz sebebiyle onlara alismig
olmaniz, giivenlik prensiplerine uymanizi
onlememelidir. Dikkatsiz bir hareket, bir anda ciddi
yaralanmalara yol agabilir.

Elektrikli el aletlerinin kullanimi ve bakimi

>

>

>

>

>

>

Elektrikli el aletini asiri dlciide zorlamayin. Yaptiginiz
ise uygun elektrikli el aletleri kullanin. Uygun
performansli elektrikli el aleti ile, belirlenen galisma
alaninda daha iyi ve giivenli calisirsiniz.

Salteri bozuk olan elektrikli el aletini kullanmayin.
Acilip kapanamayan bir elektrikli el aleti tehlikelidir ve
onarilmalidir.

Elektrikli el aletinde bir ayarlama islemine
baslamadan, herhangi bir aksesuar degistirirken veya
elektrikli el aletini elinizden birakirken fisi giic
kaynagindan cekin veya akiyii ¢cikarin. Bu onlem,
elektrikli el aletinin yanlislikla calismasini énler.

Kullanim disi duran elektrikli el aletlerini cocuklarin
ulasamayacagi bir yerde saklayin. Aleti kullanmayi
bilmeyen veya bu kullanim kilavuzunu okumayan
kisilerin aletle calismasina izin vermeyin. Deneyimsiz
kisiler tarafindan kullanildiginda elektrikli el aletleri
tehlikelidir.

Elektrikli el aletinizin ve aksesuarlarinizin bakimini
ozenle yapin. Elektrikli el aletinizin kusursuz olarak
calismasini engelleyebilecek bir durumun olup
olmadigini, hareketli parcalarin kusursuz olarak islev
goriip gormediklerini ve sikisip sikismadiklarini,
parcalarin hasarh olup olmadigini kontrol edin.
Elektrikli el aletini kullanmaya baslamadan dnce
hasarli parcalari onartin. Bircok is kazasi elektrikli el
aletlerine yeterli bakim yapilmamasindan kaynaklanir.
Kesici uclari daima keskin ve temiz tutun. Ozenle
bakimi yapilmis keskin kenarli kesme uglarinin malzeme
icinde sikisma tehlikesi daha azdir ve daha rahat kullanim
olanagi saglarlar.

Elektrikli el aletini, aksesuari, uclari ve benzerlerini,
bu 6zel tip alet icin ongoriilen talimata gore kullanin.
Bu sirada calisma kosullarini ve yaptiginiz isi dikkate
alin. Elektrikli el aletlerinin kendileri igin 6ngdriilen alanin
disinda kullanilmasi tehlikeli durumlara neden olabilir.
Tutamak ve kavrama yiizeylerini kuru, yagsiz ve temiz
tutun. Kaygan tutamak ve kavrama yiizeyleri, aletin
beklenmeyen durumlarda giivenli sekilde tutulmasini ve
kontrol edilmesini engeller.

Servis

>

Elektrikli el aletinizi sadece yetkili personele ve
orijinal yedek parca kullanma kosulu ile onartin. Bu
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sayede elektrikli el aletinin glivenligini siirekli hale
getirirsiniz.

Dekupaj testereleri icin giivenlik talimati

» Bir calisma sirasinda kesme aksesuarinin gizli bir
kablo sistemi veya kendi kablosuyla temas etme
ihtimali varsa elektrikli el aletini izolasyonlu tutamak
yiizeylerinden tutun. Kesme aksesuarinin "icinden
elektrik gecen" bir kabloyla temas etmesi durumunda
elektrikli el aletinin metal parcalari "elektrige" maruz
kalabilir ve operatére elektrik carpmasina neden olabilir.

» is parcasini sabit bir platforma sabitlemek ve
desteklemek icin mengene veya henzer pratik
yontemler kullanin. is parcasini elinizle tutmak veya
viicudunuza yaslamak is parcasini stabil hale getirmez ve
kontrol kaybina neden olabilir.

» Ellerinizi kesme alanindan uzak tutun. i parcasini alt
taraftan tutmayn. Testere bicagi ile temas
yaralanmalara neden olabilir.

» Elektrikli el aletini sadece acik durumda is parcasina
yoneltin. Aksi takdirde disler is parcasina takilabilir ve
geri tepme kuvveti olusabilir.

» Kesme yaparken taban plakasinin giivenli bicimde
oturmasina dikkat edin. Acilandirilan bir testere bicag
kirilabilir veya geri tepme kuvveti olusturabilir.

» isiniz bittikten sonra elektrikli el aletini kapatin ve
testere bicagini tam olarak durduktan sonra kesme
yerinden cikarin. Bu yolla geri tepme kuvvetinin
olusmasini engellersiniz ve aleti giivenli bir bicimde
elinizden birakabilirsiniz.

» Elinizden birakmadan dnce elektrikli el aletinin tam
olarak durmasini bekleyin. Ug takilabilir ve elektrikli el
aletinin kontrollinii kaybedebilirsiniz.

» Sadece hasar gormemis, kusursuz durumdaki testere
bicaklari kullamin. Biikiilmis veya korelmis testere
bicaklar kirlabilir, kesme islemini olumsuz yénde
etkileyebilir veya geri tepme kuvvetlerinin ortaya
¢ikmasina neden olabilirler.

» Aleti kapattiktan sonra testere bicagini yan taraftan
bastirarak frenlemeyin. Testere bicag! hasar gorebilir,
kirilabilir veya bir geri tepme kuvveti olusabilir.

» Elektrikli el aletini sadece taban levhasi ile kullanin.
Taban levhasiz calisma sirasinda, elektrikli el aletini
kontrol edememe tehlikeniz vardir.

» Goriinmeyen ikmal hatlarini belirlemek icin uygun
tarama cihazlari kullanin veya yerel tedarik sirketiile
iletisime gecin. Elektrik kablolariyla temas yaniklara ve

elektrik carpmasina neden olabilir. Bir gaz borusuna hasar

vermek patlamaya neden olabilir. Su borularin hasar
gbrmesi maddi zararlara veya elektrik carpmasina neden
olabilir.

Uriin ve performans aciklamasi

Biitiin giivenlik talimatini ve uyarilari
okuyun. Giivenlik talimatlarina ve uyarilara
uyulmadigi takdirde elektrik carpmasina,
yangina ve/veya ciddi yaralanmalara neden
olunabilir.
Litfen kullanma kilavuzunun 6n kismindaki resimlere dikkat
edin.

Usuliine uygun kullanim

Bu elektrikli el aleti; saglam ve sabit bir zeminde ahsap,
plastik, metal, seramik levha, lastik ve laminant/HPL (High
Pressure Laminate) malzemede kesme ve icten kesme isleri
icin gelistirilmistir. Bu alet, 45”ye kadar gonyeli diiz ve
kavisli kesimlere uygundur. Testere bigagi tavsiyelerine
uyun.

Sekli gosterilen elemanlar

Sekli gosterilen elemanlarin numaralari ile grafik
sayfasindaki elektrikli el aleti resmindeki numaralar aynidir.

(1) Strok sayisi 6n segimi ayarlama diigmesi
(2) Agma/kapama salteri
(3) Agma/kapama salteri kilidi
(4) icaltigen anahtar (5 mm)
(5) Toz Emme hortumu®
(6) Tozemme rakoru
(7) Taban levhasi
(8) Testere bicagi sabitleme vidasi
(9) Kilavuz makara
(10) Testere bicag
(11) Temas emniyeti
(12) Toz Emme donanimi kapagr®
(13) Testere bigagi tutucusu
(14) Tutamak (izolasyonlu tutamak yiizeyi)
(15) Talas emniyeti
(16) Taban levhasi vidasl
(17) Gonye acisi 6lceklendirme
(18) Taban levhasi sabitlemesi profil citasi
(19) Konumlandirma kamlari
(20) Konumlandirma kamlari agikligi
(21) Taban levhasi sabitlemesi standart vida deligi
(22) Kenara yakin kesme igin vida deligi
(23) Paralellik mesnedi kilavuzu
(24) Paralellik mesnedi sabitleme vidasi”
(25) Dairesel kesicili paralellik mesnedi®
(26) Dairesel kesici merkezleme ucu®
a) Buaksesuarlar standart teslimat kapsamina dahil degildir.
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Teknik veriler

Malzeme numarasi 3601EB40..
Giris glicli W 500
Bostaki strok sayisi n, strok/ 800-3100

dak

Strok mm 20
Maks. kesme derinligi

- Ahsapta mm 68
- Aliiminyumda mm 10
- Celikte (alagimsiz) mm 3
Kesme agisi (sol/sag) maks. ° 45
Agirlik¥ ke 2,0
Koruma sinifi o

A) Giic kablosu ve elektrik fisi olmadan agirlik

Veriler 230 V'luk bir anma gerilimi [U] icin gecerlidir. Farkli
gerilimlerde ve farkli tilkelere 6zgii tiplerde bu veril degisebilir.

Degerler Griine bagli olarak degisebilir ve uygulama ve cevre
kosullarina tabidir. Daha fazla bilgi igin:
www.bosch-professional.com/wac.

Giiriiltii/Titresim bilgisi

Griilti emisyon degerleri EN 62841-2-11 uyarinca
belirlenmektedir.

Elektrikli el aletinin A agirlikli giiriiltd seviyesi tipik olarak:
Ses basinci seviyesi 88 dB(A); ses glicii seviyesi 96 dB(A).
Tolerans K = 5 dB.

Kulak korumasi kullanin!

Toplam titresim degerleri a, (li¢ yoniin vektor toplami) ve
tolerans K EN 62841-2-11 uyarinca belirlenmektedir:

Testere bicagi ile suntanin testerelenmesi T 144 D:

a5 = 5,8 m/sn’, K = 1,5 m/sn’,

testere bicagl ile sac levhanin testerelenmesi T 118 A:

ayw = 6,5m/sn’, K = 1,5 m/sn”.

Bu talimatta belirtilen titresim seviyesi ve giriilti emisyon
degeri standartlastiriimis 6lgme yontemine gore
belirlenmistir ve elektrikli el aletlerinin birbirleri ile
kiyaslanmasinda kullanilabilir. Bu degerler ayni zamanda
titresim ve giiriiltli emisyonunun gegici olarak tahmin
edilmesine de uygundur.

Belirtilen titresim seviyesi ve giiriiltii emisyon degeri
elektrikli el aletinin esas kullanimini temsil etmektedir. Ancak
elektrikli el aleti farki uglar veya yetersiz bakimla kullanilacak
olursa, titresim seviyesi ve giiriilti emisyonu farklilik
gosterebilir. Bu da titresim ve giiriiltli emisyonunu biitiin
kullanim siiresince 6nemli 6lciide artirabilir.

Titresim ve giirlilti emisyonunun tam olarak tahmin
edilebilmesi icin, aletin kapali oldugu veya acik fakat
kullanimda olmadigi siirelerin de dikkate alinmasi gerekir.
Bu, titresim ve giiriilti emisyonunu biitiin ¢alisma siiresinde
6nemli él¢tde distirebilir.

Titresimin kullaniciya bindirdigi yiik icin 6nceden ek giivenlik
onlemleri alin. Ornegin: Elektrikli el aletinin ve uglarin
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bakimi, ellerin sicak tutulmasi, is asamalarinin organize
edilmesi.

Montaj

» Elektrikli el aletinin kendinde bir calisma yapmadan
once her defasinda fisi prizden cekin.

Testere bicaginin takilmasi/degistirilmesi

» Testere bicagimi takarken ve degistirirken koruyucu is
eldivenleri kullanin. Uclar keskindir ve uzun siire
kullanildiklarinda isinabilirler.

Testere bicagi secimi

Tavsiye edilen testere bicaklarina ait genel goriiniisii bu
kullanma kilavuzunun sonunda bulabilirsiniz. Sadece tek
kamli (T safth) veya 1/4" iniversal safth (U saftli) testere
bicaklarini takin. Testere bicag ongoriilen kesme islemi igin
gerekli oldugundan daha uzun olmamalidir.

Dar kavisli kesme isleri icin ince testere bigaklari kullanin.

Testere bicaginin takilmasi (bakimiz: Resim A)

» Takmadan dnce testere hicagi saftini temizleyin. Kirli
bir saft glivenli bicimde takilamaz.

Testere bigagi sabitleme vidasini (8) aletle birlikte teslim

edilen ic altigen anahtarla (4) gevsetin.

Disler kesme yoniinde olacak bicimde testere bicagini (10)

kilitleme yapincaya kadar testere bigagi tutucusuna (13) @

itin.

Testere bigagini takarken, testere bicagi sirtinin kilavuz

makara (9) oluguna oturmasina dikkat edin.

Vidayi (8) ic altigen anahtar (4) ile sikin @.

» Testere bicaginin yerine sikica oturup oturmadigini
kontrol edin. Gevsek testere bicagi disari firlayabilir ve
sizi yaralayabilir.

Testere bicaginin cikariimasi (bakiniz: Resim B)

Testere bigagl sabitleme vidasini (8) @ gevsetin ve testere
bicagini (10) @ cikarin.

Yerlestirme plakasi (Bakiniz: Resim C)

Talas emniyeti (15) testereleme islemi esnasinda malzeme
yiizeyinin yirtilmasini onleyebilir. Talas emniyeti sadece
belirli testere bicag tiplerinde ve sadece 0° kesme agisinda
kullanilabilir. Taban plakasi (7) talas emniyetli kesme islemi
esnasinda kenara yakin kesme yapmak {izere arkaya
getirilemez.

Yerlestirme plakasini (15) asagidan taban plakasina (7)
bastirin.

Toz ve talas emme

Kursun iceren boyalar, bazi ahsap tiirleri, mineraller ve
metaller gibi maddeler islenirken ortaya ¢ikan toz sagliga
zararli olabilir. Bu tozlara temas etmek veya bu tozlari
solumak alerjik reaksiyonlara ve/veya kullanicinin veya onun
yakinindaki kisilerin nefes alma yollarindaki hastaliklara
neden olabilir.

Kayin veya mese gibi bazi agag tozlari kanserojen etkiye

Bosch Power Tools

160992AC2U1(21.03.2025)


https://www.bosch-professional.com/wac/

76| Tirkce

sahiptir, 6zellikle de ahsap isleme sanayiinde kullanilan katki

maddeleri (kromat, ahsap koruyucu maddeler) ile birlikte.

Asbest iceren malzemeler sadece uzmanlar tarafindan

islenmelidir.

~ Mimkiin oldugu kadar islediginiz malzemeye uygun bir toz
emme tertibatr kullanin.

~ Calisma yerinizi iyi bir bicimde havalandirin.

- P2 filtre sinifi filtre takili soluk alma maskesi kullanmanizi
tavsiye ederiz.

islenen malzemelere ait iilkenizdeki gecerli yonetmelik

hiikiimlerine uyun.

» Calistigimz yerde toz birikmemesine dikkat edin.
Tozlar kolayca alevlenehilir.

Kapak

Elektrikli el aletini toz emme tertibatina baglamadan 6nce
kapag (12) takin.

Kapagi (12) elektrikli el aletine mesnetler govde icindeki
oluklarr kavrayacak bicimde takin.

Toz emme tertibati olmadan calismak ve gényeli kesme
yapmak icin kapagi (12) ¢ikarin. Bunu yapmak igin kapagi
dis mesnetler seviyesine bastirin ve 6ne dogru ¢ekerek
cikarin.

Toz emme tertibatinin baglanmasi

Emme hortumunu (5) emme rakoruna (6) takin. Emme
hortumunu (5) bir elektrikli siiptirgeye (aksesuar) baglayin.
Cesitli elektrikli siipiirgelere baglantiya ait genel goriiniisi bu
kullanma kilavuzunun sonunda bulabilirsiniz.

Optimum emme performansi saglamak icin miimkiinse talas
emniyetini (15) takin.

Elektrik stipiirgesi islenen malzemeye uygun olmalidir.

Ozellikle sagliga zararli, kanserojen veya kuru tozlari
emdirirken 6zel elektrik stipiirgesi (sanayi tipi elektrik
stipiirgesi) kullanin.

isletim

isletim tiirleri

» Elektrikli el aletinin kendinde bir calisma yapmadan
once her defasinda fisi prizden cekin.

Gonye acisinin ayarlanmasi (Bakiniz: Resim D)

Taban plakasi (7) 45°ye kadar gonyeli kesme isleri icin saga

veya sola kaydirilabilir.

Talas emniyeti (15) gonyeli kesme islerinde kullanilamaz.

- Talas emniyetini (15) cikarin.

- Vidayi (16) gevsetin ve taban levhasini (7) hafifce sebeke
kablosu yoniine itin.

- Gonye agisinin hassas bicimde ayarlanmasi icin taban
levhasinin saga ve sola dogru 0° ve 45°de kavrama
noktalari vardir. Taban levhasini (7) skalaya uygun olarak
(17) istediginiz pozisyona getirin. Diger gonye acilari bir
acl dlcerle ayarlanabilir.

- Daha sonra taban levhasini (7) sonuna kadar testere
bicagi (10) yoniinde kaydirin.

- Vidayi (16) tekrar sikin.

Taban plakasi konumunun ayarlanmasi

(bakimiz: Resim E)

Kenara yakin kesme islemi icin taban plakasini (7) arkaya
kaydirabilirsiniz.

ic altigen anahtarla (4) viday (16) tamamen sokiin. Profil
citasiyla (18) birlikte viday ¢ikarin.

Taban levhasini (7) kaldirin. Taban levhasini gii¢ kablosu
yoniinde, kenara yakin kesme icin vida deligi (22) elektrikli
el aletinin govdesindeki disli deligin tizerinde olacak sekilde
hareket ettirin. Konumlandirma kami (19), ayni anda taban
levhasinin acikligina (20) yerlestirilmelidir. Profil ¢itali (18)
vidayi (16) disli delige yerlestirin ve vidayi sikin.

Konumu degistirilmis taban plakasi (7) ile testereleme
sadece 0° gonye agisi ile mimkindir. Ayrica dairesel kesimli
paralellik mesnedi (25) ve yerlestirme plakasi (15)
kullanilamaz.

Cahstirma

» Sebeke gerilimine dikkat edin! Akim kaynaginin gerilimi
elektrikli el aletinin tip etiketinde belirtilen gerilimle ayni
olmalidir.

Acma/kapama

» Tutamagi birakmadan agma/kapama salterini
kullanabildiginizden emin olun.

Elektrikli el aletini agmak icin agma/kapama salterine (2)

bastirin.

Acma/kapama salterini kilitlemek icin (2) salteri basili tutun

ve kilide (3) basin.

Elektrikli el aletini kapatmak icin agma/kapama salterini (2)

birakin. Agma/kapama salteri (2) kilitli iken 6nce saltere

basin ve sonra birakin.

Enerjiden tasarruf etmek icin elektrikli el aletini sadece

kullandiginizda agin.

Strok sayisi 6n secimi

Strok sayisi 6n secimi (1) ile stork sayisini dnceden segebilir
ve calisma esnasinda degistirebilirsiniz.

Gerekli strok sayisi islenen malzemeye ve ¢alisma kosullarina
bagli olup, deneyerek belirlenebilir.

Strok sayisinin azaltiimasi tavsiye edilir:

- Testere bicagini daha hassas bir sekilde
konumlandirabilmek icin testere bicagini is pargasi
lizerinde konumlandirirken,

- Plastik ve aliminyum testereleme yaparken malzemenin
erimesini 6nlemek icin.

Altr kademe halinde ayarlanabilen strok sayisi, kesim hizinin,

kesme performansinin ve kesim kesitinin islenen malzemeye

optimum bigcimde uyarlanmasini saglar.

Kademe  Stroksayisi Uygulama/malzeme
yakl.
(strok/dak)
1 800 Metal
2 1300 Metal, dar kavisli kesimler
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Uygulama/malzeme

Strok sayisi
yakl.
(strok/dak)

1800 Dar kavisli kesimler

2200 Kavisli kesimler

2600 Kavisli kesimler

oo~ |w

3000 Standart kesimler, hizl
kesimler

Uzun siire diisiik strok sayisi ile calisma elektrikli el aletinin
asiri dlgiide 1sinmasina neden olabilir. Bu gibi durumlarda
testere bicagini gikarin ve sogumasini saglamak lizere
elektrikli el aletini yaklasik 3 dakika maksimum strok sayisi
ile calistirin.

Calisirken dikkat edilecek hususlar

» Elektrikli el aletinin kendinde bir calisma yapmadan
once her defasinda fisi prizden cekin.
» Testere bicagi bloke olacak olursa, elektrikli el aletini
hemen kapatin.
» Kiiciik veya ince is parcalarini islerken daima saglam
bir altlik veya testere tezgahi (aksesuar) kullanin.
Ahsap, sunta levhalar, yapi malzemeleri ve benzerlerinde
testereleme yapmadan 6nce her defasinda malzeme iginde
civi, vida ve benzeri nesnelerin bulunup bulunmadigini
kontrol edin ve gerekirse bunlari ¢ikarin.
Dekupaj testereleri esas olarak kavisli kesimler igin
tasarlanmistir. Bosch Uriin gaminda ayni zamanda diiz
kesimler veya dairesel kesimler saglayan aksesuarlar da
mevcuttur (or. dekupaj testeresi modeline bagli olarak
paralellik mesnedi, kilavuz ray veya daire kesici).
Elle kumandali dekupaj testereleri genellikle "kagma"
egilimindedir, yani aci ve kesme dogrulugu bazi durumlarda
saglanamayabilir. Hassasiyeti etkileyen belirleyici faktorler,
testere bicaginin kalinhigi, kesme uzunlugu ve malzeme
yogunlugu ve is parcasinin kalinhgidir.
Bu nedenle, segilen sistemin kesme sonucunun uygulama
gereksinimlerinize uygun olup olmadigini her zaman test
kesimleriyle kontrol etmelisiniz.

Malzeme icine dalarak kesme (Bakiniz: Resim F)
» Sadece ahsap, al¢i karton ve benzeri malzeme
islenirken malzeme icine dalarak kesme yapilabilir!
Malzeme icine dalarak kesme yapmak icin sadece kisa
testere bicaklari kullanin. Malzeme igine dalarak kesme
sadece 0°lik bir gonye agisinda miimkiindir.
Elektrikli el aletinin taban plakasinin (7) 6n kenarini, testere
bicagi (10) is parcasina temas etmeyecek bicimde is
parcasina dayayin ve aleti agin. Strok sayisi kontrol sistemi
bulunan elektrikli el aletlerinde maksimum strok saysini
ayarlayin. Elektrikli el aletini sikica is pargasina bastirin ve
testere bicaginin yavasca is parcasi icine girmesini saglayin.
Taban plakasi (7) biitiin yiizeyi ile is parcasina oturdugunda
istenen kesme hatti boyunca kesme yapin.
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Yarma Kamasi

Dairesel kesicili paralellik mesnedi ile calisirken (25) is
parcasinin kalinhig 30 mm'yi gecmemelidir.

Paralel kesme (Bakiniz: Resim G): Sabitleme vidasini (24)
gevsetin ve paralellik mesnedi skalasini kilavuzdan (23)
taban plakasina itin. Taban plakasi alt kenarinda skala degeri
olarak istediginiz kesme genisligini ayarlayin. Sabitleme
vidasini (24) sikin.

Dairesel kesme (Bakiniz: Resim H): Kesme hattinda
kesilecek daire icinde testere bicaginin gegirilebilecegi bir
delik agin. Testere bicaginin kesme hattina tam oturmasi icin
deligi bir freze veya torpii ile isleyin.

Sabitleme vidasini (24) paralellik mesnedinin diger tarafina
yerlestirin. Paralellik mesnedinin skalasini kilavuzdan (23)
gecirerek taban plakasina tin. is parcasinda kesilecek
parcanin merkezinde bir delik agin. Merkezleme ucunu (26)
paralellik mesnedinin i¢ deli§inden ve agiimis olan delikten
gecirin. Taban plakasinin i¢ kenarinda skala degeri olarak
yaricapi ayarlayin. Sabitleme vidasini (24) sikin.

Sogutma/yaglama maddesi

Metalleri keserken malzemenin isinmasi nedeniyle kesme
hattina sogutma veya yaglama maddesi siiriin.

Bakim ve servis

Bakim ve temizlik

» Elektrikli el aletinin kendinde bir calisma yapmadan
once her defasinda fisi prizden cekin.

» iyive giivenli calisabilmek icin elektrikli el aletini ve
havalandirma araliklarini temiz tutun.

Baglanti kablosunun degistirilmesi gerekli ise, giivenlik

nedenlerinden dolayi bu tertibat Bosch'den veya Bosch

elektrikli el aletleri yetkili servisinden temin edilmelidir.

Testere bigagi yuvasini diizenli araliklarla temizleyin. Bu

temizlik islemi icin testere bicagini elektrikli el aletinden

cikarin ve elektrikli el aletini diiz bir zemine hafifce vurun.

Elektrikli el aleti asiri dlctide kirlenecek olursa hatali islevler

goriilebilir. Bu nedenle cok toz ¢ikaran malzemeyi alttan veya

bas iistiinde kesmeyin.

» Asiri kullanim kosullarinda miimkiinde bir emme
donanimi kullanin. Havalandirma deliklerini sik sik
basingli hava ile temizleyin ve bir hatali akim koruma
salteri (PRCD) kullanin. Metaller islenirken elektrikli el
aletinin icinde iletken tozlar birikebilir. Ve bu da elektrikli
el aletinin koruyucu izolasyonunu olumsuz yonde
etkileyebilir.

Toz cikisi tikanacak olursa, elektrikli el aletini kapatin, toz

emme tertibatini ¢ikarin ve toz ve talasi temizleyin.

Kilavuz makarayi (9) zaman zaman bir damla yagla yaglayin.

Kilavuz makarayi (9) diizenli araliklarla kontrol edin. Asinan

kilavuz makara yetkili bir Bosch servisinde degistirilmelidir.
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Miisteri servisi ve uygulama danismanhigi

Tiirkiye

Marmara Elektrikli EI Aletleri Servis Hizmetleri Sanayi ve
Ticaret Ltd. Sti.

Tersane cd. Zencefil Sok.No:6 Karakdy
Beyoglu / Istanbul

Tel.: +90 212 2974320

Fax: +90 212 2507200

E-mail: info@marmarabps.com
Bagriaciklar Oto Elektrik

Motorlu Sanayi Garsisi Dogruer Sk. No:9
Selguklu / Konya

Tel.: +90 332 2354576

Tel.: +90 332 2331952

Fax: +90 332 2363492

E-mail: bagriaciklarotoelektrik@gmail.com
Akgiil Motor Bobinaj San. Ve Tic. Ltd. Sti
Alaaddinbey Mahallesi 637. Sokak No:48/C
Nilifer / Bursa

Tel.: +90 224 44354 24

Fax: +90224 27100 86

E-mail: info@akgulbobinaj.com

Ankarali Elektrik

Eski Sanayi Bélgesi 3. Cad. No: 43
Kocasinan / KAYSERI

Tel.: +90 352 3364216

Tel.: +90 352 3206241

Fax: +90 352 3206242

E-mail: gunay@ankarali.com.tr

Asal Bobinaj

Eski Sanayi Sitesi Barbaros Cad. No: 24/C
Canik / Samsun

Tel.: +90 362 2289090

Fax: +90 362 2289090

E-mail: bpsasalbobinaj@hotmail.com
Aygem Elektrik Makine Sanayi ve Tic. Ltd. Sti.
10021 Sok. No: 11 AOSB

Gigli / izmir

Tel.: +90 232 3768074

Fax: +90232 3768075

E-mail: boschservis@aygem.com.tr
Bakircioglu Elektrik Makine Hirdavat insaat Nakliyat Sanayi
ve Ticaret Ltd. Sti.

Karaagac Mah. Siimerbank Cad. No:18/4
Merkez / Erzincan

Tel.: +90 446 2230959

Fax: +90 446 2240132

E-mail: bilgi@korfezelektrik.com.tr

Bosch Sanayi ve Ticaret A.S.

Elektrikli EI Aletleri

Aydinevler Mah. indnii Cad. No: 20
Kiigiikyal Ofis Park A Blok

34854 Maltepe-Istanbul

Tel.: 44480 10

Fax: +90216 43200 82

E-mail: iletisim@bosch.com.tr
www.bosch.com.tr

Bulsan Elektrik )

Istanbul Cad. Devrez Sok. Istanbul Carsisi
No: 48/29 iskitler

Ulus / Ankara

Tel.: +90 312 3415142

Tel.: +90 312 3410302

Fax: +90 312 3410203

E-mail: bulsanbobinaj@gmail.com

Coziim Bobinaj

Kiisget San.Sit.A Blok 11Nolu Cd.No:49/A

Sehitkamil/Gaziantep

Tel.: +90 342 2351507

Fax: +90 342 2351508

E-mail: cozumbobinaj2@hotmail.com

Onarim Bobinaj

Raif Pasa Caddesi Cay Mahallesi No:67
iskenderun / HATAY

Tel.: +90326 613 75 46

E-mail: onarim_bobinaj31@mynet.com
Faz Makine Bobinaj

Cumhuriyet Mah. Sanayi Sitesi Motor

Isleri Bolimii 663 Sk. No:18

Murat Pasa / Antalya

Tel.: +90 242 3465876

Tel.: +90 242 3462885

Fax: +90 242 3341980

E-mail: info@fazmakina.com.tr

Glingah Otomotiv Elektrik Endiistriyel Yapi Malzemeleri San

ve Tic. Ltd. Sti

Beylikd(izii Sanayi Sit. No: 210

Beylikdiizii / istanbul

Tel.: +90 212 8720066

Fax: +90212 8724111

E-mail: gunsahelektrik@ttmail.com
Sezmen Bobinaj Elektrikli El Aletleri imalati San ve Tic. Ltd.
Sti.

Ege is Merkezi 1201/4 Sok. No: 4/B

Yenisehir / izmir

Tel.: +90 232 4571465

Tel.: +90 232 4584480

Fax: +90 232 4573719

E-mail: info@sezmenbobinaj.com.tr
Ustiindag Bobinaj ve Sogutma Sanayi
Nusretiye Mah. Boyacilar Araligi No: 9
Corlu / Tekirdag

Tel.: +90 282 6512884

Fax: +90 282 6521966

E-mail: info@ustundagsogutma.com
ISIKLAR ELEKTRIK BOBINAJ

Karasoku Mahallesi 28028. Sokak No:20/A
Merkez / ADANA

Tel.: +90 32235997 10-352 1379
Fax: +90 322 3591323

E-mail: isiklar@isiklarelektrik.com

FH[E] Servis adreslerimiz ve tamir servisi ile yedek

5 parca siparisi baglantilanimizi
' www.bosch-pt.com/serviceaddresses

%48 adresinde bulabilirsiniz.
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Biitiin bagvuru ve yedek parca siparislerinizde tiriiniin tip
etiketi tizerindeki 10 haneli malzeme numarasini mutlaka
belirtin.

Tasfiye

Elektrikli el aleti, aksesuar ve ambalaj malzemesi cevre dostu
bir yontemle tasfiye edilmek lizere tekrar kazanim merkezine
gonderilmelidir.
Elektrikli el aletlerini evsel ¢oplerin igine
atmayin!

Sadece AB iilkeleri icin:

Kullanilamaz hale gelen elektrikli ve elektronik aletlerin ayri
toplanmasi ve cevreye duyarli bir sekilde bertaraf edilmesi
gerekmektedir. Belirtilen toplama sistemlerini kullanin.
Icerdigi tehlikeli maddeler nedeniyle yanlis bertaraf edilmesi
cevreye ve sagliga zararli olabilir.

Polski

Wskazowki bezpieczenstwa

0Ogolne wskazéwki bezpieczenistwa dotyczace
pracy z elektronarzedziami

4] OSTRZEzENIE Nalezy zapoznac sie ze wszystkimi

ostrzezeniami i wskazéwkami do-
tyczacymi bezpieczenstwa uzytkowania oraz ilustracjami
i danymi technicznymi, dostarczonymi wraz z niniejszym
elektronarzedziem. Nieprzestrzeganie ponizszych wskazo-
wek moze stac sie przyczyna porazenia pradem elektrycz-
nym, pozaru i/lub powaznych obrazen ciata.
Nalezy zachowac wszystkie przepisy i wskazéwki bezpie-
czenstwa dla dalszego zastosowania.
Pojecie "elektronarzedzie" odnosi sie do elektronarzedzi za-
silanych energia elektryczna z sieci (z przewodem zasilaja-
cym) i do elektronarzedzi zasilanych akumulatorami
(bez przewodu zasilajacego).

Bezpieczenstwo w miejscu pracy

» Miejsce pracy nalezy utrzymywac w czystosci i zapew-
ni¢ dobre oswietlenie. Nieporzadek i brak wtasciwego
o$wietlenia sprzyjaja wypadkom.

» Elektronarzedzi nie nalezy uzywac w sSrodowiskach za-
grozonym wybuchem, np. w poblizu tatwopalnych cie-
czy, gazow lub pytéw. Podczas pracy elektronarzedziem
wytwarzaja sie iskry, ktdre moga spowodowac zapton py-
tow lub opardw.

» Podczas uzytkowania urzadzenia nalezy zwrdcic uwa-
ge na to, aby dzieci i inne osoby postronne znajdowaty
sie w bezpiecznej odlegtosci. Czynniki rozpraszajace
moga spowodowac utrate panowania nad elektronarze-
dziem.
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Bezpieczenstwo elektryczne

» Wtyczki elektronarzedzi musza pasowac do gniazd.
Nie wolno w zadnej sytuacji i w zaden sposob modyfi-
kowac wtyczek. Podczas pracy elektronarzedziami z
uziemieniem ochronnym nie wolno stosowac zadnych
wtykow adaptacyjnych. Oryginalne wtyczki i pasujace
do nich gniazda sieciowe zmniejszaja ryzyko porazenia
pradem.

» Nalezy unika¢ kontaktu z uziemionymi elementami lub
zwartymi z masa, takimi jak rury, grzejniki, kuchenki
ilodowki. Uziemienie ciata zwigksza ryzyko porazenia
pradem elektrycznym.

» Elektronarzedzi nie wolno naraza¢ na kontakt z desz-
czem ani wilgocia. Przedostanie sie wody do wnetrza
obudowy zwigksza ryzyko porazenia pradem elektrycz-
nym.

» Nie uzywac przewodu zasilajacego do innych celow.
Nie wolno uzywacé przewodu do przenoszenia ani prze-
suwania elektronarzedzia; nie wolno tez wyjmowac
wtyczki z gniazda, pociagajac za przewdd. Przewod
nalezy chroni¢ przed wysokimi temperaturami, nalezy
go trzymac z dala od oleju, ostrych krawedzi i rucho-
mych czesci urzadzenia. Uszkodzone lub splatane prze-
wody zwiekszaja ryzyko porazenia pradem elektrycznym.

» Uzywajac elektronarzedzia na Swiezym powietrzu, na-
lezy upewnic sig, ze przedtuzacz jest przeznaczony do
pracy na zewnatrz. Uzycie przedtuzacza przeznaczone-
go do pracy na zewnatrz zmniejsza ryzyko porazenia pra-
dem elektrycznym.

» Jezeli nie ma innej mozliwosci, niz uzycie elektrona-
rzedzia w wilgotnym otoczeniu, nalezy podtaczyc¢ je do
zrédta zasilania wyposazonego w wytacznik ochronny
réznicowopradowy. Zastosowanie wytacznika ochron-
nego réznicowopradowego zmniejsza ryzyko porazenia
pradem elektrycznym.

Bezpieczenstwo osob

» Podczas pracy z elektronarzedziem nalezy zachowaé
czujnosé, kazda czynnosé wykonywac ostroznie i z
rozwaga. Nie przystepowac do pracy elektronarze-
dziem w stanie zmeczenia lub bedac pod wptywem
narkotykow, alkoholu lub lekéw. Chwila nieuwagi pod-
czas pracy moze grozi¢ bardzo powaznymi obrazeniami
ciafa.

» Stosowac srodki ochrony osobistej. Nalezy zawsze
nosic okulary ochronne. S$rodki ochrony osobistej, np.
maska przeciwpytowa, antyposlizgowe obuwie, kask
ochronny czy ochraniacze na uszy, w okreslonych warun-
kach pracy obnizaja ryzyko obrazen ciata.

» Nalezy unika¢ niezamierzonego uruchomienia narze-
dzia. Przed podtaczeniem elektronarzedzia do zrodta
zasilania i/lub podtaczeniem akumulatora, podniesie-
niem albo transportem urzadzenia, nalezy upewnic¢
sig, ze wiacznik elektronarzedzia znajduje sie w pozy-
cji wylaczonej. Przenoszenie elektronarzedzia z palcem
opartym na wtaczniku/wyfaczniku lub wtozenie do gniaz-
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da sieciowego wtyczki wiaczonego narzedzia, moze staé
sie przyczyna wypadkow.

» Przed wiaczeniem elektronarzedzia nalezy usuna¢
wszystkie narzedzia nastawcze i klucze maszynowe.
Narzedzia lub klucze, pozostawione w ruchomych cze-
$ciach urzadzenia, moga spowodowac obrazenia ciata.

» Nalezy unikac nienaturalnych pozycji przy pracy. Na-
lezy dba¢ o stabilng pozycje przy pracy i zachowanie
rownowagi. Dzieki temu mozna bedzie fatwiej zapano-
wac nad elektronarzedziem w nieprzewidzianych sytu-
acjach.

» Nalezy nosi¢ odpowiednia odziez. Nie nalezy nosi¢
luznej odziezy ani bizuterii. Wlosy i odziez nalezy trzy-
mac z dala od ruchomych czesci. Luzna odziez, bizuteria
lub dtugie wtosy moga zosta¢ pochwycone przez ruchome
czesci.

» Jezeli producent przewidziat mozliwos¢ poditaczenia
odkurzacza lub systemu odsysania pytu, nalezy upew-
ni¢ sie, Ze sa one podtaczone i sa prawidtowo stosowa-
ne. Uzycie urzadzenia odsysajacego pyt moze zmniejszy¢
zagrozenie zdrowia pytami.

» Nie wolno dopuscic, aby rutyna, nabyta w wyniku cze-
stej pracy elektronarzedziem, zastapita Sciste prze-
strzeganie zasad bezpieczenstwa. Brak ostroznosci i
rozwagi podczas obstugi elektronarzedzia moze w utamku
spowodowac ciezkie obrazenia.

Obstuga i konserwacja elektronarzedzi

» Nie nalezy przeciazac elektronarzedzia. Nalezy do-
brac¢ odpowiednie elektronarzedzie do wykonywanej
czynnosci. Odpowiednio dobrane elektronarzedzie wy-
kona prace lepiej i bezpieczniej, z predkoscia, do jakiej
jest przystosowane.

» Nie nalezy uzywac elektronarzedzia z uszkodzonym
wiacznikiem/wytacznikiem. Elektronarzedzie, ktorym
nie mozna sterowac za pomoca wtacznika/wytacznika,
stwarza zagrozenie i musi zosta¢ naprawione.

» Przed rozpoczeciem jakichkolwiek prac nastawczych,
przed wymiang osprzetu lub przed odtozeniem elek-
tronarzedzia nalezy wyjac wtyczke z gniazda sieciowe-
go iflub usuna¢ akumulator. Ten srodek ostroznosci
ogranicza ryzyko niezamierzonego uruchomienia elektro-
narzedzia.

» Nieuzywane elektronarzedzia nalezy przechowywac w
miejscu niedostepnym dla dzieci. Nie nalezy udostep-
nia¢ narzedzia osobom, ktére nie s3 z nim obeznane
lub nie zapoznaly sie z niniejsza instrukcja. Elektrona-
rzedzia w rekach nieprzeszkolonego uzytkownika sa nie-
bezpieczne.

» Elektronarzedzia i osprzet nalezy utrzymywac w nie-
nagannym stanie technicznym. Nalezy kontrolowac,
czy ruchome czesci urzadzenia prawidtowo funkcjonu-
jainie sa zablokowane, czy nie doszlo do uszkodzenia
niektorych czesci oraz czy nie wystepuja inne okolicz-
nosci, ktore moga mie¢ wptyw na prawidtowe dziata-
nie elektronarzedzia. Uszkodzone czesci nalezy na-
prawi¢ przed uzyciem elektronarzedzia. Wiele wypad-

>

>

kéw spowodowanych jest niewtasciwa konserwacja elek-
tronarzedzi.

Nalezy stale dbac o czystos¢ narzedzi skrawajacych i
regularnie je ostrzy¢. Starannie konserwowane, ostre
narzedzia skrawajace rzadziej sie blokuja i sa tatwiejsze w
obstudze.

Elektronarzedzi, osprzetu, narzedzi roboczych itp. na-
lezy uzywac zgodnie z ich instrukcjami oraz uwzgled-
nia¢ warunki i rodzaj wykonywanej pracy. Wykorzysty-
wanie elektronarzedzi do celéw niezgodnych z ich prze-
znaczeniem jest niebezpieczne.

Uchwyty i powierzchnie chwytowe powinny by¢ za-
wsze suche, czyste i niezabrudzone olejem ani sma-
rem. Sliskie uchwyty i powierzchnie chwytowe nie po-
zwalaja na bezpieczne trzymanie narzedzia i kontrole nad
nim w nieoczekiwanych sytuacjach.

Serwis

>

Prace serwisowe przy elektronarzedziu moga by¢ wy-
konywane wytacznie przez wykwalifikowany personel
i przy uzyciu oryginalnych czesci zamiennych. W ten
sposdb zagwarantowana jest bezpieczna eksploatacja
elektronarzedzia.

Wskazowki dotyczace bezpieczenstwa pracy z
wyrzynarkami

>

>

Podczas wykonywania prac, przy ktérych narzedzie
skrawajace mogtoby natrafi¢ na ukryte przewody
elektryczne lub na wtasny przewdd zasilajacy, elektro-
narzedzie nalezy trzymac wytacznie za izolowane po-
wierzchnie. Kontakt z przewodem elektrycznym pod na-
pieciem moze spowodowac przekazanie napiecia na nie-
izolowane czesci metalowe elektronarzedzia, grozac po-
razeniem pradem elektrycznym.

Nalezy zastosowac zaciski lub inne podobne narze-
dzia, aby zabezpieczy¢ i unieruchomic obrabiany ele-
ment na stabilnym podtozu. Trzymanie obrabianego ele-
mentu w reku lub podpieranie go ciatem nie zapewnia od-
powiedniej stabilnosci i moze prowadzi¢ do utraty kontro-
li nad nim.

Rece nalezy trzymac z dala od zakresu dziatania pilar-
ki. Nie wktadac rak pod obrabiany element. Przy kon-
takcie z brzeszczotem istnieje niebezpieczerstwo zranie-
nia sie.

Przed przytozeniem elektronarzedzia do przedmiotu
obrabianego, nalezy je uruchomic. W przeciwnym wy-
padku narzedzie robocze moze zablokowaé sie w obrabia-
nym materiale i spowodowac odrzut.

Nalezy zwrdci¢ uwage, by podczas cigcia stopa bez-
piecznie przylegata do obrabianego przedmiotu.
Skrzywiony brzeszczot moze sie ztamac lub doprowadzi¢
do odrzutu.

Po zakoniczeniu pracy elektronarzedzie nalezy wyta-
czy¢. Brzeszczot mozna wyjac z obrabianego materia-
tu dopiero wtedy, gdy catkowicie si¢ on zatrzyma.
Mozna w ten sposdb unikna¢ odrzutu i bezpiecznie odto-
zy¢ elektronarzedzie.
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» Przed odtozeniem elektronarzedzia nalezy poczekac,
az znajdzie si¢ ono w bezruchu. Narzedzie robocze mo-
ze sie zablokowac i doprowadzi¢ do utraty kontroli nad
elektronarzedziem.

» Nalezy stosowac wytacznie brzeszczoty nieuszkodzo-
ne i znajdujace sie w nienagannym stanie. Wygiete lub
nieostre brzeszczoty moga sie ztamac, mie¢ negatywny
wptyw nalinie ciecia, a takze spowodowac odrzut.

» Nie wolno wyhamowywac brzeszczotu poprzez wywie-
ranie bocznego nacisku. Brzeszczot moze ulec uszko-
dzeniu, ztamaniu lub spowodowac odrzut.

» Elektronarzedzie moze by¢ uzytkowane wytacznie z
zamontowana stopa. Podczas pracy bez stopy istnieje
niebezpieczenstwo utraty kontroli nad elektronarze-
dziem.

» Nalezy uzywac odpowiednich detektoréw w celu zlo-
kalizowania instalacji lub zwrdcic si¢ o pomoc do lo-
kalnego dostawcy ustugi. Kontakt z przewodami znajdu-
jacymi sie pod napieciem moze doprowadzi¢ do powsta-
nia pozaru lub porazenia elektrycznego. Uszkodzenie
przewodu gazowego moze doprowadzi¢ do wybuchu.
Whikniecie do przewodu wodociagowego powoduje szko-
dy rzeczowe lub moze spowodowac porazenie elektrycz-
ne.

Opis urzadzeniai jego zastosowania

Nalezy przeczytac wszystkie wskazowki
dotyczace bezpieczenistwa i zalecenia. Nie-
przestrzeganie wskazéwek dotyczacych bez-
pieczenstwa i zalecen moze doprowadzi¢ do
porazenia pradem elektrycznym, pozaru i/lub
powaznych obrazen ciafa.

Prosze zwréci¢ uwage na rysunki zamieszczone na poczatku

instrukcji obstugi.

Uzycie zgodne z przeznaczeniem

Elektronarzedzie jest przeznaczone do wykonywania ciec¢ i
wycie¢ w drewnie, tworzywach sztucznych, metalu, ptytkach
ceramicznych, gumie i laminatach/HPL (High Pressure Lami-
nate), z wykorzystaniem powierzchni oporowej. Jest przy-
stosowane do cigé w linii prostej i krzywej, takze pod katem
do 45°. Nalezy przestrzegac zalecen dotyczacych brzeszczo-
tow.

Przedstawione graficznie komponenty
Numeracja przedstawionych komponentéw odnosi sie do
schematu elektronarzedzia, znajdujacego sie na stronie gra-
ficznej.

(1) Pokretto wstepnego wyboru predkosci skokowej

(2) Wiacznik/wytacznik

(3) Blokada wiacznika/wytacznika

(4) Klucz szesciokatny (5 mm)

(5) Waz odsysajacy”

(6) Krdciec odsysajacy

(7) Stopa
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(8) Sruba do zamocowania brzeszczotu
(9) Rolka prowadzaca
(10) Brzeszczot
(11) Zabezpieczenie przed dotykiem
(12) Pokrywa ochronna do odsysania pytu®
(13) Uchwyt brzeszczotu
(14) Rekojesc (powierzchnia izolowana)
(15) Ostona przeciwodpryskowa
(16) Sruba podstawy
(17) Skala kata ciecia
(18) Listwa profilowa do zamocowania stopy
(19) Zaczep ustalajacy
(20) Otwor zaczepu ustalajacego
(21) Standardowy otwor na srube do zamocowania stopy
(22) Otwor sruby do ciecia blisko krawedzi
(23) Otwory mocujgce prowadnicy réwnolegtej
(24) Sruba mocujaca prowadnicy réwnolegtej”
(25) Prowadnica réwnolegta z cyrklem?
(26) Trzpien centrujacy cyrkla®
a) Nie wchodzi w sktad wyposazenia g

Dane techniczne

Wyrzynarka GST 680

Numer katalogowy 3601EB40..
Moc nominalna W 500

Predko$é skokowa bez obciaze-  min™ 800-3100
niang

Skok mm 20
Maks. gtebokos¢ ciecia

- wdrewnie mm 68
- waluminium mm 10
- wstali (weglowej) mm 3
Kat ciecia (w lewo/w prawo) ° 45
maks.

Waga" kg 2,0
Klasa ochrony o

A) Waga bez przewodu sieciowego i wtyczki

Dane obowigzujg dla napiecia znamionowego [U] 230 V. Przy napie-
ciach odbiegajacych od powyzszego i w przypadku specjalnych wersji
produktu sprzedawanych w niektorych krajach dane te moga sie réz-
nic.

Wartosci moga réznic sie w zaleznosci od produktu, zastosowania i
warunkow otoczenia. Wigcej informacji na stronie:
www.bosch-professional.com/wac.

Informacje o emisji hatasu i drgan

Wartosci pomiarowe emisji hatasu zostaty okreslone zgodnie
zEN62841-2-11.

Okreslony wg skali A poziom hatasu emitowanego przez
urzadzenie wynosi standardowo: poziom ci$nienia akustycz-
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nego 88 dB(A); poziom mocy akustycznej 96 dB(A). Nie-
pewnos¢ pomiaru K = 5 dB.

Stosowac srodki ochrony stuchu!

Wartosci taczne drgan a, (suma wektorowa z trzech kierun-
kow) i niepewno$¢ pomiaru K oznaczone zgodnie z

EN 62841-2-11:

ciecie ptyty widrowej brzeszczotem T 144 D:

as = 5,8 m/s’, K =1,5m/s’,

ciecie blachy metalowej brzeszczotem T 118 A:

= 6,5m/s’, K =1,5m/s”.

Podany w niniejszej instrukcji poziom drgan i poziom emisji
hatasu zostaty zmierzone zgodnie ze znormalizowang proce-
durg pomiarowg i moga zostac uzyte do poréwnywania elek-
tronarzedzi. Mozna ich takze uzy¢ do wstepnej oceny pozio-
mu drgan i poziomu emisji hatasu.

Podany poziom drgan i poziom emisji hatasu jest reprezenta-

tywny dla podstawowych zastosowan elektronarzedzia. Je-
zeli elektronarzedzie uzyte zostanie do innych zastosowan
lub z innymi narzedziami roboczymi, a takze jesli nie bedzie
wiasciwie konserwowane, poziom drgan i poziom emisji ha-
fasu moga roznic sie od podanych wartosci. Podane powyzej
przyczyny moga spowodowac podwyzszenie poziomu drgan
i poziomu emisji hatasu w czasie pracy.

Aby doktadnie oceni¢ poziom drgan i poziom emisji hatasu,
nalezy wzig¢ pod uwage takze okresy, gdy urzadzenie jest
wytaczone lub gdy jest ono wprawdzie wiaczone, ale nie jest
uzywane do pracy. Podane powyzej przyczyny moga spowo-
dowac obnizenie poziomu drgan i poziomu emisji hatasu w
czasie pracy.

Nalezy wprowadzi¢ dodatkowe $rodki bezpieczenstwa, ma-

jace na celu ochrone osoby obstugujacej przed skutkami eks-

pozycji na drgania, np.: konserwacja elektronarzedzia i na-
rzedzi roboczych, zapewnienie odpowiedniej temperatury,
aby nie dopusci¢ do wyziebienia rak, wtasciwa organizacja
czynno$ci wykonywanych podczas pracy.

Montaz

» Przed przystapieniem do jakichkolwiek prac przy
elektronarzedziu nalezy wyjac wtyczke z gniazda.

Zakiadanie/wymiana brzeszczotu

» Podczas montazu i wymiany narzedzia roboczego na-
lezy uzywac rekawic ochronnych. Narzedzia robocze sa
bardzo ostre, a przy dtuzszym uzytkowaniu moga roz-
grzac sie do wysokich temperatur.

Wyhor brzeszczotu

Lista zalecanych brzeszczotéw znajduje sie na koncu niniej-
szej instrukcji obstugi. Nalezy stosowac wytacznie brzesz-
czoty z chwytem typu T lub brzeszczoty uniwersalne z chwy-
tem typu U 1/4". Brzeszczot nie powinien by¢ dtuzszy niz
wymaga tego zaplanowane ciecie.

Do cie¢ o bardzo matych promieniach krzywizn nalezy stoso-
wac waski brzeszczot.

Zaktadanie brzeszczotu (zob. rys. A)

» Nalezy oczysci¢ chwyt brzeszczotu przed jego zamo-
cowaniem. Zabrudzony chwyt nie daje sie bezpiecznie
zamocowac.

Odkrecic $rube (8) do zamocowania brzeszczotu za pomoca

znajdujacego sie w wyposazeniu standardowym klucza

szesciokatnego (4).

Wsunaé brzeszczot (10), zebami w kierunku ciecia, w

uchwyt brzeszczotu (13) @, az do oporu.

Podczas mocowania brzeszczotu nalezy zwrécic¢ uwage, aby

jego grzbiet znalazt sie w rowku rolki prowadzacej (9).

Mocno dokrecic $rube (8) za pomoca klucza

szesciokatnego (4) @.

» Nalezy skontrolowac, czy brzeszczot jest dobrze osa-
dzony. Niewtasciwie zamocowany brzeszczot moze wy-
pas¢ i spowodowac obrazenia.

Wyjmowanie brzeszczotu (zob. rys. B)
Odkreci¢ srube (8) do zamocowania brzeszczotu @ i wyjac
brzeszczot (10) @.

Ostona przeciwodpryskowa (zob. rys. C)

Ostona przeciwodpryskowa (15) zapobiega wyszczerbianiu
krawedzi podczas cigcia drewna. Ostone przeciwodprysko-
wa mozna stosowac tylko w przypadku niektdrych rodzajow
brzeszczotéw i tylko podczas ciecia prostopadtego (kat cie-
cia 0°). Podczas ciecia z wykorzystaniem ostony przeciwod-
pryskowej nie mozna przestawic stopy (7) do tytu, aby fa-
twiej ciac blisko krawedzi.

Ostone przeciwodpryskowa (15) nalezy wsuna¢ od dotu w
stope (7).

Odsysanie pytow/wiorow

Pyty niektorych materiatéw, na przyktad powtok malarskich
z zawartoscia otowiu, niektorych gatunkéw drewna, minera-
tow lub niektdrych rodzajéw metalu, mogg stanowic¢ zagroze-
nie dla zdrowia. Bezposredni kontakt fizyczny z pytami lub
przedostanie sig ich do ptuc moze wywotac reakcje alergicz-
ne i/lub choroby uktadu oddechowego operatora lub 0séb
znajdujacych sie w poblizu.

Niektore rodzaje pytdw, np. debiny lub buczyny uwazane sa

zarakotworcze, szczegdlnie w potaczeniu z substancjami do

obrobki drewna (chromiany, impregnaty do drewna). Mate-
riaty, zawierajace azbest moga by¢ obrabiane jedynie przez
odpowiednio przeszkolony personel.

- Oile jest to mozliwe, nalezy zawsze stosowac system od-
sysania pytu, dostosowany do rodzaju obrabianego mate-
riatu.

- Nalezy zawsze dbac o dobrg wentylacje stanowiska pracy.

- Zaleca sig noszenie maski przeciwpytowej z pochtfania-
czem klasy P2.

Nalezy przestrzegac aktualnie obowiazujacych w danym kra-

ju przepiséw, regulujacych zasady obrdbki réznego rodzaju

materiatow.

» Nalezy unika¢ gromadzenia sie pytu na stanowisku
pracy. Pyty moga sie z tatwoscia zapalié.
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Pokrywa ochronna

Pokrywe ochronna (12) nalezy zamontowaé przed podtacze-
niem elektronarzedzia do systemu odsysania pytu.

Nalezy zatozy¢ pokrywe ochronng (12) na elektronarzedzie
w taki sposéb, aby uchwyty zaryglowaty sie w wycieciach
obudowy.

Pokrywe ochronng (12) nalezy zdjac przed przystapieniem
do prac niewymagajacych stosowania systemu odsysania
pytu oraz do ciecia pod katem. W tym celu nalezy $cisna¢ po-
krywe na wysokosci zewnetrznych uchwytéw oraz zdjaé ja,
pociagajac do przodu.

Podtaczenie systemu odsysania pytu

Zatozy¢ waz odsysajacy (5) na krociec odsysajacy (6). Pota-
czy¢ waz odsysajacy (5) z odkurzaczem (osprzet).
Zestawienie odkurzaczy, ktére mozna podtaczy¢ do elektro-
narzedzia, znajduje sie na koficu niniejszej instrukcji obstugi.
Aby osiagnac¢ optymalny efekt odsysania pytu nalezy w miare
mozliwosci zastosowac ostone przeciwodpryskowa (15).
Odkurzacz musi by¢ dostosowany do rodzaju obrabianego
materiatu.

Do odsysania szczegolInie niebezpiecznych dla zdrowia py-
tow rakotworczych nalezy uzywac odkurzacza specjalnego.

Praca

Tryby pracy

» Przed przystapieniem do jakichkolwiek prac przy
elektronarzedziu nalezy wyjac wtyczke z gniazda.

Ustawianie kata cigcia (zob. rys. D)

Aby cigé pod katem, nalezy pochyli¢ stope (7) w prawo lub

lewo w zakresie do 45°.

Ostona przeciwodpryskowa (15) nie moze by¢ stosowana

do cie¢ pod katem.

- Zdjaé ostone przeciwodpryskowa (15).

- Odkrecic $rube (16) i lekko przesunaé stope (7) w kie-
runku przewodu sieciowego.

- Do ustawienia precyzyjnej pozycji podczas ciecia pod ka-
tem stuza znajdujace sie po prawej i lewej stronie stopy
wgtebienia blokujace przy 0°i 45°. Przechyli¢ stope (7)
zgodnie ze skalg (17), ustawiajac ja w wybranej pozycji.
W celu ustawienia innych warto$ci potozen katowych na-
lezy wykorzystac katomierz.

- Nastepnie przesunac stope (7) do oporu w kierunku
brzeszczotu (10).

- Ponownie dokreci¢ srube (16).

Przestawianie stopy (zob. rys. E)

Do ciecia blisko krawedzi mozna przestawic stope (7) do ty-
tu.

Catkowicie wykrecic¢ srube (16) za pomocg klucza
szesciokatnego (4). Zdjac srube wraz z listwa

profilowa (18).

Odsunac stope (7). Przestawic stope w kierunku przewodu
sieciowego w taki sposdb, aby otwor sruby do cigcia blisko
krawedzi (22) znajdowat sie nad otworem gwintowanym w

Polski |83

obudowie elektronarzedzia. Zaczep ustalajacy (19) musi
rownoczesnie zaskoczy¢ w otworze (20) stopy. Wtozy¢
$rube (16) z listwa profilowa (18) w otwor gwintowany i
mocno dokreci¢ $rube.

Po przestawieniu stopy (7) mozliwe jest tylko ciecie prosto-
padte do powierzchni (kat 0°). Ponadto nie mozna w tym
przypadku stosowac prowadnicy réwnolegtej z cyrklem (25)
oraz ostony przeciwodpryskowej (15).

Uruchamianie

» Nalezy zwrdci¢ uwage na napiecie sieciowe! Napiecie
zrodta pradu musi zgadzac sie z danymi na tabliczce zna-
mionowej elektronarzedzia.

Wiaczanie/wylaczanie

» Nalezy upewnic sie, ze mozliwa jest obstuga wiaczni-
ka/wytacznika bez zdejmowania dtoni z rekojesci.

Aby wiaczy¢ elektronarzedzie, nalezy nacisnac¢ wiacznik/wy-

tacznik (2).

Aby zablokowac wtacznik/wytacznik (2), nalezy po wcisnie-

ciu przytrzymac go w tej pozycji i dodatkowo nacisnac przy-

cisk blokady (3).

Aby wytaczy¢ elektronarzedzie, nalezy zwolni¢ wiacznik/wy-

tacznik (2). Jezeli wiacznik/wytacznik (2) byt zablokowany,

nalezy najpierw go nacisnaé, a nastepnie zwolnic.

Wstepny wybor predkosci skokowej

Za pomoca pokretta wstepnego wyboru predkosci skokowej

(1) mozna dokonac wstepnego wyboru predkosci skokowej

oraz zmieni¢ jg bez przerywania pracy.

Wymagana liczba skokdw zalezna jest od materiatu i warun-

kéw pracy; mozna ja ustali¢ w drodze prob.

Zaleca si¢ prace z obnizona predkoscia skokowa w nastepu-

jacych przypadkach:

- podczas przyktadania brzeszczotu do obrabianego ele-
mentu, aby zapewni¢ jego dokfadniejsza pozycje,

- podczas ciecia tworzyw sztucznych i aluminium, aby unik-
na¢ nadtapiania materiatu.

Regulowana w szesciu stopniach predko$¢ skokowa zapew-

nia optymalne dostosowanie predkosci, mocy i jakosci ciecia

do wiasciwosci obrabianego materiatu.

Stopien

Predkos¢ sko- Zastosowanie/materiat

kowa ok.
(min™)

1 800 Metal

2 1.300 Metal, cigcia krzywoliniowe o
matym promieniu

3 1.800 Ciecia krzywoliniowe o ma-
tym promieniu

4 2.200 Ciecia krzywoliniowe

5 2.600 Ciecia krzywoliniowe

6 3.000 Ciecia standardowe i szybkie

Dtuzsza praca z niska predkoscia skokowa moze spowodo-
wac silne nagrzanie sie elektronarzedzia. Aby przywrdci¢
prawidtowa temperature, nalezy wyjac¢ brzeszczot i wigczy¢
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elektronarzedzie na ok. 3 min. z maksymalng predkoscia
skokowa.

Wskazowki dotyczace pracy

» Przed przystapieniem do jakichkolwiek prac przy
elektronarzedziu nalezy wyjac wtyczke z gniazda.

» W razie zablokowania sie brzeszczotu nalezy natych-
miast wytaczy¢ elektronarzedzie.

» Przy obrabianiu matych lub cienkich przedmiotow na-
lezy uzywac zawsze stabilnego podtoza lub stotu pilar-
skiego (osprzet).

Przed rozpoczeciem ciecia sprawdzi¢ drewno, ptyty pil$nio-

we, materiaty budowlane itp. na ewentualng obecno$¢ ciat

obcych, takich jak gwozdzie, $ruby itp. i usunac je w razie ich
wystepowania.

Wyrzynarki sa przeznaczone gtéwnie do cie¢ w linii krzywej.

W asortymencie firmy Bosch jest ponadto dostepny osprzet

umozliwiajacy wykonanie cie¢ w linii prostej lub wycinania

otwordw o ksztatcie okregu (w zaleznosci od modelu wyrzy-
narki, np. prowadnica réwnolegta, szyna prowadzaca lub
cyrkiel).

Wyrzynarki prowadzone recznie z zasady maja tendencje do

»Zbaczania z kursu”, co oznacza, ze w okreslonych warun-

kach nie bedzie mozliwe zagwarantowanie doktadnosci kato-

wej i precyzji ciecia. Decydujacy wptyw na doktadnos$¢ maja
takie czynniki, jak grubos¢ brzeszczotu, dtugos¢ ciecia oraz
gestos¢ i grubosé obrabianego elementu.

Dlatego zawsze nalezy wykona¢ kilka cie¢ prébnych i spraw-

dzi¢ czy rezultat cigcia wybranego systemu odpowiada wy-

maganiom dla danego zastosowania.

Ciecie wgtebne (zob. rys. F)

» Ciecia wgtebne moga by¢ wykonywane wytacznie w
miekkich materiatach, takich jak drewno, ptyta gipso-
wo-kartonowa itp.!

Do ciecia wgtebnego nalezy uzywaé tylko krétkich brzeszczo-

tow. Ciecie wgtebne jest mozliwe tylko przy zachowaniu kata
ciecia 0°.

Przytozy¢ elektronarzedzie przednig krawedzig stopy (7) do
obrabianego przedmiotu w taki sposdb, aby brzeszczot (10)
nie dotykat obrabianego przedmiotu i wtaczy¢ elektronarze-
dzie. W przypadku elektronarzedzia z regulacja predkosci
skokowej nalezy nastawi¢ je na maksymalng predkos¢. Moc-
no docisnac elektronarzedzie do obrabianego elementu i po-
woli zagtebi¢ brzeszczot w obrabianym elemencie.

Po tym, jak stopa (7) oprze sie cata powierzchnig na obra-
bianym materiale, mozna cia¢ dalej wzdtuz zaplanowanej Ii-
nii ciecia.

Prowadnica rownolegta z cyrklem

Podczas pracy z prowadnica rownolegta wyposazong w
cyrkiel (25) grubos¢ obrabianego elementu moze wynosic¢
maksymalnie 30 mm.

Cigcia rownolegte (zob. rys. G): Odkreci¢ srube mocujaca
(24) i wsunac skale prowadnicy rownolegtej przez otwory
mocujace (23) w stopie. Ustawi¢ na wewnetrznej krawedzi
stopy zadana szeroko$c¢ ciecia jako wartos¢ skali. Dokreci¢
$rube mocujaca (24).

Ciecia okragte (zob. rys. H): Na linii ciecia, wewnatrz zapla-
nowanego okregu wywiercic¢ otwor o takiej wielkosci, by
przeszedt przez nig brzeszczot. Otwor obrobi¢ za pomoca
frezu lub pilnika w taki sposob, by brzeszczot przylegat bez-
posrednio do linii ciecia.

Zatozy¢ $rube mocujaca (24) po drugiej stronie prowadnicy
rownolegtej. Wsunac skale prowadnicy réwnolegtej przez
otwory mocujace (23) w stopie. W obrabianym przedmiocie
wywierci¢ posrodku wyciecia otwor. Przez wewnetrzny
otwor prowadnicy réwnolegtej wtozy¢ do wywierconego
otworu trzpien centrujacy (26). Ustawi¢ promien jako war-
to$¢ skali na wewnetrznej krawedzi stopy. Dokreci¢ $rube
mocujaca (24).

Chtodziwo i smar

Ze wzgledu na nagrzewanie si¢ materiatu nalezy przy cieciu
metali nanosi¢ wzdtuz linii cigcia srodki chtodzaco-smaruja-
ce.

Konserwacja i serwis

Konserwacja i czyszczenie

» Przed przystapieniem do jakichkolwiek prac przy
elektronarzedziu nalezy wyjac wtyczke z gniazda.

» Utrzymywanie urzadzenia i szczelin wentylacyjnych w
czystosci gwarantuje prawidtowa i bezpieczna prace.

Jezeli konieczna okaze sie wymiana przewodu przytaczenio-

wego, nalezy zlecic ja firmie Bosch lub autoryzowanemu ser-

wisowi elektronarzedzi Bosch, co pozwoli unikna¢ ryzyka za-
grozenia bezpieczenstwa.

Nalezy regularnie czysci¢ uchwyt brzeszczotu. W tym celu

nalezy wyjac brzeszczot z elektronarzedzia i lekko postukac

elektronarzedziem o réwna powierzchnie.

Silne zanieczyszczenie elektronarzedzia moze doprowadzié

do zaktdcen w dziataniu. Dlatego materiaty silnie pylace nie

powinny by¢ ciete od dotu oraz narzedziem trzymanym nad
gtowa osoby obstugujacej.

» W ekstremalnych warunkach pracy nalezy w miare
mozliwosci zawsze korzystac z systemu odsysania py-
tu. Nalezy tez czesto przedmuchiwac otwory wentyla-
cyjne i stosowac wytacznik ochronny roznicowoprado-
wy. Podczas obrdbki metali moze doj$¢ do osadzenia sie
wewnatrz elektronarzedzia pytu metalicznego, mogacego
przewodzi¢ prad. Moze to mie¢ niekorzystny wptyw na
izolacje ochronna elektronarzedzia.

W przypadku zatkania wylotu wiéréw nalezy wytaczy¢ elek-

tronarzedzie, zdemontowac system odsysania pytu i usuna¢

zalegajacy pytiwiory.

Rolke prowadzaca (9) nalezy od czasu do czasu nasmarowac

jedna kropla oleju.

Nalezy regularnie kontrolowac stan rolki prowadzacej (9). W

przypadku stwierdzenia zuzycia musi ona zosta¢ wymieniona

przez autoryzowany serwis firmy Bosch.
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Obstuga klienta oraz doradztwo dotyczace
uzytkowania

Polska
Tel.: 22 7154450
X E| Nasze adresy serwisowe oraz linki do ustug na-

2l prawczych i zaméwien czesci zamiennych znaj-
(1% dziesz na stronie:

9 www.bosch-pt.com/serviceaddresses

Przy wszystkich zgtoszeniach oraz zaméwieniach czesci za-
miennych konieczne jest podanie 10-cyfrowego numeru ka-
talogowego, znajdujacego sie na tabliczce znamionowej pro-
duktu.

Utylizacja odpadow
Elektronarzedzia, osprzet i opakowanie nalezy doprowadzi¢
do powtérnego przetworzenia zgodnie z obowigzujacymi
przepisami ochrony Srodowiska.
Nie wolno wyrzucac elektronarzedzi razem z
odpadami z gospodarstwa domowego!

Tylko dla krajow UE:

Niezdatne do uzytku urzadzenia elektryczne i elektroniczne
nalezy zbierac osobno i utylizowac zgodnie z obowiazujacymi
przepisami ochrony Srodowiska. Nalezy korzystac z przewi-
dzianych przepisami systemow zbiorki. Ze wzgledu na za-
warto$¢ substancji niebezpiecznych nieprawidtowa utyliza-
cja moze stanowic zagrozenie dla zdrowia i $rodowiska.

Cestina
Bezpecnostni upozornéni

Obecné bezpecnostni pokyny pro elektrické

naradi

4] V?STR AHA Prostudujte si vSechny
bezpecénostni vystrahy, pokyny,

ilustrace a specifikace k tomuto elektrickému naradi.

Nedodrzovani vsech nize uvedenych pokyn(i mize mit za

nasledek traz elektrickym proudem, pozar a/nebo tézké

poranéni.

Vsechna varovna upozornéni a pokyny do budoucna

uschovejte.

V upozornénich pouzity pojem ,elektrické naradi“ se

vztahuje na elektrické nafadi napajené ze sité (se sitovym

kabelem) a na elektrické naradi napajené akumulatorem

(bez sitového kabelu).

Bezpecnost pracovisté
» Udrzujte pracovisté v Cistoté a dobie osvétlené.

Neporadek nebo neosvétlené pracovisté mohou vést
k GrazGim.
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» S elektrickym naradim nepracujte v prostredi
ohrozeném explozi, kde se nachazeji hoflavé kapaliny,
plyny nebo prach. Elektrické naradi vytvari jiskry, které
mohou prach nebo péry zapalit.

» Déti a jiné osoby udrzujte pfi pouziti elektrického
naradi v bezpe¢né vzdalenosti od pracovisté. Pri
rozptyleni mlzete ztratit kontrolu nad naradim.

Elektricka bezpecnost

» Zastrcky elektrického naradi musi licovat se
zasuvkou. Zastrcka nesmi byt zadnym zpiisobem
upravena. S elektrickym naradim s ochrannym
uzemnénim nepouzivejte Zadné adaptérové zastrcky.
Neupravené zastrcky a odpovidajici zasuvky snizuji riziko
zasahu elektrickym proudem.

» Zabraiite kontaktu téla s uzemnénymi povrchy, jako
jsou napf. potrubi, topeni, sporaky a chladnicky. Je-li
vase télo uzemnéno, existuje zvySené riziko zasahu
elektrickym proudem.

» Chraiite elektrické naradi pred de$tém a vlhkem.
Vniknuti vody do elektrického naradi zvySuje nebezpeci
zasahu elektrickym proudem.

» Dbejte na ticel kabelu. Nepouzivejte jej k noseni
elektrického naradi nebo k vytazeni zastrcky ze
zasuvky. Udrzujte kabel v bezpecné vzdalenosti od
tepla, oleje, ostrych hran nebo pohyblivych dili.
Poskozené nebo spletené kabely zvysuji riziko zasahu
elektrickym proudem.

» Pokud pracujete s elektrickym naradim venku,
pouzijte pouze takové prodluZovaci kabely, které jsou
zplisobilé i pro venkovni pouziti. Pouziti
prodluZovaciho kabelu, jeZ je vhodny pro pouziti venku,
snizuje riziko zasahu elektrickym proudem.

» Pokud se nelze vyhnout provozu elektrického naradi
ve vihkém prostredi, pouZijte proudovy chranic.
Pouziti proudového chranice snizuje riziko zasahu
elektrickym proudem.

Osobni bezpecnost

» Bud'te pozorni, davejte pozor na to, co délate
a pristupuijte k praci s elektrickym naradim rozumné.
Nepouzivejte Zadné elektrické naradi, pokud jste
unaveni nebo pod vlivem drog, alkoholu ¢i lékii.
Moment nepozornosti pri pouziti elektrického naradi
mize vést k vaznym poranénim.

» Pouzivejte ochranné osobni pomiicky. Noste
ochranné bryle. Noseni osobnich ochrannych pomticek,
jako je maska proti prachu, bezpe¢nostni obuv
s protiskluzovou podrazkou, ochranna pfilba nebo
sluchatka, podle aktudlnich podminek, sniZuje riziko
poranéni.

» Zabraiite neimysinému uvedeni do provozu.
Presvédcte se, Ze je elektrické naradi vypnuté, dfive
nez jej uchopite, ponesete ¢i pripojite na zdroj
napajeni a/nebo akumulator. Mate-li pfi noseni
elektrického naradi prst na spinaci, nebo pokud naradi
pripojite ke zdroji napajeni zapnuté, mize dojit k drazu.
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» Nez elektrické naradi zapnete, odstraiite sefizovaci
nastroje nebo klice. Nachazi-li se v otacivém dilu
elektrického naradi néjaky nastroj nebo kli¢, miize dojit
k poranéni.

» Nepreceiujte své sily. Zajistéte si bezpecny postoj
a udrzujte vzdy rovnovahu. Tim mlzZete elektrické
naradi v neoCekavanych situacich lépe kontrolovat.

» Noste vhodny odév. Nenoste volny odév ani Sperky.
Vlasy a odév udrzujte v bezpecné vzdalenosti od
pohybujicich se dili. Volny odév, $perky nebo dlouhé
vlasy mohou byt zachyceny pohybujicimi se dily.

» Lze-linamontovat odsavaci ¢i zachycujici pripravky,
presvédcte se, Ze jsou pFipojeny a spravné pouzity.
Odsavani prachu mdze snizit ohrozeni prachem.

» Dbejte na to, abyste pii astém pouzivani naradi
nebyli méné ostraziti a nezapominali na bezpe¢nostni
zasady. Nedbalé ovladani mize zplisobit tézké poranéni
za zlomek sekundy.

Svédomité zachazeni a pouzivani elektrického naradi

» Elektrické naradi nepretézujte. Pro svou praci
pouzijte k tomu urcené elektrické naradi. S vhodnym
elektrickym naradim budete pracovat v dané oblasti lépe
a bezpecnéji.

» Nepouzivejte elektrické naradi, jestlize jej nelze
spinacem zapnout a vypnout. Elektrické naradi, které
nelze ovladat spinacem, je nebezpecné a musi se opravit.

» Nez provedete sefizeni elektrického naradi, vyménu

prisluSenstvi nebo naradi odlozite, vytahnéte zastrcku

ze zasuvky a/nebo odstraiite odpojitelny akumulator.
Toto preventivni opatieni zabrani neimysinému zapnuti
elektrického naradi.

» Uchovavejte nepouzivané elektrické naradi mimo
dosah déti. Nenechte naradi pouzivat osoby, které
s nim nejsou seznameny nebo necetly tyto pokyny.
Elektrické naradi je nebezpecné, je-li pouzivano
nezkusenymi osobami.

» Pecujte o elektrické naradi a pfisluSenstvi svédomité.
Zkontrolujte, zda pohyblivé dily nafadi bezvadné
funguji a nevzpricuji se, zda dily nejsou zlomené nebo
poskozené tak, Ze by ovliviiovaly funkce elektrické
naradi. Poskozené dily nechte pred pouzitim

elektrického naradi opravit. Mnoho trazi ma pricinu ve

Spatné udrzovaném elektrickém naradi.

» Rezné nastroje udrzujte ostré a ¢isté. Peclivé
o$etfované rezné nastroje s ostrymi feznymi hranami se
méné vzpricuji a daji se snaze vést.

» Pouzivejte elektrické naradi, prislusenstvi, nastroje
apod. podle téchto pokynii. Respektujte pfitom
pracovni podminky a provadénou ¢innost. PouZiti
elektrického naradi pro jiné nez uréené pouziti miize vést
k nebezpecnym situacim.

» Udrzujte rukojeti a tichopové plochy suché, Cisté a bez

oleje amaziva. Kluzké rukojetia ichopové plochy
neumoznuji bezpe¢nou manipulaci a ovladani naradi
v neocekavanych situacich.

Servis

» Nechte své elektrické naradi opravit pouze
kvalifikovanym odbornym personalem a pouze
s originalnimi nahradnimi dily. Tim bude zajisténo, Ze
bezpecnost elektrického naradi zistane zachovana.

Bezpecnostni upozornéni pro kmitaci pily

» Provadite-li operaci, pfi které se miize obrabéci
prisluSenstvi dostat do kontaktu se skrytou
elektroinstalaci nebo vlastnim napajecim kabelem,
drzte elektrické naradi za izolované uchopovaci
plochy. Obrabéci pfislusenstvi, které se dostane do
kontaktu s vodicem pod napétim, mize svymi
nechranénymi kovovymi ¢astmi vést elektricky proud a
zpUsobit Uraz obsluhy.

» Pro zajisténi a podporu obrobku na stabilni plose
pouZzijte svorky nebo jiny prakticky zptisob. Drzite-li
obrobek rukou nebo opirate o télo, je nestabilni a mize
vést ke ztraté kontroly.

» Méjte ruce v dostatecné vzdalenosti od oblasti fezani.
Nesahejte pod obrobek. Pfi kontaktu s pilovym listem
hrozi nebezpedi poranéni.

» Elektronaradi ved'te proti obrobku pouze zapnuté.
Jinak hrozi nebezpeci zpétného razu, pokud se nastroj
v obrobku vzprici.

» Dbejte na to, aby zakladni deska pfi fezani bezpecné
priléhala. Vzpriceny pilovy platek se mize zlomit nebo
vést ke zpétnému razu.

» Po ukonceni prace elektronaradi vypnéte a pilovy
platek vytahnéte z fezu az tehdy, kdyz se zastavi. Tim
zabranite zpétnému razu a elektronaradi mizete
bezpecné odlozit.

» Nez elektronaradi odloZite, pockejte, dokud se
nezastavi. Nasazovaci nastroj se miize vzpficit a vést ke
ztraté kontroly nad elektronaradim.

» Pouzivejte pouze neposkozené pilové platky.
Deformované nebo tupé pilové platky mohou prasknout,
negativné ovliviovat fez nebo zplisobit zpétny raz.

» Po vypnuti nebrzdéte pilovy platek boc¢nim
protitlakem. Pilovy platek se mlize poskodit, zlomit nebo
zplsobit zpétny raz.

» Elektrické naradi pouzivejte vyhradné se zakladni
deskou. Pri pracich bez zakladni desky hrozi nebezpeci,
Ze nebudete mit elektrické naradi pod kontrolou.

» Pouzijte vhodné detekéni pristroje na vyhledani
skrytych rozvodnych vedeni nebo kontaktujte mistni
dodavatelskou spole¢nost. Kontakt s elektrickym
vedenim mize vést k pozaru a zasahu elektrickym
proudem. Poskozeni vedeni plynu mize vést k vybuchu.
Proniknuti do vodovodniho potrubi zpGsobi vécné Skody
nebo miZe zplsobit zasah elektrickym proudem.
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Popis vyrobku a vykonu

Prectéte si vSechna bezpecnostni
upozornéni a vsechny pokyny. NedodrZovani
bezpeénostnich upozornéni a pokyni mize mit
za nasledek uraz elektrickym proudem, pozar
a/nebo tézka poranéni.

Rid'te se obrazky v predni ¢sti navodu k obsluze.

Pouziti v souladu s uréenym tcelem

Elektrické nafadi je urcené k provadéni délicich rezti a vyrez(
do dfeva, plastu, kovu, keramickych desek, gumy
alaminatu/HPL (vysokotlakého laminatu) na pevném
podkladu. Je vhodné pro pfimé a obloukové fezy

s pokosovym Uhlem do 45°. Rid'te se doporucenim ohledné
pilovych platkd.

Zobrazené soucasti

Cislovani zobrazenych sou¢asti se vztahuje k vyobrazeni
elektrického naradi na strané s obrazky.

(1) Kolecko pro predvolbu poctu zdvihi
(2) Vypinac¢
(3) Aretace vypinace
(4) Kli¢ na vnitrni Sestihran (5 mm)
(5) Odsavaci hadice”
(6) Odsavaci hrdlo
(7) Zakladni deska
(8) Sroub pro upevnéni pilového plétku
(9) Vodici kolecko
(10) Pilovy platek
(11) Ochrana proti dotyku
(12) Kryt pro odsavani®
(13) Upinani pilového platku
(14) Rukojet (izolovana plocha pro uchopeni)
(15) Chranic proti otfepdm
(16) Sroub zakladni desky
(17) Stupnice pokosového thlu
(18) Profilova lista pro upevnéni zakladni desky
(19) Polohovaci vystupek
(20) Otvor pro polohovaci vystupek

(21) Standardni otvor pro $roub pro upevnéni zakladni
desky

(22) Otvor pro $roub pro fezani u kraje
(23) Vedeni podéiného dorazu
(24) Zajistovaci $roub podélného dorazu®
(25) Podélny doraz s pipravkem pro fezani kruhG®
(26) Stredici hrot pripravku pro fezani kruh(®
a) Toto prisluSenstvi nepatfi do Jardniho obsahu dodavky.
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Technické udaje

Cislo zbozi 3601EB40..
Jmenovity prikon w 500
Pocet volnobéznych zdvihii n, min™* 800-3 100
Zdvih mm 20
Max. hloubka fezu

- dodreva mm 68
- do hliniku mm 10
- do oceli (nelegované) mm 3
Uhel fezu (vlevo/vpravo) max. ° 45
Hmotnost* kg 2,0
Trida ochrany S

A) Hmotnost bez sitového kabelu a bez sitové zastrcky

Udaje plati pro jmenovité napéti [U] 230 V. U odli$nych napéti

a u specifickych provedeni pro prislusné zemé se mohou tyto tdaje
lisit.

Hodnoty se mohou podle vyrobku li$it a maji na né vliv podminky
pouziti a prostredi. Dal$i informace najdete na
www.bosch-professional.com/wac.

Informace o hluku a vibracich

Hodnoty hlu¢nosti zjisténé podle EN 62841-2-11.
Hladina hluku elektrického naradi stanovena za pouziti
vahového filtru A ¢ini typicky: hladina akustického tlaku
88 dB(A); hladina akustického vykonu 96 dB(A). Nejistota
K=5dB.

Noste chranice sluchu!

Celkové hodnoty vibraci a, (soucet vektord tfi os)
anejistota K zjisténé podle EN 62841-2-11:

fezani drevotriskové desky s pilovym platkem T 144 D:

as = 5,8 m/s’, K =1,5m/s’,

rezani kovového plechu s pilovym platkem T 118 A:

= 6,5m/s’, K=1,5m/s”.

Urovef vibraci a Grovert hluku, které jsou uvedené v téchto
pokynech, byly zméfeny pomoci normované méfici metody
alze je pouzit pro vzajemné porovnani elektronaradi. Hodi se
i pro predbézny odhad zatiZeni vibracemi a hlukem.
Uvedena Uroven vibraci a Groven hluku reprezentuje hlavni
pouziti elektronaradi. Pokud se ovsem bude elektronaradi
pouzivat pro jiné prace, s jinymi nastroji nebo

s nedostate¢nou Udrzbou, mdze se Uroven hluku a Uroveri
vibraci li$it. To miiZe zatizeni vibracemi a hlukem po celou
pracovni dobu zfetelné zvysit.

Pro presny odhad zatizeni vibracemi a hlukem by mély byt
zohlednény i doby, kdy je naradi vypnuté nebo bézi, ale ve
skutecnosti se nepouziva. To mize zatizeni vibracemi

a hlukem po celou pracovni dobu vyrazné snizit.

Stanovte dodatecna bezpecnostni opatfeni k ochrané
obsluhy pred tcinky vibraci, jako je napf. ddrzba
elektronaradi a nastrojd, udrzovani teplych rukou,
organizace pracovnich procesd.
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Montaz

» Pred kazdou praci na elektronaradi vytahnéte
zastrcku ze zasuvky.

Nasazeni/vyména pilového platku

» Pri montazi nebo vyméné nastroje noste ochranné
rukavice. Nastroje jsou ostré a pfi delSim pouzivani se
mohou zahfivat.

Vybér pilového platku

Prehled doporucenych pilovych platk( naleznete na konci

tohoto navodu. Pouzivejte pouze pilové platky se stopkou

s jednim vystupkem (stopkou T) nebo se 1/4" univerzalni

stopkou (stopkou U). Pilovy platek by nemél byt delsi, nez je

pro dany fez nutné.

Pro rezani Uzkych krivek pouzivejte tzké pilové platky.

Nasazeni pilového platku (viz obrazek A)

» Pied nasazenim pilového platku ocistéte stopku.
Znecisténou stopku nelze spolehlivé upevnit.

Dodanym klicem na vnitini Sestihran (4) povolte Sroub (8)

upevnéni pilového platku.

Zasunte pilovy platek (10) zuby ve sméru fezu do upinani

pilového platku (13) @ tak, aby zaskocil.

Pfi nasazovani pilového platku dbejte na to, aby zadni hrana

pilového platku byla v drazce vodiciho kolecka (9).

Poté pevné utahnéte Sroub (8) klicem na vnitrni

Sestihran (4) @.

» Zkontrolujte, zda je pilovy platek radné upevnény.
Volny pilovy platek mize vypadnout a poranit vas.

Vyjmuti pilového platku (viz obrazek B)
Povolte $roub (8) upevnéni pilového platku @ a pilovy platek
vyjméte (10) ®.

Chranié proti otfeptim (viz obrazek C)

Chranic proti otfepdm (15) mizZe zabranit vytrhavani
povrchu prifezani dieva. Chrani¢ proti otfepdm Ize pouzivat
pouze u urcitych typd pilovych platki a pouze pfi thlu fezu
0°. Zakladni deska (7) nesmi byt pfi fezani s chranicem proti
otfeplim presazena dozadu kviili fezani blizko okraje.
Chrani¢ proti otfepim (15) zatlacte zespodu do zakladni
desky (7).

Odsavani prachu/tiisek

Prach z materialti, jako jsou natéry s obsahem olova, nékteré
druhy dfeva, mineraly a kov, mtize byt zdravi $kodlivy.
Kontakt s prachem nebo vdechnuti mohou u pracovnika
nebo osob nachazejicich se v blizkosti vyvolat alergické
reakce a/nebo onemocnéni dychacich cest.
Ur¢ity prach, jako dubovy nebo bukovy prach, je pokladan za
karcinogenni, zvIasté ve spojeni's pfidavnymi latkami pro
o$etreni dreva (chromat, ochranné prostredky na drevo).
Material obsahuijici azbest sméji opracovavat pouze
specialisté.
- Pokud mozno pouzivejte pro dany material vhodné
odsavani prachu.

- Zajistéte dobré vétrani pracoviste.

- Je doporuceno nosit ochrannou dychaci masku s tfidou
filtru P2.

Dodrzujte predpisy pro obrabéné materialy platné

v pfislusné zemi.

» Zabraiite hromadéni prachu na pracovisti. Prach se
mize lehce vznitit.

Kryt

Nez pripojite elektronaradi k odsavani prachu, namontujte

kryt (12).

Nasad'te kryt (12) na elektronaradi tak, aby drzaky zaskocily

do otvor(i v krytu.

Pri praci bez odsavani prachu a u pokosovych ezt kryt (12)

sejméte. Za timto Ucelem stisknéte kryt ve vy$ce vnéjsich

drzaki k sobé a vytahnéte ho dopredu.

Pfipojeni odsavani prachu

Nasad'te odsavaci hadici (5) na odsavaci hrdlo (6). Pripojte

odsavaci hadici (5) k vysavaci (pfislu$enstvi).

Prehled pripojeni k riiznym vysavacim najdete na konci

tohoto navodu.

Pro optimalni odsavani pouzivejte pokud mozno chranic¢

proti otfepdm (15).

Vysava¢ musi byt vhodny pro fezany material.

Pfi odsavani obzvlast zdravi $kodlivého, karcinogenniho

nebo suchého prachu pouzijte specialni vysavac.

Provoz

Druhy provozu

» Pred kazdou praci na elektronaradi vytahnéte
zastrcku ze zasuvky.

Nastaveni pokosového tihlu (viz obrazek D)

Zakladni desku (7) Ize pro pokosové thly az 45° otocit

doprava nebo doleva.

Pri pokosovych rezech nelze nasadit chranic proti otfeptim

(15).

- Sejméte chranic proti otfepim (15).

- Povolte $roub (16) a posurite zakladni desku (7) mirné
k sitovému kabelu.

- Pro nastaveni pfesnych pokosovych thli ma zakladni
deska vpravo a vlevo aretaéni body pro 0°a 45°. Otocte
zakladni desku (7) podle stupnice (17) do pozadované
polohy. Jiné pokosové tihly Ize nastavit pomoci thloméru.

- Poté posunte zakladni desku (7) az nadoraz k pilovému
platku (10).

- Sroub (16) znovu utdhnéte.

Presazeni zakladni desky (viz obrazek E)

Pro fezani blizko okraje miizete zakladni desku (7) presadit
dozadu.

Klicem na vnitfni $estihran (4) plné vysroubujte

Sroub (16). Vyjméte Sroub spolecné s profilovou listou (18).
Zvednéte zakladni desku (7). Presunte zakladni desku
smérem k sitovému kabelu tak, aby byl otvor pro Sroub pro
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fezani u kraje (22) nad zavitovym otvorem v krytu
elektrického naradi. Polohovaci vystupek (19) musi zaroven
zaskoCit do otvoru (20) v zakladni desce. Nasad'te

sSroub (16) s profilovou listou (18) do zavitového otvoru
adroub utdhnéte.

Rezani s presazenou zakladni deskou (7) je mozné jen pfi
pokosovém dhlu 0°. Kromé toho se nesmi pouzivat podélny
doraz s pfipravkem pro fezani kruht (25) a chranic proti
otfepdm (15).

Uvedeni do provozu

» Dbejte na spravné sitové napéti! Napéti zdroje proudu
musi souhlasit s Udaji na typovém stitku elektronaradi.

Zapnuti a vypnuti

» Zajistéte, abyste mohli ovladat spinac, aniz byste
pustili rukojet.

Pro zapnuti elektronaradi stisknéte vypinac (2).

Pro zaaretovani vypinace (2) ho podrzte stisknuty

astisknéte jesté aretaci (3).

Pro vypnuti elektronaradi uvolnéte vypinac (2). Pfi

zaaretovaném vypinaci (2) nejprve vypinac stisknéte a pak

ho uvolnéte.

Predvolba poétu zdvihi

Pomoci kolecka pro predvolbu poctu zdvihd (1) mizete

zvolit pocet zdvihti a ménit ho béhem provozu.

Pozadovany pocet zdvihii je zavisly na materidlu

a pracovnich podminkach a Ize ho zjistit praktickou

zkouskou.

Snizeni po¢tu zdviht doporucujeme:

- pfinasazeni pilového listu na obrobek, aby bylo mozné
presnéji umistit pilovy list,

- pfifezani plastu a hliniku, aby se zabranilo taveni
materialu.

V Sesti stupnich nastavitelny pocet zdvihi umoznuje
optimalni prizplisobeni rychlosti fezu, fezného vykonu
avzhledu fezu fezanému materialu.

Stupeii  Pocetzdvihii Pouziti/material
cca
(min™)
1 800 Kov
2 1300 Kov, tizké krivkové fezy
3 1800 Uzké kfivkoveé Fezy
4 2200 Krivkové rezy
5 2600 Krivkové rezy
6 3000 Standardni fezy, rychlé rezy

Pi del$ich pracich s nizkym po¢tem zdvih(i se mize
elektronaradi silné zahrat. Vyjméte pilovy platek a nechte
elektronaradi pro vychladnuti cca 3 min bézet s maximalnim
poctem zdvihd.

Pracovni pokyny

» Pred kazdou praci na elektronaradi vytahnéte
zastrcku ze zasuvky.
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» Pokud se pilovy platek zablokuje, elektronaradi
okamzité vypnéte.
» P¥i Fezani malych nebo tenkych obrobkii vidy pouZijte
stabilni podlozku, resp. stil pily (pFisluenstvi).
Pred fezanim dreva, drevotfiskovych desek, stavebnich
materialli atd. zkontrolujte, zda se v nich nenachazeji cizi
télesa, jako hrebiky, Srouby apod., a pfipadné je odstrarte.
Primocaré pily jsou uréené hlavné pro obloukové fezy.
Sortiment Bosch navic obsahuje také prislusenstvi, které
umoznuje primé fezy nebo fezani kruhl (podle modelu
piimocaré pily napf. podélny doraz, vodici kolejnice nebo
pripravek pro fezani kruhd).
Rucné vedené primocaré pily maji v zasadé sklon ,ujizdét",
to znamena, Ze za urcitych okolnosti nemusi byt
zabezpecena presnost thlu a fezu. Rozhodujici faktory, které
ovliviuji presnost, jsou tloustka pilového platku, délka fezu
a hustota a tloustka materialu obrobku.
Vzdy proto provedte zkusebni fezy, pomoci kterych zjistite,
zda vysledek fezu se zvolenym systémem odpovida vasim
pozadavk(im.

Ponorné fezani (viz obrazek F)

» Ponorné fezani se nesmi provadét u mékkych
materiald, jako je dfevo, sadrokarton apod.!

Pro ponorné fezani pouzijte pouze kratké pilové platky.

Ponorné fezani je mozné pouze s pokosovym thlem 0°.

Nasad'e elektronaradi predni hranou zékladni desky (7) na

obrobek tak, aby se pilovy platek (10) dotykal obrobku,

azapnéte ho. U elektronaradi s regulaci poctu zdvihi zvolte

maximalni pocet zdvihi. Pritlacte elektronaradi pevné

k obrobku a nechte pilovy platek pomalu zanofit do obrobku.

Jakmile zakladni deska (7) dosedne celou plochou na

obrobek, fezte dal podél pozadované ¢ary fezu.

Podélny doraz s pfipravkem pro fezani kruhii

Pfi praci s podélnym dorazem s fezacem kruhti (25) smi
tloustka obrobku ¢init maximalné 30 mm.

Paralelni fezy (viz obrazek G): Povolte zajistovaci Sroub (24)
a prostrcte stupnici paralelniho dorazu vedenim (23)

v zakladni desce. Nastavte pozadovanou Sifku fezu jako
hodnotu stupnice na vnitini hrané zakladni desky. Utahnéte
zajistovaci Sroub (24).

Rezani kruhi (viz obrazek H): V linii fezu kruhu, ktery chcete
vyfiznout, vyvrtejte otvor, ktery je dostacujici pro prostrceni
pilového platku. Upravte otvor frézkou nebo pilnikem tak,
aby byl pilovy platek zarovnany s ¢arou fezu.

Nasad'te zajistovaci $roub (24) na druhou stranu paralelniho
dorazu. Prostrcte stupnici paralelniho dorazu vedenim (23)
v zakladni desce. V obrobku vyvrtejte ve stfedu
vyfezavaného vyrezu otvor. Prostrcte stredici hrot (26)
vnitinim otvorem paralelniho dorazu a do vyvrtaného otvoru.
Nastavte polomér jako hodnotu stupnice na vnitfni hrané
zakladni desky. Utahnéte zajistovaci $roub (24).

Chladici/mazaci prostfedek
Pri fezani kovu byste méli kvl zahrati materialu nanést
podél rezné cary chladici, resp. mazaci prostredek.

Bosch Power Tools

160992AC2U1(21.03.2025)



90| Slovencina

Udrzba a servis

Udrzba a ¢isténi

» Pred kazdou praci na elektronaradi vytahnéte
zastrcku ze zasuvky.

» Udrzujte elektronaradi a vétraci otvory cisté, aby se
pracovalo dobfe a bezpecné.

Je-li nutna vyména privodniho kabelu, nechte ji provést

firmou Bosch nebo autorizovanym servisem pro

elektronaradi Bosch, abyste zabranili ohroZeni bezpe¢nosti.

Pravidelné Cistéte upinani pilového platku. Za timto icelem

vyjméte z naradi pilovy platek a naradim lehce poklepejte

o rovnou plochu.

Silné znedisténi elektronaradi mize vést k porucham funkce.

Silné prasné materialy proto nefezejte zespoda nebo nad

hlavou.

» Pri pouziti v extrémnich podminkach pouzivejte
pokud mozno vidy odsévaci zafizeni. Casto vyfukujte

vétraci otvory a pred naradi zapojte proudovy chranic.

Pi fezani kovi se mize uvnitf elektronaradi usazovat
vodivy prach. To miize negativné ovlivnit ochrannou
izolaci elektronaradi.
Pokud se vystupni otvor prachu ucpe, vypnéte
elektronaradi, sejméte odsavani prachu a odstrarte prach
a trisky.
Vodici kolecko (9) prilezitostné promazte kapkou oleje.
Vodici kolecko (9) pravidelné kontrolujte. Je-li
opotiebované, musi se nechat vymeénit v autorizovaném
servisu Bosch.

Zakaznicka sluzba a poradenstvi ohledné pouziti

Czech Republic
Tel.: +420519 305700

V pripadé veskerych otazek a objednavek nahradnich dilG
bezpodminecné uvedte 10mistné vécné Cislo podle
typového Stitku vyrobku.

Likvidace

Elektronaradi, prisluSenstvi a obaly odevzdeijte k ekologické
recyklaci.
Elektronaradi nevyhazujte do domovniho
odpadu!

Pouze pro zemé EU:

Elektricka a elektronicka zafizeni, ktera uz nejsou dale
pouzitelna, se musi shromazdovat oddélené od ostatniho
odpadu a ekologicky zlikvidovat. Pouzijte uréend sbérna
mista. Nespravna likvidace mize byt kvtili pfipadné
obsazenym nebezpecnym latkam Skodliva pro Zivotni
prostiedi a zdravi.

Slovencina

Bezpecnostné upozornenia

Vseobecné bezpecnostné upozornenia pre

elektrické naradie

4] V?STRAH A Preditajte si vietky bezpeénostné
upozornenia, pokyny, ilustracie

a $pecifikacie dodané s tymto elektrickym naradim.

Nedodrziavanie vetkych uvedenych pokynov méze mat za

nasledok traz elektrickym priidom, poZiar a/alebo tazké

poranenie.

Tieto vystrazné upozornenia a hezpecnostné pokyny

starostlivo uschovajte na budiice pouzitie.

Pojem ,elektrické naradie” pouzivany v nasledujlicom texte

sa vztahuje na elektrické naradie napajané zo siete (s privod-

nou $nurou) a na elektrické naradie napajané akumulatoro-

vou batériou (bez privodnej $nury).

Bezpeénost na pracovisku

» Pracovisko vzdy udrziavajte Cisté a dobre osvetlené.
Neporiadok a neosvetlené priestory pracoviska mozu mat
za nasledok pracovné Urazy.

» Nepouzivajte elektrické naradie vo vybusnom pro-
stredi, napr. tam, kde sa nachadzajii horl'avé kvapali-
ny, plyny alebo horlPavy prach. Ru¢né elektrické naradie
vytvara iskry, ktoré by mohli zapalit prach alebo vypary.

» Nedovol'te detom a inym nepovolanym osobam, aby
sa pocas pouzivania elektrického naradia zdrziavali
v blizkosti pracoviska. Pri rozptylovani mozete stratit
kontrolu nad naradim.

Bezpeénost na pracovisku

» Zastrcka privodnej Snury elektrického naradia musi
zodpovedat pouzitej zasuvke. V ziadnom pripade nija-
ko nemeiite zastrcku. S uzemnenym elektrickym
naradim nepouzivajte ani Ziadne zastrckové adapté-
ry. Neupravované zastréky a vhodné zasuvky znizuju rizi-
ko trazu elektrickym pradom.

» Vyhybajte sa telesnému kontaktu s uzemnenymi povr-
chovymi plochami, ako sti napr. potrubia, vykurovacie
telesa, sporaky a chladnicky. Ak je vase telo uzemnené,
hrozi zvy$ené riziko Urazu elektrickym pradom.

» Nevystavujte elektrické naradie dazd'u ani vihkosti.
Vniknutie vody do ru¢ného elektrického naradia zvysuje
riziko drazu elektrickym pridom.

» Nepouzivajte privodnu Sniiru na iné nez uréené tcely:
na nosenie rucného elektrického naradia, ani na jeho
zavesenie a zastréku nevyberajte zo zasuvky tahanim
za privodni $niru. UdrZiavajte sietovi $niiru mimo
dosahu hortcich telies, oleja, ostrych hran alebo po-
hybujucich sa sticasti. Poskodené alebo zauzlené
privodné $nury zvysSuiju riziko Urazu elektrickym pridom.

» Ked pracujete s elektrickym naradim vonku, pouzivaj-
te len také prediZovacie kable, ktoré su schvalené aj
na pouzivanie vo vonkajsich priestoroch. PouZitie pre-
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dlZzovacieho kabla, ktory je vhodny na pouZivanie vo von-
kajsom prostredi, znizuje riziko Urazu elektrickym pra-
dom.

» Ak sa neda vyhnit pouzitiu elektrického naradia vo
vlhkom prostredi, pouzite ochranny spinac pri poru-
chovych priidoch. PouZitie ochranného spinaca pri
poruchovych pradoch znizuje riziko Urazu elektrickym
pridom.

Bezpeénost 0s6b

» Bud'te ostraziti, stistred’te sa na to, o robite,

a s elektrickym naradim pracujte uvazlivo. Nepracujte
s elektrickym naradim, ak ste unaveni alebo ak ste
pod vplyvom drog, alkoholu alebo liekov. Kratka nepo-
zornost pri pouzivani elektrického naradia moze mat za
nasledok vazne poranenia.

» Pouzivajte osobné ochranné prostriedky. VZdy pouzi-
vajte ochranné okuliare. Pouzivanie osobnych ochran-
nych prostriedkov, ako je ochranna dychacia maska, bez-
pecnostna pracovna obuv, ochranna prilba alebo chrani-
¢e sluchu, podla druhu elektrického naradia a spésobu
jeho pouZitia znizuje riziko zranenia.

» Vyhyhajte sa neimyselnému uvedeniu elektrického
naradia do ¢innosti. Pred zasunutim zastrcky do zasu-
vky afalebo pred pripojenim akumulatora, pred chyte-
nim alebo prenasanim elektrického naradia sa vzdy
presvedcte, i je elektrické naradie vypnuté. Prenasa-
nie elektrického naradia so zapnutym vypinacom alebo
pripojenie zapnutého elektrického naradia k elektrickej
sieti moZze mat za nasledok nehodu.

» Kym zapnete elektrické naradie, odstraiite z neho na-
stavovacie pomacky alebo kl'ice na skrutky. Nastavo-
vaci nastroj alebo kIti¢, ktory sa nachadza v rotujlcej Casti
elektrického naradia, moze sposobit vazne poranenia
0s6b.

» Vyhybajte sa abnormalnym poloham tela. Dbajte na
pevny postoj a neustale udrziavajte rovnovahu. Takto
budete moct lepsie kontrolovat ruéné elektrické naradie
v neocakavanych situaciach.

» Pri praci noste vhodny pracovny odev. Nenoste vol'né
odevy ani Sperky. Dbajte, aby sa vlasy, odev a ruka-
vice nedostali do blizkosti pohyblivych sti¢asti. Volny
odev, dIhé vlasy alebo $perky sa mozu zachytit do rotuju-
cich ¢asti elektrického naradia.

» Ak sa da na ruéné elektrické naradie namontovat od-
savacie zariadenie a zariadenie na zachytavanie
prachu, presvedcte sa, i st dobre pripojené
a spravne pouzivané. PouZivanie odsavacieho za-
riadenia a zariadenia na zachytavanie prachu znizuje rizi-
ko ohrozenia zdravia prachom.

» Dbajte, aby ste pri rutinnom pouzivani naradia
nekonali v rozpore s principmi jeho bezpecného pouzi-
vania. Nepozorna praca moze viest v okamihu k tazkému
zraneniu.

Starostlivé pouzivanie elektrického naradia

» Nikdy nepretazujte elektrické naradie. PouZivajte
elektrické naradie vhodné na dany druh prace.
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S vhodnym ru¢nym elektrickym naradim budete pracovat
lepSie a bezpecnejsie v uvedenom rozsahu vykonu nara-
dia.

» Nepouzivajte elektrické naradie, ktoré ma pokazeny
vypinaé. Naradie, ktoré sa uz neda zapnut alebo vypndt,
je nebezpecné a treba ho zverit do opravy odbornikovi.

» Nez zaénete naradie nastavovat alebo prestavovat,
vymieat prislusenstvo alebo kym ho odlozite, vzdy
vytiahnite zastréku sietovej $niry zo zasuvky a/alebo
odoberte akumulator, ak je to mozné. Toto preventivne
opatrenie zabrafiuje nedmyselnému spusteniu elektrické-
ho néradia.

» Nepouzivané elektrické naradie uschovavaijte tak, aby
bolo mimo dosahu deti. Nedovol'te pouzivat toto nara-
die osobam, ktoré s nim nie st déverne oboznamené
alebo ktoré si neprecitali tieto pokyny. Elektrické nara-
die je nebezpecné, ak ho pouzivajl neskusené osoby.

» Elektrické naradie a prislusenstvo starostlivo oSetruj-
te. Kontrolujte, ¢i pohyblivé sii¢iastky bezchybne fun-
guju alebo ¢i nie sii blokované, zlomené alebo po-
$kodené, ¢o by mohlo negativne ovplyvnit spravne
fungovanie elektrického naradia. Pred pouzitim nara-
dia dajte poskodené suciastky vymenit. Vela nehod je
sposobenych nedostatoénou udrzbou elektrického nara-
dia.

» Rezné nastroje udrZiavajte ostré a Cisté. Starostlivo
oSetrované rezné nastroje s ostrymi reznymi hranami
majui mensiu tendenciu zablokovat sa a [ahsie sa daju
viest.

» Pouzivajte elektrické naradie, prisluSenstvo, nastavo-
vacie nastroje a pod. podl'a tychto vystraznych upozo-
rneni a bezpecnostnych pokynov. Pri praci zohl'adnite
konkrétne pracovné podmienky a ¢innost, ktort bu-
dete vykonavat. PouzZivanie elektrického naradia nainy
nez predpokladany cel moze viest k nebezpeénym situ-
aciam.

» Rukoviti a ichopové povrchy udrzujte suché, cisté
abez oleja alebo mazacieho tuku. Smyklavé rukoviti
a chopové povrchy neumoznuji bezpeént manipuldciu
a ovladanie naradia v neo¢akavanych situaciach.

Servis

» Elektrické naradie davajte opravovat len kvalifikova-
nému personalu, ktory pouziva originalne nahradné
sticiastky. Tym sa zaisti zachovanie bezpe¢nosti naradia.

Bezpecnostné pokyny pre priamociare pily

» Ak vykonavate operaciu, kde sa moZe obrabacie pri-
slusenstvo dostat do kontaktu so skrytou elektroin-
Stalaciou alebo vlastnym napajacim kablom, drite
elektrické naradie za izolované uchopovacie plochy.
Rezacie prislusenstvo pri kontakte s vodi¢om pod na-
patim moze prepojit odhalené kovové Casti naradia s fa-
zou a pouzivatel moze byt zasiahnuty elektrickym pra-
dom.

» Na upevnenie a podporu obrobku na stabilnej ploche
pouZzite svorky alebo iny prakticky spasob. Ak drzite
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obrobok rukou alebo si ho opierate o telo, je nestabilny
amoze to viest k strate kontroly.

» Obidve ruky majte v dostatocnej vzdialenosti od pries-
toru pilenia. Nesiahajte pod obrobok. Pri kontakte s pi-
lovym listom hrozi nebezpecenstvo vazneho poranenia.

» Elektrické naradie ved'te proti obrobku iba v zapnu-
tom stave. Inak hrozi v pripade zaseknutia pracovného
nastroja v obrobku nebezpecenstvo spatného razu.

» Dbajte na to, aby pri pileni zakladna doska vzdy bez-
pecne priliehala. Sprieceny alebo zaseknuty pilovy list sa
mdze zlomit, alebo vyvolat spatny raz.

» Po skonceni prace elektrické naradie vypnite a pilovy
list vyberte z rezu az vtedy, ked’ sa tiplne zastavi. Tak
sa vyhnete spatnému razu naradia a budete moct elektric-
ké naradie bezpecne odlozit.

» Pockajte na tplné zastavenie elektrického naradia, az
potom ho odloZte. Vkladaci nastroj sa moze zaseknut
amoze zapri¢init stratu kontroly nad ru¢nym elektrickym
naradim.

» Pouzivajte len neposkodené a bezchyhné pilové listy.
Skrivené alebo neostré pilové listy sa mozu zlomit alebo
sposobit spatny raz ruéného elektrického naradia.

» Pilovy list po vypnuti nebrzdite bocnym protitlakom.
Pilovy list by sa mohol poskodit, zlomit alebo by mohol vy-
volat spatny raz.

» Elektrické naradie pouzivajte vylucne so zakladnou
doskou. Pri préci bez zakladnej dosky hrozi nebezpecen-
stvo straty kontroly nad elektrickym naradim.

» Pouzivajte vhodné pristroje na vyhladavanie skrytych
elektrickym vedeni a potrubi alebo sa obratte na
miestne energetické podniky. Kontakt s elektrickym
vodi¢om pod napatim moze sposobit poziar alebo mat za
nasledok zasah elektrickym pradom. Poskodenie ply-
nového potrubia méze mat za nasledok expldziu. Prenik-
nutie do vodovodného potrubia spdsobi vecné Skody
alebo moze mat za nasledok zasah elektrickym pradom.

Opis vyrobku a vykonu

Vyobrazené komponenty

Cislovanie zobrazenych komponentov sa vztahuje na znazor-
nenie elektrického naradia na grafickej strane.

(1) Nastavovacie koliesko predvolby zdvihov
(2) Vypinac¢
(3) Aretacia vypinaca
(4) Kru¢svnitornym sesthranom (5 mm)
(5) Odsavacia hadica”
(6) Odsavaci natrubok
(7) Zékladna doska
(8) Skrutka upevnenia pilového listu
(9) Vodiaca kladka
(10) Pilovy kotic
(11) Ochrana proti dotyku
(12) Kryt odsavania®
(13) Upnutie pilového kottca
(14) Rukovit (izolovana tichopova plocha)
(15) Chranic proti vytrhavaniu materialu
(16) Skrutka - zakladna doska
(17) Stupnica uhlov zosikmenia
(18) Profilova lista upevnenia zakladnej dosky
(19) Polohovacie vystupky
(20) Otvor pre polohovacie vystupky

(21) Standardna skrutkova diera pre upevnenie zaklad-
nej dosky

(22) Skrutkova diera pre pilenie blizko pri okraji
(23) Vedenie paralelného dorazu

(24) Zaistovacia skrutka paralelného dorazu®
(25) Paralelny doraz s vyrezdvacom kruhov”
(26) Strediaci hrot vyrezavaca kruhov®

a) Toto prisluenstvo nepatri do standardného rozsahu dodav-
ky.

Precitajte si vSetky bezpecnostné upozor- Technické udaje
nenia a pokyny. NedodrZiavanie bezpe¢nost- Priamociara pila GST 680
nych upozorneni a pokynov méze zapricinit Vecné &islo 3601EB40..
liraz elektrickym pridom, poZiar a/alebo tazké —
poranenia. Menovity prikon W 500
Prosim, véimnite si obrazky v prednej ¢asti navodu na pouzi- Frekvencia zdvihov pri volnobe-  min* 800-3 100
vanie. hun,
.. , . Zdvih mm 20
Pouzivanie v stilade s ur¢enim :
R ) Max. hibka rezu
Toto elektrlc.ke paradle Je urCene na rezanie dreva, plastov, ~ dodreva mm 68
kovu, keramickych dosak, gumy a laminatu/HPL (High Pres- —
sure Laminate) a na vyrezavanie tychto materidlov na pevnej - dohlinika mm 10
podlozke. Je vhodné na rovné a zakrivené rezy s uhlom zo- - do ocele (nelegovanej) mm 3
S|kmenla do 45°. Dodrziavajte odporucania vyrobcu pilové- Uhol rezu (nafavo/napravo) o 45
ho listu. max
Hmotnost* kg 2,0
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Priamodiara pila GST 680
Trieda ochrany S

A) Hmotnost bez sietového pripojovacieho kabla a bez sietovej za-
strcky

Udaje platia pre menovité napétie [U] 230 V. Pri odli$nych napétiach

avo vyhotoveniach $pecifickych pre jednotlivé krajiny sa mozu tieto

Udaje lisit.

Hodnoty sa moZu lisit podra vyrobku a zavisia od podmienok pouZitia

aprostredia. DalSie informacie na adrese

www.bosch-professional.com/wac.

Informacia o hlu¢nosti/vibraciach

Hodnoty emisii hluku zistené podla EN 62841-2-11.

Urovef hluku elektrického naradia pri pouiti vahového fil-
tra A je typicky: droven akustického tlaku 88 dB(A); Uroven
akustického vykonu 96 dB(A). NeistotaK = 5 dB.

Noste prostriedky na ochranu sluchu!

Celkové hodnoty vibracii a, (stcet vektorov v troch
smeroch) a neistota K zistena podla EN 62841-2-11:
Rezanie drevotrieskovej dosky pilovym listom T 144 D:

as = 5,8 m/s%, K =1,5m/s’,

Rezanie kovového plechu pilovym listom T 118 A:

aww = 6,5m/s’, K=1,5m/s”.

Uroven vibrécii a hodnota emisif hluku uvedené v tychto po-
kynoch boli namerané podla normovaného meracieho po-
stupu a daju sa pouzit na vzajomné porovnavanie elektrické-
ho naradia. Hodia sa aj na predbezny odhad emisie vibracii
ahluku.

Uvedena Uroven vibrécii a hodnota emisii hluku reprezentuje
hlavné spdsoby pouzitia elektrického naradia. Ak sa vSak
elektrické naradie vyuziva na iné sposoby pouZitia, s odlisny-
mi vkladacimi nastrojmi alebo pri nedostatocnej idrzbe, mo-
Ze sa Uroven vibracii a hodnota emisii hluku odli$ovat. To
moze emisiu vibracii a hluku pocas celého pracovného ¢asu
vyrazne zvysit.

Na presny odhad emisii vibracii a hluku by sa mal zohladnit
aj Cas, v priebehu ktorého je naradie vypnuté alebo sice
spustené, ale v skuto¢nosti sa nepouziva. To moZe emisie
vibracii a hluku pocas celého pracovného casu vyrazne zni-
zit.

Na ochranu obsluhujcej osoby pred posobenim vibracii ur-
Cite doplnkové bezpecnostné opatrenia, ako napriklad: idrz-
ba elektrického naradia a vkladacich nastrojov, udrziavanie
spravnej teploty rik, organizacia pracovnych procesov.

Montaz

» Pred vSetkymi pracami na elektrickom naradi vytiah-
nite sietovii zastréku zo zasuvky.

Vkladanie/vymena pilového listu

» Pri montazi alebo vymene vkladacieho nastroja noste
ochranné rukavice. Vkladacie néastroje st ostré a pri dlh-
Som pouzivani mozu byt hortce.

Vyber pilového listu

Prehlad odportcanych pilovych listov najdete na konci tohto
navodu. Vkladajte iba pilové listy s jednovackovou stopkou
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(T-stopkou) alebo so 1/4" univerzalnou stopkou (U-stop-

kou). Pilovy list by nemal byt dIhsi, ako je nevyhnutné pre

planovany rez.

Na rezanie kriviek s malym polomerom pouzivajte tzky pilo-

vy list.

VlozZenie pilového listu (pozri obrazok A)

» Pred vloZenim ocistite stopku pilového listu. Zneciste-
na stopka sa neda bezpec¢ne a spolahlivo upevnit.

Povolte skrutku (8) upevnenia pilového listu dodanym

klacom s vnatornym Sesthranom (4).

Postvajte pilovy list (10) zubami v smere rezu, kym neza-

skoci do uchytenia pilového listu (13) @.

Pri vkladani pilového listu davajte pozor na to, aby chrbat pi-

lového listu lezal v drazke vodiacej kladky (9).

Skrutku (8) pevne utiahnite kli¢om s vndtornym

Sesthranom (4) @.

» Skontrolujte pevné osadenie pilového listu. Volny pilo-
vy list by mohol vypadnut a poranit vas.

Vybratie pilového listu (pozri obrazok B)

Povolte skrutku (8) upevnenia pilového listu @ a odoberte
pilovy list (10) &.

Chranic proti vytrhavaniu materialu
(pozri obrazok C)

Chranic proti vytrhavaniu materialu (15) dokaze zabranit vy-
trhnutiu povrchu pri rezani dreva. Chrani¢ proti vytrhavaniu
materialu sa da pouzivat len pri urcitych typoch pilovych lis-
tov alen pri uhle rezania 0°. Zakladna doska (7) sa pri rezani
s chrani¢om proti vytrhavaniu materialu nesmie kvoli rezaniu
blizko pri okraji presuntt dozadu.

Chrani¢ proti vytrhavaniu materialu (15) vtlacte zdola do
vodiacich sani (7).

Odsavanie prachu a triesok

Prach z niektorych materialov, napr. z naterov obsahujtcich

olovo, z niektorych druhov dreva, minerélov a kovu moze byt

zdraviu Skodlivy. Kontakt s takymto prachom alebo jeho vdy-

chovanie moze vyvolavat alergické reakcie a/alebo ochore-

nia dychacich ciest pouzivatela alebo osob, ktoré sa nacha-

dzaju v blizkosti.

Ur¢ité druhy prachu, ako napriklad prach z dubového alebo

z bukového dreva, sa povazuju za rakovinotvorné, predov-

Setkym v spojeni s pridavnymi latkami, ktoré sa pouzivaju na

osetrenie dreva (chroman, prostriedky na ochranu dreva).

Material, ktory obsahuje azbest, smu opracovavat len odbor-

nici.

- Pouzivajte podla moznosti také odsavanie prachu, ktoré
je pre dany material vhodné.

- Postarajte sa o dobré vetranie svojho pracoviska.

- Odportc¢ame pouzivat masku na ochranu dychacich ciest
s filtrom triedy P2.

DodrZiavajte aj predpisy vasej krajiny tykajlce sa obraba-

nych materialov.

» Zabraite usadzovaniu a hromadeniu prachu na praco-
visku. Prach sa moze lahko zapalit.
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Kryt

Namontujte kryt (12) skor nezZ pripojite elektrické naradie na
odsavanie prachu.

Nasad'te kryt (12) na elektrické naradie tak, aby drziaky za-
padli do vyrezov skrine.

Odoberte kryt (12) pri vykonavani prac bez odsavania
prachu, ako aj na vykonavanie Sikmych rezov. Na vykonanie
tohto Ukonu stlacte kryt na odsavanie dohromady vo vyske
vonkajsich drziakov a potiahnite ho smerom dopredu.
Pripojenie odsavania

Nasurite odsavaciu hadicu (5) na odséavaci natrubok (6). Od-
savaciu hadicu (5) spojte s vysavac¢om (prislusenstvo).
Prehlad vztahujlci sa na pripojenie k roznym vysavatom naj-
dete na konci tohto navodu.

Na optimalne odsavanie pouzite podla moznosti chranic¢
proti vytrhavaniu materialu (15).

Vysavac¢ musi byt vhodny pre dany druh opracovavaného
materidlu.

Pri odsavani materialov mimoriadne ohrozujtcich zdravie,
rakovinotvornych alebo suchych druhov prachu pouzivajte
Specialny vysavac.

Prevadzka

Druhy prevadzky

» Pred vSetkymi pracami na elektrickom naradi vytiah-
nite siefovii zastréku zo zasuvky.

Nastavenie uhla zosikmenia (pozri obrazok D)

Zakladna doska (7) sa da na vykonavanie Sikmych rezov na-

klonit az do uhla 45° doprava alebo dolava.

Chranic proti vytrhavaniu materialu (15) sa pri Sikmych

rezoch nemoze pouzit.

- Odoberte chranic proti vytrhavaniu materialu (15).

- Uvolnite skrutku (16) a posurite zakladnt dosku (7) zlah-
ka v smere sietového kabla.

- Na nastavenie presnych uhlov zosikmenia ma zakladna
doska vpravo a vlavo zaskakovacie body pri hodnotach 0°
a 45°. Otocte zakladnd dosku (7) podla stupnice (17) do
Zelanej pozicie. Iné uhly zosikmenia sa dajt nastavit po-
mocou uhlomera.

- Potom posunte zakladnt dosku (7) az na doraz v smere
pilového listu (10).

- Opét pevne dotiahnite skrutku (16).

Presunutie zakladnej dosky (pozri obrazok E)

Na rezanie blizko pri okraji m6zete presuntt zakladnt dosku
(7) dozadu.

Uplne vyskrutkujte skrutku (16) kIi¢om s vnitornym
Sesthranom (4). Odoberte skrutku spolu s profilovou

listou (18).

Nadvihnite zakladnt dosku (7). Posurite zakladnd dosku

v smere napajacieho kabla tak, aby sa skrutkova diera pre pi-
lenie blizko pri okraji (22) nachadzala nad zavitovou dierou
v kryte elektrického naradia. Polohovacie vystupky (19)

musia stcasne zaskocit do otvoru (20) zakladnej dosky.
Zalozte skrutku (16) s profilovou listou (18) do zavitovej
diery a skrutku utiahnite.

Rezanie s presunutou zakladnou doskou (7) je mozné len

s uhlom zosikmenia 0°. Okrem toho sa nesmie pouzivat para-
lelny doraz s vyrezavacom kruhov (25) ako aj chranic proti
vytrhavaniu materidlu (15).

Uvedenie do prevadzky

» Venujte pozornost napitiu elektrickej siete! Napatie
zdroja elektrického pridu sa musi zhodovat s idajmi na
typovom stitku elektrického naradia.

Zapinanie/vypinanie

» Zaistite, aby ste mohli ovladat vypinaé bez toho, Ze by
ste pustili rukovit.

Na zapnutie elektrického naradia stlacte vypinac (2).

Na zaaretovanie vypinaca (2) podrzte vypinac stlaceny

a dodatocne stlacte aretaciu (3).

Na vypnutie elektrického naradia uvolnite vypinac (2). Ked'

je vypinac (2) zaaretovany, najprv ho stlacte a potom uvolni-

te.

Predvolba frekvencie zdvihov

Nastavovacim kolieskom predvolby zdvihov (1) mézete

predvolit pocet zdvihov a pocas prevadzky zmenit.

Potrebny pocet zdvihov zavisi od materialu a od podmienok

pri praci a da sa zistit praktickym vyskisanim.

Znizenie frekvencie zdvihov sa odporuca:

- pri prikladani pilového listu na obrobok, aby ste mohli pi-
lovy list presnejsie umiestnit,

- pri pileni plastov a hlinika, aby ste predisli taveniu mate-
rialu.

Frekvencia zdvihov, ktord mozno nastavit v Siestich stup-
noch, umoznuje optimalne prisposobenie rychlosti rezania,
rezného vykonu a vysledného vzhladu po rezani pre konkrét-
ny opracovavany material.

Stupen Frekvencie Pouzitie/Material
zdvihov cca
(min™)
1 800 Kov
2 1300 Kov, rezy ostrych obltkov
3 1800 Rezy ostrych oblikov
4 2200 Rezy oblikov
5 2600 Rezy oblikov
6 3000 Standardné rezy, rychle rezy

Pri dlh$ej praci s malym poctom zdvihov sa moze elektrické
naradie intenzivne zahrievat. Odoberte pilovy list a nechajte
elektrické naradie v innosti s maximalnym poctom zdvihov
pocas cca 3 mindt, aby vychladlo.

Upozornenia tykajtice sa prace

» Pred vSetkymi pracami na elektrickom naradi vytiah-
nite sietovii zastréku zo zasuvky.
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» Ked'sa pilovy list zablokuje, elektrické naradie okam-
Zite vypnite.

» Pri obrabani mensich a tensich obrobkov pouzite vzdy
stabilnti podlozku, prip. rezaci stol (prislusenstvo).

Pred pilenim dreva, drevotrieskovych dosiek, stavebnych

materidlov atd’. preverte, ¢i v nich nie sd cudzie telesa, ako

klince, skrutky a pod. a pripadne ich odstrarite.

Priamociare pily st urcené predovsetkym na oblikové rezy.

V sortimente Bosch je okrem toho v ponuke aj prislusenstvo,

ktoré umoziuje rovné rezy alebo kruhové rezy (podla

modelu priamociarej pily, napr. paralelny doraz, vodiaca li$-
ta alebo vyrezavac kruhov).

Rukou vedené priamociare pily maju tendenciu ,stracat sa“,

to znamena, Ze presnost uhla a rezu nemusi byt zaistena.

Rozhodujticimi faktormi presnosti rezu sd hriibka pilového

listu, dizka rezu a hustota a hribka materidlu obrobku.

Preto pomocou skiisobného rezu vzdy skontrolujte, ¢i vy-

sledny rez zvoleného systému zodpoveda vasim poziadav-

kam.

Rezanie so zanorenim (pozrite si obrazky F)

» Metédou rezania so zanorenim sa smui opracovavat
iba mékké obrobky, ako je drevo, sadrokartén
apodobne!

Na rezanie so zanorenim pouzivajte len kratke pilové listy.

Rezanie so zanorenim je mozné iba so Sikmym uhlom na

Grovni 0°.

PoloZte elektrické naradie prednou hranou zakladnej dosky

(7) na obrobok bez toho, aby sa pilovy list (10) dotykal ob-

robku a zapnite ho. Ak ma elektrické naradie ovladanie poctu

zdvihov, nastavte maximalny pocet zdvihov. Pevne tlaéte
elektrické naradie proti obrobku a nechajte pilovy list po-
maly preniknt (zanorit sa) do obrobku.

Hned ako zakladna doska (7) dolieha celou plochou na ob-

robku, rezte pozd(z Zelanej linie rezu dalej.

Paralelny doraz s vyrezavac¢om kruhov

Pri pracach s paralelnym dorazom s vyrezavacom

kruhov (25) smie byt hribka obrobku maximélne 30 mm.
Paralelné rezy (pozrite si obrazok G): uvolnite aretacnu
skrutku (24) a posunte stupnicu paralelného dorazu cez ve-
denie (23) v zakladnej doske. Nastavte zelan( $irku rezu ako
hodnotu na stupnici na vnutornej hrane zakladnej dosky.
Dotiahnite aretacnu skrutku (24).

Kruhové rezy (pozrite si obrazok H): na linii rezu vyvrtajte vo
vnutri rezaného kruhu otvor, ktory bude dostatocny na zasu-
nutie pilového listu. Vyvrtany otvor opracujte pomocou frézy
alebo pilnika, aby mohol pilovy list priliehat tesne na linii
rezu.

Nastavte aretac¢nu skrutku (24) na druhd stranu paralelného
dorazu. Presunte stupnicu paralelného dorazu cez vedenie
(23) v zakladnej doske. Vyvrtajte v obrobku, v strede reza-
ného vyrezu, jeden otvor. Prestréte vystredovaci hrot (26)
cez vnltorny otvor paralelného dorazu a do vyvrtaného otvo-
ru. Nastavte polomer ako hodnotu na stupnici, na vnitornej
hrane zakladnej dosky. Dotiahnite aretacna skrutku (24).
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Chladiaci/mazaci prostriedok
Pri rezani kovu by ste mali kvoli zahrievaniu materidlu
naniest pozd|z linie rezu chladiaci, resp. mazaci prostriedok.

Udrzba a servis

Udrzba a Cistenie

» Pred vSetkymi pracami na elektrickom naradi vytiah-
nite sietovii zastréku zo zasuvky.

» Elektrické naradie a vetracie Strbiny udrZiavajte v Cis-
tote, aby ste mohli dobre a bezpeéne pracovat.

Ak je potrebna vymena pripajacieho vedenia, musi ju vy-

konat Bosch alebo niektoré autorizované stredisko sluzieb

zakaznikom pre elektrické naradie Bosch, aby sa zabranilo
ohrozeniam bezpecnosti.

Uchytenie pilového listu pravidelne Cistite. Na vykonanie

tohto konu vyberte pilovy list z elektrického naradia

aelektrické naradie zlahka vyklepte na rovnej ploche.

Vyrazné znedistenie elektrického naradia moze mat za na-

sledok funkéné poruchy. Materidly s intenzivnou tvorbou

prachu preto nerezte zdola alebo nad hlavou.

» Pri extrémnych podmienkach pouzivania vzdy podl'a
moznosti pouZite odsavacie zariadenie. Vetracie Strbi-
ny Casto vyfukujte a predrad'te prudovy chrani¢
(PRCD). Pri obrabani kovov sa moze vo vntri elektrické-
ho naradia usadzat vodivy prach. To mdze mat negativny
vplyv na ochrannt izolaciu elektrického naradia.

Ak by sa otvor na vystup prachu upchal, vypnite elektrické

naradie, odoberte odsavanie prachu a odstrante prach a pili-

ny Ci triesky.

Vodiacu kladku (9) prilezitostne premazte jednou kvapkou

oleja.

Vodiacu kladku (9) v pravidelnych intervaloch kontroluijte.

Ak je opotrebovana, treba ju dat vymenit v autorizovanom

zékaznickom servise Bosch.

Zakaznicka sluzba a poradenstvo ohl'adom
pouzitia

Slovakia

Tel.: +421 2 48 703 800

A [®] Nase servisné adresy a odkazy na servisné sluz-
'L:ﬂl.-: by a objednavku nahradnych dielov ndjdete na:
Y www.bosch-pt.com/serviceaddresses

V pripade akychkolvek otazok a objednavok nahradnych
dielov uvadzajte bezpodmienecne 10-miestne vecné ¢islo
uvedené na typovom Stitku vyrobku.

Likvidacia
Elektrické naradie, prislusenstvo a obaly treba odovzdat na
ekologicku recyklaciu.

Nevyhadzujte elektrické naradie do bezného
odpadu z doméacnosti!
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Len pre krajiny EU:

Elektrické a elektronické zariadenia, ktoré uz nie st pouzitel-
né, sa musia zbierat oddelene a ekologicky zlikvidovat. Vy-
uzivajte na to urcené zberné systémy. Nespravna likvidacia
moze byt kvoli moznej pritomnosti nebezpeénych latok
Skodliva pre Zivotné prostredie a zdravie.

Magyar

Biztonsagi tajékoztato
Altalanos biztonsagi elbirasok az elektromos
kéziszerszamok szamara

INFIGYELMEZ- Olvassa el valamennyi biztonsagi
TETES tajékoztatot, el6irast, illusztraciot
és adatot, amelyet az elektromos
kéziszerszammal egyiitt megkapott. Az alabbiakban felso-
rolt el6irdsok betartdsanak elmulasztasa aramiitéshez, tiz-
hoz és/vagy sulyos testi sériilésekhez vezethet.
Kérjiik a kés6bbi hasznalatra gondosan drizze meg eze-
ket az el6irasokat.
Az aldbb alkalmazott "elektromos kéziszerszam" fogalom a
halozati elektromos kéziszerszamokat (halozati csatlakozo
kabellel) és az akkumulatoros elektromos kéziszerszamokat
(halozati csatlakozo kabel nélkiil) foglalja magaban.

Munkahelyi biztonsag

» Tartsa tisztan és jol megvilagitva a munkateriiletet. A
zstfolt vagy sotét teriileteken gyakrabban kovetkeznek be
balesetek.

» Ne dolgozzon a berendezéssel olyan robbanasveszé-
lyes kornyezethen, ahol égheto folyadékok, gazok
vagy por vannak. Az elektromos kéziszerszamok szikra-
kat keltenek, amelyek a port vagy a gzoket meggyujthat-
jak.

» Tartsa tavol a gyerekeket és a nézel6ddket, ha az
elektromos kéziszerszamot hasznalja. Ha elvonjak a fi-
gyelmét, elvesztheti az uralmat a berendezés felett.

Elektromos biztonsagi eldirasok

» Akésziilék csatlakozo dugdjanak bele kell illeszkednie
adugaszoldaljzatba. A csatlakozo dugot semmilyen
modon sem szabad megvaltoztatni. Védéfoldeléssel
ellatott késziilékek esetében ne hasznaljon csatlakozé
adaptert. A véltoztatas nélkiili csatlakozo dugdk és a
megfeleld dugaszolo aljzatok csokkentik az dramiités koc-
kazatat.

» Keriilje el a foldelt feliiletekkel valo érintkezést, mint
példaul csovek, fiitotestek, kalyhak és hiitégépek. Az
aramiités veszélye megnovekszik, ha a teste foldelve van.

» Tartsa tavol az elektromos kéziszerszamot az es6tol
és a nedvességtol. Ha vizjut be egy elektromos kéziszer-
szamba, az megnoveli az aramiités veszélyét.

» Ne hasznalja a kabelt a rendeltetésétdl eltérd célokra.
Sohase vigye vagy hiizza az elektromos kéziszersza-
mot a kabelnél fogva, valamint sose hiizza ki a csatla-
kozot a kabelnél fogva a dugaszol6 aljzathdl. Tartsa
tavol a kabelt héforrasoktol, olajtol, éles sarkoktol és
élektol, valamint mozgo gépalkatrészektol. A megron-
galodott vagy csomokkal teli kabel megndveli az aramiités
veszélyét.

» Ha egy elektromos kéziszerszammal a szabadban dol-
gozik, csak kiiltéri hosszabbitét hasznaljon. A kiiltéri
hosszabbité hasznalata csokkenti az dramiités veszélyét.

» Ha nem lehet elkeriilni az elektromos kéziszerszam
nedves kdrnyezethen valé hasznalatat, alkalmazzon
egy hibaaram-véddkapcsolot. A hibadram-védékapcso-
16 alkalmazasa csokkenti az aramiités kockazatat.

Személyi biztonsag

» Munka kdzben mindig figyeljen, iigyeljen arra, amit
csinal és megfontoltan dolgozzon az elektromos kézi-
szerszammal. Ne hasznalja a berendezést ha faradt
vagy kabitoszer, alkohol vagy gyégyszer hatasa alatt
all. Egy pillanatnyi figyelmetlenség a szerszam hasznalata
kézben komoly sériilésekhez vezethet.

» Viseljen védofelszerelést. Viseljen mindig védoszem-
iiveget. Avédofelszerelések, minta porvédo alarc, csu-
szasbiztos véddcipd, véddsapka és fiilvédd megfeleld
hasznalata csokkenti a személyi sériilések kockazatat.

» Keriilje el a késziilék akaratlan iizembe helyezését.
Gy6z6djon meg arrdl, hogy az elektromos kéziszer-
szam ki van kapcsolva, mielétt bekoti az aramforrast
és/vagy az akkumulatort, valamint miel6tt felemelné
és vinni kezdené az elektromos kéziszerszamot. Ha az
elektromos kéziszerszam felemelése kozben az ujjat a
kapcsoldn tartja, vagy ha a késziiléket bekapcsolt allapot-
ban csatlakoztatja az aramforrashoz, az baleset vezethet.

» Az elektromos kéziszerszam bekapcsolasa el6tt okvet-
leniil tavolitsa el a beallitoszerszamokat vagy csavar-
kulcsokat. Az elektromos kéziszerszam forgo részeiben
felejtett beallitoszerszam vagy csavarkulcs sériiléseket
okozhat.

> Ne becsiilje til 5nmagat. Ugyeljen arra, hogy mindig
biztosan alljon és az egyensiilyat megtartsa. igy az
elektromos kéziszerszam felett varatlan helyzetekben is
jobban tud uralkodni.

» Viseljen megfelelé ruhazatot. Ne viseljen bo ruhat
vagy ékszereket. Tartsa tavol a hajat és a ruhajata
mozgo részektol. A bé ruhat, az ékszereket és a hosszu
hajat a szerszam mozg6 részei magukkal ranthatjak.

» Ha az elektromos kéziszerszamra fel lehet szerelni a
por elszivasahoz és dsszegyiijtéséhez sziikséges be-
rendezéseket, ellendrizze, hogy azok megfelelé mo-
don hozza vannak kapcsolva a késziilékhez és rendel-
tetésiiknek megfeleléen miikodnek. A porgylijté be-
rendezések hasznalata csokkenti a munka soran keletke-
z6 por veszélyes hatasait.

» Ne hagyja, hogy az elektromos kéziszerszam gyakori
hasznalata soran szerzett tapasztalatok tulsagosan
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magabiztossa tegyék, és figyelmen kiviil hagyja az
idevonatkozo biztonsagi alapelveket. Egy gondatlan

mivelet egy masodperc tortrésze alatt stlyos sériiléseket

okozhat.
Az elektromos kéziszerszamok gondos kezelése és
hasznalata

» Ne terhelje tiil a berendezést. A munkajahoz csak az
arra szolgalo elektromos kéziszerszamot hasznalja.
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Szerviz

» Az elektromos kéziszerszamot csak szakképzett sze-
mélyzet kizardlag eredeti potalkatrészek felhasznala-
saval javithatja. Ez biztositja, hogy az elektromos kézi-
szerszam biztonsagos maradjon.

wr

Biztonsagi eldirasok a szuréfiirészek szamara
» Az elektromos kéziszerszamot csak a szigetelt marko-

A megfelel6 elektromos kéziszerszammal a megadott tel-
jesitménytartomanyon beliil jobban és biztonsagosabban
lehet dolgozni.

Ne hasznaljon olyan elektromos kéziszerszamot,

amelynek a kapcsoléja elromlott. Minden olyan elektro-

mos kéziszerszam, amelyet nem lehet sem be-, sem ki-
kapcsolni, veszélyes és meg kell javittatni.

Hiizza ki a csatlakozot az aramforrashol és/vagy tavo-
litsa el az akkumulatort (ha az levalaszthato az elekt-
romos kéziszerszamtél), miel6tt az elektromos kézi-
szerszamon beallitasi munkakat végez, tartozékokat
cserél vagy a szerszamot tarolasra elteszi. Ez az el6vi-
gyazatossagi intézkedés meggatolja a szerszam akaratlan
lizembe helyezését.

A hasznalaton kiviili elektromos kéziszerszamokat
olyan helyen tarolja, ahol azokhoz gyermekek nem
férhetnek hozza. Ne hagyja, hogy olyan személyek

hasznaljak az elektromos kéziszerszamot, akik nem is-

merik a szerszamot, vagy nem olvastak el ezt az titmu-
tatot. Az elektromos kéziszerszamok veszélyesek, ha
azokat gyakorlatlan személyek hasznaljak.

Tartsa megfeleléen karban az elektromos kéziszersza-

mokat és a tartozékokat. Ellendrizze, hogy a mozgo
alkatrészek kifogastalanul miikodnek-e, nincsenek-e
beszorulva, illetve nincsenek-e eltérve vagy megron-
galddva olyan alkatrészek, amelyek hatassal lehetnek
az elektromos kéziszerszam miikodésére. A berende-
zés megrongalddott részeit a késziilék hasznalata
elott javittassa meg. Sok olyan baleset torténik, amelyet
az elektromos kéziszerszam nem megfelelé karbantarta-
sara lehet visszavezetni.

Tartsa tisztan és éles allapotban a vagészerszamokat.

Az éles vagoélekkel rendelkez6, gondosan apolt vagoszer-

szamok ritkabban ékelddnek be és azokat kénnyebben le-
het vezetni és iranyitani.

Az elektromos kéziszerszamokat, tartozékokat, szer-
szambiteket sth. csak ezen kezelési utasitasoknak
megfelelden hasznalja. Vegye figyelembe a munkako-
riilményeket valamint a kivitelezendé munka sajatos-
sagait. Az elektromos kéziszerszam eredeti rendelteté-
sétol eltérd célokra vald alkalmazéasa veszélyes helyzete-
ket eredeményezhet.

Tartsa szarazon, tisztan valamint olaj- és zsirmentes
allapotban a fogantytikat és markolo feliileteket. A
csuszos fogantytk és markold feliiletek varatlan helyze-
tekben lehetetlenné teszik az elektromos kéziszerszam
biztonsagos kezelését és iranyitasat.

latfeliileteknél fogja, foleg ha olyan miiveletet hajt
végre, melynek soran a vago tartozék rejtett vezeté-
kekhez vagy az elektromos kéziszerszam sajat tapve-
zetékéhez érhet. Ha a vago tartozék egy fesziiltség alatt
allo vezetékhez ér, az elektromos kéziszerszam fedetlen
fémrészei szintén fesziiltség ald keriilhetnek és aramiités-
hez vezethetnek.

Hasznaljon kapcsokat vagy mas praktikus médszert a
megmunkalasra keriilé munkadarab megtamasztasa-
hoz és egy stabil alaphoz valo rogzitéséhez. Ha a meg-
munkalasra keriil6 munkadarabot a kezével tartja vagy a
testéhez szoritja, akkor az labilis lesz és ahhoz vezethet,
hogy a kezel6 elveszti az uralmat a kéziszerszam és a mun-
kadarab felett.

Tartsa tavol a kezét a fiirészelési teriilett6l. Ne nytiljon
a megmunkalasra keriilé6 munkadarab ala. Ha megérinti
aflirészlapot, sériilésveszély all fenn.

Az elektromos kéziszerszamot csak bekapcsolt alla-
potban vezesse ra a megmunkalasra keriilé munkada-
rabra. Ellenkez6 esetben fenndll egy visszarigas veszé-
lye, ha a betétszerszam beékelédik a munkadarabba.
Ugyeljen arra, hogy a talplemez a fiirészelés soran biz-
tosan felfekiidjon. Egy beékel6dott flirészlap eltorhet,
vagy visszarligashoz vezethet.

A munkafolyamat befejezése utan kapcsolja ki az
elektromos kéziszerszamot, és a fiirészlapot csak az-
utan emelje ki a vagashél, miutan az teljesen leallt. igy
elkeriili a késziilék visszarligasat, és biztonsagosan lete-
heti az elektromos kéziszerszamot.

Varja meg, amig az elektromos kéziszerszam teljesen
leall, mieldtt letenné. A betétszerszam beékelddhet, és
akezel6 elvesztheti az uralmat az elektromos kéziszer-
szam felett.

Csak megrongalatlan, kifogastalan allapotu fiirészla-
pokat hasznaljon. A meggorbiilt vagy életlen flirészlapok
eltorhetnek, negativ befolyassal lehetnek a vagasra, vagy
visszarlgashoz vezethetnek.

Afiirészlapot a kikapcsolas utan sohase fékezze le ol-
daliranyi nyomassal. A fiirészlap megrongalodhat, eltor-
het, vagy egy visszarlgashoz vezethet.

Az elektromos kéziszerszamot kizarélag a talplemez-
zel hasznalja. Ha talplemez nélkiil dolgozik, fennall annak
aveszélye, hogy elveszti az uralmat az elektromos kézi-
szerszam felett.

A rejtett vezetékek felkutatasahoz hasznaljon arra al-
kalmas fémkereso késziiléket, vagy kérje ki a helyi
energiaellato vallalat tanacsat. Ha egy elektromos veze-
téket a berendezéssel megérint, az tlizhoz és aramiités-
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hez vezethet. Egy gazvezeték megrongalasa robbanast
eredményezhet. Ha egy vizvezetéket szakit meg, anyagi
karok keletkeznek, vagy aramiitést okozhat.

A termék és a teljesitmény leirasa

Olvassa el az dsszes biztonsagi figyelmezte-
tést és eldirast. A biztonsagi eldirasok és uta-
sitdsok betartdsanak elmulasztasa dramités-
hez, tlizh6z és/vagy sulyos sériilésekhez vezet-
het.
Kérjiik, vegye figyelembe a Hasznalati Utasitas els6 részében
talalhat6 abrakat.

Rendeltetésszerii hasznalat
Akésziilék rogzitett alapra valo felfekvés mellett faban, m-

anyagban, fémekben, keramialapokban, gumiban és laminat-

ban/HPL-ben (High Pressure Laminate) végzett darabolo va-
gasokra és kivagasokra szolgdl. A berendezés legfeljebb
45°-0s sarkaldszogli egyenes és gorbe vagasokra is alkal-
mas. Tartsa be a flirészlapokkal kapcsolatos javaslatokat.

Az abrakon szereplé komponensek

Az abrazolt alkatrészek sorszamozasa megfelel az elektro-
mos kéziszerszam abrajanak, az dbrakat tartalmazd oldalon.

(1) Loketszam-el6valasztd szabalyozokerék
(2) Be-/kikapcsold
(3) Abe-/kikapcsolo reteszelése
(4) Bels6 hatlapos csavarkulcs (5 mm)
(5) Elszivétomls”
(6) Elszivocsonk
(7) Talplemez
(8) Firészlaprogzitd csavar
(9) Vezetdgorgs
(10) Frészlap
(11) Erintésvédelem
(12) Elszivo véddbira®
(13) Flrészlapbefogd egység
(14) Fogantyu (szigetelt fogantyu-feliilet)
(15) Kiszakadasgatlo
(16) Talplemezcsavar
(17) Gérszogskala
(18) Profilléc a talplemezrogzitéshez
(19) Pozicionalobiitykok
(20) Nyilas a pozicionalobiitykok szamara
(21) Talplemezrogzités standard csavarlyuka
(22) Csavarlyuk a peremkozeli flirészeléshez
(23) Megvezetés a parhuzamos iitkdz6 szamara
(24) A parhuzamvezeté rogzitécsavarja®
(25) Parhuzamvezeté korvago szerkezettel”

(26) Akorvago szerkezet kdzpontozé tiiskéje”
a) Ezatartozék nem tartozik a standard szallitmanyhoz.

Miiszaki adatok

Sziiréfiirész GST 680

Rendelési szam 3601EB40..
Névleges felvett teljesitmény W 500
Uresjarati [6ketszam n, perc™ 800-3100
Loket mm 20
Max. vagasi mélység

- faanyagban mm 68
- aluminiumban mm 10
- acélban (Gtvozetlen) mm 3
Vagasi szog (bal/jobb) max. ° 45
Suly" kg 2,0
Erintésvédelmi osztaly G

A) Suly halézati csatlakozokabel és haldzati csatlakozodugd nélkiil
Aadatok 230V halozati fesziiltségre [U] vonatkoznak. Ettél eltéré fe-
szliltségek és kiilon egyes orszagok szamara késziilt kivitelek esetén
ezek az adatok valtozhatnak.

Az értékek termékenként valtozhatnak és fiiggnek az alkalmazasi, va-
lamint kornyezeti feltételektdl is. Tovabbi informaciok a
www.bosch-professional.com/wac cimen taldlhatok.

Zaj és vibracio értékek

A zajkibocsatasi értékek a EN 62841-2-11 szabvanynak
megfelelden keriiltek meghatéarozasra.

Az elektromos kéziszerszam A-értékelési zajszintjének tipi-
kus értékei: hangnyomasszint 88 dB(A); hangteljesitmény-
szint 96 dB(A). A szérds, K = 5 dB.

Viseljen fiilvédat!

Az a, rezgési Osszértékek (a harom irany vektorosszege) és a
K széras a EN 62841-2-11 szabvanynak megfeleléen meg-
hatérozott értékei:

Faforgacslemez fiirészelésekor a T 144 D fiirészlappal:

ays = 5,8m/s”, K =1,5m/s’,

fémlemezek flirészelésekor a T 118 A flirészlappal:

3= 6,5m/s’, K=1,5m/s”.

Az ezen utasitasokban megadott rezgésszint és zajkibocsata-
si érték egy szabvanyban rogzitett mérési modszerrel kertilt
meghatdrozasra és az elektromos kéziszerszamok egymassal
valo 6sszehasonlitasara alkalmazhatd. Ez az érték a rezgés-
és zajkibocsatas ideiglenes becslésére is alkalmas.

A megadott rezgésszint és zajkibocsatasi érték az elektro-
mos kéziszerszam f6 alkalmazasaira vonatkozik. Ha az elekt-
romos kéziszerszamot mas alkalmazasokra, eltéré betétszer-
szamokkal vagy nem kielégité karbantartas mellett hasznal-
jak, arezgésszint és a zajkibocsatasi érték a fenti értékektdl
eltérhet. Ez az egész munkaiddre vonatkoz6 rezgés- és zajki-
bocsatast Iényegesen megnovelheti.

Arezgés- és zajkibocsatas pontos megbecsiiléséhez figye-
lembe kell venni azokat az idészakokat is, amikor a késziilék
kikapcsolt allapotban van, vagy amikor be van ugyan kap-
csolva, de nem keriil ténylegesen hasznalatra. Ez az egész
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munkaiddre vonatkozo rezgés- és zajkibocsatast Iényegesen
csokkentheti.

Hozzon kiegészitd biztonsagi intézkedéseket a kezelének a
rezgések hatdsa elleni védelmére, példaul: Az elektromos ké-
ziszerszam és a betétszerszamok karbantartasa, a kezek me-
legen tartasa, a munkamenetek megszervezése.

Osszeszerelés

» Az elektromos kéziszerszamon végzendé barmely
munka megkezdése elétt hiizza ki a csatlakozo dugot a
dugaszoléaljzathél.

Afiirészlap behelyezése/kicserélése

» Abetétszerszamfelszereléséhez vagy kicseréléséhez
viseljen védokesztyiit. A betétszerszamok élesek és
hosszabb haszndlat esetén felforrésodhatnak.

A fiirészlap kivalasztasa

Ajavasolt flirészlapok attekintése ezen Gtmutato végén talal-
hatd. Csak egy-biitykos szaru (T-szar) flrészlapokat vagy
1/4"-0s univerzalis szaru (U-szar) flirészlapokat tegyen be. A
flirészlap ne legyen hosszabb, mint amire az el6iranyzott va-
gashoz sziikség van.

Kis sugaru gorbék vagasahoz hasznaljon keskeny flirészla-
pot.

A fiirészlap behelyezése (lasd a A abrat)

» Abehelyezés eltt tisztitsa meg a fiirészlap szarat.
Egy elszennyez6dott szarat nem lehet biztonsagosan rog-
ziteni.

Lazitsa ki a flrészlaprogzités csavarjat (8) a késziilékkel szal-

litott belsd hatlapos csavarkulccsal (4).

Tolja bele a firészlapot (10) a fogakkal a vagasi iranyban be-

pattanasig a flirészlapbefogd egységbe (13) @.

Aflrészlap behelyezésekor iigyeljen arra, hogy a flirészlap

hatso éle belefekiidjon a (9) vajataba.

Huzza meg szorosra a csavart (8) a késziilékkel szallitott bel-

s hatlapfeju kulccsal (4) @.

» Ellendrizze a fiirészlap szilard rogzitését. Egy laza fli-
részlap kieshet és sériiléseket okozhat.

A fiirészlap kivétele (lasd a B abrat)
Lazitsa ki a flrészlaprogzit6 csavart (8) @, és vegye kia
flirészlapot (10) @.

Kiszakadasgatlo (lasd a C abrat)

A kiszakadasgatlo (15) faanyagok flirészelésekor megakada-
lyozhatja a feliilet kiszakadasat. A kiszakadasgatlot csak
meghatérozott flirészlap-tipusokhoz és csak 0° vagasi szog
esetén lehet hasznalni. A talplemezt (7) a kiszakadasgatloval
vald flirészeléskor a munkadarab széle mentén végzett fliré-
szeléshez nem szabad hatrafelé athelyezni.

Nyomja bele a (15) kiszakadasgatlot alulrol a

(7) talplemezbe.
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Por- és forgacselszivas

Az 6lomtartalmu festékrétegek, egyes fafajtak, asvanyok és

fémek pora egészségkarositd hatasu lehet. A poroknak a ke-

zeld vagy a kozelben tartdzkodo személyek altal torténd

megérintése vagy belégzése allergikus reakciokat és/vagy a

|égutak megbetegedését vonhatja maga utan.

Egyes faporok, példaul tolgy- és biikkfaporok rakkeltd hata-

stiak, foleg ha a faanyag kezeléséhez mas anyagokat is fel-

hasznaltak (kromat, favédo vegyszerek). A késziilékkel az-

besztet tartalmazo anyagokat csak szakembereknek szabad

megmunkalniuk.

- Alehetdségek szerint hasznaljon az anyagnak megfeleld
porelszivast.

- Gondoskodjon a munkahely jo szelldztetésérdl.

- Ehhez a munkahoz célszer(i egy P2 szlir6osztalyd porvé-
dé alarcot hasznalni.

Afeldolgozasra keriilé anyagokkal kapcsolatban tartsa be az

adott orszagban érvényes eldirasokat.

» Gondoskodjon arrél, hogy a munkahelyén ne gyiilhes-
sen dssze por. A porok konnyen meggyulladhatnak.

Védobura

Szerelje fel a (12) véddbarat, miel6tt az elektromos kézi-

szerszamot egy porelszivashoz csatlakoztatna.

Tegye Ugy fel a (12) véddburat az elektromos kéziszerszam-

ra, hogy a tartok belenyuljanak a haz beméyedéseibe.

A porelszivas nélkiili munkakhoz és sarokvagasokhoz vegye

le a berendezésrél a (12) véddburat. Ehhez nyomja 6ssze a

kiils6 tartok magassagaban a védéburat, majd elérefelé hiz-

zale.

A porelszivas csatlakoztatasa

Csatlakoztassa az elszivotoml6t (5) az elszivocsonkra (6).
Kapcsolja 6ssze az elszivotoml6t (5) egy porszivoval (tarto-
2€K).

Akiilonboz6 porszivékhoz vald csatlakoztatds attekintése
ezen Utmutaté végén talalhatd.

Az optimdlis elszivashoz, ha lehetséges, szerelje fel a (15) ki-
szakadasgatlot.

A porszivonak alkalmasnak kell lennie a megmunkalasra ke-
riil6 anyaghol keletkezd por elszivasara.

Az egészségre kiilondsen drtalmas, rakkelté hatasu vagy sza-
raz porok elszivasahoz egy specialisan erre a célra gyartott
porszivot kell hasznalni.

Uzemeltetés

Uzemmédok

» Az elektromos kéziszerszamon végzendé barmely
munka megkezdése el6tt hiizza ki a csatlakozo dugot a
dugaszoléaljzathél.

A sarkaloszog beallitasa (lasd a D abrat)
A(7) talplemezt sarokvagasokhoz 45°kal jobbra vagy balra
lehet forgatni.

A (15) kiszakadasgatlot sarokvagasokhoz nem lehet hasznal-
ni.
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- Vegye le a (15) kiszakadasgatlot.

- Lazitsa kia (16) csavart és tolja el kissé a (7) talplemezt a
halézati kabel felé.

- Asarkaldszog pontos beallitasahoz a talplemez jobb és
baloldalan a 0° és 45° szognél bepattanasi pontok van-
nak. Forgassa el a (7) talplemezt a (17) skalanak megfe-
lelden a kivant helyzetbe. Mas sarkaldszogeket egy szog-
méro segitségével lehet beallitani.

- Tolja el ezutan a (7) talplemezt iitkozésig a (10) flirészlap
felé.

- Huzza megismét szorosra a (16) csavart.

A talplemez athelyezése (lasd a E abrat)

A munkadarab széléhez kozeli flirészeléshez a (7) talplemezt
hatrafelé at lehet helyezni.

Csavarja ki teljesen a csavart (16) a bels6 hatlapu

kulccsal (4). Vegye le a csavart a profilléccel (18) egyiitt.
Emelje le a talplemezt (7). Helyezze gy a talplemezt a hélo-
zati kabel iranyaba, hogy a csavarlyuk a peremkozeli
flirészeléshez (22) az elektromos kéziszerszam hazaban a
menetes furat folott fekszik. A pozicionalobiityoknek (19)
egyidejlileg be kell reteszelddnie a talplemez nyilasaba (20).
Tegye a csavart (16) a profilléccel (18) a menetes furatba,
és hlizza meg a csavart.

Athelyezett (7) talplemezzel csak 0° sarkaldszog esetén le-
het fiirészelni. Ezen feliil a parhuzamvezetét (25) a korvago-
val és a felszakadasgatlot (15) sem lehet ekkor hasznalni.

Uzembe helyezés

» Ugyeljen a helyes halézati fesziiltségre! Az aramforras
fesziiltségének meg kell egyeznie az elektromos kéziszer-
szam tipustablajan talalhat6 adatokkal.

Be- és kikapcsolas

» Gondoskodjon arrdl, hogy miikddtetni tudja a be-/ki-
kapcsolot, anélkiil, hogy ehhez el kellene engednie a
fogantyut.

Az elektromos kéziszerszam bekapcsolasahoz nyomja meg

a(2) be-/kikapcsolot.

A benyomott (2) be-/kikapcsolo reteszeléséhez tartsa azt

benyomva és ezen kiviil nyomja be a (3) rogzit6é gombot.

Az elektromos kéziszerszam kikapcsolashoz engedje el a

(2) be-/kikapcsoldt. Ha a (2) be-/kikapcsold bekapcsolt alla-

potban reteszelve van, akkor azt el6bb nyomja be, majd en-

gedjeel.

Aloketszam elézetes kijelolése

A (1) Ioketszam el6valasztd szabalyozokerékkel a loketsza-

mot eldre ki lehet valasztani és lizem kdzben is meg lehet val-

toztatni.

Asziikséges loketszam a megmunkalasra keriil6 anyagtol és

a munkafeltételektdl fiigg és gyakorlati probaval lehet meg-

hatérozni.

Javasolt a Ioketszam csokkentése:

- amikor a flirészlapot a munkadarabra helyezi, hogy a f(i-
részlapot pontosabban tudja pozicionalni,

- mianyag és aluminium flrészelésekor az anyag megolva-
dasanak megakadalyozasa érdekében.

A hat fokozatban beallithatd loketszammal a vagasi sebessé-

get, avagasi teljesitményt és a vagasi vonalat a megmunka-

lasra keriil6 anyagnak megfeleléen optimalisan be lehet alli-

tani.

Fokozat Loketszamkb. Alkalmazas/anyag
(perc™)
1 800 Fém
2 1300 Fém, sz(ik ives vagas
3 1800 Sz(ik ives vagas
4 2200 ives vagas
5 2600 ives vagas
6 3000 Hagyomanyos vagas, gyors

vagas
Ha hosszabb ideig alacsony léketszammal dolgozik, az elekt-
romos kéziszerszam erésen felmelegedhet. Vegye ki a fli-
részlapot jarassa az elektromos kéziszerszamot a leh(iléshez
kb. 3 percig a maximalis I6ketszammal.

Munkavégzési tanacsok

» Az elektromos kéziszerszamon végzendé barmely
munka megkezdése elétt hiizza ki a csatlakozo dugot a
dugaszoléaljzatbol.

» Kapcsolja azonnal ki az elektromos kéziszerszamot,
ha afiirészlap leblokkol.

» Kisebb vagy vékonyabb munkadarabok megmunkala-
sahoz hasznaljon mindig egy stabil alaplapot vagy egy
fiirészasztalt (kiilon tartozék).

Afaban, faforgacslemezekben, épitési anyagokban stb. vég-

zett flirészelés el6tt ellendrizze, nincsenek-e idegen anya-

gok, példaul szogek, csavarok stb. a megmunkalasra kertild
munkadarabban, és sziikség esetén tavolitsa el ezeket.

Aszirofirészek féleg ives vagasokhoz vannak kialakitva.

ABosch termékskalajaban ezen feliil olyan tartozékok is kap-

hatok, amelyek alkalmazasaval egyenes vagy koralaku vaga-

sokat is végre lehet hajtani (a szurofiirész modelltdl fliggen
példaul parhuzamos (itk6zd, vezetdsin vagy korvago szerke-
zet).

A kézzel vezetett szliréflirészek alapvetéen hajlanak az "el-

cslszasra", ami azt jelenti, hogy bizonyos kortilmények ko-

z0tt a sz0g és a vagas pontossaga mar nem biztositott. A

pontossagra a flirészlap vastagsaga, a vagas hossza és a

megmunkalasra kertil6 anyag s(ir(isége és vastagsaga gyako-

rol donto befolyast.

Ezért mindig ellendrizze probavagasokkal, hogy a vélasztott

rendszer altal nydijtott vagési eredmény megfelel-e az On al-

kalmazasi kovetelményeinek.

Besiillyesztéses fiirészelés (lasd a F abrat)

» Besiillyesztéses fiirészeléssel csk puha anyagokat,
példaul fat, gipszkartont vagy hasonlé mas anyagokat
szabad csak megmunkalni!
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A besiillyesztéses flirészeléshez csak rovid fiirészlapokat
hasznaljon. Besiillyesztéses flirészelést csak 0°-os sarkalo-
sz0g mellett lehet végezni.

Tegye fel az elektromos kéziszerszamot a (7) talplemez els6
élével a munkadarabra, anélkiil, hogy a (10) fiirészlap meg-
érintené a munkadarabot és kapcsolja be a fiirészt. A loket-
szam-vezérléssel ellatott elektromos kéziszerszamoknal a
legmagasabb |oketszamot jeldlje ki. Nyomja hozza erételje-
sen az elektromos kéziszerszamot a munkadarabhoz és las-
san meritse be a flirészlapot a munkadarabba.

Mihelyt a (7) talplemez egész feliiletével felfekszik a munka-
darabra, firészeljen tovabb a kivant metszésvonal mentén.

Parhuzamvezetd kérvagoval

Akorvagoval felszerelt parhuzamvezetdvel (25) végzett
munkak esetén a munkadarab vastagsaga legfeljebb 30 mm
lehet.

Parhuzamos vagasok (lasd a G abrat): Lazitsa ki a (24) rogzi-
t6csavart és tolja bele a parhuzamos (itk6z6 skalajat a (23)
megvezetésen keresztiil a talplemezbe. Allitsa be a talplemez
belsé élénél skalaértékként a kivant vagasi szélességet. Hlz-
za meg ismét szorosra a (24) rogzitécsavart.

Koralaku vagasok (lasd a H abrat): Furjon a vagasi vonalnal a
kivagasra keriilg kéron beliil egy furatot, amelyen at lehet
dugni a fiirészlapot. Munkalja meg a furatot egy marofejjel
vagy reszel6vel, hogy a flrészlap egy sikban lehessen a vaga-
sivonallal.

Tegye &t a (24) rogzitécsavart a parhuzamos (itkozé masik
oldalara. Tolja bele a parhuzamos itk6z6 skalajat a (23)
megvezetésen keresztiil a talplemezbe. Furjon a munkada-
rabba a kivagando rész kozepén egy nyilast. Dugja bele a
(26) kozpontozo tiiskét a parhuzamos (itk6zd belsd nyilasan
keresztiil a most kifurt nyilasba. Skalaértékként allitsa be a
talplemez belsé élénél a sugarat. Hizza meg szorosra a (24)
rogzitbcsavart.

Hiit6-/ken6anyag
Fémek flirészelése esetén az anyag felmelegedése miatt a
vagasi vonalra célszer( hiité- ill. kenéanyagot felvinni.

Karbantartas és szerviz

Karbantartas és tisztitas

» Az elektromos kéziszerszamon végzendé barmely
munka megkezdése eldtt huzza ki a csatlakozo dugot a
dugaszoléaljzatbol.

» Tartsa mindig tisztan az elektromos kéziszerszamot és
annak szell6zonyilasait, hogy jol és biztonsagosan dol-
gozhasson.

Ha a csatlakozo vezetéket ki kell cserélni, akkor a cserével

csak a magat a Bosch céget, vagy egy Bosch elektromos ké-

ziszerszam-mihely ligyfélszolgalatat szabad megbizni, ne-
hogy a biztonsagra veszélyes szituacio lépjen fel.

Rendszeresen tisztitsa meg a fiirészlap befogo egységet. Eh-

hez vegye ki a flirészlapot az elektromos kéziszerszambol és

kissé iitogesse ki egy sik feliileten az elektromos kéziszersza-
mot.
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Az elektromos kéziszerszam erds elszennyezédése miko-

dészavarokhoz vezethet. Ezért az olyan anyagokat, amelyek

flirészelésekor nagy mennyiségli por keletkezik, neflirészel-
jen alulrol vagy fej feletti helyzetben.

» Extrém munkafeltételek esetén a lehetdségnek meg-
feleléen mindig hasznaljon egy elszivo berendezést.
Fujja ki gyakran a szell6zonyilasokat, és iktasson be a
halézati vezeték elé egy hibaaram védokapcsolét
(PRCD). Fémek megmunkalasa soran vezetGképes por
juthat az elektromos kéziszerszam belsejébe. Ez hatra-
nyos hatassal lehet az elektromos kéziszerszam véddszi-
getelésére.

Ha a porkivezet6 nyilas eldugul, kapcsolja ki az elektromos

kéziszerszamot, vegye le a porelszivast és tavolitsa el a port

és forgacsot.

Idénként kenje meg a (9) vezet6gorgGt egy csepp olajjal.

Rendszeresen ellendrizze a (9) vezetégorgtt. Ha a vezett-

gorg6 elhasznalodott, azt egy erre felhatalmazott Bosch-Ve-

vészolgalattal ki kell cseréltetni.

Vevoészolgalat és alkalmazasi tanacsadas

Magyarorszag

Tel.: +36 1879 8502

[LA[E] Szervizcimeinket és a javitasi szolgaltatasokhoz
-"-i'lll_-: valé linkeket, valamint az alkatrészrendelése-
& ketawww.bosch-pt.com/serviceaddresses ol-
455 dalon talalja.

Ha kérdései vannak vagy potalkatrészeket szeretne rendelni,
okvetleniil adja meg a termék tipustablajan talalhaté 10-je-
gy(i cikkszamot.

Eltavolitas

Az elektromos kéziszerszamokat, a tartozékokat és a csoma-
golast a kornyezetvédelmi szempontoknak megfelelen kell
Ujrafelhasznalasra elokésziteni.
Ne dobja ki az elektromos kéziszerszamokat a
héztartasi szemétbe!

Csak az EU-tagorszagok szamara:

A mar nem hasznalhat6 elektromos és elektronikus késziilé-
keket kiilon kell gydjteni és kornyezetbarat médon kell &rtal-
matlanitani. Hasznalja az erre szolgalé gyjtérendszereket. A
helytelen artalmatlanitas karos lehet a kornyezetre és az
egészségre a benne [évé veszélyes anyagok miatt.
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Pycckuit

Tonbko ana ctpaH EBpa3uickoro
3KOHOMHMUECKOro Col3a

(TamoxeHHoro coro3a)

B cocraB akcrnnyaraumMoHHbIX JOKYMEHTOB, NPeLYyCMOTPEH-

HbIX U3roTOBUTENEM A/IA TPOAYKLIMW, MOTYT BXOAMTb HACTOoSA-

Lee PYKOBOZCTBO MO IKCM/yaTaLMHK, a TAKKE NPUNOXKEHHS.

MHdopMalma 0 NoATBEPXKAEHUM COOTBETCTBUA COAEPIKUTCA

B MNPUNOXEHNUN.

MNHdopMaLsA o CTpaHe NPOMCXOXKAEHHA YKa3aHa Ha Kopry-

Ce U30EeNHA U B NPUNOXEHUN.

[lata M3roTOBNEHHA yKasaHa Ha nocneaHein cTpaHuLe 0b-

noxku PyKkoBoacTBa.

KoHTaKTHaA MH(opMaLma OTHOCHTENbHO MMMOPTEPA COAep-

KMTCA Ha YNaKoBKe.

Cpok cnyx6bl uspgenus

Cpok cnyxbbl M3genua cocTaBnaet 7 net. He pekomeHgyer-

CA K 3KCNMyaTaluu no UCTeueHum 5 neT xpaHeHus ¢ Aatbl

U3rotoBneH1a 6ea npeaBapuTenbHON NPOBEPKM (AaTy Maro-

TOBNEHMA CM. Ha ITUKETKE).

YKka3aHHbI# cpok cnyxbbl AeiCTBUTENEH NPpK cobntofeHnK

notpebutenem TpeboBaHuit HaCTOALLLEro PYKOBOACTBA.

MepeueHb KPUTHUECKHX OTKA30B

- He UCnonb30BaTh NPU CUNBHOM UCKPEHWH

- He UCMonb30BaThb NPH NOABNEHNWM CUNbHOW BUOpaLMu

— He UCnonb3oBaThb C NepebUTLIM UMK OrONEHHbIM 3NEKTPU-
yeckum kabenem

- He UCnonb30BaTh NPU NOABNEHWM bIMa HEMOCPECTBEH-
HO M3 KOpMyca u3fenus

Bo3amoxxHble olwKbOoUHbIE AeiCTBHA NepcoHana

— HE CMonb30BaThb C NOBPEXAEHHON PYKOATKOW UNK No-
BPEXAEHHBIM 3aLUTHBIM KOXYXOM

- He UCMONb30BaTb Ha OTKPLITOM NPOCTPAHCTBE BO BPEMS
[oXnA

- He BKNouarb NPy nonagiaHuu Bofibl B KOPMYC

Kputepun npeaenbHbIX COCTOAHMI

- NepeTépT UnK NOBPEXAEH INEeKTPUUECKHi kabenb

~ NOBPeXZAeH Kopnyc usaenua

Tvn ¥ nepuoAMYHOCTb TEXHUUECKOTO 06CNyXHMBaHUA

- PekomeHayeTcA OUMCTUTL MHCTPYMEHT OT MbIAK nocne
KX[0ro MCNONb30BaHMA.

XpaHeHue

- HeobXoaMMO XPaHHTb B CyXOM MecTe

- Heobxoaumo XPaHWUTb BAANK OT UCTOYHUKOB MOBbILLIEH-
HbIX TEMNEPATYp 1 BO3LENCTBHUA CONHEUHbIX Nyuein

- NPU XpaHeHuu Heobxoumo u3beratb peskoro nepenaaa
Temneparyp

- XpaHeHue be3 ynakoBKM He A0NyCKaeTcA

- noppobHble TpeboBaHKs K YCTIOBUAM XPaHEHUs CMOTPHTE
BIOCT 15150-69 (Ycnosue 1)

- XpaHWTb B yNaKoBKe NPEAnpUATUS — U3rOTOBUTENS B
CKNaZICKMX NOMELLEHHUAX NPY TEMNEPATYPe OKPYXatoLLen
cpenbl o1 +5 10 +40 °C. OTHOCUTENbHAA BNAXKHOCTb BO3-
[yxa He fomkHa npeBbiwatb 80 %.

TpaHcnopTupoBka

— KaTeropuuecku He foNycKaeTcs nageHue v niobble Mexa-
HUUECKMe BO3[IENCTBMA HA YNAKOBKY NPH TPAHCTOPTH-
poBke

— TPy pasrpy3ke/norpyske He A0NyCcKaeTca UCMOoNb3oBa-
Hue Noboro BMAa TEXHUKHM, paboTatoLLei no npuHLMny
3a)KMMa yNaKoBKH

- noppobHble TpeboBaHHMA K YCNOBMAM TPAHCNOPTUPOBKH
cmotpute B FOCT 15150-69 (Ycnosue 5)

- TpaHcnopTMpoBaTb NPH TEMMNEPATyPe OKpYKatoLLel cpe-
Al ot =50 °C go +50 °C. OTHOCHTENbHAA BNAKHOCTb BO3-
[yxa He fomkHa npesbiwatb 100 %.

YKasaHuA no TexHuke besonacHocTu

06wme yKasaHna No TexHUKe besonacHocTu gnA
3NEKTPOUHCTPYMEHTOB

4] NPEAYNPE- MpouwurTaiite Bce yKa3aHuA Mo Tex-

KIOEHUE HUKe 6e30NMacHOCTH, UHCTPYKLMH,
UNNIOCTPaLUK U cneyuduKaLum,

npefoCcTaBNeHHble BMECTe C HAaCTOALYUM 3MEKTPOUHCTPY-

MeHTOM. HecobniogeHne Kakux-n1bo 13 yKasaHHbIX Hike

MHCTPYKLMI MOXET CTaTb NPUUMHON NOPAXKEHHUS ANEKTPHUE-

CKWM TOKOM, N0Xapa W/Wnu TAxenblX TpaBM.

CoxpaHaiTe 3TH MHCTPYKLUH U YKa3aHua ansa 6yaywero

MCNONb30BaHHA.

Mcnonb3oBaHHOE B HACTOALLMX MHCTPYKLMAX U YKa3aHHAX

MOHATHE «3NEKTPOMHCTPYMEHT» PACTPOCTPAHAETCA Ha ANeK-

TPOMHCTPYMEHT C MUTAHWEM OT CETH (C CETEBbIM LUIHYPOM) U

Ha akKyMyNATOPHbIV 3NEKTPOMHCTPYMEHT (6e3 ceTeBoro

LIHYpa).

BesonacHocTb pabouero Mecta

» Copepxute pabouee MecTo B UHCTOTE U XOPOLLIO OCBe-
LeHHbIM. becnops/oK UNK HEOCBELLEHHDBIE YUaCTKU pa-
60ouero Mecta MOryT NPUBECTH K HECUYACTHBIM CyYanaM.

» He paboraiite ¢ 3neKTPOMHCTPYMEHTaMH BO B3PbiBO-
onacHoi atmocdepe, Hanp., coepKallei ropoune
JKMAKOCTH, BOCTINaMEHAIOLLMECH rasbl UMK NbiNb.
INEKTPOUHCTPYMEHTBI UCKPAT, UTO MOXET NPUBECTH K
BOCMNaMEHEHHIO MbINK WK NapoB.

» Bo Bpems paboTbl C INEKTPOUHCTPYMEHTOM He Aonyc-
KaWte 6nu3ko k Bawemy pabouemy mecty aereii U no-
CTOPOHHUX L. OTBEKIIKCH, Bbl MOXeTe NOTEPATb
KOHTPO/b Haf} ANEKTPOUHCTPYMEHTOM.

» 0b6opynoBaHu1e NpenHasHaueHo Ans paboTbl B HbITOBbIX
YCNOBMAX, KOMMEPUECKHMX 30HaX 1 0BLLECTBEHHBIX Me-
CTax, NPOM3BOACTBEHHBIX 30HAX C ManbIM 3M1EKTPOMNO-
Tpebnerurem, 6e3 Bo3eicTBIA BPEAHbIX M ONACHbIX
NPOM3BOACTBEHHDIX hakTopoB. ObopyLoBaHKe NpeaHa-
3HAUEHO [NA 3KCnNyaTaLuu 6e3 NoCTOAHHOTO NpUCyT-
CTBMA 06CYXKMBAIOLLETO NEPCOHANa.

1609 92AC2U|(21.03.2025)
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AnekTpobesonacHoCcTb

» LlitencenbHasn BUNKa 3NEKTPOMHCTPYMEHTA AOMKHA
NOAXOAUTD K WTencenbHoin posetke. Hu B koem cny-
yae He BHOCHTE H3MEHEHHs B WTeNcenbHylo BUNKy. He
NpUMeHANTe Nepexo/Hbie WTeKepbl AN AneK-
TPOMHCTPYMEHTOB C 3aLUUTHbIM 3a3eMneHneM. Heus-
MEHEHHbIE LUTENCENbHbIE BUNKK U NOAXOAALLME
LUTENCENbHbIE PO3ETKU CHUXAKOT PUCK NOPAKEHWA INEK-
TPOTOKOM.

» [lpenoTBpaLyaiite TenecHbl KOHTAKT C 3a3€MNEHHbI-
MH NOBEPXHOCTAMM, KaK TO: C Tpy6amu, anemMeHTamMu
OTONNEHHUA, KYXOHHbIMH NNUTAMM U XONOAUNBbHUKAMH.
[Mpu 3a3emnexnu Ballero Tena noBbIWaeTcA PUCK nopa-
XEHUSA INEKTPOTOKOM.

> 3awwmuaiTe 3NeKTPOUHCTPYMEHT OT LOXKAA U CbIPO-
CTH. [IPOHUKHOBEHWE BOfbI B 3NEKTPOUHCTPYMEHT NOBbI-
LUAET PUCK NOPAKEHUA ANEKTPOTOKOM.

» He paspeluaetca MCNonb30BaTh LWHYP He N0 Ha3Haue-
Hui0. HuKoraa He Mcnonb3yiTe WHYP ANA TPAHCNOPTH-
POBKH UNK NOABECKU INEKTPOUHCTPYMEHTA, UNU Ana
M3BNEYEHHUA BUNKH U3 LUTENCENbHON PO3ETKH. 3aLu-
LaNTe WHYP OT BO3AENCTBUA BbICOKUX TEMNepaTtyp,
Macna, 0CTPbIX KPOMOK UNH NOABHXKHBIX YacTei Inek-
TPOMHCTPYMEHTA. M0BPEXAEHHbIA UMK CNYTaHHbIA WHYP
MOBbILLAET PUCK MNOPAXEHUA INEKTPOTOKOM.

» Mpu pabote ¢ 3NEKTPOMHCTPYMEHTOM NOA OTKPLITHIM
HeboM npuMeHsiiTe NpUrogHbie AndA 3Toro kabenu-
yAnRMHUTENM. NprMeHeH1e NpUrogHoro Ans pabotbl nog
OTKPbITbIM HEOOM Kabens-yanuHUTENsA CHUXAET PUCK Mo-
PaXXeHs 3NEKTPOTOKOM.

» Ecnu HeBo3MOXHO U30exaTb NPUMEHEHHUA INeK-
TPOMHCTPYMEHTA B CbIPOM NOMELLEHHH, NOJKNIoYaliTe
3NEKTPOMHCTPYMEHT Uepe3 YCTPOHCTBO 3aLYUTHONO OT-
KntoueHua. [IprMeHeHne YCTPOMCTBA 3aLLUTHOTO OTKO-
UEHMS CHUKAET PUCK INEKTPUUECKOTO MOPaKEHHS.

be3onacHocTb nogen

» ByabTe BHUMaTenbHbl, CNEAUTE 3a TEM, UTO fileNnaeTe, U
NpoAYMaHHO HauMHailiTe PaboTy C 3NeKTPOHHCTPYMEH-
TOM. He nonb3yiTech 3NeKTPOUHCTPYMEHTOM B yCTa-
NOM COCTOAHMM UNH NOJ, BO3[eHCTBUEM HaPKOTHKOB,
anKorons WM NeKapcTBeHHbIX cPeACTB. Of1H MOMEHT
HEBHUMATENbHOCTH NPU PaboTe C INEKTPOUHCTPYMEHTOM
MOXET NPUBECTH K CEPbe3HbIM TPaBMaM.

» [pumeHaiTe cpeACTBa UHAUBUAYANbHON 3aLUTDI.
Bcerpa HocuTe 3alUTHbIE OUKH. Vicnonb3oBaHue
CPECTB UHAMBHYANbHOM 3aLMTbI, Kak TO: 3aLLUTHON
Mackw, 0byBM Ha HECKOMb3ALLEN NOJIOLLIBE, 3ALLMTHOTO
LUNeMa unu CPeACTB 3alliuTbl OPraHoB CNyxa, B 3aBUCMMO-
CTH OT B1Aa PaboTbI C INEKTPOMHCTPYMEHTOM CHUXKAET
PUCK MOMYYEeHUA TPABM.

» [lpenoTBpauaiite HenpegHamMepeHHoe BKNIOUeHHe
3NEKTPOMHCTpYMeHTa. lepea TeM Kak NOAKNIOUHTDL
3NEeKTPOUHCTPYMEHT K CETH H/UNH K aKKyMynaTopy,
NOAHATb MK NEPEHOCUTb INEKTPOUHCTPYMEHT, ybe-
LUTECb, UTO OH BbIKMIOUEH. YepxaHue Nanblia Ha Bbl-
Kntouarene npu TPaHCMOPTUPOBKE INEKTPOMHCTPYMEHTA
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W NOAKNKYEHNE K CETU NUTAHMA BKNHOUEHHOIO 3NEK-
TPOMHCTPYMEHTa UpeBaTo HEeCUYACTHbIMU CNTyuaaMu.

» Ybupaite ycTaHOBOUHBI MHCTPYMEHT UNU FaeuHble

KMIOUM [0 BKMIOUEHHA INEKTPOMHCTPYMEHTA. VIHCTpY-
MEHT M1 KNOY, HAaXOAALMICA BO BPALLAIOLLEHCA YacTn
INEKTPOUHCTPYMEHTA, MOXKET NPUBECTH K TPABMaM.

» He npuuumav'rre HeecTeCTBeHHOEe NnonoXeHue Kopnyca

Tena. Bceraa 3aHnMMmaiite ycToiMuMBO€E NONOXKEHHE U
coxpaHsiiTe paBHoBecHe. bnarogapa atomy Bbl MoxeTe
NyuLle KOHTPONMPOBATb 3NEKTPOUHCTPYMEHT B HEOXH-
[NIaHHbIX CUTYaLUAX.

Hocute nopxopsauyio pabouyto ogexpy. He Hocute
LUMPOKYI0 OAiXKAY U YKpaLueHus. [lepxxuTte BONoCbl U
ofexay BAanu ot NoABHXHBIX geTanei. LLinpokas oge-
X0a, YKPALEHWsA UK [NMHHBIE BONOCHI MOTYT bbiTh 3a-
TAHYTbI BPALLAKLMMUCA YACTAMM.

Tpu HanMuMK BO3MOXKHOCTH YCTaHOBKH NbINeoTCachi-
BaKOLLKX U NbINecOOPHbIX YCTPOMCTB NpoBepAnTe UX
npUcoeAnHeHHe U NPaBUNbHOE UCTIONb30BaHKe. [1pu-
MEHEHUE MblNeoTcoca MOXeT CHU3UTb ONACHOCTb, CO3Aa-
BaeMY0 Mbifbio.

XopoLuee 3HaHWE INeKTPOUHCTPYMEHTOB, NONYYeHHOoe
B pe3ynbTare 4acToro X HCNONb30BaHUA, He fOMKHO
NPUBOAKUTL K CAMOYBEPEHHOCTH U HTHOPUPOBAHHIO
TEXHWUKH De30nacHOCTH 0DpaLLeHua C INEeKTPOUHCTPY-
meHTaMu. OfiHO HeDpeXXHOe [IeNCTBME 3a [1OMH0 CEKYHADI
MOXET NPUBECTH K CEPbE3HbIM TPaBMaM.

BHUMAHME! B cnyuae Bo3HUKHOBEHMA Nepebos B pabo-
T€ 3NEKTPOMHCTPYMEHTA BCNIELCTBUE NOMHOTO UMK Ya-
CTMUHOTO NPeKpPaLLeHNsA IHeProcHabxeHus U1 noepe-
XOEHWA LIENW ynpaBNneHus 3HeprocHabxeHeM ycTaHo-
BUTE BbIKNOUaTeNb B NONOXeHUe Bblkn., ybeauBLunCh,
UTO OH He 3a0NOKMUPOBaH (MpH ero Hanuumm). OTKNIUKTE
CETEeBYI0 BUNKY OT PO3ETKU UMK OTCOEAMHUTE CbEMHbIN
aKKyMynATop. ITUM NPeoTBPALLIRETCA HEKOHTPONUPYE-
Mbl MOBTOPHbI 3anycK.

KBanuduuMpoBaHHbIA NePCOHaN B COOTBETCTBUM C HACTO-
ALMM PYKOBOACTBOM NOAPa3yMeBAET ML, KOTOPble 3Ha-
KOMbI C PEryNnMpOoBKOW, MOHTaXXOM, BBOZIOM 3KCMyaTa-
LMt0 0BCNYXMBAHUEM INEKTPOUHCTPYMEHTA.

K pabote ¢ aneKTpOMHCTPYMEHTOM A0MYCKAIOTCA UL He
Monoxe 18 neT, U3yumBLUME TEXHUUECKOE ONKUCAHHE,
MHCTPYKLMIO MO 3KCMyaTal|u 1 npaBuna be3onacHocTy.
M3nenue He npegHa3HaueHo AN UCNONb30BaHUA NULAMM
(BKNtouan fieTen) ¢ NOHUKEHHBIMU DU3UUECKUMM, UyB-
CTBEHHbIMW UK YMCTBEHHBIMU CMOCOBHOCTAMM UK NpH
OTCYTCTBWM Y HUX XXU3HEHHOTO OMbITA UMM 3HAHWH, ECNN
OHU He HaXxoAATCA MO, KOHTPONEM WU HE NPOUHCTPYKTH-
POBaHbI 00 UCNONb30BAHMM 3NEKTPOMHCTPYMEHTA NIULIOM,
OTBETCTBEHHBIM 3a MX He30MacHoCTb.

MpumMeHeHne INeKTPOUHCTPYMEHTa U 06paLeHue C HUM
» He neperpyxaiite aneKTpouHcTpymeHT. Ucnonb3yiite

AnA paboTbl COOTBETCTBYIOWMI CNeLUanbHbli 3NeK-
TPOUHCTPYMEHT. C NOAXOAALMM 3MEKTPOUHCTPYMEHTOM
Bbl paboTtaete nyule v HaaexHee B yka3aHHOM AManaso-
He MOLLIHOCTH.
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» He paboraiite ¢ 3neKTPOMHCTPYMEHTOM NPH HEUC-
npaBHOM BbIKNtoUatene. INeKTPOMHCTPYMEHT, KOTOPbIN
He NOAAAETCA BKMOUEHHIO UMK BbIKNIOUEHHIO, ONACEH U
[LOMKeH DbITb OTPEMOHTUPOBAH.

lMepepn Tem Kak HacTPauBaThb INEKTPOMHCTPYMEHT, 3a-
MEHATb NPUHAANEIKHOCTH UNK YOUpaTh Inek-
TPOHWHCTPYMEHT Ha XPaHEHHUe, OTKNIOUNTE LUTencenb-
HYI0 BUIIKY OT PO3€TKH CETH H/UNH BbIHbTE, €CNH 3TO
BO3MOXHO, aKKyMynaTop. 31a Mepa NpesoCTopoXHO-
CTM NPeaoTBpaLLaeT HenpegHaMepeHHOe BKMoueH e
3NEKTPOMHCTPYMEHTA.

» XpaHuTe 3NeKTPOUHCTPYMEHTbI B HEAOCTYNHOM ANA
neteil mecte. He paspeluaiite nonb3oBarbcsA anek-
TPOMHCTPYMEHTOM NHULAM, KOTOpPble He 3HAKOMbI C
HUM UMK He YMTaNH HaCTOALLMX MHCTPYKLMH. INek-
TPOUHCTPYMEHTbI ONACHBI B PyKaX HEOMbITHbIX ML,
TwarenbHo yXxaxuBaiiTe 3a INEKTPOUHCTPYMEHTOM H
npuHagnexHoctamu. Mposepsiite 6eaynpeunyio
(hyHKUMIO M XOf ABHKYLUXCA YACTEH NEKTPOHHCTPY-
MEeHTa, OTCYTCTBHE NONOMOK UMK NOBPEXAEHUHA, OTPU-
LaTenbHO BNUAIOLLMX Ha hYHKLMIO INEKTPOUHCTPY-
meHTa. MoBpexAeHHbIe YacTH JONMKHDI ObITb OTpe-
MOHTHPOBaHbI 10 UCTIONb30BaHHA NEKTPOUHCTPY-
meHTa. [1noxoe obcnyx1BaHNe 3NEKTPOMHCTPYMEHTOB
ABNAETCA NPUUMHOM DONBLLOTO UMCNA HECUACTHBIX Cyya-
eB.

[LlepXuTe pexyLuit HHCTPYMEHT B 3aTOUEHHOM M UH-
CTOM COCTOAHMM. 3aDOTNIMBO YXOXEHHbIE pexyLLue
MHCTPYMEHTbI C OCTPbIMM PEXYLIMMU KPOMKaMK PeXe 3a-
KNUHUBAIOTCA 1 UX NErye BeCTH.

MpuMeHAiTe 3NEKTPOUHCTPYMEHT, NPUHAANEKHOCTH,
paboune HHCTPYMEHTbI U T. 1. B COOTBETCTBHHU C HACTO-
ALMMHU MHCTPYKLMAMH. YUHTbIBalTe Npy 3TOM pabo-
uue yCNoBHUA U BbinonHaemyio pabory. Vicnonb3oBaHue
3MEKTPOMHCTPYMEHTOB [i/1 HENPELYCMOTPEHHBIX paboT
MOXET NPUBECTHU K ONACHbIM CUTYaLUAM.

[lepXXute pyuku ¥ NOBEPXHOCTH 3aXBaTa CYXUMH U UH-
CTbIMH, CNefiuTe 4Tobbl Ha HUX UTO6bI Ha HUX He bbino
JKUAKOH UNN KOHCUCTEHTHOM CMa3KHu. CKONb3Kue pyu-
K1 ¥ MOBEPXHOCTHM 3axBaTa NPenATCTBYIOT be3onacHomy
0DpalLLeHHIo C UHCTPYMEHTOM U He AAt0T HAeXHO
KOHTPONWPOBATb €r0 B HEMPEeBUAEHHbIX CUTYaLUAX.

CepBuc

» PeMOHT 3neKTPOUHCTPYMEHTa A0NKEH BbINONHATLCA
TONbKO KBanu(MLMpoBaHHbIM NEPCOHANOM 1 TONbKO C
NpUMeHeHWeM OPUrMHaANbHBIX 3aNaCcHbIX YacTei. ITM
obecneunBaeTca be30MacHOCTb ANEKTPOMHCTPYMEHTA.

YKa3aHua no TexHuke 6esonacHocTu ana
3neKTponob3ukos

» [pu BbINONHeHUK paboT, npu KoTopbIX pabounit

WHCTPYMEHT MOXKEeT 3a[ieTb CKPbITYI0 3NeKTponpoBoA-

KY HNK CBOW COBCTBEHHDIH LWHYP NUTAHKA, AEPXKUTE
MHCTPYMEHT 3a M30NMPOBaHHbIE NOBEPXHOCTH. KOH-
TaKT C HaXoAALLEeNCA Moz HanPsKeHUeM NPOBOAKOM MO-

>

KET 3apAAUTb METANIMUECKUE YacTU INEKTPOMHCTPYMEH-
Ta M NPUBECTH K YAAPY INEKTPUUECKUM TOKOM.
3akpenuTe 06pabaTbiBaeMyio 3aroToBKY Ha CTabunb-
HOM OCHOBAHHH C NOMOLLbIO 3aXKHMOB MNH MHBIM
yA0bHbIM cnocoboM. Yaepx1BaHuem obpabarbiBaemol
3aroTOBKM B PyKe UK NPUXKM ee K cebe He obecneumnsa-
eTcA ee CTabunbHoe yep)xaHne, U OHa MOXET BbIATH U3-
10/} KOHTPONA.

He noacraBnsiite pyku B 30Hy nunenud. He noacras-
NAWTe PYKK NOJ 3aroToBKY. [1p1 KOHTAKTE C MUMbHBIM
NONOTHOM BO3HWKAET ONACHOCTb TPAaBMUPOBAHHS.
MoaBoAMTE 3NEKTPOUHCTPYMEHT K ieTanM TONbKO BO
BKNIOUYEHHOM COCTOSIHMM. B NPOTUBHOM Cyuae BO3HH-
KaeT onacHOCTb 06paTHOro yaapa npw 3aknMHUBaHWK pa-
60uero MHCTpyMeHTa B A€TaNM.

Cnepurte 3a TeMm, uTobbI ONOPHaA NNKUTa BO BpemA Nu-
NeHuA Bceraa NnoTHO npunerana K ocCHoBaHHuio. [lepe-
KOLLEHHOE MUNbHOE NONOTHO MOXeT 0bnomaTbCa Unu
NPUBECTH K 0OpaTHOMY yaapy.

Mo okoHuaHuK paboueit onepauuy BbIKNIOUUTE INEK-
TPOMHCTPYMEHT; BbITArMBaHTE NUNbHOE NONOTHO U3
npope3u TONbKO NOCNe ero NONHON 0CTAHOBKH. ITUM
Bbl NpeaoTBpat1Te PUKOLLET U MOXETE Nocne 3Toro bes
KaKuX-TMbO PUCKOB MONMOXHTb INEKTPOUHCTPYMEHT.
BbikauTe NONHON OCTAaHOBKH 3NEKTPOUHCTPYMEHTa
TONbKO NOCNe 3TOro BbiNycKa#Te ero u3 pyk. Pabouuit
MHCTPYMEHT MOXET 33€CTb, W 3TO MOXET NMPUBECTH K 1O~
Tepe KOHTPONA Hafl ANEKTPOUHCTPYMEHTOM.
Wcnonb3yiite ToNnbKo HenoBpeXxaeHHble, besynpeu-
Hble NUNbHblE NONOTHA. M30rHyTbIE UMK 3aTyNUBLUKECA
NUNbHbIE NONOTHA MOTYT NEPENOMUTLCA; UCMONb30BaHKE
TaKKX NONOTEH MOXKET OTPULIATENBHO CKa3aTbCA Ha Kaue-
CTBE pacnuna Unu Bbi3BaTb PUKOLLIET.

He 3aTtopmaxkuBaiiTe NUNbHOE NONOTHO NOCNE BbIKMIO-
yeHnA 60KOBbIM NPHKATHEM. 3TO MOXET NOBPEANTD
NUNbHOE NONOTHO, 06NIOMaTb ero UK NPUBECTH K PUKO-
wery.

Wcnonb3yiite 3neKTPOMHCTPYMEHT TONbKO C ONOPHOMH
nnuton. [pu pabote 6e3 ONOPHOM NAKUTHI CYLLECTBYET
PUCK BbIX0J1a 3NEKTPOMHCTPYMEHTA U3-MOA KOHTPONS.
Wcnonb3yiite cOOTBETCTBYHOLMUE METaNNOUCKaTeNH
ANA HaX0XAEHNA CNPATaHHbIX B CTeHe Tpy6 unu npo-
BOAKKM UNK 0bpaLyaiiTech 3a CNIPaBKOi B MECTHOE KOM-
MyHanbHoe npeanpuaATHe. KOHTaKT C 3NeKTPONpoBOz-
KOWM MOXET NPUBECTH K NOXKAPY M NOPAKEHUIO INEKTPOTO-
KoM. loBpexaeHe ra3onpoBoaa MOXeT NPUBECTH K
B3pbIBY. [ToBpexaeH1e BOAONPOBO/A BEAET K HaHece-
HWI0 MaTepUanbHoro yiiepba unu MoXeT Bbl3BaTb Nopa-
XEHUE INMEKTPOTOKOM.

OnucaH1e NPoAyKTa U ycnyr

MpoutuTe BCe yKa3aHUs U MHCTPYKLUK NO
TexHuke 6e3onacHocTH. HecobnioaeHue
YKa3aHwi no TexHuKe 6e30nacHoCTH 1
MHCTPYKLMI MOXET NPUBECTH K NOPAKEHUIO
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3NEKTPUUECKUM TOKOM, MOXapy W/WUnu Taxe-
NbIM TPaBMaMm.
Moxany#cra, cobntoaalite UNMNOCTPALIMM B HAUanNe pyKo-
BOJICTBA N0 IKCMNyaTaLuu.

MpuMeHeHHe NO Ha3HAUEHHUIO

INeKTPOMHCTPYMEHT NPeAHa3HaueH ANnA BbINOMHEHUA Ha
TBEPAOM 0Mope NPOfONbHbBIX PACNMNOB U BbIPE30B B ipEBE-
CHHe, NNacTuKe, MeTanne, KepaMUUeckux NuTax, pesuHe 1
namuHate/HPL (namuHaT BbICOKOro fiaBneHus). OH npegHa-
3HauEeH ANA NPAMbIX U KPUBONMHENHBIX TPONMNOB NMOJ YINOM
10 45°. YunTbiBaiTe peKOMEHAALMM N0 NPUMEHEHHIO MUMb-
HbIX MOMNOTEH.

WU3006paxeHHbIe KOMMNOHEHTbI

Hymepauua npeacTaBneHHbIX KOMNOHEHTOB OTHOCHTCA K
M300PAKEHNIO INEKTPOUHCTPYMEHTA Ha CTPAHMLIE C UNTHO-
CTpaLUAMH.

(1) YcraHoBOUHOE KONECHKO YACTOTbl XOL0B
(2) Bobikniouatenb
(3) Dukcatop BbIKMtOUaTENA
(4) Kniou ¢ BHYTPEHHWUM LIECTUTPAHHUKOM (5 MM)
(5) WnaHr ana nbinecoca”
(6) Marpybok
(7) OnopHas nnactuHa
(8) BuHT AnA kpenneHua NUNbHOMO NONOTHA
(9) HanpasnsioLLmit ponuk
(10) MunbHbIK AMCK
(11) 3auwmTa ot NPUKOCHOBEHMA
(12) Kpbiwka ans otcoca®
(13) Kpennexue nuibHOro NonoTHa
(14) PykonTka (C M30NMPOBaHHOM NOBEPXHOCTbIO)
(15) 3auywTa OT BbIPbIBAHKA MaTEpPHana
(16) Lypyn onopHoW NnacTUHbI
(17) LWkanayrna ckoca

(18) MpodhunbHas nnaHKa AnA KPenneH1s onopHoM nna-
CTHHbI

(19) MosununoHMpyIOLLKME BbICTYMbI

(20) OtBepcTve Nof NO3ULUOHUPYIOLLME BbICTYMbI

(21) CranpapTHoe pe3bboBoe 0TBEPCTHE AA KPENnneHus
OMOPHOM NNACTUHBI

(22) Pe3bboBoe oTBEPCTHE A1 pacnUMBaHKA BNKU3KO K
Kpaio

(23) Hanpaensiowan napannensHoro ynopa

(24) KpenexHblit BAHT napannenbHoro ynopa®

(25) MapannenbHbii ynop ¢ yCTPOMCTBOM ANA Bbipe3a-
HUA N0 Kpyry”

(26) LieHTpupytoLiee ocTpHe yCTPOKCTBA ANsA Bbipe3aHKA
no kpyry”

a) ITH NPUHAANEXHOCTH He BXOAAT B CTAHAAPTHbIH KOMMNEKT
NoCTaBKH.
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TexHuueckue paHHble

Nob3uk GST 680

ToBapHbIit HOMep 3601EB40..
Hom. noTpebnsemas MoLLHOCTb Br 500
YacToTa x0[10B X0ONOCTOr0 XoAa xop./ 800-3100
No MWH

[nuHa xopa MM 20
Makc. rnybuHa nponuna

~ B[ipeBecuHe MM 68
— B aNlOMUHUK MM 10
- B CTanu (He NerupoBaHHoM) MM 3
Yron pe3anua (cnesa/cnpasa), ° 45
Makc.

Bec” Kr 2,0
Knacc 3aturbi S

A) Bec 6e3 kabens Ana noakmoueHms K cetv v bes wrencenbHom
BUIKH

MapameTpbl ykasaHbl Ans HOMUHaNbHOTo Hanpskeus [U] 230 B.
Mpu [pYrvX 3HAUEHUAX HANPSAXKEHHNS, a TaKXKe B CrieLudrUueckom Ana
CTPaHbl UCMOMHEHUN MHCTPYMEHTa BO3MOXHbI MHbIE NapameTpbl.

3HaueHus MoryT BapbUpOBaTbCA B 3aBUCHMOCTH OT UHCTPYMEHTA,
cnocoba NpUMEHEHHS 1 YCNIOBHIA OKpYXatoLLer cpefbl. bonee no-
ApobHas MHopMaLKs NpeacTaBneHa Ha caiTe
www.bosch-professional.com/wac.

[aHHble no wymy 1 BUOpauumn

LLlymoBasn amuccua onpefeneHa B COOTBETCTBUN C

EN 62841-2-11.

A-B3BELUEHHBINA YPOBEHD LLUYMa OT 3N1EKTPOUHCTPYMEHTA CO-
CcTaBnseT 00blUHO: YPOBEHb 3BYKOBOTO 1aBneH!s 88 nb(A);
YPOBEHb 3BYKOBOH MowHOCTH 96 B (A). MorpelHocTb
K=5nb.

WUcnonb3yiiTe cpeAcTBa 3aL4uThl OPraHoOB cnyxa!
CymmapHas BUbpauus a, (BekTopHas CyMMa Tpex Hanpasne-
HWI) W MorpeluHocTb K onpeaeneHbl B COOTBETCTBUM C

EN 62841-2-11:

pacnun1BaH1e APEBECHO-CTPY)KEUHbIX MAWT MUMbHBIM
nonotHom T 144 D:

a5 = 5,8 M/c’, K =1,5m/c’,

pacnun1MBaH1e NMCTOBOrO MeTanna NAbHbIM NONOTHOM
T118A:

= 6,5M/c’, K = 1,5 m/c’.

YKka3aHHble B HACTOALLMX UHCTPYKLIMAX YPOBEHb BUOPALIMK U
3HAUeHKe LYMOBOW IMUCCUM U3MEPEHDBI N0 METOAMKE U3Me-
PEHHs, NPOMUCAHHOM B CTaHAAPTE, U MOTYT ObITb MCMONb30-
BaHbl [J19 CPABHEHMA INEKTPOUHCTPYMEHTOB. OHM TaKxe
NPUrofiHbI AN NPeABaPUTENbHON OLEHKM YPOBHA BUDpaLmMm
W LIYMOBOW 3MUCCHM.

YpoBeHb BUOPaLMK U 3HAUEHKE LLIYMOBOM IMUCCUM YKasaHbl
1A OCHOBHbIX BUAOB PaboTbl C 31eKTPOMHCTPYMeHTOM. Ofi-
HaKO eCNU 3aNEKTPOMHCTPYMEHT bByAEeT MCMNONb30BaH ANA Bbl-
MoNHeH!s [pyrux paboT ¢ NpUMEHeHUeM HenpeayCMOTPEH-
HbIX M3rOTOBUTENEM PAbOUMX MHCTPYMEHTOB MU TEXHUUE-
ckoe obcnyxuBaHue He byfeT oTBeUaTh NPeAnUcaHUaAM, To
3HaUeHUs YPOBHA BUOPALIMK W LLYMOBOM IMUCCHM MOTYT
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BbITb MHBIMK. ITO MOXKET 3HAUUTENBHO NOBbICUTb 0L
YPOBEHb BUDPALMK 1 0DLLLYIO LYMOBYIO IMUCCHIO B TEUEHHEe
BCeW NPOAOMKUTENBHOCTH PaboTbl.

[inA TOUHOM OLLEHKM YPOBHA BUOPALMM W LYMOBOM IMUCCHM
B TeueHue ONpefeNeHHOro BPEMEHHOTO MHTEPBana HYXHO
YUUTbIBATH TAKXKE U BPEMA, KOrAa MHCTPYMEHT BbIKNIOUEeH
N, XOTA U BKMIOUEH, HO He HaxofuTcA B pabote. 310 MoXeT
3HAUMTENIbHO COKPATUTb YPOBEHb BUDPALIMK 1 LIYMOBYIO
3MMCCHIO B NepecueTe Ha nonHoe pabouee Bpems.
MpenycMoTpuTe JONONHUTENBHBIE Mepbl De3onacHoCTH Ans
3alLuTbI Onepatopa oT BO3AEeHCTBIUA BUOpaLmu, HanpuMep:
TexHUueckoe 0bCnyxuBaH1e ANEKTPOUHCTPYMEHTA U pabo-
UNX MHCTPYMEHTOB, Mepbl M0 NOALEPXKaHHIO PYK B Tenne,
OpraH13aLma TeXHONOTUUECKMX MPOLIECCOB.

Cbopka

» lepepn N06bIMKH MaHUMYNALUAMH C SNEKTPOHHCTPY-
MEHTOM BbITAaCKMBaWTe WTENcenb U3 PO3ETKH.

YcraHoBKa/cMeHa NMNbHOrO NONOTHA

» lpu ycTaHoBKe U cMeHe pabouero MHCTPYMeHTa Hage-
BaiiTe 3alMUTHbIE NepuaTku. Paboune UHCTPYMEHTI
OCTpbIe W NPU AIMTENBHOM MCMONb30BAHWM MOTYT Harpe-
BarbC.

Bb160p nunbHOro nonoTHa

0630p peKoMeHayeMbIX MUbHbBIX MONOTEH Bbl HalaeTe B
KOHLIe HacTOALLero pPyKoBOACTBA. Mcrnonb3yite TONbKO
MUNbHbIE NONOTHA OIHOKYNIAUKOBOrO TvNa (C T-XBOCTOBH-
KOM) MK C YHMBEPCaNbHbIM XBOCTOBHKOM 1/4" (¢ U-xBoCTO-
BMKOM). [I1MHa NUNIbHOTO NONOTHA HE [10MKHa bbiTh bonblue,
UeM 370 HeoDXOAMMO ANA NPeNYCMOTPEHHOrO pacnuna.
McnonbayiTe Ans BbINOMHEHWSA KPUBONMHENHDIX PACTNOB
Y3K0€ NMUMbHOE NONOTHO.

YcTaHoBKa NUAbHOrO NonoTHa (cM. puc. A)

» Ouuwyaiite XBOCTOBMK NMNBbHOFO NONOTHA Nepea ycTa-
HOBKOW. 3arpA3HEHHbI XBOCTOBUK HE MOXET DbiTb Ha-
[NIEXHO 3aKpenyieH.

OTnycTuTe BUHT (8) ANA KpenneHua NUAbHOro NonoTHa C No-

MOLLIbO BXOAALLETO B KOMMMEKT NOCTaBKH K/ioua C BHYTPEH-

HWM LIeCTUrpaHHKKOM (4).

BcraBbTe nunbHoe nonotHo (10) 3ybbAmM B CTOPOHY pesa

TaK, utobbl OHO BOLLNO B 3aLienneHue B Aepxatene nunbHoro

nonotHa (13) @.

BcTaBnsas nunbHOe NONOTHO, CneauTe 3a TeM, UTobbl CNUHKA

MWMbHOTO MOMOTHA NEXana B BbleMKe HanpaBnsioLLero po-

nvka (9).

3atAHuTe BUHT (8) C MOMOLLbIO Kloua C BHYTPEHHUM

LecTurpaHHuKom (4) @.

» lpoBepbTe NPOUHOCTL NOCAAKH NMMNBHOIO NOMOTHA.
[noxo 3aKpenneHHoe NMNbHOE MONOTHO MOXET BbINACTb
1 nopaHuTb Bac.

WUsbAaTHe nUnbHOro nonotHa (cM. puc. B)

OTnycTuTe BUHT (8) ANA KpenneHus NUAbHOro NonoTHa @ 1
BbIHbTE MUNbHOE NonoTHo (10) @.

3awuTa ot BbipbiBaHUA MaTepuana (cM. puc. C)

3auwuuTa ot ckonos (15) MoXeT NpenaTCcTBOBaTh H3M0MY Ma-
Tepuana noBepxXHOCTH NPU NUNEHUM PEBECUHBI. 3aLUTy OT
CKOMOB MaTeprana MoXHo UCronb3oBaTh TONbKO C ONpese-
NEHHbIMM TUNAMK NUbHBIX MOMOTEH M TONbKO /1A YINa Npo-
nuna 0°. Tpu MCNONb30BaHUH 3aLLUTbI OT CKONIOB OMOPHYIO
nnacTuuy (7) Henb3s cMeLaTb Hasaf ANA PacnUIMBaHKA Mo
Kpato.

BcraBbTe 3awiuTy ot ckonos Matepuana (15) cHusy B onop-
Hyto nnuTy (7).

YpaneHue nbinu U CTPYKKK

MbiNb HEKOTOPbIX MaTePUAnoB, kak Hamp., KPacok ¢ Co-

NIePXaHWEeM CBMHLA, HEKOTOPbIX COPTOB [IPEBECHHDI, MUHE-

panoB 1 METa/NoB, MOXET bbiTb BPEAHOW [N 300POBbA.

TPHUKOCHOBEHKE K NblMK W NONafaHKe NbiNK B AblXaTeNbHble

NyTH MOXET BbI3BaTb afiNepraueckue peakuuu u/unu 3abo-

NeBaHusA AblxaTeNbHbIX MyTel onepaTopa UK HaxoAALLerocs

BONM3KM nepcoHana.

OnpenenexHble BUMbI NbiK, HanNp., yda 1 byka, cuutaioTca

KaHLeporeHHbIMH, 0COBEHHO COBMECTHO C NPUCAAKaMK ns

00paboTkKM ApeBecHHbI (XpoMarT, CPeACTBO A 3allUTbI pe-

BeCHHbI). MaTepuan ¢ cofepxanuem acbecta paspeluaerca

obpabarbiBaTb TONbKO CMeLManmcTam.

~ [0 BO3MOXHOCTH MCMONb3YHTE NPUTOAYI0 ANA MaTepuana
CUCTEMY MblNeyaaneHus.

- XopoLlo npoBeTpuBaiiTe pabouee MecTo.

- PekomeHayeTcs nonb3oBaThCA PECTIMPATOPHON MACKOW C
hunbTpoMm Knacca P2.

CobniofiaiiTe aeicTBYIOLLME B Baluel cTpaHe npeanucaHus

nns obpabarbiBaeMbIX MaTePUanoB.

» Wsberaiite ckonneHua nbinu Ha pabouem mecrte. binb
MOXET NIerko BOCMNAMEHATbCA.

Kpbiwka

MoHTupyiiTe Kpbilwky (12), 10 NPUCOEAMHEHNS INeK-
TPOMHCTPYMEHTa K MbINeoTcocy.

HapenbTe Kpbitky (12) Ha 3NeKTPOMHCTPYMEHT Tak, UTobbl
KpenneH1A BOLL/M B 3aLlenneHue B nasax Ha Kopnyce.

Mpu pabote be3 nbineotcoca U NUNEHUM MO YINIOM CHU-
MaiTe kpbiliky (12). CoxMuTe KpbILLKY Ha YPOBHE HapyX-
HbIX KpenneHui 1 CHUMHUTE ee, NOTAHYB Bepes.

MpucoeauHeHune nbineorcoca

lMoacoeauHuTe WNaHr AnA nbinecoca (5) Ha BcacblBaloLWi
natpy6ok (6). MoacoeanHute WwnaHr noineyganequs (5) k
nbinecocy (MPUHaANEXHOCTb).

0630p BO3MOXHBbIX MbINECOCOB COEPKHMTCA B KOHLE 3TOr0
PYKOBOACTBA.

[inA onTMManbHOro NbineyaaneH1a yCTaHoBUTE, MO BO3MOX-
HOCTM, 3aLLMTY OT BbipblBaHUA MaTephana (15).

Mbinecoc fomkeH bbiTb NpUrofeH aas obpabarbiBaemoro
marepuana.

lpuUMeHsiiTe cnewuanbHbIi NbiNecoc ANns 0TCacbiBaHUA 0CO-
00 BpeaHbIX 1A 310P0BbA BULOB NbiNK BO30YAUTENENH paka
UAK CYXOM NbINK.
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PaboTa c HHCTPyMeHTOM

Pexxumbl pabotbi

» Mepepn N06bIMKH MaHUNYNALUAMH C SNEKTPOHHCTPY-
MEHTOM BbITaCKUBaWTe LITENCenNb U3 PO3ETKH.

Hactpoiika yrna pacnuna (cM. puc. D)

[ins nunex1a nog yrnom onopHyto nauty (7) MoxHo nosep-

HYTb BNEBO MMM BNPABO Ha yron Ao 45°.

IMpw KoCOM pacnunoBKe HeNb3A UCMONb30BaTbh 3aLLMUTY OT

BbIpbiBaHMA MaTepuana (15).

- CHUMHTE 3aLLuTy OT cKona Matepuana (15).

- Otnyctute BUHT (16) 1 cnerka cBMHbTE OMOPHYIO NKTY
(7) B HanpaBneHuu WHypa NUTaHKA.

- [lna bonee TOUHOM HACTPOMKM yrNa pacnuna Ha onopHoK
NA1TE CnpaBa 1 CneBa ecTb TOUKK 3auennenns ana 0°u
45°, HaknoHwTe onopHyto nauty (7) B COOTBETCTBHH CO
wkanoi (17) B Tpebyemoe nonoxexue. [lpyrie 3HaueHus
YrNa HaknoHa MoryT bbiTb YCTAaHOBNEHbI C MOMOLLbBIO YINO-
Mepa.

- 3atem nepefBuHbTE OMopHyto nauTy (7) ao ynopa B
HanpaBneHu1 NunbHoro nonotHa (10).

- CHoBa Tyro 3ataHuTe BUHT (16).

CmeueHne onopHoi nnutbl (cm. puc. E)

[insi nMneHu1a BINOTHYIO K Kpato onopHyto NnuTy (7) MoxHO
CMECTHTb Hasaf.

BbiBepHHTE BUHT (16) KNIOUOM C BHYTPEHHUM
LIECTUrPaHHNKOM (4). BblHbTE BUHT BMECTE C MPOGHNbHOM
nnaukoi (18).

lMoaHUMHTe onopHyto nnacTuHy (7). CoBMHbTE OMOPHYI0
NNacTvHy B HanpaBneHnu1 ceTeBoro kabens Tak, utobbl pesb-
b0BOE 0TBEPCTHE ANt pacnunuBaHus bnusko K kpaio (22)
HaxofIMnoch Haf, 0TBepPCTHEM nof pe3bby Ha Kopryce anek-
TPOMHCTPYMeHTA. Mo3uumMoHMpytoLLMe BbicTynbl (19) gonx-
Hbl OIHOBPEMEHHO 3alLEeNKHYTbCA B 0TBepCTMH (20) omop-
HOM NNacTuHbl. BetasbTe BUHT (16) ¢ npodunbHOM

nnaxko (18) B oTBEpCTHE NOA Pe3bDY W 3aTAHUTE BUHT.
PacnunoBka co cmelleHHON onopHow niuTol (7) Bo3MOXHa
TONbKO Npu yrne ckoca 0°. Kpome Toro, Henb3s UCnonb3o-
BaTb NapannenbHbli ynop ¢ yCTPOMCTBOM ANA Bblpe3aHuA No
Kpyry (25) 1 3awuty ot ckonos(15).

BknioueHne aNeKTPOUHCTPYMEHTa

» YuutbiBaiTe HanpsxeHue B ceTn! HanpsxeHue uctou-
HUKa NMUTaHUA AOMKHO COOTBETCTBOBATb JaHHbIM Ha 3a-
BO/ICKOM TabnMuKe 3NeKTPOMHCTPYMEHTA.

BknioueHne/BbIKNIOUEHHE

» Y6eputechb, uto Bbl MoXKeTe NPUBOAUTD B feiCTBUE
BbIKNIOUaTeNb, HE OTNYCKas PYKOATKM.

UT00bI BKNIOUMTD 3M1EKTPOUHCTPYMEHT, HAKMHTE Ha BbIK/IO-

varenb (2).

[ina dmkcupoBanusa Bbikniouatens (2) npuaepxure ero Ha-

KaTbIM 1 IONONHUTENbHO HAXMHTe (hrkcarop (3).
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UT0bbI BBIKMIOUMTD 3NIEKTPOUHCTPYMEHT, OTNYCTUTE BbIKIIO-
yatenb (2). Mpu 3achMKcMpoBaHHOM Bbikntouatene (2) cHa-
yana HaXXMWTE Ha Hero, a NoTOM OTMYCTHTE.

MpenBapuTenbHas ycTaHOBKa YMCNa X008

TpK NOMOLLM YCTaHOBOUHOTO KONMECHKA UMCNIA YaCTOThl XO-

108 (1) MOXXHO NpefBapMTENbHO HACTPAKUBATH UACTOTY XO-

0B 1 U3MEHATH ee BO Bpems paboTbl.

Heobxoanmas uactota X008 3aBHCHT OT MaTepHana u pabo-

UWX YCNIOBUI 1 MOXET BbiTb ONpeseneHa MeTogom npob.

CHW)XEHHe YacToTbl XOfI0B PEKOMEH/YETCA B CNefyIOLLUX

cnyvasx:

— MPH YCTaHOBKE NMUNbHOrO NOMOTHA HA 3arOTOBKY /1A €70
Bonee TOUHOro NO3ULMOHMPOBAHNS;

— Npu pe3ke NNacT1ka u anloMUHKUA, uTobbl M3bexarb

onnaenexus Marepuana.

LLlecTb CTyneHel uncna xo0B NO3BONAKT ONTUMasbHbIM 06-
pasoM NPUBECTH CKOPOCTb PE3aHMA, MOLLHOCTb MUNEHKA U
PUCYHOK LNUDOBAHHOM NOBEPXHOCTH B COOTBETCTBHE C 06-
pabarbiBaeMbIM MaTepHanom.

Pexxum  Uncno xopos [lpumeHexne/matepuan
npuMm.
(xopn./mun)
1 800 Metann
2 1300 MeTann, KpMBONMHENRHbIN
nponun ¢ HebonbLUKUM 3a30-
pom
3 1800 KPUBONWHENHDBIM NPONWN C
HebOoNbLLIMM 3a30pOM
2200 KpuBONWHENHbI nponun
2600 KprBONWHENHDIV nponun
6 3000 CTaHaapTHbIM nponun, bbl-

CTpbIVi nponun

[pu NPOAOMKMTENbHOM PaboTe C HU3KOW YACTOTON XOA0B
3NEKTPOMHCTPYMEHT MOXET CUIbHO HarpeTbeA. BbiHbTe
NMUNbHOE NOMOTHO W3 ANEKTPOUHCTPYMEHTA U ANsA OXNaxae-
HWA BK/IOUMTE €10 C MaKC. YUCOM XOJ0B NPHON. Ha 3 MUH.

YKasaHuA no npuMeHeHUIo

» lepep N06bLIMKH MaHUNYNALUAMH C SNEKTPOHHCTPY-
MEHTOM BbITaCKUBaWTe LITENCenb U3 PO3ETKH.

» Tpn 6nokMpoBaHMN NUNBHOTO NONOTHA HEMENeHHO
BbIK/IOUAITE 3NEKTPOUHCTPYMEHT.

» Mpu obpaboTke ManeHbKUX UNK TOHKKX AeTanei Bce-
rfa MCcnonb3ynTe NPOYHYI0 ONOPY UM NUNbHBINA CTON
(npuHapnexHocty).

lepepn pacnunuBaHWeM APeBECHHbI, JPEBECHOCTPY)KEUHbIX

MAWT, CTPOUTENbHbIX MAaTEPUANOB U T.1. TPOBEPANTE UX HA

npegMeT HaMUKMA rBO3AEN, LWYPYNOB U T.4., U NPU Heobxo-

OUMOCTH YAANHUTE UX.

IneKTponob3nkK B OCHOBHOM NpefHa3HaueHbl AnA uryp-

Horo nponuna. B Bosch accoptmeHTe Takxke JOCTYMHbI

NPUHAANEXHOCTH, KOTOPbIE NO3BONAIOT BbINOMHATL NPAMOM

WNW KPYroBOW Nponun (B 3aBMCHMOCTH OT MOAENH 3NEKTPO-
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nob3uka, Hanpumep, NapannenbHbii yrnop, HanpaenaoLLan
LUMHA, UNK LMPKYAb).

PyuHble anekTponobauku Moryt "cbuBatbea", 3T0 3HAUMT,
UTO YrON M TOUHOCTb NPOMMNA MOTYT BbITb He 3aaaHbl. Peta-
foLLMMK (haKTopamu, ONpeaenstoLLMMU TOYUHOCTb, ABNAOTCA
TOMLMHA MUNBHOTO NONOTHA, I/IMHA PACTMNA, a TaKXe NoT-
HOCTb U TONLLMHA 0bpabaTbiBaeMoi AeTanu.

Moatomy Bceraa BbiNonHsAiTe NPoBbHbIA Nponun, utobsl ybe-
[QIUTbCA, COOTBETCTBYET M PE3YNbTAT Pe3ku Ballen obnactu
NPUMEHEHHUS.

Munenne c norpyxenuem (cm. puc. F)

» PacnunuBatb ¢ norpyxeHnem MOXKHO TONbKO MATK1e
maTtepuanbl, Hanp., 4pPeBeCHHY, FTHNCOKaPTOH K T.N.!
[inA nUnexuns ¢ norpyxeHueM NpUMEHAITE TONbKO KOPOTKME

NWNbHbIE NONOTHA. [TMNEHHe ¢ NorpyXXeHUeM BO3MOXXHO
TONbKO nog yrnom pacnuna 0°.

YCTaHOBHTE INEKTPOMHCTPYMEHT NepefHel KPOMKOW omop-
HoW nnuTbl (7) Ha 3aroTOBKY, HE KacasaCb NPH 3TOM 3aroToB-
K1 NUNbHbIM nonoTHoM (10), 1 BKMIOUMTE INEKTPOUHCTPY-
MeHT. ECNW aneKTPOUHCTPYMEHT UMEET PerynaTop YactoTbl
XO/10B, YCTAHOBMTE MaKCUMabHYI0 YacToTy. Kpenko npu-
)XMUTE 3NEeKTPOUHCTPYMEHT K 3ar0TOBKE U JaiTe MUIbHOMY
MONOTHY MeL/IEHHO YrNYyOUTLCA B 3aroToBKY.

Kak Tonbko onopHas nnuta (7) BCe nnockocTbio NAXET Ha
3aroToBKY, NPOLOMKanTe NUAUTL AanblUe No Tpebyemoi nu-
HWM pacnuna.

MapannenbHblii ynop ¢ yCTPOUCTBOM ANA Bbipe3aHuaA No
Kpyry

[ns paboTbl ¢ napannenbHbIM YNOpoM C UMPKYNbHbIM
pesuom (25) ToninHa 3aroToBKHM He [I0/KHA NPeBblLaTh
30 mm.

MapannenbHble pesbl (cM. puc. G): OTnycTuTe dUKCUpyio-
LK# BUHT (24) v BCTaBbTE LIKany napannenbHoro ynopa s
HanpasnatoLyto (23) B onopHol nauTe. YCTaHOBHTE XKenae-
MYI0 LUMPHHY Pe3a Ha LKane Y BHYTPEHHEH KDOMKHM OMOPHOM
nAUTbI. Tyro 3aTAHNTE (OUKCUPYIOLWIA BUHT (24).
BbipesaHue no kpyry (cM. puc. H): Mpocsepnute y NuHKK
pacnuna BHYTPU BbIPE3aeMOro Kpyra 0TBepCTHe, A0CTa-
TOYHOE [/151 TOr0, UTODbI BCTABUTH B HEFO MUNBHOE NOMOTHO.
0bpabortaitTe oTBEpCTME PPE30M UMK HAMMUMBHUKOM, UTObDI
NUNbHOE NONOTHO HAXOAMNOCh B OHOM NNIOCKOCTH C TMHUEN
pacnuna.

YcTaHoBUTE (DUKCHUPYIOLMI BUHT (24) Ha ipyTyIo CTOPOHY
napannenbHoro ynopa. BcTabTe LWKkany napannenbHoro
ynopa B HanpaensatoLyto (23) B onopHoit nauTe. BoicBepnu-
T€ B CEpe/MHe NPeayCMOTPEHHOTO Bbipe3a 0TBEPCTHE.
BcraBbTe LeHTpupytoliee ocTpue (26) Bo BHYTpeHHee oT-
BepCTWe NapannenbHoro ynopa 1 B NPoCBepNeHHoe oTBep-
cTHe. YCTaHOBHTE PafMyC Ha WKane BHYTPEHHEN KPOMKH
OMOPHOM NNKTHI. TYro 3aTAHNTE GUKCUPYIOLLMIA BUHT (24).

CMasbiBaloLLe-0XNaxaaloLee CpeacTeo

Mpy pacnunuBaHUK MeTanNa HaHECHTE ANA OXNAKAEHNA Ma-
Tepuana oMb IMHUK Pacnuia CMasblBaloLLEe-0XNaXaak0-
Liee Cpe/CTBO.

Texob6cny)XuBaHKHe U CEPBHC

Texoﬁcny)Ku BaHHe U OYUCTKa

» lepep N06LIMU MaHUNYNALUAMU C INEKTPOUHCTPY-
MEHTOM BbITaCKMBaWTe LUTENCeNb U3 PO3ETKH.

» [ina obecneueHns KauecTBeHHOI U besonacHoii pabo-
Thl COAEPIKUTE 3NEKTPOUHCTPYMEHT U BEHTUNALMUOH-
Hble NPOPe3H B YKCTOTE.

Ecnu Tpebyetcsa nomeHATb WHYp, BO H3bexaHKe 0nacHOCTH

obpauaitech Ha hupmy Bosch nnu B aBTopM3oBaHHyto cep-

BUCHYIO MAacTePCKYI0 ANs aNeKTPOUHCTPYyMeHTOB Bosch.

PerynspHo ouuLanTe rHe3no NMNbHOro NonoTHa. [ns atoro

U3BNEKUTE MUMbHOE NONOTHO U3 3NEKTPOMHCTPYMEHTA U

Cnerka nocTyunTe 3NeKTPOMHCTPYMEHTOM O POBHYIO NOBEPX-

HOCTb.

CunbHOe 3arpA3HEHNe INEKTPOUHCTPYMEHTA MOXKET BECTH K

HapyLLeHKIo PYHKLMOHANbHOM cnocobHOCTH. MoaTomy He

pacnun1BaiTe MaTepuanbl C CUNbHLIM MbineobpasoBaHnem

CHM3Y UNK Haf, rONOBOM.

» Mpu akcTpemanbHbIX yCNoBUAX paboTbl Bceraa uc-
nonb3yinTe N0 BO3MOXXHOCTH YCTPOIHCTBO Nbineypane-
HuA. YacTo npoayBaiiTe BeHTUNALMOHHbDIE LWENH U
noAKniouanTe HHCTPYMEHT Uepe3 YCTPOHCTBO 3aLyuT-
Horo otknioueHus (PRCD). Mpu obpaboTke meTannos
BHYTPU 3NEKTPOMHCTPYMEHTA MOXKET OTKNablBaTbCA TO-
KOMpPOBOAALLAA Mblfb. ITO MOXET UMETb HAHECTH yLiepb
3aLUMUTHON U30NALMM ANEKTPOUHCTPYMEHTA.

Ecnu BbIxoHOE OTBEPCTHE ANA NbINK 3aCOPUNOCH, BbIKHO-

UKUTE INEKTPOMHCTPYMEHT, CHUMUTE MbINEOTCOC U YAanuTe

MbINb U CTPYXKKY.

Bpems 0T BpemMeH1 CMa3blBaiTe HanpaBnsioLLui pouk (9)

Kannen macna.

PerynapHo npoBepsiiTe HanpasnAoLui ponuk (9). UsHo-

LIEHHbIH PONMK AOMKeEH ObiTb 3aMEHeH B aBTOPU30BaHHOM

CEPBUCHOM MacTePCKON s 3NeKTPOMHCTPYyMeHTOB Bosch.

Peanusaumio npoayKLmMm paspeLlaeTcs NpomM3BOANTb B Mara-

3MHax, oTenax (Cekuusx), NaBunboHax U knockax, obecne-

UMBAIOLLMX COXPAHHOCTb MPOAYKLMH, MCKNIOUALOLLMX Nona-

[JlaHWe Ha Heé aTMOCHePHbIX 0CafIKOB M BO3ENUCTBUE UCTOU-

HWKOB MOBbILLIEHHbIX TEMMEPATYp (Pe3Koro nepenaga Temne-

partyp), B TOM UUC/IE CONHEUHbIX NTyUei.

MpopaseL (M3roToBUTENb) 06S3aH NPeAOCTaBUTL NOKyNaTe-

N0 HeobXOAMMYIO 1 OCTOBEPHYI0 MH(OPMALMIO O NPOAYK-

LK, obecrneunBatoLLyto BO3MOXHOCTb €€ MPaBUIbHOTO Bbl-

6opa. MHthopmauma o npofyKuuu B 0bs3atenbHOM nopsaake

[NIO/KHA COflepXaTh CBEAEHNA, NepeUYEHb KOTOPbIX YCTaHOB-

NeH 3aKoHoaaTeNnbcTBOM Poccuitckor Geaepatmu.

Ecnv npuobpetaemas notpebutenem npogykums bbina

yNoTpebNneHnn Unu B Hel YCTPaHANCA HeLoCTaToK (HemocTar-

KH), noTpebuTenio Aom«Ha bbiTb NpeaocTaBneHa MHhopmMa-

111A 06 3TOM.

B npovjecce peanusaLum NPoLyKLMK AOMKHbI BbINONHATLCA

cneaylolme TpebosaHua 6e30nacHOCTH:

- Mpopasel 06s3aH JOBECTH [10 CBEEHMUA NOKyNnaTens
(hMpMeHHOEe HaMMEeHOBaHHe CBOEH OpraH13aLui, MecTo
€€ HaxoXeHA (aapec) 1 pexum eé paboTbl;
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- 06pasiibl NPOAYKLMK B TOPrOBbIX MOMELLEHUAX [OMKHbI
obecneunBarb BO3MOXHOCTb 03HAKOM/IEHUA NOKyNaTens
C Ha[NMCAMM Ha U3[ENMAX U UCKITIoYaTb Niobble camocTo-
ATeNbHbIe AeHCTBUA NOKyNaTenen ¢ U3fen1aMu1, npuso-
[NALKE K 3aMyCKY U3MENuit, KPOME BU3yanbHOro 0CMOTPa;

- lpopnasel 06s13aH J0BECTH [10 CBEZIEHWA NOKYNATeNsA UH-
(hopMaLMIo 0 NOATBEPXKAEHHM COOTBETCTBUA ITUX U3[e-
A YCTAHOBNEHHbIM TPEDOBAHMAM, O HAMUMM CEPTUTH-
KaToB WNW ieKnapaLiui 0 COOTBETCTBUM;

- 3anpeliaeTca peanuaauus npoayKLuM1 Npu oTCYTCTBUM
(yTpate) eé MaeHTUDUKALIMOHHBIX MPU3HAKOB, C UCTEK-
LIKM CPOKOM FOAHOCTH, CieiaMu1 Mopum 1 6e3 MHCTPYK-
LK (pyKOBOACTBA) MO IKCMyaTaluu, 0bA3aTenbHOro
cepTudmKaTa CooTBETCTBUA TMOO 3HaKa COOTBETCTBHA.

CepBHC U KOHCYNbTHPOBAHHKE MO BONPOCaM
NpUMeHeHHs

E Haww agpeca cepBUCHBIX LIEHTPOB W CCINKK

CTe! MOXHO HalTH Ha:

¢ www.bosch-pt.com/serviceaddresses
Moxany#cra, Bo Bcex 3anpocax U 3akasax 3anuacteil 0basa-
TeNbHO yKa3blBaTe 10-3HauHbIN TOBAPHbIA HOMEP MO 3a-
BOICKOM Tabnuuke usgenus.

B cnyuae Bbixofa 3NeKTPOMHCTPYMEHTA U3 CTPOS B TeUeH1e

rapaHTUIHOrO CPOKa IKCMNyaTaLuu No BUHE U3rOTOBUTENS,

BNajieneL UMeeT NpaBo Ha becnnaTHbi rapaHTUIHHbIN pe-

MOHT, NpY COBNIOAEHUM CNeayIoLLMX YCNOBHIA:

— OTCYTCTBME MEXaHUUECKUX MOBPEXAEHNN;

- OTCYTCTBME NPU3HAKOB HapYLLEeHUA TpeboBaHui pyKo-
BOZICTBA N0 3KCN/yaTaLum

- HanuuWe B pyKOBO/CTBE N0 IKCMNyaTaluk OTMETKM Npo-
[iaBlia 0 NpoJaxe v NOANUCK NoKynartensd;

- COOTBETCTBHE CEPUIHHOTO HOMEPA ANEKTPOUHCTPYMEHTA U
CEePUHHOMY HOMEPY B rapaHTUHHOM TanoHe;

- OTCYTCTBME CNEef0B HeKBANMBULMPOBAHHOTO PEMOHTA.

lapaHTHa He PacnpPOCTPAHAETCA Ha:

- Niobble NONOMKH, CBA3aHHbIE ¢ HOPC-MaXOPHbIMU 0bCTO-
ATeNbCTBaMM;

~ HOPManbHbIA U3HOC: INEKTPOUHCTPYMEHTA, TaK e, KaK 1
BCE 3MEKTPUUECKHME.

[apaHTHeN He NOKPbLIBAETCA PEMOHT, NOTPEOHOCTb B KOTO-
POM BO3HWKAET BCNIEACTBME HOPMANbHOIO U3HOCA, COKPa-
LLAIOLLIETO CPOK CMYXObl TAKMX YaCTEN MHCTPYMEHTA, KaKk
MPUCOEIMHHUTENbHbIE KOHTAKTbI, MPOBOAA, WETKM U T.M.:

- eCTeCTBeHHbIH M3HOC (nonHas BbipaboTka pecypca);

- 0bopYy/10BaHKe W €ro UacTu, BbIXOL U3 CTPOA KOTOPbIX
CTan CnencTBUEM HENpPaBHbHOM YCTaHOBKM, HECAHKLIMO-
HWUPOBaHHOW MOIUDUKALMKM, HENPABHIBHOIO NPUMEHE-
HWA, HapYLLEHWE NPaBHN 0BCNYKMBAHKA UMK XPAHEHHS;

— HEeWCNPaBHOCTH, BO3HMKLLWE B Pe3ynbTare neperpysku
3NEKTPOMHCTPYMeHTa. (K be3ycnoBHbIM Npu3Hakam nepe-
TPY3KM MHCTPYMEHTA OTHOCATCA: MOABNEHHE LiBeTa nobe-
Xanoctu, fecopmaliys Wnu onnasneHue aetanen v yanos
3NEKTPOUHCTPYMEHTA, NOTEMHEHHE Uik 0byrnnBaHue
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M30NALMM NPOBO/OB 3NEKTPOLBHUraTens nog AenCTBUEM
BbICOKO/ TeMMnepaTypbi.)

Ytunusauusa

OTCNYXMBLLKE CBOM CPOK 3NEKTPOMHCTPYMEHTbI, NPUHAL-
NEXHOCTM M YNAKOBKY CNeayeT CAaBaTb HA IKONOrMUECKH Un-
CTYI0 peKynepavyio OTXOfI0B.
YTUNHU3UPYHTE INEKTPOUHCTPYMEHT OTAENbHO
ot bbIToBOrO Mycopal

Tonbko ana cTpat-uneHoB EC:

INEKTPUUECKIE 1 ANEKTPOHHbIE NPUDBOPBI, HENPUroaHbIe
Q1A lanbHewLLero UCNoNb3oBaHKs, Heobxoaumo cobupatb
OTAENbHO U YTUNTU3UPOBATb IKONOTMUYECKH 6e3OI'IaCHbIM
cnocobom. Ucnonb3ayiTe NpefycMoTpeHHble cucTeMbl cbopa
Mycopa. 13-3a BO3MOXHOI0 Cofiep)KaHs ONacHbIX BELLECTB
NPy HEeNpPaBMNbHOW YTUAU3ALIMK MOXET ObiTb HaHeCeH Bpef
OKPYXXQIOLLEH Cpefie U 300pOBbI0.

YKpaiHcbKa

Bka3iBKH 3 TeXHiku be3neku

3aranbHi BKa3iBKH 3 TeXHiku 6e3neku ana
€NeKTPOiHCTPYMEHTIB

INMNOMNEPE- Hpouuraﬁ:re BCi BKisi'BKu 3 Te)(tl.iKVI
DKEHHA 663I18KH‘, iHCTPYKUi, intocTpauii Ta
cneuyudvikauii, HapaHi 3 uum
€NeKTPOiHCTPYMEHTOM. HeBUKOHAHHSA yCiX MOAaHNX
HUXUe IHCTPYKLiM MOXeE NPU3BECTU [0 YPAKEHHA
€IEKTPUUHUM CTPYMOM, NOXeXi Ta/abo cepiio3Hoi TpaBMU.
[Lobpe 36epiraitte Ha MailbyTHE Ui nonepeaXeHHs i
BKa3iBKH.
Mig, NOHATTAM «ENEeKTPOIHCTPYMEHT» B LIUX 3aCTEPEXEHHAX
MAETbCA Ha yBa3i eNEeKTPOIHCTPYMEHT, L0 NPALIOE Bif
Mepexi (3 enektpokabenem) abo Bif akymynatopHoi batapei
(6e3 enekTpokabento).

be3neka Ha pobouomy Micui

» Tpumaiite cBoe poboue micue B uucrori i 3abeaneure
nobpe ocitneHHa pobouoro micua. besnap abo noraxe
OCBITNIEHHA HA PODOUYOMY MiCLLi MOXYTb NPU3BECTH 10
HeLACHUX BUMaAKIB.

» He npautoiite 3 eNeKTPOIHCTPYMEHTOM Y CepefoBHLLi,
Ae icHye HeGe3neka BUOYXy BHAaCRiAOK NPUCYTHOCTI
ropIOUMX PiAuH, ra3iB abo nuny. ENeKTpoiHCTPYMEHTH
MOXYTb ICKPUTb ICKPH, Bif] AKUX MOXe 3aiiMaTuca nun abo
napu.

» [ip uac npaui 3 eneKTPOiHCTPYMEHTOM He
nignyckanTe Ao pobouoro micua Aitei Ta iHWKX
nioge. Bu MoxeTe BTPATUTH KOHTPONb Haf
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€N1eKTPOIHCTPYMEHTOM, AKLLO By He byneTe 3ocepemkeHi
Ha BUKOHaHHi poboTy.

EnektpuuHa 6e3neka

» Llitencenb eneKTPOiHCTPYMEHTa NOBUHEH NacyBaTH A0
po3eTku. He 103BONAETbCA MiHATH LWOCH B WTENceni.
ins pob0oTH 3 eneKTPOIHCTPYMEHTaMM, L0 MaIOTh
3aXHUCHe 3a3eMNeHHsA, He BHKOPUCTOBYHTE afanTepu.
BuKOpHCTaHHA OPUriHANbHOrO LWTencens Ta HanexHoi
PO3ETKM 3MEHLLYE PU3NK YPKEHHA ENEKTPUUHNM
CTPYMOM.

» YHUKaliTe KOHTaKTY YaCTHH Tina i3 3a3eMNneHuMu
NoBepPXHAMH, Hanp., Tpybamu, 6aTapeamu onaneHHs,
NNUTaMM Ta xonogunbHUkamu. Konv Baue Tino
3a3eMneHe, icHye 3binblueHa Hebesneka ypaxeHHA
€NEKTPUUHNM CTPYMOM.

» 3axuuwaiite eneKTPOiHCTPYMEHTH Bif AoLy i BONoru.
[NonanaHHs BOAK B €NEKTPOIHCTPYMEHT 30iMbllye pU3nK
YPKEHHA ENEKTPUUHWAM CTPYMOM.

» He BUKOPUCTOBYIiTE MePEXHMI LIHYP XKUBNEHHA He 3a
npusHaueHHam. Hikonu He BUKOpHUCTOBYiiTE
MepeXHHUIi WHYP ANA nepeHeceHHd abo
nepeTAryBaHHA eneKTPoiHCTpyMeHTa abo BUTAraHHA
wTencens 3 po3eTkU. 3axuwaiite kabenb Big Tenna,
MacTHna, FOCTPUX KPaiB Ta pPyXoMHUX AeTanei
eNneKTPoiHCTPYMeHTa. [oLKOoKeHUH abo 3aKpyueHui
Kabenb 36inbLLYE PU3MK YPKEHHA ENEKTPUUHNM
CTPYMOM.

» [ins 30BHiLHiX pobiT 060B’A3K0BO BUKOPUCTOBYIHTE

NULLe TaKKii NOJOBXYBaY, Lo NPUAATHUIA ANA

30BHiLLHiX pobiT. BUKOPUCTaHHS NOAOBXKYBauUa, L0

PO3pPaxoBaHWi Ha 30BHIlLHI POBOTH, 3MEHLLYE PU3MK

YPaXXEHHA ENeKTPUUHUM CTPYMOM.

» fAKL0 He MOXXHa 3an06irTH BUKOPUCTaHHIO
€NeKTPOIHCTPYMEHTa y BONOTroMYy CepefoBHLLi,
BUKOPUCTOBYWHTE NPUCTPiii 3aXHCHOI0 BAMKHEHHS.
BHKOPUCTaHHS NPUCTPOL 3aXMCHOTO BUMKHEHHS
3MEHLLYE PU3NK YPAXKEHHS NEKTPUUHUM CTPYMOM.

Besneka niogeit

» ByabTe yBaXKHUMHU, CRiAKYHTE 3a TUM, WO Bu pobuTe,
Ta po3cyAnuBo noBoAbTecA Nig yac pobotu 3
enekTpoiHcTpymeHToM. He KopucTyiiteca
€NeKTPOiHCTPYMEHTOM, AKLL0 Bu cTomneHi abo
3HaXoAUTeCA Nif Ai€I0 HAPKOTHKIB, CNIMPTHUX HANoIB
a60 nikiB. MuTb HeyBaXXHOCTi NPH KOPUCTYBAHHi
€NeKTPOIHCTPYMEHTOM MOXE NPU3BECTH 10 CEPHUO3HUX
TpaBM.

» BukopucroByiite 3aco6u iHAUBIAYaNbHOrO 3aXKCTY.
3aBxau BaAraiiTe 3aXMCHi OKYNAPHU. 3aCTOCYBaHHA
3ac00iB iHAMBIAYaNbHOrO 3aXMCTY ANA BIANOBIAHUX YMOB,
Hanp., 3aXMCHOI Mackw, CNeLB3yTTA, L0 HE KOB3AEThbCA,
Kacku Ta HaBYLLHHMKIB, 3MEHLLYE PU3UK TPABM.

» YHuKaliTe BUNaAKOBOro BMHKaHHA. MMepu Hix
YBiIMKHYTH eNeKTPOiHCTPYMEHT B eneKTpomepexy abo
nip’eqHaTH aKyMynATopHy b6atapelo, 6patu ioro B
pyKH abo nepeHOCUTH, BNEBHITbCA B TOMY, L0
€NeKTPOIHCTPYMEHT BUMKHEHHi. TpUMaHHS NanbLA Ha

BUMMKaui Nif, uac nepeHeceHHs enekTpoiHCTpyMeHTa abo
MiLKMNOYEHHA B PO3ETKY YBIMKHYTOTO
€NeKTPOIHCTPYMEHTa MOXe NPU3BECTH 10 TPABM.
Mepepn THM, K BMUKaTH €NeKTPOIHCTPYMEHT,
npubepiTb HanarofKyBanbHi iHCTpyMeHTH abo
raikoBwuii kniou. MNepebyBaHHA HanaromLkyBanbHoOro
iHCTpyMeHTa abo Krioua B UaCTUHI €NEKTPOIHCTPYMEHTa,
140 0bepTaETbCs, MOXeE NPU3BECTH 10 TPABM.

YHuUKailiTe HeNPUPOAHOTO NONOXKEHHA Tina. 3aBxau
3bepiraiiTe cTilike NON0XeHHA Ta TPUMaiTe
piBHoBary. Lle 103Bon1Tb Bam Kpallie KOHTPONOBATH
€NeKTPOIHCTPYMEHT y Hebe3neuHux cuTyauinx.
Bpsaraiite npupathuil opar. He Baaraiite npoctopui
opAar 1a npukpacu. He nigcrasnsaiite Bonoccs it oaar
[0 fieTaneil, Wo pyxaloTbeA. [1pocTopuil ogAr, foBre
BO/IOCCSA Ta NPUKPACH MOXYTb NOTPANUTH B AeTai, Lo
pyXatoTbes.

AKIL0 iCHYE MOXNUBICTb MOHTYBATH
NUNOBIACMOKTYBanbHi a60 NHNOYNOBNIOOYI NPUCTPOI,
nepekoHairecs, o6 BoHu bynu fobpe nig’eaHaHi Ta
NpaBUNbHO BUKOPHCTOBYBANUCA. B1KOpUCTaHHsA
NWUNOBIACMOKTYBaNbHOMO MPUCTPOK MOXE 3MEHLUNTU
Hebeaneku, 3yMoBNEeHi NUNom.

[lobpe 3HaHHA eNneKTPOiHCTPYMEHTIB, OTPUMaHe B
pesynbTaTi YacToro iXx BUKOPUCTAHHA, HE MOBUHHO
NPU3BOANTH [0 CAMOBNEBHEHOCTI 1 irHOpyBaHHA
NPUHLMNIB TeXHikK 6e3neku. HeobepexHa fiia Moxe B
Of1HY MUTb MPU3BECTH 0 BAXKKOT TPABMMU.

MpaBunbHe NOBOAXKEHHS Ta KOPUCTYBaHHA
€eNneKTPOiHCTPyMeHTaMu

» He nepeBaHTaxyiiTe €NeKTPOIHCTPYMEHT.
BuKOpHCTOBY#TE TaKHii €NEKTPOIHCTPYMEHT, L0
cnewianbHO NPU3HAYEHHI ANA BignoBigHoi po6oTy.

3 NIpUAAaTHUM ENEKTPOIHCTPYMEHTOM By 3 MEHLLMM
PHU3UKOM OTPUMAETE KpaLLli peaynbTath poboTy, KL
byneTe npawtoBaT B 3a3HaueHOMY fliana3oHi MOTYXKHOCTI.
He kopucTyiiTecs eneKTpoiHCTpyMeHTOM 3
NOWKOAKEHUM BUMUKAUEM. ENeKTpoiHCTPYMEHT, AU
He BMUKa€eTbCA abo He BUMMKAETbCA, € Hebe3neuHnm i
#oro Tpeba BipeMOoHTYBaTH.

Mepea TMM, AIK perynioBaTH wo-Hebyab B
€NeKTPOIHCTPYMEHTI, MiHATH NpUnaaaa abo xoBaTtu
€NeKTPOIHCTPYMEHT, BUTATHITb WITENcenb i3 po3eTku
Ta/abo BUTATHITL aKymynaTopHy batapelo. Li
nonepezyBanbHi 3aX0fin 3 TexHiku be3neku ameHLLyioTh
PM3KK BUNa[IKOBOTO 3aMyCKy €NEKTPOIHCTPYMEHTA.
XoBaiiTe eneKTPOiHCTPYMEHTH, AKUMHU Bu came He
KOpHCTY€ETecH, Bif Aitei. He fo3Bonsiite
KOPUCTYBATHCA €NeKTPOIHCTPYMEHTOM o0cobam, Lo He
3HaioMi 3 ioro poboToto abo He uuTanM Li BKasiBKH.
BHKOpPUCTaHHA eNeKTPOIHCTPYMEHTIB HEAOCBIAUYEHUMM
ocobamu Moxe By HebeaneuHum.

CrapaHHo paornagainTe 3a eNeKTPOIHCTPYMEHTaMH i
npunapgam. Mepesipsaiite, wob pyxomi getani
eneKTpoiHCTpyMeHTa bynu NnpaBHUNbHO PO3TallOBaHi
Ta He 3aiAanu, He 6ynu nowKoAXeHUMH abo y 6yab-
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AKOMY iHLIOMY CTaHi, AKWI Mir 61 BNNUHYTH Ha
(hyHKLiOHYBaHHA eneKTPoiHCTPyMeHTa. lMowKomxKeHi
€NeKTPOIHCTPYMEHTH NOTPibHO BiApeMOHTYBaTH,
nepu HiXk KOPUCTYBATUCA HUMH 3HOBY. Benuka
KiNbKiCTb HeLLaCHUX BUNaAKiB CNPUUMHAETCA NOraHWM
[0rNAAO0M 32 eNeKTPOIHCTPYMEHTAMK.

» Tpumaiite pi3anbHi iHCTPYME@HTH HaroCTpeHUMH Ta B
uucroti. CTapaHHO AOTNAHYTI Pi3a/bHi iHCTPYMEHTH 3
TrOCTPUM Pi3anbHUM KPAaEM MEHLLE 3aCTPAIOTb Ta Nerili B
ekcnnyarauii.

» BuKOpHMCTOBY#iTE €NEeKTPOIHCTPYMEHT, NPUNaaaa Ao
HbOr0, Po60Yi iHCTPYMEHTH TOLLO BiANOBIAHO A0 LUX
BKa3iBoK. bepiTb 4o yBaru npu ubomy ymoBu pobotu
Ta cneuudiky BAKOHYBaHOT poboTH. Bu1KOpUCTaHHSA
€NeKTPOIHCTPYMEHTIB AnA pobiT, AnA AKUX BOHM He
nepeabdaueHi, Moxe NPU3BECTH 10 HEOE3NEUHUX
cuTyauin.

» Tpumaiite pyKkoATKH i NOBEPXHi 3aXBaTy CYXUMM i
YHCTUMH, CNigKy#Te, W06 Ha HUX He byno onueH abo
rycroro mactuna. CnusbKi pyKoATKHW i NOBEPXHi 3axBaty
YHEMOXTMBIOIOTH He3neuHe NOBOKEHHS 3
€NeKTPOIHCTPYMEHTOM Ta HOro KOHTPONIOBAHHA B
HEOUiKyBaHMX CHUTyaL|ifX.

Cepsic

» BippnasaiiTe cBil €NeKTPOIHCTPYMEHT Ha PEMOHT NuLLe
kBanicdikoBaHUM chaxiBLAM Ta nuLe 3
BUKOPUCTAHHAM OPUTriHaNbHKX 3anyacTuH. Lie
3abe3neuntb poboTy NPUCTPOIO NPOTATOM TPUBANOTO
yacy.

BkasiBku 3 TexHiku 6e3neku gna nob3ukis

» [pu BUKOHaHHI Po6iT, NPU AKUX NpUNagAa MoXe
3auenuTH 3aX0BaHy eneKTPONpoBoAKY abo BnacHui
LWIHYP XKUBNEHHSA, TPUMaiTe iHCTPYMEHT 3a i30NboBaHi
noBepXHi. 3auenneHHs NpUnanaam NPOBOAKH, L0
3HAXOAMTHLCA Mify HANPYroto, MOXe NPU3BECTH A0
3apAIKEHHS METANEBUX UACTUH ENEKTPOIHCTPYMEHTA Ta
[0 YPKEHHA ENEKTPUUHUM CTPYMOM.

» 3akpinitb 06pobnioBaHy 3aroToBKy Ha cTabinbHii
OCHOBI 33 J0NOMOTr00 CTPYOLMH 260 Y iHLWIH 3pyUHHi
cnoci6. YrpumyBaHHAM 00p0ob/ioBaHOi 3aroToBKM B pyLi
abo i nputHckaHHAM 0 cebe He 3abeaneuyeTbes i
cTabinbHe yTpUMYBaHHS, | BOHa MOXe BUITH 3-Nifl
KOHTPONO.

» He nigcraensiite pyku B 30Hy po3nunioBaHHs. He
bepiTbca pykoto nig 0bpobnioBaHolo AeTannio.
KOHTaKT 3 NMNKOBMM NONOTHOM UpPEBaTUI NOPAHEHHAM.

» MigBoabTe enekTpoiHCTPYMeHT A0 06pobnioBaHol
AeTani TinbKu yBIMKHYTHM. [1py 3aCTpABaHHi
enekTponpunaay B 0bpobniosaHii fetani icHye
Hebe3neka BifckaKyBaHHs.

» CnigkyiiTe 3a THM, L4006 ONOPHa NNKTA NiJ Yac NUNAHHA
HapiHo NpUnArano Ao ocHoBM. [py nepekoci NunKoee
MONOTHO MOXe Nepenamartics abo NpUsBoaUTH 0
BifiCKaKyBaHHA npunagy.
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» Micna 3aBepleHHaA po6ouoi onepawii BUMKHITb

€NeKTPOIHCTPYMEHT; BUTATYIHTE MUNKOBE NONOTHO 3
npopi3y nuie nicnsA Toro, AK BOHO 3yNUHUTbCA. LiM
BW yHUKHETe BifCKaKyBaHHS eNeKTPONpUNagy i 3MoxeTe
be3neuHo noknactu oro.

Mepepn THM, K NOKNACTH €NEKTPOIHCTPYMEHT,
3aueKaiTe, NOKM BiH He 3yNUHUTBCA. Apke pobounii
iHCTPYMEHT MOXe 3auenuTica 3a Lo-Hebyapb, Lo
Np13Be[e 40 BTPATH KOHTPOMIO Hafl ENEKTPONPUIALIOM.
BukopucToByiiTe NuLIEe HeNOWKOAKEHi, be3poraHHi
NUNKoBi NonoTHa. [orHyTi abo 3atynneHi nunKoBi
MONOTHA MOXYTb NEPENaMaT1cs, HEraTMBHO BNMIMHYTA Ha
AKICTb PO3NUNy abo CNPUUNHUTI PUKOLLET.

Micna BAMKHEHHA He ranbMyiiTe NMNKOBe NONOTHO
HaTUCKYBaHHAM 360KY. AXe Lie MOXe NOLIKOAUTH
NUNKoBE NONOTHO, Nepenamary #oro abo NPU3BecTH 1o
BifICKaKyBaHHs.

BHKOpPUCTOBYIiTe €NEeKTPOIHCTPYMEHT NuiLe 3
onopHolo NAUTOH. fKLLO BY npauioeTe bes onopHoi
MATH, iICHYE PUSKK TOTO, LLIO BU HE 3MOXETE
KOHTPONOBATH €N1EKTPOIHCTPYMEHT.

» [lna 3HaXOf)KeHHA 3aX0OBaHMX B CTiHi TPY6 abo

€neKTPONPOBOAKH KOPUCTYHTECA NPUAATHUMU
npunagamu abo 3BepHiTbCA B MicLieBe NiANPHEMCTBO
€neKTpo-, ra3o0- i BOAONOCTauaHHA. 3auenneHHs
€NeKTPONPOBOMIKM MOXE NPU3BOAMTH [10 NOXEXI Ta
YPAXXEHHA eNEKTPUUHUM CTPYMOM. 3auenneHHs ra3oBoi
Tpy6U MOXeE NPU3BOAMTH 10 BUOYXY. 3auenneHHs
BOZIONMPOBOAHOI TPYbM MOXXe 3aBAATH LWKOAY
marepianbHUM LHHOCTAM abo NPU3BECTH 10 YPAKEHHS
€NEKTPUUHNM CTPYMOM.

Onuc npoAykry i nocnyr

MpouuTaiite BCi 3acTepe)xeHHs i BKa3iBKU.
HeBMKOHaHHA BKa3iBOK 3 TeXHikW be3neku Ta
iHCTPYKLi MOXe NPU3BECTH [0 YPKEHHA
€NEKTPUUHWM CTPYMOM, NOXeXi Ta/abo
BaXKWUX CEPMO3HUX TPABM.

Bynb nacka, LOTpUMyHTECA iNOCTPALiM HA NoYaTKy
IHCTPYKLUi 3 ekcnnyarauii.

MpusHaueHHa npunapy

EneKTpoiHCTpyMEHT Npu3HaueHui Ans po3nunioBaHHA
[NlePEBUHH, NNACTMACH, MeTaniB, Kepamiku, ryMu Ta
namiHaTty/namiHaTy BUCOKOro TUCKY. BiH NpuaHaueHui ana
PO3MUNKOBAHHSA PiBHOK NiHIE Ta AYroto Nia KyTom Ao 45°.
[loTpumyHTECH PEKOMEHAAL|I CTOCOBHO BUKOPUCTOBYBAHMX
MUNKOBUX NONOTEH.

306paxkeHi KOMNOHEHTH

Hymepalist 306paxeH1X KOMMOHEHTIB NOCKNAETLCA Ha
300paXeHHs eNeKTPOIHCTPYMEHTY Ha CTOPIHL 3 MNIOHKOM.

(1) Koniwartko Ans BCTAHOBNEHHA YaCTOTH XOfiB
(2) Bummkau
(3) dikcarop BMMUMKaua
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(4) Kntou-wecTurpaHHuk (5 mm)
(5) BcMOKTYBanbHuii WwnaHr’
(6) BcmokTytounit natpybok
(7) OnopHa nnuta
(8) 'BMHT ANs KPINAEHHSA NMUNANBHOTO NONOTHA
(9) HanpamHuit ponuk
(10) MunanbHe nonoTHo
(11) 3axucT Big TOpKaHHA
(12) Kpuwwka Ans nunosinseneHHa”
(13) KpinneHHa ana nMnsnbHOro nonoTHa
(14) PykonTka (3 i30nb0BaHOI0 NOBEPXHEID)
(15) 3axucT Big BUPHUBAHHA MaTepiany
(16) 'BMHT ONOpHOI NAUTH
(17) Llkana kyTa Haxuny
(18) MpodhinbHa perika 3aKkpinneHoi onopHOI NUTU
(19) MosuuioHytoumi BUCTYN
(20) OrtBip AnA NO3MLLIOHYIOUOTO BUCTYMY
(21) CraHpapTHHiA OTBIP Nid FBUHT 3aKPinNneHoT onopHoi
nAUTH
(22) Otsip nig rBUHT ANA PO3NUMIOBAHHA NOHAT KPAEM
(23) HanpsmHa napanensHoro ynopy
(24) dikcylounit rBUHT NapanenbHoro ynopy®

(25) MapanenbHuit ynop 3 NPUCTPOEM AN KPYrOBOTO
po3nunioBaHHa"

(26) LieHTpyBanbHHI LWINKMYAK NPUCTPOIO ANA KPYroBOro
po3nunioBaHHa”

a) Lle npunapps He BXOAUTD 10 CTAaHAAPTHOrO KOMMANEKTY
NOCTaBKH.

TexHiuHi XapaKTepUCTHKH

Nob3uk GST 680

ToBapHui Homep 3601EB40..
HomiHanbHa cnoxmusaHa Br 500
MOTYXHiCTb

YacroTa xofy Ha xonoctomy XOfl./XB 800-3100
X0fli Ny

Benuuuna nigiomy MM 20
Makc. rnubuHa posnumioBaHHA

- B pepesuHi MM 68
- BantomiHii MM 10
- B crani (HeneroBanii) MM 3
KyT poanuntoBaHHs (nisopyu/ ° 45
npaBopyu), MaKc.

Bara" Kr 2,0

No63uk GST 680
Knac 3axucry S

A) Bara 6e3 kabento ans nigknioueHHs 4o Mepexi Ta be3
LUTeNCeNnbHOI BUNKK

MapameTpu 3a3HaueHi Ana HoMiHanbHoi Hanpyrv [U] 230 B. Mpu

iHLLMX 3HAUEHHAX HaNpyrH, @ TAKOX Y CrieLndiuHOMY Ans Kpaitu

BUKOHAHHI MOX/MBI iHLLi NapamMeTpy.

3HaueHHs MOXYTb BiPI3HATUCA 3aNeXHO Bif BUPODY, yMOB
3aCTOCYBaHH Ta JOBKINNA. [leTanbHilly iHthopMaLito AWB. Ha
www.bosch-professional.com/wac.

Inchopmaia wopo wymy i Bibpawii

3HaueHHs 3BYKOBOI eMiCii BU3HaueHi BiANoBiAHO 10

EN 62841-2-11.

A-3BaXXEHWH piBEHb 3BYKOBOTO TUCKY Bifl
€NeKTPOIHCTPYMEHTA, AK NPaBHNO, CTAHOBUTb: 3BYKOBE
HaBaHTaxeHHs 88 AB(A); 3ByKoBa NOTYHICTb 96 A6 (A).
MoxubkaK = 5 b.

Bpsraiite HaByLIHNKK!

CymapHa Bibpallisi a, (BeKTopHa cyma TpbOX HanpAMKiB) i
noxubka K, Bu3Haueni BignosinHo fo EN 62841-2-11:
PO3MUNIOBaHHS AEPEBOCTPYXKKOBUX MANT MUMIKOBUM
nonotHom T 144 D:

a5 = 5,8 M/c’, K =1,5m/c?,

PO3MUNIOBaHHA METaNeBMX NUCTIB NMMNKOBUM NONOTHOM
T118A:

= 6,5M/c’, K = 1,5 m/c’.

3a3HaueHi B LMX BKa3iBKax piBeHb Bibpauii i piBeHb emicii
LyMy BUMipIOBaNuCs 3a BU3HAUEHOLO B CTaHAApTax
NPOLEAYPO; HUMU MOXXHA KOPUCTYBATUCA ANA NOPIBHAHHA
npunagis. BoHW Takox NpuaaTHi Ans nonepenHboi OLiHKM
piBHs Bibpauii i piBHA emicii wymy.

3a3HaueHi piBeHb Bibpallii i piBeHb eMicii wymy cTocytoTbea
OCHOBHUX PObIT, AiNfA AKX 3aCTOCOBYETLCA
€NeKTPOIHCTPYMeHT. OfiHaK y pasi 3aCcTOCyBaHHA
€NeKTPOIHCTPYMEHTA NS iHLWKX PObiT, POBOTH 3 iHLWIMM
npunanaam abo y pasi HeAOCTaTHLOTO TEXHIUHOTO
obcnyroByBaHHs piBeHb Bibpauii i piBeHb emicii wymy
MOXYyTb ByTH iHWKMK. B pe3ynbTari piBeHb Bibpalii i piBeHb
emicii Lymy npoTAroM BCboro pobouoro yacy MoxyTb
3HAUHO 3POCTH.

[ina TouHoi ouiHkK piBHA Bibpauii i piBHA emicii wymy
MoTPibHO TakoX BPaxoBYBaTH iHTEPBANY yacy, Konw
€NeKTPOIHCTPYMEHT BUMKHEHMI abo, Xoua i YBIMKHEHWA,
ane hakTMUHO He npaLyoe. Lie Moxxe 3HaUHO 3MEHLNTH
CyMapHWK piBeHb BibpaLii | piBeHb emicii Wwymy npotarom
pobouoro uacy.

Bun3HauTe aofaTKoBi 3axoau beaneku Ana 3axmcty
oneparopa enekTpoiHCTPYMeHTa Bif Bibpadii, Hanp.:
TEXHiUHe 0DCyroByBaHHA ENEKTPOIHCTPYMEHTA | pOBoUMX
iHCTPYMEHTIB, HarpiBaHHA PyK, OpraHisalis pobounx
MpOLECiB.

MoHTax

» Mepep byab-AKUMU MaHinynAaLiaMu 3
€neKTPONPHUNAAOM BUTATHITb WITENCEeNb 3 PO3eTKH.
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MOHTa)K/3aMiHa NMUNKOBOIO NOMOTHA

» [ina moHTaxy abo 3aminu npunapan 060B’A3KOBO
BAAraiTe 3axucHi pykasuui. [punaaas roctpe 1ay pasi
TPUBANOTO BUKOPUCTAHHA MOXe HarpiBatuca.

Bubip nunkoBoro nonotHa

Ornap pekoMeH40BaHWX MUNKOBUX NONOTEH By 3HaiaeTe B
KiHUi Li€i iHCTpYKUii. BUkopucToBY#MTE NULLE NUNKOBI
MonoTHa OAHOKYNAuKkoBOro TMna (3 T-xBocToBHKOM) abo 3
yHiBEpCanbHUM XBOoCTOBUKOM 1/4" (U-XBOCTOBHKOM).
lMnKoBe NONOTHO HE NOBUHHE BYTH LOBLUMM, aHIX Lie
HeobXiaHO NA 3anNaHOBaHOro NPOPI3y.

[N BUKOHAHHA BY3bKMX KPUBOMIHINHUX PO3NUNiB
BUKOPUCTOBYHTE BY3bKe NUNKOBE NONOTHO.

MoHTaX nunanbHoro nonotHa (gue. man. A)

» OuuuiyiiTe XBOCTOBHK NMNANBHOrO NONOTHA Nepes,
MoOHTaxeM. 3abpyaHEHN XBOCTOBMK HE MOXHA HaflinHO
3aKPINUTH.

OcnabTe reuHT (8) Ana KpinneHHA NUMASNbHOTO NONOTHA 3a

[ZI0MOMOTOI0 KNioUa-LecTUrpaHhuka (4), HassBHOro B

KOMMNNEKTI.

Bcragte nunanbHe nonotHo (10) 3ybuamu B HanpaAMKy

PO3MUNIOBaHHA TaK, 0D BOHO 3aMLLNO Y 3aUenneHHa y

KpinneHHi ans nunanbHoro nonotHa (13) @.

[if yac MOHTAXY NMNKOBOTO NOMOTHA CMIAKYHTE 3a TUM, 10D

CMWHKa NonoTHa Jobpe cupina B KaHaBLyi HANPAMHOMO

ponuka (9).

3ararHitb ruHT (8) 3a fONOMOrolo Kntoua-

LecTUrpaHHuka (4) @.

» [lepeBipTe MilHiCTb NOCaAKK NMNKOBOrO NONOTHA.
[nKoBe NONOTHO, LLIO He 3adhiKCyBanocs, Moxe BUNacT1
i nopaHuTH Bac.

BuiiMaHHA NUAANbHOrO NONOTHa (guB. man. B)
Ocnabre reuHT (8) ana KpinneHHA NUAANbHOro Aucka @ Ta
BWWMITb NUNAnbHe nonotHo (10) @.

3axwucT Big BUpUBaHHA MaTepiany (auB. Man. C)

3axucT Bif, BUpMBaHHs Matepiany (15) moxe
nepeLIKoAXaTH 3namy Matepiany NoBepXHi Mig yac MUAAHHA
[NlepEeBUHN. 3aXMCT Bif} BAPMBAHHA MaTepiany MOXHa
BUKOPMCTOBYBATH NIWLLIE ANA NEBHUX TUMIB MUIKOBUX
MONOTEH Ta ILLE NPX NUNAHHI Nig KyTom 0°. Y pasi nunaHHA
i3 3aXMCTOM Bif BUpMBAHHA MaTepiany onopHy nauty (7) He
MOXHa NepecyBaTh Hasaf, AnA PO3NUIOBAHHA NOHAJ KPAEM.
YTUCHITb 3aXUCT Bif BUPUBaHHA MaTepiany (15) 3Hu3y B
onopHy nnuty (7).

BifcMOKTYBaHHA NUNY/TUPCH/CTPYKKH

Mun TakKx mMaTepianis, AK Hanp., nakoapboBUX NOKPUTb,
LLIO MICTATb CBUHELb, 1eAKNUX BUAIB 1ePEBUHH, MiHEpaniB i
MeTany, Moxe byTu HebeaneuHum ana 3opoB’s. TopkaHHs
abo BAMxaHHA NUNY MOXe BUKNUKaTH y Bac, abo y ocib, wwo
3HaxXoAATbCA N0bAK3Y, anepriuxi peakuyii ta/abo
3aXBOPIOBAHHSA AUXANbHUX LWAAXIB.

MeBHi BUAM NUNY, AK Hanp., Ayb6oBwit abo bykosuit nun,
BBAXQIOTHCA KaHLePOreHHUMK, 0COBNMBO B CMOMYUEHHi 3
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nobaBKamu ana 006pobku fiepeBrHU (Xpomart, 3acodu ans

3aXUCTy AepeBHHH). MaTepianu, wo MicTaTb asbecr,

[03BONAETbCA 0OPObNATH NULLE cneLianicTam.

~ 3a MOXNMBICTHO BUKOPUCTOBYHTE NPUAATHUI ANA
martepiany BifICMOKTYBanbHWUI NPUCTPIN.

- Cnigky#Te 3a 10bpoto BEHTUNALIEK Ha pobouyomy Micli.

- PekomeHpyeTbcA BOAraTM pecnipatopHy Macky 3
hinbTpOM Knacy P2.

[onepxy#Teca npunucis Wozao obpobnioBaHKx MaTepianis,

LU0 fiitoTb Yy Bawwin kpaiHi.

» YHuKaliTe HaKONMUEeHHA NURY Ha pobouomy micui. [1n
MOXe Nerko 3anMaruca.

Kpuwka

MoHrTyiite Kpuwky (12), nepw Hix nig'eaHaTh
€NeKTPOIHCTPYMEHT A0 CUCTEMM MUMNOBILCMOKTYBaHHA.
HapiHbTe Kpuiwky (12) Ha eneKTPOIHCTPYMEHT TakiUM UMHOM,
106 KpinneHHA 3alLUNKM y 3auenneHHA B nasax Ha Kopnyci.
[ina pobir 6e3 BiaCMOKTYBaHHA UMY | ANA PO3NUNIOBAHHS i3
CKOCOM KpaiB 3HiMaiTe Kpuiuky (12). [InA uboro CTUCHITb
KPHLLKY Ha PiBHi 30BHILLHIX KpiNNeHb, NOTATHITL il ynepes i
3HIMITb.

Mig’eqHaHHA cCHCTEeMU NUNOBIACMOKTYBaHHA

BCTaHOBITb BiICMOKTYBa/IbHUI WNaHT (5) Ha BCMOKTYOUMI
natpybok (6). MpueaHaiTe BigcMoKTYBanbHui wnaHr (5) 1o
nunocmoka (npunaaan).

Ornag MOXNUBKUX NMUNOCMOKIB MICTUTLCA B KiHL|i L€l
iHCTPYKUi.

[lnA onTMManbHOro BiACMOKTYBaHHS 3a MOXNUBOCTI
MOHTYHTE 3aXKCT Bif BUpUBaHHA MaTepiany (15).
MunoBincMokTyBau NoBUHEH ByTH NpUAATHAM s poboTy 3
0bpobnioBaHUM MaTepianom.

[ina BinCcMOKTYBaHHA 0COBNMBO LIKIANMBOrO ANA 3,OPOB'A,
KaHLeporeHHoro abo cyxoro nuny NOTPibHMI creLlianbHui
NUNOBIACMOKTYBau.

Pobota

Pexxumu pobotu

» Mepep byab-akuMU MaHinynAaliamu 3
€NeKTPONPUNAAOM BUTATHITb WITENCENb 3 PO3ETKH.

BcTaHoBneHHs KyTa Haxuny (aue. man. D)

OnopHy nauty (7) AN NUNAHHA Nig HAXMNOM MOXHa

HaXUNATH Nia KyToM Ao 45° npaBopyu abo niBopyu.

[Tp1 po3nuUNtoBaHHI Nif HAXMNOM 3aXMCT Bifi BAPUBAHHA

matepiany (15) He MOXHa BUKOPUCTOBYBATH.

— 3HiMiTb 3aXUCT Bifl BUpMBaHHsA MaTepiany (15).

- Bignycritb rBuHT (16) i nocyHbTe onopHy nauty (7) ao
yNopy B HanpsMKy MEPEXHOTO LWHYPa.

~ [InA OCATHEHHA BUCOKOI TOUHOCTI KyTiB CKOCY Ha
ONOPHI NNKTI NPaBOPYY i NiBOPYY € TOUKM dhikcaLii B
nonoxeHHi 0°i 45°. Haxunitb onopHy nauty (7) 3rigHo 3i
wkanoto (17) y notpibHe nonoxeHHs. [HLWi KyTH Haxuny
MOXHa BCTAHOBMTH 3a JOMOMOTOt0 KyTOMipa.
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- Totim nocyHbTe onopHy nauty (7) 4o ynopy B HanpaMKy
nunkosoro nonotHa (10).
— 3HOBY MiL{HO 3aTArHITb rBUHT (16).

MepecyBaHHA onopHoi nnuTH (guB. man. E)

[ns po3nunoBaHHA NOHaf KPAEM MOXHA NEePECYHYTH
onopHy nnuty (7) Hasag.

ToBHICTIO BUKPYTiTb rBUHT (16) 32 10MOMOr010 Kioua-
wecTUrpaHHuKa (4). BUKpyTiTb rBUHT pa3oM 3 NpoinbHOI0
peiikoto (18).

3HiMiTb 0mopHy nnuTy (7). BCTaHOBITH OMOPHY NNACTUHY B
HanPAMKY MEPEXHOTO LWHYpPa TakK, Lob OTBip Mig rBuHT Ans
PO3MNUNIOBaHHA B3A0BX Kparku (22) 3HaxoauBCA Haf
MITYUMKOM B KOPMYCi €NeKTPOIHCTPYMEHTY. [1031LiOHYt0un#
BucTyn (19) NoBMHEH OAHOUYACHO 3adhikCyBaTUCA B

otBopi (20) onopHoi nnacTHu. BetasTe reuHT (16) 3
npodhinbHO perikoto (18) B MITUMK Ta 3aTATHITL MBUHT.
PoanunioBaHHA i3 3MilLieHoto onopHoto nuToio (7)
MOXNWBE NuLLE nig KyToM 0°. Kpim TOro, He MoXHa
3aCTOCOBYBATH NapanenbHuii ynop 3 NpUCTPOEM Ans
KpYroBoro po3nunioBaHHs (25) Ta 3axuCT Bifi BUPHUBAHHS
marepiany (15).

Mouatok pobotu

» 3Baxaiite Ha Hanpyry B Mepexi! Hanpyra B pxepeni
CTPYMY NOBWHHA BIANOBIAATH AAHAM Ha 3aBOACHKIH
TabnuuLi enekTPoiHCTPYMEHTa.

BMHKaHHA/BUMHKaHHA

» BneBHitbcA, Wwo Bu MoXxeTe npuBecTy y Ailo BAMUKau,
He BignycKaloun pyKoOATKH.

LLlob yBiMKHYTH €N1€KTPOIHCTPYMEHT, HAaTUCHITb Ha BUMMKAU

(2).

LLlob 3adikcyBaTn BUMHKau (2), TpUMaiiTe Horo

HaTUCHYTUM i [OAATKOBO HATMCHITb Ha hikcatop (3).

LLlob BUMKHYTH €neKTpOoiHCTPYMEHT, BiANyCTiTb BAMMKAY

(2). Akwo BuMKKau (2) 3achikcoBaHWM, COUATKY HATUCHITb

Ha HbOTO i NOTIM BiANYCTITb AOrO.

MonepepHe BCTaHOBNEHHA YacTOTH XOAiB

3a J0MOMOroto KonilaTka Ans BCTAaHOBNEHHSA YaCTOTH XOfiB
(1) MoxxHa nonepeaHbO BCTAHOBMIOBATHM UACTOTY XOfiB i
MiHATH ii nig yac poboTu.

HeobxinHa yacToTa xoA1iB 3anexuTb Big 06pobnioBaHoro
marepiany, BU3HAUMUTH il MOXHA LUMAXOM NPAKTUUHKX CNpob.

PekoMeHAY€eTbCA 3MEHLLMTH UacToTy XOAiB:

~ NPV po3TaLlyBaHHi NMNANLHOO NOMOTHA HA 3aroToBLi,
1406 MaTH 3MOry TOUHiLLe HOro NO3ULiOHYBaTH,

- Tifl yac pisaHHA NNACTUKY Ta anioMiHito, 11100 3anobirtu
pO3niaBNeHHIo MaTepiany.

YacToTa xoa1y, Lo MOXe PerynioBaTuch B LUICTb CTYNeHiB,

3abeaneuye onTMManbHy aaanTauito WBMAKOCTI Pi3aHHA,

NPOAYKTUBHOCTI Pi3aHHA Ta TPAEKTOPIT Pi3aHHA [0

marepiany, Lo obpobnaetbes.

Yactotaxogy 3acTocyBaHHA/MaTepian

npuon.
(xoa./xB)

800 Metan

2 1300 Mertan, TOHKi nponunu no
KpUBIiK

3 1800 TOHKi NPONMAKW NO KPUBIN
4 2200 PisaHHA no kpuBin
5 2600 PisaHHA no kpuBin
6 3000 CTaHaapTHe pi3aHHA,

LWBMAKE pisaHHA
Mpu TpMBaNii poboTi 3 MaNoK YacToTo X0AiB
€NeKTPOoNnp1NaZ MoXe CUNbHO HarpiBatucA. BuiMiTh
NUNKOBE NOMOTHO | AanTe enekTponpunaay nonpauoBaTu
QNS OXONOMKEHHA NPUBN. 3 XBMI. 3 MaKCHManbHO0
UacTOTOK XOfiB.

BkasiBku wopo pobotu

» Mepep Oyab-AKMMKU MaHinynALiaMK 3
€NeKTPONPUNAAOM BUTATHITb WITENCENb 3 PO3ETKH.

» HeraiiHo BUMKHITb eneKkTponpunag, AKLi0 NunKoBe
NONOTHO 3aCTPAINoO.

» [ina po3nunioBaHHA HeBENNKMX ab0 TOHKNX 3aroToBOK
BUKOPHCTOBYWHTE cTabinbHy onopy abo crtin
(npunappsa).

lepen TMM, AK PO3NUNIOBATH AEPEBHUHY, 1EPEBHOCTPYXKOBI

nnuTH, OyAiBENbHI MaTepiany ToLo, NepeBipTe, U4 HEMAE B

HUX YYXKOPIAHKMX TiN, HaNp., UBAXIB, LWYPYNiB TOLLO, Ta

BiZNOBIAHO BUAANITD iX 3a NOTPEOH.

Nob3ukK NprU3HaueHi B OCHOBHOMY ANs KPUBOMiHIHNX

nponunis. [lo acopTumeHTy Bosch Takox BxoauTh

np1nazas, Wo A03BONAE BUKOHYBATH NpAMi abo Kpyrosi

Nponuny (3anexHo Bia Mofieni 1ob3uka, Hanpuknag,

napanenbHui ynop, HanpAMHa W1Ha abo LMPKYNbHUI

pieupb).

PyuHi nob3nku 3a3Bruait CXUNbHI BigXMNATUCA, TOBTO KyT i

TOUHICTb NUNAHHA Binblue He 3aAal0TbCA. BUpillanbHUMK

(haKTOpaMmH, LU0 BMAMBAIOTb Ha TOUHICTb, € TOBLMHA

MUNANBLHOTO NONOTHA, AOBXWHA NPOMKUAY, WiNbHICTL

martepiany Ta TOBLLMHA 3arOTOBKM.

Tomy 3aBx/au BUKOHYHTE NPobHi nponuny, ob nepesipuTy,

UM BifNOBIJAE PE3YNbTaT NUNAHHA BUOPaHOT CUCTEMM BaLLIMM

BUMOram.

Po3nunioBaHHs i3 3aHyproBaHHAM (guB. Man. F)

» Po3nunioiite i3 3aHypeHHAM NUNKOBOr0 NONOTHA
nWiwe M’AKi MaTepianu, Hanp., AepeBUHY, rinCoKapToH
iTin.!

[lnf po3NUNOBaHHA i3 3aHYPIOBaHHAM MUKOBOTO NONOTHA

BUKOPUCTOBYMTE NULLIE KOPOTKi MMNKOBI NONOTHA. MUNAHHA

i3 3aHYPIOBAHHAM MOX/TUBE NMLLE Mifl KYTOM PO3MUIKOBAHHA

0°.

BcTaHOBITb €NEKTPOIHCTPYMEHT NEPELHbOK KPOMKOHK

onopHoi NnuTH (7) Ha 3aroToBKY, HE TOPKAIOUMCh MUNKOBUM

nonotHoM (10) 3aroToBKH, i yBIMKHITb 1oro. fKLLO0
eneKTponpunaz obnafiHaHuit perynaTopom YactoTv Xogis,
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BCTaHOBITb MaKCUMarbHY YacToTy XofiB. MiLlHO NPUTUCHITL
€NEKTPOIHCTPYMEHT [0 3ar0TOBKM i laiTe NMNKOBOMY
NOMOTHY NOBINbHO 3arMMBUTUCA Y 3arOTOBKY.

MNicna Toro, sik onopHa nnuta (7) byae Bcieto noBepxHeto
npunaArati 1o 0b6pobnoBaHoi 3aroToBKM, NPOAOBXKYHTE
PO3MUNIOBATH Y3A0BX baxkaHoI NiHii.

MapanenbHuit ynop 3 NpUCTPOEM ANA KPYroBoro
PO3NUNIOBaHHA

[ns poboT 3 napanenbHUM ynopom 3 LIMPKYbHUM

pi3uem (25) ToBLMHA 3arOTOBKM HE NOBUHHA NEPEeBHLLYBaTH
30 mm.

MapanenbHe poanunioBaxHA (aus. Man. G): Bignyctitb
(hiKcytouuit reuHT (24) i BCTPOMITb LLIKAMY NapanenbHoro
ynopa B HanpsamHy (23) onopHoi niuTK. BeTaHoBiTb Ha
LKani 3 BHYTPILLHbOIO Kpato OMOPHOI NAKTH baxaHy LWMPUHY
po3nunioBaHHA. MiLiHO 3aTATHITb (ikcylouni rBUHT (24).
Kpyrose poanuniosaHHsa (aus. man. H): Bucsepanits bing
NiHii PO3NKUNIOBaHHA BCEPEAMHI KPYra, L0 BUMWMIOETLCS,
OTBIp, AOCTATHIN 717 BCTPOMNEHHA B HbOrO NUIKOBOTO
nonotHa. 0bpobitb oTBIp thpesoto abo Hanunkom, wob
NUNKOBE NOMOTHO PIBHO NPUAATaNo A0 NiHii PO3NMNIOBAHHA.
MepeMicTitb dhikcylouui reuHT (24) Ha iHwwui bik
napanenbHoro ynopa. BCTpomiThb LWKany napanensHoro
ynopa B HanpamHy (23) onopHoi nauTy. Mpocaepanits B
3aroToBLji OTBIP NOCEPeAH Bifpi3Ka, AKUIA HeobXiaHO
NPONUNATH. BCTPOMITb LieHTPYBanbHKIA Wn1uak (26) y
BHYTPILUHI OTBIp NapanenbHoro ynopa i BACBEPANEeHI
0TBIp. BCTaHOBITb 3a LWKaNO Pafliyc Ha BHYTPILLHbOMY Kpai
OMOpPHOT NAKTK. MiLHO 3aTATHITb (iKCytouni rBUHT (24).

OxonogxyBanbHHii/MacTUnbHuii 3aci6

LLlob 3anobirt1 HarpiBaHHto MaTepiany Npu po3nunoBaHHi
MeTaniB, y3[0BX NiHii po3nuntoBaHHA Tpeba HaHecTy
OXOMOMKYBaNbHNI/MaCTUNbHUIA 3aCiD.

TexHiuHe 06cnyroByBaHHA i cepBic

TexHiuHe 06cNyroByBaHHA i OUMLLEHHA

» Mepep byab-akuMU MaHinynayiamu 3
€NeKTPONPHUNAAO0M BUTATHITD LUTENCEeNb 3 PO3ETKH.

» [ins sKicHoi i 6eaneuHoi po6oTn TpuMaiite
€NeKTPOIHCTPYMEHT i BeHTUNALilHi OTBOPU B UKCTOTi.

Ao Tpeba NoMiHATH Nig’eAHyBanbHUi Kabenb, Le Tpeba

pobuTy Ha hipmi Bosch abo B cepaicHii malicTepHi ans

€NeKTpOoiHCTPYMeHTiB Bosch, 11100 YHUKHYTH Hebeanek.

PerynapHo npouuLLaiTe nocafouHe MicLe NMAKoBoro

nonoTHa. [inA uboro BUMMITb NMNKOBE NONOTHO 3

€NEKTPOIHCTPYMEHTY i 3nerka nocTykanre

€NEKTPOIHCTPYMEHTOM 06 PiBHY NOBEPXHIO.

CunbHe 3abpyaHEHHs enekTponpUnazy Moxe NPU3BOAUTH

10 BiAMOB y poboTi. ToMy He po3nuntoiTe Matepiany, Big

AKUX YTBOPIOETLCA NN, 3HM3Y abO HaZ roNoBO.

» Y ekcTpeManbHUX yMOBaX 3aCTOCYBaHHA 3a
MOXXNHUBOCTi 3aBXAW BAKOPUCTOBYHTE
BiACMOKTYBanbHUii NpUcTpiii. YUacTo npoaysaiite
BEHTUNALIAHI WiNnWHK Ta Nig’eaHyiTe IHCTPYMEHT

Kasak|115

yepe3 npucTpii 3axucHoro (PRCD) BUMKHEHHA. [1pu
006pobLi MeTanis ycepeanHi enekTponpunagy Moxe
0CifiaTh eneKTponpoBiAHKA NuA. Lie Moxe nosHauntuca
Ha 3aXMCHIN i3onAuii enekTponpunaay.
AKLL0 0TBip ANA BiABEAEHHA NUNY 3abUBCA, BUMKHITh
€NEKTPOIHCTPYMEHT, 3HIMITb CUCTEMY MUNOBIACMOKTYBAHHS i
BWAANITb NUN i TUPCY.
Uac Big uacy 3amalLyiTe HanpAMHUiA ponuk (9) KpannuHoio
MacTuna.
PerynapHo nepesipsiTe HanpAMHUiA ponuk (9). AKLLo BiH
3HOCHBCA, 10ro Tpeba NOMIHATU B aBTOPU30BaHii MalCTepHi
eneKTPoiHCTPyMeHTiB Bosch.

CepBic i KOHCYNbTaL,ii 3 NMTaHb 3aCTOCYBaHHA
YkpaiHa
Ten.: +380 44 490 2407

[®] Hawi anpecu cepBiCHUX LIGHTPIB Ta NOCHNAHHA
i Ha NoCnyr 3 PEMOHTY Ta 3aMOBNEHHA
3aMacH1X YaCTMH MOXHA 3HANTH 3 aiPECOi0:
& www.bosch-pt.com/serviceaddresses
Mpu BCiX 1OAATKOBMX 3aMMTaHHSAX Ta 3aMOBNEHHI 3anyacTuH,
6yab nacka, 3a3HauanTe 10-3HauHui HoMep ans
3aMOB/EHH, L0 CTOITb Ha MACMOPTHiM TabnnuLli NPoayKTy.

Yrunizauis
Enextponpunaau, npunanas i ynakosky Tpeba 3anaBati Ha
€KOMOTiYHO YMCTY MOBTOPHY NepepobKy.
He BMKnaaiTe eneKkTpoiHCTPYMEHTH B
nobyTose cmiTTA!

Nuwe ana kpaiH €C:

EnekTpuuHi Ta eneKTPoHHi NpUCTPOI, AKi binblue He
BWUKOPMCTOBYIOTbCA, MOBMHHI 36MpaTnCA OKpeMo Ta
YTUNI3yBaTMCA EKONOriUHO He3neuHnum cnocobom.
CKopWucTainTeca npuaHaueHMMM inA Lboro CUcTeMamu
360py. HenpaBunbHa yTunisais MoXe 3aBfaTH LKOAH
HaBKONMULIHBOMY CEPELOBHLLY Ta 340POB't0 uepes
Hebe3neuHi peuoBMHM, WO MICTATCA Y BiAXoaax.

Kasak

Eypa3us 3KOHOMHKanbIK 0faFblHa
(KepeH ogafbiHa) mylue
MeMneKeTTep ayMarbiHAa
KOnAaHbinagbl

OHAIPYLWIiHIH BHIM YLWIiH KapacTblpFaH Nanaanaxy
Ky)KaTTapbIHbIH KypamblHAA NaifanaHy XeHiHaeri ocbl
HYCKaynblK, COHbIMEH bipre KocbiMLwanap Aa 60nybl MyMKiH.
CoaWKecTIKTI pacTay aunbl aknapar kocbimMwwaza bap.
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OHimai eHAipreH MemneKeT Typanbl aknapart eHIMHIH,
KOpNyCbIHAA )aHe KOCbIMLLAAA K8PCETINreH.
OHpipinreH mep3imi Hyckaynblk MykabacbiHbIH COHFbI
GeTiHfe KepCceTinreH.

MmnopTepre KaTbiCTbl bainaHbiC aknapar eHim
KantamacblHAA KepCeTINreH.

OHimpai naiiaanany mep3imi

OHIMHIH KbI3MeT eTy Mep3iMi 7 Xbin. OHAipinreH Mep3iMHeH
bacTan (eHAipy KyHi 3aybIT TaKTalLWACbIHAA a3bl/FaH)
icTeTnen 5 Xbln cakTaFraHHaH COH, BHIMAI TeKcepyci3
(cepBuCTiK TEKcepy) naiaanaHy yCbiHbIMManfbl.
KepceTinreH KbiaMeT eTy Mep3iMi TYTbIHYLLbl aTaMbILL
HYCKayNbIKTbIH TananTapblH OPblHAAFaH Xaraanaa FaHa
Xapamgbl bonagpbl.

IcTeH wobiFy cebenTepiHin Ti3iMi

— K@n YLLKbIH LWbIKCa, NaifanaHbaHpi3

- KaTTbl 4ipin KesiHge naiaanaHbaHbi3

— TOK CbiMbl Dy3binFaH Hemece oKwaynaycbi3 bornca,
naiaanaHbaHbl3

— ©HIM KopnyCbliHaH TiKenew TyTiH LWbIKCa, NaiaanaHbaHpbl3

MaliganaHywWwbIHbIK MYMKiH KaTeniktepi

- TyTKacbl MeH Kopnycbl by3binfFa bonca, eHimai
nanaananHbaHbl3

- JKayblH —LIALIbIH Ke3iHAE CbipTTa NaiaanaHbaHbi3

- KOpnyc iLiHe Cy Kipce KypbiFbiHbI KOCYLLbl DONMaHbI3

LLlexTi Kyii 6enrinepi

— TOK CbIMbIHbIH TO3Ybl HEMECe 3aKbIMAAHY bl

~ BHIM KOPNYCbIHbIK 3aKbIMAaNybl

Kbi3mert kepceTy Typi MeH Xuiniri

- Op nanhpanaHyfaH CoH eHimMi Ta3anay yCbIHbINAabI.

Cakray

- KYPFaK Xep[e cakTay Kepek

— )KOFapbl TeMneparypa Ke3iHeH XoHe KYH CaynenepiHin,
SCEPIHEH anbiC caKTay Kepek

- cakTay kesiHzie TeMnepaTypaHblH KEHET aybITKybIHaH
KOpray kepek

~ 0pamachbi3 caktay MyMKiH eMec

- CaKTay LWapTTapbl Typanbl KOCbIMLLIA aKnapar any YLWiH
MEMCT 15150-69 (wapt 1) KyaTblH KapaHbl3

- +5-peH +40 °C-ka fieniH TemnepatypacbiHaa KoimMaaa
OHAIPYLLIHIH KanTaMacbiHAa cakTaHbl3. CanbiCTbipManbl
binfFanabinbik 80 % -AaH acnaybl THiC.

Tacbimanpay

- TacbiMangay KesiHae eHimai Kynatyra aHe Ke3 kenreH
MEXaHMKanNbIK bIKMan eTyre KataH, TblAbIM CanbliHagbl

- bocary/yKTey Ke3iHfe NaKeTTi KbiCaTbiH MallWHANAPAb!
naraanaHyra pykcar bepinmengi

- TacbiMangay waptrapbl TanantapsbiH MEMCT 15150-69
(5 WwapT) KyKaTbiH OKbIHbI3

- KopuaraH opta Temnepatypacbl ~50 °C-TaH +50 °C-ka
[leriH TacbiManaay pykcar eTinreH. CanbicTbipmanti
binFangbinblk 100 %-aaH acnaybl TMiC.

Kayincisgik Hyckaynapbi

IneKTp Kypangapb! yLiH XKannbl Kayincisgik
HycKaynapbl

[YECKEPTY

OcCbl 3NeKTP KYPanblHbiH,
KUHaFbIHAAFbI eCKepTynepai,

HYCKaynapabl, CypeTTepai XxaHe cunaTramanapabl
OKbIHbI3. bapnbik TeXHUKaNbIK Kayinciagik
HYCKaynbIKTapbiH OpblHAAMay TOKTbIH COFybIHa, OPT XaHe/
Hemece ayblp XapakaTTaHynapra anbin Kenyi MyMKiH.
bonawak )ymbicTap ywiH Kayinci3gik HyckaynbiKrapbl
MeH ecKepTnenepai cakran KoibiHbi3.

Kayincisaik HyckaynblkTapblHAa naiganaxbinFaH dnekTp
Kypan aTayblHbIH, XenifeH KyaT anatblH aNeKTp KypanaapbiHa
(»eninik kabeni MeHeH) xaHe akkyMyNATOPAEH KyaT anarbiH
3NeKTP KypanaapbiHa (xeninik kabeni xok) Katbicbl bap.

JKyMbIC OpHbIHbIK Kayincisgiri

>

>

JKymbIc OpHbIH Ta3a XaHe XapblK yCTaHbI3. [lacTaHfaH
XoHe KapaHFbl )annapga catcia okuranap 6onybl MyMKiH.
neKTp KypbINFbICbIH XapbinaTbiH aTmoctepasa
naiganaH6anbi3, MbiCanbl, XaHaTbIH CYMbIKTbIK, ra3
HeMmece wWaH 6ap 6onFanpa. InekTp Kypan yLKbIHLApab!
Xacangbl, an onap WaH Hemece bynapabl XaHAbIpybl
MYMKIH.

bananap meH 6akbinaywbinapgbl 3NeKTp KypanbiHaH
anbic ycTaupi3. AngaHynap bakpinay xoranybiHa anbin
Kenyi MyMKiH.

YKabablk TYpMbICTbIK XarFaainapaa, KOMMepLUANbIK
anMakTapga xeHe KOFaMAbIK Xepnepae, 3uAHAb XaHe
KayinTi eHAIPICTiK haKTOpNaP KOK Killli INEKTP TYTbIHYbI
bap eHAipicTik aliMaKTapbiHAA XKYMbIC iCTey YLWiH
apHanfaH.

nekTp Kayincisgiri

>

>

neKTp alibipnapbl po3eTkara cai 6oynbl THic.
AWbIpAbI elIKaLIaH eLKaHAAN Topi3ae e3repTneHxis.
JKepre KocbinFaH aneKTp KypangapbiMeH agantep
aiibipnapblH NaiAanaHbanbl3. O3repTinMereH anbipnap
MEH COMKeC po3eTKanap aNeKTp TyMbIKTanyblHbIH KayiniH
TemeHgeTesi.

Ky6bipnap, paguatopnap, nnuTanap MeH CybITKbIlITap
CHAKTDI XKepre KocbinFaH 6eTrepre THMeH;3. [leHeHi3
epre KOCblnFaH D0onca Xorapbl TOK COFY Kayini naiga
bonagpbl.

IneKTp KypanaapAbl XaHbbipAa Hemece binFangbl
KopLuayAa naipgananbanbi3. dNeKTp KypanbiHa KipreH
Cy TOK COFY KayiniH ofapbinaragpl.

Kabenbgi Tvicti 6onmaran petre naigananbanbis.
Kabenbpi anekTp KypanblH Tacy, ketepy Hemece
TOKTaH LbIFapy YLWiH naiaananbanbi3. Kabenbai
bICTbIKTbIK, MaW, 6TKip Kblpnap )aHe XblmXbIManbl
benekTepaeH anbic ycTaMaHbi3. 3aKbiMaa/FaH
Hemece bbITbICbIN KeTKeH Kabenb TOK COFy KayimiH
KOFapbinaraspl.

3neKTp KypanblH CbIPTTa NaiAanaHFaHAa CbipTKbl
)aiinap yLiH cail Kabenbgi naipananbiybi3. CbipTra
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nampanaHyfa xapamabl kabenbpi natganaHy Tok Cory
KayiniH TeMeHaenai.

» Erep anekTp KypanbiH binFangpbl XXepAe nanjanavy
Kepek 6onca, 0HAA KOpFaiTbiH ewWipy KYPbINFbICbI
(RCD) apKbinbl KopFanfaH TOK XeniciH
nanganaHbibbi3. RCD naiaanaHy ToK COFy KayiniH
TeMeHeTen|.

Xeke Kayincisgik

» JnekTp Kypanabl nanganaHyaa abai 6onbixpbi3,
JKYMbICbIHbI3Abl DaKbINaHbI3 XKaHEe napacaTTbi
naipanaHbiHbi3. INEKTP Kypangbl WapLuaFaH kesge
Hemece ecipTKi, ankoronb Hemece 3pi acep eTKeH
Ke3ae nanganaH6anbi3. INeKTp KypanbliH nanfanaHy
Ke3iHfle aHCbI3blK ayblp XKEKE XapakaTTaHyra anbin Kenyi
MYMKiH.

» XKeke KOpFaiTbiH XabAbIKTapAbl NanganaHblHbi3.
OpAaNblM Ke3 KOpPFaHbICbIH TaFbIHbI3. LLlaH MacKachl,
CbipFaHbaiTbIH Kayinciaaik ask kuimpaepi, Wwnem Hemece
€CTY KOPFaHbILLUTapbl CUAKTbI KOPFaFblLL XababIKTapbl!
THICTI )XaFaannapaa KoNaaHbIN XeKe xapakarraHynapabl
Kementeai.

» KespeWcok icke KocbinyabiH, anablH any. Tok kesiHe
XoHe/HeMece baTapesanap XuHaFblHa KOCYAaH
anpbiH, Kypanabl KeTepy Hemece TacyAaH anablH
ewipriw ewik Kyiiae 6bonyblHa k63 XeTKi3iHi3. IneKTp
KypanblH caycakTbl eLLipriliKke KOMbIN Tacy Hemece
KOCKBILLbI KOCY/bl 9NEKTP KypanblH TOKKA KOCY CaTCI3
OKWMFaFa anbin Kenyi MyMKiH.

» JNeKTp KypanblH KOCYAaH anAblH KeNreH petrey
CbIHaCbIH HemMece KinTTi anbin KoMbIHbI3. INeKTP
KyPanblHbIH aiHanaTtblH beniriHze kanFaH Kint Hemece
CbIHa XEKe XapaKatTaHyFa anbin Kenyi MyMKiH.

» Ken kyw icreTneHi3. OpaaiibiM THICTi TaAHbIL NEH TeH,
CanMaKbITbINKTbI CaKTaKbI3. byn kyTinmereH
Xaraainapaa anekTp KypanablH bakbinaHyblH CakTanfbl.

» TwuicTi KMiM KuiHi3. Boc KuiM MeH awekennepai
KuiimeHi3. LawbiKbi3 6eH Kuimaepai XbimKbiManbl
benwekTepAeH anbic ycTaKpbi3. boc kuimaep,
aleKeinep HeMece y3blH WALl XbiMKbIManbl bentiexkrep
apKbI/bl TAPTbINY bl MYMKiH.

» Erep WwaH, WwhbiFapbin X1Hay XabablKTapbiHa Kocy
KypbInFbinapbl 6epnireH 6onca, onga onap Kocynbi
bonyblHa XaHe THICTi peTTe KONAaHybIHa K63
KeTKi3iHi3. LLlaH x1Hayabl naiaanaHy Wwakfa
bainaHbICTbl 3UAHAAPALI KeMenTesi.

» Acnantapgbl XHi nanganaHbin XaKcbl 6inreHHeH CoH,
Macaiipan KeTneii Kayincisgik npuHuMnTepiH enemei
OTbIpMaHbI3. AbaiCbi3 apeKeT cekyHp illiHge ayblp
XapakatTaHyFa anbin Kenyi MyMKiH.

» HA3AP AYOAPbIHbI3! HeprusameH xababiKrayabiH,
TONbIKTaN He XeKeneil TOKTaTbilybl Hemece
3HepruaMeH xababikrayabl backapy TisberiHiy
aKaynaHybl canfapbiHaH 3NeKTP KYypanbiHbiH,
XYMbICbIHAA Kifipic naiaa 6onFaH xarpaiga,
byFaTTanmaraHfbIFbIHA K3 XeTKi3in (6onFau
XaFpaiga) 6apbin, aXbIpaTKbiWTbl Boikn. (Owipy)
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KannbiHa KenTipiKi3. XKeninik awaHbl poseTkagaH
LWbIFapbIHbI3 HEMEce anbin - canManbl
aKKyMYNATOPAbI aXbIPaTbiHbi3. OCbl 9PEKET APKbIb
baKbinaHbanTbIH KaiTa icke KOCbINYbIH anablH anachbis.
ATtanmbill nanaanaHy XeHiHoeri HyCKaynblkka Calkec
6inikTi KbI3MeTKEPNEP KypamblHa ANEKTP KypanbiH peTTey,
MOHTaX[ay, KONaHbICKA EHTi3Y aHe OFaH Kbl3MeT
KepCeTy apeKkeTTepiMeH TaHbIC TyNFaNap Xatagbl.
IneKTp KypanbIMeH XyMmbic icteyre 18 xacka TonfaH,
TEXHUKANbIK CMNaTTaMaHbl, Naifanany XeHiHaeri
HYCKAYNbIKTbl )XoHe Kayincisfik epexenepiH okpin
LWbIKKaH TyNFanapra pyKcar eTinesi.

» [leHe, cesim Hemece akpin-oi kabinetrepi WwekTeyni

HeMmece Toxipubeci MeH binimi xeTkinikcis anamaap
onappblH Kayinciairi ywi xayanTbl TyNFaHbIH,
bakpinaybiHaa bonmaca Hemece anekTp KypanbiH
napaanaHy boiblHLLIA HycKay anmaraH bonca, byibiMabl
nanpanaHbaybl Tvic.

IneKTp KypanaapbiH NaiaanaHy XxaHe KyTy
» Kypanpgpbl aca ken yKtemeHi3. XKyMbICbIHbI3 YLiH

»apamabl aNeKTP KypanbiH NaiAanaHbiHbI3. Xapamapl
3NEKTP KypanbiMeH KepeKTi )yMbIC aiMaFblHa IyPbIC api
CeHIMAI XYMbIC iCTENCI3.

AXbIpaTKblILLb AYPbIC EMEC NEKTP KypanblH
naipganan6anpbi3. Kocyra Hemece eLipyre bonmanTbiH
3NEKTP Kypanbl KayinTi 60nbin, OHbl )eHAey KaxeT
bonagpl.

XKababikrapab! pettey, 6enwekrepid anmacTbipy
HeMmece 3NeKTp KypanpaapbiH KoWMara Koo anfibiHaa,
alwaHbl KyaT Ke3iHeH aXbIpaTbiHbI3 XaHe/Hemece
aKKyMynATOpbl anmManbi-canManbl 6onca, oHbl aneKTp
KypanbiHaH anbin TacTaHbi3. by cakTbiK 9peKeTi anekTp
KypanapbiH barkaycbi3 KocbinybiHa xon bepmenai.
MaiiaanaHbinMaiTbIH 3NeKTP Kypangapabl 6ananap
KONbI XKeTNeHTiH XalFa KoWbIHbI3. Ocbinapabl
binmeiiTiH Hemece oCbl eckepTnenepai oKkbIMaraH
apampapra 6yn Kypanabl naiganaHyfa xon bepme;is.
Toxipibecia agamaap KonblHAa aNeKTp Kypanaapsl KayinTi
bonappl.

neKTp KypanaapbiH MeH KepeK-)KapaKrapbiH YKbINTbI
KyTiHi3. Ko3ranmanbl benwekrepai keaepricis
icteyiHe XaHe KenTenin KanmayblHa, benwekrepain,
aKaycbI3 Hemece 3aKbIMAanMaraH 6onybiHa, anekTp
KYPanbiHbiH, 3aKbIMAANMaFaHbIHa KO3 XKeTKi3iHi3.
3akbimpanFaH 6enwekrepi 6ap Kypanabl
naiAanaHyAaH anfbiH XeHAEHi3. dnekTp
KypanzapblHbIH AYPbIC KYTiNMeEYi Xa3aTanblM OKMFanapra
ceben bonbin xataabl.

Keckil acnantapppl eTKip xaHe Ta3a Kyiae
caKTaHbI3. [lypbIC KYTINreH XoHe KeCKiLl XueKTepi eTKip
Keckilll acnanTap a3 kenTenin, KecineTiH 6eTke oHak
barbiTranapl.

IneKTp KypanbliH, XabablKTapAbl, anManbl-canmManbl
acnanTappbl XaHe 1.6. ocbl HycKaynapfa cai
naiaananbiibi3. COHbIMEH XYMbIC WapPTTapbIMeH
OpbIHAANTLIH dPeKeTTepre Ha3ap ayAapbiHbi3. INeKTp
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KypanfapblH apHasMaraH XyMblCTapaa naiganaHy
KayinTi.

KontyTkanap meH kapmay beTTepiH KypFak, Ta3a xaHe
Maii MeH nacTaH Tasa ycTanbi3. CbipraHak KonTyTkanap
MeH kapmay beTTepi KyTinmereH xaraannapga ceHimai
KonaaHy MeH bakpinayFa xxon bepmeinai.

Kbismert kepcety

>

IneKTp KypanbiHa MaMaHfbl XKeHAaeyLwi Tek bipaeii
Kocankpl benweKkrepmMeH Kbi3MeT kepceTyi kepek. byn
3NEKTP KypanblHbIH KAYiNnciafiriH caktanyblH KaMTamachl3
eTeqi.

Xyka apanap 6oiibIHwa Kayinci3gik
HYCKaynbIKTapbl

>

>

>

>

>

KeceTiH Kepek-XapaKTaH XacbipblH CbIMAap Hemece
63 CbIMbIHa THIOi MYMKiH apeKkeTTepAi XacaraH ke3ge
3NEKTP KYPbiNbl OKLWAYNaHFaH YCTay XKaibIHaH
ycTaHbI3. Erep kecyLwi acnan icten TypraH CbiMFa TUCe
3NEKTP KypanblHblH MeTan beniiekTepiH ictetin
nanpanaHyLblHbl TOK COFYbl MYMKIH.

[aiblHaaMaHbl TYPaKTbl peTTe ycTay yiiH 6ekity
aHe Tipey YILiH KaMbIT Hemece 6acka XonbiH
naiAananbilbI3. [JalibiHamMaHbl KONMeH HeMece fieHere
Tipen ycray oHbl TypakTbl eMec Kbinbin bakbinay
JKOFanyblHa anbin Kenyi MyMKiH.

KonbiHbi3abl apanay aiiMaFblHaH KallbIK YCTaHbI3.
[laiblHaaMa acTbiHa THMEHi3. Apa NONOTHOCbIHA THIO
XapakaTTaHy KayniH Tyablpagbl.

AneKTp KypanbiH faiibiHAAMaFa TeK KOCynbl Kyipe
anapbiKbI3. ONTNece aNeKTP Kypanbl AaiblHAaMara iniHin
Kepi cofy kayni naina bonagpl.

Apanaypaa Tipey TaKTacbIHbIH, TYPaKTbl TYpPybIHa K63
JKeTKi3iHi3. KucaiiraH apa nonoTHOCHI CbiHybl HeMece
Kepy COFyFa anbin Kenyi MyMKiH.

JKyMbICTbI afKTaFaHHaH COH, 3NEKTP KypanbiH ewipin,
apa NonoTHOChI TOKTaFaHHaH COH, FaHa OHbI KECiKTeH
LWbIFapbIKbI3. OCbl aPKbINbl KEPi COFYaH CaKTaHbir,
3NEKTP KypanblHbIH Kayinci3airiH KaMmTamachbl3 eTecis.
ANeKTp KypanbiH Xepre KOAaH anfbiH OHbIH,
TOKTayblH KYTiHi3. AnManbl-canmanbl acnan iniHin anektp
Kypan bakpinayblHbIH )XOFanTyblHa anbln Kenyi MyMKiH.
By3binMaraH MiHCi3 apa NONOTHOCHIH NaHAanaHbIHbI3.
KucaitraH Hemece eTrnec apa nofoTHONapbl ChiHybl,
KeCiKTi 3aKbIMAaybl HEMECe Kepi COFyabl TyAbIpYbl
MYMKIiH.

Apa nonoTHOCbIH eWwipreHHeH coH, byiiip 6acy apkpinbl
TOKTaTnaHbi3. Apa NoNoTHOCHIHbIH by3biNybl, CbIHYbI
HeMece Kepy coFy cebebi bonybl MyMKiH.

IneKTp KypanbiH TeK Tipek TakTacbiMeH bipre
KONAAHbIHbI3. TipEK TaKTACbIHCbI3 XXYMbIC iCTETeH Ke3fe,
3NEKTP KypanbiH bakpinay MyMKIHAIriHEH albipbiny Kayni
TybIHAAMAAbI.

KaxeTri i3pey KypanaapbiH naiganasbin
JacbIpbinFaH CbiIMAAPAbI TabbIHbI3 HeMece XayanTbl
XKeprinikTi yibIM eKinaepiH WaKbIpbIKbI3. INEKTP
CbIMAAPbIHA TUIO BPT HEMECE TOK COFYbIHA anbln Kenyi

MYMKiH. [a3 KybblpbIH 3aKbIMAay XapbinbiCKa anbin Kenyi
MYMKiH. Cy KyObIpbIH 3aKbIMAAy MaTepHanblk ausHFa
HeMece TOK COFYbIHa anbim Kenyi MyMKiH.

OHiM XaHe KyaTt cunatTaMachbl

Bapnbik Kayincisgik HyckaynbIKTapblH
XaHe eckepTnenepai okbIHbI3. TeXHUKANbIK
Kayinciafik HyCKaynbIKTapblH XaHe
eckepTnenepLi cakramay TOKTbIH COFYbIHa,
6T XaHe/HeMece ayblp XapakaTraHynapra
anbin Kenyi MyMKiH.

MaiiaanaHy HyCKaynbiFbIHbIH anfbl DeniriHik, cypeTTepiH

€CKepiHi3.

TaraibiHgany GoMbiHIA KONAaHY

INeKTp Kypanbl KaTTbl TipeNreH Kyiae arall, nnacTuk,
MeTan/, KepaM1KanblK NUTKa, PE3eHKe XoHe namuHaT/HPL
(»OFapbl KbICbIMAbI NAMWHAT) DOMbIHILA KECIKTEP MEH
oVblKTap/bl apanayfa apHanfaH. On e kebi 45° eHic
BypbiWbIHAA TiK XaHe DYpbILTLIK KecikTepai xacayFa
apHanfaH. Apa auckinepi 6o/iblHLLA YCbIHbICTApFa Ha3ap
ayfapblHbI3.

Kepcertinren kypampabl benwekrep

KepceTinreH kypamabl bentuekteppiy Hemipnepi
rpacuKanblK 6eTTeri aneKTp KypanblHbiH KOpCeTiniMiHe
KatbICcTbl bonbin kenepi.

(1) Xypic caHblH anablH ana TaHaayFa apHanfaH
alHanmanbl peTTeriw

(2) Axbiparkpitu
(3) AxbipaTKpitl BeKiTKiLui
(4) AnTbl Kpipnbl AeHOEK KinT (5 MM)
(5) Coprbiw wnaxr’
(6) Acnupaumsanbik kente Kybbip
(7) Tipek TakTacsl
(8) Apa TecemiH bekity bypaHaachl
(9) BarbiTTaybiil ponuk
(10) ApaTecemi
(11) XaHacynaH KopraHbIC
(12) Coprbifa apHanfaH kantama®
(13) Apa TeceMiHiH bekiTKiLui
(14) Tytka (beTi oKwaynaHFaH)
(15) KapblnyaaH cakTaiTbiH N1acTUHa
(16) Tipek TaKTacbiHbiH OypaHgachi
(17) EHic bypbillblHbIH LIKanachbl

(18) Tipek TakTacbiHa bekiTyre apHanfaH npodunbaik
TaKTanwa

(19) OpHanacTbIpyLUbl XyabIpbIKLLA
(20) OpHanacTblpyLbl XYAbIPbIKLWAFa apHANFaH CaHbinay

(21) Tipek TaKTacbiH bekiTyre apHanFaH CTaHAAPTTbI
BypaHganb caHpinay

)
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(22) LUeTiHeH apanayra apHanFaH bypanpanbl caHbinay
(23) Mapannens TipekTiH barbITTayblLbl

(24) Napannens TipekTiK, petteriw 6ypanaacs!”
(25) AitHanmanbi keckili bap napannenb Tipek®
(26) AitHanmanbl KecKilLTiH opTaFa KenTipy yLTbiFbl®

a) beiiHeneHreH Kypampaac benwekrep CTaHAAPTTbIK XKeTKi3y
KeneMmiHe Kipmenpi.

)

TexHuKanbIK ManimeTTep

XKyka apa GST 680

OHiM HeMmipi 3601EB40..
HoMuHanab! TyTbIHbINATHIH KyaT Br 500
BOoC Xypic CaHbl Ny MUH ™" 800-3100
Kypic MM 20
Makc. Kecik Tepengiri

— afawra MM 68
- anioMuHuiae MM 10
- bonarra (kocnachbi3) MM 3
Kecik bypbibl (Con/oH xak), ° 45
MaKC.

Canmarbl" Kr 2,0
KopraHbic Knacbl S

A) Keninik KyaT CbIMbIHCbI3 )X8HE KyaT alliacblHCbI3 CanMarbl
Manimettep [U] 230 B kecimai kepHeyre apHanfaH. backa kepHey
XoHe enfie kabbingaHFaH 3aHaap byn MeniMeTTepai e3repTyi MyMKiH.

MaHzaep eHiMre bainaHbICTbl @3reteneHyi MyMKiH, COHfai-aK
naiaanaHy xaHe KopLuaraH opTa LapTTapbita barbiHybl MyMKiH.
KocbiMLua aknapatTbl MblHa MekeHxar H0bIHLIA KapaHbI3:
www.bosch-professional.com/wac.

LUybin xxaHe Aipin Typanbl aknapart

EN 62841-2-11 bolibiHLIa ecenTenreH LWwybin
3MUCCHACHIHBIH KBPCETKILTEPI.

INEeKTP KypanbiHbIH aMNAKTYAA HOMbIHLIA eCEenTenreH Wybin
NieHrerti afeTTe Keneciaen bonabi: AblObICTLIK KbICbIM
neHreni 88 ab(A); bIbbICTbIK KyaT AeHreni 96 ab(A).

K manciapiri = 5 gb.

Kynak KopFaHbICbIH TaFbIHbi3!

XKannbl Aipin MaHAepi a, (YW baFbITTbIK BEKTOPAbIK
KocbIHAbIChl) xaHe K ganciagiri, EN 62841-2-11 6oiiblHwwa
ecenTenreH:

Apa AUCKiCiMeH XOHKa TakTaHbl apanay T 144 D:

a5 = 5,8 M/c’, K =1,5m/c’,

Apa auckicimeH Tabak metangbl apanay T 118 A:

= 6,5M/c’, K = 1,5 m/c’.

Ocbl HycKaynappa KenTipinreH Aipin AeHreni )aHe Wybin
3IMUCCUACHIHBIH KOPCETKILL 3aHAbl enLLey apici borbIHIWA
6NLIEHTEH XaHe onapAbl ANEKTP KypanaapbiH bip-bipimer
CanbICTbIPY YLLiH NaiaanaHyra bonaabl. OnapMeH anfbiHFbl
Tepbeny xaHe LWy Woirapyasl baranayra bonaapl.

bepinreH Tepbeny aeHrei MeH LUYybIN WhiFapy MaHi anekTp
KyParblHbIH HETi3ri )yMbICTapbl yLiH bepinreH. Erep anektp
Kypan backa xymbicTap yLuiH backa anmanbl-canMansl
acnanTap MEHeH HeMece XeTiMCi3 KyTyMeH nariganaxbinca
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nipinaey AeHreni MeH Wybin WhiFapy MaHAepi earepepi. byn
BYKin XyMbIC yaKpITb! yLLiH Tepbeny xaHe WybiN WbiFapyAbl
KaTTbl KETepYi MyMKIH.

[Jipinfey AeHreri MeH Luybin WbiFapy MOHIH HAKTbI ecenTey
YLLiH Kypan eLwipinreH xaHe KocbinFaH bonbin
narfanaHblIMaraH yakblTTapabl ja eckepy Kaxer. byn
pipinfey AeHremi xaHe XyMbIC YaKbITbIHAaFbI LWYbI WhIFapy
MaHiH ToMeHeTeni.

MaipanaHyLWwbIHbI Aipingey acepiHeH cakTay yLliH KocbiMLIa
Kayincisgik wapanapblH KONAAHY KaXeT, Mblcanbl: SNeKTp
Kypanbl aHe anmanbl-canManbl acnantapgbl KTy,
KONAAPLAb! bICTbIK YCTAY, XKYMbIC dAICTEPIH YAbIMABICTHIPY.

Xunay

» Bapnbik XXyMbICTapAaH anfbiH aNeKTP KyPanbiHbiH,
eninik aibipblH PO3eTKafaH WbIFapbiHbi3.

Apa nonoTHoCbIH cany/anmacTbipy

» Anmanbi-canmanbl acnanTbl OpHaTy Hemece
anmacTtbipy KesiHae KOpPFaFbiLl KONFan KHiHi3.
Anwmanbl-canmanbl acnantap eTkip 60nbin y3aK yakbiT
nanpanaHrFaHga Kpi3bin KeTyi MyMKiH.

Apanay fuckKiciH TaHpay

YCbIHbINATbIH AUCKINEpre Wony bl 0Cbl NariaanaHy
HYCKay/blFbIHbIH COHbIHAA TabyFa bonaapl. Tek kaHa bip
TyTKanbl (T-TyTKanbl) Hemece 1/4" smbeban TyTkansi (U-
TYyTK/Ibl) apa NONIOTHONAPbIH CanbiHbI3. Apa NONOTHOCH
KQXKETTi KeCiKTEH y3blH bonmaybl kepek.

KiHilLKe KeCiKTep YLWiH XiHillKe apa NONOTHONAPbIH
naiaanaHblHbI3.

Apa puckicin opHary (A cypeTiH KapaHbi3)

» OpHaTyaaH angblH apa NONOTHOCHI TYTKACbIH
Ta3anampi3. KipneHreH TyTkaHbl KaTTbl beKiTy MyMKiH
emec.

Apa Tecemi bekiTkiwwinin bypaHaachiH (8) xeTkizinim

XMbIHTbIFbIHAAFbI aNTbl Kbipnbl AeHbeK KinTneH (4)

6ocaTblHbI3.

Apa TecemiH (10), kecik barbiTbiHAaFbI TICTEPIMEH apa

TeCeMiHiH bekiTkiliHe (13) @ TipenreHiue XbiMKbITbIHbI3.

Apa nonoTHOCLIH Canyfa apa NonoTHOChIHbIH apKachl

GarbiTTayblll AGHrenekTiH (9) ofbiFbiHAA XaTybiHA ko3

KETKI3iHi3.

BypaHpaHbl (8) anTbl Kpip/bl feHOeKTi KinTneH (4) MbikTan

TapTbiHbI3 @.

» Apa nonoTHOCbIHbIH, 6eKeM TYpybiHa KO3 XKeTKi3iHi3.
BocaH apa nonoTHOCHI XapaKkatTaybl MyMKiH.

Apa gucKiciH anbin Tacray (B cypeTiH KapaHbi3)

Apa Tecemi bexiTkiwwiHiH @ bypaHaachiH (8) 6ocaTbiHpi3
XoHe apa TeceMiH (10) @ LibiFapbin anblHbI3.

XapbinyaaH cakTauTbiH NNACTUHA

(C cypertiH KapaHpi3)

YKapbinynaH cakranTbiH nnactuHa (15) araw apanay kesinge
YCTiHri 6eTTiH apblnyblHa xon bepmeyi MyMKiH. XapbinyaaH
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CaKTalTbIH NNACTUHAHbI TEK MaKyNaaHFaH apa TeCEMiHIH
TypnepimeH xaHe 0° kecik OypbllwbIHAA FaHa naKaanaHyra
pykcar etineai. Tipek TakTacbiH (7) apblnynaH cakTanThbiH
nnacTMHameH bipre apanay kesiHme X1eKKe XaKblH apanay
YLUiH apTKa XbIDKbITYFa pyKcaT eTinmengi.

YKapbinyaaH cakTanTbiH nnactMHaHbl (15) acTbiHFbI XKaKTaH
Tipey TakTacbiHa (7) XblMKbITbIHbI3.

LLIanAabi XX9He XOoHKanapAabl copy

KopracblH bosy, Kelbip arall copTTapbl, MUHEpanaap *aHe

meTannaap bap kenbip matepuangapablH Wakbl

[NieHcayNblkKa 3uaHabl bonybl MyMKiH. LLaHFa THI0 xaHe

LaHAbI KYTY NanaanaHyLblifa HEMeCe XaHblHaarbl

afamfap/ia annepruanblK peakuManapbl xasHe/Hemece

TbIHbIC XONAAPbIHbIH aypyNapblH TYAbIPYbl MYMKIH.

Kelbip waH Typnepi, acipece eMeH xaHe WwamLiar

arallblHbIH LWaHbI, acCipece, arallTbl BHAEY KanablKTapbIMeH

(xpomar, araluTbl KopFay 3aTbl) bipre kaHueporenaep 6onbin

ecentenefi. AcbecTik Matepuan Tek kaHa MamMaHaap apKbinbl

eHaenyi MyMKiH.

— MyMKiHLWiniriHWe ocbl MaTepran yLLiH CoMKec KeneTiH
LIAHCOPFBILTbI NaKfanaHblHpI3.

— JKYMbIC OPHbIHbIH XaKCbl XXENAeTiNyiHe K83 XeTKi3iHi3.

— P2 cy3ri cbiHbINbIHAAFbI ra3KarapAbl Nanaanaxy
YCbIHbINAAbI.

OHaeneTiH MaTepuanaap YLWiH enixisae KonpaHbinarbiH

yHFapbIMaapaAbl NanaanaHbiHpI3.

» JKyMbIC OPHbIHAA LWAHHbIH, )XUHANMaYblIH
KaparanaHpbi3. LLIaH OHa TyTaHybl MyMKiH.

Kantama

KanTama kannarbiH (12) anekTp KypanbiH WaHCopyfa Kocy
anfblHAa OPHATbIHbI3.

Kantama kannakTbl (12) anektp KypanbiHa yCTaFbllutap
KYPbINFbIHbIH CaHblnaynapbiHa TePeNeTiH eTin canblHpi3.
KanTama kannakTbl (12) WaHCopycbi3 aHe eHICTiK Kecik
XacaraH Keafe WeLwin KorblHbI3. ON yLWiH KannakTbl CbIPTKb
VCTaFbILLITAP XOFaPbINbIFbIHA A€HiH Dacbin anFa TapTbin
KOMbIHbI3.

LLlancopyabl Kocy

CopfblLl WhaHriHi (5) acnupauuanblk kentekybbipra (6)
eHri3iHi3. Coprbill WwnaHriHi (5) WwaHcopfbilka (Kepek-
Xapak) XanfaHpi3.

Ocbl HYCKaynbIKTap akplpblHAA TYPAi LWAHCOPFbILITAPFa KOCY
aicTepi KepCeTinreH.

OnTMMangpl LWAHCOPY YLLIH MYMKiHAIMHLIE XapbinyaaH
CaKTanTbIH NnacTUHaHbl (15) opHaTbiHbI3.

LLlaHcopFbiLL eHAeNeTiH MaTepuanfa Cakec bonybl Kaxer.
[leHcaynblKKa 3usiH, 00bIp TYFbI3aTbiH HEMECE KypFaK,
LIaHAap YLWiH apHanbl LWAHCOPFbILITHI NaHAaNaHbIHbI3.

Manpanany

NaiiaanaHy Typnepi

» bBapnbik XXyMbICTapAaH anfbiH aNeKTP KyPanbiHbIH,
eninik aibipblH PO3eTKafaH WbIFapbIHbI3.

EHic bypbiwbiH pettey (D cypeTiH KapaHpbi3)

Tipeyiw Takta (7) Tek 45° aeiiH eHic bypbilTapbl yiiH OHFa

KbIpblybl MYMKiH.

YKapbinyaaH cakrantbiH nnactuHa (15) kucbik apanayaa

OpHaTbINybl MyMKiH eMec.

- XapbinyaaH cakTanTbiH nnacTMHaHbl (15) anbin TacTaHpis.

- bypaHnaHbl (16) bocatbin, Tipey TaktachiH (7) xeninik
Kabenbre Kapai asraHTa XKblMKbITbIHbI3.

- [lan eHic bypbilbiH PeTTey YLLiH Tipey TaKTacbliHbIH OH
XoHe con xarbiHaa 0° MeH 45° bypblwTapaa Tipeny
HykTenepi bap. Tipey TakTacbiH (7) wkanara (17) caiikec
KaXKeTTi Kyire KucanTbiHpi3. backa eHic bypbiLbiH bypbill
enerilli apKbinbl petTreyre 6onagbl.

- CopaH KefiH Tipey TakTacbiH (7) apa guckicine (10)
KapaW TipenreHLue XblMKbITbIHbI3.

- bypaHpaHbl (16) kaiTapaH bypan bekiTiHja.

Tipey TakracbiH xbinxbity (E cypeTiH KapaHbi3)

LLleTke »aKblH apanay YLiH Tipeyil TakTaHbl (7) apkpira
KbIMKbITYFa bonagbl.

BypanaaHbl (16) antbl Kbipnbl AeHOekTi KinTnex (4)
TONbIFbIMEH bypan LWblFapblHpi3. bypaHaaHbl KECKiHAEHTIH
TakTanwwameH (18) weLwinis.

Tipek TakTacbiH (7) keTepiHia. Tipek TakTacbiH Kyar
KabeniHiH, baFbiTbiHa LIETIHEH apanayFa apHanFaH
OypaHgansi caHbinay/biH, (22) anexTp KypanbiHbiH,
KopnycblHfarbl bypaHaanbl CaHbinayablH acTbiHa KeneTiHaen
KbIMKbITbIHbI3. OpHANacTbIpyLbl XYAbIpbIKWA (19) Tipek
TaKTaCbIHbIH, caHblnaybiHa (20) bip yakpiTTa canbiHybl Kepek.
BypaHpaaHbl (16) keckiHoenTiH TakTaiwa (18) kemeriMeH
bypaHaanbl caHpinayra canbin, bypaHaaHbl MbiKTan
TapTbiHbI3.

MKbImKbITbiNFaH Tipek TaktacbiMeH (7) apanay Tek 0° eHic
BypbiLbiHAA OpbIHAANYbl MyMKiH. OFaH Koca anHanMansi
Keckiwi bap napannens TipekTi (25) xaHe xapbinynaH
CaKTanTbIH NnacTUHaHbl (15) nainanaHyra pykcar
eTinMenai.

Maipananyra eHgipy

» Xeni KyaTbiHa Ha3ap ayAapbiHbI3! TOK Ke3iHiH KyaTbl
3NEKTP KyPaniblH 3aYbITTbIK TaKTaHLLACHIHAAFbI
ManimMeTTepiHe cail bonybl Kaxer.

Kocy/ewipy

» KontyTkaHbl xibepmeii KocKbiw/ewipriwTi 6acy
MYMKiHAiriHe Ke3 XKeTKi3iHi3.

INEKTP Kypanzbl KOCY YLUiH KOCKbILL/ewwipriluTi (2)

bacblHbI3.

Kocy/eLwipy KockbillbiH (2) 6yFaTTay yLuiH oHbl bacbin

TypbIn peTTey TyiMeciH (3) Tarbl 6acbiHpi3.

INEKTP KypanbiH ewwipy YLiH KoCKblLu/ewwipriwTi (2)

xibepiHia. Kockpiww/ewipriw (2) byratranrat bonca oHbl

anfbiMeH bacbin cocbiH XibepiHia.
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JKypic caHbIH anfbiH ana TaHaay

JKypic caHblH anfblH ana TaHaayFa apHaFaH peTTeriw
neHrenek (1) kemeriMeH anablH ana TaHaayfa Hemece
XYMbIC Ke3iHe e3repTyre bonagpl.

KaxeTTi Xypic caHbl MaTep1an MeH XyMbIC LIapTTapbiHa
GannaHbicTbl 6onbin Tabbinaabl aHe OHbl TaXIPHUOE apKbInbl
aHblKTayFa bonafbl.

JKypic caHblH MblHa Xaffainapaa TeMeHAEeTyre KeHec

bepinepi:

— apaTeceMiH ianipek OpHaNaCTbIpy YLUiH apa TeCeMiH
[alblHAaMara KoWFaH Kesfe,

- Marepuangbly, bankybiH bonabipmay yLiH NNacTuK neH
ANMUHUART apanay KesiHae.

Anpbl aeHrei boMbIHILA PETTENETIH XKYPiC CaHbl Kecy

XbINAAMABIFbIH, KECY OHIMAINITiIH XaHe KeCiK CypeTiH

eHIeNeTiH MaTepuanFa oHTamnbl Typae berimpeyre

MYMKiHZiK bepepi.

Kesex XKypic canbl  Konpaubinybi/marepuan
lIaMaMeH
()
1 800 Metann
2 1300 MeTann, XiHilKe KUCbIK
CbI3bIKTbI KECIK
3 1800 KIHiLLKE KMCbIK CbI3bIKTbI
Keciktep
2200 KHCbIK CbI3bIKTbI KecikTep
5 2600 KHMCbIK CbI3bIKTbI KECIKTED
6 3000 CTaHaapTTbl KecikTep,

Xbingam Kecikrep

A3 xypicTep caHbIHAA y3aK YaKbIT 3NEKTP Kypangbl
naifanany OHbIH KaTTbl KbI3YbIH TY/bIPYbl MyMKiH. Apa
MONMOTHOCIH aMbiM ANEKTP KYPA/bIH CANKbIHAATY YLUH LaM.
3 MUHYT MaKCUManAbIK XYPiC CaHbIHAR iCTETiHI3.

MaipganaHy Hyckaynapbl

» BapnbiK XXyMbICTapAaH anfbiH aNeKTP KYPanbiHbIH,
eninik aibipblH PoO3eTKafaH WbIFapbiHbi3.

» KbinbiwTbl apa TypbIn Kanca aneKTp Kypanbi 6ipaeH
ewwipiHis.

» Kiwi xaHe xyKa AaiibiHAaManapabl eHAaey Kesiiae
apAalibIM TyPaKTbl acTbIHFbI 6T Hemece apanay
ycTeniH (kepek-xapak) naiganaHbiHpbi3.

Afalu, AT, KypbinblC MaTepuanaapbl xaHe 1.6. boblHILIA

apanay anablHaa uHe, bypaHfanap xaHe T.c.c. cUaKTbl berge

3aTTap/iblH bap-XOFbIH TEKCEPIN, KAXKETIHLLE anbiM TaCTaHbI3.

JKyka apanap eH bacTbicbl byrinreH Keciktep xacay yLuiH

obanaHfaH. Bosch cypbinTanbiMbiHaa Tik Keciktep Hemece

[NloManak Keciktep xacayra MyMKiHaiK bepeTiH Kepek-

XapakTap fia 6ap (yKa apa ynricine kapa#, Mbicanbl,

napannenb Tipek, barbiTTayblLl WKHA HEMece aiHanManb

KeckiLu).

KonmeH backapbinatbiH Xyka apanapra afeTre "Katuy"

Kacwueri TaH, AFHM benrini 6ip xarnainapaa bypbilw neH kecik

[nenpiri kamTamacsI3 eTinmenai. Janaikke wewywwi acep

€TeTiH hakTopnapra apa TOCEMiHiH KanblHAbIfFbl, KECIK
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Y3blHbIFbI XaHE AalblHAaMaHbIH MaTepHan ThiFbI3Ablfbl MEH
KanblHAbIFbI KaTagbl.

CoHpbIKTaH TaHAANFaH XKYHEHiH KECY HOTUXECH KbI3METTIK
TananTapblHbi3Fa CONKEC KENeTIHAIrH Tekcepy YLWiH
9paaNbIM CbiHaK KECIKTED XaCaHbI3.

barbipma apanap (F cypeTiH KapaHpbi3)

» Kon apacbiMeH TeK aFaLl, FMNCOKapTOH T.6. CUAKTbI
JXKyMcak MaTepuangapgabl eHgeyre onaapi!

Kon apa yLwiH TeK KbiCKa apa NonoTHONapbIH NaiaanaHblHbI3.

Kyka apa 0° eHic bypbiLbIMeH MyMKiH bonabl.

INEKTP KypanbiH Tipeyitll TakTaHbiH (7) anabiHfbl WeTiMeH

naibiHaamara apa avckicid (10) garibiHaamara Trisben

KOMbIHbI3 f1a KOCbIHbI3. XKypic backapybl bap anekTp

Kypanaapzia MakcUMangbl XXypicC CaHblH TaHAAHbI3. INEKTP

KypanblH KaTTbl jaiblHAaMara 6acbin apa nonoTHOCHIH

aKbIpblH AaibiHAAMara KiprisiHis.

Tipey Taktachl (7) Tonbik beTimeH aanblHamMaza xarkaHaa

KQXXETTi apanay Cbi3blFbIMEH apanaHbl3.

AiHanmanb! KecKiwi 6ap napannenb Tipek

AltHanmanbl Keckiwi 6ap napannens TipekneH (25) xymbic
icTey yLWiH JabiHAAMaHbIH KanbiHAblFbl eH kebi 30 MM
Kypaybl Kepek.

Mapannenbpi keciktep (G cypeTiH KapaHbi3): KynakTbl
bypaHpaHbl (24) bocatbin napannenbi Tipek WKanacbiH
Tipey TakTacbiHbiH, (23) 6aFbiTTaybillblHAA XKbIMKbITbIHbI3.
KeciK eHiH LKana MaHi peTiHfe Tipey TaKTacbIHbIH iLLKi
KbipblHa peTTeHi3. OpHaty bypaHgacbiH (24) bekiTinjs.
[uck keciktepi (H cypeTiH KapaHbl3): apananTbiH AMCK Kecik
CbI3bIFbIHAA apanay NONOTHOCHI YLLIH XeTepnik Tecik
ByprbinaHbl3. Apa NonoTHOCHI KECIK Cbi3blFblHA AP TYPYbI
YLWiH TecikTi (hpe3a HemMece ereyMeH eHaeHi3.

OpHary bypaHaacbiH (24) barbiTTaiTbiH NNaHKaHbIH backa
aFblHa OPHATbIHbI3. BaFbITTANTbIH MNAHKAHbIH LWKanacbiH
Tipey TaKTacbiHbIH DaFbiTTaybilibiHA (23) XKbIMKbITbIHbI3.
[laiiblHnamaHbIH apanaHaTblH KeCiriHiH opTacbiHa TeCik
OyprbinaHbi3. OpTara gangey yiibiH (26) bafbiTraiTbiH
NMNaHKaHbIH, iLLKi TeCiriHeH byprblinaHFaH TECIKKe CanblHbI3.
PanuycTbl WKana MaHi peTiHae Tipey TakTacblHbIH, iLLKi
KblpblHa CanblHbl3. OpHaTty bypaHaachiH (24) bekiTiHia.

CybiTy/maiinay Kypangapbl
MeTangbl apanaypaa Kbi3bin keTyi cebebiHeH kecik
CbI3bIFbIHAA CYbITY HEMECE Mainay KypanblH Cypy Kepex.

TexHUKanbIK, KYTiM XoHe Kbi3MeT

Kbi3MeT kepceTy xaHe Tazanay

» BapnbiK XyMbICTapAaH anfblH 3NeKTP KypanbiHbIH,
»eninik aibipblH PO3EeTKaAaH LWbIFapbIHbi3.

» INMaiibiKTbl 3pi Kayincis TypAe XyMbic icTe any ywiH,
3NEKTP Kypangbl XaHe XenpAeTy caHbinaynapblH Tasa
KanbinTa ycTaHpbl3.

Erep baitnaHbic cbiMbIH anmacTbipy kaxeT bonca,

KayinciaaikTiH TeMeHaeyiHe xon bepmey yiLiH 0Cbl KyMbIC

Tek Bosch komnanuacbl Hemece Bosch anexTp kypanaapsl

Bosch Power Tools
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BoiblHLLa BKINeTTi KbI3MEeT KepceTy opTanbiKTapblHAa

Xyprisinyi Tvic.

Apa NonoTHOCbIHbIH, BeKITKILLIH Xyieni Typae Ta3anaHbi3. On

YLWiH apa NONOTHOCHIH ANEKTP KyParnblHaH anbin 3NeKTp

KYPanblH TEric Xepre xar KarblHbI3.

INEKTP KypanbiHbIH KATTbl NAaCTaHybl XKYMbIC aKay/bIKTapblHa

anbin kenyi MyMKiH. Con YLUiH KaTThl LWaH XacanatbiH

Matepuanaapgbl ToMeHHeH bacneH apanamaHpi3.

» TeTeHLle XKYMbIC XaFAaliblHAA MYMKiH OonfFaHwa
LIAHCOPFbIWTDI NaiAanaHbIHbI3. XKenpaeTkiw Tecikri
Ui ypnen, Ta3apTbin apTbik TOKTaH CaKTaHTbIH
KocKbiwTbl (PRCD) KocbIHpbI3. MeTangpbl eHeyae TokK,
6TKI3€TIH LaH 3NEKTP KypanblHbIH iLiHAE X1HaNYbI
MYMKiH. INeKTP KypanbiHbIH OKLIayNarbiLbl 3aKbIMAanybl
MYMKiH.

Erep waH Tycy bitenin kanca, anekTp KyapnbiH eLwipin

LIAHCOPY/bI LWELLIM LAH X3HE XOHKaNapAbl abiM KOWbIHbI3.

BarbiTTaybiw aeHrenexTi (9) keiae 6ip TaMiLbl MaiMeH

Mainaxbl3.

BarbiTTaybil ponukTi (9) Xyieni Typae Tekcepin TyPbiHbI3.

TosraH benwexTi Bosch Kbi3ameT kepceTy opTanbifbiHa

ANMacTbIpy KaxeT.

OHiMaepi onapablH CaKTbIFbIH KAMTaMachI3 eTeTiH,

eHiMaepre aTMocepanblk XayblH-LIALbIHHbIK THIOIHE XaHe

aCKbIH TeMnepatypa Ke3aepiHiH (TemMneparypaHbi, WyFbin
©3TePICiHiH), COHbIH iLIiHAE KYH CaynenepiHiH acep eTyiHe
on bepmelTiH iykeHaepae, benimaepae (cekuusnapaa),

NaBUNbOHAAP MEH KMoCKinepze catyra bonagbl.

Carywbl (eHaipyLwi) caTbin anyLbiFa eHiMaep Typanbl

KQXKETTi XaHe LblHabl aknapartTbl bepin, eHimaepmi

TUICIHLLE TaHAaY MYMKIHAITiH KAMTaMachbI3 eTyre MiHAEeTTi.

OHimaep Typanbl aknapar MiHAEeTTI TypAe Tidimi Pecei

®defiepalynAChIHbIH 3aHHaMacbiMeH benrineHreH

ManiMeTTepLi KaMTybl THIC.

Erep TyTbIHYLLbI CaTbin anatblH 6HIMAEP SNAeKallaH

naifianaHbinFaH HeMece eHIMIep/e akaynbik (akaynbiKTap)

XoWbinFaH bonca, TyTbIHyLWbIFa byn Typanbl aknapar bepinyi

THic.

OHimpepai caty NpoueciHiH afcbiHAa TEeMeHAeri Kayinciaik

Tanantapbl OpbIHAANYbI THIC:

- CartyLwwbl caTbin anyLbliFa yAbIMbIHbIH (UPManblk ataybl,
OpHanackaH xepi (MekeHxabl) JKaHe XyMbIC PEXUMI
Typanbl ManimMeTTep bepyre MiHAETTi;

- Cayna benmenepiHgeri eHimaepaiH CbiHamanapbl caTbin
anylwubira byrbimpapaarsl xxa3banapMeH TaHbICyFa
MYMKiHZiK bepyi xaHe BU3yanabl TekcepicTeH backa
ByibiMaapabiH icke KOCbiNyblHA 9KENETiH, caTbin
anylwbinap e3 beTiHle OpbIHAANTLIH eLKaHgak
apekeTTepre xon bepmeyi Tic;

- Cartywbl ocbl byibiMAAPAbIH benrineHreH Tanantapra
COMKECTIriHiH pacTamachl, cepTuduKaTTapablH HeMece
CoOMKECTIK XeHiHgeri MoniMaemenepaiy bap 6onybl
Typanbl aKnapaTTbl cathbin anyLubiFa bepyre MiHAETTi;

- MneHTUdHKaLMANbIK cUNaTTapbl XKOK (KoFanfaH),
Xapamfblnbik Mep3imi eTin keTkeH, byabiny benrinepi bap
)XoHe nanaanaHy borbIHWA HycKay biFbl (KiTaniachl),

MiHZETTi CONKECTIK CepTUdHUKATbI HEMECE CINKECTIK
benrici )oK eHiMAepAi caTyFa TbIbIM Ca/biHafbl.

TyTbiHYLWbIFa KbI3MET KOPCETY XaHe naifanavy
KeHecTepi

KasakcraH
Ten.: +7(727) 33186 00

y [®] Bi3niH Kbi3MeT MekeH)Xainapbl XaHe XeHaey
KbI3METi MeH epiTiHzinepai Tancbipbic bepy
yiwiH www.bosch-pt.com/serviceaddresses
WL MekeHxaliblHaa Taba anachis.
CypakTap Kot0 xaHe Kocankpl benwektepre Tancbipbic bepy
KesiHze MiHAETTi Typae eHiMHIH hupManbIK
TaKTanwacbiHaarbl 10 TaHbanbl eHiM HeMipiH bepiHis.

INeKTp Kypanbl Keningi narganady Mep3iMiHiH iwiHge
OHAIPYLLIHIH KeCipiHeH iCTeH LWbIKKAH Xaffanaa, eHim eci
TOMEH/IEri WapTTap OpblHAANFaHaa Keninaik bonbiHLwa TeriH
XeHaeyre Kykbinbl bonaapl:

~ MeXaHHWKanblK 3aKbIMAAP/bIH XOKTbIFbl;

- nanpanaHy boiblHLWa HYCKayNblK TanantapblHblH by3biny
benrinepiHi XOKTbIFbl;

- nanpanaHy bovblHWa HYCKayNbIKTa caTyLbIHbIH caTy
Typanbl benriciHix xaHe caTbin anyLibl KONTaHOACIHbIH
6ap bonybl;

— 3NeKTP Kypanbl CEPUANbIK HOMIPIHIH XaHe Keningik
TaNOHbIHaFbl CEPUAMBIK HOMIPAIH CONKECTIri;

- binikcis xeHpaey benrinepiHiH XoKTblfbl.

Keninaik TemeHperi xaraannapaa KongaHbinManabl:

- hopc-Maxop KarnannapbiHa bainaHbICTbl Ke3 KenreH
CbIHbIKTap;

- bapnblk anekTp KypanaapbliHAaFblaai aNeKTp KypanbiHblH,
KanbinTbl TO3ybl.

YKanfarbilll KOHTaKTINEp, CbIMAAp, KbiNLAKTap xaHe T.0.
CUAKTbI Kypan benikTepiHiH KbI3MeT eTy Mep3imiH
KblCKApTaTblH KanbiNTbl TO3Y HATUKECIHAE KaXeTTinir
TybIHAAFaH XeHaey Keninaik aacbiHa KipmMenai:

- Tabwurn To3y (pecypcTblH TONbIK NaiaanaHbinybl);

- KaTe OpHarty, pyKcaTcbi3 MoauduKaluanay, kare
KONAaHy, KbI3MeT KepCeTy HEMECE CaKTay epexenepiH
by3y HoTUKeCiHAE ICTEH LbIKKaH abablK NeH OHbIH,
benikTepi;

— 3NEKTP KypanbiHa apTblK XYKTEMe TYCKEHHEH OpbIH anfaH
akaynap. (Kypanra apTbiK XyKTeMe TYCYAiH WapTCcbi3
benrinepiHe MblHanap xatafpl: Kybbiny TyCiHiH nanga
bonybl Hemece aneKTp Kypanbl beniktepi MeH
TYWiHAEPIHIH fedopMaLMACH HEMECE KOPbITbINybl,
XOFapbl TEeMNepaTtypa acepiHeH aneKkTp
KO3FaNnTKblLWbIHAAFbI CbIMAAP OKLLAYNAFbILLbIHBIH Kapatobl
Hemece KeMipneHyi.)

Kapere xapaty

INeKTp Kypanaap, xabablkrap xsHe bymanapbiH aiHanaHb
KOPFAWTbIH K9lere xaparyra anapy Kaxer.

1609 92AC2U|(21.03.2025)
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ANeKTp Kypanaapabl Y1 KOKbICbIHA
TactamaHpi3!

Tek kaHa EO enpgepi ywin:

lMapanaHyra api kapai xapamanTbiH 3NEKTPNIK XXaHe
3NEKTPOHAbIK KypbINFbinapabl benex xuHay xaHe KopLuaraH
OpTa YLWUiH Kayinci3 XoNMeH Kafiere xapary kepek.
benrineHreH KOKbIC XWHaY XyHenepiH naiganaqblHpi3. Kate
XONMEH Kafiere Xapary Kypbinfbl KypaMblHAarbl kayinTi
Bonybl MyMKiH 3aTTeKTepre bainaHbICTbl KOpLUaFaH opTa MeH
[NieHcayNbIK YLWiH KayinTi 6onybl MyMKiH.

Romana

Instructiuni de siguranta

Instructiuni generale de siguranta pentru scule
electrice

[N AVERTIS- Cititi toate avertizarile,
MENT instructiunile, ilustratiile si
specificatiile puse la dispozitie
impreuna cu aceasta scula electrica. Nerespectarea
instructiunilor mentionate mai jos poate duce la
electrocutare, incendiu si/sau vatamari corporale grave.
Pastrati toate indicatiile de avertizare si instructiunile in
vederea utilizarilor viitoare.
Termenul "scula electrica" folosit in indicatiile de avertizare
se refera la sculele electrice alimentate de la retea (cu cablu
de alimentare) sau la sculele electrice cu acumulator (fara
cablu de alimentare).

Siguranta la locul de munca

» Mentineti-va sectorul de lucru curat si bine iluminat.
Dezordinea sau sectoarele de lucru neluminate pot duce
la accidente.

» Nulucrati cu sculele electrice in mediu cu pericol de
explozie, in care exista lichide, gaze sau pulberi
inflamabile. Sculele electrice genereaza scantei care pot
aprinde praful sau vaporii.

» Nu permiteti accesul copiilor si al spectatorilor in
timpul utilizarii sculei electrice. Dacd va este distrasa
atentia puteti pierde controlul.

Siguranta electrica

» Stecherul sculei electrice trebuie sa fie potrivit prizei
electrice. Nu modificati niciodata stecherul. Nu
folositi fise adaptoare la sculele electrice cu
impamantare (legate la masa). Stecherele
nemodificate si prizele corespunzatoare diminueaza
riscul de electrocutare.

» Evitati contactul corporal cu suprafete impamantate
sau legate la masa ca tevi, instalatii de incalzire, plite
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si frigidere. Exista un risc crescut de electrocutare
atunci cand corpul vd este impamantat sau legat la masa.

» Feriti sculele electrice de ploaie sau umezeala.
Patrunderea apei intr-o sculd electricd mareste riscul de
electrocutare.

» Nuschimbati destinatia cablului. Nu folositi niciodata
cablul pentru transportarea sau suspendarea sculei
electrice ori pentru a trage stecherul afara din priza.
Feriti cablul de caldura, ulei, muchii ascutite sau
componente aflate in migcare. Cablurile deteriorate
sau incurcate maresc riscul de electrocutare.

» Atunci cand lucrati cu o scula electrica in aer liber,
folositi numai cabluri prelungitoare adecvate pentru
mediul exterior. Folosirea unui cablu prelungitor
adecvat pentru mediul exterior diminueaza riscul de
electrocutare.

» Daca nu poate fi evitata folosirea sculei electrice in
mediu umed, folositi o alimentare protejata printr-un
dispozitiv de curent rezidual (RCD). Utilizarea unui
dispozitiv RCD reduce riscul de electrocutare.

Siguranta persoanelor

» Fiti atenti, aveti grija de ceea ce faceti si procedati
rational atunci cand lucrati cu o scula electrica. Nu
folositi scula electrica atunci cand sunteti obositi sau
va aflati sub influenta drogurilor, a alcoolului sau a
medicamentelor. Un moment de neatentie in timpul
utilizdrii sculelor electrice poate duce la raniri grave.

» Purtati echipament personal de protectie. Purtati
intoteauna ochelari de protectie. Purtarea
echipamentului personal de protectie, ca masca pentru
praf, incdltaminte de siguranta antiderapanta, casca de
protectie sau protectia auditiva, in functie de tipul si
utilizarea sculei electrice, diminueaza riscul ranirilor.

» Evitati o punere in functiune involuntari. inainte de a
introduce stecherul in priza si/sau de a introduce
acumulatorul in scula electrica, de a o ridicasaude ao
transporta, asigurati-va ca aceasta este oprita. Daca
atunci cand transportati scula electrica tineti degetul pe
intrerupdtor sau daca porniti scula electrica inainte de a o
racorda la reteaua de curent, puteti provoca accidente.

» inainte de pornirea sculei electrice indepartati clestii
de reglare sau cheile fixe din aceasta. O cheie sau un
cleste atasat la 0 componenta rotativa a sculei electrice
poate provoca raniri.

» Nuvaintindeti pentru a lucra cu scula electrica.
Mentineti-va intotdeauna stabilitatea si echilibrul.
Astfel veti putea controla mai bine scula electrica in
situatii neasteptate.

» Purtati imbracaminte adecvata. Nu purtati
imbracaminte larga sau podoabe. Feriti parul si
imbracamintea de piesele aflate in miscare.
imbracimintea larga, parul lung sau podoabele pot fi
prinse in piesele aflate in miscare.

» Daca pot fi montate echipamente de aspirare si
colectare a prafului, asigurati-va ca acestea sunt
racordate si folosite in mod corect. Folosirea unei
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instalatii de aspirare a prafului poate duce la reducerea
poludrii cu praf.

» Nuva lasati amagiti de usurinta in operare dobandita
n urma folosirii frecvente a sculelor electrice si nu
ignorati principiile de siguranta ale acestora.
Neglijenta poate provoca, intr-o fractiune de secunda,
vatamari corporale grave.

Utilizarea si manevrarea atenta a sculelor electrice

» Nusuprasolicitati scula electrica. Folositi pentru
executarea lucrarii dv. scula electrica destinata acelui
scop. Cu scula electrica potrivita lucrati mai bine si mai
sigur in domeniul de putere indicat.

» Nufolositi scula electrica daca aceasta are
intrerupatorul defect. O scula electrica, care nu mai
poate fi pornita sau oprita, este periculoasa si trebuie
reparata.

» Scoateti stecherul afara din priza si/sau indepartati
acumulatorul daca este detasabil, inainte de a executa
reglaje, a schimba accesorii sau a depozita scula
electrica. Aceastd masura de prevedere impiedica
pornirea involuntara a sculei electrice.

» Pastrati sculele electrice nefolosite la loc inaccesibil
copiilor si nu lasati sa lucreze cu scula electrica
persoane care nu sunt familiarizate cu aceasta sau
care nu au citit prezentele instructiuni. Sculele
electrice devin periculoase atunci cand sunt folosite de
persoane lipsite de experientd.

» intretineti sculele electrice si accesoriile acestora.
Verificati alinierea corespunzatoare, controlati daca,
componentele mobile ale sculei electrice nu se
blocheaza, sau daca exista piese rupte sau deteriorate
care sa afecteze functionarea sculei electrice. inainte
de utilizare dati la reparat o scula electrica
defectapiesele deteriorate. Cauza multor accidente a
fost intretinerea necorespunzatoare a sculelor electrice.

» Mentineti bine dispozitivele de taiere bine ascutite si
curate. Dispozitivele de tdiere intretinute cu grijd, cu
taisuri ascutite se intepenesc in mai mica masura si pot fi
conduse mai usor.

» Folositi scula electrica, accesoriile, dispozitivele de
lucru etc. conform prezentelor instructiuni, tinand
cont de conditiile de lucru si de activitatea care
trebuie desfasurata. Folosirea sculelor electrice in alt
scop decat pentru utilizarile prevazute, poate duce la
situatii periculoase.

» Mentineti manerele si zonele de prindere uscate,
curate si feriti-le de ulei si unsoare. Méanerele si zonele
de prindere alunecoase nu permit manevrarea si controlul
sigur al sculei electrice in situatii neasteptate.

intretinere

> incredin;a;i scula electrica pentru reparare
personalului de specialitate, calificat in acest scop,
repararea facandu-se numai cu piese de schimb
originale. Astfel veti fi siguri cd este mentinutd siguranta
sculei electrice.

Instructiuni privind siguranta si protectia muncii
pentru ferastraie verticale

» Tineti scula electrica de manerele izolate atunci cand
executati lucrari la care accesoriul de taiere poate
nimeri conductori electrici ascunsi sau propriul cablu
de alimentare. Contactul accesoriului de tdiere cu un
conductor aflat ,sub tensiune” poate pune ,,sub tensiune”
componentele metalice ale sculei electrice si provoca
electrocutarea operatorului.

» Folositi menghine sau o alta metoda practica de fixare
si sprijinire a piesei de lucru pe o platforma stabila.
Daca tineti piesa de lucru cu mana sau o sprijiniti de
corpul dumneavoastra, aceasta devine instabila si se
poate ajunge la pierderea controlului.

» Tineti mainile in afara sectorului de debitare. Nu
apucati pe dedesubt piesa prelucrata. in caz de contact
cu panza de ferastrdu exista pericol de ranire.

» Porniti scula electrica si numai dupa aceasta
conduceti-o asupra piesei prelucrate. in caz contrar
exista pericol de recul in situatia in care dispozitivul de
lucru se agatd in piesa prelucrata.

» Aveti grija ca talpa de fixare sa se sprijine sigur in
timpul taierii. O panza de ferastrdu inclinatd gresit se
poate rupe sau poate provoca recul.

» Dupa terminarea procesului de lucru opriti scula
electrica si scoateti panza de ferastrau afara din
taietura numai dupa ce aceasta s-a oprit. Astfel evitati
reculul si puteti pune jos scula electrica in conditii de
siguranta.

» inainte de a pune jos scula electrica asteptatica
aceasta sa se opreasca complet. Dispozitivul de lucru se
poate agata si duce la pierderea controlului asupra sculei
electrice.

» Folositi numai panze de ferastrau nedeteriorate,
impecabile. Panzele de ferdstrau indoite sau tocite se pot
rupe si influenta negativ taierea sau pot provoca recul.

» Dupa oprirea masinii nu franati panza de ferastrau
prin contrapresiuni laterale. Panza de ferdstrau se
poate deteriora, rupe sau poate provoca un recul.

» Utilizeazi scula electrici exclusiv cu talpa de fixare. in
cazul lucrului fara talpa de fixare, exista pericolul de a nu
putea controla scula electrica.

» Folositi detectoare adecvate pentru a localiza
conducte de alimentare ascunse sau adresati-va in
acest scop regiei locale furnizoare de utilitati.
Contactul cu conductorii electrici poate duce la incendiu
si electrocutare. Deteriorarea unei conducte de gaz poate
provoca explozii. Spargerea unei conducte de apa
cauzeazd pagube materiale sau poate duce la
electrocutare.
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Descrierea produsului si a
performantelor sale

Cititi toate indicatiile si instructiunile de
siguranta. Nerespectarea instructiunilor si
indicatiilor de siguranta poate provoca

electrocutare, incendiu si/sau raniri grave.

Tineti seama de ilustratiile din partea anterioara a
instructiunilor de folosire.

Utilizare conform destinatiei

Scula electrica este destinata executarii de taieri si decupaje
cu reazem fix in lemn, material plastic, metal, placi ceramice,
cauciuc si parchet laminat/HPL (High Pressure Laminate).
Aceasta este adecvatd pentru taieri in linie dreapta si curba,
cu un unghi de inclinare de pand la 45°. Respecta
recomandarile privind panzele de ferastrau.

Componentele ilustrate

Numerotarea componentelor ilustrate se referd la schita
sculei electrice de la pagina grafica.

(1) Rozetd de reglare pentru preselectarea frecventei
curselor

(2) Buton de pornire/oprire
(3) Dispozitiv de blocare a butonului de pornire/oprire
(4) Cheie cu profil hexagonal interior (5 mm)
(5) Furtun pentru aspirare®
(6) Racord de aspirare
(7) Talpade rezemare
(8) Surub pentru fixarea panzei de ferastrau
(9) Rola de ghidare
(10) Panza de ferastrau
(11) Protectie impotriva atingerii
(12) Apératoare pentru aspirare®
(13) Sistem de prindere a panzei de ferastrau
(14) Maner (suprafatd izolata de prindere)
(15) Aparatoare
(16) Surub talpa de rezemare
(17) Scala a unghiurilor de inclinare
(18) Sipca profilata pentru fixarea talpii de fixare
(19) Came de pozitionare
(20) Orificiu pentru camele de pozitionare

(21) Orificiu standard pentru surubul de fixare a talpii de
fixare

(22) Orificiu pentru surub pentru taierea in apropierea
marginilor
(23) Ghidaj pentru limitatorul paralel
(24) Surub de fixare a limitatorului paralel”
(25) Limitator paralel cu téietor circular”
(26) Varf de centrare al taietorului circular”
a) Acest accesoriu nu este inclus in setul de livrare standard.
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Date tehnice

Cod de identificare 3601EB40..
Putere nominala w 500
Frecventa curselor la min’* 800-3100
functionarea in gol ny

Cursa mm 20
Adancime maxima de tdiere

- inlemn mm 68
- inaluminiu mm 10
- in otel (nealiat) mm 3
Unghi maxim de taiere (stanga/ ° 45
dreapta)

Greutate” kg 2,0
Clasa de protectie S

Specificatiile sunt valabile pentru o tensiune nominala [U] de 230 V.
In cazul unor tensiuni diferite si al unor modele de executie specifice
anumitor tari, aceste specificatii pot varia.

Valorile pot varia in functie de produs si sunt supuse conditiilor de
utilizare, precum si conditiilor de mediu. Pentru informatii
suplimentare, acceseaza www.bosch-professional.com/wac.

Informatii privind zgomotul/vibratiile

Valorile zgomotului emis au fost determinate conform
EN 62841-2-11.

Nivelul de zgomot evaluat dupa curba de filtrare A al sculei
electrice este in mod normal: nivel de presiune sonora

88 dB(A); nivel de putere sonora 96 dB(A). Incertitudinea
K=5dB.

Poarta casti antifonice!

Valorile totale ale vibratiilor a, (suma vectoriala a trei
directii) si incertitudinea K au fost determinate conform

EN 62841-2-11:

debitarea placilor din PAL cu panza de ferastrau T 144 D:
as = 5,8 m/s’, K =1,5m/s’,

debitarea tablei din metal cu panza de ferastrau T 118 A:
ahw = 6,5m/s’, K=1,5m/s”.

Nivelul vibratiilor si nivelul zgomotelor emise specificate in
prezentele instructiuni au fost masurate conform unei
proceduri de masurare standardizate si pot fi utilizate la
compararea diferitelor scule electrice. Acestea pot fi folosite
si pentru evaluarea provizorie a vibratiilor si zgomotului
emis.

Nivelul specificat al vibratiilor si al zgomotului emis se referd
la cele mai frecvente utilizari ale sculei electrice. in
eventualitatea in care scula electrica este utilizata pentru
alte aplicatii, impreund cu alte accesorii decat cele indicate
sau nu, beneficiaza de o intretinere satisfacatoare, nivelul
vibratiilor si nivelul zgomotului emis se pot abate de la
valorile specificate. Aceasta poate amplifica considerabil
vibratiile si zgomotul de-a lungul intregului interval de lucru.
Pentru o evaluare exacta a vibratiilor si a zgomotului ar trebui
luate in calcul si intervalele de timp in care scula electrica
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este deconectata sau functioneaza, dar nu este folosita
efectiv. Aceasta metoda de calcul ar putea duce la reducerea
considerabila a zgomotului pe intreg intervalul de lucru.
Stabiliti masuri de sigurantd suplimentare pentru protejarea
utilizatorului impotriva efectului vibratiilor, ca de exemplu:
intretinerea sculei electrice si a accesoriilor, mentinerea
cdldurii mainilor, organizarea proceselor de munca.

Montare

» inaintea oriciror interventii asupra sculei electrice
scoateti cablul de alimentare afara din priza.

Montarea/schimbarea panzei de ferastrau

» Lamontarea sau schimbarea accesoriului purtati
manusi de protectie. Accesoriile sunt ascutite si se pot
infierbanta dupd o utilizare mai indelungata.

Alegerea panzei de ferastrau

La sfarsitul prezentelor instructiuni de folosire gasiti o listd a
panzelor de ferastrau recomandate. Montati numai panze de
ferdstrau avand coada cu un singur prag de prindere (sistem
de prindere in T) sau cu coada universala de 1/4" (coada in
forma de U). Panza de ferastrau nu ar trebui sa fie mai lunga
decat este necesar pentru tdierea preconizata.

Pentru tdiere in linie curba stransa, folositi o panza de
ferdstrau ingustad.

Montarea panzei de ferastrau (consultati imaginea A)

» inainte de montare, curatati tija panzei de ferastrau.
O tija de prindere murdara nu poate fi fixata in conditii de
siguranta.

Desfileteaza surubul (8) pentru fixarea panzei de ferdstrau

cu ajutorul cheii cu profil hexagonal interior (4) din pachetul

de livrare.

Impinge panza de ferastrau (10), cu dintii orientati in

directia de taiere, pana cand se fixeaza in sistemul de

prindere a panzei de ferdstrau (13) @.

La montarea panzei de ferastrau aveti grijd spatele acesteia

sa se afle in canelura rolei de ghidare (9).

Strange ferm surubul (8) cu ajutorul cheii cu profil hexagonal

interior (4) ®.

» Verificati daca panza de ferastrau este bine fixata.

0 panza de ferastrau care nu este fixatd bine poate cadea
afara din sistemul de prindere si va poate provoca raniri.

Extragerea panzei de ferastrau (consultati imaginea B)

Desfileteaza surubul (8) pentru fixarea panzei de ferastrau
@ si extrage panza de ferastrau (10) @.

Aparatoare antispan (consultati figura C)

Aparatoarea antispan (15) poate impiedica ruperea aschiilor
de pe suprafata materialului la debitarea lemnului.
Aparatoarea antigpan poate fi utilizata numai la anumite
tipuri de panze de ferastrau si numai pentru un unghi de
taiere de 0°. in timpul tiierii cu aparatoarea antispan, nu
este permisa deplasarea spre spate a talpii de fixare (7) in
scopul tdierii in apropierea marginilor.

impingeti de jos in sus aparatoarea antispan (15) in talpa de
fixare (7).

Aspirarea prafului/aschiilor

Pulberile rezultate din prelucrarea de materiale cum sunt

vopselele pe bazd de plumb, anumite tipuri de lemn,

minerale si metal pot fi daundtoare sanatatii. Atingerea sau

inspirarea acestor pulberi poate provoca reactii alergice si/

sau imbolnavirile cailor respiratorii ale utilizatorului sau a le

persoanelor aflate in apropiere.

Anumite pulberi cum sunt pulberea de lemn de stejar sau de

fag sunt considerate a fi cancerigene, mai ales in combinatie

cu materiale de adaos utilizate la prelucrarea lemnului

(cromat, substante de protectie a lemnului). Materialele care

contin azbest nu pot fi prelucrate decat de catre specialisti.

- Folositi pe cat posibil o instalatie de aspirare a prafului
adecvata pentru materialul prelucrat.

- Asigurati buna ventilatie a locului de munca.

- Este recomandabil sa se utilizeze o masca de protectie a
respiratiei avand clasa de filtrare P2.

Respectati prescriptiile din tara dumneavoastra referitoare

la materialele de prelucrat.

» Evitati acumularile de praf la locul de munca. Pulberile
se pot aprinde cu usurinta.

Aparatoarea

Montati aparatoarea pentru aspirare (12), inainte de a
racorda scula electrica la o instalatie de aspirare a prafului.
Montati astfel aparatoarea pentru aspirare (12) pe scula
electrica, incat suporturile sa se fixeze in degajarile carcasei.
Tnainte de a lucra fara dispozitiv de aspirare a prafului cat si
inaintea taierilor oblice, scoateti apdratoarea pentru aspirare
(12). Pentru aceasta presati bilateral aparatoarea la nivelul
bridelor de fixare exterioare si scoateti-o trdgand-o spre
Tnainte.

Racordarea dispozitivului de aspirare a prafului
Monteaza un furtun pentru aspirare (5) pe racordul de
aspirare (6). Racordeaza furtunul pentru aspirare (5) laun
aspirator (accesoriu).

La sfarsitul prezentelor instructiuni gasiti o privire de
ansamblu asupra diferitelor aspiratoare de praf adecvate
pentru racordare.

Pe cat posibil, pentru o aspirare optimd, montatia
aparatoarea antispan (15).

Aspiratorul de praf trebuie sa fie adecvat pentru materialul
de prelucrat.

Pentru aspirarea pulberilor extrem de nocive, cancerigene
sau uscate, folositi un aspirator special.

Functionare

Moduri de functionare

» inaintea oricaror interventii asupra sculei electrice
scoateti cablul de alimentare afara din priza.
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Reglarea unghiului de imbinare pe colt

(consultati imaginea D)

Talpa de fixare (7) poate fi intoarsa spre dreapta sau spre

stanga pentru taieri oblice de pana la 45°.

Aparatoarea antigpan (15) nu poate fi utilizata pentru

taierile oblice.

- Demontati aparatoarea antigpan (15).

- Desfiletati surubul (16) si impingeti usor talpa de fixare
(7) in directia cablului de alimentare electrica.

- Pentru reglarea precisd a unghiurilor de imbinare pe colt,
talpa de fixare este prevazutd in dreapta si in stanga cu
puncte de fixare la 0° i 45°. intoarceti talpa de fixare (7)
corespunzator scalei (17) pentru a o aduce in pozitia
doritd. Cu ajutorul unui raportor pot fi reglate si alte
unghiuri de imbinare pe colt.

- impingeti apoi talpa de fixare (7) pana la opritor in
directia panzei de ferastrau (10).

- Strangeti din nou ferm surubul (16).

Deplasarea talpii de fixare (consulta imaginea E)

Pentru tdieri in apropierea marginilor, puteti deplasa spre
spate talpa de fixare (7).

Desurubeaza complet surubul (16) cu ajutorul cheii cu profil
hexagonal interior (4). Scoate surubul impreund cu sipca
profilata (18).

Ridica talpa de fixare (7). Deplaseaza talpa de fixare in
directia cablului de alimentare electrica, astfel incat orificiul
pentru surub pentru taierea in apropierea marginilor (22) sa
se afle deasupra gaurii filetate din carcasa sculei electrice.
Cama de pozitionare (19) trebuie sa se fixeze simultan in
orificiul (20) al talpii de fixare. Asaza surubul (16) cu sipca
profilata (18) in gaura filetata si strange ferm surubul.
Taierea cu talpa de rezemare (7) deplasata este posibila
numai cu un unghi de inclinare de 0°. De asemenea,
limitatorul paralel nu trebuie s fie utilizat cu taietorul
circular (25) sau cu aparatoarea (15).

Punere in functiune

» Atentie la tensiunea din reteaua de alimentare
electrica! Tensiunea din reteaua de alimentare electrica
trebuie sa coincida cu datele de pe placuta cu date
tehnice a sculei electrice.

Pornirea/Oprirea

» Asigurati-va ca puteti actiona intrerupatorul pornit/
oprit fara a lasa din mana manerul.

Pentru pornirea sculei electrice apdsati intrerupatorul

pornit/oprit (2).

Pentru blocarea comutatorului de pornire/oprire (2),

mentineti-l apasat si apasati simultan dispozitivul de blocare

(3).

Pentru oprirea sculei electrice eliberati intrerupatorul

pornit/oprit (2). Daca intrerupatorul pornit/oprit (2) este

blocat, mai intai apasati-l si apoi eliberati-l.
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Preselectarea frecventei curselor

Cu rozeta de de reglare pentru preselectia numarului de
curse (1) puteti preselecta numarul de curse si il puteti
modifica in timpul functionarii.

Frecventa necesara a curselor depinde de material si de
conditiile de lucru, putand fi determinat prin proba practica.

Reducerea frecventei curselor este recomandata:

- laasezarea panzei de ferastrau pe piesa de prelucrat,
pentru a putea pozitiona mai precis panza de ferastrau,

- ladebitarea materialului plastic si aluminiului, pentru a
preveni topirea materialului.

Frecventa curselor, reglabild in sase trepte, permite

adaptarea optima a vitezei de tdiere, a puterii de taiere sia

aspectului taieturii in functie de structura materialului de

prelucrat.

Treapta Frecventa  Utilizare/Material
curselor de
aproximativ
(min™)

1 800 Metal
2 1300 Metal, tdieri inguste pe curbe
3 1800 Taieri inguste pe curbe
4 2200 Taieri pe curbe
5 2600 Taieri pe curbe
6 3000 Taieri standard, tdieri rapide

Atunci cand se lucreaza un timp mai indelungat cu un numar
mai mic de curse scula electricd se poate infierbanta
puternic. Demontati panza de ferastrdu si lasati scula
electrica sa functioneze in gol cu numarul maxim de curse,
pentru a se raci, timp de aproximativ 3 min.

Instructiuni de lucru

» inaintea oriciror interventii asupra sculei electrice
scoateti cablul de alimentare afara din priza.

» in cazulin care panza de ferastrau se blocheaza, opriti
imediat scula electrica.

» Laprelucrarea pieselor de prelucrat mici sau subtiri
folositi intotdeauna un suport stabil, respectiv o masa
de lucru pentru ferastrau (accesoriu).

fnainte de a efectua lucrarile de debitare in lemn, placi

aglomerate, materiale de constructii etc., verificati daca

acestea prezinta corpuri strdine precum cuie, suruburi sau
altele asemandtoare si indepartati-le dacd este cazul.

Ferastraiele verticale sunt destinate in special taierilor

curbe. In gama Bosch sunt de asemenea disponibile

accesorii care permit efectuarea de tdieri drepte sau taieri
circulare (in functie de modelul ferastraului vertical, de
exemplu, limitator paralel, sina de ghidare sau taietor
circular).

Ferastraiele verticale cu ghidare manuala au tendinta de a

L,devia”, ceea ce inseamna ca precizia unghiului si precizia de

taiere nu este asigurata in anumite circumstante. Principalii

factori care influenteaza precizia sunt grosimea panzei de
ferastrau, lungimea de taiere, precum si grosimea
materialului si cea a piesei de prelucrat.
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De aceea, efectueaza intotdeauna o taiere de proba pentru a
verifica daca rezultatul de tdiere al sistemului ales de tine
corespunde cerintelor tale.

Taiere cu patrundere directa in material (vezi figura F)
» Este permisa taierea cu patrundere directa numaiin
materiale moi ca lemnul, gips cartonul, s.a.!
Intrebuintati pentru tierea cu patrundere directd fin material
numai panze de ferastrau scurte. Tdierea cu patrundere
directd in material este posibild numai cu un unghi de
inclinare de 0°.
Asezati scula electrica cu muchia anterioard a talpii de fixare
(7) pe piesa de lucru, fard ca panza de ferastrau (10) sa
atinga piesa de lucru si porniti-o. in cazul sculelor electrice
prevazute cu reglarea numarului de curse selectati numarul
maxim de curse. Impingeti si apasati scula electrica pe piesa
de lucru si lasati panza de ferastrau sa patrunda lent in piesa
de lucru.
De indata ce talpa de fixare (7) se sprijind in intregime pe
piesa de lucru, taiati in continuare de-a lungul liniei de taiere.

Limitator paralel cu taietor circular

Pentru lucrul cu limitatorul paralel cu taietor circular (25),
grosimea piesei de prelucrat trebuie sa fie de maximum

30 mm.

Taieri paralele (vezi figura G): Slabiti surubul de fixare (24)
si impingeti in talpa de fixare scala limitatorului paralel,
trecand-o prin ghidajul (23). Reglati latimea dorita de taiere
ca diviziune scalard pe muchia interioard a talpii de fixare.
Strangeti bine surubul de fixare (24).

Téieri circulare (vezi figura H): Executati o gaurd pe linia de
taiere, care sa fie suficient de mare pentru introducerea
panzei de ferastrdu, in interiorul cercului care trebuie taiat.
Prelucrati gaura cu o freza sau cu o pila, astfel incat panza de
ferastrau sa se poata sprijini coplanar pe linia de taiere.
Puneti surubul de fixare (24) in cealalta parte a limitatorului
paralel. Introduceti scala limitatorului paralel in talpa de
fixare, trecand-o prin ghidajul (23). Executati o gaurdin
piesa de lucru, in mijlocul decupajului ce urmeaza a fi taiat.
Infigeti varful de centrare (26) in gaura executata, trecandu-l
prin orificiul interior al limitatorului paralel. Reglati raza ca
diviziune scalara pe marginea interioard a talpii de fixare.
Strangeti bine surubul de fixare (24).

Agent de racire/lubrifiant
La taierea metalului, din cauza incdlzirii acestuia, se va aplica

un strat de agent de racire resp. lubrifiant de-a lungul liniei
de tdiere.

intretinere si service

intretinere si curatare

» inaintea oriciror interventii asupra sculei electrice
scoateti cablul de alimentare afara din priza.

» Pentru a putea lucra bine si in siguranta, mentineti
curate scula electrica si fantele de aerisire ale
acesteia.

Dacd este necesara inlocuirea cablului de racordare, pentru
aevita periclitarea sigurantei in timpul utilizarii, aceasta
operatie se va executa de catre Bosch sau de cdtre un centru
de service autorizat pentru scule electrice Bosch.

Curatati regulat sistemul de prindere al panzei de ferastrau.

Extrageti in acest scop panza de ferastrau din scula electrica

si bateti usor scula electrica de o suprafata plana.

Murdarirea puternica a sculei electrice poate duce la

deranjamente functionale. De aceea, nu debitati de jos in sus

sau deasupra capului materiale la prelucrarea carora se
degaja mult praf.

» in conditii de lucru extrem de grele, folositi
intotdeauna, in masura posibilitatilor, o instalatie de
aspirare. Suflati frecvent fantele de aerisire si
conectati in serie un intrerupator de protectie
impotriva tensiunilor periculoase (PRCD). in cazul
prelucrarii metalelor in interiorul sculei electrice se poate
depune praf bun conducator electric. Izolatia de protectie
asculei electrice poate fi afectata.

Dacd orificiul de evacuare a prafului se infunda, opriti scula

electrica, scoateti dispozitivul de aspirare a prafului si

indepartati praful si aschiile.

Ocazional, ungeti rola de ghidare (9) cu o pictura de ulei.

Controlati cu regularitate rola de ghidare (9). Daca este

uzata, aceasta trebuie inlocuita la un centru de service

autorizat Bosch.

Serviciu de asistenta tehnica post-vanzari si
consultanta clienti

Romania
Tel.: +40 21 405 7541

%-H[E] Adresele noastre de service si linkurile catre
3 serviciul de reparatii si comanda de piese de
schimb le gasiti la:

%8 www.bosch-pt.com/serviceaddresses
incazde reclamatii si comenzi de piese de schimb, te rugam
sa specifici neaparat numarul de identificare compus din
10 cifre, indicat pe pldcuta cu date tehnice a produsului.

Eliminare

Sculele electrice, accesoriile si ambalajele trebuie

directionate cdtre o statie de revalorificare ecologica.
Nu aruncati sculele electrice in gunoiul
menajer!

Numai pentru tarile UE:

Aparatele electrice si electronice care nu mai sunt utilizabile
trebuie colectate separat si eliminate in mod ecologic.
Utilizeaza sistemele de colectare desemnate. Eliminarea
incorectd poate fi nocivd pentru mediu si sanatate din cauza
eliminarii de substante periculoase.
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YKasaHusA 3a CHIypHOCT

06wm ykasaHua 3a besonacHoct 3a
€NeKTPOMHCTPYMEHTH

4] NPEQYNPEX- MpoueTteTe Bcuuku npeaynpexae-
NEHUE HUA, yKa3aHHA, 3ano3HaNTe ce ¢

¢urypute u TeXHHUECKHTE XapaK-
TEPUCTHKH, NPUNOXKEHN KbM eNeKTPOMHCTPYMeHTa. [1po-
NyCKKM NPX CNa3BaHETO Ha yKasaHMATa N0-40Ny Morart Aa npe-
[VM3BUKaT TOKOB YAAP U/UMK TEXKU TPaBMMU.

CbxpaHnABaiiTe Te31 yKa3aH!A Ha CHTYPHO MACTO.
/13non3BaHMAT N0-40oNy TEPMUH "eNeKTPOUHCTPYMEHT" ce OT-
HacA 10 3aXpaHBaHK OT eneKTpUUecKarta Mpexa enekTpouH-
CTPYMEHTH (CbC 3axpaHBalL kaben) v 1o 3aXpaHBaHK OT aKy-
MynaTopHa batepus enekTpoMHCTPyMeHTH (6e3 3axpaHBaLy
Kaben).

Be3onacHocTt Ha paboTHoTo MACTO

» Masete paboTHOTO CH MACTO UKCTO U fO6pPe ocBeTeHO.
Pa3xBbpnaHWTE WK TbMHM PaboTHK MecTa ca npefanoc-
TaBKa 3 UHUMAEHTH.

» He paboTeTe c eneKTPOHHCTPYMEHTa B Cpefa C NOBH-
LIeHa ONACHOCT OT Bb3HUKBaHe Ha eKcnno3ua, B 6nu-
30CT /10 NECHO3aNanuMH TEUHOCTH, Fa30Be UK NPaxo-
06pa3Hu matepuany. Mo Bpeme Ha paboTa B eNeKTPOH-
CTPYMEHTUTE Ce OTAENAT UCKPH, KOUTO MOraT f1a Bb3nna-
MEHAT NPaxo0bpasHK MaTepuany Unu nap.

» [ipbKTe feua U CTPaHWYHK NHLA Ha 6e3onacHo pascTo-
fAHKe, [10KaTo PaboTUTe C eNeKTPOUHCTPYMEHTA. AKo
BHUMaHHWETO Bu bbfie OTKNOHEHO, MOXe Aa 3arybute KoH-
TPONa Hajl eNeKTPOMHCTPYMEHTA.

be3onacHocT npu paboTa ¢ eneKTPHUECKH TOK

» LllencensT Ha eNeKTPOMHCTPYMeHTa TpAbBa Aa e noa-
XOAALL 32 NON3BaHHA KOHTAKT. B HUKAKbB cnyuait He
ce AonycKa M3MeHsIHe Ha KOHCTPYKLUATA Ha Lience-
na. Koraro pabotute cbc 3aHyNeHH eneKTpoypeau, He
M3non3BaiiTe aganTepH 3a wencena. on3BaHeTo Ha
OPUTUHANHW LLiencenu U KOHTAKTU HamanAaBa PUCKa OT
Bb3HWKBaHe Ha TOKOB yaap.

» Wsbsarsaiite gonupa Ha TANoTO Bu Ao 3a3emeHu Tena,
Hanp. Tpb6u, OTONNUTENHH YPeaH, NeUKH U XNaAUNHU-
uM. Korato Tan10T0 By e 3a3eMeH0, PUCKBLT OT Bb3HUKBaHE
Ha TOKOB yaap € Mo-ronsm.

» lpenna3Baiite eNeKTPOMHCTPYMEHTA CH OT AbXKA U
Bnara. [1pOHUKBAHETO Ha BOJa B €NEKTPOMHCTPYMEHTA
NoBULLUABA OMACHOCTTA OT TOKOB YAap.

» He n3non3gaiite 3axpaHBaluua kaben 3a yenu, 3a Kou-
T0 TOW He e npeaBuaeH. Hukora He U3non3gaiite 3ax-
paHBawwuA kaben 3a npeHacsAHe, TerneHe UMK oTKaua-
BaHe Ha enekTpouHcTpymeHTa. lMpepnassaiite kabena
OT HarpABaHe, OMacnABaHe, AONKUP A0 OCTPH pbboBe
WNH [0 NOABHXHHM 3BEHa Ha MALUKHKU. [M0BPEefEeHH Unu
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yCyKaHu kabenu yBenuuasar pucKa OT Bb3HMKBaHE Ha T0-
KOB yfap.

» Korato paboTute C eneKTPOUHCTPYMEHT HaBbH, H3NON-
3BaliTe CaMo yAbLMKHUTENHN Kabenu, noaxoaswm 3a pa-
60Ta Ha OTKPHUTO. 13M0N3BAHETO Ha YObMKUTEN, NPed-
HasHaueH 3a pabota Ha OTKPUTO, HaMansABa PUCKa OT Bb3-
HWKBaHe Ha TOKOB yaap.

» AKO Ce Hanara U3rnon3BaHeTo Ha eNEeKTPOUHCTPYMEHTa
BbB BNa)XXHa Cpefia, U3Non3BaiiTe npeanaseH npekbc-
Bay 3a yTeUHH TOKOBE. V3M0n3BaHeTo Ha npeanaseH
NpeKbCBay 3a yTeUHW TOKOBE HaManABa OMacHOCTTa OT
Bb3HWKBaHe Ha TOKOB yap.

be3onaceH HaunH Ha paboTa

» Bbaete KOHUEHTPUPaHHU, ClieAeTe BHUMATENHO feicT-
BUATa CH M NOCTbNBAlTE NPeAnasnuBo 1 pasymHo. He
M3non3BanTe eneKTPOUHCTPYMEHTa, KOraTo cTe ymo-
PEHH MNK NOJ, BNUAHMETO HAa HAPKOTHUHU BeLecTBa,
anKoXOn WNH ynoiBaLyM nekapcrTea. EauH mur pasces-
HOCT NPy paboTa ¢ eNeKTPOMHCTPYMEHT MOXeE [1a MMa 3a
NOCNEeACTBUE U3KMIOUNUTENHO TEXKMU HApaHABAHMA.

» Paborete ¢ npeanassawio pabotHo obnekno. Bunaru
HoceTe NpeAna3Hu ouuna. HoCEHETO Ha NoAXoAsLLM 3a
NON3BaHWA ENEKTPOUHCTPYMEHT U U3BbPLLBaHATa AeH-
HOCT IMUHM NPeanasHu CPELCTBA, KaTo AMXaTeNHa Macka,
30paBM NMTbTHO3aTBOPEHM 00YBKM CbC CTabUMEH rpai-
hep, 3alLMTHA Kacka U LWyMo3arnyLumTeny (aHTudo-
HW), HamMansBa pucka OT Bb3HMKBaHe Ha TPYA0Ba 310Mo-
nyKa.

» W36arsaiiTe onacHOCTTa OT BKNIOUBaHE Ha eNEeKTPOUH-
CTpyMeHTa no HeBHUMaHue. Mpeau Aa BKAtouuTe Wen-
cena B KOHTaKTa MNK a NocTaBUTe baTepuaTa, KakTo 1
Npy NpeHacsAHe Ha eneKTPOMHCTPYMEHTA, ce yBeps-
BaiiTe, Ue NYCKOBUAT NPeKbCBay € No3uLuaA "nsknioue-
HO". HOCEHEeTO Ha eNeKTPOUHCTPYMEHTH C NPBCT BbPXY
MyCKOBWA NPEKbCBayY UM NOABAHETO Ha 3aXxPaHBaLL0
HanpexeHue, 1OKaTo NYCKOBUAT NPEKbCBAY € BK/IOUEH,
YBENWYaBa OMACcHOCTTA OT TPY/I0BM 3M0MOMNYKHU.

» Mpeau fa BKNIOUKMTE ENEKTPOMHCTPYMEHTA, Ce yBeps-

BaiiTe, ue CTe OTCTPAHHNM OT HEro BCUUKH MOMOLYHH
MHCTPYMEHTH W FraeuHH Kniouose. [MoMOLLEH UHCTPY-
MEHT, 3abpaBeH Ha BbPTALLO Ce 3BEHO, MOXKE [1a NPUUMHH
TPaBMH.

» W3bsarsaiite HeecTeCTBEHHTE NONOXKEHUA HA TANOTO.

PaboteTe B cTabUnHO NonoxxeHue Ha TANOTO U BbB BCe-
KM MOMEHT nopAbpXKaiTe paBHoBecHe. Taka Lie MoXxe-
Te f1a KOHTPONMPATe eNeKTPOUHCTPYMEHTa No-aobpe v no-
6esonacHo, ako Bb3HUKHE HeouaKBaHa CUTyaLuA.

» Pabortete c noaxoaswo obnekno. He paboterte ¢ wu-

POKH ApeXH Unu yKpalueHus. [lpbxre Kocata U Apexu-
Te cH Ha Ge3onacHo pa3cTosHMe OT ABHXKELLY ce 3Be-
Ha. LLInpokuTe apexu, yKpalleHUATa, IbAruTe KocK Morat
n1a bbaar 3axBaHaTHt v YBNEUEH! OT BbPTALLM Ce 3BeHa.

» AKo e Bb3MOXXHO U3MON3BAHETO HA BbHLUHA acNHUpaLy-

OHHa CHCTEMa, Ce yBepABaliTe, ue TA € BKNIoUeHa 1
(byHKUMOHMPA U3NPaBHO. M3M0M13BaHETO Ha acnupaLy-
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OHHa CMCTEMa HaMansiBa PUCKOBETE, Ib/KaLLW Ce Ha OT-
[Lienswm ce npu pabota npaxose.

» [lo6poTo no3HaBaHe Ha eNEKTPOUHCTPYMEHTA BCeac:
TBME Ha YecTa paboTa c Hero He e NOBOJ 32 HaManABa-
He Ha BHUMaHHETO U npeHebpersaHe Ha MepKuTe 3a
6e3onacHoct. EAHO HEBHUMATENHO AIEHCTBIUE MOXE fid
NPEeM3BHKa TEXKM HapaHABaHUA CaMO 3@ YacTH OT CEKYH-
nata.

TPHXNHBO OTHOLIEHHE KbM €NEeKTPOUHCTPYMEHTHTE

» He npetoBapBaiiTe eneKkTpoMHcTpymenta. U3nons-
BailTe eNeKTPOMHCTPYMEHTHTe caMo Cbobpa3Ho TAX-
HOTO NpeAHa3HaueHue. Llle pabotute no-nobpe u
no-be3onacHo, KoraTo M3non3Bare NOAXOAALMA eneKTpo-
MHCTPYMEHT B 3aiafieH!s 0T NPOM3BOAMUTENA AMaNa30H Ha
HaToBapBaHe.

» He usnon3paiite eNeKTPOUHCTPYMEHT, YAUTO NYCKOB
npeKbCcBay e NoBpefAeH. ENekTponHCTPYMEHT, KOUTO He
MOXe 12 bbaie M3KNIOUBAH U BKMIOUBAH MO NPEABUAEHHUA
0T NPOMU3BOAMTENA HAUKH, e OMaceH 1 TpAbBa a bbae pe-
MOHTUPAH.

» Mpepu pa u3BbpLIBaTE KAKBUTO U Aa € feHHOCTH Mo
€NeKTPOUHCTPYMEHTa, Hanp. HacTpoiiBaHe, CMAHA Ha
paboTeH MHCTPYMEHT, KaKTo M KoraTo ro npubupare,
M3KNIOUBaNTe Lencena ot KOHTaKTa, pecn. U3BaXaan-
Te 6aTepuATa, aKo € Bb3MOXHO. Tasu MApKa Npemaxaa
0MacHOCTTa OT 33ieNCTBaHE Ha eNEKTPOMHCTPYMEHTA NO
HEeBHUMaHKe.

» CbxpaHsABa#Te eNeKTPOMHCTPYMEHTHTE Ha MeCTa, Kb-
[eTo He Morat Aa 6bAaT gocturuaty ot geua. He po-
nyckaiTe Te fja 6bAaT H3NON3BaHH OT NULA, KOUTO He
Ca 3an03HaTH ¢ HauWHa Ha paboTa ¢ TAX U He ca npoue-
NK Te31 MHCTPYKLMK. KoraTto ca B pblieTe Ha HEOMUTHH
noTpebuTenu, enekTPOUHCTPYMEHTHTE MoraT Aia bbaart us-
KNOUUTENHO OMacHU.

» Mopabpxaiite fob6pe eNeKTPOUHCTPYMEHTHTE CH M aK-
cecoapute um. lpoBepsABaiiTe Aany NOABWKHUTE 3BE-
Ha yHKLMOHUPAT be3yKOPHO, fanK He 3aKNHHBAT, Aa-
MK MMa cUyNeHH UK NOBPEAEHH AeTaiN1, KOUTO Hapy-
LIABAT UK U3MEHAT QYHKLUKTE Ha eNeKTPOUHCTPY-
meHTa. lpepau fa M3non3eare eNeKTPOMHCTPYMEHTa,
ce norpuxere NoBpeAeHUTe AeTainu fa 6baar peMoH-
THPaHU. MHOTO OT TPYAOBHTE 3M10NONYKK Ce AbMKAT Ha
Hemobpe nombpXKaHW eNeKTPOMHCTPYMEHTH W YPeau.

» MopabpxaiiTe pexeLyuTe HHCTPYMEHTH BUHArK aobpe
3aTOUeHH M UKCTH. [lobpe NoaabPKaHUTE PEXELLN UHCT-
PYMEHTH C OCTPU PbDOBE OKa3BaT No-Manko CbnpoTHBNE-
HWe U ce BOAAT N0-NeKO.

» W3non3BaiTe eNeKTPOMHCTPYMEHTHTE, AONMbIHUTEN-
HUTe NpUcnocobnexuns, paboTHUTE HHCTPYMEHTH U T.
H., CboOpPa3HO HHCTPYKUUHKTE Ha NpousBoguTend. Mpu
TOBa ce cbobpa3ABaiiTe U C KOHKPEeTHUTE PaboTHM yC-
NOBHA ¥ ONepaLyuu, KOUTO TPAGBa Aa u3NbAHKUTe. W3-
MOM3BAHETO Ha eN1eKTPOMHCTPYMEHTH 3a Pa3NUYHK OT
NPeBUAEHUTE OT NPOU3BOAUTENS NPUMOXKEHUA MOBULLIA-
Ba OMACHOCTTA OT Bb3HWUKBAHE Ha TPYL0BM 3M10MOMYKH.

> Hombp»(aﬁre APbLXKUTE U PbKOXBATKUTE CYXH, YUCTH
M HeoMacneHu. Xmb3raBuTe APbXKN U PbKOXBATKKU He
no3BonsABar besonacHara pa60Ta n ﬂ06p0T0 KOHTpONupa-
HE Ha ENEKTPOUHCTPYMEHTA NPU Bb3HUKBAHE HAa HEQUYaAK-
BaHa CUTyauluA.

MopabpxaHe

» [lonyckaiTe peMOHTbT Ha eNeKTPOMHCTPYMeHTHTE By
[la ce U3BbPLUBA CaMO OT KBanudHLUpaHH cneLnanuc-
TH M CaMO C M3NMON3BaHETO Ha OPUTMHANHHN Pe3epPBHH
yacTH. 10 T031 HauMH Ce rapaHTMpa CbXpaHsBaHe Ha be-
30MaCHOCTTa Ha ENEKTPOUHCTPYMEHTA.

Yka3aHuud 3a 6e3onacHa pabota c npobogHu
TPHOHU

» Korato u3nbnHABaTe onepawys, NP1 KOATO CbLeCTBY-
Ba ONACHOCT PabGOTHUAT MHCTPYMEHT MOXKe fia 3acerHe
CKPHTH NOA NOBbPXHOCTTAa NPOBOAHHULH NOA Hanpexe-
HUe UNK 3aXpaHBaLLuA kaben, fonupaiiTe eNeKTPOUHC-
TPYMeHTa camMo 10 H30NMPaHUTE NOBbPXHOCTH Ha Pb-
KOXBaTKHTe. [1py KOHTAKT Ha peXeLns akcecoap € Npo-
BOZIHWK NMOL, HANPEXEHHE € Bb3MOXHO HanpexeHUeTo ja
ce npefafie No MeTalHUTE [IeTalNM Ha eNeKTPOUHCTPY-
MeHTa ¥ TOBa [1a NpefM3BMKa TOKOB yaap.

» U3non3Baiite ckobu N1 Apyru NoaXoAALM CPEACTBA
3a 3aXBalyaHe M yKpenBaHe Ha 06paboTBaHua ferain.
[IbpkaHeTo Ha 06paboTBaHKA eTaln Ha pbka UK Npu-
TMCKaHEeTOo My [10 TANIOTO MOXe [a Npeau3BuKa 3aryba Ha
KOHTPO.

» [IpbXTe pbleTe CH Ha Pa3CTOAHKE OT 30HaTa Ha pA3a-
He. He nunaiite nop 06paborBanusa gerain. CbliecTsy-
Ba OMACHOCT J1a Ce HapaHuTe, ako A0NpPeTe pexeLLms
TIUCT.

» [lonupaiite eneKTpOMHCTPYMeHTa [0 obpaboTBanua
AeTain, cnep KaTo npefBapUTENHO CTe O BKNIOUHNH.
B npoTMBeH Cyuai CblieCTBYBa ONACHOCT OT Bb3HUKBaHe
Ha OTKaT, aK0 PEXELLMAT NIUCT Ce 3aKNUHU B 0bpaboTea-
HUA oeTann.

» o Bpeme Ha pA3aHe BHHMaBaliTe OCHOBHaTa NnoyYa ja
NeXu cTabunHo. AKo PEXELLMAT UCT Ce 3aKMMHH, TOBA
MOXe [1a Npeu3B1Ka OTKaT UK CUyNBaHe Ha PexeLLms
TIUCT.

» Cnep npukniouBaHe Ha paboTta MbpBo U3KNIOUBaliTE
€NeKTPOUHCTPYMEHTa M H3BaXKAaNTe peXeLLua NucT
OT MeX[MHaTa efiBa CNef OKOHUATENHOTO My CiUpaHe.
Taka u3bsreare onacHoOCTTa OT Bb3HUKBaHe Ha OTKaT U MO-
eTe 6e30nacHo ia 0CTaBTe eNEKTPOMHCTPYMEHTA Ha
paboTHaTa NoBbPXHOCT.

» Mpepu pa octaBUTe ENEKTPOUHCTPYMEHTA, H3UaKBal-
Te BbPTEHeTo Aa CNpe HambAHO. B NpoT1BeH ciyuan u3-
Non3BaHUAT pPaboTeH UHCTPYMEHT MOXe ia Lonpe Apyr
npefMeT 1 [1a Npeau3B1Ka HEKOHTPONMPAHO NPeMecTBa-
He Ha eNeKTPOMHCTPYMEHTa.

» U3non3Baiite camo HoXKOBe B 6e3yKOPHO CbCTOAHME.
OrbHaTH UMK 3aTbMEHN HOXOBE MOTaT [1a ce CUYNAT, Aa
NoBPEAAT CPesa UK ia Npean3BMKaT 3aknuHBaHe.

1609 92AC2U|(21.03.2025)

Bosch Power Tools



» Cnep U3KNiouBaHe Ha eNEKTPOUHCTPYMEHTA He CTiu-
paiiTe pexeLus NMCT NPUHYAUTENHO, KaTo ro NPUTHC-
KaTe OT ABeTe CTPaHH. PeXeLLMaT NUCT MoXe f1a bbae
NOBPEAEH, [la Ce CUYNW UNK Aa Npefur3BrKa obpaTeH oT-
Kar.

» U3non3Baiite eNeKTPOMHCTPYMEHTA CaMO C OCHOBHA
nnouya. Npw pabota be3 0cHOBHa Nnoya MMa onacHoCT Aa
He MOXXeTe [la KOHTPONMpaTe eNeKTPOUHCTPYMEHTA.

» Wsnon3gaiite nogxonAwm npuéopu, 3a Aa otkpuete
€BEHTYaNnHo CKPUTH NOJ NOBbPXHOCTTa TPbGonpoBo-
AW, Unu ce 0bbpHeTe KbM CbOTBETHOTO MECTHO CHAb-
AUTENHO APYXKeCTBO. BN13aHeTo B CbNPMKOCHOBEHHUE C
NPOBOAHMLM NOA HAaNPEXeHWe MOXe fa NPean3BMKa Nno-
Xap 1 TOKOB yaap. YBpeXAaHeTo Ha ra3onpoBof MOXe Aa
[l0Befie 10 ekcnnosua. MoBpexaaHeTo Ha BOAONPOBOA,
1Ma 3a NOCNeNCTBUE FONEMN MaTePUANHU LWETU U MOXe
[la Npean3B1Ka TOKOB yAap.

OnucaHue Ha NPOAYKTa U AEHHOCTTa

MpoueTeTe BAUMATENHO BCHUKK YKa3aHUA
M MHCTPYKUMK 3a 6e3onacHocT. [Tponycku
MPH CNasBaHETO Ha MHCTPYKLMKTE 3a be30-
MacHOCT 1 yKa3aHuATa 3a pabota Morar aa
“Mar 3a nocneacTeue TOKOB yaiap, noxap 1/
WU TEXKM TDABMMU.

Mons, umaite npeasug M306pa)KeHVIHTa B NpeaHaTa 4yacTt Ha
PbKOBOACTBOTO 3a pa60Ta.

MpeaHasHaueHHe Ha eNEeKTPOUHCTPYMEHTa

ENeKTpoMHCTPYMEHTBT € NpeaHa3HaueH 3a Pa3pA3BaHe U u3-
pA3BaHe Npu 3apaBa Nof/10XKKa B IbPBECHW MaTepUany,
NNacTMack, MeTanu, KepamuuHu NNouM, ryma v nammuHar/
HPL (High Pressure Laminate). To¥ e noaxoasiy 3a U3Mb/Hs-
BaHE Ha NPaBONMHENHN CPE30BE 1 PA3AHE N0 [1bra C HaKMoH
1o 45°. MNpu ToBa TpAbBa fia ObaaT CNasBaHu U yKasaHWsTa 3a
Non3BaHe Ha pexella NeHTa.

WU30bpa3enu eneMeHTH

HomepupaHeTo Ha M306paseH1TE KOMMOHEHTH Ce 0THACA [0
1300paXxeHUeTo Ha eNeKTPOMHCTPYMEHTA Ha rpadhuyHaTa
CTpaHuLa.

(1) MoTeHumMoMeTbP 3a NpenBapuTeneH 3bop Ha yecTo-
Ta Ha Bb3BPATHO-NOCTbNATENHWUTE IBUKEHUA

(2) MyckoB npekbcBau
(3) ByroH 3a bokMpaHe Ha MyCKOBHA NPEKbCBaY
(4) LWecrtocteHeH kntou (5 mm)
(5) Wscmyksauy Mapkyy®”
(6) LLlyuep 3a npaxoynaesHe
(7) OcHosHa nnoya
(8) BuHT 3akpenBaHe pexelL McT
(9) Bopetwa ponka
(10) Pexetua nuct
(11) MNpennaseH ekpaH

(12) MpennaseH KOXyX 3a NPaxoynoBUTENHa cUcTeMa”
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(13) MocTaBka Ha pexeLyus ucT

(14) PbkoxBarka (M3011paHa NOBbPXHOCT 3a 3aXBalljaHe)
(15) MpennasHa nnactvHa

(16) BuHT ocHOBHa nnoya

(17) Ckana3au3mepBaHe Ha brbNa Ha CKocsBaHe

(18) MpodhunHa nancTHa 3aKpenBaHe ONOPHU NNACTUHU
(19) MosuunoHupaly nanet,

(20) OtBOp 32 NO3MLMOHMPALL NaneL,

(21) CraHpapTeH BUHTOB OTBOP 3aKpenBaHe OMopHU
NNacTUHU

(22) BuHTOB 0TBOP 32 pA3aHe bnuako o pbba

(23) HanpasnsBaliy 0TBOpH 3a NpUCNocobneHueTo 3a
YCNOPESHO BOAEHe

(24) ®uKcupaLL BUHT Ha OnlopaTa 3a yCnopeHo BoaeHe”

(25) On())pa 3a yCropeaHo BOLeHe C KPpbroBO paspA3Ba-
He

(26) LieHTpupaLL BpbX Ha KPbroBOTO pa3pA3BaHe’

a) Tasu NPUHAANEKHOCT He € BKNIOUEHA B CTAHAAPTHaTa OKOM-
NNEKTOBKa Ha f0CTaBKaTa.

TexHHuecku AaHHHU

KatanoxeH Homep 3601EB40..
HoMWHanHa KoHcyMUpaHa Moy~ W 500
HoCT

YecToTa Ha Bb3BpaTHO-NOCTbNa-  min™* 800-3100
TeNHWUTE ABMXXEHUA Ha NpaseH

X0f Ny

Xon mm 20
Makc. ibnbounHa Ha pa3aHe

- B/AbPBO mm 68
~ B anyM1HUM mm 10
- BCTOMaHa (Henermpaxa) mm 3
HaknoH Ha ckocsaBaHe (Hansso/ ° 45
HafIACHO), MaKC.

Terno" kg 2,0
Knac Ha 3awuta (Sl

A) Terno 6e3 MpexoBH NPOBOAHMK 1 be3 encen

[laHHWTe BaxxaT 32 HOMUHaNHO Hanpexenue [U] o1 230 V. Mpu oTkno-
HABALLM Ce HanpeXeH!e U Npu cneynudrUyHK 32 OTAENHW U3MbIHEHUA
Te3W JaHHW Morar Aia Bapupar.

CTOMHOCTHTE MOTaT /12 Bapupart cnopep NpoayKTa v ia 3aBUCAT OT yC-
noBwATa Ha ynoTpeba 1 Ha okonHata cpeaa. [ombnHuTeNnHa nHdopma-
unA Ha www.bosch-professional.com/wac.

WUudopmauus 3a usnbuBaH wym u BUbpaLuu
CTOMHOCTHTE HAa EMUCHH Ha LLIYM Ca YCTaHOBEHM CbIMACHO
EN62841-2-11.

PaBHHMILIETO A Ha reHepUpPaHKA LLIyM OT eNeKTPOUHCTPYMEHTa
0BMKHOBEHO €: paBHHULLE Ha 3ByKOBOTO HanAraHe 88 dB(A);
MOLLIHOCT Ha 3ByKa 96 dB(A). HeonpepeneHocTK = 5 dB.

Paborerte ¢ wymo3sarnywurenu!
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OBy cTOMHOCTM Ha BUObpaLuKTe &, (BEKTOPHA CyMa 3a TpUTe
Mocoku) 1 HeonpegeneHocT K onpeaeneru cbrnacHo
EN62841-2-11:

PsasaHe Ha wnepnnart ¢ pexew, nuct T 144 D:

ays = 5,8 m/s’, K =1,5m/s’,

PssaHe Ha MeTaneH nucT ¢ pexety iuct T 118 A:
an=6,5m/s’, K=1,5m/s”.

lMocoueHuTe B TOBa PbKOBOACTBO 3a eKCMaoaraLua HUBO Ha
BMDpaLMMUTE M CTONHOCT HA EMUCHA Ha LLYM ca U3MEPEHH
CbIMACHO NpoLeaypa, onpefeneHa v MoXe a CNyXu 3a
CpaBHABAHE C APYr1 eNekTPOMHCTPYMEHTH. Te ca noaxoaa-
LM CLLO TaKa 3a NpefBapUTENHa OLEHKa Ha eEMUCHUTE Ha
BUOpALMHK 1 LIyM.

lMocoueHuTe HUBO Ha BMDpaLMMTE 1 CTOMHOCT HA EMUCHUM Ha
LUyM Ca NPELCTaBUTENHU 32 OCHOBHWUTE NPUNOXEHUS Ha
€NeKTPOMHCTPYMeHTa. Ako 0baue eneKTPOMHCTPYMEHTLT bb-
1€ U3MON3BaH 3a APYIv 1eUHOCTH, C Pa3NUUHK PAbOTHM UHC-
TPyMeHTH Unu be3 HeobxoanMMOTO TexHUUeCKo obenyxBaHe,
HWBOTO Ha BUDPALMHUTE M CTOMHOCTTA HA EMUCHM Ha LLIYM MO-
e Jja ce pasnuuasart. ToBa b1 MOrno 3HauMTENHO fja yBenu-
un BUOpaLMKTE W LWyMa Npes Nepruofia Ha Non3BaHe Ha enek-
TPOUHCTPYMEHTa.

3a no-TOUHOTO OLieHABaHe Ha BUbpaumuTe 1 Lyma Tpabea Aa
Ce OTUMTaT 1 NEPUOAMTE, B KOUTO ENEKTPOUHCTPYMEHTDT €
U3KNIOUEH UK paboTu Ha NpaseH xoA. ToBa b1 Morno 3Hauu-
TEMHO [la HamManu eMUCHUTe Ha BUOpaLMK 1 LUyM Npe3 nepu-
0[1a Ha MON3BaHe Ha eNEKTPOUHCTPYMEHTA.

lpenanucBaitTe LOMbAHMTENHU MEPKH 33 NPeAna3BaHe Ha
paboTeLLus C eneKTPOUHCTPYMEHTA OT Bb3[eNCTBUETO HA
BMbpaLmMuTe, HanpUMep: TEXHUUECKO 0bCnyKBaHe Ha enexT-
POMHCTPYMEHTA 1 PabOTHUTE MHCTPYMEHTH, NOALbPXKAHE Ha
pbLieTe TONNH, LenecbobpasHa opraHu3auma Ha pabotHuTe
CTBIKK.

MoHTtupaHe

» lpeav H3BbpLUBaHe HA KAKBUTO H Aa € AEHHOCTH NO
€NEeKTPOUHCTPYMEHTA H3KNIOUBaNTe LWencena or 3ax-
paHBawata mpexa.

MocraBAHe/cMsAHa Ha pexeL nucT

» Tlpn MOHTMPAHETO MMM CMAHATa Ha MHCTPYMeHTa pabo-
TeTe C NpeAna3Hu pbKaBHLM. PaboTHIUTE HHCTPYMEHTH
“Mar ocTp1 pbboBe W Npu NpofbMKKUTENHA paboTa Morar
[1a Ce HaropeLLAT.

WU360p Ha pexelyus nuct

CNUCbK Ha MPenopbyBaHUTE PEXELLM IMCTOBE MOXETE Aa
HaMepHTe B Kpas Ha TOBa PbKOBO/CTBO 3a eKCroaraLiusa.
13non3gaitTe camo pexeLuy NMCTOBE C Onallka C eaHa rbp-
6uua (T-onatluka) Wnu ¢ yuueepcanHa onaiuka 1/4" (U-onaw-
Ka). PexeLnaT nucT He TpabBa f1a e No-Ab/br OT HeobXoau-
MOTO 3a U3Mb/IHABAHE Ha Cpe3a.

Ipw psA3aHe No Abra ¢ MambK paguyc U3non3sanTe TeCHU HO-
XOBe.

MocTaBaHe Ha pexel, nucT (BX. ur. A)

» Mpeau nocraBsaHe NOYKCTETE ONALLKaTa Ha peXeLua
nucT. 3aMbpceHa onallika He MoXe [a bbjie 3axBaHata
CHIYpHO.

PasBuitte BMHTa (8) Ha 3aKPENBAHETO Ha PEXKELLMA NIUCT C

BK/IOUEHHNA B OKOMM/IEKTOBKATA LIECTOCTEHEH Kntou (4).

Bkapaitte pexeluus nuct (10) cbe 3bbuTe B nocoka Ha pssa-

He [0 (hMKCcMpaHe B NocTaBKaTta Ha pexelumsa nuct (13) @.

TPy NOCTaBAHE Ha PEXELLMA NUCT BHUMABANTE 3a[JHUAT My

pb0 Aa nonaaHe B xneba Ha Boaewara ponka (9).

3arterHete B1HTa (8) C WwecTocTeHHUa Knioy (4) @.

» MpoBepeTe Aanu pexewuaT NUCT e 3aXBaHaT 3APaBo.
HenpaBunHo 3axBaHaT pexelL TMCT MOXe Aia U3XBPbKHE
no Bpeme Ha pabota v ja Bu HapaHu.

WUsBaxpaHe Ha pexxewus nuct (Bx. dur. B)

PasBuitTe BMHTa (8) Ha 3aKpenBaHETO Ha pexeLua NucT @ 1
ceanerte pexeluua nuct (10) @.

Mpeana3xa nnactuHa (BX. dur. C)

MpennasHara nnactuHa (15) Moxe na npenoTBpaTH pasuen-
BaHe Ha MOBbPXHOCTTA NpU pA3aHe Ha AbpBo. MpeanasHata
NnacTHa MoXe [a Ce M3Mon3Ba CaMo C ONPefeneH! HOXXOBH
NIUCTOBE M CamMo NPH bIbA Ha HaknoHa 0°. [pyu n3nonssaxe
Ha npefnasHata NnacTMHa He ce Jonycka M3MEeCTBaHe Ha oc-
HoBHata nnoua (7) Hasap 3a pA3aHe B 61130CT 40 pbo.

3a nocraBAHe NpUTUCHETE NnacTuHata (15) otaony Ha oc-
HoBHata nnoua (7).

Cuctema 3a npaxoynasaHe

lpaxoBe, oTAENALYM Ce NpU 00paboTBaHETO HA MaTepUany

KaTo ChbpXall 0noBo 6oM, HAKOW BULOBE JbPBECHHA, MU-

Hepanu 1 MeTanu Morar a bbaar onacHu 3a 3apaseTo. KoH-

TaKTbT [0 KOXaTa WK BAMLIBAHETO HA TAKMBa MPaxoBe Morat

12 NPeM3BMKAT aNepruuH1 peakLun u/unu 3abonasaHusa Ha

QIUXaTeNHUTE MbTULLA Ha PADOTELLMA C ENEKTPOUHCTPYMEHTA

UNK HAMUPALLY Ce Habnu3o NuLa.

Onpenenenn npaxose, Hanp. OTAeNAlLMUTe ce npu 0bpaboT-

BaHe Ha byK 1 b0, ce cunTar 3a KaHLeporeHHU, 0cobeHo B

KOMOMHALWA C XMMUKa/K 3a TPETUPaHE Ha IbPBECHHa (Xpo-

mar, KoHcepBaHTH 1 ap.). [lonycka ce 06paboTBaHETO Ha Cb-

IbpXalLy a30ecT MaTepuany camo 0T CbOTBETHO 0DyUeHH

KBanuULMpaHu nuLa.

- [lo Bb3MOXHOCT M3M0N3BakTe nofxoasLya 3a 0bpaboTea-
HWA MaTepuan cucTeMa 3a NPaxoynassaHe.

- OcurypsBaitTe 10bpo NpoBeTpsBaHe Ha paboTHOTO MAC-
T0.

- [lpenopbuBa ce U3MoN3BaHEeTO Ha AMXaTenHa Macka ¢
untbp oT KNac P2.

Cna3sBaiTe BanuaHuTe BbB BaluaTta cTpaHa 3akoOHOBM pasno-

pendw, BanuaHW npu 06paboTBaHe Ha CbOTBETHUTE MaTepHa-

.

» W3barsaiite HaTpynBaHe Ha npax Ha paboTHOTO MACTO.
[paxbT MOXe NeCHO 1a Ce CaMOBb3NNaMEHH.

1609 92AC2U|(21.03.2025)
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Kanak

MNpesu Aa BKNIOUKTE KbM eNEKTPOMHCTPYMEHTA aCnMpPaLMOH-
Ha cucTema, MOHTUpanTe Kanaka (12).

MocTaBete kanaka (12) BbpXy eneKTPOMHCTPYMEHTA Taka,
ye 3axBalliallyTe eneMeHTH Aa NonafHart ¢ NpeLpakBaHe B
OTBOPUTE Ha Kopnyca.

CaansitTe kanaka (12) 3a geHocTi be3 npaxouscMyKkBaHe 1
3a Cpe30Be Moy, HAKMOH. 3a LienTa NPUTUCHETe OT ABETE CTpa-
HW NpeanasH1s KOXYX B BNU30CT 10 BbHLLIHKWTE OMOPH U F0
usgbpnanTe Hanpes,.

BkniouBaHe Ha acnMpaLyoOHHa CHCTaMa

[TbXxHeTe U3CMyKBaLL, MapKyy (5) Bbpxy LiyLiepa 3a
npaxoynassHe (6). CBbpxeTe WwnaHra (5) KbM npaxocmy-
Kauka (NpuHaanexHocT).

Mperneq Ha HauMHa Ha BKIIOUBAHE KbM Pa3NUuHK Paxocmy-
KauKy LLie HaMepuTe B Kpas Ha TOBa PbKOBOACTBO 3a eKCM/O-
arauma.

3a nocTuraHe Ha onTUManHa CTeneH Ha npaxoynassHe Mo
Bb3MOXHOCT NOCTaBAWTE NpefinasHara niacTuHa cpeliy or-
kbptBaHe (15).

Manon3saHara npaxocMykauka TpabBa aa e npuroaHa 3a pa-
6ota c 0bpaboTeaHua MaTepuan.

Ako npu pabora ce otaens 0cobeHo BpeaeH 3a 30paBeTo
npax UK KaHLeporeHeH npax, A3non3ganTe cneyuanuaupa-
Ha NpaxocMyKauka.

Pabora c eneKTpoHHCTpyMeHTa

Pabothu pexxumu

» [lpeau u3BbpLIBaHEe HAa KAKBUTO U A € IeHHOCTH NO
eNeKTPOUHCTPYMEHTa U3KNIOUBaNTe Liencena ot 3ax-
paHBalLaTa Mpexa.

HacrpoiiBaHe Ha brbna Ha HaknoH (BX. cur. D)

3a u3paboTBaHe Ha CPE30BE N0 HAKMOH OCHOBHATA NNoya

(7) moxe na 6bae HakNoHeHa HAAACHO UNK HanAaBo A0 45°.

lMpennasHara NnacT1Ha cpeLly OTKbpTBaHe Ha pbbueTata

(15) He Moxe na bbae UanonasaHa Npy1 CPE30Be Nof HakK-

NOH.

- [leMOHTHpaliTe NpeanasHaTa NNacTuHa CpeLLy OTKbPTBa-
He Ha pbbuetata (15).

- Paswitte BuHTa (16) M npemecTeTe ocHOBHaTa nnoua (7)
NIEKO MO MOCOKa Ha eNeKTpUUEckus kaben.

- 3aHacTpolBaHe Ha TOUHM bITIM Ha HaKNOHa OCHOBHaTa
nnoya Moxe fia bbae hrkcupaHa HaAACHO U HanABO Mpy
0°u1 45°. HaknoHeTe ocHoBHara nnoya (7), kato otuutare
no ckanara (17) no xenaxara noauuus. Haknoxu noa
LPYrv bInu Morart fja bbaat HaCTPOEHU C NOMOLLTA Ha bI-
nomep.

- Cnep T0Ba M3MecTeTe 0cHOBHaTa nnova (7) o ynop no
nocoka Ha pexetus nuct (10).

- 3arerHere BuHTa (16) oTHOBO.

WUsmecTBaHe Ha ocHOBHaTa nnoua (BX. ¢ur. E)
Mpu pasaue B 6n13ocT 4o pbba ocHoBHarTa nnova (7) moxe
na bbjie M3MecTeHa Hasajl.
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PasBwiite okpait BUHTA (16) C WectocTeHHus kniou (4).
CBanete BMHTa 3ae[iHO C NpodunHaTa naictHa (18).
MoaurHeTe onopHara nnactuHa (7). MpemecteTe onopHata
NnacT1Ha Taka B IOCOKa Ha eneKkTpuueckus kaben, ue BUHTO-
BMAT OTBOP 3a pA3aHe 61130 10 pbba (22) aa e Hag oTBOpa C
pe3ba B kopnyca Ha eneKTPOMHCTPYMEHTa. 103HLMOHKpa-
wuAT naned (19) TpAbBa eaAHOBPEMEHHO A1a ce (hHKCeHpa B
otBopa (20) Ha onopHarta nnactuHa. NocraseTe BKHTa (16)
¢ npocunHata narcTHa (18) B oTBopa c pesba v 3aterHete
BHHTa.

PA3aHeTo ¢ M3MecTeH 0CHOBHa Nnoya (7) e BbaMoXHO camo
Cbrb Ha HaknoH ot 0°. OcBeH ToBa He Morat fja bbaar us-
Mon3BaHW U NPUCMOCOONEHNUETO 3a YCMOPEHO BOfIEHE U pA-
3aHe no ibra (25), KakTo 1 NpeanasHara nnactuua (15).

MyckaHe B ekcnnoarauus

» CnobpassBaiite ce ¢ HanpeXXeHWETO Ha 3aXpaHBalLaTa
mpexa! HanpexxeH1eTo Ha 3axpaHBalliata Mpexa Tpabsa
[1a CbOTBETCTBA Ha IaHHWUTE, U3MKCaHU Ha TabenkaTta Ha
€NEeKTPOMHCTPYMEHTA.

BKniouBaHe U U3KNIOYBaHe

» YBepere ce, ue MoXeTe Aa 3afieicTBaTe NYyCKOBHUA
npekbcBau 6e3 nyckaHe Ha ApbXKKata.

3a BKNIOYBAHE Ha e/IeKTPOUHCTPYMEHTA HAaTUCHETE MyCKO-

BMA Npekbeaau (2).

3a 3acTonopaABaHe Ha MyCKoBUA NpekbcBay (2) ro 3afpbx-

Te HaTUCHAT W eHOBPEMEHHO HaTUCHETE 3aCTOMNOPABAHETO

(3).

3a M3KMIUBaHe Ha eNEeKTPOMHCTPYMEHTA OTMYCHETE MyCKo-

BUA NpekbeBau (2). Ako nyckoBMAT npekbeBau (2) e bun

3aCTONOPEH, MbPBO r0 HATUCHETE W CNef TOBA 0 OTMYCHETE.

MpeABapuUTenHo ycTaHOBABaHE Ha YecToTaTa Ha
Bb3BPaTHO-NOCTbNATENHNTE ABHUKEHHA

C noteHunomeTbpa (1) MoxeTe NpefBap1TENHO a yCTaHO-
BUTE Bb3BPATHO-MOCTbNATENHUTE ABUXEHWA UMK A T U3Me-
HWTe No BpeMe Ha paborta.

Heobxoanmara uecToTa Ha Bb3BPATHO-MOCTbNATENHUTE [BU-
)KEHMA 3aBHUCH OT KOHKPETHUTE YCNOBHS U Ce Onpeaens
Hal-nobpe upes u3npobaHe.

lMpenopbuBa ce HamanABaHe Ha Bb3BPATHO-NOCTbNATENHHUTE

[LBWXEHNSA:

— NpY NOCTaBAHE Ha PEXELLMA NUCT BbpXy 0bpaboTBaHus
[ieTaiin, 3a a MOXe [ia Ce NO3WULMOHUPA NO-TOUHO Pexe-
LMS JIUCT,

— Mpu pA3aHe Ha nnacTMaca v anyM1HHi, 3a fia ce NpefoTs-
paTu pasTonsBaHeTo Ha MaTepuana.

Peryn1pyemuTe Ha LecT cTeneHn 060poTv no3sonsBar on-

TUMAIHO HAaCcTPOKBaHe Ha CKOPOCTTA M NPOU3BOAMTENHOCTTA

Ha ps3aHe cnpsMo 0bpaboTBaHKA MaTepHan.

Crenen  Obopotuok. [punoxenne/marepuan
(min”
1 800 Metan
2 1300 MeTan, TeCHU Cpe30Be CbC

3aBOM
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Crenen  O6opotuok. [punoxexne/matepuan
(min™)
3 1800 TeCcHu cpe3oBe CbC 3aBOW
4 2200 Cpe3oBe CbC 3aBOW
5 2600 Cpe3oBe CbC 3aBOV
6 3000 CTaHaapTHH cpesoBe, bbpau

cpe3oBe

Mpu NpofbMKUTENHA PaboTa ¢ Manka uecToTa Ha Bb3BpaTHO-
NOCTbNATENHUTE IBUXEHUA ENEKTPOUHCTPYMEHTLT MOXE fa
Ce Harpee CUNHO. V3BafieTe PeXeLUns IUCT U OXNafeTe enek-
TPOMHCTPYMEHTA, Karo ro ocTasuTe fa pabotu npubn. 3 mu-
HYTH C MaKCUManHa yecToTa.

Yka3aHud 3a pabora

» Mpepy 3BbPLUBaHE HA KAKBUTO M Aa € AeHHOCTH N0
€NEeKTPOUHCTPYMEHTa H3KNIoUBaNTe Lencena or 3ax-
paHBalaTa Mpexa.

» AKO HOXDbT Ce 3aKN1HH, He3abaBHO H3KNIOUeTe eneKT-
POMHCTPYMEHTa.

» Mpu 0bpaboTBaHETO HAa MANKK UNK TbHKK [eTalNu BH-
Haru U3non3saTe CTabunHa NoANOXKa, Hanp. CTeHR
3a pAsaHe (foMbNHUTENHO NpUcnocobnenue).

Mpenu paspA3BaHe Ha IbPBO, WNepnnar, CTPOUTENHU MaTe-

pUanu 1 ap. n. NpeABapuUTeNHO NPOBepsABaiTe 3a HaMUMETO

Ha MeTanHu NPeaMEeTH, KaTo MUPOHKU U BUHTOBE, U NPH HEOD-

XO[IMMOCT ' OTCTpaHsABaNTe.

MpobogH1Te TPMOHHM Ca NPOEKTMPAHK OCHOBHO 3a CPe30Be

no wabnoH. B acoptumenTa Ha Bosch ocBeH ToBa ca Ha pas-

MoNoXeHue U NPUHAANEXHOCTH, KOUTO NO3BONABAT NPaBU

WNK KPbroBu Cpe3oBe (cnope/ Moaena Ha npoboaHKA TPMOH

Hanp. onopa 3a ycnopeaHo BoAeHe, HanpaBnABalLa LW1Ha

WNY KPbroBO pa3ps3BaHe).

PbuHo BOoAEHNUTE NPODOAHM TPUOHM MPUHLIMMHO Ca CKNOHHK

KbM T.Hap. "npeMecTBaHe", T.e. TOYUHOCTTA Ha brbNa M cpesa

npy onpefeneHu obcToATencTaa He ce rapaHt1pa. Peluasa-

LM (haKTOPH, KOMTO OKa3BaT BIIMAHWE BbPXY TOUHOCTTA, Ca

nebenuHata Ha NpobogHKA TPUOH, Ab/HKMHATA Ha Cpeaa U

NAbTHOCTTA W fiebenuHaTa Ha MaTepuana, ot KOUTO e Hanpa-

BeH 00paboTBaHWAT AeTain.

ETo 3al10 BUHar1 npoBepABaiTe upes NpobHK cpesoBse fanu

pesynTaThT OT pA3aHe ¢ M3bpaHaTa cUcTeMa OTroBapA Ha Ba-

LLINTE U3UCKBAHWUA.

MoTbBawy TpHoHH (BX. dur. F)

» [lonycka ce NpobHUBaHETO C peXKeLLus NUCT CaMo Ha
MeKH MaTepHanu, KaTo AbPBeCcHHa, FTUNCKapTOH UK
Aap.n.!

Mpu paspa3BaHe ¢ Npob1BaHe U3N0ON3BaHTe CaMo KbCH pe-

elly nucToBe. Pa3pAsBaHeTo ¢ NpobrBaHe e Bb3MOXHO ca-

MO NPW brbn Ha ckocABaHe 0°.

lMocTaBeTe eneKTPOMHCTPYMEHTA Ha AieTakna ¢ npeaH1s pbb

Ha ocHoBHara nnoua (7), be3 pexewmar nuct (10) aa ro fo-

nWpa W CNef ToBa ro BK/oUeTe. AKO eNeKTPOMHCTPYMEHTBT e

C Bb3MOXXHOCT 3a perynupaHe, yCTaHoBeTe MaKCUMarHa uec-

TOTa Ha Bb3BPATHO-MOCTbMATENHUTE ABUXEHHUS. [TpUTUCHETE

3/1paBO ENEKTPOMHCTPYMEHTA KbM [l€Taina 1 baBHO BpexeTe
PEXELLMA NUCT.

Korato ocHoBHara nnoya (7) gonpe o fetaina c uanara cu
MOBbPXHOCT, NPOAb/IKETE PA3PA3BAHETO M0 XKenaHara nin-
HKA.

Onopa 3a ycnopeAHo BoAEHe C KpbroBo paspsA3BaHe
3a[1e’HOCTH C omopa 3a YCNOPEeHO BOLEHE C KPbros

HoX (25) nebennHata Ha 0bpaboTeaHus AeTain TpsAbBa fa e
makcumym 30 mm.

Mapanenuu cpe3oBe (BX. dur. G): Passuitte BuHTa (24) 1
BKapa¥nTe NMHKATA Ha NPUCNOCObNEHMETO 3a YCNOPEHO BO-
JieHe npes3 HanpasnABalyuTe 0TBopy (23) B 0OCHOBHATa No-
uya. Kato otunTate CTOMHOCTTA MO BLTPELLHKA Pbb Ha OCHOB-
HaTa nnoua, yCTaHOBETE Ha CKanaTa )XenaHoTo pascTonHue
MeXxnay BoAelaTa NMHWA U IMHUATA Ha Cpe3a. 3aTerHeTe 3ac-
TONOPABALLXA BUHT (24).

Kpbroeu cpesose (BX. dur. H): [pobuiiTe BbTpeLLHO Ha 13-
PA3BaHKA KPbF 40 IMHKATA Ha Cpe3a 0TBOP, A0CTATbUEH 3a
[Nla NpeM1He pexeLnsa nucT npes Hero. Obpabotete oTBOpa
¢ hpesa uiu nuna, Taka ue PeXeLLMaT IMCT Aa MOXe A 3ac-
TaHe NbTHO Ha IMHKATA Ha Cpe3a.

MocTaBeTe 3acTonopsBalus BUHT (24) oT apyrata cTpaHa Ha
onopara 3a ycnopegHo BofieHe. BkapaiTe ckanara Ha ono-
paTa 3a yCropeaHo BOLEHE Npe3 HanpaBnABalLus 0TBOP
(23) B ocHoBHara nnoua. MpobuiiTe 0TBOP B fIeTalNa B LieH-
Tbpa Ha U3psA3BaHaTa fibra. Bkapaite LeHTbpa (26) npes
BbTPELUHWS OTBOP Ha NPUCMOCOBNEHNETO 3a YCOPEeaHO BO-
NleHe W B NpobuTuA B leTaina otBop. HactpoliTe paauyca Ha
[ibrata, Kato oTyuTaTe CNpsAMOo BbTPELLUHKA Pbb Ha OCHOBHaTA
nnoua. 3aterHete 3actonopsBaLins BUHT (24).

OxnaxaalLe-cMa3Balya TeUHOCT

3a/1a npeaoTBpaT1Te NperpaBaHe Npu paspA3BaHe Ha MeTa-
nu, TpAbBA la HaHeCeTe OXNaXAALL0-CMa3BalLa TEUHOCT M0
NPOAbMKEHUE HA UHKATA Ha PA3aHE.

MopaabpxKaHe U cepBu3

MopabpxaHe U NOUKUCTBaHE

» [peau u3BbpLUBaHEe Ha KAKBUTO U Aa € IeHHOCTH NO
eNeKTPOUHCTPYMEHTa U3KNIOUBaNTe Liencena ot 3ax-
paHBalaTa Mpexa.

» 3apa pabotute gobpe 1 6e3onacHo, nopAbpXxKaiiTe
YUCTH eNeKTPUYECKNA MHCTPYMEHT U BeHTUNALHOHHH-
Te OTBOPH.

Korato e HeobxoarMa 3amMaHa Ha 3axpaHBaLyus kaben, 1a

TpAbBa A1a ce M3BbPLLM B OTOPU3MUPAH CEPBU3 32 ENEKTPONH-

CTpymMeHTH Ha Bosch, 3a ja ce 3anasu HMBOTO Ha be3sonac-

HocT Ha Bosch enekTponHCTpyMeHTa.

PenoBHO nouncTBaiTe rHE3A0TO 3a 3aXBalliaHe Ha PeXxeLu-

Te NUCTOBe. 3a LieNTa U3BAAETE PEXELLWA IUCT OT eNEKTPO-

MHCTPYMEHTA M CTPbCKaTe eNeKTPOMHCTPYMEHTA Upes 1eko

NMouyKBaHe BbpXy TBbPAA NOBbPXHOCT.

CUMNHOTO 3aMbpcABaHE Ha eNeKTPOMHCTPYMEHTa MOXe Aa

NI0BE/Ie 10 HapyLUeHWA Ha (hyHKLIMOHUPAHETO My. 3aToBa He

pasps3BaiTe OTAOMY WKW B TaBaHHA NO3ULMA MaTepUani, Ko-

WUTO OTAENAT FONAMO KONMUECTBO CTPYXKKK.
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» U3non3BaiiTe Npu eKCTPEMHH YCNOBUA Ha ynoTpeba no
Bb3MOXHOCT BUHArH U3CMYKBaLla MHCTanauus. Pe-
JI0BHO NPOAYXBaiiTe BEHTUNALUOHHUTE OTBOPH U MON3-
BaiiTe fe(heKTHOTOKOB NpeAna3eH NpeKbCcBay
(PRCD). Mpu 0bpaboTBaHe Ha MeTanu No BbTPELLIHOCTTA
Ha eNeKTPOMHCTPYMEHTA MOXe [1a Ce OTNIOXU TOKOMpPO-
BeXall npax. ToBa MOXe Aa HapyLLM 3alliuTHaTa M30na-
LA Ha eNEKTPOUHCTPYMEHTA.

AKo M3xofia 3a npax e bnokupaH, U3KNoueTe eNeKTPOMHCT-

pyMeHTa, U3BafieTe NPaxoM3CMyKBAHETO W OTCTPaHETe npaxa

W CTPYXKHTE.

MNeproanuHo cMa3BaiTe Bodellata ponka (9) ¢ eaHa kanka

MallLUHHO Macno.

PenosHo nposepsBaiiTe Boaeluata ponka (9). Ako e usHoce-

Ha, TA TpAbBa 1a Ob/ie 3aMeHeHa B 0TOPU3MPaH CEPBH3 3a

€NeKTPOMHCTPYMEHTH Ha Bosch.

Knuentcka cny)KGa W KOHCYNTaLuuA OTHOCHO
ynotpebara
bbnrapus
Ten.: +359(0)700 13667
$AE] Hawure agpecy 3a 06CnyxBaHe 1 BPb3KK KbM

TH MOXe 12 HAMepHTE Ha:
& www.bosch-pt.com/serviceaddresses

Mons, npu BbNPOCH 1 NPX NOPbUBAHE Ha PE3ePBHU YaCTy
BMHarv nocousarte 10-uMdpeHns KaTanoxeH Homep, U3nu-
caH Ha Tabenkata Ha ypeaa.

BpakyBaHe

C ornef onaseaHe Ha OKO/MHaTa Cpefia eNeKTPOMHCTPYMEH-

TbT, IOMbHUTENHUTE NPUCOCOBNEHNA U OnaKoBKaTa Tpsb-

Ba [1a ObAaT NoaN0XKeHN Ha NoAxoAALLa npepaboTka 3a NoB-

TOPHOTO M3MON3BaHe Ha CbAbPXKALLKUTE Ce B TAX CYPOBUHH.
He n3xBbpnanTe enekTPOMHCTPYMEHTH NpK Bu-
TOBWTE OTNaabLK!

Camo 3a ctpanu ot EC:

EnexTpuueckuTe 1 eneKTPOHHN ypeau, KOUTO Beue He Morat
[a ce u3nonaear, TpabBa Aa ce cbbupart pasaento 1 aa ce
U3XBBPIIAT 0 EKONOrMUHOCbobpaseH HaumH. U3nonagaiite
0bo3HaueHuTe cucTeMM 3a cbbupaHe. [PeLIHOTO U3XBbPNA-
He MOXe [1a e BPEHO 3a OKONHaTa Cpefja v 3a 34paBeTo no-
pagu Bb3MOXHO CbAbpKaLyMTe Ce ONacHK BeLLEeCTBa.
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be3beaHocHH HanoMeHH

OnwTH NpeaynpeayBatba 3a besbegHoct 3a
eNneKTPUUHH anaTH

N NPERY- Mpouutajre ru cute 6esbegHoCHH
"PEnyBAI_bE npeaynpepyBatba, UnycTpauuu u
cneunduKaLMu NPUNOKEHH CO
0BOj eNeKTPHUEH anar. HenpuapxyBarbeTo 10 C1Te
ynatcTBa NPUNOXeHH NofoNy MOXe fia A0BE/E A0 CTPyeH
yaap, NoXap W/Wnu TeLIK1 NoBpeau.
3auyBajte ru 6e3begHocHUTe NpeaynpeayBatba U
ynatcTBa 3a KOPUCTEtbE U 3a BO HAHKHA.
MoumoT ,enekTpuueH anar” Bo besbeaHocHUTe
npeaynpe/yBatba Ce OfHECYBa Ha eNEKTPUUHM anapaTy LTo
KopHcTarT cTpyja (kabencku) unu anaparw WTo Kopuctar
barepuu (akymynaTopcku).

BesbegHocT Ha paboTHKHOT NpocTop

» PaboTHuOT NnpocTop oapXKyBajTe ro YucT U Aobpo
ocBeTneH. [1penonHn U1 TEMHU NPOCTOPUM MOXe Aa
[0Be/iaT A0 Hecpeka.

» He paborteTe co eneKTpMuHHTE anaTi BO eKCNNO3NUBHA
OKOMMHA, KaKo Ha NpUMep, BO NPUCYCTBO Ha 3ananuBu
TEUHOCTH, FacOBHM UMM NpaLlKMHa. EnekTpuuHuTe anatv
€03/1aBaaT MCKPH KOMLITO MOXXE /la ja 3ananart npati1Hara
UMK racoBuTe.

» [pxeTe ru geuara M NPUCyTHUTE nojanexy Aofeka
pabotuTe co enekTpuueH anar. HeBHUMaHMETO MOXeE
[ npean3BMKa fia U3rybute KOHTpoNa.

EnektpuuHa be3begHoct

» MpuKNyuoKOT Ha eNeKTPHUHHOT anaT Mopa Aa
oArosapa Ha npuknyuHuuata. Hukoraw He ro
MeHyBajTe NPUKNYU0KoT. He KOpUCTHTE NPUKNYYHH
ajlanTepy co 3a3eMjeHuTe eneKTPUUHM anaTH.
HenameHeTHTe NPUKMYYOLM U COOfIBETHUTE MPUKMYYUHULM
r0 HaMayBaaT PU3NKOT OfL CTPYEH YAap.

» WU3berHyBajre TeneceH KOHTAKT CO 3a3eMjeHH
NOBPLIMHH, KaKO Ha NpUMep, LeBKH, pagujaTopH,
MeTanHu NaHLK W NAAUNHULM. [TOCTOM 3ronemMeH pUsnk
0[] CTPYEH yiap ako BaLlEeTo TENO € 3a3eMjeHo.

» He rv u3noxyBajTe eneKTPUUHKTE anaTH Ha [OXA UK
BNaXKHU YCNOBH. AKO B/ie3e BOfa BO €NeKTPUYHHOT anar,
Ke ce 3ronemM1 pU3nKOT Of CTPYEH yaap.

» He nocranyBajre HecoopBeTHO co kabenot. Hukoraw
He ro KopucTeTe Kabenor 3a Hocete, BNeuere Hnu
MCKNyuyBatbe 0f, CTpyja Ha eNeKTPUYHHKOT anar.
Kabenort uyBajre ro noganeky o, oraH, Macno, oCTpu
MBULYYM K NOABHKHY AenoBH. OLTETeHU Unu
3anneTkaHu Kabnu ro aronemyBaar pU3MKOT 0f] CTPYEH
yaap.

» pu pabota co eneKkTpuueH anat Ha 0TBOPEHO,
KOpHCTeTe NpofonxeH kaben cooaBeTeH 3a
HapBopeLuHa ynoTpeba. KopucterbeTo Ha kaben

Bosch Power Tools
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COO/BETEH 3 HafIBOPELLHA ynoTpeba ro Hamanysa
PH3MKOT OfL CTPYEH YAap.

» Ako Mopa fa paboTuTe O eneKTPHUEH anaT Ha BNAXHO
MecTo, KOpUCTETe 3aLUTUTEH Ypea 3a AudepeHyujanHa
crpyja (RCD). KopwucTerbeto Ha RCD ro Hamanysa
PU3MKOT OfL CTPYEH yaap.

Nuuna be3begHoct

» buperte BHUMaTeNnHH, BHHMaBajTe kako paboTute u
paboTeTe pa3ymHo co eneKkTpuueH anat. He
KOPHCTETe eNeKTPHUEH anaT ako cTe YMOPHH UMK NoA
[ejCTBO Ha APOTH, aNKOXON UMK NeKOBH. EfeH MOMeHT
Ha HeBHWUMaHKe fiofeka pPaboTuTe Co eNeKTPUUHUTE anath
MOXe [1a fOBeie 10 CePUO3Ha IMUHA NOBpea.

» KopucrteTe nuuHa 3awruTtHa onpema. Cekoraw HoceTe
3aLUTHTA 33 OUM. 3alUTUTHATA OMpeMa, Kako Ha mp.,
Macka 3a npaLunHa, 6e3beHOCHM UEBNM KOULUTO He ce
NU3Taar, WeM UMK 3allTHTa 3a YLLK, KOULLTO Ce KopHcTaT
32 COOABETHH YCTNOBH, Ke 0BefaT 10 HaMarnyBatbe Ha
TIMUHM NOBPEMH.

» Cnpeuete HeHamepHO aKTHBHpatbe. [poBepeTe Aanu
NPeKUHYBauoT e UCKNYueH NpeA Aa ro BKNyunuTe BO
CTpyja u/unu co ceToT Ha 6aTepuu, npep fa ro 3emete
MNH HOCHUTe anaToT. Hocetbe Ha eNeKTPUUHKUTE anath co
NPCTOT NO3ULMOHMUPAH HA NPEKUHYBAYOT UNK
BKNyUyBatb€ BO CTPYja Ha €N1EKTPUUHHTE anaTy UmjLTo
NPEKUHYBAUOT e BKNYUEH, MOXe [1a Npeau3B1Ka Hecpeka.

» OTtcTpaHeTe KaKoB 6MNo KNyu 3a perynupate unu
thpaHuUyCcKM KNyy npea Aa ro BKNy4YuTe eneKTPHUHHOT
anar. OpaHLCKK KIyy WNun Knyy npuKaueH 3a
POTMPAYKMOT [1EN HA €NEKTPUUHWOT anaT MoXe Ja oBefe
[0 NWUHa noBpesa.

» He ru npeuekopyBajTe orpaHuuyBamara. [locrojaHo
0ApXyBajTe COOABETHa NonoXba u pamHoTexxa. OBa
0BO3MO>XYBa NoA0bpa KOHTPONA Ha €NEKTPUUHKOT anat
BO HENpeaBUA/IMBY CUTYaLUH.

» Obneuerte ce cooaeTHo. He HoceTe WwWUpoka obneka u
HakuT. Kocara u anuwrara tpeba aa 6upar noganeky
0f NoABWXHUTE AenoBH. LLInpokata obneka, HaKUTOT
WNK loNraTa Koca MOXKe ia Ce 3aKauart 3a NOABHKHHTE
NIeNnoBHU.

» AKO ce KOpUCTaT NOBP3aHH ypeau 3a Bagee
npaLwuHa 1 cobupare npeaMeTH, NnpoBepeTe Aanu ce
NpaBHAHO NOBP3aHHU U KOpUCTeHH. CobupatbeTo
npaluyHa MoXe [ia ' Hamanu ONacHOCTUTE
NpefU3BUKaHH Of Hea.

» He no3BonyBajte MCKYCTBOTO CTEKHATO CO UecTa
ynotpe6a Ha anaTuTe Aa Be HanpaBH CNIOKOjHU U ia T1
urHopupare 6e36eaHOCHUTE NPUHLUNK NPH HUBHOTO
KOpHCTetbe. HeBHUMATENHO BWXEHE MOXE Aa
npefM3B1Ka Cepruo3Ha NoBpeaa BO AeN 0ff CEKYHAa.

Ynotpeba u uyBatbe Ha eNeKTPUUHUTE anaT

» He ro npeontoBapyBajTe eneKTPHUHHOT anart.
KopucTeTe coopiBeTeH eneKTpUUEH anar 3a HameHara.
Co COOABETHMOT eNeKTpUUeH anat nogobpo, nobesbegHo
11 Nobp30 Ke ja M3BpLUIMTE paboTaTa 3a Koja e HaMeHeT.

» He KopucTeTe eneKkTpUueH anar ako He MoXkeTe Aia ro
BKNYyYMTE H UCKNYUHUTE CO MOMOLU Ha NPEKHHYBayYoT.
CeKoj enekTp1uUeH anart KojLUTo He MOXe Aa ce
KOHTPONMpa Co NPeKKWHYBayoT e onaceH U Mopa ia ce
nonpasu.

» WcknyueTte ro eneKTpUUHKOT anar of CTpyja u/unu
u3BajieTe ro CETOT Ha 6aTepuu, ako ce Bagy, Npea Aa
npaBuTe HEKaKBH NpUNaroAyBatba, MeHyBarte
[ONONHUTENHA ONpeMa UNH ro CKnagupare
eNeKTPUUHHKOT anart. Co OBHe NMPEBEHTUBHH
6e36eHOCHM MePKM Ce HaManyBa PU3UKOT Off CNyuajHO
BKNyUyBatb€ Ha ENEKTPUYHKOT anar.

» UyBajTe ru eneKTpUUHUTE anaTu Nnoganexy oa Aodar
Ha lelia M He 103BONYBajTe NULATa KOU He paKyBane
CO eNeKTPHUHHOT anaT UMK He ce 3ano3HaeHH Co 0Ba
ynatcTBo Aa paborar co uCTHOT. EnekTpuuHuTe anat
Ce 0MacHH BO paLleTe Ha HeobyueHN KOPUCHHLIX.

» OppXyBatbe Ha eNeKTPHUHU anaTh U JONONHUTENHA
onpema. lMpoBepeTte ro nopamMHyBambeTo UK
NPULBPCTYBatbe Ha NOABHXHUTE IeNOBH, CMOjOT HA
JieNOBUTE U CHTE [PYTH YCNOBH LUTO MOXK€ HEraTHBHO
[a BNu1jaat BP3 (hyHKLHOHUPAHLETO Ha eNEeKTPUUHHOT
anar. AKo e OlITEeTeH, OAHeceTe ro eneKTPUUHKOT anat
Ha nonpaBKa NpeA Aa ro kopuctute. MHOTy Hecpeku ce
Npean3BUKaHK 3apait HECOOABETHO OfIPXKYBatbe Ha
€NeKTPUYHHUTE anaTu.

» OcTtpeTte U uKcTeTe r'M anaTute 3a ceuere. COOfBETHO
O[IPXKyBaHWUTE MBMLM Ha anaTUTe 3a Ceuetbe NoMarnky ce
BWTKAaT U MOMECHO Ce KOHTPONMpaar.

» EneKTpuuHMOT anat, AONONHUTENHATA ONpeMa,
[lenoBuTe U Ap., KOPUCTETE M BO COFMACHOCT CO 0Ba
ynaTcTBO, BHUMaBajTe Ha paboTHHTE YCNOBU U
paborara koja ja Bpwumte. Kop1cTereTo Ha
€NeKTPUUHWOT anart 3a ipyr1 HaMeHu MoXe Aa foBefie 10
OMacHU CUTYaLnK.

» PaukuTe ¥ NOBPLIMHUTE 32 APXKEHE OAPKYBAjTE 1
CYBH, UHCTH M HEU3MACTeHH. PaukuTe 1 NOBPLLMHUTE 33
LPXetbe LTO Ce IM3raat He 0BO3MOXKYyBaaT besbeaHo
paKyBatbe M KOHTPO/A Ha anaToT BO HEMPeNBUIMBH
CUTyaLMH.

Cepsucupaibe

» EneKTpuuHMOT anat cepBHCHpajTe ro Kaj
KBanu(MKyBaHO NULe KOe KOPUCTH CaMO UAEHTHUHH
pe3sepeHu fenou. Co 0Ba Ce 0BO3MOXYyBa be3beiHo
OfipXXYBatbe Ha eNeKTPUUHMOT anar.

be3begHocHM HanoMeHH 3a yooaHHU NUNK

» [ipxxeTe ro eneKTPUUHKOT anar 3a H30NHUpaHaTa
NOBPLUKHA Ai0AieKa CeueTe, 3a f1a He f0j/ie BO KOHTAaKT
€O CKpHeHa XHLia UMK Co HeroBuoT kaben. Ako
onpemara 3a ceuerbe 10jae Bo JONUP CO ,KULQ Mo
HamoH", MoXe Jia r'v U3NoXu MeTalHWTe AEN0BH Ha
€NeKTPUYHHOT anar ,,Nof HanoH" 1 onepaTopoT MOXeE Aa
nobue cTpyeH yaap.

» KopucTtete MeHreme Unu HeKoj ApYr NPaKTHYEH HAUUH
3a jaro obe3begure U NPULBPCTUTE AENOT WITO Ce
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obpabotyBa Ha cTabunHa noBpLuMHa. [JOKOMKY ro
DPXTE 1eNoT WTo ce 0bpaboTyBa co paka unu ro
NoTNpPeTe Ha Bac, Toa Ke bue HectabunHo U MoXe fa
u3rybute KoHTpONa.

» [peTe ru pauete noganexy oA AenoT Kaje LTo ce
ceue. He dakajte nog aenor wro ce o6paborysa.
[loKonKy f10jneTe BO KOHTAKT CO IMCTOBMTE 3a Nuna
NOCTOM ONACHOCT Of NoBpesa.

» CraBeTe ro eneKTPMUHHOT anaT camMo Kora e BKnyueH
Ha Aienor Wwro ce 0bpaboTysa. MHaKy nocToM onacHoCT
0f} NOBPATEH yaap, LOKO/KY anaToT LITO ce BMETHYBaA Ce
3araBy BO [IENOT LWTO ce 0bpaboTyBa.

» [pu ceuetbe BHMMaBajTe Ha T0a, OCHOBHaTa Noya Aa
nexu cTabunHo. CBUTKAHWOT IMCT NKNa MOXe fia ce
CKPLLUW UMW [1a J0BEAIE 10 NOBPaTeH yaap.

» Mo 3aBplyBaeTo Ha paboTerweTo HCKNyueTe ro
€NEeKTPUUHUOT anaT U U3BafeTe ro NUCTOT 3a NUNa Of
MCEYOKOT AYPH TOrall Kora Toj Ke 3acTaHe. Ha 1oj
HauwH Ke n3berHeTe noBpateH yfap 1 ke Moxe 6esbegHo
112 r0 0CTABUTE €NEeKTPUUHUOT anar.

» Mouekajte foAeKa eNeKTPUUHUOT anat CocemMa He
npekuHe co pabota, NpeA Aa ro TprueTe HacTpaHa.
ANatoT LITo ce BMETHYBa MOXE Aia Ce bnokupa 1 aa
[noBefie A0 rybetbe KOHTPOMA Hafl ypeqoT.

» KopucreTe camo HeowTeTeHH, 6ecnpekopH1 NHCTOBH
3a nuna. VICKpUBEHHUTE N HEOCTPH NIUCTOBH 3a NUNa
MOXe [1a Ce CKpLLAT, 1a BNWjaaT HEraTMBHO Ha CeUeHEeTo
WNK1 12 Npen3B1KaaT NoBpateH yaap.

» He ro 6nokupajre nucToT 3a nunara no
MCKNYyuyBabeTo CO CTPAaHHUHO KOHTpPa-NpHTHCKalbe.
IACTOT 33 NN MOXXE Aia CE OLUTETH, CKPLUK MNK Aa
npefM3B1Ka NoBpaTeH yaap.

» KopucreTe ro eneKTpUUHKOT anaT HCKNY4HBO CO
OCHOBHaTa nnoua. Kora pabotute 6e3 ocHoBHaTa nnova,
NOCTOM PU3MK [1a He MOXKETe [1a r0 KOHTpOonMpare
€NeKTPUYHWOT anar.

» Kopucrete cooaBeTHU ypeau 3a npebapyBatbe, 3a ja
I NPoHajfeTe CKPHEHHTE eNneKTPUUHK Kabnu unu
KOHCYNTHPajTe ce CO NOKANHOTO NpeTnpujaTHe 3a
CHabayBatbe co eneKTpuuHa eHepruja. KoHTakToT co
€NeKTPUYHHM Kabnu MoXXe a A0Be/Ee 0 NOXap U CTPYeH
ynap. OwTeTyBambeTo Ha racoBOA0T MOXE /1a 10BE/E 10
eKcnnosuja. HaBneryeareTo BO BOAOBOAHM LIEBKH
NpefM3BUKYBa OLLITETYBahEe U MOXE 1a NPEAU3BUKA
eneKTpUUeH yaap.

Onuc Ha Nnpou3BOAOT U
nepcdopmaHcure

Mpouwutajte ru cute 6e3beaHoCHH
HaNOMEHH M YNaTcTBa. [ PeLLKUTe HacTaHaTy
KaKo pesynTar off HenpUAPXYBatbe [0
6e36eHOCH1TE HAMOMEHM 1 YNaTCTBa MOXE
[a NPeau3BHKaaT eNekTpUUeH yaap, noxap
1/MNK TeLKK NOBPEAM.
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BHWMaBajTe Ha CNUKIUTE BO MPEAHUOT [1eN Ha yNaTcTBOTO 3a
KOpHCTEHbE.

Ynotpeba co coopseTHa HaMmeHa

ENeKTPUUHKOT anat e HaMEeHET 3a Ceuetbe BO APBO,
nnact1ka, MeTan, KepamMm1uKu NNOUKKU, FyMeH! MaTepujani u
namuHat/HPL (High Pressure Laminate) Ha cTabunHa
nognora. Toj e NOrofieH 3a BpLUEHbe MPaBv UK 3a00neHN
PE30BM NOf, 3aKOCEHH arnu Ao 45°. BHUMaBajTe Ha
6e3beaHOCHUTE HanoMeHH 3a nuna.

WnycTpauuja Ha KOMNOHEHTH

HymepHparbeTo Ha UnyCcTpUpaHuTe KOMMOHEHTH Ce
OAHECYBa Ha NPUKA30T Ha eNIEKTPUYHKOT anar Ha
rpachMukara cTpaHuua.

(1) Konue 3a nofiecyBatbe Ha NPETXOAHOTO H3bMpatbe
BpojoT Ha paboTHK 0foBU

(2) MpekuHyBau 3a BKNyuyBatbe/UCKNYUyBatbe

(3) Bnokapa Ha NpPeKnHYBaUOT 3a BKyuyBatbe/
UCKINyuyBatbe

(4) Knyu co BHaTpeluHa WwecTaronHa rnasa (5 mm)
(5) Lipeso 3a BcucyBatbe?
(6) MnasHuuM 3a BccyBatbe
(7) OcHosHa nnoua
(8) 3aBpTKa 3a NPUUBPCTYBakbe Ha CEUMNOTO 3a Nkna
(9) Bopeuku Banjak
(10) Ceuuno3sanuna
(11) 3awura og gonup
(12) 3awTuTeH kanak 3a BCUCYBatbe®
(13) Mpudbar Ha ceunno 3a nuna
(14) Pauka (30n1paHa NoBpLUMHA Ha paukaTa)
(15) 3awwTita o KuHetbe
(16) 3aBpTKa 3a OCHOBHaTa nnoya
(17) Ckana Ha 3aKoceHv arnu

(18) MpochunHu najcH1 3a NPULBPCTYBakbe Ha OCHOBHATA
nnoua

(19) 3anuu 3a No3nUMOHKpPatbe
(20) OtBop 3a3anLK 3a NO3ULUOHUPaALLE

(21) CranpapaeH OTBOp 3a 3aBPTyBatbe 3a
NPHLBPCTYBatbe Ha OCHOBHATA Noyua

(22) OtBop 3a 3aBpTyBatbe 3a ceuetbe bnusy pab
(23) Bopaunka 3a napanenHuoT rpaHUuHKK

(24) 3aBpTKa 3a nogecyBatbe Ha napanenHuoT
rPaHUYHMK”

(25) MapaneneH rpaHUUHKK CO KPYXKEH cekau®
(26) Bpa 3a LieHTpHpatbe Ha KPYHUOT cekau®

a) OnuwaHata onpema NpuKaXaHa Ha CUKKUTE He e fen o
cTaHpapaHHOT 06em Ha ucnopaka.

)

)
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TeXHWUKK nogaTouu

bpoj Ha pen 3601EB40..
HomwuHanHa jaunHa W 500
Bpoj Ha paboTHK of0BM BO min™* 800-3100
NpasHo Ny

PaboteH of mm 20
MaKkc. 1nabounHa Ha pesoT

- BOJpBO mm 68
— BO aNyMUHWUYM mm 10
- BO YenuK (Henervpan) mm 3
Aron 3a ceuetbe (neBo/necHo) ° 45
MaKc.

TexuHa” kg 2,0
Knaca Ha 3aluTuTa S

A) TexuHa bes kaben 3a cTpyja u 6e3 Npukyuok 3a cTpyja

MopatouuTte Baxar 3a HomuHaneH HanoH [U] o 230 V. Osue
NoAATOLM MOXE A OTCTarNyBaaT NpH PasNUuHM HAMOHK, BO 3aBUCHOCT
07 M3Beabara Bo OAHOCHATA 3eMja.

BpefHOCTUTE MOXE f1a BApHpaaT BO 3aBUCHOCT OZ, NPOM3BOAOT U
3aBUCaT Of} MPUMEHaTa W YCNOBHTE Ha KUBOTHATa CpeauHa. MNoBeke
MH(hOPMaLMK MOXe [ia HajaeTe Ha
www.bosch-professional.com/wac.

WUudopmauuu 3a 6yuaBa/Bubpanuu

BpeaHocTuTe 3a emucuja Ha byuasa ce ojpenyBaar
cornacHo EN 62841-2-11.

HWBOTO Ha 3BYK Ha ENEKTPUUHMOT anart OLieHeTo co A
TUMWUHO U3HECYBa: HUBO Ha 3BYUeH NpuTHcok 88 dB(A);
HMBO Ha 3ByuHa jaunHa 96 dB(A). HecurypHocTK = 5 dB.
Hocerte 3awrura 3a cnyxot!

BKynHuTe BPeAHOCTH Ha BUDpaLK &, (BeKTOpCkH 36Mp Ha
TPU HACOKK) M HeCUTypHOCT K afieHH Ce BO COTMacHOCT CO
EN62841-2-11:

Ceuetbe Ha Wnepnnoya co ceunno 3a nuna T 144 D:

ays = 5,8m/s%, K =1,5m/s’,

ceuetbe Ha MeTaneH num co ceunno 3anuna T 118 A:

A= 6,5m/s’, K=1,5m/s”.

HWBOTO Ha BUOpALMK HaBeEHO BO OBME yNaTcTBa 1
BpeHOCTa Ha eM1CHjaTa Ha DyuaBa ce U3MepeHu cropes
MEPHM NOCTAMNKK 1 MOXaT [la Ce KOPUCTaT 3a cnopeaba mery
€NeKTPUUHM anaTu. McTo Taka MoXe [a ce npunaroam 3a
npeaBpemMeHa npoLeHa Ha HUBOTO Ha Bw6paum4 n EMMCMjaTa
Ha byuaBa.

HaBepeHOTO HUBO Ha BMUOPALMK 1 BpeAHOCTA Ha eMKcHjaTa
Ha byuaBa v mpeTcTaByBaar [MaBHUTE MPUMEHH Ha
€NEeKTPUUHUOT anar. [JoKonKy enekTpUuYHUOT anat ce
KOPWCTH 3a [Ipyrv NPUMEHH, anartoT LITO Ce BMETHyBa
OTCTanyBa 0 HOPMHUTE UMW HELLOBONHO CE OIPXKYBa, HUBOTO
Ha B1OpaLMK 1 BpegHOCTa Ha eM1cHjaTa Ha byuaBa Moxart aa
otcTanyBaat. OBa MOXe 3HauuTeNHO Aa ro 3rofieM1 HUBOTO
Ha B1OpaLMK M emucHjaTa Ha byuaBa BO LIENOKYMHUOT
nep1oz Ha pabotetbe.

3a npewusHo oapeayBatbe Ha HUBOTO Ha BUDPALMK 1
emucujata Ha byuasa, Tpeba fia ce 3eme NpeaBKa NepuoaoT

BO KOj YPe/oT & UCK/yUeH UK paboTu, a He BO MOMEHTOT
kora e Bo ynotpeba. OBa MOXe 3HaUMTENHO f1a o Hamanw
HMBOTO Ha BMBpaLMK M eMucHjaTa Ha Dyuasa BO
LIeNoKYMHWOT Nepuof Ha paboTetbe.

YTBpAETe r'v A0NONHUTENHUTE MepKH 3a beabenHocT 3a
3alLTUTa Ha KOPHUCHUKOT Of] BMjaHKETO off BUOpaLmuTe,
Kako Ha np.: OfIPXXYBatbe Ha eNeKTPUUHUTE anaTv 1 anatute
32 BMETHYBatbe, O[PXKYBatbe Ha TONNMUHATA Ha ANaHKuTe,
OpraHMauparbe Ha TekoT Ha paboTara.

MoHTaxa

» Mpep 6uno kakBa MHTEPBEHLHja HA @NEKTPUUHHOT
anar, u3Bneuvere ro CTPyjHMOT NPUKNYUOK Of SUAHATA
[03Ha.

BmeTHyBaH:elsameHa Ha CeuunoTto 3a nunara

> I'Ipu CTaBatbe UNU NPU 3aMeHa Ha eNeKTPUUHHUOT anat
HOCeTe 3alUTUTHU PaKaBULU. Anature 3a BMETHYBatbe
Ce OCTPHU U MOXeE [ia Ce 3arpear npu noaonra yn0Tpe6a.

Bupatbe Ha CeunnoTo 3a nuna

MpernenoT 3a npenopavaHu NMCTOBK 3a NWNa Ke ro Hajaete
Ha KpajoT of] 0Ba ynatcTeo. [locTaByBsajTe caMo ceunna 3a
MWna co Ceunno co efieH 3aobnex aen (T-ceunno) unu co
1/4"-ynuBep3anto ceunno (U-ceunno). Ceunnoto 3a nuna
He Tpeba aa buae NoAoNro OTKOMKY LITO e NoTpebHO 3a
NpeaBUAEHHUOT Pe3.

3a ceuetbe Ha TECHU KPUBHHU KOPUCTETE TECHO CEUMIO 3a
nuna.

BmeTHyBatbe Ha CeunnoTo 3a nuna (Buau cnuka A)

» HUcuucTeTe ro ceununoTo Ha NUCTOT 3a NUNa npeq,
BMETHYBaHeT0. HeuMcToTo Ceunno He MoXe Aa ce
NPULBPCTH CTabUNHO.

OnabaseTe ja 3aBpTKarta (8) Ha NpuULBPCTYBatbeTO Ha

CEUMNOTO 3a NNA CO UCMOPAYAHKMOT Ky CO BHATPELLHA

wecraronHa rnasa (4).

BmetHere ro ceunnoto 3a nuna (10), co 3anuuTe Bo npasel,

Ha pes3oT, ofieKa He Ce BKMOMW BO Np1daTtoT 3a Ceunno 3a

nuna (13) @.

Ipu BMETHYBatbe Ha CeYMNOoTo 3a MNa BHUMABajTe Ha Toa

3a/1HMOT [1eN Aia NIeXH BO xNeboT Ha Bofeuk1oT Banjak (9).

LBpcTo 3aterHeTe ja 3aBpTKarta (8) co Knyu co BHaTpellHa

LwecraronHa rnasa (4) @.

» [poBepete aanu e ctabunHo ceunnoro 3a nuna.
NabaBo NOCTaBEHOTO CEUMNO 3a NUNA MOXKE 12 UCNAfIHE U
[a Be nospegy.

Bagetbe Ha ceuunoto 3a nuna (Buau cnuka B)
Onabasere ja 3aBpTKara (8) Ha NPULBPCTYBaHHETO Ha

CeumnoTo 3a n1na @ 1 U3BageTe ro CEUMNOTO Ha
nunara (10) @.

3awruTa op KuHere (Buam cnuka C)

3alutuTaTa o KuHetbe (15) Moxe 1a cnpeuu KuHetbe Ha
ropHaTa NoBpLUMHA NPU CeUetbe APBO. 3allTUTaTa O
KMHEHe MOXe [1a Ce KOPUCTH CaMo CO OAPELEHU BUAOBH Ha

1609 92AC2U|(21.03.2025)
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Ceuuna 3a nunau co aron Ha pesot og 0°. OcHoBHarta

nnoua (7) npu ceuetbe CO 3alLTHTA O KMHEHE HE CMee [a ce
noMecTyBa HaHa3a/, Bo bnn3nHa Ha pabosuTe.

MpuTHCHETe ja 3alwTHTaTa o kKuHeke (15) on mony Bo
ocHoBHara nnoua (7).

BwmyKyBatbe Ha NpaB/CcTPYroTHHU

lpaBTa 0f MaTepujanuTe Kako Ha np. cnoesu boja, Hekou

BWIIOBM APBO, MMHEPaAnK U MeTan Moxe Aa buae wretHa no

3apasjeTo. [lonupareTo UM BAMLLYBAETO HA TakBaTa Npas

MOJXe f1a NPeaM3B1Ka aneprucku peakLmum u/unu

3abonyBarba Ha AULLHKUTE NATULLTA HA KOPUCHUKOT UK

NMuaTa BO OKONMMHATA.

OppeaeHu UeCTUUKW NPaB Kako Ha np. npa. oA Aab unu byka

Ba)xaT 3a KaHLieporeHu, ocobeHo JOKonky ce Bo

koMbMHaUKja cO AOMONHUTENHM CYNCTaHLM (xpomar,

Cpe/cTBa 3a 3alTUTa Ha ApBO). MatepujanuTe WwTo cogpxar

asbect cmeart aa brpat 0bpaboTyBaHM camo of cTpaHa Ha

CTPYYHM NHULiA.

- 3aro0a, JOKO/KY € BO3MOXHO, KOPHUCTETE COOABETEH
BLLUMYKYBay 3a NpaB 3a MatepujanoT wro ce obpabotysa.

- Morpuxete ce 3a 40bpa NPoBETPEHOCT Ha PaboTHOTO
MecTo.

- Ce npenopauyBa HOCetbe Ha Macka 3a 3aLLTuTa npu
BAMLLYBAHETO CO Knaca Ha untep P2.

BH1MaBajTe Ha BaxeukuTe nponucy Ha Balwarta 3emja 3a

matepmjanort Koj ro obpabotysare.

» U3bernyBajte cobuparme npas Ha paboTHoTo MecTo.
lpaBTa necHo Moxe fia ce 3ananu.

3awTuTtHa Xayba

MoHTHpajTe ro 3alTUTHKOT Kanak (12), npen aa ro
MPUKNYYUTE eNEKTPUUHUOT anaT Ha BCUCYBay 3a NpaLluHa.
CraBeTe ro 3alUTUTHWOT Kanak (12) Ha enekTPUYHKOT anat Ha
TOj HAUMH LITO Ke CE BKMOMAT pXKaunTe BO NPOLIENUTE Ha
KYKMLLTETO.

M3Bagete ro 3awWTUTHUOT Kanak (12) 3a pabotetbe be3
BCMCYBau 3a NpaLliHa Kako 1 3a ceuetbe nog aron. 3atoa
MPUTHCHETE TO KanakoT Ha BUCMHA Ha HajBOPELLHUTE
NPXKauu 1 U3BNEYETE ro HaHanpea.

MpuknyuyBate Ha BCUCYBay 3a NpaLIMHa

CraBeTe e]HO LIpeBO 3a BcUCyBatbe (5) Ha MnasHULMTE 3a
BcucyBatbe (6). MoBp3ete ro LpeBoTo 3a BeucyBatbe (5) co
BCMCyBau 3a npatliHa (onpema).

MpernenoT 3a NPUKIyuyBatbe Ha PasnuuHUTE BULOBU Ha
BCMCYBauM 3a NpaLliMHa Ke ro HajaeTe Ha KpajoT of 0Ba
ynarcTeo.

3a 0NTUMarHO BCHUCYBatbe, N0 MOXHOCT NMOCTaBeTE ja
3alTUTaTa of KuHetbe (15).

BcucyBauoT 3a npallnHa Mopa 1a € COOfBETEH Ha
MatepujanoT Ha napueTo wTo ce obpabotysa.

Mpu BCHCYBatbe Ha 0CODEHO OMacHM Mo 3apasje,
KaHLEeporeHn unu cyBn YeCTUUKK NpaB, KOPUCTETE
creuujaneH Bcucysau.
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Ynorpeba

HauuHu Ha paboTa

» Mpep 6uno KaKBa HHTEPBEHLMja HA NEKTPUUHUOT
anar, u3Bneuete ro CTPYjHUOT NPUKNYUOK OF SHAHATA
[I03Ha.

MopecyBatbe Ha aronoT Ha 3akocyBatbe (BUau cnuka D)
OcHoBHata nnoua (7) Moxe [1a ce HaBanu KOH IECHO UNK
KOH NeBO 3a ceuerbe nog aron Ao 45°.

3alutuTaTa o KuHetbe (15) He MoXe f1a ce NPUMEHH 3a

ceuetbe nog aron.

- W3Bapnete ja 3aluTuTara o Kuetbe (15).

- OnabaseTe ja 3aBpTKara (16) 1 npuTHUCHETE ja OCHOBHATA
nnoua (7) necHo BO NpaBeL| Ha CTPYjHKOT Kaben.

- 3anoaecyBarbe Ha NPeLM3eH aron Ha Koco Ceuerbe,
OCHOBHaTa NNoYa of lecHara 1 neBara cTpaHa MMa TOUKM
3a BKnonygarbe Ha 0° 1 45°. HaBanete ja 0CHOBHaTa
nnoua (7) cornacHo ckanata (17) Bo cakaHata nosuuuja.
[lpyruTe arnu Ha KoCo ceuetbe MOXe fia Ce NoAecar co
NOMOLL Ha arnomep.

- [loToa npuTHCHeTe ja ocHOBHaTa nnova (7) oo kpaj Bo
npaseL Ha ceunnoto 3a nuna (10).

- [loBTOPHO LBPCTO 3aTerHeTe ja 3aBpTkara (16).

MomecTyBatbe Ha 0CHOBHaTa nnoya (Buau cnuka E)

3a ceuetbe Bo bnuauHa Ha paboBuTe MOXETE HaHa3ap Aa ja
NoMecCT1Te 0cHoBHara nnoua (7).

OpBprere ja LenocHo 3asptkata (16) co knyy co BHaTpellHa
LiecTaronHa rmasa (4). M3BazeTe ja 3aBpTKara 3aefjHo co
npodunHara najcHa (18).

MoaurHeTe ja ocHoBHata nnoua (7). Momecrete ja
OCHOBHaTa MM10ya KOH CTPYjHKOT Kaben, Taka LUTo 0TBOPOT 3@
3aBpPTyBakbe 3a ceuetbe bnuay pab (22) aa buge Hag aynkata
CO HaBOj BO KYKHMLLTETO Ha eNEeKTPUUHKOT anar. 3anuuTe 3a
nosuuuoHupatbe (19) Mopa “cToBpemeHo Aa ce BKNonar Bo
otBopoT (20) Ha ocHoBHaTa nnoua. CTasete ja

3aBpTkarta (16) co npodunHata najcHa (18) Bo mynkara co
HaBOj 1 3aTerHeTe ja 3aBpTKarta.

CeuetbeTo co MoMecTeHa 0CHoBHa noua (7) e MoXHO camo
€O aron Ha Koco ceuetbe o 0°. OcBeH T0a, He cMear Aa ce
KOPMCTAT 1 NapanenH1oT rPaHUUHKK CO KpYeH cekau (25)
W 3alTUTaTa o] Kuetbe (15).

CraBatbe Bo ynotpeba

» BHumaBajTe Ha eneKTPHUHHOT HanoH! HanoHoT Ha
CTPYjHHAOT M3BOP MOpa Aa 04roBapa Ha OHOj Koj e
HaBefleH Ha cneurdrKaLMoHaTa NnouKa Ha enekTPUUHKOT
anar.

BknyuyBate/ucknyuysatbe
» lpoBepeTe Aanu MoxeTe Aa ro NPUTUCHETE

NPeKUHyBauoT 3a BKNyuyBate/ucknyuysatbe, 6e3 aa
ja oTnywruTe paukara.

3a BKnyuyBatbe Ha eNeKTPUUHKOT anaT NPUTHUCHETE Ha
NPeKUHYBauOoT 3a BKNYyUyBatbe/UCKyuyBatbe (2).
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3a dukcuparbe Ha NPeKMHYBAUOT 3a BKNyUyBatbe/
WUCKNyuyBatbe, (2) ApXKETe ro MCTUOT NPUTUCHAT U
[JOMONHUTENHO NPUTUCHETE Ha KOMUETO 3a (UKCHUparbe (3).
3a McKnyuyBatbe Ha eN1eKTPUUHKOT anar OTnyLTeTe ro
NPeKUHYBauOT 3a BKNyuyBatbe/UcKnyuyBatbe (2). [Jokonky
NPeKUHYBAUOT 3a BKNYUyBatbe/UCKNyuyBatbe (2) e
BnoKMpaH, HajipPBO NPUTUCHETE TO W NOTOA OTMYLTETE 0.

MpeTxoaHo u3bupatbe Ha 6pojoT Ha 0A0BH

Co KonueTo 3a N0feCyBatbe Ha NMPETXOAHOTO M3bUpatrse Ha
bpoj Ha paboTHu ooBY (1) MOXETE UCTUTE NPETXOAHO [ia T
u3bepeTe 1 NoTOA 1A ' MPOMEHWUTE BO TEKOT Ha paboTara.
otpebHuoT bpoj Ha paboTHK OAOBM 3aBKUCH O MaTeEPHjanoT
1 paboTHUTE YyCNOBM 1 MOXKE Aia Ce OAPEAH CO NPaKTUUHA
np1MeHa.

Ce npenopauyBa HamanyBatbe Ha bpojoT Ha paboTHK 00BH:

- Koraro noctaByBaTe CEUH/IOTO Ha Nknata Ha AeMoT LWTO ce
0bpabotyBa 3a ja MOXe NONpPeLU3HO Aa ro NocTaBuTe
CEUnNIoTO Ha N1nata,

— MNpH Ceuetbe Ha NNacTuka 1 anyMUMHWYM 3a 1a Ce Cnpeun
TOMeHE Ha MaTepujanor.

BpojoT Ha 0710BY LLTO Ce NofiecyBaar Ha LLEeCT HUBoa

0BO3MOXYBaaT ONTUMANHO NpUNaroayBatbe Ha bpauHara,

KanauuTeToT M CIMKATa Ha Ceuetbe Ha MaTepHjanoT LUTo ce

obpabortysa.

Crenen bBpojHaonoeu [pumeHa/martepujan
npuon.
(min™)
800 Metan
2 1300 MeTanHu, TecHu 3a06neHu

3acelu

3 1800 TecHu 3a0bneHu 3aceum
4 2200 3aobneHu 3aceum

5 2600 3aobneHu 3aceum

6 3000 CraHaapaHy 3aceuu, bpau

3aceum
Mpw nogonrotpajHo pabotetse co Man bpoj Ha paboThu
Of10BM, ENEKTPUUHMOT anaT MOXe MHOTY [13 Ce BXELUTH.
13BageTe ro CEUMNOTO 3a N M OCTABETE O ENIEKTPUUHUOT
anat fia paboTu okony 3 M1H. CO MakcumaneH bpoj Ha
paboTHK 0f0BM.

CoBeTH npu pabotereto

» Mpep 6uno kakBa MHTEPBEHLHUja HA @NEKTPUUHHOT
anar, u3Bneyvere ro CTPyjHMOT NPHUKNYYOK Of SUAHATA
[03Ha.

» [lokonky ce 6noKMpa ceuunoro 3a nuna, UCKnyuere ro
eNeKTPUUHHOT anart.

» [lokonky 06pabotyBate Manu un1 TeHKHU AENOBH
ceKoralu KopucTete cTabunsa noanora unu Maca sa
nuna (onpema).

Mpeq ceuetrbeto BO f1PBO, LUMNEPMNNOUH, FPafeKHH

Matepujany UTH. NpoBepeTe Aanu Ha HUB UMa TyIW TeNna Kako

Ha Np. KNWHLWM, WPadoBK W CN. U [IOKONKY UMa, OTCTpaHeTe

n.

YbopaHara nuna rnaBHo e Au3ajH1paHa 3a Bpluetbe 3aboneHu
3aceum. Bo Bosch-acoptumaHoT ce BKiyueHu v [oaatoum
KOM 0BO3MOXXYBaaT NPaBO CeUetbe UMK KPYXKHO Ceuetbe (BO
3aBUCHOCT Of] MOZIENOT Ha ybozHaTa nuna Ha np. napaneneH
TPaHWUHKK, LLIKHA-BOAMNKA UMK KPYXKEH cekau).

Mpw pabotata pauHuTe yOOIHW MUK MOXeE Aa ,ro U3rybar
npaBeLoT", LITO 3HAUM [IeKa aro/oT U NPELM3HOCTa Ha
ceuerbeTo ke braar HamaneHn. OpnyuyBauku hakTopu Ko
BWjaaT Ha NpeLu3HocTa ce AebenuHara Ha ceumnoTo Ha
nunara, A0/HKMHATa Ha CeUEHETO M yCTUHATa M iebenrHata
Ha MaTepwujanoT Ha AeNOT LITO ce 0bpaboTyBa.

3atoa, cekorall Tpeba co npobHH 3aceum aa npoBepyBare
Nlanu pesynTaToT 0f] CEUEHETO Ha U3bPaHKOT CUCTEM
0AroBapa Ha BalluTe bapatba Ha npUMeHa.

Ceuetbe co BanabHysame (Buau cnuka F)

» Cwmear aa ce 06paboTyBaar camo Meku MaTepHjanu
KaKo APBO, FUNC KAPTOH U CN. NPH ceuetbe Co
BAnabHyBame!

3a ceuetbe o BAIabHYBatbe KOPHUCTETE CaMo KPaTKK ceunna

3a nuna. Ceuetbara co BanabHyBarbe ce MOXHU Camo CO aron

Ha 3akocyBatbe o 0°.

MocTaBete ro eNeKTPUUHKOT anar co NPegHUOT pab Ha

ocHoBHara nnoua (7) Ha aenor wro ce obpabotysa, be3

ceuunoto 3a nuna (10) ga ro gonupa AenoT wro ce
obpabotysa v BKnyueTe ro. Kaj enekTpuuH1Te anatm co

KOHTpONa Ha bpojoT Ha yaapH, NocTaBeTe ro MakCUManHUOT

6poj Ha paboTHW 00BK. [TPUTUCHETE FO €NEKTPUUHHOT anat

Ha 1enoT WTo ce 0bpaboTyBa v 0CTaBETe o CEUMNOTO 3a

nuna noneka ja ce BanabHe Bo AenoT WTo ce 0bpabotysa.

LLItom ocHoBHata nnoua (7) LenocHo Ke HanerHe Ha

MoBpLUKMHATa Ha 1eNnoT WTo ce 0bpaboTyBa, NpogomkeTe Aa

ceuetbe Mo A0MKUHA Ha NIMHH]aTa.

MapaneneH rpaHUYHMK CO KPYXKEH ceKau

Mpw paboTa co napaneneH rpaHUUHUK Co KpyXeH

otcekyBau (25) nebenuHara Ha aenor wro ce obpabotysa He
cMee aa HapmMuHyBa 30 mm.

MapanenHo ceuetbe (BMan cnuka G): Onabasere ja
3aBpTKara 3a nogecyBatbe (24) v BMeTHeTe ja ckanara Ha
napanenHuoT rpaHUuHKUK HWU3 Boaunkara (23) Bo ocHoBHaTa
nnoua. MocTaBeTe ja cakaHarta LMPKUHa Ha Pe3oT Kako
BPEHOCT Ha CKa/aTa Ha BHaTPeLLHUOT pab Ha OCHOBHaTa
nnoua. 3aLBpcTeTe ja 3aBpTKaTa 3a (hukcupatbe (24).
KpyxHo ceuetbe (Brau cnuka H): Ha nvhujata 3a ceuetbe BO
KpyroT wTo Tpeba aa ce uceue U3gynuete Aynka, WTo e
[I0BO/THA 3@ BMETHYBatb€ Ha CeunnoTo 3a nuna. Obpabotete
ro M3[lynuyBabeTO CO MOAANKa UMK TYPNuja, 3a 1a MOXe
CeunnoTo PaMHO Aa NerHe Ha NIWHKUjaTa 3a ceuetbe.

CraseTe ja 3aBpTKata 3a (hukcuparbe (24) Ha apyrara cTpaHa
Of} NapanenH1oT rpaHUuHKUK. BMeTHeTe ja ckanata of
napanenHuoT rpaHUUHKUK HU3 Boamnkata (23) Bo ocHOBHaTa
nnoua. Bo cpeanHata Ha aenot 3a 0bpaboTka Bo 0TBOPOT
wro Tpeba fia ce Uceue u3pynuete aynka. Moctasete ro
BPBOT 3a LieHTp1patbe (26) HU3 BHATPELLHUOT OTBOP Ha
napanenHuoT rpaHUYHKK BO M3aynueHata aynka. MoctaBete
ro PaAMycoT Kako BPEAHOCT Ha CKanaTa Ha BHaTPELIHWOT pab
Ha OCHOBHaTa nnoya. 3alBpcTeTe ja 3aBpTKaTa 3a
(hukcupatbe (24).
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CpepAcTBo 3a nagete/noAmMauKyBatbe

Ipu ceuerbe Ha MeTan NoOpajau 3arpeBarbe Ha MaTepujanot
Tpeba a HaHeceTe CPEACTBO 3a NaJEHE OfH.
NoAMauKyBarbe Mo AOMKMHA HA NTMHK]ATa 33 CEUeHbE.

OapXyBatbe H CEePBHC

OpapXyBatbe U uncTehe

» Mpep 6uno kakBa MHTEpPBEHLHUja HA @NEKTPUUHHOT
anar, u3Bneuverte ro CTPyjHHOT NPUKNYUOK Of SUAHATa
AO3Ha.

» OapxyBajTe ja uMCTOTaTa Ha ENEKTPUUHHOT anapart U
OTBOpUTE 3a NPOBETPYBakbe, 3a 1a MoXe A06po U
6e36epHo aa pabotute.

[lokonky e noTpebHO KopUCTerbe Ha NpUKNYYeH kaben,

Toraw Habasete ro og Bosch 1nu cneuujanusupata

npofiaBHWLa 3a Bosch-enekTpuunu anatw, 3a ia u3berHete

3arposyBatbe Ha besbegHocTa.

PenoBHo uncTeTe ro npucaroT 3a ceuunara sa nuna. 3aro

MCUMCTUTE, U3BAZETE O CEYMNOTO 33 MUNA O ENEKTPUUHUOT

anar U TPOMHeTe NECHO CO eNEKTPUUHKUOT anaT Ha pamHa

NOBPLUKHA.

'onemMu HeUMCTOTUM MOXaT A LOBEAAT 0 NPEUKHU BO

(hyHKLMOHMParbeTo. 3aToa He CeueTe off 10Ny WM Haf IMaBa

Matepujani WTO NpaBaT MHOTY NpaLu1Ha.

» [pu ekcTpeMHH YCNOBH Ha NPUMEHA, AOKONKY €
BO3MOXHO CeKOraLl KopucTeTe ypef, 3a BCHCYBaibe.
W3pyByBajTe ru nouecro oTBOPHTE 3a NPOBETPYBatbe
M NPUKNyYeTe 3alTUTEH NPeKHHYBau 3a
AudepeHumjanHa ctpyja (PRCD). Mpu obpabotka Ha
MeTanu, Bo BHAaTPELIHOCTA Ha eNEeKTPUYHMOT anat Moxe
na ce cobepe cnpoBogvBa npas. Moxe fia ce owTeTH
3alUTMTHATa U30MaLMja Ha eNEKTPUUHKOT anar.

[loKonKy 13ne30T 3a nNpaluKHa ce 3aTHe, UCKNyyeTe ro

€NEeKTPUUHWOT anar, M3BaieTe ro BCHCYBAUoT 3a NpaLunHa 1

OTCTPaHeTe MM Npall1Hata u CTpyroTUHUTE.

lNoamaukajTe ro BoAeukuoT Banjak (9) oaspeme-HaBpeme co

HEKONKY Kanku mMacno.

PenoBHo npoBepyBajTe ro Bogeuk1oT Banjak (9). [lokonky e

UCTPOLLEH, MOPA Aa Ce 3aMeHK BO OBllacTeHarta

cneuujanuanpaxa npogasHuua Bosch.

CepBucHa cnyx6a 1 coBeTH NpH KOpUCTetbe

CeBepHa MakepioHuja
Ten.:02/246 76 10

% H[E] Hawwot cepBrCceH anpeck v IMHKOBH 3a
L YCNyrv Ha NonpaBKa M Hapauka Ha pe3epBHH

&' [lenoBy MOXeTe [ia 'M HajaeTe Ha:

=% www.bosch-pt.com/serviceaddresses

3a cuTe npaluatba M Hapauku Ha pe3epBHH 1enoBy, Be
MonuMe HasefeTe ro 10-undpeHnot bpoj on
cneuudmKaLoHaTa NnoyKa Ha NPOM3BO/OT.
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OtcTpaHyBamwe

EnekTpuuHuTe anatu, onpemara u ambanaxure Tpeba aa ce
OTCTPaHaT Ha eKOMOLLKK NPHUDATIIMB HAUMH.
He rv chpnajte enekTpUyHuTE anat BO
[oMalliHaTa KaHTa 3a oTnagouu!

Camo 3a 3emjute og EY:

EnekTpuuHata 1 enekTpoHcKkata onpema LUTo BeKe He e
ynotpebn1ea Mopa aa ce cobupa nocebHo 1 ja ce pna Ha
€KOMOLIKK HauMH. Kop1cTeTe r'M COOBETHUTE CUCTEMM 32
cobupatbe. HenpaBunHoTo thpnatbe Moxe Aa buge WwteTHo
32 XMBOTHATa CpPeaMHa 1 34PaBjeTo Ha NyreTo nopaau
MOXHOTO MPUCYCTBO Ha ONACHU MaTepUM.

Shqip

Udhézime sigurie

Udhézime té pérgjithshme sigurie pér veglat
elektrike

A Lexoni té gjitha paralajmérimet e
& sigurisé, udhézimet, ilustrimet dhe
PARALAJMERIM specifikimet e dhéna me kété
vegél elektrike. Mosrespektimi i informacionit té sigurisé
dhe udhézimeve té méposhtme mund té shkaktojé goditje
elektrike, zjarr dhe/ose léndime serioze.
Mbani té gjitha paralajmérimet dhe udhézimet e sigurisé
pér referencé né té ardhmen.
Termi «vegél elektrike» i pérdorur né udhézimet e sigurisé i
referohet si veglave elektrike qé funksionojné me energji nga
rrjeti (me kabllo) ashtu edhe veglave elektrike gé
funksionojné me bateri (pa kabllo).

Siguria né vendin e punés

» Mbajeni zonén tuaj té punés té pastér dhe té ndricuar
miré. Rrémuja ose zonat e pandriguara té punés mund té
cojné né aksidente.

» Mos punoni me veglén elektrike né ambiente
potencialisht shpérthyese qé pérmbajné léngje, gazra
ose pluhur té ndezshém. Mjetet elektrike krijojné
shkéndija gé mund té ndezin pluhurin ose tymrat.

» Mbani larg fémijét dhe njerézit e tjeré gjaté
pérdorimit té veglés elektrike. Ju mund té€ humbni
kontrollin e veglés elektrike nése jeni té pavémendshém.

Siguria elektrike

» Spina e veglés elektrike duhet té futet né prizé. Spina
nuk duhet té modifikohet né asnjé ményré. Mos
pérdorni prizé pérshtatése sé bashku me veglat
elektrike me tokézim mbrojtés. Prizat e pamodifikuara
dhe prizat pérkatése do té zvogélojné rrezikun e goditjes
elektrike.

Bosch Power Tools
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» Shmangni kontaktin trupor me sipérfaget e tokézuara

si tubacionet, radiatorét, rrezet dhe frigoriferét.
Ekziston njé rrezik i shtuar i goditjes elektrike nése trupi
juaj éshté i tokézuar.

» Mbani veglat elektrike larg shiut ose lagéshtisé. Hyrja
e ujit né njé vegél elektrike rrit rrezikun e goditjes
elektrike.

» Mos e keqpérdorni kordonin e rrymés pér té mbajtur
ose varur veglén elektrike ose pér té nxjerré spinén
nga priza. Mbajeni kabllon e rrymés larg nxehtésisé,
vajit, skajeve té mprehta ose pjeséve té lévizshme.
Kabllot e démtuara ose té ngatérruara rrisin rrezikun e
goditjes elektrike.

» Nése punoni me njé vegél elektrike né ambient té
jashtém, pérdorni vetém kordonét zgjatues qé jané
gjithashtu té pérshtatshém pér pérdorim té jashtém.
Pérdorimi i njé kordoni zgjatues té pérshtatshém pér
pérdorim né ambient té jashtém zvogélon rrezikun e
goditjes elektrike.

» Nése pérdorimi i veglés elektrike né njé mjedis té
lagésht éshté i pashmangshém, pérdorni njé
ndérprerés té rrjedhjes sé tokézimit. Pérdorimii njé
ndérprerési té rriedhjes sé tokézimit zvogélon rrezikun e
njé goditjeje elektrike.

Siguria e personave

» Jini vigjilenté, shikoni se cfaré po béni dhe pérdorni
sens té pérbashkét kur pérdorni njé vegél elektrike.
Mos pérdorni asnjé vegél elektrike kur jeni té lodhur
ose nén ndikimin e drogés, alkoolit ose ilaceve. Njé
moment pakujdesie gjaté pérdorimit té veglave elektrike
mund té rezultojé né Iéndime té rénda personale.

» Vishni pajisje mbrojtése personale dhe mbani
gjithmoné syze sigurie. Mbajtja e pajisjeve mbrojtése
personale, si maska kundér pluhurit, képucét e sigurisé
qé nuk rréshgasin, helmeta e sigurisé ose mbrojtja e
dégjimit, né varési té llojit té veglés elektrike dhe
pérdorimit, zvogélon rrezikun e [éndimit.

» Shmangni ndezjen e pagéllimshme. Sigurohuni qé
mijeti elektrik éshté i fikur, pérpara se té lidheni me
furnizimin me energji dhe/ose me batering, ta merrni
ose ta mbani até. Mbajtja e veglés elektrike me gisht né
celés ose lidhja e saj me furnizimin me energji elektrike
ndérsa éshté e ndezur mund té ¢cojé né aksidente.

» Higni veglat rregulluese ose celésat pérpara se té
ndizni veglén elektrike. Njé mjet ose celés né njé pjesé
rrotulluese té veglés mund té shkaktojé [éndim.

» Shmangni géndrimin e parregullt trupor. Sigurohuni
qé té keni njé bazé té sigurt dhe té mbani ekuilibrin
tuaj né cdo kohé. Kjo ju jep kontroll mé té miré té veglés
elektrike né situata té papritura.

» Mbani veshur veshje té pérshtatshme. Mos vishni
rroba té gjera ose bizhuteri. Mbani flokét dhe veshjet
larg pjeséve té lévizshme. Rrobat e gjera, bizhuterité
ose flokét e gjaté mund té kapen né pjesét e lévizshme.

» Nése mund té instalohen pajisje pér nxjerrjen dhe
grumbullimin e pluhurit, ato duhet té lidhen dhe

pérdoren si¢ duhet. Pérdorimi i nxjerrjes sé pluhurit
mund té zvogélojé rreziget e pluhurit.

» Mos u mashtroni duke shpérfillur rregullat e sigurisé
sé veglave elektrike, edhe nése njiheni me veglén
elektrike pas shumé pérdorimesh. Veprimii
pakujdesshém mund té cojé né léndime serioze brenda
fraksioneve té sekondés.

Pérdorimi dhe kujdesi i veglés elektrike

» Mos e mbingarkoni veglén elektrike. Pérdorni veglén
elektrike e cila éshté e destinuar pér punén tuaj. Me
veglén e duhur elektrike mund té punoni mé miré dhe mé
té sigurt né gamén e specifikuar té fugisé.

» Mos pérdorni njé vegél elektrike e cila ka celés me
defekt. Njé vegél elektrike qé nuk ndizet ose fiket éshté e
rrezikshme dhe duhet riparuar.

» Hiqni spinén nga priza dhe/ose higni njé bateri té
ndashme pérpara se té béni ndonjé rregullim, té
ndryshoni pjesét e bashkéngjitjes ose té higni veglén
elektrike. Kjo masé paraprake do té parandalojé ndezjen
aksidentale té veglés elektrike.

» Ruani veglat e papérdorura elektrike larg fémijéve.
Mos lejoni té pérdorin veglén elektrike personat qé
nuk jané té njohur me veglén elektrike ose qé nuk i
kané lexuar kéto udhézime. Veglat elektrike jané té
rrezikshme kur pérdoren nga persona pa pérvojé.

» Mirémbani me kujdes veglat elektrike dhe aksesorét.
Kontrolloni nése pjesét lévizése té funksionojné si¢
duhet dhe qé té mos bllokohen, nése pjesét jané thyer
ose démtuar né ményreé té tillé qé funksioni i veglés
elektrike té démtohet. Riparoni pjesét e démtuara
pérpara se té pérdorni pajisjen. Shumé aksidente
shkaktohen nga mjetet elektrike té mirémbajtura keq.

» Mbani mjetet prerése té mprehta dhe té pastra. Veglat
prerése té mirémbajtura si¢c duhet me tehe prerése té
mprehta kané mé pak gjasa té ngecin dhe jané mé té lehta
pér t'u kontrolluar.

» Pérdorni veglat elektrike, aksesorét, veglat e futjes,
etj. né pérputhje me kéto udhézime. Merrni parasysh
kushtet e punés dhe punén qé do té kryhet. Pérdorimii
veglave elektrike pér géllime té ndryshme nga ato pér té
cilat jané té destinuara mund té ¢ojé né situata té
rrezikshme.

» Mbani dorezat dhe sipérfaget kapése té thata, té
pastra dhe pa vaj ose yndyré. Dorezat dhe sipérfaget
kapése té rréshgitshme nuk lejojné funksionimin dhe
kontrollin e sigurt té veglés elektrike né situata té
paparashikuara.

Shérbimi
» Riparoni veglén tuaj elektrike vetém tek specialisté té

kualifikuar dhe vetém me pjesé rezervé origjinale. Kjo
siguron gé té ruhet siguria e veglés elektrike.

Udhézime sigurie pér sharrat segé

» Mbajeni mjetin elektrik né sipérfaget e izoluara té
kapjes kur kryeni puné ku mjeti prerés mund té
godasé linjat e fshehura té energjisé ose kordonin e
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vet. Kontakti me njé tel té elektrizuar mund té béjé
gjithashtu gé pjesét metalike té pajisjes té elektrizohen
dhe mund té rezultojé né goditje elektrike.

» Mbérthejeni dhe fiksoni pjesén e punés né njé
sipérfage té géndrueshme me kapése ose mjete té
tjera. Mbajtja e pjesés sé punés vetém me dorén tuaj ose
me trupin tuaj do ta [éré até t€ pagéndrueshme, gjé qé
mund té ¢ojé né humbjen e kontrollit.

» Mbajini duart larg zonés sé sharrés. Mos e kapni nga
poshté pjesén e punés. Ekziston rreziku i [Endimit nése
bini né kontakt me tehun e sharrés.

» Drejtojeni mjetin elektrik kundrejt pjesés sé punés
vetém kur éshté i ndezur. Pérndryshe, ekziston rreziku i
goditjes nése mjeti i aplikimit kapet né pjesén e punés.

» Sigurohuni gé pllaka e bazés té qéndrojé e sigurt gjaté
sharimit. Njé teh sharre i anuar mund té thyhet ose té
shkaktojé goditje.

» Pas pérfundimit té procesit té punés, fikni mjetin
elektrik dhe térhigeni tehun e sharrés nga prerja
vetém kur té jeté ndalur. Né kété ményré ju shmangni
goditjen dhe mund ta ulni mjetin elektrik né ményré té
sigurt.

» Prisni qé mjeti elektrik té ndalojé pérpara se ta ulni.
Mijeti i aplikimit mund té kapet dhe té cojé né humbjen e
kontrollit mbi veglén elektrike.

» Pérdorni vetém tehe sharre té padémtuara dhe pa té
meta. Tehét e sharrés té pérkulura ose jo té mprehta
mund té thyhen, té ndikojné negativisht né prerje ose té
shkaktojné goditje.

» Mos e frenoni tehun e sharrés pas fikjes duke shtypur
anash. Tehu i sharrés mund té démtohet, té thyhet ose té
shkaktojé njé goditje prapa.

» Pérdorni mjetin elektrik vetém me njé pllaké bazé. Kur
punoni pa pllaké bazé, ekziston rreziku gé té mos jeni né
gjendje té kontrolloni veglén elektrike.

» Pérdorni pajisje té pérshtatshme kérkimi, pér té
gjetur linjat e fshehura té shérbimeve ose
konsultohuni me kompaniné lokale té shérbimeve.
Kontakti me telat elektriké mund té shkaktojé zjarr dhe
goditje elektrike. Démtimi i njé linje gazi mund té
shkaktojé njé shpérthim. Depértimi né njé linjé uji
shkakton déme materiale ose mund té shkaktojé goditje
elektrike.

Pérshkrimi i produktit dhe shérbimit

Lexoni té gjitha paralajmérimet dhe
udhézimet e sigurisé. Mosrespektimi i
paralajmérimeve dhe udhézimeve té sigurisé
mund té rezultojé né goditje elektrike, zjarr
dhe/ose léndim serioz.
Ju lutemi vini re ilustrimet né pjesén e pérparme té
udhézimeve té pérdorimit.

Pérdorimi né pérputhje me géllimin e duhur

Vegla elektrike ka pér géllim té kryejé sharrime dhe prerje
ndarése né dru, plastiké, metal, pllaka geramike, gome dhe
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laminat/HPL (petézuar me presion té larté) me njé
mbéshtetje té forté. Eshté e pérshtatshme pér prerje té
drejta dhe té lakuara me kénd mitér deri né 45°. Ndigni
rekomandimet e tehut té sharrés.

Komponentét e shfaqur

Numérimi i komponentéve té paragitur i referohet paragitjes
sé veglés elektrike né fagen grafike.

(1) Rrotarregulluese e parazgjedhjes sé shpejtésisé sé
goditjes
(2) Celésiindezjes/fikjes
(3) Bllokimi i celésit té ndezjes/fikjes
(4) Celés heksagonal (5 mm)
(5) Zorré thithése?
(6) Gryke thithése
(7) Pllaké kémbésh
(8) Vidé pér fiksimin e tehut té sharrés
(9) Rol drejtues
(10) Tehsharre
(11) Mbrojtja nga kontakti
(12) Mbulesa pér thithje?
(13) Mbajtése e tehut té sharrés
(14) Dorezé (sipérfagja e izoluar e dorezés)
(15) Mbrojtje kundér garjeve
(16) Vidé pér pllakén e kémbéve
(17) Shkalla e kéndit mitra
(18) Shirit profili e shtojcés sé pllakés té kémbéve
(19) Pozicionimii kamerave
(20) Hapja pér pozicionin e kamerave

(21) Vrima standarde e vidés sé bashkangjitjes té pllakés
sé kémbéve

(22) Vrima e vidés pér sharrim afér skajeve
(23) Udhézues pér ndalesén paralel
(24) Vida mbyllése e ndalesés paralele”
(25) Ndalesé paralele me prerés rrethor”
(26) Maja gendrore e prerésit rrethor”
a) Kéto pajisje shtesé nuk jané pjesé e dorézimeve standarde.

Té dhénat teknike

Sharré segé GST 680

Numri i artikullit 3601EB40..
Fugia e vlerésuar hyrése W 500
Nr i goditjeve boshe min* 800-3100
Goditje mm 20
Thellésia maks. e prerjes

- nédru mm 68
- néalumin mm 10
- né celik (i palidhur) mm 3

Bosch Power Tools
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Sharré segé GST 680

Kéndi i prerjes (majtas/ ° 45
djathtas) maks.

Pesha" kg 2,0
Klasa e mbrojtjes (ol

A) Pesha palinjén e lidhjes né rriet dhe pa spinén e rrjetit
Informacioni vlen pér njé tension nominal [U] prej 230 V. Ky
informacion mund té ndryshojé pér tensione té ndryshme dhe
versione specifike té vendit.

Vlerat mund té ndryshojné sipas produktit dhe i nénshtrohen
kushteve té aplikimit dhe mjedisit. Informacione té métejshme né
www.bosch-professional.com/wac.

Informacion mbi zhurmén/dridhjet

Vlerat e emetimit té zhurmés pércaktohen né pérputhje me
EN 62841-2-11.

Niveli i ponderuar i zhurmés A i veglés elektrike éshté
zakonisht: nivelii presionit té zérit 88 dB(A); niveli i fugisé
sé zérit 96 dB(A). PasiguriaK = 5 dB.

Mbani mbrojtje pér veshét!

Vlerat totale té dridhjeve a, (shuma vektoriale e tre
drejtimeve) dhe pasiguria K pércaktuar sipas

EN 62841-2-11:

Sharrimi i kompesatés me teh sharre T 144 D:

a5 = 5,8 m/s’, K =1,5m/s’,

Sharrimi i llamarinés me teh sharre T118 A:

= 6,5m/s’, K=1,5m/s”.

Niveli i dridhjeve dhe vlera e emetimit té zhurmés té dhéna
né kéto udhézime jané matur sipas njé metode matése té
standardizuar dhe mund té pérdoren pér té krahasuar veglat
elektrike me njéra-tjetrén. Ato jané gjithashtu té
pérshtatshme pér njé vlerésim paraprak té emetimeve té
dridhjeve dhe zhurmés.

Niveli i dhénéi dridhjeve dhe vlera e emetimit té zhurmés
pérfagésojné aplikimet kryesore té veglés elektrike.
Megjithaté, nése vegla elektrik pérdoret pér pérdorime té
tjera, me mjete té ndryshme ose me mirémbajtje té
pamjaftueshme, niveli i dridhjeve dhe vlera e emetimit té
zhurmés mund té ndryshojné. Kjo mund té rrisé ndjeshém
emetimet e dridhjeve dhe zhurmés gjaté gjithé periudhés sé
punés.

Pér njé vlerésim té sakté té emetimeve té dridhjeve dhe
zhurmés, duhet té merren parasysh edhe kohét kur pajisja
éshté e fikur ose éshté né puné, por nuk éshté né pérdorim.
Kjo mund té reduktojé ndjeshém emetimet e dridhjeve dhe
zhurmés gjaté gjithé periudhés sé punés.

Vendosni masa shteseé sigurie pér té mbrojtur operatorin nga
efektet e dridhjeve, té tilla si: mirémbajtja e veglave dhe
aksesoréve elektriké, mbajtja e duarve té ngrohta,
organizimi i proceseve té punés.

Montim

» Pérpara se té kryeni ndonjé puné né veglén elektrike,
higni spinén nga priza.

Vendosni/ndérroni tehun e sharrés

» Vishni doreza mbrojtése kur montoni ose ndérroni
mjetin. Mjetet e futjes jané té mprehta dhe mund té
nxehen gjaté pérdorimit té zgjatur.

Zgjidhni tehun e sharrés

Njé pérmbledhije e teheve té rekomanduara té sharrés mund
té gjendet né fund té kétij manuali. Pérdorni tehet e sharrés
vetém me njé bosht me njé nivel (boshti T) ose me njé bosht
universal 1/4" (boshti U). Tehu i sharrés nuk duhet té jeté
mé i gjaté se sa duhet pér prerjen e synuar.

Pérdorni njé teh té ngushté sharre kur sharroni harge té
ngushta.

Vendosni tekun e sharrés (shih figurén A)

» Pastroni boshtin e tehut té sharrés pérpara se ta
fusni. Njé bosht me papastérti nuk mund té fiksohet miré.

Lironi vidén (8) e montimit té tehut té sharrés duke pérdorur

celésin heksagonal (4).

Shtyjeni tehun e sharrés (10), me dhémbét né drejtimin e

prerjes, né mbajtésen e tehut té sharrés derisa té klikojé né

vend (13) ©.

Kur futni tehun e sharrés, sigurohuni gé pjesa e pasme e

tehut té sharrés té shtrihet né brazdé té rulit udhézues (9).

Shtréngoni vidén (8) duke pérdorur gelésin heksagonal (4)

(2}

» Kontrolloni gé tehu i sharrés té jeté i vendosur fort.
Njé teh sharre i liruar mund té bjeré dhe t'ju IEndojé.

Higni tehun e sharrés (shih figurén B)

Lironi vidén (8) e fiksimit té tehut té sharrés @ dhe higni
tehun e sharrés (10) @.

Mbrojtje kundér carjeve (shih figurén C)

Mbrojtje kundér garjeve (15) mund té parandalojé carjen e
sipérfages kur sharroni né dru. Mbrojtje kundér garjeve
mund té pérdoret vetém me disa lloje tehésh sharre dhe
vetém né njé kénd prerjeje 0°. Kur sharroni me mbrojtjen
kundeér carjeve, pllaka e kémbés (7) nuk duhet té
zhvendoset mbrapa pér sharrim afér skajit.

Shtypni mbrojtjen kundér carjeve (15) nga poshté né
pllakén e kémbés (7).

Nxjerrja e pluhurit/ashklave

Pluhuri nga materiale té tilla si boja me bazé plumbi, disa
loje druri, minerale dhe metali mund té jené té€ démshém pér
shéndetin. Prekja ose thithja e pluhurave mund té shkaktojé
reaksione alergjike dhe/ose sémundije té frymémarrjes tek
pérdoruesi ose tek njerézit prané.
Disa pluhura si pluhurii lisit ose i ahut konsiderohen
kancerogjene, vecanérisht né kombinim me aditivé pér
trajtimin e drurit (kromat, konservues druri). Materiali gé
pérmban asbest mund té pérpunohet vetém nga specialisté.
- Nése éshté e mundur, pérdorni njé sistem pér nxjerrjen e
pluhurit gé éshté i pérshtatshém pér materialin.
- Sigurohuni gé vendi i punés té jeté i ajrosur miré.
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- Rekomandohet té vishni njé maské respiratore me filtér té
klasés P2.

Ju lutemi, vini re rregulloret e zbatueshme né vendin tuaj pér

materialet qé do té pérpunohen.

» Shmangni grumbullimin e pluhurit né vendin e punés.
Pluhuri mund té ndizet lehtésisht.

Mbulesé

Montoni mbulesén (12), pérpara se té lidhni veglén elektrike

me njé sistem pér nxjerrjen e pluhurit.

Vendoseni mbulesén (12) né veglén elektrike né ményré gé

mbajtéset té fiksohen né fole.

Higeni mbulesén (12) pér puné pa nxjerrje pluhuri dhe pér

prerje me mitra.Pér ta béré kété, shtypni kapakun sé bashku

né nivelin e kllapave té jashtme dhe térhigeni pérpara.

Lidhni nxjerrjen e pluhurit

Lidhni njé zorré thithése (5) né portén e thithjes (6). Lidheni

zorrén e thithjes (5) me njé fshesé me korrent (aksesor).

Mund té gjeni njé pérmbledhje té€ ményrés sé lidhjes me

fshesa té ndryshme korrenti né fund té kétyre udhézimeve.

Per thithje optimale perdorni mbrojtjen kundér carjeve (15)

nese eshte e mundur.

Fshesa me korrent duhet té jeté e pérshtatshme pér

materialin gé do té pérpunohet.

Pérdorni njé fshesé me korrent té vecanté kur pastroni

pluhur veganérisht té démshém, kancerogjen ose té thaté.

Funksionimi

Ményrat e funksionimit

» Pérpara se té kryeni ndonjé puné né veglén elektrike,
higni spinén nga priza.

Rregulloni kéndin mitra (shih figurén D)

Pllaka e kémbeés (7) mund té rrotullohet deri né 45° djathtas

ose majtas pér prerje mitra.

Mbrojtja kundér carjeve (15) nuk mund té pérdoret pér

prerje mitra.

- Higni mbrojtjen kundér carjeve (15).

- Lironi vidén (16) dhe rréshqitni pak pllakén e kémbés (7)
né drejtim té kabllit té rrymés.

- Pérté vendosur kénde té sakta mitra, pllaka e kémbés ka
pika kycje djathtas dhe majtas né 0° dhe 45°. Rrotulloni
pllakén e kémbés (7)né pozicionin e déshiruar sipas
shkallés (17). Kénde té tjera mitra mund té rregullohen
duke pérdorur njé raportor.

- Mg pas shtyjeni pllakén e kémbés (7) aq sa shkon né
drejtim té tehut té sharrés (10).

- Shtréngoni pérséri vidhén (16).

Lévizni pllakén e kémbés (shih figurén E)

Pér sharrimin afér skajit, mund ta lévizni pllakén e kémbés
(7) mbrapa.

Zhvidhosni plotésisht vidén (16) duke pérdorur celésin
heksagonal (4). Higni vidén sé bashku me shiritin e
profilit (18).
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Higeni nga pllaka e kémbés (7). Lévizeni pllakén e bazés
drejt kabllit té rrymés né ményré gé vrima e vidhés pér
sharrim afér skajit (22) té vendoset mbi vrimén e filetuar né
kutiné e veglés elektrike. Pozicionimi i kamerave (19) duhet
té pérfshihet njékohésisht né hapjen (20) e pllakés bazé.
Vendosni vidén (16) me shiritin e profilit (18) né vrimén e
filetuar dhe shtréngoni vidén.

Sharrimi me njé pllaké kémbésh té kompensuar (7) éshté e
mundur vetém me njé kénd mitra prej 0°. Pérvec késaj, nuk
duhet té pérdoret ndalesa paralele me prerés rrethor (25) si
dhe mbrojtja kundér garjeve (15).

Instalimi

» Kushtojini vémendje tensionit té rrjetit! Tensioni i
burimit té energjisé duhet té korrespondojé me
informacionin né pllakén e emrit té veglés elektrike.

Ndez/fik

» Sigurohuni qé mund té pérdorni celésin e ndezjes/
fikjes pa e Iéshuar dorezén.

Pér té ndezur veglén elektrike, shtypni celésin e ndezjes/

fikjes (2).

Pér té bllokuar celésin e ndezjes/fikjes (2), mbajeni celésin

té shtypur dhe gjithashtu shtypni bllokimin (3).

Pér té fikur veglén elektrike, Iéshoni celésin e ndezjes/fikjes

(2). Nése celésii ndezjes/fikjes (2) éshté i kycur, atéher

shtypeni fillimisht dhe mé pas léshojeni.

Parazgjedhja e numrit té goditjeve

Me rrotén e rregullimit té parazgjedhjes sé shpejtésisé sé
goditjes (1) ju té zgjidhni paraprakisht shkallén e goditjes
dhe ta ndryshoni até gjaté funksionimit.

Numri i kérkuar i goditjeve varet nga materiali dhe kushtet e
punés dhe mund té pércaktohet pérmes testimit praktik.

Rekomandohet njé reduktim i numrit té goditjeve:

- kur vendosni tehun e sharrés né pjesén e punés né
ményré gé té mund té vendosni tehun e sharrés mé sakté,

- kur sharroni plastiké dhe alumin pér té parandaluar
shkrirjen e materialit.

Shkalla e goditjes, e cila mund té rregullohet né gjashté faza,

mundéson rregullimin optimal té shpejtésisé sé prerjes,

performancés sé prerjes dhe modelit té prerjes né materialin

qé do té pérpunohet.

Niveli Numri i Aplikimi/Materiali
goditjeve
péraférsisht
(min™)
1 800 Metal
2 1300 Metal, prerje kurbe té
ngushta
3 1800 prerje kurbe té ngushta
4 2200 prerje kurbe
5 2600 prerje kurbe
6 3000 Prerje standarde, prerje té

shpejta
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Nése punoni pér njé kohé té gjaté me njé numér té vogél
goditjesh, vegla elektrike mund té nxehet shumé. Higeni
tehun e sharrés dhe |éreni veglén elektrike té funksionojé me
shpejtésiné maksimale té goditjes pér rreth 3 minuta gé té
ftohet.

Késhilla pune

» Pérpara se té kryeni ndonjé puné né veglén elektrike,
higni spinén nga priza.

» Fikeni veglén elektrike menjéheré nése tehu i sharrés
bllokohet.

» Kur pérpunoni pjesé té vogla ose té holla pune,
pérdorni gjithmoné njé bazé té géndrueshme ose njé
tavoliné sharre (aksesor).

Pérpara se té sharroni dru, kompesaté, materiale ndértimi,

etj., kontrolloni pér objekte té huaja si gozhdé, vida, etj. dhe

higni ato nése éshté e nevojshme.

Sharrat segé jané projektuar kryesisht pér prerje té lakuara.

Né gamé Bosch pérfshin gjithashtu aksesoré qé mundésojné

prerje té drejta ose rrethore (né varési té modelit té sharrés

segé p.sh. ndalesé paralele, shiné drejtimi ose prerés
rrethor).

Sharrat segé e dorés né pérgjithési priren té "ikin", gé do té

thoté se kéndi dhe saktésia e prerjes mund té mos jené mé té

garantuara. Faktorét vendimtaré gé ndikojné né saktésiné
jané trashésia e tehut té sharrés, gjatésia e prerjes dhe
dendésia dhe trashésia e materialit t€ pjesés sé punés.

Prandaj, béni gjithmoné shkurtime prové pér té kontrolluar

nése rezultatet e prerjes sé sistemit té zgjedhur plotésojné

kérkesat tuaja té aplikimit.

Sharré zhytése (shih figurén F)

» Vetém materialet e buta si druri, gipsi ose té ngjashme
mund té pérpunohen duke pérdorur procesin e
sharrimit me zhytje!

Pérdorni vetém tehe té shkurtra sharre pér sharrimin me

zhytje. Sharrimi me zhytje éshté i mundur vetém me njé

kénd mitra prej 0°.

Vendoseni veglén elektrike me skajin e pérparmé té pllakés

sé kémbés (7) né pjesén e punés pa e prekur tehu i sharrés

(10) pjesén e punés dhe ndizeni até. Pér veglat elektrike me

kontroll t& numrit té goditjeve, zgjidhni numrin maksimal té

goditjeve. Shtypni fort mjetin elektrik kundér pjesés sé
punés dhe ngadalé léreni tehun e sharrés té zhytet né pjesén

e punés.

Sapo pllaka e kémbés (7) té jeté né kontakt té ploté me

pjesén e punés, vazhdoni sharrimin pérgjaté vijés sé

déshiruar té prerjes.

Ndalesé paralele me prerés rrethor

Kur punoni me ndalesén paralele me prerés rrethor (25),
trashésia e pjesés sé punés mund té jeté maksimumi 30 mm.
Prerje paralele (shih figurén G): Lironi vidén e kycjes (24)
dhe shtyni shkallén e ndalesés paralele pérmes udhézuesit
(23) né pllakén e kémbés. Vendosni gjerésiné e déshiruar té
prerjes si njé vleré shkalle né skajin e brendshém té pllakés
sé kémbés. Shtréngoni vidén mbyllése (24).

Prerje rrethore (shih figurén H): Hapni njé vrimé né vijén e
prerjes brenda rrethit gé do té sharroni, e cila éshté e
mjaftueshme pér té futur tehun e sharrés. Modifikoni vrimén
me njé frezues ose skedar né ményré qé tehu i sharrés té
mund té géndrojé né vijén e prerjes.

Vendoseni vidhosén fiksuese (24) né anén tjetér té ndalesés
paralele. Rréshgitni shkallén e ndalesés paralele pérmes
udhézuesit (23) né pllakén e kémbés. Shponi njé vrimé né
pjesén e punés né mes té prerjes gé do té sharroni. Fusni
pikén e gendrés (26) pérmes hapjes sé brendshme té
ndalesés paralele dhe né vrimén e shpuar. Vendosni rrezen
si vleré shkalle né skajin e brendshém té pllakés sé kémbés.
Shtréngoni vidén mbyllése (24).

Ftohés/lubrifikant
Kur sharroni metalin, duhet té aplikoni ftohés ose lubrifikant
pérgjaté vijés sé prerjes sepse materiali do té nxehet.

Mirémbajtja dhe servisi

Mirémbajtja dhe pastrimi

» Pérpara se té kryeni ndonjé puné né veglén elektrike,
higni spinén nga priza.

» Mbani té pastér fshesén me korrent dhe vendet e
ventilimit pér té punuar miré dhe né ményré té sigurt.

Nése nevojitet qé té zévendésohet linja lidhése, atéheré ajo

duhet té merret nga Bosch ose njé gendér shérbimi e

autorizuar pér vegla elektrike Bosch, pér té evituar rreziget e

Sigurisé.

Pastroni rregullisht mbajtésin e tehut té sharrés. Pér ta béré

kété, higni tehun e sharrés nga vegla elektrike dhe prekni

lehté veglén elektrike né njé sipérfage té sheshté.

Ndotja e réndé e veglés elektrike mund té cojé né

kegfunksionime. Prandaj, mos i sharroni materialet gé

krijojné shumé pluhur nga poshté ose sipér kokés.

» Nése éshté e mundur, pérdorni gjithmoné njé sistem
nxjerrjeje né kushte ekstreme funksionimi. Fryni
shpesh vrimat e ventilimit dhe instaloni njé
ndérprerés té rrymés sé mbetur (PRCD). Kur punoni
me metale, pluhuri pércues mund té mblidhet brenda
veglés elektrike. Izolimi mbrojtés i veglés elektrike mund
té démtohet.

Nése dalja e pluhurit bllokohet, fikni veglén elektrike, higni

mjetin pér nxjerrjen e pluhurit dhe higni pluhurin dhe

ashklat.

Lubrifikoni rulin udhézues (9) heré pas here me njé piké vaj.

Kontrolloni rregullisht rulin udhézues (9). Nése éshté i

veshur, duhet té zévendésohet nga njé gendér shérbimi e

autorizuar Bosch.

Shérbimi i klientit dhe késhilla pér pérdorim

Severna Makedonija
Tel.:02/246 76 10
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4@;&: shérbimin e riparimit dhe porosité e pjeséve
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N e
. ke,
Ju lutemi jepni te té gjitha pyetjet dhe porosité e pjeséve té

kémbimit me patjetér numrin 10-shifror té artikullit sipas
tabelés sé tipit.

Asgjésimi
Veglat elektrike, aksesorét dhe paketimi duhet té riciklohen
né njé ményré migésore me mjedisin.

Mos i hidhni mjetet elektrike né mbeturinat
shtépiake!

Vetém pér vendet e BE-sé:

Pajisjet elektrike dhe elektronike gé nuk jané mé té
pérdorshme duhet té grumbullohen ve¢cmas dhe té hidhen
né njé ményré migésore me mjedisin. Pérdorni sistemet e
parashikuara té grumbullimit. Asgjésimi i gabuar mund té
jeté i démshém pér mjedisin dhe shéndetin pér shkak té
substancave potencialisht té rrezikshme.

Srpski

Bezbhednosne napomene

Opste sigurnosne napomene za elektricne alate
[N UPOZORENJE Procitajte sva sigurnosna

upozorenja, uputstva, ilustracije i
specifikacije isporucene uz ovaj elektricni alat. Propusti
u pridrzavanju svih dolenavedenih uputstava mogu imati za
posledicu elektri¢ni udar, pozar i/ili teke povrede.

Cuvajte sva upozorenja i uputstva za buduéu upotrebu.
Pojam ,elektri¢ni alat” upotrebljen u upozorenjima odnosi se
na elektricne alate sa pogonom na struju (sa kablom) i na
elektricne alate sa akumulatorskim pogonom (bez kabla).

Sigurnost radnog podrucja

» Drzite vase radno podrucje Cisto i dobro osvetljeno.
Nered ili neosvetljena radna podrucja mogu voditi
nesrecama.

» Ne radite sa elektricnim alatom u okolini ugrozenoj
eksplozijom, u kojoj se nalaze zapaljive tecnosti,
gasovi ili prasina. Elektricni alati stvaraju varnice koje
mogu zapaliti prasinu ili isparenja.

» Drzite podalje decu i druge osobe za vreme kori$¢enja
elektricnog alata. Stvari koje vam odvracaju paznju
mogu dovesti do gubitka kontrole.

Elektri¢na sigurnost

» Prikljucni utikac elektricnog alata mora odgovarati
uticnici. Utikac ne sme nikako da se menja. Ne
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upotrebljavajte adaptere utikaca zajedno sa
elektri¢nim alatima zasti¢cenim uzemljenjem.
Nemodifikovani utikaci i odgovarajuce uti¢nice smanjuju
rizik od elektri¢nog udara.

» lIzbegavajte kontakt telom sa uzemljenim povrsinama
kao Sto su cevi, radijatori, Sporeti i frizideri. Postoji
povecani rizik od elektritnog udara ako je vase telo
uzemljeno.

» Drzite elektricni alat Sto dalje od kise ili vlage. Prodor
vode u elektri¢ni alat povecava rizik od elektri¢énog udara.

» Kabl ne koristite u druge svrhe. Nikada ne koristite
kabl za nosenje elektricnog alata, ne vucite gaine
izvlacite ga iz uticnice. DrzZite kabl dalje od vreline,
ulja, ostrih ivicaili pokretnih delova. Osteceniili
umrseni kablovi povecavaju rizik od elektri¢nog udara.

» Ako sa elektri¢nim alatom radite na otvorenom,
upotrebljavajte samo produzne kablove koji su
pogodni za upotrebu na otvorenom. Upotreba kabla
pogodnog za upotrebu na otvorenom smanjuje rizik od
elektri¢nog udara.

» Ako ne mozete da izhegnete rad sa elektricnim alatom
u vlaznoj okolini, koristite zastitni uredaj
diferencijalne struje (RCD). Upotreba zastitnog uredaja
diferencijalne struje smanjuje rizik od elektricnog udara.

Sigurnost osoblja

» Budite pazljivi, pazite na to ta radite i postupajte
razumno tokom rada sa vasim elektricnim alatom. Ne
koristite elektri¢ni alat ako ste umorni ili pod uticajem
droge, alkohola ili lekova. Momenat nepaznje kod
upotrebe elektri¢nog alata moZze rezultirati ozbiljnim
povredama.

» Nosite licnu zastitnu opremu. Uvek nosite zastitne
naocare. NoSenje zastitne opreme, kao $to je maska za
prasinu, sigurnosne cipele koje ne klizu, zastitni Slem ili
zastita za sluh, zavisno od vrste i upotrebe elektricnog
alata, smanjuje rizik od povreda.

» Izbegavajte nenamerno pustanje urad. Uverite se da
je elektricni alat iskljucen, pre nego sto ga prikljucite
na struju i/ili na akumulator, uzmete gaili nosite.
NoSenje elektri¢nog alata sa prstom na prekidacu ili
prikljuivanje na struju uklju¢enog elektri¢nog alata vodi
do nesrece.

» Uklonite bilo kakve kljuceve za podesavanije ili
kljuceve za zavrtnjeve, pre nego sto ukljucite
elektricni alat. Ostavljanje klju¢a za zavrtnjeve ili klju¢a
prikacenog na rotirajuci deo elektri¢nog alata moze
rezultirati licnom povredom.

» Izbegavajte neprirodno drzanje tela. Pobrinite se
uvek da stabilno stojite i u svako doba odrzavajte
ravnotezu. Ovo omogucava bolje upravljanje elektri¢nim
alatom u neocekivanim situacijama.

» Nosite pogodnu odecu. Ne nosite Siroku odecu ili
nakit. DrZite kosu i odecu dalje od pokretnih delova.
Pokretni delovi mogu zahvatiti Siroku odecu, nakit ili dugu
kosu.
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» Ako mogu da se montiraju uredaji za usisavanje i
skupljanje prasine, uverite se da li su prikljuceni i
upotrebljeni kako treba. Usisavanje prasine moze
smanjiti rizike koji su povezani sa prasinom.

» Ne dozvolite da pouzdanje koje ste stekli cestom
upotrebom alata utice na to da postanete neoprezni i
da zanemarite sigurnosne principe za upotrebu alata.
Neoprezno delovanje moze prouzrokovati teske povrede
u deliéu sekunde.

Upotrebai briga o elektricnim alatima

» Ne preopterecujte aparat. Upotrebljavajte elektricni
alat koji je pogodan za vas zadatak. Odgovarajuci
elektri¢ni alat radi bolje i sigurnije tempom za koji je
projektovan.

» Ne koristite elektricni alat Ciji je prekidac u kvaru.
Svaki elektri¢ni alat koji se ne moze kontrolisati
prekidacem je opasan i mora se popraviti.

» lzvucite utikac iz uti¢nice i/ili izvadite akumulatorsku
bateriju iz elektri¢nog alata, ukoliko je to moguce, pre
nego Sto izvrsite bilo kakva podesavanja, promenu
priboraiili pre nego Sto uskladistite elektricni alat.
Takve preventivne sigurnosne mere smanjuju rizik od
slucajnog pokretanja elektri¢nog alata.

» Cuvajte nekoriéene elektri¢ne alate izvan dometa
dece i ne dozvoljavajte koriscenje alata osobama koje
ne poznaju isti ili nisu procitale ova uputstva. U
rukama neobucenih korisnika elektricni alati postaju
opasni.

» Odrzavajte elektricni alat i pribor. Proverite dali
pokretni delovi aparata besprekorno funkcionisu i da
li su dobro povezani, da li su delovi mozda polomljeni
ili su tako osteceni da je ugrozeno funkcionisanje
elektricnog alata. Pre upotrebe popravite alat ukoliko
je ostecen. Mnoge nesrece su prouzrokovane loSim
odrZavanjem elektri¢nih alata.

» Odrzavajte alate za secenje ostre i Ciste. Sa adekvatno
odrzavanim alatom za se€enje sa o$trim secivima manja je
verovatnoca da ¢e doci do zapinjanja i upravljanje je
jednostavnije.

» Upotrebljavajte elektricni alat, pribor, alate koji se
umecu itd. prema ovim uputstvima. Obratite paznju
pritom na uslove rada i posao koji morate obaviti.
Upotreba elektri¢nog alata za namene drugacije od
predvidenih moZe voditi opasnim situacijama.

» Odrzavajte drske i prihvatne povrsine suvim, Cistim i
bez ostataka ulja ili masnoce. Klizave drske ili prihvatne
povrsine ne omogucavaju bezbedno rukovanje i
upravljanje alatom u neoCekivanim situacijama.

Servisiranje

» Neka vam vas elektricni alat popravlja samo
kvalifikovano osoblje, koriste¢i samo originalne
rezervne delove. Ovo ¢e osigurati o¢uvanje bezbednosti
elektri¢nog alata.

Sigurnosne napomene za ubodne testere

» Elektricni alat drzite za izolovane prihvatne povrsine
prilikom izvodenja radova gde rezni pribor moze doci
u kontakt sa skrivenim Zicama ili sopstvenim kablom.
Rezni pribor, koji dode u kontakt sa provodnom Zicom,
moze dovesti do toga da izloZeni metalni delovi
elektri¢nog alata postanu provodnici, $to rukovaoca moze
izloziti elektricnom udaru.

» Upotrebite stegu ili pronadite neki drugi praktican
nacin da obezbedite i pricvrstite predmet obrade za
stabilnu platformu. Predmet Ce biti nestabilan ako ga
budete pridrzavali rukom ili sopstvenim telom, ¢ime
rizikujete da izgubite kontrolu nad predmetom.

» Drzite ruke podalje od podrucja testere. Ne hvatajte
ispod radnog komada. Pri kontaktu sa listom testere
postoji opasnost od povreda.

» Vodite elektricni alat samo ukljucen na radni komad.
Inace postoji opasnost od povratnog udarca, ako
upotrebljeni alat zapne u radnom komadu.

» Vodite racuna da plo¢a podnoZja prilikom testerisanja
sigurno naleze. Isko3en list testere se moZe slomiti ili
voditi povratnom udarcu.

» Iskljucite po zavrsetku rada elektricni alat i izvucite
list testere, tek onda iz reza, kada se umiri. Tako cete
izbeci povratni udarac i mozete sigurno ostaviti elektricni
alat.

» Sacekajte da se elektricni alat umiri, pre nego Sto ga
odlozite. Upotrebljeni alat se moze zakaciti i gubitkom
kontrole voditi preko elektri¢nog alata.

» Upotrebljavajte samo neostecene, besprekorne
listove testere. Izvijeni ili tupi listovi testere mogu se
slomiti, negativno uticati na presek ili prouzrokovati
povratan udarac.

» Ne kocite list testere posle iskljucivanja bo¢nim
pritiskanjem. List testere se moze ostetiti, slomiti ili
prouzrokovati povratni udarac.

» Elektricni alat koristite iskljucivo sa baznom plo¢om.
Kada radite bez bazne ploce, postoji opasnost da necete
modi da kontroliSete elektri¢ni alat.

» Koristite odgovarajuce aparate za detekciju, da biste
pronasli skrivene vodove snabdevanja, ili pozovite
lokalnog distributera elektricne energije. Kontakt sa
elektri¢nim vodovima moze da dovede do pozara i
strujnog udara. Ostecenja gasovoda mogu da dovedu do
eksplozije. Prodiranje u cevovod sa vodom moze da
uzrokuje materijalnu Stetu ili strujni udar.

Opis proizvoda i primene

Procitajte sve bezbednosne napomene i
uputstva. Propusti u postovanju
bezbednosnih napomena i uputstava mogu da
prouzrokuju elektricni udar, pozar i/ili teske
povrede.

Vodite racuna o slikama u prednjem delu upustva za rad.
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Upotreba prema svrsi

Elektricni alat je odreden da kod ¢vrste podloge izvodi
rezanje sa razdvajanjem i isecke u drvetu, plastici, metalu,
keramickim plo¢icama, gumi i laminatu/HPL (High Pressure
Laminate). Namenjen je za prave i krivudave rezove sa uglom
iskosenja do 45°. Obratite paznju na preporuke o listovima
testere.

Prikazane komponente

Oznacavanje brojevima prikazanih komponenata odnosi se
na prikaz elektri¢nog alata na grafickoj stranici.

(1) Tockic za podesavanje-biranje broja posmaka
(2) Prekidac za ukljucivanje/iskljucivanje
(3) Blokada prekidaca za ukljucivanje/iskljucivanje
(4) Kljuc sa unutra$njim Sestougaonim urezom (5 mm)
(5) Usisno crevo®
(6) Usisni nastavak
(7) Bazna ploca
(8) Zavrtanj za pricvrscivanje lista testere
(9) Valjak vodica
(10) List testere
(11) Zastita od dodirivanja
(12) Poklopac za usisavanje prasine”
(13) Prihvat za list testere
(14) Rucka (izolirana povrsina za drzanje)
(15) Zastita od opiljaka
(16) Zavrtanj bazne ploce
(17) Skala ugla iskosenja
(18) Profilna lajsna za pri¢vrscivanje bazne ploce
(19) Ispust za pozicioniranje
(20) Otvor zaispust za pozicioniranje

(21) Standardni otvor za zavrtanje za pricvr$éivanje
bazne ploce

(22) Otvor za zavrtanje za rezanje uz ivicu

(23) Vodenje paralelnog granicnika

(24) Zavrtanj za fiksiranje paralelnog grani¢nika®

(25) Paralelni grani¢nik sa kruznim sekacem®

(26) Siljak za centriranje paralelnog granicnika®
a) Ovaj pribor ne spada u standardni obim isporuke.

Tehnicki podaci

Ubodna testera GST 680

Broj artikla 3601EB40..
Nominalna ulazna snaga W 500
Broj pomaka u praznom hodun,  min™* 800-3100
Pomak mm 20
Maksimalna dubina rezanja

- udrvetu mm 68
- ualuminijumu mm 10

Srpski| 149

Ubodna testera GST 680

- uceliku (nelegiranom) mm 3
Ugao rezanja (levi/desni) maks. ° 45
Tezina” kg 2,0
Klasa zastite ol

A) Tezina bez voda za prikljucak na mrezu i bez mreznog utikaca

Podaci vaze za nominalne napone [U] od 230 V. Kod napona koji
odstupaju i izvodenija specificnih za zemlje ovi podaci mogu da
variraju.

Vrednosti mogu da se razlikuju u zavisnosti od proizvoda i zavise od
uslova upotrebe i uslova iz okoline. Dodatne informacije mozete
pogledati na adresi www.bosch-professional.com/wac.

Informacije o buci/vibracijama

Vrednosti emisije buke utvrdene u skladu sa

EN 62841-2-11.

Nivo buke elektricnog alata klasifikovan pod A iznosi tipicno:
nivo zvucnog pritiska 88 dB(A); nivo zvucne snage

96 dB(A). Nesigurnost K = 5 dB.

Nosite zastitu za sluh!

Ukupne vrednosti vibracije a, (vektorski zbir tri pravca) i
nesigurnost K utvrdeni prema EN 62841-2-11:

Secenje ploce iverice listom testere T 144 D:

anp = 5,8 m/s’, K =1,5m/s’,

secenje metalnog lima listom testere T118 A:
a=6,5m/s’, K=1,5m/s”.

Nivo vibracija i vrednosti emisije buke, koji su navedeni u
ovim uputstvima, su izmereni prema standardizovanom
mernom postupku i mogu se koristiti za medusobno
poredenie elektricnih alata. Pogodni su i za privremenu
procenu emisije vibracije i buke.

Navedeni nivo vibracija i vrednost emisije buke predstavljaju
realnu upotrebu elektricnog alata. Medutim, ako se elektri¢ni
alat upotrebljava za druge namene, sa drugim umetnim
alatima ili ako se nedovoljno odrzava, moze dodi do
odstupanja nivoa vibracija i vrednosti emisije buke. Ovo
mozZe u znacajnoj meri povecati emisiju vibracija i buke
tokom celokupnog perioda koriséenja.

Za tacnu procenu emisije vibracija i buke trebalo bi uzeti u
obzir i vreme u kojem je uredaj iskljucen ili u situaciji da radi,
ali nije zaista u upotrebi. Ovo moze znacajno redukovati
emisije vibracija i buke tokom celokupnog perioda
koriséenja.

Utvrdite dodatne sigurnosne mere radi zastite korisnika od
delovanja vibracija kao na primer: odrzavanije elektricnog
alata i umetnog alata, odrzavanje toplih ruku, organizacija
radnih postupaka.

Montaza

» lzvucite pre svih radova na elektri¢cnom alatu mrezni
utikac iz uticnice.

Montaza lista testere/promena

» Prilikom montaze ili zamene alata za umetanje treba
nositi zastitne rukavice. Alati koji se koriste su ostri i
mogu postati vreli prilikom duZe upotrebe.
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Promena lista testere

Pregled preporucenih listova testere nadi ¢ete na kraju
ovoga uputstva. Stavite listove testere sa jednobregastom
drskom (T-drska) ili sa 1/4" univerzalnom drskom (U-drska).
List testere ne bi trebalo da bude duzi nego $to je potrebno
za predvideni odsecak.

Upotrebljavajte za testerisanje uskih krivi uzan list testere.

Umetanije lista testere (videti sliku A)

» Ocistite drsku lista testere pre umetanja. Isprljani
rukavac se ne moze sigurno pricvrstiti.

Otpustite zavrtanj (8) za pricvrscivanje lista testere kljucem

sa unutrasnjim $estougaonim urezom (4).

Gurnite list testere (10), sa zubima u pravcu rezanja, dok ne

ulegne u prihvat za list testere (13) @.

Prilikom umetanja lista testere vodite racuna o tome, da

poledina lista testere ulegne u zljeb valjka vodice (9).

Zatim pritegnite zavrtanj (8) kljucem sa unutrasnjim

Sestougaonim urezom (4) .

» Proverite dali je list testere ¢vrsto postavljen.
Opusteni list testere mozZe ispasti i povrediti Vas.

Skidanje lista testere (videti sliku B)

Otpustite zavrtanj (8) za pricvrscivanie lista testere @ i
skinite list testere (10) .

Zastita od opiljaka (videti sliku C)

Zastita od opiljaka (15) moze da spreci kidanje povrsine
prilikom testerisanja drveta. Zastitu od opiljaka moZete da
upotrebljavate samo kod odredenih tipova listova testera i
samo pod uglom rezanja od 0°. Bazna ploca (7) prilikom
testerisanja sa zastitom od opiljaka za secenje testerom blizu
ivica ne sme da se okrece unazad.

Gurnite zastitu od opiljaka (15) odozdo u plo¢u podnozja

(7).

Usisavanje prasine/piljevine

Prasine od materijala kao $to je premaz koji sadrZi olovo,

neke vrste drveta, minerali i metal mogu biti $tetni po

zdravlje. Dodir ili udisanje prasine mogu izazvati alergijske

reakcije i/ili oboljenja disajnih puteva radnika ili osoba koje

se nalaze u blizini.

Neke prasine kao od hrasta i bukve vaze kao izazivaci raka,

posebno u vezi sa dodatnim materijama za obradu drveta

(hromati, zastitna sredstva za drvo). Sa materijalom koji

sadrZi azbest smeju raditi samo stru¢njaci.

- Koristite Sto je viSe moguce usisavanje prasine pogodno
za materijal.

- Pobrinite se za dobro provetravanje radnog mesta.

- Preporucuje se, da se nosi zastitna maska za disanje sa
klasom filtera P2.

Obratite paznju na propise za materijale koje treba

obradivati u Vasoj zemlji.

» Izbegavajte sakupljanje prasine na radnom mestu.
Prasine se mogu lako zapaliti.

Poklopac

Montirajte poklopac (12), pre nego sto prikljucite elektri¢ni
alat na usisavanje prasine.

Stavite poklopac (12) na elektricni alat tako, da drzaci
ulegnu u otvore kudista.

Skinite poklopac (12) za radove bez usisavanja prasine kao i
za secenje pod uglom. Pritisnite za ovo haubu na visini
spoljnih drzaca zajedno i svucite je napred.

Prikljucivanje usisavanja prasine

Ukljucite usisno crevo (5) u usisni nastavak (6). Povezite
usisno crevo (5) sa usisivacem (oprema).

Pregled prikljutaka na razli¢ite usisivace naci ¢ete na kraju
ovog uputstva.

Za optimalno usisavanje po mogucstvu koristite zastitu od
opiljaka (15).

Usisiva¢ mora biti pogodan za materijal koji treba obradivati.
Upotrebljavajte prilikom usisavanja posebno po zdravlje
Stetnih prasina, prasine koje izazivaju rak ili suvih prasina
specijalan usisivac.

Rad

Vrste rezima rada

» lzvucite pre svih radova na elektri¢cnom alatu mrezni
utikac iz uticnice.

Podesavanje ugla isko$enja (videti sliku D)

Ploca podnozja (7) za secenje pod uglom do 45° moze da se

zakrene nadesno ili nalevo.

Zastita od opiljaka (15) ne moZe da se koristi kod kosog

secenja.

- Skinite zastitu od opiljaka (15).

- Odvrnite zavrtanj (16) i gurnite ploc¢u podnoZja (7)
lagano u pravcu mreznog kabla.

- ZapodeSavanje preciznog ugla isko$enja, plo¢a podnozja
desno i levo ima mesta za uglavljivanje na 0°i 45°.
Zakrenite plocu podnozja (7) u skladu sa skalom (17) u
Zeljenu poziciju. Drugi uglovi isko$enja mogu se podesiti
pomocu mernog instrumenta za uglove.

- Zatim gurnite plocu podnozja (7) do kraja u pravcu lista
testere (10).

- Ponovo pricvrstite zavrtan;j (16).

Pomeranje bazne ploce (videti sliku E)

Za testerisanje blizu ivica moZete da pomerite plocu
podnozja (7) unazad.

Potpuno odvrnite zavrtanj (16) pomocu kljuca sa
unutrasnjim Sestougaonim urezom (4). Uklinite zavrtanj
zajedno sa profilnom lajsnom (18).

Podignite baznu plocu (7). Baznu plo¢u pomerite u smeru
mreznog kabla, tako da se otvor za zavrtanje za rezanje uz
ivicu (22) nalazi iznad navojnog otvora u kucistu elektri¢nog
alata. Ispust za pozicioniranje (19) mora istovremeno na
uskodi u otvor (20) bazne ploce. Postavite zavrtanj (16) sa
profilnom lajsnom (18) u navojni otvor i zavrnite zavrtan;.
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Secenije testerom sa pomerenom plocom podnoZja (7) je
moguce samo sa uglom isko$enja od 0°. Osim toga, nije
dozvoljena upotreba paralelnog grani¢nika sa kruznim
rezacem (25) kao i zastite od opiljaka (15).

Pustanje u rad

» Obratite paznju na napon mreze! Napon strujnog izvora
mora biti usagla$en sa podacima na tipskoj tablici
elektri¢nog alata.

Ukljucivanje/iskljucivanje

» Uverite se da mozete da pritisnete prekidac za
ukljucivanje/iskljucivanje, a da ne sklanjate ruku sa
drske.

Za ukljucivanje elektri¢nog alata pritisnite prekidac za

uklju¢ivanje/iskljucivanje (2).

Za blokadu prekidaca za ukljucivanje/iskljucivanje (2) drzite

ga pritisnutim a dodatno pritiskajte blokadu (3).

Zaiskljucivanje elektroalata otpustite prekidac za

ukljucivanje/iskljucivanje (2). Kod aretiranog prekidaca za

uklju¢ivanje/iskljucivanje (2) prvo pritisnite ovaj prekidac, a

zatim ga otpustite.

Biranje broja posmaka

Pomocu tocki¢a za podesavanie za biranje broja podizanja
(1) moze da se predodabere broj podizanja i tokom rada.
Potreban broj podizanja zavisi od materijala i uslova rada i
mozZe da se dobije praktiénom probom.

Preporucujemo smanjenje broja pomaka:

- tokom postavljanja lista testere na radni komad, da biste
mogli preciznije da postavite list testere,

- kadareZete plastiku i aluminijum, da biste sprecili
topljenje materijala.

Broj posmaka koji se moze podesiti u Sest stepena

omogucava optimalno prilagodavanje brzine secenja, snage

secenja i slike preseka materijala koji se obraduje.

Stepen  Brojposmaka Primena/materijal

otprilike
(min™)

1 800 Metal

2 1300 Metal, uski zaobljeni rezovi

3 1800 Uski zaobljeni rezovi

4 2200 Zaobljeni rezovi

5 2600 Zaobljeni rezovi

6 3000 Standardni rezovi, brzi rezovi

Pri duzem radu sa manjim brojem oscilacija moze se
elektricni alat jako zagrejati. Izvadite list testere i pustite
elektri¢ni alat da radi hladenja radi oko 3 min. sa
maksimalnim brojem podizanja.

Uputstva zarad

» lzvucite pre svih radova na elektri¢cnom alatu mrezni
utikac iz uticnice.

» Odmah iskljucite elektricni alat, ako blokira list
testere.
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» Upotrebljavajte kod obrade manjih ili tanjih radnih
komada uvek stabilne podloge odnosno sto za
testerisanje (pribor).

Prekontrolisite pre testerisanja u drvetu, iverici,

gradevinskim materijalima itd. da li se u njima nalaze strana

tela poput eksera, zavrtnjevaisl., i otklonite ih po potrebi.

Ubodne testere su prvestveno namenjene za zakrivljene

rezove. Pored toga, u Bosch asortimanu je dostupan i pribor

koji omogucuije ravne ili kruzne rezove (u zavisnosti od
modela ubodne testere npr. paralelni grani¢nik, vode¢a Sina

ili kruzni sekac).

Rucne ubodne testere su generalno sklone takozvanom

Lskretanju“, pa tako eventualno vise nije zagarantovana

preciznost ugla i rezanja. Odlucujuci faktori koi uti¢u na

preciznost su debljina lista testere kao i gustoca i debljina
materijala radnog komada.

Zbor toga pomocu probnog rezanja uvek proverite da li

rezultat rezanja odabranog sistema odgovara zahtevima

primene.

Testerisanje sa uranjanjem (pogledajte sliku F)

» Prilikom testerisanja sa uranjanjem smeju da se
obraduju samo meki materijali kao $to su drvo, gips-
karton ili slicno!

Upotrebljavajte za testerisanje sa uranjanjem samo kratke

listove testere. Testerisanje sa uranjanjem je moguce samo

sa uglom iskosenja od 0°.

Stavite elektri¢ni alat sa prednjom ivicom ploce podnozja (7)

na radni komad, tako da list testere (10) ne dodiruje radni

komad, i ukljucite ga. Birajte kod elektri¢nog alata sa
kontrolom broja podizanja maksimalan broj podizanja.

Pritisnite elektri¢ni alat ¢vrsto uz materijal i pustite da list

testere sporo uranja u njega.

Cim plo¢a postolja (7) nalegne celom povrsinom na radni

komad, nastavite da testeri$ete dalje po Zeljenoj liniji reza.

Paralelni granic¢nik sa kruznim sekacem

Zaradove sa paralelnim grani¢nikom sa kruznim

rezacem (25) debljina radnog komada sme da iznosi
maksimalno 30 mm.

Paralelni rezovi (pogledaijte sliku G): Otpustite zavrtanj za
fiksiranje (24) i gurnite skalu paralelnog grani¢nika kroz
vodicu (23) u plo¢u podnoZja. Podesite Zeljenu Sirinu
secenja kao vrednost skale na unutra$njoj ivici ploce
podnozZja. Zavrnite zavrtanj za pricvrséivanje (24).

Kruzni rezovi (pogledajte sliku H): Izbusite na liniji reza
unutar kruga za testerisanje rupu, koja je dovoljna za
umetanje lista testere. Obradite rupu sa jednim glodalom ili
turpijom, da bi list testere mogao potpuno da naleze na liniji
secenja.

Stavite zavrtanj za pricvr$éivanje (24) na dugu stranu
paralelnog grani¢nika. Gurnite skalu paralelnog grani¢nika
kroz vodicu (23) u plo¢u podnoZzja. U radnom predmetu, u
sredini testerisanog izreza izbusite jednu rupu. Provucite
Siljak za centriranje (26) kroz unutrasnji otvor paralelnog
grani¢nika u izbusenu rupu. Podesite radijus kao vrednost
skale na unutrasnjoj ivici ploce podnozja. Zavrnite zavrtanj
za pricvrscivanje (24).
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Sredstvo za hladenje/podmazivanje

Kod testerisanja metala trebalo bi zbog zagrevanja materijala
nanositi sredstvo za hladenje i podmazivanje duz linije
secenja.

Odrzavanje i servis

Odrzavanje i ¢iS¢enje

» lzvucite pre svih radova na elektri¢cnom alatu mrezni
utikac iz uticnice.

» Odrzavajte elektricni alat i proreze za ventilaciju
cistima da biste radili dobro i bezbedno.

Ako je neophodna zamena priklju¢nog voda, onda to mora

daizvede Bosch ili ovlaS¢ena servisna sluzba za Bosch

elektricne alate, kako biste izbegli ugrozavanje bezbednosti.

Redovno Cistite prihvat za list testere. Za to izvadite list

testere iz elektri¢nog alata i lagano izlupkajte elektricni alat o

ravnu povrsinu.

Jako prljanje elektri¢nog alata moZe voditi kvarovima u

funkcionisanju. Zato materijale koji prave veliku prasinu

nemojte testerisati odozdo ili iznad glave.

» U slucaju ekstremnih uslova rada po mogucnosti uvek
upotrebljavajte sistem za usisavanje. Cesto
izduvavajte proreze za ventilaciju i pre toga ukljucite
zastitni prekidac od pogresne struje (ZUDS). U slucaju
obrade metala mogu da se taloZi provodna prasina u
unutrasnjosti elektricnog alata. Zastitna izolacija moze da
se osteti.

Ako se ispust za prasinu zapusi, iskljucite elektricni alat,

skinite usisivac prasine i ocistite prasinu i opiljke.

Podmatite valjak vodice (9) povremeno kapljicom ulja.

Redovno kontrolisite valjak vodice (9). Ako je istrosen,

Bosch-servis mora da ga zameni.

Servis i saveti za upotrebu
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Molimo da kod svih pitanja i narucivanja rezervnih delova
neizostavno navedete broj artikla sa 10 broj¢anih mesta
prema tipskoj ploCici proizvoda.

Uklanjanje dubreta
Elektri¢ni alati, pribor i pakovanja treba reciklirati na
ekoloski prihvatljiv nacin.

Ne bacajte elektri¢ni alat u ku¢ni otpad!

Samo za EU-zemlje:

Elektri¢ni i elektronski uredaji koji vise ne mogu da se koriste
moraju da se skupljaju zasebno i odloZe u otpad u skladu sa
ekoloskim propisima. Koristite naznacene sisteme za
sakupljanje. Zbog mogucih opasnih materija koji se nalaze u
uredaju, nepravilno odlaganje u otpad moze da bude opasno
za okolinu i zdravlje.

Slovenscina

Varnostna opozorila

Splosna varnostna navodila za elektri¢na orodja

N OPOZORILO Preberite vsa varnostna opozorila,
navodila, ilustracije in

specifikacije, ki so priloZzene temu elektricnemu orodju.
Ce spodaj navedenih napotkov ne upoétevate, lahko pride
do elektricnega udara, pozara in/ali tezke poskodbe.

Vsa opozorila in napotke shranite, ker jih boste v
prihodnje Se potrebovali.

Pojem elektri¢no orodije, ki se pojavlja v nadaljnjem
besedilu, se nanasa na elektri¢na orodja z elektri¢nim
pogonom (z elektri¢nim kablom) in na akumulatorska
elektri¢na orodja (brez elektricnega kabla).

Varnost na delovnem mestu

» Delovno mesto naj bo vedno Cisto in dobro osvetljeno.
Nered in neosvetljena delovna mesta povecajo moznost
nezgod.

» Elektricnega orodja ne uporabljajte v okolju, v
katerem lahko pride do eksplozij (prisotnost vnetljivih
tekodin, plinov ali prahu). Elektricna orodja povzrocajo
iskrenje, zaradi katerega se lahko prah ali hlapi vnamejo.

» Ko uporabljate elektri¢no orodje, poskrbite, da v
blizini ni otrok ali drugih oseb. Odvracanje pozornosti
lahko povzrodiizgubo nadzora nad orodjem.

Elektricna varnost

» Prikljucni vtic elektricnega orodja se mora prilegati
vticnici. Spreminjanje vti¢a na kakrsen koli nacin ni
dovoljeno. Priozemljenih elektricnih orodjih ne
uporabljajte adapterskih vticev. Nespremenjeni vticiin
ustrezne vticnice zmanjSujejo tveganje elektricnega
udara.

» lzogibajte se telesnemu stiku z ozemljenimi
povrsinami, kot so na primer cevi, grelci, hladilniki in
pasniki. Tveganje elektricnega udara je vecje, ¢e je vase
telo ozemljeno.

» Prosimo, da napravo zavarujete pred dezjem ali
vlago. Vdor vode v elektri¢no orodje poveduje tveganje
za elektricni udar.

» Kabel uporabljajte pravilno. Kabel zavarujte pred
vrocino, oljem, ostrimi robovi ali premikajocimi se
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deli. Poskodovani ali zapleteni kabli povecujejo tveganje
elektricnega udara.

» Kadar uporabljate elektricno orodje zunaj,
uporabljajte samo kabelske podaljske, ki so primerni
zadelo na prostem. Uporaba kabelskega podaljska, ki je
primeren za delo na prostem, zmanjsuje tveganje za
elektri¢ni udar.

» Ce je uporaba elektri¢nega orodja v vlaznem okolju
neizogibna, uporabljajte stikalo za zas¢ito pred
kvarnim tokom. Uporaba zas¢itnega stikala zmanjsuje
tveganje elektricnega udara.

Osebna varnost

» Bodite pozorni, pazite kaj delate ter se dela z
elektri¢nim orodjem lotite z razumom. Ne
uporabljajte elektricnega orodja, ce ste utrujeni
oziroma ce ste pod vplivom mamil, alkohola ali zdravil.
Trenutek nepazljivosti pri uporabi elektricnega orodja je
lahko vzrok za resne telesne poskodbe.

» Uporabljajte osebno zas¢itno opremo. Vedno
uporabljajte zascito za o€i. Z uporabo zascitne opreme,
kot so protiprasna maska, varnostni Cevlji, ki ne drsijo,
Celada ali zascita za sluh, v ustreznih okoli$¢inah
zmanjsate nevarnost poskodb.

» Preprecite nenameren vklop orodja. Pred
prikljucitvijo elektricnega orodja na elektricno
omrezje in/ali na akumulatorsko baterijo in pred
dviganjem ali noSenjem se prepricajte, da je
elektri¢no orodje izklopljeno. Ce elektri¢no orodje
nosite in imate pri tem prst na stikalu ali pa orodje
napajate, ko je stikalo v polozaju za vklop, lahko pride do
nesrece.

» Odstranite vse kljuce in izvijace za prilagajanje orodja,
preden orodje vkljucite. Kljuc ali izvijac, ki ga ne
odstranite z vrtecega se dela elektricnega orodja, lahko
povzroCi telesne poskodbe.

» Ne precenjujte svojih sposobnosti. Ves ¢as trdno
stojite in vzdrZujte ravnovesje. To omogoca boljsi
nadzor nad elektri¢nim orodjem v nepri¢akovanih
situacijah.

» Bodite primerno obleceni. Ne nosite ohlapnih oblacil
ali nakita. Las in oblacil ne pribliZujte premikajocim se
delom. Ohlapna oblacila, nakit ali dolgi lasje se lahko
ujamejo v premikajoce se dele.

» Ceimate na voljo naprave za priklop sesalnika za prah
ali zbiralnih posod, se prepricajte, da so te ustrezno
priklju¢ene. Uporaba sistema za zbiranje prahu lahko
zmanj$a nevarnosti, povezane s prahom.

» Naj seznanjenost z orodjem, ki jo pridobite s pogosto
uporabo, ne bo razlog za to, da postanete lahkomiselni
inignorirate varnostna nacela. V delcku sekunde lahko
nepozorno dejanje pripelje do hude poskodbe.

Uporaba in vzdrZevanje elektricnega orodja

» Elektricnega orodja ne preobremenjujte. Za delo
uporabite ustrezno elektri¢no orodje. Pravo elektricno
orodje bo delo opravilo bolje in varneje, in sicer s
hitrostjo, za katero je bilo oblikovano.
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» Elektricnega orodja ne uporabljajte, e ga s stikalom

ne morete vklopiti in izklopiti. Vsako elektri¢no orodje,
ki ga ni mogocCe nadzirati s stikalom, je nevarno in ga je
treba popraviti.

Izvlecite vti¢ iz vtiénice in/ali odstranite
akumulatorsko baterijo, Ce je le mogoce, in odstranite
ter shranite pribor, $e preden se lotite popravila
orodja. Ti preventivni varnostni ukrepi zmanjsajo
tveganje za nenamerni zagon aparata.

Ko elektri¢nih orodij ne uporabljajte, jih shranite izven
dosega otrok. Osebam, ki orodja ne poznajo ali niso
prebrale teh navodil za uporabo, orodja ne dovolite
uporabljati. Elektricna orodja so nevarna, ¢e jih
uporabljajo neizkuene osebe.

Vzdrzujte elektri¢na orodja in pribor. Prepricajte se,
da so premikajoci se deli pravilno poravnaniin da se
ne zatikajo ter da deli niso polomljeni. Prav tako
preverite, ali je na orodju $e kaj drugega, kar bi lahko
vplivalo na njegovo delovanje. Ce je elektriéno orodje
poskodovano, mora biti pred uporabo popravljeno.
Slabo vzdrzevana elektri¢na orodja so vzrok za mnoge
nezgode.

Rezalna orodja naj bodo vedno ostra in ¢ista. Skrbno
negovana rezalna orodja z ostrimi robovi se manj zatikajo
in so lazje vodljiva.

Elektri¢na orodja, pribor, vsadna orodja in podobno
uporabljajte v skladu s temi navodili. Pri tem
upostevajte delovne pogoje in dejavnost, ki jo boste
opravljali. Uporaba elektricnih orodij v namene, ki so
drugacni od predpisanih, lahko privede do nevarnih
situacij.

Rocaji in povrsine za prijemanje naj bodo suhe, Ciste
in brez olja ali mascobe. Gladki rocaji in povrsine za
prijemanje ne omogocajo varne uporabe in nadzora
orodja v nepricakovanih situacijah.

Servisiranje
» Vase elektricno orodje naj popravlja samo

usposobljeno strokovno osebje, ki naj pri tem uporabi
zgolj originalne rezervne dele. S tem boste zagotovili,
da bo orodje varno za uporabo.

Varnostna opozorila za vbodne zage
» Ko izvajate postopek, pri katerem lahko pride do stika

rezalnega nastavka s skrito Zico ali lastnim kablom,
elektricno orodje drzite za izolirane rocaje. Ob stiku
rezalnega nastavka z Zico pod napetostjo se lahko
elektri¢na napetost prenese na kovinske dele
elektri¢nega orodja, uporabnik pa lahko ob tem doZivi
elektricni udar.

Za zascito in pritrditev obdelovanca na stabilno
podlago uporabite spono ali kakSen drug prirocen
nacin. Obdelovanec ni stabilen, ¢e ga drzite z roko ali ga
skuSate zas¢ititi s svojim telesom. TakSen nacin lahko
povzrocCi izgubo nadzora nad obdelovancem.
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» Obmocju Zaganja se ne priblizujte z rokami. Ne segajte
pod obdelovanec. Stik z Zaginim listom lahko povzroci
telesne poskodbe.

» Obdelovancu se pribliZajte samo z vklopljenim
elektri¢nim orodjem. V nasprotnem primeru obstaja
nevarnost, da se bo vsadno orodje zataknilo v
obdelovanec in povzrocilo povratni udarec.

» Podnozje mora biti med Zaganjem cvrsto prislonjeno.
Zataknjen Zagin list se lahko zlomi ali povzroci povratni
udarec.

» Po zaklju¢enem delovnem postopku izklopite
elektricno orodje in potegnite Zagin list iz zareze Sele,
ko list povsem obmiruje. Tako se boste izognili
povratnemu udarcu, elektri¢no orodje pa boste varno
odlozili.

» Pred odlaganjem elektricnega orodja pocakajte, da se
orodje popolnoma ustavi. Nastavek se lahko zatakne,
zaradi ¢esar lahko izgubite nadzor nad elektri¢nim
orodjem.

» Uporabljajte le neposkodovane, brezhibne zagine
liste. Skrivljeni ali neostri zagini listi se lahko zlomijo,
slabsajo rez ali povzrocijo povratni udarec.

» Po izklopu Zaginega lista ne ustavljajte z bo¢nim
pritiskanjem. Zagin list se lahko poskoduje, zlomi ali
povzroCi povratni udarec.

» Elektricno orodje uporabljajte izkljuéno s podnozjem.
Pri delu brez podnozja lahko izgubite nadzor nad
orodjem.

» Zaiskanje skritih oskrbovalnih vodov uporabljajte
ustrezne iskalne naprave ali se o tem pozanimajte pri
lokalnem podjetju za oskrbo z vodo, elektriko ali
plinom. Stik z elektri¢nim vodom lahko povzrodi poZar ali
elektri¢ni udar. Poskodbe na plinovodu so lahko vzrok za
eksplozijo, vdor v vodovodno omreZje pa lahko povzroci
materialno $kodo ali elektricni udar.

Opis izdelka in storitev

Preberite vsa varnostna opozorila in
navodila. Neupostevanje varnostnih opozoril
in navodil lahko povzroci elektri¢ni udar, pozar
in/ali hude poskodbe.

Upostevajte slike na zacetku navodil za uporabo.

Namenska uporaba

Elektri¢no orodje je namenjeno rezanju in izrezovaniju lesa,
plastike, kovine, keramicnih plos¢, gume in laminata/HPL
(High Pressure Laminate) na trdni podlagi. Primerno je za
ravne in ukrivljene reze do zajeralnega kota 45°. Upostevajte
priporocila o izbiri Zaginega lista.

Komponente na sliki

Ostevilcenje komponent na sliki se nanasa na shemo
elektri¢nega orodja na strani s shemami.

(1) Kolesce za izbiro Stevila hodov
(2) Stikalo za vklop/izklop

(3) Zaklep stikala za vklop/izklop

(4) Sestrobi klju¢ (5 mm)

(5) Cev za odsesavanje”

(6) Prikljucek za odsesavanje

(7) Podnozje

(8) Vijak za pritrditev Zaginega lista

(9) Vodilo
(10) Zagin list
(11) S¢itnik proti dotiku
(12) Pokrov za odsesavanje”
(13) Vpenjalo Zaginega lista
(14) Rocaj (izolirana oprijemalna povrsina)
(15) Zascita pred trganjem
(16) Vijak podnozja
(17) Merilna lestvica za zajeralne kote
(18) Profilna letev za pritrditev podnozja
(19) Nastavek za pozicioniranje
(20) Odprtina za nastavek za pozicioniranje
(21) Standardna navojna odprtina za pritrditev podnozja
(22) Navojna odprtina za Zaganje ob robu
(23) Vodilo vzporednega vodila
(24) Pritrdilni vijak vzporednega vodila®
(25) Vzporedno vodilo s kroznim rezilom?
(26) Centrirna konica kroznega rezila®

a) Tapribor ne spada v standardni obseg dobave.

Tehnicni podatki

Katalo$ka Stevilka 3601EB40..
Nazivna mo¢ W 500
Stevilo hodov v prostem tekun, ~ min™* 800-3100
Dolzina hoda mm 20
Najv. globina reza

- Vles mm 68
- valuminij mm 10
- Vijeklo (nelegirano) mm 3
Najv. rezalni kot (levo/desno) ° 45
Teza” ke 2,0
Razred zai¢ite o

A) Tezabrez omreznega kabla in vtica

Navedbe veljajo za nazivne napetosti [U] 230 V. Pri drugih napetostih
in drzavno specificnih izvedbah lahko te navedbe variirajo.

Vrednosti se lahko razlikujejo glede na izdelek in so odvisne od
pogojev uporabe in okoljskih pogojev. Ve¢ informacij je na voljo na
spletni strani www.bosch-professional.com/wac.

Podatki o hrupu/tresljajih

Podatki o emisijah hrupa, pridobljeni v skladu s standardom
EN62841-2-11.
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A-vrednotena raven hrupa za elektri¢no orodje obicajno
znasa: raven zvocnega tlaka 88 dB(A); raven zvo¢ne moci
96 dB(A). Negotovost K = 5 dB.

Uporabljajte zas¢ito za sluh!

Skupne vrednosti tresljajev a, (vektorska vsota treh smeri) in
negotovost K so dolo¢ene v skladu z EN 62841-2-11:
Zaganije ivernih plos¢ z zaginim listom T 144 D:

as = 5,8 m/s’, K =1,5m/s’,

rezanje plocevine z zaginim listom T 118 A:

= 6,5m/s’, K =1,5m/s”.

Vrednosti nivoja tresljajev in hrupa, podane v teh navodilih,
so bile izmerjene v skladu s standardiziranim merilnim
postopkom in se lahko uporabljajo za medsebojno
primerjavo elektricnih orodij. Primerne so tudi za za¢asno
oceno oddajanja tresljajev in hrupa.

Naveden nivo tresljajev in hrupa je dolo¢en na osnovi glavnih
nacinov uporabe elektri¢nega orodja. Pri uporabi orodja v
drugacne namene, z druga¢nimi nastavki ali pri
nezadostnem vzdrZevanju lahko nivo hrupa in tresljajev
odstopa. To lahko obremenjenost s hrupom in tresljaji v
celotnem obdobju uporabe ob¢utno poveca.

Za natancnejSo oceno obremenjenosti s hrupom in tresljaji
morate upostevati tudi ¢as, ko je orodje izklopljeno, in ¢as,
ko orodje deluje, vendar dejansko ni v uporabi. To lahko
obc¢utno zmanjsa obremenjenost s hrupom in tresljaji, ki je
razporejena na celotno obdobje uporabe.

Dolocite dodatne varnostne ukrepe za zascito uporabnika
pred vplivi tresljajev, npr. vzdrzevanje elektri¢nega orodja in
nastavkov, segrevanje rok, organizacija delovnih postopkov.

Namestitev

» Pred zacetkom kakrsnih koli del na elektricnem orodju
izvlecite omrezni vtic iz vticnice.

Namestitev/menjava Zaginega lista

» Pri namestitvi ali menjavi nastavkov nosite zascitne
rokavice. Nastavki so ostri in se lahko pri daljsi uporabi
mocno segrejejo.

Izbira Zaginega lista

Pregled priporocenih Zaginih listov najdete na koncu navodil.

Uporabljajte samo Zagine liste z enogrebenskim steblom (T-

steblo) ali z univerzalnim steblom 1/4" (U-steblo). Zagin list

ne sme biti daljsi, kot zahteva predviden rez.

Pri Zaganju ozkih krivulj uporabite ozek zagin list.

Namestitev Zaginega lista (glejte sliko A)

» Pred namestitvijo ocistite steblo Zaginega lista.
Umazanega stebla ne morete varno pritrditi.

Sprostite vijak (8) pritrditve Zaginega lista s prilozenim

Sestrobim kljucem (4).

Zagin list (10) z zobmi, usmerjenimi v smer 7aganja,

potisnite v vpetje Zaginega lista (13) @, da se zaskoci.

Pri namestitvi Zaginega lista pazite, da zadnji del Zaginega

lista leZi v zarezi vodila (9).

Nato trdno zategnite vijak (8) s Sestrobim kljucem (4) @.
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» Preverite, ali je Zagin list trdno namescen. Razrahljan
Zagin list se lahko sname in vas poskoduje.

Odstranitev Zaginega lista (glejte sliko B)
Sprostite vijak (8) pritrditve Zaginega lista @ in odstranite
Zaginlist (10) @.

Zascita pred trganjem (glejte sliko C)

Zascita pred trganjem (15) lahko prepredi pretrganje
povrsine pri zaganju lesa. Zascito pred trganjem je mogoce
uporabljati le pri dolocenih tipih Zaginih listov in le pri kotu
rezanja 0°. Podnozja (7) pri Zaganju z za$cito pred trganjem
ni dovoljeno premakniti nazaj v poloZaj za Zaganje blizu robu.
Zascito pred trganjem (15) od spodaj vstavite v podnozje
(7).

Odsesavanje prahu/ostruzkov

Prah nekaterih materialov, npr. svinéenega premaza,

nekaterih vrst lesa, mineralov in kovin je lahko zdravju

Skodljiv. Stik s koZo ali vdihavanje tak$nega prahu lahko

povzroci alergijske reakcije in/ali obolenja dihal uporabnika

ali oseb v blizini.

Dolocene vrste prahu kot npr. prah hrastovine ali bukovja

veljajo za kancerogene, Se posebej v kombinaciji z drugimi

snovmi, ki so prisotne pri obdelavi lesa (kromat, zascitno

sredstvo za les). Materiale z vsebnostjo azbesta smejo

obdelovati le strokovnjaki.

- Ceje mogote, uporabljajte sesalnik, ki je primeren glede
navrsto materiala.

- Poskrbite za dobro zracenje delovnega mesta.

- Priporo¢amo, da nosite zas¢itno masko za prah s
filtrirnim razredom P2.

Upostevajte veljavne nacionalne predpise za obdelovalne

materiale.

» Preprecite nabiranje prahu na delovnem mestu. Prah
se lahko hitro vname.

Pokrov

Pred priklopom elektri¢nega orodja na odsesavanje prahu
namestite pokrov (12).

Pokrov (12) namestite na elektricno orodije tako, da se
drzala zaskocijo v odprtine ohisja.

Pokrov (12) odstranite, ce dela opravljate brez odsesavanja
prahu ali ¢e Zelite ustvariti zajeralne reze. To storite tako, da
stisnete pokrov na visini zunanjih drZal in ga snamete v smeri
naprej.

Prikljucitev sesalnika prahu

Cev za odsesavanje (5) namestite na prikljucek za
odsesavanje (6). Cev za odsesavanije (5) prikljucite na
sesalnik za prah (pribor).

Pregled prikljuckov za razlicne sesalnike najdete na koncu
teh navodil.

Za optimalno odsesovanje namestite zascito pred trganjem
(15).

Odsesovalnik za prah mora ustrezati Zelenemu obdelovancu.
Za odsesovanije izredno zdravju nevarnih, rakotvornih ali
suhih vrst prahu uporabljajte poseben sesalnik za prah.
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Delovanje

Nacini delovanja

» Pred zacetkom kakrsnih koli del na elektricnem orodju
izvlecite omrezni vtic iz vticnice.

Nastavitev zajeralnega kota (glejte sliko D)

Podnozje (7) je mogoce za zajeralno rezanje pomakniti do

45°v levo ali desno.

Zascite pred trganjem (15) pri zajeralnih rezih ni mogoce

uporabljati.

- Snemite zascito pred trganjem (15).

- Odvijte vijak (16) in podnoZje (7) potisnite nekoliko v
smer omreznega kabla.

- Zanastavitev natan¢nih zajeralnih kotov sta na desni in
levi strani podnozja zaskocitveni tocki pri 0%in 45°.
Podnozje (7) s pomocjo skale (17) pomaknite v Zeleni
polozaj. Druge zajeralne kote lahko nastavite s kotnim
merilom.

- Podnozje (7) nato potisnite do prislona v smeri Zaginega
lista (10).

- Vijak (16) znova zategnite.

Prestavljanje podnoZja (glejte sliko E)

Za 7aganje blizu roba lahko podnozje (7) pomaknete nazaj.
Popolnoma odvijte vijak (16) s Sestrobim kljucem (4).
Snemite vijak skupaj s profilno letvijo (18).

Dvignite podnoZje (7). Namestite podnoZje tako v smeri
omreznega kabla, da bo navojna odprtina za Zaganje
neposredno ob robu (22) nad navojno odprtino v ohisju
elektricnega orodja. Nastavek za pozicioniranje (19) se
mora zaskoCiti v odprtini (20) skupaj s podnozjem.
Namestite vijak (16) s profilno letvijo (18) v navojno
odprtino in zategnite vijak.

Zaganje z zamaknjenim podnozjem (7) je mozno samo pri
zajeralnem kotu 0°. Poleg tega ni dovoljena uporaba
vzporednega vodila s kroznim rezilom (25) ali zascite pred
trganjem (15).

Uporaba

» Upostevajte napetost omrezja! Napetost vira elektri¢ne
energije se mora ujemati s podatki na tipski ploscici
elektri¢nega orodja.

Vklop/izklop

» Prepricajte se, da lahko stikalo za vklop/izklop
uporabljate, ne da bi izpustili rocaj.

Zavklop elektricnega orodja pritisnite stikalo za vklop/izklop

(2).

Za zaklep stikala za vklop/izklop (2) pritisnite stikalo, ga

pridrzite in hkrati pritisnite na gumb za zaklep (3).

Za izlflop elektri¢nega orodja spustite stikalo za vklop/izklop

(2). Ce je stikalo za vklop/izklop (2) zapahnjeno, nanj

najprej pritisnite in ga nato izpustite.

Izbira Stevila hodov

S kolescem za prednastavitev Stevila hodov (1) lahko Stevilo
hodov predhodno nastavite in ga med delovanjem orodja
spremenite.

Nastavitev potrebnega Stevila hodov je odvisna od vrste
obdelovanca in od delovnih pogojev, ugotovite pa ga lahko s
prakti¢nim poizkusom.

Priporo¢amo, da Stevilo hodov zmanjsate v naslednjih

primerih:

- ko Zagin list prislonite na obdelovanec, da lahko
natancneje prilagodite njegov polozaj,

- priZaganju plastike in aluminija, da preprecite taljenje
materiala.

Stevilo gibov lahko nastavite v $estih stopnjah, kar omogoca

optimalno prilagajanje hitrosti rezanja, zmogljivosti rezanja

in vrste reza glede na obdelovani material.

Stopnja  Stevilogibov Nacin uporabe/material
pribl.
(min™)
1 800 Kovina
2 1300 Kovina, ozki krivuljni rezi
3 1800 Ozki krivuljni rezi
4 2200 Krivuljni rezi
5 2600 Krivuljni rezi
6 3000 Standardni rezi, hitri rez

Kadar z manj$im Stevilom hodov delate dalj ¢asa, se lahko
elektri¢no orodje mocno segreje. Da bi se elektri¢no orodje
lahko ohladilo, odstranite Zagin list in pustite, da orodje
pribl. 3 min deluje z najvecjim Stevilom hodov.

Navodila za delo

» Pred zacetkom kakrsnih koli del na elektricnem orodju
izvlecite omrezni vtic iz vticnice.

» V primeru blokade Zaginega lista elektri¢no orodje
takoj izklopite.

» Pri obdelavi majhnih ali tankih obdelovancev vedno
uporabite stabilno podlago oziroma rezalno mizo
(pribor).

Pred zaganjem v les, iverne plosce, gradbene materiale itd.

preverite, da niso v obdelovancih tujki, kot so Zeblji, vijaki

itd. ter jih po potrebi odstranite.

Vbodne Zage so v glavnem primerne za krivuljne reze. V

ponudbi Bosch je poleg tega na voljo tudi pribor, ki omogoca

ravne ali krozne reze (glede na model vbodne Zage, npr.
vzporedno vodilo, vodilo ali krozno rezilo).

Vbodne Zage so nagnjene k temu, da se rezalna pot prestavi,

to pomeni, da natan¢nost kota in rezanja ni ve¢ primerna.

Odlocilni dejavniki, ki vplivajo na natancnost, so debelina

Zaginega lista ter gostota in debelina materiala obdelovanca.

Zato vedno preverite s poskusnimi rezi, ali rezi izbranega

sistema ustrezajo vasim zahtevam.

Potopno Zaganje (glejte sliko F)
» Potopno Zaganje je dovoljeno le v mehke
obdelovance, kot so les, mavéne plosce in podobno!
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Za potopno Zaganje uporabljajte samo kratke Zagine liste.
Potopno Zaganje je mozno samo pod zajeralnim kotom 0°.
Elektricno orodje s sprednjim robom podnozja (7) na
obdelovanec postavite tako, da se ga zagin list (10) ne
dotika, ter orodje vklopite. Pri elektri¢nih orodjih z
upravljanjem Stevila hodov izberite najvecje Stevilo hodov.
Elektri¢no orodje trdno pritisnite na obdelovanec in
pocakajte, da se zagin list pocasi potopi vanj.

Ko je podnozje (7) popolnoma na obdelovancu, nadaljuje z
Zaganjem po zeleni liniji.

Vzporedno vodilo s kroZnim rezilom

Zadela z vzporednim vodilom s kroznim rezilom (25) sme
debelina obdelovanca znasati najve¢ 30 mm.

Vzporedni rezi (glejte sliko G): odvijte pritrdilni vijak (24) in
skalo vzporednega vodila potisnite skozi vodilo (23) na
podnozju. Na notranjem robu podnozja kot vrednost na skali
nastavite Zeleno debelino reza. Pritrdilni vijak (24) znova
privijte.

Krozni rezi (glejte sliko H): na rezalni liniji kroga, ki ga Zelite
izrezati, zvrtajte luknjo, ki bo dovolj velika za vstavitev
Zaginega lista. Z rezkarjem ali pilo obdelajte odprtino, da bo
Zagin list lahko izravnano nalegel na rezalno linijo.

Pritrdilni vijak (24) namestite na nasprotno stran
vzporednega vodila. Skalo vzporednega vodila vstavite skozi
vodilo (23) v podnoZzju. V sredino izreza, ki ga boste izzagali,
izvrtajte luknjo. Centrirno konico (26) vstavite skozi
notranjo odprtino vzporednega naslona in izvrtano luknjo.
Polmer nastavite kot vrednost skale na notranjem robu
podnozja. Pritrdilni vijak (24) znova privijte.

Sredstvo za hlajenje/mazanje
Zaradi segrevanja materiala je treba pri Zaganju kovine
vzdolZ linije reza nanesti sredstvo za hlajenje in mazanje.

Vzdrzevanje in servisiranje

Vzdrzevanje in CiSCenje

» Pred zacetkom kakrsnih koli del na elektricnem orodju
izvlecite omrezni vtic iz vticnice.

» Skrhite za ¢istoco elektricnega orodja in
prezracevalnih utorov, da lahko dobro in varno delate.

Ce morate zameniati prikljuéni kabel, storite to pri servisu

Bosch ali pooblas¢enem servisu za elektri¢na orodja Bosch,

da ne pride do ogrozanja varnosti.

Redno Cistite prijemalo Zaginega lista. V ta namen Zagin list

odstranite iz elektri¢nega orodja, ki ga nato rahlo otrkajte na

ravni povrsini.

Mocno umazano orodje ima za posledico motnje v delovanju.

Obdelovancev, ki ustvarijo veliko prahu, ne Zagajte od

spodaj ali nad glavo.

» V ekstremnih pogojih uporabe vedno uporabljajte
odsesovalno pripravo (ce je to mogoce). Redno
izpihujte prezracevalne reZe in orodje prikljucite prek
tokovnega zascitnega stikala (PRCD). Prevodni prah, ki
nastane pri obdelavi kovin, se lahko nabira v notranjosti
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elektri¢nega orodja. Pri tem se lahko poskoduje zas¢itna
izolacija elektricnega orodja.
Ce je odvod prahu zamasen, izklopite elektri¢no orodje,
odstranite odsesavanje prahu in nato $e prah in odrezke.
Vodilo (9) po potrebi namazite s kapljico olja.
Redno preverjajte vodilo (9). Ce je vodilo obrabljeno, naj ga
v pooblasceni servisni delavnici Bosch zamenjajo z novim.

Servisna sluzba in svetovanje uporabnikom

Slovensko
Tel.: +00 803931

LH[E] Nase servisne naslove in povezave do servisnih

IH : - . >
i: -'l-{gl_-: storitev ter naroCila rezervnih delov najdete na:

2" www.bosch-pt.com/serviceaddresses

Ob vseh vprasanjih in narocilih rezervnih delov nujno
sporocite 10-mestno Stevilko na tipski ploscici izdelka.

Odlaganje
Elektri¢no orodje, pribor in embalaZo je treba dostaviti v
okolju prijazno ponovno predelavo.

Elektri¢nih orodij ne odvrzite med
gospodinjske odpadke!

Zgolj za drzave Evropske unije:

Elektri¢no in elektronsko opremo, ki ni ve¢ uporabna, je
treba zbirati lo¢eno in odstraniti na okolju prijazen nacin.
Uporabite za to dolocene sisteme za zbiranje odpadkov.
Zaradi nevarnih snovi, ki jih lahko vsebuje odpadni material,
lahko nepravilno ravnanje z odpadnim materialom Skoduje
okoljuin zdravju.

Hrvatski

Sigurnosne napomene

Uobicajena sigurnosna upozorenja za elektricne
alate

N UPOZORENJE Procitajte sva sigurnosna

upozorenja, upute, ilustracije i
specifikacije koje se isporucuju s ovim elektricnim
alatom. Nepostivanje dolje navedenih uputa moze
uzrokovati elektricni udar, pozar i/ili ozbiljne ozljede.
Sacuvajte sve napomene o sigurnosti i upute za buducu
primjenu.

Pojam ,elektricni alat” u upozorenjima odnosi se na
elektricne alata s prikljuckom na elektriénu mrezu (s
mreznim kabelom) i elektri¢ne alate s napajanjem na
akumulatorsku bateriju (bez mreznog kabela).

Bosch Power Tools
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Sigurnost na radnom mjestu

» Odrzavajte radno mjesto Cistim i dobro osvijetljenim.
Nered ili neosvijetljeno radno mjesto mogu uzrokovati
nezgode.

» Ne radite s elektri¢nim alatima u eksplozivnim
atmosferama, primjerice onima u kojima ima
zapaljivih tekucina, plinova ili prasine. Elektricni alati
proizvode iskre koje mogu zapaliti prasinu ili pare.

» Tijekom upotrebe elektri¢nog alata djecu i druge
osobe drzite podalje od mjesta rada. Svako odvracanje
pozornosti moZe uzrokovati gubitak kontrole nad
uredajem.

Elektri¢na sigurnost

» Prikljucni utikac elektricnog alata mora odgovarati
uticnici. Sve su preinake utikaca zabranjene.
Nemojte upotrebljavati adapterske utikace zajedno sa
zastitno uzemljenim elektri¢nim alatima. Utika¢ na
kojem nisu vrSene preinake i odgovarajuca uti¢nica
smanjuju opasnost od strujnog udara.

» Izbjegavajte dodir tijela s uzemljenim povrSinama kao
Sto su cijevi, radijatori, Stednjaci i hladnjaci. Opasnost
od elektricnog udara je veca ako je vase tijelo uzemljeno.

» Elektricne alate drzite dalje od kise ili vlage.
Prodiranje vode u elektri¢ni alat pove¢ava opasnost od
strujnog udara.

» Ne zloupotrebljavajte prikljucni kabel. Nikada
nemojte upotrebljavati prikljucni kabel za noSenje,
vjesanje elektri¢nog alata ili za izvlacenje utikaca iz
mrezne uticnice. Prikljucni kabel drzite dalje od
izvora topline, ulja, ostrih rubova ili pomicnih dijelova
uredaja. Ostecen ili zapleten priklju¢ni kabel povecava
opasnost od strujnog udara.

» Ako s elektricnim alatom radite na otvorenom,
upotrebljavajte iskljucivo produzni kabel prikladan za
upotrebu na otvorenom. Upotreba produznog kabela
prikladnog za rad na otvorenom smanjuje opasnost od
strujnog udara.

» Ako ne mozete izhjeci upotrebu elektricnog alata u
vlaznoj okolini, upotrijebite diferencijalnu strujnu
zastitnu sklopku. Primjenom diferencijalne strujne
zastitne sklopke izbjegava se opasnost od strujnog udara.

Sigurnost ljudi

» Budite pazljivi, pazite Sto Cinite i postupajte oprezno
dok radite s elektricnim alatom. Nemojte
upotrebljavati alat ako ste umorni ili pod utjecajem
droga, alkohola ili lijekova. Trenutak nepaznje kod
upotrebe elektri¢nog alata moZe uzrokovati ozbiljne
ozljede.

» Nosite osobnu zastitnu opremu. Uvijek nosite zastitne
naocale. Nosenje osobne zastitne opreme, kao §to je
maska za prasinu, zastitna obuca s protukliznim
potplatom, zastitna kaciga ili stitnik za sluh, ovisno od
vrste i primjene elektri¢nog alata, smanjuje opasnost od
ozljeda.

>

>

Sprijecite svako nehotic¢no ukljucivanje uredaja. Prije
nego Sto cete utaknuti utikac u uticnicu i/ili staviti
komplet baterija, provjerite je li elektricni alat
iskljucen. Ako kod noSenja elektri¢nog alata imate prst
na prekidacu ili se uklju¢en uredaj prikljuci na elektri¢no
napajanje, to moze dovesti do nezgoda.

Prije ukljucivanja elektricnog alata uklonite alate za
podesavanije ili kljuc. Alat ili kljuc koji se nalaziu
rotiraju¢em dijelu uredaja moze dovesti do nezgoda.
Izbjegavajte neuobicajene polozaje tijela. Zauzmite
siguran i stabilan polozaj tijela i u svakom trenutku
odrZavajte ravnotezu. Na taj nacin mozete elektricni alat
bolje kontrolirati u neoéekivanim situacijama.

Nosite prikladnu odjecu. Ne nosite Siroku odjecu ni
nakit. Kosu i odjecu drzite dalje od pomicnih dijelova.
Siroku odjecu, dugu kosu ili nakit mogu zahvatiti pomiéni
dijelovi.

Ako uredaji imaju prikljucak za usisavace za prasinu,
provjerite jesu li isti prikljuceni i mogu li se ispravno
upotrebljavati. Upotreba sustava za usisavanje moze
smanjiti moguénost nastanka opasnih situacija koje
uzrokuje prasina.

Nemojte postati previSe bezbrizni i zanemariti
sigurnosne upute zato $to alat ¢esto upotrebljavate i
smatrate da ste ga dobro upoznali. Samo jedan
trenutak nepaznje dovoljan je za nastanak ozbiljnih
ozljeda.

Upotreba i odrzavanje elektricnog alata

>

>

>

Ne preopterecujte uredaj. Za svaki posao
upotrebljavajte prikladan i za to predviden elektricni
alat. S odgovarajucim elektri¢nim alatom posao cete
obaviti lakse, brze i sigurnije.

Nemojte upotrebljavati elektricni alat ¢iji je prekidac
neispravan. Elektricni alat koji se vise ne moze
ukljucivatii iskljucivati opasan je i mora se popraviti.

Alat prije podesavanja, izmjene pribora i odlaganja
iskljucite iz izvora napajanja i/ili izvadite komplet
baterije, ako se vadi iz uredaja. Ovim mjerama opreza
izbjeci ¢e se nehoticno uklju¢ivanje elektricnog alata.
Elektricni alat koji ne upotrebljavate spremite izvan
dosega djece. Rukovanje alatom zabranjeno je
osobama koje nisu s njim upoznate ili koje nisu
procitale ove upute. Elektricnialati suopasniako s
njima rade neiskusne osobe.

Redovno odrZavajte elektri¢ne alate i pribor.
Kontrolirajte rade li besprijekorno pomicni dijelovi
uredaja, jesu li zaglavljeni, polomljeni ili oSteceni tako
da to ugrozava daljnju upotrebu i rad elektricnog
alata. Prije upotrebe ostecene dijelove treba
popraviti. LoSe odrzavani elektri¢ni alati uzrok su mnogih
nezgoda.

Rezne alate odrzavajte ostrim i istim. PaZljivo
odrzavani rezni alati s o$trim ostricama manje ce se
zaglavljivati i lakSe se s njima radi.

Elektricni alat, pribor, radne alate, itd. upotrebljavajte
prema ovim uputama i na nacin kako je to propisano za
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odredenu vrstu uredaja. Pritom uzmite u obzir radne
uvjete i radove koje treba izvrsiti. Upotreba
elektri¢nog alata za poslove izvan njegove predvidene
upotrebe moZze dovesti do opasnih situacija.

» Rucke i zahvatne povrsine odrzavajte suhima, cistima
i pazite da na njih ne dospiju ulje ili mast. Skliske rucke
i zahvatne povrsine onemogucuju sigurno rukovanje i alat
se tesko kontrolira u neocekivanim situacijama.

Servisiranje

» Popravak elektri¢nog alata prepustite kvalificiranom
osoblju ovlastenog servisa i iskljucivo s originalnim
rezervnim dijelovima. Tako ce biti zajamcen siguran rad
s uredajem.

Upute za sigurnost za ubodne pile

» Elektricni alat drzite iskljucivo za izolirane prihvatne
povrsine ako izvodite radove kod kojih bi pribor za
rezanje mogao zahvatiti skrivene elektri¢ne vodove ili
vlastiti kabel. Ako pribor za rezanje dode u doticaj sa
Zicama pod naponom i metalni ¢e dijelovi elektri¢nog
alata biti pod naponom, $to moze dovesti do elektricnog
udara rukovaoca.

» Klijestima ili na drugaciji pametan nacin ucvrstite i
podlozite izradak na stabilnoj platformi. Ako izradak
drzite rukom ili uz tijelo, bit ¢e nestabilan i postoji
mogucnost gubitka kontrole.

» Ruke drzite dalje od podrucja rezanja. Ne poseZzite
ispod izratka. Kod dodira lista pile postoji opasnost od
ozljeda.

» Elektricni alat priblizavajte izratku samo u uklju¢enom
stanju. Inace postoji opasnost od povratnog udarca ako
bi se radni alat zaglavio u izratku.

» Pazite da ploca podnozja kod piljenja sigurno nalijeze.
Zaglavljeni list moZe se odlomiti ili dovesti do povratnog
udarca.

» Nakon zavrsenog radnog postupka iskljucite elektricni
alat, a list pile izvucite iz reza tek nakon sto se
zaustavi. Na taj ¢ete nacin izbjeci povratni udarac, a
elektri¢ni alat moZete sigurno odloZiti.

» Prije odlaganja elektricnog alata pricekajte da se
zaustavi. Radni alat se mozZe zaglaviti $to moze dovesti do
gubitka kontrole nad elektri¢nim alatom.

» Koristite samo neostecene, besprijekorne listove pile.
Savijeni ili tupi listovi pile mogu se odlomiti, negativno
utjecati na kvalitetu rezanja ili prouzroiti povratni
udarac.

» Nakon iskljucivanja list pile ne kocite bo¢nim
pritiskanjem. List pile se mozZe oStetiti, odlomiti ili
prouzroCiti povratni udarac.

» Upotrebljavajte elektricni alat samo s plocom
podnozja. Pri radu bez plo¢e podnoZja postoji opashost
da necete moci kontrolirati elektricni alat.

» Koristite prikladne detektore kako biste pronasli
skrivene opskrbne vodove ili zatrazite pomoc¢ lokalnog
distributera. Kontakt s elektri¢nim vodovima moze
dovesti do pozara i elektricnog udara. Osteéenje plinske
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cijevi moZe dovesti do eksplozije. Probijanje vodovodne
cijevi uzrokuje materijalne Stete ili moze prouzrociti
elektri¢ni udar.

Opis proizvodairadova

Treba procitati sve sigurnosne napomene i
upute. Propusti do kojih moze doci uslijed
nepridrzavanja sigurnosnih napomena i uputa
mogu uzrokovati elektricni udar, pozar i/ili
teske ozljede.

Pridrzavajte se slika na pocetku uputa za uporabu.

Namjenska uporaba

Elektri¢ni alat je namijenjen za rezanje i izrezivanje drva,
plastike, metala, keramickih plocica, gume i laminata/HPL
(High Pressure Laminate) na ¢vrstoj podlozi. Prikladan je za
ravne i zakrivljene rezove s kutom kosog rezanja do 45°.
Treba se pridrZavati savjeta za rad s listom pile.

Prikazani dijelovi alata

Numeriranje prikazanih dijelova odnosi se na prikaz
elektri¢nog alata na stranici sa slikama.

(1) Kotacic za prethodno biranje broja hodova
(2) Prekidac za ukljucivanje/iskljucivanje
(3) Blokada prekidaca za ukljucivanje/iskljucivanje
(4) Sesterokutni klju¢ (5 mm)
(5) Usisno crijevo”
(6) Usisni nastavak
(7) Ploca podnozja
(8) Vijak za pricvrscivanie lista pile
(9) Vodeci valjci¢
(10) List pile
(11) Zastita od dodira
(12) Poklopac za usisavanje®
(13) Stezac lista pile
(14) Rucka (izolirana povrsina zahvata)
(15) Zastita od lomljenja strugotine
(16) Vijak ploce podnozja
(17) Skala kuta kosog rezanja
(18) Profilna letvica za pricvrscivanje ploce podnozja
(19) Leziste za pozicioniranje
(20) Otvor leZista za pozicioniranje
(21) Standardna rupa za vijak za pri¢vrscivanje ploce
podnozja
(22) Rupa za vijak za piljenje blizu ruba
(23) Vodilica za paralelni granicnik
(24) Vijak za fiksiranje paralelnog grani¢nika®
(25) Paralelni graniénik s kruznim rezacem®
(26) Vrh za centriranje kruznog rezac¢a”
a) Ovaj pribor ne spada u standardni opseg isporuke.
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Tehnicki podaci

Ubodna pila GST 680

Kataloski broj 3601EB40..
Nazivna primljena snaga W 500
Broj hodova u praznom hodun, ~ min™* 800-3100
Hod mm 20
Maks. dubina rezanja

- udrvo mm 68
- u aluminij mm 10
- u celik (nelegiran) mm 3
Kut rezanja (lijevo/desno) maks. ° 45
Tezina" kg 2,0
Klasa zastite S

A) Tezina bez mreznog prikljuénog voda i bez mreznog utikaca

Podaci vrijede za nazivni napon [U] od 230 V. U slu¢aju odstupanja
napona i u izvedbama specifi¢nim za doti¢nu zemlju, ovi podaci mogu
varirati.

Vrijednosti se mogu razlikovati ovisno o proizvodu i ovise o uvjetima
primjene i okoline. Dodatne informacije na
www.bosch-professional.com/wac.

Informacije o buci i vibracijama

Emisijske vrijednosti buke utvrdene sukladno

EN 62841-2-11.

Razina buke elektri¢nog alata prema ocjeni A iznosi obi¢no:
razina zvucnog tlaka 88 dB(A); razina zvucne snage

96 dB(A). Nesigurnost K = 5 dB.

Nosite zastitu za usi!

Ukupne vrijednosti vibracija a, (vektorski zbroj tri pravca) i
nesigurnost K utvrdene u skladu s normom EN 62841-2-11:
piljenje iverice s listom pile T 144 D:

as = 5,8 m/s’, K =1,5m/s’,

pilienje metalnog limas listom pile T118 A:

= 6,5m/s’, K=1,5m/s”.

Razina titranja koja je navedena u ovim uputama i emisijska
vrijednost buke izmjerene su sukladno normiranom
postupku mjerenja te se mogu koristiti za medusobnu
usporedbu elektri¢nih alata. Primjerene su i za privremenu
procjenu emisije titranja i buke.

Navedena razina titranja i emisijska vrijednost buke
predstavljaju glavne primjene elektricnog alata. Ako se
ustvari elektri¢ni alat koristi za druge primjene s radnim
alatima koji odstupaju od navedenih ili se nedovoljno
odrzavaju, razina titranja i emisijska vrijednost buke mogu
odstupati. Na taj se naCin moze osjetno povecati emisija
titranja i buke tijekom ¢itavog vremenskog perioda rada.
Zato¢nu procjenu emisija titranja i buke trebaju se uzeti u
obzir i vremena, tijekom kojih je alat bio iskljucen ili je radio,
ali se zapravo nije koristio. Na taj se nacin moze osjetno
smanjiti emisija titranja i buke tijekom citavog vremenskog
perioda rada.

Odredite dodatne sigurnosne mjere za zastitu korisnika prije
djelovanja titranja kao npr.: odrzavanje elektricnog alata i
nastavaka, odrZavanje toplih ruku, organizacija tokova rada.

Montaza

» Prije svih radova na elektricnom alatu izvucite mrezni
utikac iz uticnice.

Umetanje/zamjena lista pile

» Kod montaze ili zamjene nastavaka nosite zastitne
rukavice. Nastavci su oStri i mogu uslijed duze uporabe
postati vruéi.

Biranje lista pile

Pregled preporucenih listova pile mozZete naci na kraju ovih

uputa. Koristite samo listove pile s jednom drskom s

izdankom (T-drska) ili 1/4" univerzalnom drskom (U-dr$ka).

List pile ne smije biti duzi nego $to je to potrebno za

predvideno rezanje.

Zapiljenje na malim radijusima zakrivljenosti koristite uski

list pile.

Umetanije lista pile (vidjeti sliku A)

» Prije umetanja ocistite drsku lista pile. Zaprljana drska
se ne moze sigurno pricvrstiti.

Otpustite vijak za pricvr$civanie lista pile (8) isporucenim

Sesterokutnim kljucem (4).

Gurnite list pile (10), sa zupcima u smjeru rezanja, u steza¢

lista pile (13) @ dok se ne uglavi.

Pri umetanju lista pile pazite da straznja strana lista pile

dosjeda u utor vodeceg valjci¢a (9).

Pritegnite vijak (8) Sesterokutnim kljucem (4) @.

» Provjerite ¢vrst dosjed lista pile. Labavi list pile moze
ispasti i ozlijediti vas.

Vadenje lista pile (vidjeti sliku B)

Otpustite vijak za pricvrscivanie lista pile (8) @ i izvadite list

pile (10) @.

Zastita od lomljenja strugotine (vidjeti sliku C)

Zastita od lomljenja strugotine (15) moze sprijeciti otkidanje
povrsine kod piljenja drva. Zastita od lomljenja strugotine
mozZe se upotrebljavati samo kod odredenih tipova lista pile i
samo kod kuta rezanja od 0°. Plo¢a podnozja (7) ne smije se
pri piljenju sa zastitom od lomljenja strugotine pomaknuti
prema natrag za piljenje blizu ruba.

Zastitu od lomljenja strugotine (15) utisnite odozdo u plocu
podnozja (7).

Usisavanje prasine/strugotina

Prasina od materijala kao $to su premazi sa sadrzajem olova,
neke vrste drva, mineralnih materijala i metala, moze biti
Stetna za zdravlje. Dodirivanje ili udisanje prasine moze
uzrokovati alergijske reakcije i/ili bolesti disnih puteva
korisnika elektricnog alata ili osoba koje se nalaze u blizini.
Odredena vrsta prasine, kao $to je npr. prasina od
hrastovine ili bukve, smatra se kancerogenom, posebno u
kombinaciji s dodatnim tvarima za obradu drva (kromat,
zastitna sredstva za drvo). Materijal, koji sadrzi azbest, smiju
obradivati samo strucne osobe.
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- Po moguénosti koristite uredaj za usisavanje prasine
prikladan za materijal.

- Pobrinite se za dobro prozracivanje radnoga mjesta.

- Preporucuje se nosenje zastitne maske s klasom filtra P2.

Postujte vaZzede propise u vasoj zemlji za materijale koje cete

obradivati.

» Izbjegavajte nakupljanje prasine na radnom mjestu.
Prasina se moze lako zapaliti.

Poklopac

Montirajte poklopac (12) prije prikljucivanja elektricnog

alata na uredaj za usisavanje prasine.

Stavite poklopac (12) na elektricni alat tako da se drzaci

uglave u otvore kucista.

Skinite poklopac (12) za radove bez usisavanja prasine kao i

za koso rezanje. U tu svrhu pritisnite poklopac na visini

vanjskih drzaca i skinite ga prema naprijed.

Prikljucivanje uredaja za usisavanja prasine

Nataknite usisno crijevo (5) (pribor) na usisni nastavak (6).

Spojite usisno crijevo (5) s usisavacem (pribor).

Pregled za priklju¢ivanje na razlicite usisavace pronadi ¢ete

na kraju ove upute.

Za optimalno usisavanje po moguénosti koristite zastitu od

lomljenja strugotine (15).

Usisavac mora biti prikladan za obradivani materijal.

Kod usisavanja suhe prasine ili prasine koja je posebno
opasna za zdravlje i kancerogena, treba koristiti specijalni
usisavac.

Rad

Nacini rada
» Prije svih radova na elektri¢nom alatu izvucite mrezni
utikac iz uticnice.

Namjestanje kuta kosog rezanja (vidjeti sliku D)

Plo¢a podnozja (7) moze se za koso rezanje zakrenuti do 45°

udesno ili ulijevo.

Zastita od lomljenja strugotine (15) ne moze se koristiti kod

kosog rezanja.

- Skinite zastitu od lomljenja strugotine (15).

- Otpustite vijak (16) i plocu podnoZja (7) lagano gurnite u
smjeru mreznog kabela.

- Zanamjestanje preciznog kuta kosog rezanja ploca
podnozja s desne i lijeve strane ima mjesta za
uglavljivanje na 0°i 45°. Zakrenite plocu podnozja (7)
prema skali (17) u Zeljeni polozaj. Ostali kutovi kosog
rezanja mogu se namjestiti pomocu kutomjera.

- Zatim gurnite plocu podnozja (7) do grani¢nika u smjeru
lista pile (10).

- Ponovno stegnite vijak (16).

Pomicanje ploce podnozZja (vidjeti sliku E)

Zapiljenje blizu ruba plocu podnozja (7) mozete pomaknuti
prema natrag.
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Do kraja odvrnite vijak (16) Sesterokutnim kljucem (4).
Izvadite vijak s profilnom letvicom (18).

Podignite ploc¢u podnoZja (7). Pomaknite ploc¢u podnoZja u
smjeru mreznog kabela tako da je rupa za vijak za piljenje
blizu ruba (22) iznad navojnog provrta u kucistu elektri¢nog
alata. LeZiste za pozicioniranje (19) mora se istovremeno
uglaviti u otvor (20) ploce podnozja. Umetnite vijak (16) s
profilnom letvicom (18) u navojni provrt i pritegnite vijak.
Rezanje s pomaknutom plo¢om podnozja (7) moguce je
samo s kutom kosog rezanja od 0°. Osim toga, ne smijete
koristiti paralelni granicnik s kruznim rezacem (25) kao i
zastitu od lomljenja strugotine (15).

Pustanje u rad

» Pridrzavajte se mreznog napona! Napon izvora struje
mora se podudarati s podacima na tipskoj plocici
elektricnog alata.

Ukljucivanje/iskljucivanje

» Provjerite mozete li pritisnuti prekidac za
ukljucivanje/iskljucivanje bez otpustanja rucke.

Za ukljucivanije elektri¢nog alata pritisnite prekidac za

ukljucivanje/iskljucivanje (2).

Za blokadu prekidaca za ukljucivanje/iskljucivanje (2) drzite

ga pritisnutog i dodatno pritisnite blokadu (3).

Za iskljucivanje elektri¢nog alata otpustite prekidac za

ukljucivanje/iskljucivanje (2). Kada je blokiran prekidac za

ukljucivanje/iskljucivanje (2), najprije ga pritisnite i zatim
otpustite.

Prethodno biranje broja hodova

Kotacicem za prethodno biranje broja hodova (1) mozete

prethodno odabrati broj hodova i promijeniti ih tijekom rada.

Potreban broj hodova ovisi 0 materijalu i radnim uvjetima te

se moze odrediti prakti¢nim pokusom.

Preporucuje se smanjiti broj hodova:

- prilikom stavljanja lista pile na izradak kako biste
preciznije mogli pozicionirati list pile

- kod rezanja plastike i aluminija kako biste izbjegli taljenje
materijala.

Broj hodova podesiv u $est stupnjeva omogucuje optimalnu

prilagodbu brzine rezanja, ucinka rezanja i slike rezanja

obradivanom materijalu.

Broj hodova

Stupanj

Primjena/materijal

1 800 Metal

2 1300 Metal, uski zakrivljeni rezovi
3 1800 Uski zakrivljeni rezovi

4 2200 Zakrivljeni rezovi

5 2600 Zakrivljeni rezovi

6 3000 Standardni rezovi, brzi rezovi

Kod duljih radova s manjim brojem hodova, elektricni alat
moze se jako zagrijati. Skinite list pile i ostavite elektri¢ni alat
da se ohladi oko 3 min s maksimalnim brojem hodova.
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Upute zarad

» Prije svih radova na elektri¢nom alatu izvucite mrezni
utikac iz uticnice.

» Odmah iskljucite elektricni alat ako se blokira list pile.

» Pri obradi manjih ili tanjih izradaka uvijek koristite
stabilnu podlogu odnosno stol za piljenje (pribor).

Prije piljenja drva, iverica, gradevinskih materijala, itd.,

provjerite ima li na njima stranih tijela kao §to su ¢avli, vijci i

sl. i eventualno ih izvadite.

Ubodne pile su uglavnom konstruirane za zakrivljene rezove.

Osim toga, u Besch asortimanu takoder je dostupan pribor

koji omogucuije ravne rezove ili kruzno rezanje (ovisno o

modelu ubodne pile npr. paralelni grani¢nik, vodilica ili

kruznirezac).

Rucne ubodne pile opcéenito imaju tendenciju da ,prolaze*,

to znaci da viSe ne postoji tocnost kuta i rezanja ovisno o

okolnostima. Odlucujuci ¢imbenici koji utjecu na tocnost su

debljina lista pile, duljina reza te gustoca materijala i debljina
izratka.

Stoga uvijek probnim rezanjem provjerite odgovara li

rezultat rezanja odabranog sustava vasim zahtjevima

primjene.

Piljenje zarezivanjem (vidjeti sliku F)

» Postupkom piljenja zarezivanjem smijete obradivati
samo meke materijale, kao $to je drvo, gipskarton ili
slicno!

Zapiljenje zarezivanjem koristite samo kratke listove pile.

Pilienje zarezivanjem moguce je samo s kutom kosog rezanja

od 0°.

Stavite elektri¢ni alat s prednjim rubom ploce podnozja (7)

naizradak, a dalist pile (10) ne dodiruje izradak te ga

ukljucite. Kod elektri¢nih alata s upravljanjem brojem
hodova odaberite maksimalni broj hodova. Cvrsto pritisnite
elektricni alat o izradak i pustite da list pile polako zareze
izradak.

Kada ploca podnoZja (7) po cijeloj povrsini nalijeze na

izradak, pilite dalje prema naprijed duz zeljene linije rezanja.

Paralelni granicnik s kruznim rezacem

Zaradove s paralelnim grani¢nikom s kruznim rezacem (25)
debljina izratka smije biti maksimalno 30 mm.

Paralelno rezanje (vidjeti sliku G): Otpustite vijak za
fiksiranje (24) i gurnite skalu paralelnog granicnika kroz
vodilicu (23) u plo¢u podnozja. Namjestite Zeljenu Sirinu
rezanja kao vrijednost skale na unutarnjem rubu ploce
podnozja. Stegnite vijak za fiksiranje (24).

Kruzno rezanje (vidjeti sliku H): Uz liniju rezanja unutar
pilienog kruga izbusite jednu rupu koja je dovoljno velika da
kroz nju gurnete list pile. Obradite rupu glodalicom ili
turpijom kako bi list pile mogao potpuno nalijegati na liniji
rezanja.

Stavite vijak za fiksiranje (24) na drugu stranu paralelnog
granicnika. Gurnite skalu paralelnog grani¢nika kroz vodilicu
(23) u plo¢u podnoZja. U izratku u sredini piljenog izreza
izbusite jednu rupu. Utaknite vrh za centriranje (26) kroz
unutarnji otvor paralelnog granicnika i u izbusenu rupu.

Namjestite radijus kao vrijednost skale na unutarnjem rubu
ploce podnozja. Stegnite vijak za fiksiranje (24).

Sredstvo za hladenje/mazivo
Kod piljenja metala zbog zagrijavanja materijala treba uzduz
linije rezanja nanijeti sredstvo za hladenje odnosno mazivo.

Odrzavanje i servisiranje

vew r

Odrzavanje i CiScenje

» Prije svih radova na elektricnom alatu izvucite mrezni
utikac iz uticnice.
» Odrzavajte elektricni alat i ventilacijske proreze
Cistima kako biste radili dobro i sigurno.
Ako je potrebna zamjena prikljucnog kabela, tada je treba
provesti u Bosch servisu ili u ovlastenom servisu za Bosch
elektri¢ne alate kako bi se izbjeglo ugrozavanje sigurnosti.
Redovito Cistite stezac lista pile. U tu svrhu izvadite list pile iz
elektri¢nog alata i lagano protresite elektri¢ni alat na ravnoj
povrsini.
Jaka zaprljanost elektri¢nog alata moZe dovesti do
funkcionalnih smetnji. Stoga nemojte piliti materijale koji
stvaraju veliku koli¢inu prasine s donje strane ili iznad glave.
» Kod ekstremnih uvjeta po mogucnosti uvijek koristite
stacionarni uredaj za usisavanje. Cesto ispuhavajte
otvore za hladenje i predspojite zastitnu strujnu
sklopku (PRCD). Kod obrade metala vodljiva prasina se
moze nakupiti unutar elektri¢nog alata. To moze
negativno utjecati na zastitnu izolaciju elektri¢nog alata.
Ako se zacepi ispust prasine, iskljucite elektricni alat,
odvojite uredaj za usisavanje prasne i uklonite prasinu i
strugotine.
Vodedi valjci¢ (9) povremeno podmazite jednom kapi ulja.
Redovito provjerite vodeci valjci¢ (9). Ako je istroSen, treba
ga zamijeniti u ovlaStenom Bosch servisu.

Servisna sluzba i savjeti o uporabi

Hrvatski
Tel.: +385 12958 051

F10[E] Nasiservisni adrese i poveznice za uslugu
J-i;l_-: popravka i narudzbu rezervnih dijelova moZzete
W AL pronadi na:
55 %E www.bosch-pt.com/serviceaddresses
U slucaju upita ili narucivanja rezervnih dijelova, molimo vas
obavezno navedite 10-znamenkasti kataloski broj s tipske
plocice proizvoda.

Zbrinjavanje
Elektri¢ne alate, pribor i ambalazu treba dovesti na ekoloski
prihvatljivo recikliranje.

Elektricne alate ne bacajte u kuéni otpad!
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Samo za zemlje EU:

Elektricni i elektronski uredaji koji viSe nisu uporabivi,
moraju se odvojene sakupljati i zbrinuti na ekolosko
prihvatljiv nacin. Koristite predvidene sustave prikupljanja
otpada. Nepravilno zbrinjavanje moze biti Stetno za okolis i
zdravlje zbog opasnih tvari koje moZe sadrzavati.

Eesti

Ohutusnouded

Uldised ohutusnéuded elektriliste tooriistade

kasutamisel

Y HOIATUS Lugege labi koik tooriistaga kaasas
olevad ohutusnoduded ja juhised

ning tutvuge koigi jooniste ja spetsifikatsioonidega.

Ohutusnoduete ja juhiste eiramise tagajarjeks voib olla

elektrilook, tulekahju ja/voi rasked vigastused.

Hoidke koik ohutusnéuded ja juhised edasiseks

kasutamiseks hoolikalt alles.

Ohutusnduetes sisalduv moiste "elektriline tooriist" kaib nii

vooluvérku Gihendatud (juhtmega) elektriliste tooriistade kui

ka akutoitega (juhtmeta) elektriliste todriistade kohta.

Ohutusnoduded toopiirkonnas

» Hoidke toopiirkond puhas ja hasti valgustatud.
Korrastamata véi valgustamata todkoht voib pohjustada
onnetusi.

> Arge kasutage elektrilist tooriista plahvatusohtlikus
keskkonnas, kus leidub tuleohtlikke vedelikke, gaase
voi tolmu. Elektrilistest todriistadest 166b sademeid, mis
véivad tolmu véi aurud siitidata.

» Elektrilise tooriista kasutamise ajal hoidke lapsed ja
teised inimesed tookohast eemal. Kui teie tahelepanu
juhitakse korvale, voib seade teie kontrolli alt valjuda.

Elektriohutus

» Elektrilise todriista pistik peab pistikupessa sobima.
Pistiku kallal ei tohi teha mingeid muudatusi. Arge
kasutage kaitsemaandusega elektriliste tooriistade
puhul adapterpistikuid. Muutmata pistikud ja sobivad
pistikupesad vahendavad elektril6ogi ohtu.

» Viltige kehalist kontakti maandatud pindadega,
naiteks torude, radiaatorite, pliitide ja kiilmikutega.
Kui Teie keha on maandatud, on elektrilddgi oht suurem.

» Kaitske elektrilist tooriista vihma ja niiskuse eest.
Kui elektrilisse tooriista on sattunud vett, on elektriloogi
oht suurem.

> Arge kasutage toitejuhet otstarbel, milleks see ei ole
ette nahtud. Arge kasutage toitejuhet elektrilise
tooriista kandmiseks, iilesriputamiseks voi pistiku
pistikupesast véljatombamiseks. Kaitske toitejuhet
kuumuse, 6li, teravate servade ja seadme liikuvate
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osade eest. Kahjustatud véi keerduldinud toitejuhtmed
suurendavad elektriloogi ohtu.

» Kui tootate elektrilise tooriistaga vabas éhus,
kasutage ainult pikendusjuhtmeid, mis on ette nahtud
kasutamiseks ka valistingimustes. Vilistingimustes
kasutamiseks sobiva pikendusjuhtme kasutamine
vahendab elektril6ogi ohtu.

» Kui elektrilise tooriista kasutamine niiskes
keskkonnas on viltimatu, kasutage
rikkevoolukaitseliilitit. Rikkevoolukaitseliliti
kasutamine vahendab elektrilo6gi ohtu.

Inimeste turvalisus

» Olge tahelepanelik, jalgige, mida teete, ning toimige
elektrilise tooriistaga tootades kaalutletult. Arge
kasutage elektrilist todriista, kui olete vasinud voi
uimastite, alkoholi vi ravimite moju all. Hetkeline
tahelepanematus seadme kasutamisel voib pohjustada
tosiseid vigastusi.

» Kandke isikukaitsevahendeid. Kandke alati
kaitseprille. Elektrilise tooriista tiiiibile ja kasutusalale
vastavate isikukaitsevahendite, nditeks tolmumaski,
libisemiskindlate turvajalatsite, kaitsekiivri voi
kuulmiskaitsevahendite kasutamine vahendab vigastuste
ohtu.

» Viltige elektrilise tooriista soovimatut kdivitamist.
Enne pistiku ihendamist pistikupessa, aku
iihendamist seadme kiilge, seadme iilestdstmist ja
kandmist veenduge, et elektriline tooriist on vilja
lilitatud. Kui hoiate elektrilise tooriista kandmisel sorme
ltilitil voi ihendate vooluvorku sisseliilitatud seadme,
voivad tagajarjeks olla onnetused.

» Enne elektrilise tooriista sisseliilitamist eemaldage
tooriista kiiljest reguleerimis- ja mutrivotmed.
Seadme pdorleva osa kiiljes olev reguleerimis- voi
mutrivoti voib pdhjustada vigastusi.

» Viltige ebatavalist tooasendit. Votke stabiilne
tooasend ja hoidke kogu aeg tasakaalu. Niisaate
elektrilist tooriista ootamatutes olukordades paremini
kontrollida.

» Kandke sobivat réivastust. Arge kandke laiu riideid
ega ehteid. Hoidke juuksed ja roivad seadme
liikuvatest osadest eemal. Liiga avarad riided, ehted voi
pikad juuksed vdivad sattuda seadme liikuvate osade
vahele.

» Kui on véimalik paigaldada tolmueemaldus- ja
tolmukogumisseadiseid, veenduge, et need on
seadmega iihendatud ja et neid kasutatakse Gigesti.
Tolmueemaldusseadise kasutamine vahendab tolmust
pohjustatud ohte.

» Arge muutuge tooriista sagedasest kasutamisest
hooletuks ja drge eirake ohutusnoudeid. Hooletus voib
sekundi murdosa jooksul kaasa tuua raskeid vigastusi.

Elektriliste tooriistade hoolikas kdsitsemine ja
kasutamine

» Arge koormake seadet iile. Kasutage konkreetse t66
tegemiseks ette nahtud elektrilist tooriista. Sobiva
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elektrilise tooriistaga tootate ettenahtud joudluspiirides
efektiivsemalt ja ohutumalt.

» Arge kasutage elektrilist tooriista, mida ei saa liilitist
sisse ja vilja liilitada. Elektriline tooriist, mida ei ole
enam voimalik lilitist sisse ja vdlja liilitada, on ohtlik ning
tuleb parandada.

» Tommake pistik pistikupesast vilja ja/voi eemaldage
seadmest aku, kui see on eemaldatav, enne seadme
reguleerimist, tarvikute vahetamist ja seadme
drapanekut. See ettevaatusabindu valdib elektrilise
tooriista soovimatut kdivitamist.

» Kasutusvilisel ajal hoidke elektrilisi tooriistu lastele
kattesaamatus kohas ja drge laske seadet kasutada
isikutel, kes seadet ei tunne voi pole lugenud
kdesolevaid juhiseid. Asjatundmatute isikute kdes on
elektrilised tooriistad ohtlikud.

» Hoolidage elektrilisi tooriistu ja tarvikuid
nouetekohaselt. Kontrollige, kas seadme liikuvad
osad todtavad veatult ega kiildu kiini ning veenduge,
et seadme detailid ei ole murdunud véi kahjustatud
madral, mis mojutab seadme tookindlust. Laske
kahjustatud detailid enne seadme kasutamist
parandada. Paljude 6nnetuste pohjuseks on halvasti
hooldatud elektrilised tooriistad.

» Hoidke ldiketarvikud teravad ja puhtad. Hoolikalt
hooldatud, teravate ldikeservadega l6iketarvikud
kiilduvad harvemini kinni ja neid on lihtsam juhtida.

» Kasutage elektrilist tooriista, lisavarustust, tarvikuid
jne vastavalt kdesolevatele juhistele, vottes arvesse
tootingimusi ja teostatava too iseloomu. Elektriliste
tooriistade nduetevastane kasutamine vaib pohjustada
ohtlikke olukordi.

» Hoidke kdepidemed ja haardepinnad kuiva ja puhtana
ning vabana olist ja maardeainetest. Libedad
kéepidemed ja haardepinnad ei luba tddriista ohutult
kasitseda ja ootamatutes olukordades kontrolli all hoida.

Teenindus

» Laske elektrilist todriista parandada ainult
kvalifitseeritud spetsialistidel, kes kasutavad
originaalvaruosi. Nii tagate seadme piisivalt ohutu t66.

Ohutusnouded tikksaagide kasutamisel

» Tehes toid, mille puhul véib l6iketarvik tabada
varjatud elektrijuhtmeid voi elektrilise todriista enda
toitejuhet, hoidke elektrilist tooriista ainult
kdepideme isoleeritud pinnast. Loiketarvik, mis puutub
kokku pingestatud elektrijuhtmega, voib seada pinge alla
elektrilise tooriista metallosad ja anda todriista kasutajale
elektriloogi.

» Tooriku kinnitamiseks stabiilse aluse kiilge ja
toestamiseks kasutage pitskruvisid, klambreid voi
muid sobivaid kinnitusvahendeid. Kui hoiate toorikut
kdes vi surute seda vastu oma keha, ei ole tagatud piisav
stabiilsus ning tagajarjeks voib olla kontrolli kaotus
tooriista lle.

» Hoidke kied toodeldavast piirkonnast eemal. Arge
viige sormi tooriku alla. Saelehega kokkupuute korral
voite end vigastada.

» Viige seade toodeldava esemega kokku alles siis, kui
seade on sisse liilitatud. Vastasel korral tekib tagasiloogi
oht, kui tarvik toorikus kinni kiildub.

» Veenduge, et alustald toetub saagimise ajal stabiilselt
pinnale. Kinnikiilunud saeleht vaib rebeneda voi
pohjustada tagasiloogi.

» Pirast saagimise I6ppu liilitage tooriist vilja ja
oodake, kuni saeleht seiskub. Alles siis tommake
saeleht loikejéljest vilja. Nii valdite tagasilooki ja saate
todriista ohutult kdest panna.

» Enne kdestpanekut oodake, kuni elektriline todriist on
seiskunud. Kasutatav tarvik voib kinni kiiluda ja
pohjustada kontrolli kaotuse seadme lile.

» Kasutage ainult teravaid, tookorras olevaid saelehti.
Koverdunud voi niirid saelehed voivad murduda,
mojutada |oike kvaliteeti voi pdhjustada tagasilodgi.

» Arge pidurdage saelehte pirast viljaliilitamist,
avaldades saelehele kiilgsurvet. Saeleht voib
kahjustuda, murduda v6i pohjustada tagasil6ogi.

» Kasutage elektritdoriista ainult koos jalgplaadiga. [Ima
jalgplaadita tootamisel on oht, et te ei suuda
elektritodriista kontrollida.

» Varjatult paiknevate elektrijuhtmete, gaasi- voi
veetorude avastamiseks kasutage sobivaid
lokaliseerimisseadmeid voi poorduge kohaliku
elektri-, gaasi- voi veevarustusettevotja poole.
Kokkupuutel elektrijuhtmetega tekib tulekahju- ja
elektriléogioht. Gaasitorustiku vigastamisel tekib
plahvatusoht. Veetorustiku vigastamine pohjustab
materiaalse kahju ja voib tekitada elektrildogi.

Toote kirjeldus ja kasutusjuhend

Lugege labi koik ohutusnduded ja juhised.
Ohutusnduete ja juhiste eiramine véib kaasa
tuua elektriloogi, tulekahju ja/voi raskeid
vigastusi.

Pange tahele kasutusjuhendi esiosas olevaid jooniseid.

Nouetekohane kasutamine

Elektriline tooriist on ette ndhtud puidu, plasti, metalli,
keraamiliste plaatide, kummi ja laminaadi/HPLi (High
Pressure Laminate) |dikamiseks, samuti eelnimetatud
materjalidest valjaldigete tegemiseks. See sobib kuni 45°
kaldenurgaga sirgete ja kaarjate loigete tegemiseks. Jargige
saelintide kohta antud soovitusi.

Kujutatud komponendid

Joonistel kujutatud komponentide numeratsiooni aluseks on
elektrilise tooriista jooniselehekiiljel olevad numbrid.

(1) Kaigukiiruse eelvaliku seaderatas
(2) Sisse-/valjaliliti
(3) Sisse-/valjaliiliti fiksaator
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(4) Sisekuuskantvoti (5 mm)
(5) Aratdmbevoolik?
(6) Valjaimemisotsak
(7) Alusplaat
(8) Saelehe kinnituskruvi
(9) Juhtrull
(10) Saeleht
(11) Puutekaitse
(12) Tolmueemaldi kate?
(13) Saelehe kinnituskoht
(14) Kaepide (isoleeritud haardepind)
(15) Laasturebimiskaitse
(16) Alusplaadi kruvi
(17) Kaldenurga skaala
(18) Tallakinnituse profiilliist
(19) Positsioneerimisnaga
(20) Positsioneerimisnaga ava
(21) Tallakinnituse standardne kruviauk
(22) Kruviauk servaldhedaseks saagimiseks
(23) Paralleeltoe juhik
(24) Paralleeltoe kinnituskruvi®
(25) Ringléikuriga paralleeltugi®
(26) Ringloikuri keskmestamisteravik”
a) See tarvik ei kuulu standard-tarnekomplekti.
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Elektrilise tooriista ekvivalentne miratase on tavaliselt:
helirohutase 88 dB(A); helivéimsustase 96 dB(A).
Mootemadramatus K = 5 dB.

Kasutage kuulmiskaitsevahendeid!

Vibratsiooni koguvaartused a, (kolme suuna vektorsumma)
ja mootemaaramatus K, madratud vastavalt

EN 62841-2-11:

puitlaastplaadi saagimine saelehega T 144 D:

anp = 5,8 m/s’, K =1,5m/s’,

metallpleki saagimine saelehega T 118 A:

a=6,5m/s’, K=1,5m/s”.

Selles juhendis toodud vibratsioonitaseme ja miirapadstu
vadrtused on moddetud standardset mootemeetodit
kasutades ja neid saab kasutada elektriliste tooriistade
omavaheliseks vordlemiseks. Need sobivad ka
vibratsioonitaseme ja miirapaastu esialgseks hindamiseks.
Toodud vibratsioonitaseme ja miirapadstu vaartused on
iseloomulikud elektrilise tooriista pohiliste rakenduste
korral. Kui aga elektrilist tooriista kasutatakse muudes
rakendustes, muude vahetatavate tooriistadega voi
ebapiisavalt hooldades, véivad vibratsioonitaseme ja
miirapaastu vaartused nendest erinevad olla. See voib kogu
tooaja vibratsioonitaset ja miirapadstu tunduvalt
suurendada.

Vibratsioonitaseme ja miirapaastu tdpseks hindamiseks
tuleb arvesse votta ka aega, mil seade on vdlja liilitatud voi
mil seade on kiill sisse liilitatud, kuid tegelikult t6ole
rakendamata. See voib kogu td0aja vibratsioonitaset ja
mirapaastu tunduvalt vahendada.

Rakendage kasutaja kaitsmiseks vibratsiooni moju eest
taiendavaid kaitsemeetmeid, nagu nditeks: elektrilise
tooriista ja vahetatavate todriistade hooldus, katesoojendus,

Paigaldus

» Enne mistahes toode teostamist elektrilise tooriista
kallal tommake pistik pistikupesast vilja.

Saelehe paigaldamine/vahetamine

» Tarviku paigaldamisel v6i vahetamisel kandke
kaitsekindaid. Tarvikud on teravad ja véivad
pikemaajalisel kasutamisel muutuda kuumaks.

Saelehe valik
Ulevaate soovitatud saelehtedest leiate kiesoleva

Tehnilised andmed

Tootenumber 3601EB40..
Nimisisendvéimsus W 500
Kdigusagedus tiihikdigul ng min”* 800-3100
Kaik mm 20
Max |5ikestigavus

- puidus mm 68
~ alumiiniumis mm 10
- terases (legeerimata) mm 3
Max |6ikenurk (vasak/parem) ° 45
Kaal" kg 2,0
Kaitseklass (Sl

A) Kaal ilma vorgujuhtme ja vorgupistikuta

Andmed kehtivad nimipingel [U] 230 V. Teistsuguste pingete ja
kasutusriigis spetsiifiliste mudelite puhul véivad toodud andmed
varieeruda.

Vaartused voivad olenevalt tootest varieeruda ja oleneda kasutus-
ning keskkonnatingimustest.Tdiendav teave veebisaidil
www.bosch-professional.com/wac.

Andmed miira/vibratsiooni kohta
Mirapaastuvaartused, maaratud vastavalt EN 62841-2-11.

kasutusjuhendi Iopust. Kasutage liksnes iihenukilisi saelehti
(T-saba) v6i 1/4"-universaalsaelehti (U-saba). Saeleht ei
tohiks olla pikem kui konkreetse I6ike jaoks vajalik.

Kitsaste kurvide saagimiseks kasutage kitsast saelehte.

Saelehe paigaldamine (vaata joonist A)

» Enne paigaldamist puhastage saelehe saba. Kui saba
on madrdunud, ei ole saelehte voimalik kindlalt kinnitada.

Péastke lahti saelehe kinnituskruvi (8) kaasasoleva

sisekuuskantvotmega (4).

Liikake saeleht (10), hammastega |6ikamissuunas kuni

fikseerumiseni saelehe kinnituskohta (13) @.
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Saelehe paigaldamisel jalgige, et saelehe selg on juhtrulli (9)

salgus.

Pingutage kruvi (8) tugevalt sisekuuskantvotmega (4) @.

» Kontrollige, kas saeleht on tugevasti kinnitatud.
Lahtine saeleht voib valja kukkuda ja Teid vigastada.

Saelehe eemaldamine (vaata joonist B)
Paastke lahti saelehe kinnituskruvi (8) @ ja votke saeleht dra
(10)@.

Materjali rebimisvastane kaitse (vt jn C)

Laasturebimiskaitse (15) saab takistada pinna valjarebimist
puidu saagimisel. Laasturebimiskaitset saab kasutada vaid
teatavat tiilipi saelehtede ja Idikenurga 0° korral.

Alusplaati (7) ei tohi laasturebimiskaitsega saagimisel
servalahedaseks saagimiseks tahapoole nihutada.

Suruge materjali rebimisvastane kaitse (15) alt alustalda (7)
sisse.

Tolmu/saepuru dratomme

Pliisisaldusega varvide, teatud puiduliikide, mineraalide ja

metalli tolm voib kahjustada tervist. Tolmuga kokkupuude ja

tolmu sissehingamine voib pohjustada seadme kasutajal voi

laheduses viibivatel inimestel allergilisi reaktsioone ja/voi

hingamisteede haigusi.

Teatud tolm, nditeks tamme- ja pddgitolm, on véhkitekitava

toimega, isedranis kombinatsioonis puidutdétiemisel

kasutatavate lisaainetega (kromaadid,

puidukaitsevahendid). Asbesti sisaldavat materjali tohivad

toodelda liksnes vastava ala asjatundjad.

- Kasutage konkreetse materjali eemaldamiseks sobivat
tolmuimejat.

- Tagage tookohas hea ventilatsioon.

- Soovitav on kasutada hingamisteede kaitsemaski filtriga
P2.

Pidage kinni toodeldavate materjalide suhtes Teie riigis

kehtivatest eeskirjadest.

» Viltige tolmu kogunemist todkohta. Tolm véib kergesti
sittida.

Kate

Paigaldage kate (12) enne elektrilise tooriista lihendamist
tolmuimejaga.

Asetage kate (12) elektrilise tooriista peale nii, et kinnitused
fikseeruvad korpuse valjaloigetesse.

Eemaldage kate (12) ilma tolmueemalduseta toddeks ja
kaldloigete tegemiseks. Selleks suruge kate valimiste
kinnituste korgusel kokku ja tommake suunaga ette maha.

Tolmuimeja iihendamine

Uhendage imivoolik (5) imiotsakuga (6). Uhendage
imivoolik (5) tolmuimejaga (lisavarustus).

Ulevaate erinevate tolmuimejatega iihendamise véimalustest
leiate kaesoleva juhendi 6pust.

Toéhusa tolmueemalduse tagamiseks kasutage voimaluse
korral materjali rebimisvastast kaitset (15).

Tolmuimeja peab tdodeldava materjali tolmu imemiseks
sobima.

Tervistkahjustava, kantserogeense ja kuiva tolmu
eemaldamiseks kasutage spetsiaaltolmuimejat.

Kasutamine

Tooreziimid

» Enne mistahes toode teostamist elektrilise tooriista
kallal tommake pistik pistikupesast vilja.

Kaldenurga seadmine (vt jn D)

Kaldldigete tegemiseks saab alustalda (7) keerata kuni 45°

paremale voi vasakule.

Rebimisvastast kaitset (15) ei saa kalde all tehtavate Ioigete

puhul kasutada.

- Eemaldage laasturebimiskaitse (15).

- Paastke lahti kruvi (16) ja liikake talda (7) veidi
toitekaabli suunas.

- Tapse kaldenurga seadmiseks on tallal vasakul ja paremal
pool 0° ja 45° juures fikseerimispunktid. Poorake tald (7)
vastavalt skaalale (17) soovitud asendisse. Muid
kaldenurki saab seada nurgaméétjaga.

- Seejdrel liikake tald (7) kuni toeni saelehe (10) suunas.

- Pingutage uuesti kruvi (16).

Talla nihutamine (vaata joonist E)

Servaldhedaseks saagimiseks saab alustalla (7) paigutada
taha.

Keerake kruvi (16) sisekuuskantvotmega (4) téielikult vélja.
Votke kruvi koos profiilliistuga (18) dra.

Tostke tald (7) maha. Nihutage talda nii toitekaabli suunas
nii, et servalahedase saagimise kruviauk (22) oleks
elektrilise tooriista korpuses oleva keermestatud ava kohal.
Positsioneerimisnaga(19) peab samal ajal fikseeruma talla
avas (20). Pange kruvi (16) koos profiilliistuga (18)
keermestatud avasse ja pingutage kruvi.

Umberpaigutatud alustalla (7) puhul on saagimine véimalik
vaid 0° kaldenurga puhul. Lisaks ei tohi kasutada
ringildikuriga paralleeltuge (25) ning

laasturebimiskaitset (15).

Seadme kasutuselevott

» Poorake tahelepanu vorgupingele! Vooluallika pinge
peab vastama elektrilise tooriista tlibisildil margitud
pingele.

Sisse-/viljaliilitamine

» Veenduge, et saate liilitit (sisse/vilja) kasitseda, ilma
et lasete kdepidemest lahti.

Elektrilise tooriista sisseliilitamiseks vajutage liilitile (sisse/

vilja) (2).

Lukustamiseks hoidke sisse-/valjaliilitit (2) surutult ja

vajutage lisaks lukustusnuppu (3).
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Elektrilise tooriista valjaliilitamiseks vabastage liiliti (sisse/
vélja) (2). Kui liliti (sisse/valja) (2) on lukustatud, siis
vajutage sellele esmalt ja seejarel vabastage see.
Kaigukiiruse eelvalimine

Kaigusageduse regulaatoriga (1) saate kaigusagedust
eelnevalt vélja reguleerida ja to6tamise ajal muuta.

Vajalik kdigukiirus soltub materjalist ja todtingimustest ning
seda saab madrata praktilise katsega.

Kaigukiiruse vahendamist soovitatakse:
- saelehe asukoha tdpsema maaramise voimaldamiseks
saelehe toetamisel toodeldavale detailile,

- materjali sulamise drahoidmiseks plasti ja alumiiniumi
saagimisel.

Kuueastmeliselt seatav kdigukiirus voimaldab Ioikekiiruse,

|oikejoudluse ja loikepildi optimaalset sobitamist toodeldava

materjaliga.

Aste Kaigukiirusu Kasutusviis/materjal
(min™)
1 800 Metall
2 1300 Metall, jarsud koverloiked
3 1800 Jarsud koverloiked
4 2200 Koverldiked
5 2600 Koverldiked
6 3000 Standardliked, kiirldiked

Pikemaajalisel toGtamisel vaikesel kdigusagedusel voib
seade minna vaga kuumaks. Votke saeleht tooriistast valja ja
laske todriistal jahtumiseks tootada umbes 3 minutit
maksimaalsel kdigusagedusel.

Toojuhised

» Enne mistahes toode teostamist elektrilise tooriista
kallal tommake pistik pistikupesast vilja.

» Saeketta kinnikiildumisel liilitage seade kohe vilja.

» Viikeste voi 6hukeste detailide saagimisel kasutage
alati stabiilset alust véi saepinki (lisavarustus).
Kontrollige enne puidu, puitlaastplaatide, ehitusmaterjalide
jms saagimist, et neis ei ole voorkehi, nagu naelu, kruvisid
jms ning vajadusel eemaldage need.
Tikksaed moeldud peamiselt kaarloigete tegemiseks.
Kuid Bosch i tootevalikus on ka tarvikuid, mis véimaldavad
teha sirgeid vai ringikujulisi 16ikeid (olenevalt
tikksaemudelist on nendeks naiteks paralleeljuhik, juhtsiin
voi ringloikur).
Kasijuhitavad tikksaed kipuvad 6igest joonest kdrvale
kalduma, s.t (nurga)léikamistapsus vaheneb teatud
tingimustel. Olulised tdpsust méjutavad tegurid on saelehe
paksus, l6ike pikkus, tooriku paksus ja materjali tihedus.
Seetdttu tuleb alati katseldigetega kontrollida, kas
|6ikamistulemus valitud siisteemiga vastab teie nouetele.

Uputusléiked (vt joonis F)

» Uputusloikeid tohib teha ainult pehmetes materjalides
nagu puit, kipskartong jmt!
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Uputusloigete tegemiseks kasutage liksnes liihikesi saelehti.
Uputusldikeid saab teha ainult 0° kaldenurga juures.
Asetage elektriline tooriist alustalla (7) esiservaga toorikule,
ilma et saeleht (10) toorikut puudutaks, ja liilitage tooriist
sisse. Kaigusageduse reguleerimisega seadmete puhul valige
maksimaalne kdigusagedus. Suruge elektrilist tooriista
tugevasti vastu toorikut ja laske saelehel aeglaselt toorikusse
siseneda.

Niipea kui alustald (7) on taies ulatuses toorikul, jatkake
saagimist piki soovitud likejoont.

Ringiléikuriga paralleeltugi

Ringiloikajaga parelleeltoega (25) todde korral voib
toodeldava detaili maksimaalne paksus olla 30 mm.
Paralleelsed loiked (vt joonis G): Keerake lahti lukustuskruvi
(24) ja liikake paralleeljuhiku skaala labi juhiku (23)
alustallas. Reguleerige soovitud |oikelaius vélja alustalla
siseserval oleval skaalal. Keerake lukustuskruvi (24) kinni.
Ringi I6ikamine (vt joonis H): Puurige saetava ringi
|dikejoonele auk, mis on piisav saelehe labitorkamiseks.
Toodelge auku freesi voi viiliga, et saeleht oleks tihedalt
I6ikejoone vastas.

Viige lukustuskruvi (24) paralleeljuhiku teisele kiljele.
Liikake paralleeljuhiku skaala labi juhtsoone (23) alustallas.
Puurige toorikust véljasaetava osa keskkohta auk. Torgake
tsentreerimisotsak (26) ldbi paralleeljuhiku siseava ja viige
see puuritud auku. Reguleerige alustalla siseserval oleval
skaalal vélja raadius. Keerake lukustuskruvi (24) kinni.

Jahutus-/méadrdeaine
Metalli saagimisel tuleks materjali kuumenemise tottu kanda
piki Idikejoont jahutus- v6i maardeainet.

Hooldus ja korrashoid

Hooldus ja puhastus

» Enne mistahes toode teostamist elektrilise tooriista
kallal tommake pistik pistikupesast vilja.

» Seadme laitmatu ja ohutu t66 tagamiseks hoidke
seade ja selle ventilatsiooniavad puhtad.

Kui on vaja vahetada iihendusjuhet, laske seda

ohutuskaalutlustel teha Bosch-il voi Bosch-i elektriliste

tooriistade volitatud klienditeenindusel.

Puhastage saelehe kinnitusava regulaarselt. Selleks

eemaldage tooriistast saeleht ja koputage todriista kergelt

vastu iihetasast pinda.

Liigne mustus voib tekitada héireid seadme t60s. Seepérast

arge saagige rohkelt tolmu tekitavaid materjali suunaga alt

{iles ega pea kohal.

» Adrmuslikes to6tingimustes kasutage véimaluse
korral alati tolmuimejat. Puhastage sageli
ventilatsiooniavasid ja kasutage
rikkevoolukaitseliilitit. Adrmuslike to6tingimuste korral
voib seadmesse koguneda elektrit juhtivat tolmu. Seadme
kaitseisolatsioon véib kahjustuda.
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Kui tolmu valjalaskeava peaks ummistuma, lilitage
elektriline tooriist valja, ihendage lahti tolmueemaldusseade
ja eemaldage tolm ja laastud.

Méadrige juhtrulli (9) aeg-ajalt méne tilga dliga.

Kontrollige juhtrulli (9) regulaarselt. Kui see on kulunud,
tuleb see Bosch-klienditeeninduses asendada lasta.

Klienditeenindus ja kasutusalane noustamine

Eesti Vabariik
Tel.: (+372) 6549 575
% RH[E] Meie teenindusadressid ja lingid
Ll remonditeenusele ning varuosade tellimisele
Y leiate aadressilt:
S www.bosch-pt.com/serviceaddresses
Paringute esitamisel ja varuosade tellimisel teatage meile
kindlasti toote tiilibisildil olev 10-kohaline tootenumber.

Kasutuskolbmatuks muutunud seadmete kiitlus

Elektriseadmed, lisatarvikud ja pakendid tuleks
keskkonnasaastlikult ringlusse votta.
Arge visake kasutusressursi ammendanud
elektrilisi tooriistu olmejdatmete hulka!

Uksnes EL liikmesriikidele:

Elektri- ja elektroonikaseadmed, mis enam kasutuskélblikud
pole, peab eraldi kokku koguma ning keskkonnasdbralikul
viisil kasutusest korvaldama. Kasutage selleks ettenahtud
kogumissiisteeme. Vale jaatmekaitlus voib nendes
sisalduvate véimalike ohtlike ainete téttu keskkonda ja
tervist kahjustav olla.

LatvieSu

Drosibas noteikumi

Visparéji drosibas noteikumi
elektroinstrumentiem

4] BRIDINA- Izlasiet visus drosibas noteikumus
JUMS un instrukcijas, apliikojiet
ilustracijas un iepazistieties ar
specifikacijam, kas tiek piegadatas kopa ar $o
elektroinstrumentu. Seit sniegto drosibas noteikumu un
instrukciju neievérosana var izraisit aizdeg$anos un bt par
céloni elektriskajam triecienam vai nopietnam
savainojumam.
Péc izlasiSanas uzglabajiet Sos noteikumus turpmakai
izmantosanai.
Drosibas noteikumos lietotais apziméjums
"elektroinstruments" attiecas gan uz Jasu tikla
elektroinstrumentiem (ar elektrokabeli), gan ari uz
akumulatora elektroinstrumentiem (bez elektrokabela).

Drosiba darba vieta

» Uzturiet savu darba vietu tiru un labi apgaismotu.
Nekartigas un tumsas vietas var viegli notikt nelaimes
gadijums.

» Nedarbiniet elektroinstrumentus spradzienbistama
atmosféra, pieméram, viegli uzliesmojosu Skidrumu
tuvuma un vietas ar paaugstinatu gazu vai puteklu
saturu gaisa. Darba laika elektroinstruments nedaudz
dzirkstelo, un tas var izsaukt viegli degoSu putek|u vai
tvaiku aizdegSanos.

» Darbinot elektroinstrumentu, nelaujiet bérniem un
nepiederosam personam tuvoties darba vietai. Citu
personu klatbdtne var novérst uzmanibu, ka rezultata jus
varat zaudét kontroli par elektroinstrumentu.

Elektrodrosiba

» Elektroinstrumenta kontaktdaksai jabiit piemérotai
elektrotikla kontaktligzdai. Kontaktdaksas
konstrukciju nedrikst nekada veida mainit. Nelietojiet
kontaktdaksas adapterus, ja elektroinstruments caur
kabeli tiek savienots ar aizsargzeméjuma kédi.
Neizmainitas konstrukcijas kontaktdaksa, kas piemérota
kontaktligzdai, lauj samazinat elektriska trieciena
sanemsanas risku.

» Nepielaujiet kermena dalu saskarSanos ar sazemétiem
priekSmetiem, pieméram, ar caurulém, radiatoriem,
plitim vai ledusskapjiem. Pieskaroties sazemétam
virsmam, pieaug risks sanemt elektrisko triecienu.

» Nelietojiet elektroinstrumentu lietus laika, neturiet to
mitruma. Mitrumam iek|Gstot elektroinstrumenta, pieaug
risks sanemt elektrisko triecienu.

» Nenoslogojiet kabeli. Neizmantojiet kabeli, lai
elektroinstrumentu nestu, vilktu vai atvienotu no
elektrotikla kontaktligzdas. Sargajiet kabeli no
karstuma, ellas, asam malam un kustosam dalam.
Bojats vai samezglojies elektrokabelis var bit par céloni
elektriska trieciena sanemsanai.

» Darbinot elektroinstrumentu arpus telpam,
izmantojiet ta pievienosanai vienigi arpustelpu
lieto3anai derigus pagarinatajkabelus. Lietojot
elektrokabeli, kas piemérots darbam arpus telpam,
samazinas elektriska trieciena sanemsanas risks.

» Ja elektroinstrumentu tomér nepiecieSams darbinat
vietas ar paaugstinatu mitrumu, pievienojiet to
elektrobarosanas kédém, kas aizsargatas ar nopliides
stravas aizsargreleju (RCD). Lietojot noplides stravas
aizsargreleju, samazinas risks sanemt elektrisko
triecienu.

Personiska drosiba

» Stradajot ar elektroinstrumentu, saglabajiet
paskontroli un rikojieties saskana ar veselo sapratu.
Partrauciet darbu, ja jitaties noguris vai ari atrodaties
narkotiku, alkohola vai medikamentu iespaida.
Stradajot ar elektroinstrumentu, pat viens neuzmanibas
mirklis var bt par céloni nopietnam savainojumam.

» Lietojiet individualo darba aizsargaprikojumu. Darba
laika vienmeér nésajiet aizsargbrilles. Individuala darba
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aizsargaprikojuma (puteklu maskas, neslido$u apavu un
aizsargkiveres vai ausu aizsargu) lieto$ana noteiktos
apstaklos laus samazinat savainosanas risku.

» Nepielaujiet elektroinstrumenta patvaligu
ieslégsanos. Pirms elektroinstrumenta pievienosanas
elektrotiklam, akumulatora ievietoSanas vai
iznems3anas, ka ari pirms elektroinstrumenta
parnesanas parliecinieties, ka tas ir izslégts. Parnesot
elektroinstrumentu, ja pirksts atrodas uz ieslédzéja, ka ari
pievienojot to elektrobarosanas avotam laika, kad
elektroinstruments ir ieslégts, var viegli notikt nelaimes
gadijums.

» Pirms elektroinstrumenta ieslégSanas iznemiet no ta
reguléjosos rikus vai atslégas. Reguléjosais riks vai
atsléga, kas ieslégsanas bridi atrodas elektroinstrumenta
kustigajas dalas, var radit savainojumu.

» Nesniedzieties parak talu. Jebkura situacija
saglabajiet lidzsvaru un stingru staju. Tas atvieglos
elektroinstrumenta vadi$anu neparedzétas situacijas.

» Nesajiet darbam piemérotu apgérbu. Darba laika
nenésajiet brivi plandosas drébes un rotaslietas.
Netuviniet garus matus un drébes kustosam dalam.
Valigas dréebes, rotaslietas un gari mati var iekerties
kustosajas dalas.

» Jaelektroinstrumenta konstrukcija lauj tam pievienot
puteklu uzsikSanas vai savaksanas, nodrosiniet, lai ta
bitu pievienota un tiktu pareizi lietota. Pielietojot
puteklu savak$anu, samazinas to kaitiga ietekme uz
veselibu.

» Nepalaujieties uziemanam, kas iegiitas, bieZi lietojot
instrumentus, neiesligstiet pasapmierinatiba un
neignoréjiet instrumenta drosas lieto$anas principus.
Neuzmanigas ricibas dé| dazas sekundes dalas var gt
nopietnu savainojumu.

Saudziga apieSanas un darbs ar elektroinstrumentiem

» Neparslogojiet elektroinstrumentu. lkvienam darbam
izvélieties piemérotu elektroinstrumentu.
Elektroinstruments darbojas labak un dro$ak pie
nominalas slodzes.

» Nelietojiet elektroinstrumentu, ja to ar ieslédzéja
palidzibu nevar ieslégt un izslégt. Elektroinstruments,
ko nevar ieslégt un izslégt, ir bistams lieto$anai un to
nepiecieSams remontét.

» Pirms elektroinstrumenta regulésanas, piederumu
nomainas vai novietosanas uzglabasanai atvienojiet ta
elektrokabela kontaktdaksu no barojosa elektrotikla
vai iznemiet no ta akumulatoru, ja tas ir iznemams.
Sadi iespéjams novérst elektroinstrumenta nejausu
ieslegsanos.

» Jaelektroinstruments netiek lietots, uzglabajiet to
piemérota vieta, kur elektroinstruments nav
sasniedzams bérniem un personam, kuras neprot ar to
rikoties vai nav iepazinusas ar Siem noteikumiem. Ja
elektroinstrumentu lieto nekompetentas personas, tas
var apdraudét cilvéku veselibu.

>
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Savlaicigi apkalpojiet elektroinstrumentus un to
piederumus. Parbaudiet, vai kustigas dalas nav
nobidijusas un ir drosi iestiprinatas, vai kada no dalam
nav salauzta un vai nepastav jebkuri citi apstakli, kas
varétu nelabvéligi ietekmét elektroinstrumenta
darbibu. Ja elektroinstruments ir bojats, nodrosiniet,
lai tas pirms lietosanas tiktu izremontéts. Daudzi
nelaimes gadijumi notiek tapéc, ka elektroinstruments
pirms lietoSanas nav pienacigi apkalpots.

Uzturiet griezoSos darbinstrumentus asus un tirus.
Rupigi kopti elektroinstrumenti, kas apgadati ar asiem
griezéjinstrumentiem, |auj stradat daudz razigak un ir
vieglak vadami.

Lietojiet vienigi tadus elektroinstrumentus,
piederumus, darbinstrumentus utt., kas atbilst Seit
sniegtajiem noradijumiem, nemot véra ari konkrétos
lietosanas apstaklus un veicama darba raksturu.
Elektroinstrumentu lieto$ana citiem mérkiem, neka tiem,
kuriem to ir paredzejis razotajs, ir bistama un var novest
pie neparedzamam sekam.

Uzturiet elektroinstrumenta rokturus un noturvirsmas
sausas, tiras un brivas no ellas un smérvielam. Slideni
rokturi un noturvirsmas trauce efektivi rikoties ar
elektroinstrumentu un to drosi vadit neparedzétas
situacijas.

Apkalposana

>

Nodrosiniet, lai elektroinstrumenta remontu veiktu
kvalificéts personals, nomainai izmantojot vienigi
identiskas rezerves dalas. Tikai ta ir iespéjams panakt
un saglabat vajadzigo darba drosibas limeni.

Drosibas noteikumi figirzagiem

>

>

>

Turiet elektroinstrumentu aiz izolétajam
noturvirsmam, veicot darbibas, kuru laika grieSanas
piederums var skart sléptus elektriskos vadus vai
pasa instrumenta elektrokabeli. GrieSanas piederumam
skarot spriegumnesosus vadus, spriegums nonak ari uz
elektroinstrumenta nenosegtajam metala dalam, ka
rezultata lietotajs var sanemt elektrisko triecienu.
Lietojiet spiles vai citu praktisku ierici, lai atbalstitu
apstradajamo priekSmetu un nostiprinatu to uz
stabilas platformas. Turot apstradajamo priekSmetu ar
roku vai atbalstot to ar savu kermeni, apstradajamais
priek$mets nenoturas stabila stavokli un var izraisit
kontroles zaudé$anu par darba procesu.

Netuviniet rokas zagésanas trasei. Neturiet rokas zem
apstradajama priekSmeta. Kermena dalu saskar$anas ar
zaga asmeni var radit savainojumu.

Kontaktéjiet darbinstrumentu ar apstradajamo
priekSmetu tikai péc elektroinstrumenta ieslégsanas.
Tas laus izvairities no atsitiena, kas var notikt,
darbinstrumentam iestrégstot apstradajamaja
priek$meta.

Sekojiet, lai balstplaksne zagésanas laika bitu ciesi
piespiesta. Noliecot zaga asmeni sanu virziena, tas var
saliizt, ka ari var notikt atsitiens.
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» Péc zagesanas izslédziet elektroinstrumentu un tikai
tad izvelciet zaga asmeni no zagéjuma, vispirms
nogaidot, lidz asmens ir pilnigi apstajies. Tas laus
izvairities no atsitiena, un elektroinstrumentu bis
iespéjams drosi novietot.

» Pirms elektroinstrumenta novietosanas nogaidiet, lidz
tas ir pilnigi apstajies. Kustiba esoss darbinstruments
var iestrégt, izsaucot kontroles zaudésanu par
elektroinstrumentu.

» Izmantojiet tikai nebojatus zaga asmenus. Saliekti vai
neasi zaga asmeni var saluzt, negativi ietekmét zagejuma
kvalitati vai izraisit atsitienu.

» Pécinstrumenta izslégSanas neméginiet bremzét zaga
asmeni ar sanu spiedienu. Sadas ricibas dél zaga
asmens var tikt bojats vai saliizt, ka ari var notikt atsitiens.

» Izmantojiet elektroinstrumentu tikai kopa ar
balstplaksni. Stradajot bez balstplaksnes, pastav risks,
ka nespésiet kontrolét elektroinstrumentu.

» Lietojot piemérotu metalmeklétaju, parbaudiet, vai
apstrades vietu neskérso sléptas komunalapgades
linijas, vai ari griezieties péc konsultacijas vietéja
komunalas saimniecibas iestadé. Darbinstrumenta
saskar$anas ar elektroparvades liniju var izraisit
aizdegSanos vai but par céloni elektriskajam triecienam.
Bojajums gazes parvades linija var izraisit spradzienu.
Darbinstrumentam skarot idensvada cauruli, var tikt
bojatas materialas vértibas, ka ari stradajosa persona var
sanemt elektrisko triecienu.

Izstradajuma un ta funkciju apraksts

Izlasiet drosibas noteikumus un
noradijumus lietosanai. Drosibas noteikumu
un noradijumu neievérosana var izraisit
aizdegsanos un bit par céloni elektriskajam
triecienam vai nopietnam savainojumam.

Nemiet véra attélus lietoSanas pamacibas sakuma dala.

Pielietojums

Elektroinstruments ir paredzéts, lai ar stingru atbalstu veiktu
garenzagésanu un izzagejumus koka, plastmasa, metala,
keramikas plaksnés gumija un laminata/HPL (augstspiediena
laminata). Tas ir piemérots taisniem un izliektiem
zagejumiem zagesanas lenki lidz 45°. Nemiet vera
ieteikumus par zaga asmenu lieto$anu.

Attelotas sastavdalas

Attéloto komponentu numeracija atbilst karsta
elektroinstrumenta attélojumam grafiskaja lapa.

(1) Pirkstrats asmens kustibu biezuma regulésanai
(2) lesledzéjs/izsledzéjs

(3) Taustins ieslédzéja/izslédzéja fiksesanai

(4) Sesstira stienatsléga (5 mm)

(5) Uzsik$anas 3|itene®

(6) Uzstksanas iscaurule

(7) Balstplaksne
(8) Zaga asmens stiprinasanas skrive
(9) Vadotnes rullitis
(10) Zagaasmens
(11) Kontaktaizsargs
(12) Nosedzo3ais parsegs uzsiksanai®
(13) Zagaasmens stiprinajums
(14) Rokturis (ar izolétu noturvirsmu)
(15) Pretplaisasanas aizsargs
(16) Skrave balstplaksnes stiprinasanai
(17) Zagésanas lenka skala
(18) Balstplaksnes profila liste
(19) Pozicionésanas izcilni
(20) Pozicionesanas izcilnu atveres
(21) Standarta skrives atvere balstplaksnes
nostiprinasanai
(22) Skraves atvere zagésanai tuvu malam
(23) Paralélas vadotnes turétajs
(24) Skrive paralélas vadotnes stiprinadanai®
(25) Paraléla vadotne ar cirkuli zagésanai pa apli®
(26) Centréjosa smaile zagésanai pa apli®
a) Sie piederumi neietilpst standarta piegades komplekta.

Tehniskie dati

Izstradajuma numurs 3601EB40..
Nominala ieejas jauda W 500
Asmens kustibu biezums min™* 800-3100
brivgaita no

Asmens kustibu garums mm 20
maks. zagéjuma dzilums

- koka mm 68
- aluminija mm 10
- térauda (nelegéta) mm 3
Maks. zagésanas lenkis (pa ° 45

kreisi/pa labi).
Svars" kg 2,0
Aizsardzibas klase ©in

A) Svars bez elektrotikla piesleguma kabela un elektrotikla
kontaktdaksas

Parametri ir sniegti nominalajam spriegumam [U] 230 V.

Elektroinstrumentiem, kas paredzéti zemakam spriegumam vai ir

modificéti atbilstosi nacionalajiem standartiem, Sie parametri var

atskirties.

Vértibas var atskirties atkariba no konkréta izstradajuma un

izmantosanas vai apkartéjas vides apstakliem. Plasaku informaciju

skatiet vietné www.bosch-professional.com/wac.

Informacija par troksni un vibraciju

Radita trokSna vértibas ir noteiktas atbilstigi standartam
EN62841-2-11.

1609 92AC2U|(21.03.2025)

Bosch Power Tools


https://www.bosch-professional.com/wac/

Péc A raksturliknes izsvertas elektroinstrumenta radita
troksna tipiskas vertibas ir $adas: skanas spiediena limenis
88 dB(A); skanas jaudas limenis 96 dB(A). Mérijuma kluda
K=5dB.

Lietojiet lidzeklus dzirdes organu aizsardzibai!

Vibraciju kopéja vértiba a, (vektoru summa trijos virzienos)
un mérijuma nenoteiktiba K ir noteiktas atbilstigi standartam
EN62841-2-11, ka ir noradits talak.

Zagejot skaidu plaksnes ar zaga asmeni T 144 D:

a5 = 5,8 m/s’, K =1,5m/s’,

zagéjot metala skardu ar zagaasmeni T 118 A:

= 6,5m/s’, K =1,5m/s”.

Saja pamaciba noraditais vibracijas limenis un instrumenta
radita trok$na vértiba ir izmérita atbilstosi standarta
noteiktajai procedirai un var tikt izmantota
elektroinstrumentu savstarpéjai salidzinasanai. To var
izmantot ari vibracijas un trok$na raditas papildu slodzes
iepriek$éjai novertésanai.

Seit noraditais svarstibu limenis un instrumenta radita
trokSna vertiba ir attiecinama uz elektroinstrumenta
galvenajiem pielietojuma veidiem. Ja elektroinstruments tiek
lietots netipiskiem mérkiem, kopa ar netipiskiem
darbinstrumentiem vai nav vajadzigaja veida apkalpots, ta
svarstibu limenis un radita trok3na vértiba var atskirties no
Seit noraditajam vértibam. Tas var ievérojami palielinat
svarstibu un trok$na radito papildu slodzi kopéjam darba
laika posmam.

Lai precizi izvertétu svarstibu un trok$na radito papildu
slodzi zinamam darba laika posmam, janem véra ari laiks,
kad elektroinstruments ir izslégts vai ari darbojas, tacu
faktiski netiek izmantots paredzéta darba veik$anai. Tas var
ievérojami samazinat svarstibu un trok$na radito papildu
slodzi kopéjam darba laika posmam.

Veiciet papildu pasakumus, lai pasargatu stradajo$o personu
no vibracijas kaitigas iedarbibas, pieméram, savlaicigi
veiciet elektroinstrumenta un darbinstrumentu apkalpo$anu,
uzturiet rokas siltas un pareizi planojiet darbu.

Montaza
» Pirms elektroinstrumenta apkopes vai apkalposanas

izvelciet ta elektrokabela kontaktdaksu no barojosa
elektrotikla kontaktligzdas.

Zaga asmens iestiprinasana vai nomaina

» Veicot instrumenta montaZu vai iestiprinamo
darbinstrumentu nomainu, uzvelciet aizsargcimdus.
lestiprinamie darbinstrumenti ir asi un ilgstosas
lietoSanas laika var sakarst.

Zaga asmens izvéle

Parskats par ieteicamajiem zaga asmeniem ir sniegts $is
pamacibas beigas. lestipriniet vienigi zaga asmenus ar
vienizcilna katu (T veida katu) vai ar 1/4" universalo katu (U
veida katu). Zaga asmenim nav jabt garakam, neka tas ir
nepiecie$ams zagejumu veidoSanai paredzétaja dziluma.
Veidojot liektus zagéjumus ar mazu liekuma radiusu, lietojiet
Sauru zaga asmeni.
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Zaga asmens iestiprinasana (skat. attélu A)

» Pirms zaga asmens iestiprinaSanas notiriet ta katu.
Netiru katu nav iespéjams drosi iestiprinat.

Atskravejiet skrivi (8), lietojot kopa ar instrumentu

piegadato sesstira stienatslégu (4).

lebidiet zaga asmeni (10) ar zagésanas virziena verstiem

zobiem zaga asmens stiprinajuma (13) @, lidz tas tur

nofikséjas.

lestiprinot zaga asmeni, sekojiet, lai zaga asmens

aizmuguréja mala ievietotos vadotnes rullisa (9) rieva.

Nobeiguma stingri pieskrivéjiet stiprinosas skrives (8) ar

sesstira stienatslégu (4) @.

» Parbaudiet, vai zaga asmens ir stingri iestiprinats.
Slikti iestiprinats zaga asmens var izkrist no stiprinajuma
un savainot stradajo$o personu.

Zaga asmens iznemsana (skat. attélu B)
Atskriivéjiet zaga asmens nostiprinasanas skravi (8) @ uz
iznemiet zaga asmeni (10) ®.

Pretplaisasanas aizsargs (attéls C)

Pretplaisasanas aizsargs (15) zagésanas laika |auj novérst
zagejamo koka materialu virsmas plaisasanu.
Pretplaisasanas aizsargu var izmantot vienigi kopa ar
noteikta tipa zaga asmeniem un pie zagéSanas lenka 0°.
Izmantojot pretplaisasanas aizsargu, balstplaksni (7)
nedrikst parvietot uz aizmuguri, lai veiktu zagesanu tuvu
malai.

No apaksas iespiediet pretplaisasanas aizsargu (15)
balstplaksné (7).

Puteklu un skaidu uzsitk$ana

Dazu materialu, pieméram, svinu saturoSu krasu, dazu

koksnes $kirnu, mineralu un metalu putekli var bat kaitigi

veselibai. PieskarSanas $adiem putekliem vai to ieelposana

var izraisit alergiskas reakcijas vai elpodanas celu saslimdanu

elektroinstrumenta lietotajam vai darba vietai tuvuma

esoSajam personam.

Atsevisku materialu putekli, pieméram, putekli, kas rodas,

zagéjot ozola vai dizskabarza koksni, var izraisit vézi, ipasi

tad, ja koksne ieprieks ir tikusi kimiski apstradata (ar

hromatu vai koksnes aizsardzibas lidzekliem). Azbestu

saturoSus materialus drikst apstradat vienigi personas ar

ipasam profesionalam iemanam.

- Pielietojiet apstradajamajam materialam vispiemérotako
puteklu uzsuk3anas metodi.

- Darba vietai jabat labi ventiléjamai.

- Darba laika ieteicams izmantot masku elpo$anas celu
aizsardzibai ar filtréSanas klasi P2.

levérojiet jisu valsti spéka esosos prieksrakstus, kas

attiecas uz apstradajamo materialu.

» Nepielaujiet puteklu uzkrasanos darba vieta. Putek|i
var viegli aizdegties.

Nosedzosais parsegs

Pirms elektroinstrumenta pievieno$anas pie vakuumsicéja
nonemiet no ta nosedzo$o parsegu (12).
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Novietojiet nosedzoso parsegu (12) uz elektroinstrumenta
ta, lai ta turétaji fiksétos korpusa izgriezumos.

Stradajot bez vakuumsicéja un veidojot slipos zagejumus,
nonemiet nosedzoso parsegu (12). Sim noliikam saspiediet
parsegu ta aréjo turétaju augstuma un to pavelciet,
parvietojot virziena uz elektroinstrumenta priekSpusi.

Pievieno$ana vakuumsiicéjam

Uzbidiet nosiik$anas $|ateni (5) uz nostiksanas iscaurules
(6). Savienojiet nosiksanas $|uteni (5) ar vakuumsicéju
(piederums).

Parskats par instrumenta savieno$anas iespé&jam ar
dazadiem vakuumsucéjiem ir sniegts $is pamacibas beigas.
Lai nodrosinatu optimalu puteklu uzsuk$anu, ja iespéjams,
iestipriniet elektroinstrumenta pretplaisa$anas aizsargu
(15).

Puteklstcéjam jabat piemérotam apstradajama materiala
putek|u uzsuksanai.

Veselibai ipadi kaitigu, kancerogénu vai sausu puteklu
uzsiksSanai lietojiet specialus vakuumsucéjus.

Lietosana

Darba rezimi

» Pirms elektroinstrumenta apkopes vai apkalposanas
izvelciet ta elektrokabela kontaktdaksu no barojosa
elektrotikla kontaktligzdas.

Zagesanas lenka iestatiSana (attéls D)

Lai veidotu slipos zagejumus ar lenki lidz 45°, balstplaksni

(7) var noliekt pa labi un pa kreisi.

Veidojot slipos zagéjumus, aizsargs pret plaisasanu (15)

jaiznem.

- Nonemiet pretplaisasanas aizsargu (15).

- Atskriveéjiet skravi (16) un nedaudz pabidiet balstplaksni
(7) elektrokabela virziena.

- Lai precizi iestatitu zagéSanas lenki, balstplaksne janoliec
pa labi un pa kreisi lidz rastréSanas punktiem, kas atbilst
zagésanas lenka vertibam 0°un 45°. Nolieciet
balstplaksni (7) vélamaja stavoklr, vadoties péc
nolasijumiem uz skalas (17). Citas zagesanas lenka
vertibas var iestatit ar lenkméra palidzibu.

- Péc tam lidz galam pabidiet balstplaksni (7) zaga asmens
(10) virziena.

- No jauna stingri pieskriveéjiet skravi (16).

Balstplaksnes parvietosana (skat. attélu E)

Lai veiktu zagesanu tuvu malai, balstplaksni (7) var parvietot
virziena uz aizmuguri.

Pilniba izskravéjiet ara skriivi (16) ar sesstira stienatslégu
(4). Kopa ar skravi nonemiet profila listi (18).

Noceliet balstplaksni (7). Parvietojiet balstplaksni
elektrotikla kabela virziena ta, lai skruves atvere zagesanai
tuvu malam (22) atrastos virs vitnes urbuma
elektroinstrumenta korpusa. Pozicionésanas izcilniem (19)
ir vienlaicigi janofikséjas balstplaksnes atvéruma (20).

levietojiet skravi (16) ar profila listi (18) vitnes urbuma un
ciesi pievelciet skrivi.

Zagesana ar parvietotu balstplaksni (7) ir iespéjama vienigi
pie zagésanas lenka 0°. Turklat nav iespéjams izmantot

pretplaisasanas aizsargu (15).

Uzsakot lietosanu

» Nodrosiniet pareiza elektrotikla sprieguma padevi!
Elektrobaro$anas avota spriegumam jaatbilst vértibai, kas
ir noradita uz elektroinstrumenta markejuma plaksnites.

leslégSana un izslégsana

» Parliecinieties, ka varat darbinat ieslédzéju,
neatlaiZot rokturi.

Lai ieslégtu elektroinstrumentu, nospiediet iesledzéju (2).

Lai fiksétu ieslégta stavokli ieslédzéju (2), turiet to

nospiestu un papildus nospiediet taustinu ieslédzéeja

fiksésanai (3).

Lai izslégtu elektroinstrumentu, atlaidiet ieslédzéju (2). Ja

iesledzéjs (2) ir fikséts ieslégta stavokli, vispirms to

nospiediet un tad atlaidiet.

Asmenu kustibu biezuma prieksiestatisana
Ar pirkstratu (1) var prieksiestadit vélamo asmens kustibu
biezumu, ko iespéjams mainit ari elektroinstrumenta
darbibas laika.
Optimalais asmenu kustibu biezums ir atkarigs no zagéjama
materiala ipasibam un darba apstakliem, un to var noteikt
praktisku méginajumu cela.
Asmens kustibu biezumu tiek ieteikts samazinat $ados
gadijumos:
- novietojot zaga asmeni uz apstradajama priekSmeta, lai
precizak novietotu zaga asmeni,
- zageéjot plastmasu un aluminiju, lai novérstu materiala
kusanu.
Sedas pakapeés reguléjama asmenu kustibu biezuma
iedarbiba |auj optimali pielagot zagesanas atrumu,
zagesanas jaudu un zagéjuma virsmas tiribu atbilstosi
zagéjama materiala ipasibam.
Pakape Asmenu kustibu Lietojums/materials

biezums apm.
(min.)

1 800 Metals
2 1300 Metals, Sauri izliekti zagéjumi
3 1800 Sauri izliekti zagajumi
4 2200 Izliekti zagéjumi
5 2600 Izliekti zagéjumi
6 3000 Standarta zagejumi, atrie

zagejumi
llgaku laiku darbinot elektroinstrumentu ar nelielu asmens
kustibu biezumu, tas var stipri sakarst. Sada gadijuma
iznemiet zaga asmeni un atdzesejiet elektroinstrumentu,
aptuveni 3 minates laujot tam darboties ar maksimalo
atrumu.
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Noradijumi darbam

» Pirms elektroinstrumenta apkopes vai apkalpoSanas
izvelciet ta elektrokabela kontaktdaksu no barojosa
elektrotikla kontaktligzdas.

» Nekavejoties izsledziet elektroinstrumentu, ja zaga
asmens iestrégst zagéjuma.

» Zagejot nelielus vai planus priekSmetus, vienmeér
novietojiet tos uz stabila paliktna vai uz zagésanas
galda (papildpiederums).

Pirms koka, skaidu plak$nu, bivmaterialu u. c. materialu

zagesanas parbaudiet, vai zagéjamais materials nesatur

sveSkermenus, pieméram, naglas, skraves u. c., un
vajadzibas gadijuma attiriet materialu no tiem.

Figlrzagi galvenokart ir izstradati liektajiem zagejumiem.

Sortimenta Bosch ir ari aksesuari, kuri lauj veikt taisnos vai

apalos zagéjumus (atkariba no figiirzaga modela, pieméram,

paralélas vadotnes, vadotnes vai zagésanai pa apli).

Figlrzagi ar rokas vadibu parasti tiecas novirzities, tas

nozimé, ka lenkis un zagejums noteiktos stavok|os vairs nav

precizi. z8kiroSie precizitates ietekmes faktori ir zaga
asmens stiprums, zagejuma garums, materiala blivums un
detalas stiprums.

Tapéc vienmér péc parbaudes zagejuma parliecinieties, vai

izvélétas sistémas zagesanas rezultats atbilst jisu

pielietojuma prasibam.

Zagésana ar asmens iegremdésanu (attéls F)

» Zagesanu ar asmens iegremdésanu drikst pielietot
vienigi tad, ja tiek zagéti miksti materiali, pieméram,
koks vai sausais apmetums!

Zagesanai ar asmens iegremdésanu izvélieties isu zaga

asmeni. Zagésana ar asmens iegremdésanu ir iespéjama

vienigi pie zagésanas lenka 0°.

Novietojiet elektroinstrumenta balstplaksnes (7) priekséjo

malu uz zagéjama priek$Smeta virsmas ta, lai zaga asmens

(10) nepieskartos zagéjamajam priekSmetam, un tad

iesledziet elektroinstrumentu. Ja elektroinstruments ir

apgadats ar asmens kustibu regulatoru, izvélieties
maksimalo asmens kustibu bieZzumu. Turot
elektroinstrumentu ciesi piespiestu pie zagéjama
priekSmeta, |éni iegremdéjiet taja zaga asmeni.

Lidzko balstplaksne (7) piespiezas zagéjamajam

priekSmetam ar visu virsmu, turpiniet zagésanu pa vélamo

zagésanas trasi.

Paraléla vadotne ar cirkuli zagésanai pa apli

Lietojot paralélo vadotni ar cirkuli zagésanai pa apli (25),

zagéjama priekSmeta biezums nedrikst parsniegt 30 mm.

Paraléla zagésana (attéls G): atskrivéjiet fikséjo$o skrivi

(24) un izbidiet paralélas vadotnes skalu caur turétaju (23)

balstplaksné. lestatiet vélamo zagejuma attalumu no

zagéjama priekSmeta malas atbilstosi nolasijuma veértibai uz
skalas pret balstplaksnes iek$&jo malu. Stingri pieskriivéjiet

fiksejoso skravi (24).

Zagesana pa apli (attéls H): uz zagejuma trases izzagejama

apla iekSpusé ieurbiet tik lielu atverumu, lai caur to varétu

izvadit zaga asmeni. Apstradajiet So atvérumu ar frézi vai vili
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ta, lai zaga asmens varétu ciedi pieklauties zagejuma trasei.
leskravéjiet fikséjoso skrivi (24) paralélas vadotnes otra
pusé. Caur turétaju (23) iebidiet balstplaksné paralélas
vadotnes skalu. leurbiet zagejamaja priekSmeta nelielu
atvérumu ta, lai tas atrastos izzagejama apla centra. Caur
paralélas vadotnes iek$€jo atvérumu iebidiet centréjoso
smaili (26) ieurbtaja atvéruma. lestatiet vélamo zagéjuma
radiusu atbilstosi skalas nolasijuma vértibai pret
balstplaksnes iek$ejo malu. Stingri pieskriveéjiet fikséjoso
skravi (24).

Dzeséjosie un ellojosie lidzekli

Zagejot metalu, parklajiet zagéjuma trasi ar nelielu
daudzumu dzesejosa vai ellojosa lidzekla, $adi novérsot
zagéjama materiala parmérigu sakarsanu.

Apkalposana un apkope

Apkalposana un tiriSana

» Pirms elektroinstrumenta apkopes vai apkalposanas
izvelciet ta elektrokabela kontaktdaksu no barojosa
elektrotikla kontaktligzdas.

» Lai elektroinstruments darbotos efektivi un drosi,
regulari tiriet korpusu un ventilacijas atveres.

Ja nepiecieSams nomainit instrumenta elektrokabeli, tas

javeic firmas Bosch elektroinstrumentu servisa centra vai

pilnvarota Bosch elektroinstrumentu remonta darbnica, jo
tikai ta ir iespéjams saglabat vajadzigo darba drosibas

[imeni.

Regulari tiriet zaga asmens stiprinajumu. Sim nolikam

iznemiet zaga asmeni no elektroinstrumenta un viegli uzsitiet

ar elektroinstrumentu pa lidzenu virsmu.

Ja elektroinstrumenta iek|ist liels daudzums netirumu, var

tikt traucéta ta normala funkcionesana. Tapéc, zagejot

materialus, kuru apstrades gaita izdalas liels puteklu
daudzums, neizvélieties zagésanas virzienu no lejas augsup
un nestradajiet, pacelot instrumentu virs galvas.

» Stradajot ekstremalos apstaklos, ja iespéjams,
lietojiet aréjo puteklu uzsiikSanas ierici. Péc iespéjas
biezak izpitiet ventilacijas atveres ar saspiestu gaisu
un pievienojiet instrumentu elektrotiklam caur
nopliides stravas aizsargreleju (PRCD). Izmantojot
elektroinstrumentu metala apstradei, ta korpusa iekSpusé
var uzkraties stravu vadosi putekli. Tas var nelabveligi
ietekmét elektroinstrumenta aizsargizolacijas sistému.

Jair nosprostojusies puteklu izvadiSanas iscaurule,

izslédziet elektroinstrumentu, atvienojiet no iscaurules

vakuumstcéju un tad atbrivojiet to no putekliem un skaidam.

Laiku pa laikam ieellojiet vadotnes rulliti (9) ar pilienu ellas.

Regulari kontroléjiet vadotnes rullisa (9) stavokli. Ja rullitis ir

nolietojies, tas janomaina Bosch pilnvarota klientu

apkalposanas uznémuma.

Bosch Power Tools
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Klientu apkalposanas dienests un konsultacijas
par lietosanu

Latvijas Republika
Talr.: 67146262
FRH[E] Misu servisa adreses un saites uz remonta
REE pakalpojumiem un rezerves dalu pasutisanu var
B atrast vietné:

S www.bosch-pt.com/serviceaddresses
Pieprasot konsultacijas un pasutot rezerves dalas, noteikti
pazinojiet 10 zimju izstradajuma numuru, kas noradits uz
izstradajuma markejuma plaksnites.

Atbrivosanas no nolietotajiem izstradajumiem

Nolietotie elektroinstrumenti, to piederumi un iesainojuma
materiali japaklauj otrreizejai parstradei apkartéjai videi
nekaitiga veida.
Neizmetiet elektroinstrumentu sadzives
atkritumu tvertne!

Tikai EK valstim.

Elektriskas un elektroniskas ierices, kas ir nolietotas, ir
jasavac atseviski un jautilizé videi dro3a veida. lzmantojiet
Siem nolikiem paredzétas savaksanas sistémas. Nepareiza
utilizacija iespéjama bistamo vielu satura dé| var izraisit
vides un veselibas apdraudéjumu.

Lietuviy k.

Saugos nuorodos

Bendrosios saugos nuorodos dirbantiems su
elektriniais jrankiais

4] !SPE JIMAS Perskaitykite visus su Siuo elektri-
niu jrankiu pateikiamus saugos

ispéjimus, instrukcijas, perziiirékite iliustracijas ir speci-

fikacijas. Jei nepaisysite visy zemiau pateikty instrukcijy,

galite patirti elektros smagj, sukelti gaisra ir sunkiai susizaloti

arba suzaloti kitus asmenis.

I$saugokite Sias saugos nuorodas ir reikalavimus, kad ir

ateityje galétuméte jais pasinaudoti.

Toliau pateiktame tekste vartojama sgvoka ,Elektrinis jra-

nkis* apibtidina jrankius, maitinamus i$ elektros tinklo (su

maitinimo laidu), ir akumuliatorinius jrankius (be maitinimo

laido).

Darbo vietos saugumas

» Darbo vieta turi bati Svari ir gerai apSviesta. Netvarkin-
ga arba blogai ap$viesta darbo vieta gali tapti nelaimingy
atsitikimy prieZastimi.

» Nedirbkite su elektriniu jrankiu aplinkoje, kurioje yra
degiy skysciy, dujy ar dulkiy. Elektriniai jrankiai gali

kibirk$¢iuoti, o nuo kibirks¢iy dulkés arba susikaupe garai
gali uzsidegti.

» Dirbdami su elektriniu jrankiu neleiskite Salia bati vai-
kams ir pasaliniams asmenims. Nukreipe démesj j kitus
asmenis galite nebesuvaldyti prietaiso.

Elektrosauga

» Elektrinio jrankio maitinimo laido kiStukas turi atitikti
tinklo kistukinio lizdo tipa. KiStuko jokiu bidu nega-
lima modifikuoti. Nenaudokite kiStuko adapteriy su
jZemintais elektriniais jrankiais. OriginalUs kistukai,
tiksliai tinkantys elektros tinklo kiStukiniam lizdui, sumazi-
na elektros smigio pavojy.

» Saugokités, kad neprisiliestuméte prie jZeminty pavir-
Siu, pvz., vamzdzZiy, Sildytuvy, virykliy ar Saldytuvy.
Kai jsy kanas yra jzemintas, padidéja elektros smagio
rizika.

» Saugokite elektrinj jrankj nuo lietaus ir drégmés. Jei|
elektrinj jrankj patenka vandens, padidéja elektros sma-
gio rizika.

» Nenaudokite maitinimo laido ne pagal paskirtj. Ne-
neskite elektrinio jrankio paéme uz laido, nekabinkite
ant laido, netraukite uz jo, jei norite i$ kistukinio lizdo
iStraukti kiStuka. Laida patieskite taip, kad jo neveik-
ty karstis, jis neissitepty alyva ir jo nepazeisty astrios
detalés ar judancios prietaiso dalys. PaZeisti arba
susipyne laidai gali tapti elektros smugio priezastimi.

» Jei su elektriniu jrankiu dirbate lauke, naudokite tik
tokius ilginamuosius laidus, kurie tinka ir lauko dar-
bams. Naudojant lauko darbams pritaikytus ilgina-
muosius laidus, sumazéja elektros smagio pavojus.

» Jei su elektriniu jrankiu neiSvengiamai reikia dirbti
drégnoje aplinkoje, naudokite nuotékio srovés saugik-
li. Dirbant su nuotékio srovés saugikliu sumazéja elektros
smUgio pavojus.

Zmoniy sauga

» Bilkite atidis, sutelkite démesj j tai, ka darote, ir dirb-
dami su elektriniu jrankiu vadovaukités sveiku protu.
Nedirbkite su elektriniu jrankiu, jei esate pavarge
arba vartojote narkotiku, alkoholio ar medikamenty.
Akimirksnio neatidumas dirbant su elektriniu jrankiu gali
tapti sunkiy suZalojimy priezastimi.

» Visada dirbkite su asmens apsaugos priemonémis.
Butinai dévékite apsauginius akinius. Naudojant asme-
NS apsaugos priemones, pvz., respiratoriy ar apsaugine
kauke, neslystancius batus, apsauginj $alma, klausos ap-
saugos priemones ir kt., rekomenduojamas atitinkamai
pagal naudojama elektrinj jrankj, sumazéja rizika susizeis-
ti.

» Saugokités, kad elektrinio jrankio nejjungtuméte atsi-
tiktinai. Pries prijungdami elektrinj jrankj prie elekt-
ros tinklo ir (arba) akumuliatoriaus, pries pakeldami
ar neSdami jsitikinkite, kad jis yra iSjungtas. Jeigu nes-
dami elektrinj jrankj pirsta laikysite ant jungiklio arba
prietaisa jjungsite j elektros tinkla, kai jungiklis yra jjung-
tas, gali jvykti nelaimingas atsitikimas.
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» Pries jjungdami elektrinj jrankj pasalinkite re-
guliavimo jrankius arba verzZlinius raktus. Besisukan-
Cioje prietaiso dalyje esantis jrankis ar raktas gali suZaloti.

» Stenkités, kad kiinas visada biity normalioje padéty-
je. Dirbdami stovékite saugiai ir visada islaikykite
pusiausvyra. Tvirtai stovédami ir gerai iSlaikydami
pusiausvyra galésite geriau kontroliuoti elektrinj jrankj ne-
tikétose situacijose.

» Dévékite tinkama apranga. Nedévékite placiy drabu-
Ziy ir papuosaly. Saugokite plaukus ir drabuzius nuo
besisukanciy elektrinio jrankio daliy. Laisvus drabu-
Zius, papuosalus bei ilgus plaukus gali jtraukti besisukan-
Cios dalys.

» Jei yra numatyta galimybé prijungti dulkiy nusiurbimo
ar surinkimo jrenginius, visada jsitikinkite, ar jie yra
prijungti ir ar tinkamai naudojami. Naudojant dulkiy
nusiurbimo jrenginius sumazéja kenksmingas dulkiy po-
veikis.

» Daznai naudodami jrankj ir gerai su juo susipazine per-
nelyg neatsipalaiduokite ir nepradékite nepaisyti jra-
nkio saugos principy. Neatidus veiksmas gali sukelti sun-
kig trauma per sekundés dalj.

Ripestinga elektriniy jrankiy prieZiiira ir naudojimas

» Neperkraukite elektrinio jrankio. Naudokite jiisy dar-
bui tinkama elektrinj jrankj. Su tinkamu elektriniu jra-
nkiu jus dirbsite geriau ir saugiau, jei nevirsysite nurodyto
galingumo.

» Nenaudokite elektrinio jrankio su sugedusiu jungikliu.
Elektrinis jrankis, kurio nebegalima jjungti ar iSjungti, yra
pavojingas ir jj reikia remontuoti.

» Pries reguliuodami elektrinj jrankj, keisdami darbo
jrankius ar pries valydami elektrinj jranki, i$ elektros
tinklo lizdo iStraukite kistuka ir (arba) iSimkite akumu-
saugos jus nuo netikéto elektrinio jrankio jsijungimo.

» Nenaudojama elektrinj jrankj sandéliuokite vaikams ir
nemokantiems juo naudotis asmenims neprieinamoje
vietoje. Elektriniai jrankiai yra pavojingi, kai juos naudoja
nepatyre asmenys.

» Priziurékite elektrinj jranki ir priedus. Patikrinkite, ar
besisukancios jrankio dalys tinkamai veikia ir niekur
nestringa, ar néra suliizusiy ar pazeisty daliu, kurios
trikdyty elektrinio jrankio veikima. Pries$ vél naudoja-
nt elektrinj jrankj, paZeistos jrankio dalys turi biti su-
taisytos. Daugelio nelaimingy atsitikimy prieZastis yra
blogai prizitrimi elektriniai jrankiai.

» Pjovimo jrankiai turi bati astris ir Svariis. Ripestingai
prizitréti pjovimo jrankiai su astriomis pjaunamosiomis
briaunomis maZiau stringa, juos lengviau valdyti.

» Elektrinj jrankij, papildoma jranga, darbo jrankius ir t.
t. naudokite taip, kaip nurodyta Sioje instrukcijoje, ir
atsizvelkite j darbo salygas ir atliekama darba. Naudo-
jant elektrinius jrankius ne pagal paskirtj, gali susidaryti
pavojingos situacijos.

» Rankenos ir suémimo pavirsiai turi biti sausi, Svarils,
ant jy neturi biti alyvos ir tepaly. Dél slidziy rankeny ir
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suémimo pavir$iy negalésite saugiai iSlaikyti ir suvaldyti
jrankio netikétose situacijose.

Techniné prieziiira

» Elektrinj jrankij turi remontuoti tik kvalifikuoti specia-
listai ir naudoti tik originalias atsargines dalis. Taip ga-
lima garantuoti, jog elektrinis jrankis isliks saugus naudo-
ti.

Saugos nuorodos dirbantiems su siaurapjikliais

» Jei atliekate darbus, kuriy metu darbo jrankis gali
kliudyti pasléptus elektros laidus arba paties elektri-
nio jrankio maitinimo laida, elektrinj jranki laikykite
uz izoliuoty rankenuy. Prisilietus prie laido, kuriuo teka
elektros srove, metalinése prietaiso dalyse gali atsirasti
jtampa ir trenkti elektros smdgis.

» Spaustuvais ar kitokiu jrenginiu jtvirtinkite ir uzfik-
suokite ruosSinj ant stabilaus pagrindo. Laikydami ruosi-
nj ranka arba prispaude jj prie kino, jis bus nestabilioje
padétyje, dél ko galite prarasti kontrole.

» Nelaikykite ranky arti pjovimo zonos. Nekiskite ranky
po ruosiniu. Dél kontakto su pjukleliu kyla pavojus susi-
Zeisti.

» Elektrinj jrankj visuomet pirmiausia jjunkite ir tik po
to priglauskite prie apdorojamo ruosinio. Jei jrankis
jstringa ruoSinyje, atsiranda atatrankos pavojus.

» Stebékite, kad atraminé ploksté pjaunant visada biity
gerai prigludusi. Pakreipus pjuklelj, jis gali nuluzti arba
sukelti atatranka.

» Baige darba prietaisa iSjunkite ir pjuklelj iStraukite i$
ruosinio tik tuomet, kai jis visiskai sustos. Taip iSveng-
site atatrankos pavojaus ir galésite saugiai padéti prie-
taisa.

» Pries padédami elektrinj jrankj butinai palaukite, kol
visiskai sustos jo judancios dalys. Darbo jrankis gali
jstrigti pavirsiuje, tuomet kyla pavojus nesuvaldyti elektri-
nio jrankio.

» Naudokite tik nepazeistus, nepriekaistingos biiklés
pjuklelius. Sulinke ar atSipe pjukleliai gali netinkamai
pjauti, l0zti ar sukelti atatranka.

» ISjungus prietaisa, pjiklelio negalima stabdyti ji Sonu
spaudziant prie ruosinio. Taip galite sugadinti arba su-
lauZyti pjuklelj arba sukelti atatranka.

» Elektrinj jrankj naudokite tik su atramine plokste. Dir-
bant be atraminés plokstés iSkyla pavojus nesuvaldyti
elektrinio jrankio.

» Pries$ pradédami darba, tinkamais ieskikliais patikrin-
kite, ar po norimais apdirbti pavirsiais néra pravesty
elektros laidy, dujy ar vandentiekio vamzdziu; jei abe-
jojate, galite pasikviesti j pagalba vietinius komunali-
niy paslaugy teikéjus. Kontaktas su elektros laidais gali
sukelti gaisro bei elektros smgio pavojy. PaZeidus dujot-
iekio vamzdj, gali jvykti sprogimas. Pazeidus vandentiekio
vamzdj, galima padaryti daug materialinés Zalos arba gali
trenkti elektros smagis.
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Gaminio ir SaVYbIl! aprasas
Perskaitykite visas Sias saugos nuorodas ir
reikalavimus. Nesilaikant saugos nuorody ir
reikalavimy gali trenkti elektros smdgis, kilti
gaisras, galima smarkiai susiZaloti ir suzaloti
kitus asmenis.

PraSome atkreipti demesj j paveikslélius priekinéje naudoji-
mo instrukcijos dalyje.

Elektrinio jrankio paskirtis

Elektrinis jrankis skirtas stabiliai jtvirtintoms medinéms, pla-
stikinéms, metalinéms, keraminéms, guminéms detaléms ir
laminatui/HPL (,High Pressure Laminate®) pjauti. Jrankis
skirtas tiesiems ir figliriniams pjdviams iki 45° kampu. Bitina
naudoti rekomenduojamus pjuklelius.

Pavaizduoti elementai

Pavaizduoty sudedamuyjy daliy numeriai atitinka elektrinio
jrankio schemos numerius.

(1) Isankstinio judesiy skaiciaus nustatymo ratukas
(2) Jjungimo-isjungimo jungiklis
(3) Jjungimo-isjungimo jungiklio fiksatorius
(4) Sesiabriaunis raktas (5 mm)
(5) Nusiurbimo zarna?
(6) Nusiurbimo atvamzdis
(7) Atraminé ploksté
(8) Varztas pjukleliui tvirtinti
(9) Jtempimo ritinélis
(10) Pjiklelis
(11) Apsauga nuo prisilietimo
(12) Nusiurbimo gaubtas®
(13) Pjaklelio jtvaras
(14) Rankena (izoliuotas rankenos pavirsius)
(15) Apsauga nuo pavirsiaus isdraskymo
(16) Atraminés plokstés varztas
(17) Pjovimo kampo nustatymo skalé
(18) Profiliuotas bégelis atraminei plokstei tvirtinti
(19) Padéties nustatymo kumsteliai
(20) Padeéties nustatymo kumsteliy anga

(21) Standartiné jsukimo kiaurymé atraminei plokstei
tvirtinti

(22) Jsukimo kiaurymé pjovimui arti krasto

(23) Kreipiamosios lygiagreciajai atramai

(24) Lygiagreciosios atramos fiksavimo varztas®

(25) Lygiagrecioji atrama su apskritimo pjovimo jtaisu®

(26) Apskritimo pjovimo jtaiso centravimo smaigalys”
a) Sio priedo standartiniame tickiamame komplekte néra.

Techniniai duomenys

Siaurapjuklis GST 680

Gaminio numeris 3601EB40..
Nominali naudojamoji galia w 500
Tusciosios eigos judesiy skai- min™* 800-3100
Cius ng

Pjuklelio eigos ilgis mm 20
Maks. pjovimo gylis

- Medienoje mm 68
- Aliuminyje mm 10
- Pliene (nelegiruotame) mm 3
Maks. pjavio kampas (kairén/ ° 45
desinén)

Svoris" kg 2,0
Apsaugos klasé S

A) Svoris be maitinimo laido ir be kistuko

Duomenys galioja tik tada, kai nominalioji jtampa [U] 230 V. Jei jtam-
pa kitokia arba jei naudojamas specialus, tam tikrai $aliai gaminamas
modelis, Sie duomenys gali skirtis.

Vertés gali skirtis priklausomai nuo gaminio, jos taip pat priklauso nuo
naudojimo ir aplinkos salygy. Daugiau informacijos rasite
www.bosch-professional.com/wac.

Informacija apie triukSma ir vibracija

TriukSmo emisijos vertés nustatytos pagal EN 62841-2-11.
Pagal A skale iSmatuotas elektrinio jrankio triuksmo lygis tipi-
niu atveju siekia: garso slégio lygis 88 dB(A); garso galios
lygis 96 dB(A). Paklaida K = 5 dB.

Dirbkite su klausos apsaugos priemonémis!

Vibracijos bendroji verté aj, (trijy krypciy atstojamasis vekto-
rius) ir paklaida K nustatyta pagal EN 62841-2-11:

DroZliy plokstés pjovimas pjukleliu T 144 D:

anp = 5,8 m/s’, K =1,5m/s’,

metalo skardos pjovimas pjukleliu T 118 A:

A =6,5m/s’, K=1,5m/s”.

Sioje instrukcijoje pateiktas vibracijos lygis ir triuk$mo emisi-
ja buvo iSmatuoti pagal standartizuota matavimo metoda, ir
juos galima naudoti elektriniams jrankiams palyginti. Jie taip
pat skirti vibracijos ir triuk$mo emisijai i$ anksto jvertinti.
Nurodytas vibracijos lygis ir triukSmo emisijos verté atspindi
pagrindinius elektrinio jrankio naudojimo atvejus. Taciau jei-
gu elektrinis jrankis naudojamas kitokiai paskirciai, su kito-
kiais darbo jrankiais arba jeigu jis nepakankamai techniskai
prizidrimas, vibracijos lygis ir triukSmo emisijos verté gali ki-
sti. Tokiu atveju vibracijos ir triukSmo emisija per visa darbo
laikotarpj gali Zymiai padidéti.

Norint tiksliai jvertinti vibracijos ir triukSmo emisijg per tam
tikra darbo laika, reikia atsizvelgti ir j laika, per kurj elektrinis
jrankis buvo i$jungtas arba, nors ir veiké, bet nebuvo naudo-
jamas. Tai jvertinus, vibracijos ir triuk$mo emisija per visa
darbo laika Zymiai sumazeés.

Dirbanciajam nuo vibracijos poveikio apsaugoti paskirkite
papildomas apsaugos priemones, pvz.: elektriniy ir darbo
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jrankiy technine prieZidra, ranky Sildyma, darbo eigos orga-
nizavima.

Montavimas

» Pries atliekant bet kokius elektrinio jrankio reguliavi-
mo ar prieziiros darbus reikia iStraukti kistuka i$
elektros tinklo lizdo.

Pjilklelio jdéjimas ir keitimas

» Montuodami ar keisdami darbo jrankj miivékite apsau-

gines pirstines. Darbo jrankiai yra astris ir po ilgesnio
naudojimo gali jkaisti.

Pjovimo disko pasirinkimas

Rekomenduojamy pjukleliy apzvalga rasite $ios instrukcijos

gale. Naudokite tik pjtklelius su vienu kumsteliu (T koteliu)

arba su 1/4" universaliu koteliu (U koteliu). Pjuklelis neturi

biti ilgesnis nei reikia numatytam pjaviui atlikti.

MaZo spindulio kreivéms pjauti naudokite siaura pjtklelj.

Pjuklelio jdéjimas (r. A pav.)

» Pries jstatydami pjiiklelj, nuvalykite jo kota. Ne3varaus
pjuklelio koto negalima saugiai jtvirtinti.

Kartu tiekiamu $esiabriauniu raktu (4) atlaisvinkite

varzta (8) pjukleliui tvirtinti.

Stumkite pjtklelj (10), dantis nukreipe pjovimo kryptimi, j

pjiklelio jtvarg (13) @, kol jsistatys.

Jtvirtindami pjuklelj atkreipkite démes;j j tai, kad pjuklelio nu-

gareélé turi atsidurti kreipiamojo ritinélio (9) griovelyje.

Uzverzkite @ varzta (8) Sesiabriauniu raktu (4).

» Patikrinkite, ar pjuklelis jtvirtintas patikimai. Netvirtai
jstatytas pjuklelis gali iSkristi ir suzaloti.

Pjiklelio iSémimas (Zr. B pav.)

Atlaisvinkite varzta (8) pjukleliui tvirtinti @ ir iSimkite
pjtklelj (10) @.

Apsauga nuo pavirsiaus iSdraskymo (Zr. C pav.)

Apsauga nuo pavirSiaus isdraskymo (15) pjaunant medieng
saugo pavirsiy nuo isdraskymo. Apsaugg nuo pavirsiaus is-
draskymo galima naudoti tik su tam tikro tipo pjikleliais ir tik
pjaunant 0° kampu. Pjaunant arti krasto su apsauga nuo pa-
virSiaus iSdraskymo, atramine plokste (7) draudziama pers-
tumti atgal.

Apsauga nuo pavirSiaus isdraskymo (15) jstumkite i$ apa-
cios j atramine plokste (7).

Dulkiy, pjuveny ir drozliy nusiurbimas

Medziagy, kuriy sudétyje yra $vino, kai kuriy risiy medienos,
mineraly ir metaly dulkés gali biti kenksmingos sveikatai.
Dirbanciajam arba netoli esantiems asmenims nuo salycio su
dulkémis arba jy jkvépus gali kilti alerginés reakcijos, taip pat
jie gali susirgti kvépavimo taky ligomis.

Kai kurios dulkés, pvz., 3Zuolo ir buko, yra véZj sukeliancios,
o ypac, kai mediena yra apdorota specialiomis medienos
priezidros priemonémis (chromatu, medienos apsaugos
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priemonémis). MedZiagas, kuriose yra asbesto, leidZziama

apdoroti tik specialistams.

- Jei yra galimybé, naudokite apdirbamai medziagai tinkan-
¢ig dulkiy nusiurbimo jranga.

- Pasirapinkite geru darbo vietos védinimu.

- Rekomenduojama dévéti kvépavimo taky apsaugine
kauke su P2 klases filtru.

Laikykités jusy $alyje galiojan¢iy apdorojamoms medzia-

goms taikomy taisykliy.

» Saugokite, kad darbo vietoje nesusikaupty dulkiy. Dul-
kés lengvai uZsidega.

Gaubtas

Prie$ prijungdami prie elektrinio jrankio dulkiy nusiurbimo

jrenginj, sumontuokite nusiurbimo gaubtg (12).

Uzdékite nusiurbimo gaubta (12) ant elektrinio jrankio taip,

Dirbdami be dulkiy nusiurbimo jrangos bei pjaudami kampu,
gaubta nuimkite (12). Tuo tikslu suspauskite gaubta iSoriniy
laikikliy aukstyje ir traukdami j priekj nuimkite.

Dulkiy siurblio prijungimas

Nusiurbimo zarna (5) uzstumkite ant nusiurbimo atvamzdzio
(6). Nusiurbimo Zarng (5) sujunkite su dulkiy siurbliu (papil-
domajranga).

Apzvalga, kaip prijungti prie jvairiy dulkiy siurbliy, rasite Sios
instrukcijos gale.

Norédami uZtikrinti optimaly nusiurbima, jei galite, jstatykite
apsauga nuo pavirsiaus isdraskymo (15).

Dulkiy siurblys turi bati pritaikytas apdirbamo ruosinio pju-
venoms, drozléms ir dulkéms nusiurbti.

Sveikatai ypaC pavojingoms, véZj sukelian¢ioms, sausoms
dulkéms nusiurbti batina naudoti specialy dulkiy siurblj.

Naudojimas

Veikimo rezimai

» Pries atliekant bet kokius elektrinio jrankio reguliavi-
mo ar priezidiros darbus reikia istraukti kistuka i$
elektros tinklo lizdo.

Pjovimo kampo nustatymas (Zr. D pav.)

Atramine plokste (7) galima naudoti atliekant jstrizus pjavius

iki 45° kampu, palenkus j deSine arba j kaire.

Apsaugos nuo pavirsiaus isdraskymo (15) atliekant jstrizus

pjuvius naudoti negalima.

- Nuimkite apsauga nuo pavirsiaus iSdraskymo (15).

- Atlaisvinkite varzta (16) ir atsargiai stumkite atramine
plokste (7) maitinimo laido kryptimi.

- Kad buty galima tiksliai nustatyti pjovimo kampa, at-
raminéje plokstéje desinéje ir kairéje yra uzfiksavimo tas-
kai, esant 0°ir 45°. Pasukite atraming plokste (7) pagal
skale (17) j norima padétj. Kitus pjovimo kampus galima
nustatyti pagalbiniu matlankiu.

- Poto atramine plokste (7) stumkite iki atramos
pjuklelio (10) kryptimi.
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- Véltvirtai priverzkite varzta (16).

Atraminés plokstés perstimimas (zr. E pav.)

Norint pjauti prie krasto, atramine plokste (7) galima pers-
tumti atgal.

Sesiabriauniu raktu (4) visiskai igsukite varzt (16). ISimkite
varzta kartu su profiliuota juostele (18).

Nukelkite atramine plokste (7). Atramine plokste paslinkite
maitinimo laido kryptimi taip, kad jsukimo kiaurymé pjovimui
arti krasto (22) biity virs korpuse esancios kiaurymés su
sriegiu. Padéties nustatymo kumstelis (19) tuo paciu turi jsi-
statyti atraminés plokstés kiauryméje (20). | kiauryme su
sriegiu jstatykite varzta (16) su profiliuota juostele (18) ir
varzta tvirtai uzverzkite.

Su perstumta atramine plokste (7) pjauti galima tik tada, kai
jstrizo pjavio kampas 0°. Be to, negalima naudoti lygiagrecio-
sios atramos su apskritimo pjovimo jtaisu (25) bei apsaugos
nuo pavirsiaus isdraskymo (15).

Paruosimas naudoti

» Atkreipkite démesi j tinklo jtampa! Maitinimo Saltinio
jtampa turi sutapti su elektrinio jrankio firminéje lenteléje
nurodytais duomenimis.

Jjungimas ir iSjungimas

» |sitikinkite, kad galite paspausti jjungimo-iSjungimo
jungiklj nepaleisdami rankenos.

Norédami elektrinj jrankj jjungti, paspauskite jjungimo-isjun-

gimo jungiklj (2).

Norédami jjungimo-i$jungimo jungiklj (2) uzfiksuoti, laiky-

kite jj paspausta ir dar papildomai paspauskite jungiklio fik-

satoriy (3).

Norédami elektrinj jrankj ijungti, jjungimo-i§jungimo jungik-

lj (2) atleiskite. Jei jjungimo-isjungimo jungiklis (2) uzfiksuo-

tas, pirmiausia jj paspauskite, o po to atleiskite.

Judesiy skaiciaus iSankstinis nustatymas

Judesiy skaiciaus reguliavimo ratuku (1) galite i$ anksto
nustatyti judesiy skaiciy ir jj keisti elektriniam jrankiui vei-
kiant.

Reikiamas pjovimo judesiy skaicius priklauso nuo ruosinio ir
darbo pobid?zio, jis optimaliai nustatomas bandymy budu.

Judesiy skai¢iy rekomenduojama sumazinti:

- pjuklelj pridedant prie ruosinio, siekiant prideéti pjaklelj
kuo tiksliau,

- pjaunant plastika ir aliuminj, siekiant iSvengti medziagos
lydymosi.

Sesiomis pakopomis nustatomas judesiy skaicius leidzia op-

timaliai pritaikyti pjovimo greitj, pjovimo naSuma ir pjavio

pobiid;j pjaunamai medziagai.

Pakopa  Judesiyskai- Naudojimas/medZiaga
Cius apie
(min™)
1 800 Metalas
2 1300 Metalas, mazo spindulio krei-

ves

Naudojimas/medZiaga

Pakopa  Judesiy skai-
Cius apie
(min™)

3 1800 Mazo spindulio kreivés

4 2200 Pjlviai kreivés trajektorija

5 2600 Pjlviai kreivés trajektorija

6 3000 Standartiniai pjuviai, greitieji

pjaviai
ligiau dirbant mazu judesiy skaiCiumi elektrinis jrankis gali la-
bai jkaisti. Pjaklelj iSimkite ir, kad elektrinis prietaisas atvés-
ty, apie 3 min leiskite jam veikti didziausiu judesiy skai¢iumi.

Darbo patarimai

» Pries atliekant bet kokius elektrinio jrankio reguliavi-
mo ar priezidiros darbus reikia istraukti kistuka i$
elektros tinklo lizdo.

» Jei pjiklelis uzstrigo, prietaisa nedelsdami isjunkite.

» Pjaudami mazus arba plonus ruosinius bitinai naudo-
kite stabilia atrama arba pjovimo stalelj (papildoma
jranga).

Prie$ pradédami pjauti mediena, drozliy plokstes, statybines

medziagas ir pan., patikrinkite ar jose néra svetimkaniy,

pvz., viniy, varzty ar kt., jei yra pasalinkite.

Siaurapjukliai daugiausia yra skirti lenktiems pjaviams.

Bosch asortimente taip pat yra papildomos jrangos, su kuria

galima atlikti tiesius arba apskritiminius pjavius (priklauso-

mai nuo siaurapjiklio modelio, pvz., su lygiagreCiaja atrama,
kreipiamuoju bégeliu arba apskritimo pjovimo jtaisu).

Rankomis valdomi pjiklai dazniausiai yra linke ,prasokti*, t.

y., priklausoma nuo aplinkybiy, negaunamas kampas ir pjovi-

mas néra tikslus. Lemiama jtaka tikslumui daro pjuklelio sto-

ris, pjlvio ilgis bei ruoinio medziagos tankis ir storis.

Todél visada atlikite bandomuosius pjtvius ir patikrinkite, ar

pasirinktos sistemos pjovimo rezultatas atitinka reikalavi-

mus.

|pjovy darymas (Zr. F pav.)

» Metodu, kai pjiklelis panyra j ruosinj, pjaukite tik
minkstus ruoSinius, pvz., mediena, gipso kartona ir
pan.

Pjaudami metodu, kai pjuklelis panyra j ruo$inj, naudokite tik

trumpus pjuklelius. Jpjovas galima daryti tik esant 0° jstrizo

pjavio kampui.

Elektrinio jrankio atraminés plokstés (7) priekinj krastg pa-

dékite ant ruosinio taip, kad pjtklelis (10) ruosinio neliesty,

ir jrankj jjunkite. Jei elektrinio jrankio judesiy skaiCius regu-
liuojamas, pasirinkite maksimaly judesiy skaiciy. Spauskite
elektrinj jrankj j ruoSinj ir létai leiskite pjuklelj j ruoSinj.

Kai tik atraminé ploksté (7) priglus prie ruosinio visu pavir-

Siumi, toliau pjaukite iSilgai numatytos pjovimo linijos.

Lygiagrecioji atrama su apskritimo pjovimo jtaisu

Norint dirbti su lygiagreciaja atrama su apskritimo pjovimo

jtaisu (25), ruosinio storis turi bati ne didesnis kaip 30 mm.

Lygiagrets pjaviai (zr. G pav.): Atlaisvinkite sparnuotajj

varztg (24) ir stumkite lygiagreciosios atramos skale per
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kreipiamasias, esancias atraminéje plokstéje (23). Skaléje

ties atraminés plokstés vidiniu krastu nustatykite norima pjo-

vimo plotj. Tvirtai uzverzkite fiksavimo varzta (24).
Apskritiminiai pjaviai (zr. H pav.): apskritimo, kurj reikia is-
pjauti, pjdvio linijos vidinéje puséje isgrezkite kiauryme, ku-
rios pakakty pjukleliui jstatyti. Kiauryme apdorokite freza ar
dilde, kad pjuklelis priglusty prie pjdvio linijos.

Ant lygiagreciosios atramos kitos pusés uzdékite fiksavimo
varztg (24). Lygiagreciosios atramos skale per kreipiamaja
(23) stumkite j atramine plokste. Ruosinyje, iSpjovos, kurig
reikia iSpjauti, viduryje, iSgrezkite kiauryme. Per lygiagrecio-
sios atramos viding kiauryme j idgreZta kiauryme jstatykite
centravimo smaigalj (26). Ant atraminés plokstés vidinés
briaunos kaip skalés verte nustatykite spindulj. Tvirtai uz-
verzkite fiksavimo varztg (24).

Tepimo ir ausinimo skystis
Kad metalas pjaunamas nejkaisty, isilgai pjdvio linijos uzpil-
kite tepimo ir ausinimo skyscio.

Prieziura ir servisas

Prieziiira ir valymas

» Pries atliekant bet kokius elektrinio jrankio reguliavi-
mo ar prieziiiros darbus reikia iStraukti kistuka i$
elektros tinklo lizdo.

» Kad galétuméte gerai ir saugiai dirbti, pasirupinkite,
kad elektrinis jrankis ir ventiliacinés angos bity Sva-
rus.

Jei reikia pakeisti maitinimo laida, dél saugumo sumetimy tai

turi buti atliekama Bosch jmonéje arba jgaliotose Bosch

elektriniy jrankiy remonto dirbtuvése.

Reguliariai valykite pjuklelio jtvara. ISimkite pjuklelj ir iSpur-

tykite elektrinj jrankj, lengvai pastuksendami juo j lygy

pagrinda.

Jei norite iSvengti elektrinio jrankio veikimo sutrikimy dél uz-

ter§imo, todél medziagy, kurias pjaunant labai kyla dulkés,

nejaukite i$ apacios ir virs$ galvos.

» Esant ekstremalioms eksploatavimo salygoms, jei yra
galimybé, visada naudokite nusiurbimo jranga. Daznai
prapiskite ventiliacines angas ir prijunkite nuotékio
srovés apsauginj ijungiklj (PRCD). Apdorojant metalus
elektrinio jrankio viduje gali nusésti laidzios dulkés. Gali
buti pazeidZziama elektrinio jrankio apsauginé izoliacija.

Jei uzsikimsty dulkiy iSmetimo anga, iSjunkite elektrinj jra-

nkj, atjunkite dulkiy nusiurbimo jranga ir payalinkite dulkes ir

drozles.

Kreipiamajj ritinélj (9) reikia kartais patepti laseliu alyvos.

Reguliariai tikrinkite kreipiamajj ritinélj (9). Jei jis susidévé-

jes, turi buti pakeistas Bosch jgaliotose elektriniy jrankiy re-

monto dirbtuvése.

Klienty aptarnavimo skyrius ir konsultavimo
tarnyba

Lietuva
Informacijos tarnyba: (037) 713350

Lietuviy k.| 179

[LA[E] Misy paslaugy adresai ir nuorodos j remonto
E}‘ d . . . M

5 paslauga bei atsarginiy daliy uZsakyma yra ad-
R TR resu: www.bosch-pt.com/serviceaddresses
o

leSkant informacijos ir uzsakant atsargines dalis prasome bi-
tinai nurodyti deSimtzenklj gaminio numerj, esant; firminéje
lenteléje.

Salinimas

Elektrinis jrankis, papildoma jranga ir pakuoté yra pagaminti
i$ medziagy, tinkanciy antriniam perdirbimui, ir véliau priva-
lo bti atitinkamai perdirbti.

Nemeskite elektriniy jrankiy j buitiniy atlieky
konteinerius!

Tik ES salims:

Nebetinkami naudoti elektriniai ir elektroniniai prietaisai turi
bati surenkami atskirai ir $alinami aplinkai nekenksmingu bi-
du. Naudokités nustatytomis surinkimo sistemomis. Dél su-
détyje esanciy pavojingy medziagy netinkamas $alinimas gali
biti kenksmingas aplinkai ir sveikatai.
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%I\ for wood
T144D,... \mvm
speedNOOd U144D, ... ‘% 4.') 5-135
Al [mm
precision£Wood T308BP, ... N 5150
\ |m'm
progressor & Wood T234X,... \ o
\ \mvm
clean£Wood T101A0,... \ P 1565
q { \mvm
extra-clean<&~Wood T308B,... \ Pl
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2\{\ for hardwood
: \m'm
speed LSHardWood T144DF,... 5 (s
o — : mm
precision<&HardWood T308BFP,... \ - e
R \mvm
clean &HardWood T101 AOF, .. Nl
| \mvm
extra-clean & HardWood T308BF,... \ 5D e
. U { \mvm
special&Laminate T101AOF, ... Nl
g\l\ for wood and metal
T345XF, ... r
progressor&~Wood+Metal U345 XF ;4; <!':‘m
Bosch Power Tools 160992AC2U|(21.03.2025)
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194 |
2\{\ for metal
{ ‘ \mvm
flexible£SMetal T118AF,... \ 4. oo
. . y |m'm
flexible £ MetalSandwich  T718BF, ... \ o
|m'm
speed L Metal T121GF,... \ =
. : mvm
precision&MetalSandwich T 1018 AFP, ... \ : e
|mvm
progressor£&~Metal T123XF, ... \ =
T127D,... g g X
special £LAlu U127D \ @ 3.‘:{‘30
. |mvm
endurance££SStainlessSteel T118 AHM, ... \ Lo
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%l\ for plastics

(] |m'm
clean£PP T102D,... \ o

(] |m'm
cleanLPVC T102H,... \ o

—— |
precisionﬁPVC T1044 HP,... \ / ;T;m

(] |m'm
clean&LPMMA T102BF,... N e

(] |mvm
clean£&PC T101A,.. \ e

. (] |mvm

clean&CarbonFiber T108BHM,.. |\, [™

(] |mvm
clean"HPL T128 BHM, ... \ o

| v
clean£PlasticComposites  T301CHM, ... \ 6"5“1“

Bosch Power Tools 160992AC2U|(21.03.2025)
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%I\ for special materials

precision£SoftMaterial T1013AWP,...
special£SoftMaterial  T113A,..
specialé‘ceramic T130RF,...

endurance£LFiberPlaster T141HMm,...

]

N

[ AT ]
-

mm
<100

NN

S
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2608 040 289

© ... 2607010079
(5%)
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1?
@ 28 mm:
2608 000 772 (3 m)

@ 28 mm:
2 608 000 885 (4 m)

ANTISTATIC

@ 22 mm: @ 22 mm:
2608 000 568 (5 m) 2608 000 567 (5 m)
@ 35 mm: @ 35 mm:

2608 000 566 (5 m) 2 608 000 A06 (5 m)

@ 35 mm:
2 608 000 658 (1,5 m)

GAS 18V-12 MC

GAS 400 A
GAS 12-40 MA

GAS 35 L SFC+
GAS 35 L AFC
GAS 35 M AFC
GAS 35 HAFC

GAS 55 M AFC

GAS 15 PS

GAS 12-25 PL

GAS 18V-10 L

160992AC2U[(21.03.2025)
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EU-Konformitatserklarung

Stichsiage Sachnummer

Wir erkldren in alleiniger Verantwortung, dass die genannten Produkte allen
einschlagigen Bestimmungen der nachfolgend aufgefiihrten Richtlinien und
Verordnungen entsprechen und mit folgenden Normen Gibereinstimmen.
Technische Unterlagen bei: *

en

EU Declaration of Conformity

Jigsaw Article number

We declare under our sole responsibility that the stated products comply
with all applicable provisions of the directives and regulations listed below
and are in conformity with the following standards.

Technical file at: *

fr Déclaration de conformité UE Nous déclarons sous notre propre responsabilité que les produits décrits
Scie sauteuse N° darticle sont en conformité avec les directives, réglements normatifs et normes
énumeérés ci-dessous.
Dossier technique aupres de : *
es Declaracion de conformidad UE Declaramos bajo nuestra exclusiva responsabilidad, que los productos
Sierradecalar  N°de articulo nombrados cumplen con todas las disposiciones correspondientes de las
Directivas y los Reglamentos mencionados a continuacion y estan en
conformidad con las siguientes normas.
Documentos técnicos de: *
pt Declaracao de Conformidade UE Declaramos sob nossa exclusiva responsabilidade que os produtos
Serrote deponta N.°do produto mencionados cumprem todas as disposicdes e os regulamentos indicados e
estdao em conformidade com as seguintes normas.
Documentagao técnica pertencente a: *
it Dichiarazione di conformita UE Dichiariamo sotto la nostra piena responsabilita che i prodotti indicati sono
Seghetto Codice prodotto conformi a tutte le disposizioni pertinenti delle Direttive e dei Regolamenti
alternativo elencati di seguito, nonché alle seguenti Normative.
Documentazione Tecnica presso: *
nl  EU-conformiteitsverklaring Wij verklaren op eigen verantwoordelijkheid dat de genoemde producten
Decoupeerzaag ~ Productnummer voldoen aan alle desbetreffende bepalingen van de hierna genoemde
richtlijnen en verordeningen en overeenstemmen met de volgende normen.
Technisch dossier bij: *
da EU-overensstemmelseserklaering Vi erkleerer som eneansvarlige, at det beskrevne produkt er i
Stiksav Typenummer overensstemmelse med alle geeldende bestemmelser i falgende direktiver og
forordninger og opfylder falgende standarder.
Tekniske bilag ved: *
sv EU-konformitetsforklaring Viforklarar under eget ansvar att de namnda produkterna uppfyller kraven i
Sticksag Produktnummer alla géllande bestammelser i de nedan angivna direktiven och
forordningarnas och att de stammer 6verens med féljande normer.
Teknisk dokumentation: *
no EU-samsvarserklering Vi erklerer under eneansvar at de nevnte produktene er i overensstemmelse
Stikksag Produktnummer med alle relevante bestemmelser i direktivene og forordningene nedenfor og
med fglgende standarder.
Teknisk dokumentasjon hos: *
fi EU-vaatimustenmukaisuusvakuutus Vakuutamme taten, ettd mainitut tuotteet vastaavat kaikkia seuraavien
Pistosaha Tuotenumero direktiivien ja asetusten asiaankuuluvia vaatimuksia ja ovat seuraavien
standardien vaatimusten mukaisia.
Tekniset asiakirjat saatavana: *
el AfnAwon morotnrag EE AnA@voupie pe amokAELOTIKN pag eubuvn, 6TLTa avapepOpeva MPoiovTa
Téya ApIBp6G eupeTnpiou  OVTIOTOXOUV O€ OAEC TIG OXETIKEC BIATAEELG TV IO KATW AVAPEPOPEVHY
00Ny KaLKavovIop®V Kat TauTi{ovTal e Ta akoAouba mpoTua.
Texvikd éyypagpa otn: *
tr  AB Uygunluk beyam Tek sorumlu olarak, tanimlanan riintin asagidaki yonetmelik ve direktiflerin

Dekupaj testeresi Uriin kodu

gecerli bitiin hiikiimlerine ve asagidaki standartlara uygun oldugunu beyan
ederiz.
Teknik belgelerin bulundugu yer: *
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ce

pl Deklaracja zgodnosci UE Oswiadczamy z petng odpowiedzialnoscig, ze niniejsze produkty
Wyrzynarka Numer katalogowy odpowiadaja wszystkim wymaganiom ponizej wyszczegolnionych dyrektyw i
rozporzadzen, oraz ze s3 zgodne z nastepujacymi normami.
Dokumentacja techniczna: *
cs EU prohlaseni o shodé Prohlasujeme na vyhradni zodpovédnost, ze uvedeny vyrobek spliuje
Piimocarapila  Objednaci &islo vSechna pfislu$na ustanoveni niZze uvedenych smérnic anafizeni aje vsouladu
snasledujicimi normami:
Technické podklady u: *
sk EU vyhlasenie o zhode Vyhlasujeme na vyhradni zodpovednost, Ze uvedeny vyrobok spifia vietky
Priamogiarapila Vecné &islo prislusné ustanovenia niZSie uvedenych smernic anariadeni aje vstlade
snasledujicimi normami:
Technické podklady ma spolocnost: *
hu EU konformitasi nyilatkozat Egyediili feleléséggel kijelentjiik, hogy a megnevezett termékek megfelelnek
Sziréfiirész Cikkszam az alabbiakban felsorolasra keriild iranyelvek és rendeletek valamennyi
idevago el6irasainak és megfelelnek a kovetkez6 szabvanyoknak.
Miszaki dokumentumok megdrzési pontja: *
ru 3asBneHue o coorBeTCcTBUH EC Mbl 3asBnAEM Nof, Hallly eAMHONMUHYIO OTBETCTBEHHOCTb, UTO Ha3BaHHbIE
Nob3uk TosapHbii NO MPOZYKTbl COOTBETCTBYIOT BCEM [IEACTBYIOLLMM NPEANUCAHUAM
HWKXeyKa3aHHbIX AMPEKTUB M PACTIOPFXKEHNH, a TaKKe HUKEyKa3aHHbIX
HOpM.
TexHuueckan [LOKyMEHTaLus XpaHuTCs y: *
uk 3asBanpo BignoBigHicTb EC Mwu3aABnAEMO nia Hallly 0HO0CODOBY BiANOBIAANbHICTb, L1I0 Ha3BaHi
Nob63nk ToBapHMi HoMep gupoﬁm BifINOBIAAIOTb YCiM YUNHHUM NONOXEHHAM HULLLEO3HAUEHNX IUPEKTUB
i pO3nopsAmKEHb, a TAKOX HUKUEO3HAUEHUM HOPMaM.
TexHiuHa JokymeHTaL|in 3bepiraetbea y: *
kk EO calikectik MaFrnymaamachbi ©3 xayankepLuinikneH bi3 atanfaH eHiMAEP TOMEHAE X3blNFaH
Kyka apa BHiM HeMiIpi AMPEKTUKanap MeH xapnblKTapAblH TUICTi KaFuaanapbiHa COMKECTITH XaHe
TEeMEHAETi HopManapFa cai ekeHiH bingipemis.
TexHUKanblK Kyxarrap: *
ro Declaratie de conformitate UE Declaram pe proprie raspundere cd produsele mentionate corespund
Ferastriu vertical Numir de identificare tuturor dispozitiilor relevante ale directivelor si reglementarilor enumerate in
cele ce urmeaza si sunt in conformitate cu urmatoarele standarde.
Documentatie tehnica la: *
bg EC Aeknapauus 3a cboTBETCTBHE C mbAHa 0TrOBOPHOCT HUE AeKnapupame, ue nocouYeH!Te NPOAYKTH
MpobomeH TPHOH  KatanoxeH Homep ~ OTTOBAPAT HA BCAUKY BANIWAHN U3UCKBAHWA Ha AMPEKTUBHUTE U pasnopepbuTe
Mo-40NY M CbOTBETCTBA HA CNEJHWUTE CTaHAAPTH.
TexHuuecka JOKYMeHTaLus npu: *
mk EU-U3jaBa 3a coobpasHoct Co LienocHa ofroBOPHOCT M3jaByBaMe, AeKa ONULLIAHUTE NPOU3BOAM CE BO
Y6oana nuna Bpoj Ha gen/apTukn  COMACHOCT CO CATE PENeBaHTH OAPEAOM Ha CneaHuTe Perynatusi i
NPONKCH 1 Ce BO COMMACHOCT CO CNEAHNUTE HOPMMU.
TexHMuKa I0OKYMeHTaLuja Kaj: *
sq Deklarata EU e konformitetit Ne deklarojmé nén pérgjegjésiné toné té vetme se produktet e deklaruara
Sharré segé Kodi i artikullit pérmbushin té gjitha dispozitat e zbatueshme té direktivave dhe rregulloreve
té renditura mé poshté dhe jané né pérputhje me standardet e méposhtme.
Dokumentacioni teknik gjendet né: *
sr EU-izjava o usagla$enosti Na sopstvenu odgovornost izjavljujemo, da navedeni proizvodi odgovaraju
Ubodna testera  Broj predmeta svim doticnim odredbama naknadno navedenih smernica u uredaba i da su u
skladu sa slede¢im standardima.
Tehnicka dokumentacija kod: *
sl Izjava o skladnosti EU Izjavljamo pod izklju¢no odgovornostjo, da je omenjen izdelek v skladu z

Vhodna Zaga Stevilka artikla

vsemi relevantnimi dolodili direktiv in uredb ter ustreza naslednjim
standardom.
Tehni¢na dokumentacija pri: *

1609 92AC2U|(21.03.2025)

Bosch Power Tools



C€ n

hr EUizjava o sukladnosti Pod punom odgovornoscu izjavljujemo da navedeni proizvodi odgovaraju
Ubodna pila KatalogKi br. svim relevantnim odredbama direktiva i propisima navedenima u nastavku i
da su sukladni sa sljede¢im normama.
Tehnicka dokumentacija se moze dobiti kod: *

et EL-vastavusdeklaratsioon Kinnitame ainuvastutajatena, et nimetatud tooted vastavad jargnevalt
Tikksaag Tootenumber loetletud direktiivide ja maaruste koikidele asjaomastele nouetele ja on
kooskalas jargmiste normidega.
Tehnilised dokumendid saadaval: *

v Deklaracija par atbilstibu Més ar pilnu atbildibu pazinojam, ka Seit aplikotie izstradajumi atbilst visiem
ES standartiem talak minétajas direktivas un rikojumos ietvertajam saistosajam nostadném,
Figirzagis Izstradajuma numurs K@ ari sekojosiem standartiem.

Tehniska dokumentacija no: *

It ES atitikties deklaracija Atsakingai pareiskiame, kad iSvardyti gaminiai atitinka visus privalomus

Siaurapjiklis Gaminio numeris Zemiau nurodyty direktyvy ir reglamenty reikalavimus ir Siuos standartus.
Techniné dokumentacija saugoma: *

GST 680 3601EB4020 2006/42/EC EN 62841-1:2015+A11:2022
2014/30/EU EN62841-2-11:2016+A1:2020
2011/65/EU ENIEC55014-1:2021

ENIEC 55014-2:2021
ENIEC61000-3-2:2019+A1:2021
EN61000-3-3:2013+A1:2019+A2:2021
ENIEC 63000:2018

*Robert Bosch Power Tools GmbH

(PT/ECS)
BOSCH 70538 Stuttgart

GERMANY
Henk Becker Helmut Heinzelmann
Chairman of Head of Product Certification

Executive Management
¢ !
%j«/( @c@“ . V /Lu/{ S

Robert Bosch Power Tools GmbH, 70538 Stuttgart, GERMANY
Stuttgart, 27.10.2022

Bosch Power Tools 160992AC2U|(21.03.2025)



	Title
	Languages
	Graphics
	Deutsch
	Sicherheitshinweise
	Allgemeine Sicherheitshinweise für Elektrowerkzeuge
	Arbeitsplatzsicherheit
	Elektrische Sicherheit
	Sicherheit von Personen
	Verwendung und Behandlung des Elektrowerkzeugs
	Service

	Sicherheitshinweise für Stichsägen

	Produkt- und Leistungsbeschreibung
	Bestimmungsgemäßer Gebrauch
	Abgebildete Komponenten
	Technische Daten
	Geräusch-/Vibrationsinformation

	Montage
	Sägeblatt einsetzen/wechseln
	Sägeblatt auswählen
	Sägeblatt einsetzen (siehe Bild A)
	Sägeblatt entnehmen (siehe Bild B)

	Spanreißschutz (siehe Bild C)
	Staub-/Späneabsaugung
	Abdeckhaube
	Staubabsaugung anschließen


	Betrieb
	Betriebsarten
	Gehrungswinkel einstellen (siehe Bild D)
	Fußplatte versetzen (siehe  Bild E)

	Inbetriebnahme
	Ein-/Ausschalten
	Hubzahl vorwählen

	Arbeitshinweise
	Tauchsägen (siehe Bild F)
	Parallelanschlag mit Kreisschneider
	Kühl-/Schmiermittel


	Wartung und Service
	Wartung und Reinigung
	Kundendienst und Anwendungsberatung
	Entsorgung
	Nur für EU-Länder:
	Nur  für Deutschland:



	English
	Safety Instructions
	General Power Tool Safety Warnings
	Work area safety
	Electrical safety
	Personal safety
	Power tool use and care
	Service

	Safety instructions for jigsaws

	Product Description and Specifications
	Intended Use
	Product Features
	Technical Data
	Noise/Vibration Information

	Assembly
	Inserting/changing the saw blade
	Selecting the saw blade
	Inserting the saw blade (see figure A)
	Removing the saw blade (see figure B)

	Anti-splinter guard (see figure C)
	Dust/Chip Extraction
	Hood
	Connecting the dust extraction system


	Operation
	Operating modes
	Adjusting the mitre/bevel angle (see figure D)
	Moving the base plate (see figure E)

	Starting Operation
	Switching on/off
	Preselect the stroke rate

	Working Advice
	Plunge cutting (see figure F)
	Parallel guide with circle cutter
	Coolant/lubricant


	Maintenance and Service
	Maintenance and Cleaning
	After-Sales Service and Application Service
	Disposal
	Only for EU countries and United Kingdom:



	Français
	Consignes de sécurité
	Avertissements de sécurité généraux pour l’outil électrique
	Sécurité de la zone de travail
	Sécurité électrique
	Sécurité des personnes
	Utilisation et entretien de l’outil électrique
	Maintenance et entretien

	Consignes de sécurité pour scies sauteuses

	Description des prestations et du produit
	Utilisation conforme
	Éléments constitutifs
	Caractéristiques techniques
	Informations sur le niveau sonore/les vibrations

	Montage
	Montage/changement de la lame de scie
	Choix de la lame de scie
	Mise en place de la lame de scie (voir figure A)
	Retrait de la lame de scie (voir figure B)

	Pare-éclats (voir figure C)
	Aspiration de poussières/de copeaux
	Capot de protection
	Raccordement à un aspirateur


	Mise en marche
	Modes de fonctionnement
	Réglage de l’angle d’inclinaison pour coupes biaises (voir figure D)
	Déplacement vers l’arrière de la plaque de base (voir figure E)

	Mise en marche
	Mise en marche/arrêt
	Présélection de la vitesse

	Instructions d’utilisation
	Coupes plongeantes (voir figure F)
	Butée parallèle avec compas
	Liquides de refroidissement/lubrifiant


	Entretien et Service après‑vente
	Nettoyage et entretien
	Service après-vente et conseil utilisateurs
	Élimination des déchets
	Seulement pour les pays de l’UE :



	Español
	Indicaciones de seguridad
	Indicaciones generales de seguridad para herramientas eléctricas
	Seguridad del puesto de trabajo
	Seguridad eléctrica
	Seguridad de personas
	Uso y trato cuidadoso de herramientas eléctricas
	Servicio

	Instrucciones de seguridad para sierras de calar

	Descripción del producto y servicio
	Utilización reglamentaria
	Componentes representados
	Datos técnicos
	Información sobre ruidos y vibraciones

	Montaje
	Montaje y cambio de la hoja de sierra
	Selección de la hoja de sierra
	Montaje de la hoja de sierra (ver figura A)
	Retirar la hoja de sierra (ver figura B)

	Protección para cortes limpios (ver figura C)
	Aspiración de polvo y virutas
	Cubierta protectora
	Conexión del equipo para aspiración de polvo


	Operación
	Modos de operación
	Ajustar el ángulo de inglete (ver figura D)
	Desplazar la placa base (ver figura E)

	Puesta en marcha
	Conexión/desconexión
	Preselección del número de carreras

	Instrucciones para la ‌operación
	Serrado por inmersión (ver figura F)
	Tope paralelo con cortador de círculos
	Refrigerante/lubricante


	Mantenimiento y ‌servicio
	Mantenimiento y limpieza
	Servicio técnico y atención al cliente
	Eliminación
	Sólo para los países de la UE:



	Português
	Instruções de segurança
	Instruções gerais de segurança para ferramentas eléctricas
	Segurança da área de trabalho
	Segurança elétrica
	Segurança de pessoas
	Utilização e manuseio cuidadoso de ferramentas eléctricas
	Serviço

	Indicações de segurança para serras verticais

	Descrição do produto e do serviço
	Utilização adequada
	Componentes ilustrados
	Dados técnicos
	Informação sobre ruídos/vibrações

	Montagem
	Introduzir/substituir a lâmina de serra
	Selecionar lâmina de serra
	Introduzir a lâmina de serra (ver figura A)
	Retirar a lâmina de serra (ver figura B)

	Proteção contra o arranque de aparas (ver figura C)
	Aspiração de pó/de aparas
	Tampa de cobertura
	Conectar a aspiração de pó


	Funcionamento
	Modos de operação
	Ajustar o ângulo de meia-esquadria (ver figura D)
	Deslocar a placa base (ver figura E)

	Colocação em ‌funcionamento
	Ligar/desligar
	Pré-selecionar número de cursos

	Instruções de trabalho
	Serrar por imersão (ver figura F)
	Guia paralela com cortador circular
	Meio de arrefecimento e de lubrificação


	Manutenção e ‌assistência técnica
	Manutenção e limpeza
	Serviço pós-venda e aconselhamento
	Eliminação
	Apenas para países da UE:



	Italiano
	Avvertenze di sicurezza
	Avvertenze generali di sicurezza per elettroutensili
	Sicurezza della postazione di lavoro
	Sicurezza elettrica
	Sicurezza delle persone
	Trattamento accurato ed uso corretto degli elettroutensili
	Assistenza

	Indicazioni di sicurezza per seghetti alternativi

	Descrizione del prodotto e dei servizi forniti
	Utilizzo conforme
	Componenti illustrati
	Dati tecnici
	Informazioni su rumorosità e vibrazioni

	Montaggio
	Introduzione/sostituzione della lama
	Selezione della lama
	Introduzione della lama (vedere fig. A)
	Rimozione della lama (vedere fig. B)

	Protezione antischegge (vedere Fig. C)
	Aspirazione polvere/aspirazione ‌trucioli
	Calotta di protezione
	Collegamento del sistema di aspirazione polvere


	Utilizzo
	Modalità di funzionamento
	Regolazione dell’angolo obliquo (vedere Fig. D)
	Spostamento del basamento (vedere fig. E)

	Messa in funzione
	Accensione/Spegnimento
	Preselezione del numero di corse

	Indicazioni operative
	Esecuzione di tagli dal pieno (vedere Fig. F)
	Guida parallela con ausilio per tagli circolari
	Liquido refrigerante/lubrificante


	Manutenzione ed assi‌stenza
	Manutenzione e pulizia
	Servizio di assistenza e consulenza tecnica
	Smaltimento
	Solo per i Paesi della CE:



	Nederlands
	Veiligheidsaanwijzingen
	Algemene veiligheidsaanwijzingen voor elektrische gereedschappen
	Veiligheid van de werkomgeving
	Elektrische veiligheid
	Veiligheid van personen
	Zorgvuldige omgang met en zorgvuldig gebruik van elektrische gereedschappen
	Service

	Veiligheidsaanwijzingen voor decoupeerzagen

	Beschrijving van product en werking
	Beoogd gebruik
	Afgebeelde componenten
	Technische gegevens
	Informatie over geluid en trillingen

	Montage
	Zaagblad bevestigen of vervangen
	Zaagblad kiezen
	Zaagblad monteren (zie afbeelding A)
	Zaagblad verwijderen (zie afbeelding B)

	Antisplinterplaatje (zie afbeelding C)
	Afzuiging van stof en spanen
	Afdekkap
	Stofafzuiging aansluiten


	Gebruik
	Modi
	Verstekhoek instellen (zie afbeelding D)
	Voetplaat verplaatsen (zie afbeelding E)

	Ingebruikname
	In-/uitschakelen
	Aantal zaagbewegingen vooraf instellen

	Aanwijzingen voor ‌werkzaamheden
	Invallend zagen (zie afbeelding F)
	Parallelgeleider met cirkelsnijder
	Koel- en smeermiddel


	Onderhoud en ‌service
	Onderhoud en reiniging
	Klantenservice en gebruiksadvies
	Afvalverwijdering
	Alleen voor landen van de EU:



	Dansk
	Sikkerhedsinstrukser
	Generelle sikkerhedsanvisninger for el-værktøj
	Sikkerhed på arbejdspladsen
	Elektrisk sikkerhed
	Personlig sikkerhed
	Omhyggelig omgang med og brug af el‑værktøj
	Service

	Sikkerhedanvisninger til stiksave

	Produkt- og ydelsesbeskrivelse
	Beregnet anvendelse
	Illustrerede komponenter
	Tekniske data
	Støj-/vibrationsinformation

	Montering
	Isætning/skift af savklinge
	Valg af savklinge
	Isætning af savklinge (se billede A)
	Udtagning af savklinge (se billede B)

	Splintbeskyttelse (se billede C)
	Støv-/spånudsugning
	Afskærmning
	Tilslutning af støvudsugning


	Brug
	Driftstilstande
	Indstilling af geringsvinkel (se billede D)
	Forskydning af fodplade (se billede E)

	Ibrugtagning
	Tænd/sluk
	Forvalg af slagtal

	Arbejdsvejledning
	Dyksavning (se billede F)
	Parallelanslag med cirkelskærer
	Køle-/smøremiddel


	Vedligeholdelse og service
	Vedligeholdelse og ‌rengøring
	Kundeservice og anvendelsesrådgivning
	Bortskaffelse
	Gælder kun i EU‑lande:



	Svensk
	Säkerhetsanvisningar
	Allmänna säkerhetsanvisningar för elverktyg
	Arbetsplatssäkerhet
	Elektrisk säkerhet
	Personsäkerhet
	Korrekt användning och hantering av elverktyg
	Service

	Säkerhetsanvisningar för sticksågar

	Produkt- och prestandabeskrivning
	Ändamålsenlig användning
	Illustrerade komponenter
	Tekniska data
	Buller-/vibrationsdata

	Montage
	Sätta in/byta sågblad
	Välja sågblad
	Sätta in sågbladet (se bild A)
	Ta ut sågbladet (se bild B)

	Spjälkningsskydd (se bild C)
	Damm-/spånutsugning
	Skyddskåpa
	Ansluta stoftsug


	Drift
	Driftstyper
	Ställa in geringsvinkeln (se bild D)
	Flytta fotplattan (se bild E)

	Driftstart
	In- och urkoppling
	Val av slagfrekvens

	Arbetsanvisningar
	Doppsågning (se bild F)
	Parallellanslag med cirkelskärare
	Kyl-/smörjmedel


	Underhåll och ‌service
	Underhåll och rengöring
	Kundtjänst och applikationsrådgivning
	Avfallshantering
	Endast för EU‑länder:



	Norsk
	Sikkerhetsanvisninger
	Generelle sikkerhetsanvisninger for elektroverktøy
	Sikkerhet på arbeidsplassen
	Elektrisk sikkerhet
	Personsikkerhet
	Omhyggelig bruk og håndtering av elektroverktøy
	Service

	Sikkerhetsinformasjoner for bajonettsager

	Produktbeskrivelse og ytelsesspesifikasjoner
	Forskriftsmessig bruk
	Illustrerte komponenter
	Tekniske data
	Støy-/vibrasjonsinformasjon

	Montering
	Sette inn / bytte sagblad
	Velge sagblad
	Sette inn sagblad (se bilde A)
	Ta ut sagbladet (se bilde B)

	Flisbeskyttelse (se bilde C)
	Støv-/sponavsuging
	Deksel
	Koble til støvavsug


	Bruk
	Driftsmoduser
	Stille inn gjæringsvinkelen (se bilde D)
	Flytte fotplaten (se bilde E)

	Igangsetting
	Inn-/utkobling
	Stille inn slagtallet på forhånd

	Informasjon om bruk
	Dykksaging (se bilde F)
	Parallellanlegg med sirkelskjærer
	Kjøle-/smøremiddel


	Service og ‌vedlikehold
	Vedlikehold og rengjøring
	Kundeservice og kundeveiledning
	Deponering
	Bare for land i EU:



	Suomi
	Turvallisuusohjeet
	Yleiset sähkötyökalujen turvaohjeet
	Työpaikan turvallisuus
	Sähköturvallisuus
	Henkilöturvallisuus
	Sähkötyökalun käyttö ja huolto
	Huolto

	Pistosahojen turvallisuusohjeet

	Tuotteen ja ominaisuuksien kuvaus
	Määräyksenmukainen käyttö
	Kuvatut osat
	Tekniset tiedot
	Melu-/tärinätiedot

	Asennus
	Sahanterän asennus/vaihto
	Sahanterän valinta
	Sahanterän asennus (katso kuva A)
	Sahanterän irrotus (katso kuva B)

	Repimissuoja (katso kuva C)
	Pölyn-/purunpoisto
	Suojus
	Pölynpoiston kytkeminen


	Käyttö
	Käyttötavat
	Jiirikulman asetus (katso kuva D)
	Jalkalevyn siirtäminen (katso kuva E)

	Käyttöönotto
	Käynnistys ja pysäytys
	Iskunopeuden asetus

	Työskentelyohjeita
	Upotussahaus (katso kuva F)
	Suuntaisohjain ympyräohjaimen kanssa
	Jäähdytys-/voiteluaineet


	Hoito ja huolto
	Huolto ja puhdistus
	Asiakaspalvelu ja käyttöneuvonta
	Hävitys
	Koskee vain EU‑maita:



	Ελληνικά
	Υποδείξεις ασφαλείας
	Γενικές υποδείξεις ασφαλείας για ηλεκτρικά εργαλεία
	Ασφάλεια στο χώρο εργασίας
	Ηλεκτρική ασφάλεια
	Ασφάλεια προσώπων
	Χρήση και φροντίδα των ηλεκτρικών εργαλείων
	Σέρβις

	Υποδείξεις ασφαλείας για σέγες

	Περιγραφή προϊόντος και ισχύος
	Χρήση σύμφωνα με τον προορισμό
	Απεικονιζόμενα στοιχεία
	Τεχνικά στοιχεία
	Πληροφορίες για θόρυβο και δονήσεις

	Συναρμολόγηση
	Συναρμολόγηση/Αντικατάσταση της πριονόλαμας
	Επιλογή της πριονόλαμας
	Τοποθέτηση της πριονόλαμας (βλέπε εικόνα A)
	Αφαίρεση της πριονόλαμας (βλέπε εικόνα B)

	Προστασία σχισίματος (βλέπε εικόνα C)
	Αναρρόφηση σκόνης/ροκανιδιών
	Προστατευτικό κάλυμμα
	Σύνδεση της αναρρόφησης σκόνης


	Λειτουργία
	Τρόποι λειτουργίας
	Ρύθμιση της φαλτσογωνιάς (βλέπε εικόνα D)
	Μετατόπιση του πέλματος (βλέπε εικόνα E)

	Εκκίνηση
	Ενεργοποίηση/απενεργοποίηση
	Προεπιλογή αριθμού εμβολισμών

	Υποδείξεις εργασίας
	Πριόνισμα με βύθισμα (βλέπε εικόνα F)
	Οδηγός παραλλήλλων με κόφτη κύκλων
	Μέσα ψύξης/λίπανσης


	Συντήρηση και σέρβις
	Συντήρηση και καθαρισμός
	Εξυπηρέτηση πελατών και συμβουλές εφαρμογής
	Απόσυρση
	Μόνο για χώρες της ΕΕ:



	Türkçe
	Güvenlik talimatı
	Elektrikli el aletleri için genel güvenlik uyarıları
	Çalışma yeri güvenliği
	Elektrik güvenliği
	Kişilerin Güvenliği
	Elektrikli el aletlerinin kullanımı ve bakımı
	Servis

	Dekupaj testereleri için güvenlik talimatı

	Ürün ve performans açıklaması
	Usulüne uygun kullanım
	Şekli gösterilen elemanlar
	Teknik veriler
	Gürültü/Titreşim bilgisi

	Montaj
	Testere bıçağının takılması/değiştirilmesi
	Testere bıçağı seçimi
	Testere bıçağının takılması (bakınız: Resim A)
	Testere bıçağının çıkarılması (bakınız: Resim B)

	Yerleştirme plakası (Bakınız: Resim C)
	Toz ve talaş emme
	Kapak
	Toz emme tertibatının bağlanması


	İşletim
	İşletim türleri
	Gönye açısının ayarlanması (Bakınız: Resim D)
	Taban plakası konumunun ayarlanması (bakınız: Resim E)

	Çalıştırma
	Açma/kapama
	Strok sayısı ön seçimi

	Çalışırken dikkat edilecek hususlar
	Malzeme içine dalarak kesme (Bakınız: Resim F)
	Yarma Kaması
	Soğutma/yağlama maddesi


	Bakım ve servis
	Bakım ve temizlik
	Müşteri servisi ve uygulama danışmanlığı
	Tasfiye
	Sadece AB ülkeleri için:



	Polski
	Wskazówki bezpieczeństwa
	Ogólne wskazówki bezpieczeństwa dotyczące pracy z elektronarzędziami
	Bezpieczeństwo w miejscu pracy
	Bezpieczeństwo elektryczne
	Bezpieczeństwo osób
	Obsługa i konserwacja elektro‌narzędzi
	Serwis

	Wskazówki dotyczące bezpieczeństwa pracy z wyrzynarkami

	Opis urządzenia i jego zastosowania
	Użycie zgodne z przeznaczeniem
	Przedstawione graficznie komponenty
	Dane techniczne
	Informacje o emisji hałasu i drgań

	Montaż
	Zakładanie/wymiana brzeszczotu
	Wybór brzeszczotu
	Zakładanie brzeszczotu (zob. rys. A)
	Wyjmowanie brzeszczotu (zob. rys. B)

	Osłona przeciwodpryskowa (zob. rys. C)
	Odsysanie pyłów/wiórów
	Pokrywa ochronna
	Podłączenie systemu odsysania pyłu


	Praca
	Tryby pracy
	Ustawianie kąta cięcia (zob. rys. D)
	Przestawianie stopy (zob. rys. E)

	Uruchamianie
	Włączanie/wyłączanie
	Wstępny wybór prędkości skokowej

	Wskazówki dotyczące pracy
	Cięcie wgłębne (zob. rys. F)
	Prowadnica równoległa z cyrklem
	Chłodziwo i smar


	Konserwacja i serwis
	Konserwacja i czyszczenie
	Obsługa klienta oraz doradztwo dotyczące użytkowania
	Utylizacja odpadów
	Tylko dla krajów UE: 



	Čeština
	Bezpečnostní upozornění
	Obecné bezpečnostní pokyny pro elektrické nářadí
	Bezpečnost pracoviště
	Elektrická bezpečnost
	Osobní bezpečnost
	Svědomité zacházení a používání elektrického nářadí
	Servis

	Bezpečnostní upozornění pro kmitací pily

	Popis výrobku a výkonu
	Použití v souladu s určeným účelem
	Zobrazené součásti
	Technické údaje
	Informace o hluku a vibracích

	Montáž
	Nasazení/výměna pilového plátku
	Výběr pilového plátku
	Nasazení pilového plátku (viz obrázek A)
	Vyjmutí pilového plátku (viz obrázek B)

	Chránič proti otřepům (viz obrázek C)
	Odsávání prachu/třísek
	Kryt
	Připojení odsávání prachu


	Provoz
	Druhy provozu
	Nastavení pokosového úhlu (viz obrázek D)
	Přesazení základní desky (viz obrázek E)

	Uvedení do provozu
	Zapnutí a vypnutí
	Předvolba počtu zdvihů

	Pracovní pokyny
	Ponorné řezání (viz obrázek F)
	Podélný doraz s přípravkem pro řezání kruhů
	Chladicí/mazací prostředek


	Údržba a servis
	Údržba a čištění
	Zákaznická služba a poradenství ohledně použití
	Likvidace
	Pouze pro země EU:



	Slovenčina
	Bezpečnostné upozornenia
	Všeobecné bezpečnostné upozornenia pre elektrické náradie
	Bezpečnosť na pracovisku
	Bezpečnosť na pracovisku
	Bezpečnosť osôb
	Starostlivé používanie elektrického náradia
	Servis

	Bezpečnostné pokyny pre priamočiare píly

	Opis výrobku a výkonu
	Používanie v súlade s určením
	Vyobrazené komponenty
	Technické údaje
	Informácia o hlučnosti/vibráciách

	Montáž
	Vkladanie/výmena pílového listu
	Výber pílového listu
	Vloženie pílového listu (pozri obrázok A)
	Vybratie pílového listu (pozri obrázok B)

	Chránič proti vytrhávaniu materiálu (pozri obrázok C)
	Odsávanie prachu a triesok
	Kryt
	Pripojenie odsávania


	Prevádzka
	Druhy prevádzky
	Nastavenie uhla zošikmenia (pozri obrázok D)
	Presunutie základnej dosky (pozri obrázok E)

	Uvedenie do prevádzky
	Zapínanie/vypínanie
	Predvoľba frekvencie zdvihov

	Upozornenia týkajúce sa práce
	Rezanie so zanorením (pozrite si obrázky F)
	Paralelný doraz s vyrezávačom kruhov
	Chladiaci/mazací prostriedok


	Údržba a servis
	Údržba a čistenie
	Zákaznícka služba a poradenstvo ohľadom použitia
	Likvidácia
	Len pre krajiny EÚ:



	Magyar
	Biztonsági tájékoztató
	Általános biztonsági előírások az elektromos kéziszerszámok számára
	Munkahelyi biztonság
	Elektromos biztonsági előírások
	Személyi biztonság
	Az elektromos kéziszerszámok gondos kezelése és használata
	Szerviz

	Biztonsági előírások a szúrófűrészek számára

	A termék és a teljesítmény leírása
	Rendeltetésszerű használat
	Az ábrákon szereplő komponensek
	Műszaki adatok
	Zaj és vibráció értékek

	Összeszerelés
	A fűrészlap behelyezése/kicserélése
	A fűrészlap kiválasztása
	A fűrészlap behelyezése (lásd a A ábrát)
	A fűrészlap kivétele (lásd a B ábrát)

	Kiszakadásgátló (lásd a C ábrát)
	Por- és forgácselszívás
	Védőbúra
	A porelszívás csatlakoztatása


	Üzemeltetés
	Üzemmódok
	A sarkalószög beállítása (lásd a D ábrát)
	A talplemez áthelyezése (lásd a E ábrát)

	Üzembe helyezés
	Be- és kikapcsolás
	A löketszám előzetes kijelölése

	Munkavégzési tanácsok
	Besüllyesztéses fűrészelés (lásd a F ábrát)
	Párhuzamvezető körvágóval
	Hűtő-/kenőanyag


	Karbantartás és szerviz
	Karbantartás és tisztítás
	Vevőszolgálat és alkalmazási tanácsadás
	Eltávolítás
	Csak az EU‑tagországok számára:



	Русский
	Toлько для стран Евразийского экономического союза (Таможенного союза)
	Указания по технике безопасности
	Общие указания по технике безопасности для электроинструментов
	Безопасность рабочего места
	Электробезопасность
	Безопасность людей
	Применение электроинструмента и обращение с ним
	Сервис

	Указания по технике безопасности для электролобзиков

	Описание продукта и услуг
	Применение по назначению
	Изображенные компоненты
	Технические данные
	Данные по шуму и вибрации

	Сборка
	Установка/смена пильного полотна
	Выбор пильного полотна
	Установка пильного полотна (см. рис. A)
	Изъятие пильного полотна (см. рис. B)

	Защита от вырывания материала (см. рис. C)
	Удаление пыли и стружки
	Крышка
	Присоединение пылеотсоса


	Работа с инструментом
	Режимы работы
	Настройка угла распила (см. рис. D)
	Смещение опорной плиты (см. рис. E)

	Включение электроинструмента
	Включение/выключение
	Предварительная установка числа ходов

	Указания по применению
	Пиление с погружением (см. рис. F)
	Параллельный упор с устройством для вырезания по кругу
	Смазывающе-охлаждающее средство


	Техобслуживание и сервис
	Техобслуживание и очистка
	Сервис и консультирование по вопросам применения
	Утилизация
	Только для стран-членов ЕС:



	Українська
	Вказівки з техніки безпеки
	Загальні вказівки з техніки безпеки для електроінструментів
	Безпека на робочому місці
	Електрична безпека
	Безпека людей
	Правильне поводження та користування електроінструментами
	Сервіс

	Вказівки з техніки безпеки для лобзиків

	Опис продукту і послуг
	Призначення приладу
	Зображені компоненти
	Технічні характеристики
	Інформація щодо шуму і вібрації

	Монтаж
	Монтаж/заміна пилкового полотна
	Вибір пилкового полотна
	Монтаж пиляльного полотна (див. мал. A)
	Виймання пиляльного полотна (див. мал. B)

	Захист від виривання матеріалу (див. мал. C)
	Відсмоктування пилу/тирси/стружки
	Кришка
	Під’єднання системи пиловідсмоктування


	Робота
	Режими роботи
	Встановлення кута нахилу (див. мал. D)
	Пересування опорної плити (див. мал. E)

	Початок роботи
	Вмикання/вимикання
	Попереднє встановлення частоти ходів

	Вказівки щодо роботи
	Розпилювання із занурюванням (див. мал. F)
	Паралельний упор з пристроєм для кругового розпилювання
	Охолоджувальний/мастильний засіб


	Технічне обслуговування і сервіс
	Технічне обслуговування і очищення
	Сервіс і консультації з питань застосування
	Утилізація
	Лише для країн ЄС:



	Қазақ
	Еуразия экономикалық одағына (Кеден одағына) мүше мемлекеттер аумағында қолданылады 
	Қауіпсіздік нұсқаулары
	Электр құралдары үшін жалпы қауіпсіздік нұсқаулары
	Жұмыс орнының қауіпсіздігі
	Электр қауіпсіздігі
	Жеке қауіпсіздік
	Электр құралдарын пайдалану және күту
	Қызмет көрсету

	Жұқа аралар бойынша қауіпсіздік нұсқаулықтары

	Өнім және қуат сипаттамасы
	Тағайындалу бойынша қолдану
	Көрсетілген құрамды бөлшектер
	Техникалық мәліметтер
	Шуыл және діріл туралы ақпарат

	Жинау
	Ара полотносын салу/алмастыру
	Аралау дискісін таңдау
	Ара дискісін орнату (A суретін қараңыз)
	Ара дискісін алып тастау (B суретін қараңыз)

	Жарылудан сақтайтын пластина (C суретін қараңыз)
	Шаңды және жоңқаларды сору
	Қаптама
	Шаңсоруды қосу


	Пайдалану
	Пайдалану түрлері
	Еңіс бұрышын реттеу (D суретін қараңыз)
	Тіреу тақтасын жылжыту (E суретін қараңыз)

	Пайдалануға ендіру
	Қосу/өшіру
	Жүріс санын алдын ала таңдау

	Пайдалану нұсқаулары
	Батырма аралар (F суретін қараңыз)
	Айналмалы кескіші бар параллель тірек
	Суыту/майлау құралдары


	Техникалық күтім және қызмет
	Қызмет көрсету және тазалау
	Тұтынушыға қызмет көрсету және пайдалану кеңестері
	Кәдеге жарату
	Тек қана ЕО елдері үшін:



	Română
	Instrucţiuni de siguranţă
	Instrucţiuni generale de siguranţă pentru scule electrice
	Siguranţa la locul de muncă
	Siguranţă electrică
	Siguranţa persoanelor
	Utilizarea şi manevrarea atentă a sculelor electrice
	Întreţinere

	Instrucţiuni privind siguranţa şi protecţia muncii pentru ferăstraie verticale

	Descrierea produsului şi a performanțelor sale
	Utilizare conform destinaţiei
	Componentele ilustrate
	Date tehnice
	Informaţii privind zgomotul/vibraţiile

	Montare
	Montarea/schimbarea pânzei de ferăstrău
	Alegerea pânzei de ferăstrău
	Montarea pânzei de ferăstrău (consultaţi imaginea A)
	Extragerea pânzei de ferăstrău (consultaţi imaginea B)

	Apărătoare antişpan (consultaţi figura C)
	Aspirarea prafului/aşchiilor
	Apărătoarea
	Racordarea dispozitivului de aspirare a prafului


	Funcţionare
	Moduri de funcţionare
	Reglarea unghiului de îmbinare pe colţ (consultaţi imaginea D)
	Deplasarea tălpii de fixare (consultă imaginea E)

	Punere în funcţiune
	Pornirea/Oprirea
	Preselectarea frecvenţei curselor

	Instrucţiuni de lucru
	Tăiere cu pătrundere directă în material (vezi figura F)
	Limitator paralel cu tăietor circular
	Agent de răcire/lubrifiant


	Întreţinere şi service
	Întreţinere şi curăţare
	Serviciu de asistenţă tehnică post-vânzări şi consultanţă clienţi
	Eliminare
	Numai pentru ţările UE:



	Български
	Указания за сигурност
	Общи указания за безопасност за електроинструменти
	Безопасност на работното място
	Безопасност при работа с електрически ток
	Безопасен начин на работа
	Грижливо отношение към електроинстру‌ментите
	Поддържане

	Указания за безопасна работа с прободни триони

	Описание на продукта и дейността
	Предназначение на електро‌инструмента
	Изобразени елементи
	Технически данни
	Информация за излъчван шум и вибрации

	Монтиране
	Поставяне/смяна на режещ лист
	Избор на режещия лист
	Поставяне на режещ лист (вж. фиг. A)
	Изваждане на режещия лист (вж. фиг. B)

	Предпазна пластина (вж. фиг. C)
	Система за прахоулавяне
	Капак
	Включване на аспирационна систама


	Работа с електро‌инструмента
	Работни режими
	Настройване на ъгъла на наклон (вж. фиг. D)
	Изместване на основната плоча (вж. фиг. E)

	Пускане в експлоатация
	Включване и изключване
	Предварително установяване на честотата на възвратно-постъпателните движения

	Указания за работа
	Потъващи триони (вж. фиг. F)
	Опора за успоредно водене с кръгово разрязване
	Охлаждащо-смазваща течност


	Поддържане и сервиз
	Поддържане и почистване
	Клиентска служба и консултация относно употребата
	Бракуване
	Само за страни от ЕС:



	Македонски
	Безбедносни напомени
	Општи предупредувања за безбедност за електрични алати
	Безбедност на работниот простор
	Електрична безбедност
	Лична безбедност
	Употреба и чување на електричните алати
	Сервисирање

	Безбедносни напомени за убодни пили

	Опис на производот и перформансите
	Употреба со соодветна намена
	Илустрација на компоненти
	Технички податоци
	Информации за бучава/вибрации

	Монтажа
	Вметнување/замена на сечилото за пилата
	Бирање на сечилото за пила
	Вметнување на сечилото за пила (види слика A)
	Вадење на сечилото за пила (види слика B)

	Заштита од кинење (види слика C)
	Вшмукување на прав/струготини
	Заштитна хауба
	Приклучување на всисувач за прашина


	Употреба
	Начини на работа
	Подесување на аголот на закосување (види слика D)
	Поместување на основната плоча (види слика E)

	Ставање во употреба
	Вклучување/исклучување
	Претходно избирање на бројот на одови

	Совети при работењето
	Сечење со вдлабнување (види слика F)
	Паралелен граничник со кружен секач
	Средство за ладење/подмачкување


	Одржување и сервис
	Одржување и чистење
	Сервисна служба и совети при користење
	Отстранување
	Само за земјите од ЕУ:



	Shqip
	Udhëzime sigurie
	Udhëzime të përgjithshme sigurie për veglat elektrike
	Siguria në vendin e punës
	Siguria elektrike
	Siguria e personave
	Përdorimi dhe kujdesi i veglës elektrike
	Shërbimi

	Udhëzime sigurie për sharrat segë

	Përshkrimi i produktit dhe shërbimit
	Përdorimi në përputhje me qëllimin e duhur
	Komponentët e shfaqur
	Të dhënat teknike
	Informacion mbi zhurmën/dridhjet

	Montim
	Vendosni/ndërroni tehun e sharrës
	Zgjidhni tehun e sharrës
	Vendosni tekun e sharrës (shih figurën A)
	Hiqni tehun e sharrës (shih figurën B)

	Mbrojtje kundër çarjeve (shih figurën C)
	Nxjerrja e pluhurit/ashklave
	Mbulesë
	Lidhni nxjerrjen e pluhurit


	Funksionimi
	Mënyrat e funksionimit
	Rregulloni këndin mitra (shih figurën D)
	Lëvizni pllakën e këmbës (shih figurën E)

	Instalimi
	Ndez/fik
	Parazgjedhja e numrit të goditjeve

	Këshilla pune
	Sharrë zhytëse (shih figurën F)
	Ndalesë paralele me prerës rrethor
	Ftohës/lubrifikant


	Mirëmbajtja dhe servisi
	Mirëmbajtja dhe pastrimi
	Shërbimi i klientit dhe këshilla për përdorim
	Asgjësimi
	Vetëm për vendet e BE-së:



	Srpski
	Bezbednosne napomene
	Opšte sigurnosne napomene za električne alate
	Sigurnost radnog područja
	Električna sigurnost
	Sigurnost osoblja
	Upotreba i briga o električnim alatima
	Servisiranje

	Sigurnosne napomene za ubodne testere

	Opis proizvoda i primene
	Upotreba prema svrsi
	Prikazane komponente
	Tehnički podaci
	Informacije o buci/vibracijama

	Montaža
	Montaža lista testere/promena
	Promena lista testere
	Umetanje lista testere (videti sliku A)
	Skidanje lista testere (videti sliku B)

	Zaštita od opiljaka (videti sliku C)
	Usisavanje prašine/piljevine
	Poklopac
	Priključivanje usisavanja prašine


	Rad
	Vrste režima rada
	Podešavanje ugla iskošenja (videti sliku D)
	Pomeranje bazne ploče (videti sliku E)

	Puštanje u rad
	Uključivanje/isključivanje
	Biranje broja posmaka

	Uputstva za rad
	Testerisanje sa uranjanjem (pogledajte sliku F)
	Paralelni graničnik sa kružnim sekačem
	Sredstvo za hlađenje/podmazivanje


	Održavanje i servis
	Održavanje i čišćenje
	Servis i saveti za upotrebu
	Uklanjanje đubreta
	Samo za EU‑zemlje:



	Slovenščina
	Varnostna opozorila
	Splošna varnostna navodila za električna orodja
	Varnost na delovnem mestu
	Električna varnost
	Osebna varnost
	Uporaba in vzdrževanje električnega orodja
	Servisiranje

	Varnostna opozorila za vbodne žage

	Opis izdelka in storitev
	Namenska uporaba
	Komponente na sliki
	Tehnični podatki
	Podatki o hrupu/tresljajih

	Namestitev
	Namestitev/menjava žaginega lista
	Izbira žaginega lista
	Namestitev žaginega lista (glejte sliko A)
	Odstranitev žaginega lista (glejte sliko B)

	Zaščita pred trganjem (glejte sliko C)
	Odsesavanje prahu/ostružkov
	Pokrov
	Priključitev sesalnika prahu


	Delovanje
	Načini delovanja
	Nastavitev zajeralnega kota (glejte sliko D)
	Prestavljanje podnožja (glejte sliko E)

	Uporaba
	Vklop/izklop
	Izbira števila hodov

	Navodila za delo
	Potopno žaganje (glejte sliko F)
	Vzporedno vodilo s krožnim rezilom
	Sredstvo za hlajenje/mazanje


	Vzdrževanje in servisiranje
	Vzdrževanje in čiščenje
	Servisna služba in svetovanje uporabnikom
	Odlaganje
	Zgolj za države Evropske unije:



	Hrvatski
	Sigurnosne napomene
	Uobičajena sigurnosna upozorenja za električne alate
	Sigurnost na radnom mjestu
	Električna sigurnost
	Sigurnost ljudi
	Upotreba i održavanje električnog alata
	Servisiranje

	Upute za sigurnost za ubodne pile

	Opis proizvoda i radova
	Namjenska uporaba
	Prikazani dijelovi alata
	Tehnički podaci
	Informacije o buci i vibracijama

	Montaža
	Umetanje/zamjena lista pile
	Biranje lista pile
	Umetanje lista pile (vidjeti sliku A)
	Vađenje lista pile (vidjeti sliku B)

	Zaštita od lomljenja strugotine (vidjeti sliku C)
	Usisavanje prašine/strugotina
	Poklopac
	Priključivanje uređaja za usisavanja prašine


	Rad
	Načini rada
	Namještanje kuta kosog rezanja (vidjeti sliku D)
	Pomicanje ploče podnožja (vidjeti sliku E)

	Puštanje u rad
	Uključivanje/isključivanje
	Prethodno biranje broja hodova

	Upute za rad
	Piljenje zarezivanjem (vidjeti sliku F)
	Paralelni graničnik s kružnim rezačem
	Sredstvo za hlađenje/mazivo


	Održavanje i servisiranje
	Održavanje i čišćenje
	Servisna služba i savjeti o uporabi
	Zbrinjavanje
	Samo za zemlje EU:



	Eesti
	Ohutusnõuded
	Üldised ohutusnõuded elektriliste tööriistade kasutamisel
	Ohutusnõuded tööpiirkonnas
	Elektriohutus
	Inimeste turvalisus
	Elektriliste tööriistade hoolikas käsitsemine ja kasutamine
	Teenindus

	Ohutusnõuded tikksaagide kasutamisel

	Toote kirjeldus ja kasutusjuhend
	Nõuetekohane kasutamine
	Kujutatud komponendid
	Tehnilised andmed
	Andmed müra/vibratsiooni kohta

	Paigaldus
	Saelehe paigaldamine/vahetamine
	Saelehe valik
	Saelehe paigaldamine (vaata joonist A)
	Saelehe eemaldamine (vaata joonist B)

	Materjali rebimisvastane kaitse (vt jn C)
	Tolmu/saepuru äratõmme
	Kate
	Tolmuimeja ühendamine


	Kasutamine
	Töörežiimid
	Kaldenurga seadmine (vt jn D)
	Talla nihutamine (vaata joonist E)

	Seadme kasutuselevõtt
	Sisse-/väljalülitamine
	Käigukiiruse eelvalimine

	Tööjuhised
	Uputuslõiked (vt joonis F)
	Ringilõikuriga paralleeltugi
	Jahutus-/määrdeaine


	Hooldus ja korrashoid
	Hooldus ja puhastus
	Klienditeenindus ja kasutusalane nõustamine
	Kasutuskõlbmatuks muutunud seadmete käitlus
	Üksnes EL liikmesriikidele:



	Latviešu
	Drošības noteikumi
	Vispārēji drošības noteikumi elektroinstrumentiem
	Drošība darba vietā
	Elektrodrošība
	Personiskā drošība
	Saudzīga apiešanās un darbs ar elektroinstrumentiem
	Apkalpošana

	Drošības noteikumi figūrzāģiem

	Izstrādājuma un tā funkciju apraksts
	Pielietojums
	Attēlotās sastāvdaļas
	Tehniskie dati
	Informācija par troksni un vibrāciju

	Montāža
	Zāģa asmens iestiprināšana vai nomaiņa
	Zāģa asmens izvēle
	Zāģa asmens iestiprināšana (skat. attēlu  A)
	Zāģa asmens izņemšana (skat. attēlu B)

	Pretplaisāšanas aizsargs (attēls C)
	Putekļu un skaidu uzsūkšana
	Nosedzošais pārsegs
	Pievienošana vakuumsūcējam


	Lietošana
	Darba režīmi
	Zāģēšanas leņķa iestatīšana (attēls D)
	Balstplāksnes pārvietošana (skat. attēlu E)

	Uzsākot lietošanu
	Ieslēgšana un izslēgšana
	Asmeņu kustību biežuma priekšiestatīšana

	Norādījumi darbam
	Zāģēšana ar asmens iegremdēšanu (attēls F)
	Paralēlā vadotne ar cirkuli zāģēšanai pa apli
	Dzesējošie un eļļojošie līdzekļi


	Apkalpošana un apkope
	Apkalpošana un tīrīšana
	Klientu apkalpošanas dienests un konsultācijas par lietošanu
	Atbrīvošanās no nolietotajiem izstrādājumiem
	Tikai EK valstīm.



	Lietuvių k.
	Saugos nuorodos
	Bendrosios saugos nuorodos dirbantiems su elektriniais įrankiais
	Darbo vietos saugumas
	Elektrosauga
	Žmonių sauga
	Rūpestinga elektrinių įrankių priežiūra ir naudojimas
	Techninė priežiūra

	Saugos nuorodos dirbantiems su siaurapjūkliais

	Gaminio ir savybių aprašas
	Elektrinio įrankio paskirtis
	Pavaizduoti elementai
	Techniniai duomenys
	Informacija apie triukšmą ir vibraciją

	Montavimas
	Pjūklelio įdėjimas ir keitimas
	Pjovimo disko pasirinkimas
	Pjūklelio įdėjimas (žr. A pav.)
	Pjūklelio išėmimas (žr. B pav.)

	Apsauga nuo paviršiaus išdraskymo (žr. C pav.)
	Dulkių, pjuvenų ir drožlių nusiurbimas
	Gaubtas
	Dulkių siurblio prijungimas


	Naudojimas
	Veikimo režimai
	Pjovimo kampo nustatymas (žr. D pav.)
	Atraminės plokštės perstūmimas (žr. E pav.)

	Paruošimas naudoti
	Įjungimas ir išjungimas
	Judesių skaičiaus išankstinis nustatymas

	Darbo patarimai
	Įpjovų darymas (žr. F pav.)
	Lygiagrečioji atrama su apskritimo pjovimo įtaisu
	Tepimo ir aušinimo skystis


	Priežiūra ir servisas
	Priežiūra ir valymas
	Klientų aptarnavimo skyrius ir konsultavimo tarnyba
	Šalinimas
	Tik ES šalims:



	عربي
	إرشادات الأمان
	الإرشادات العامة للأمان بالعدد الكهربائية
	الأمان بمكان الشغل
	الأمان الكهربائي
	أمان الأشخاص
	حسن معاملة واستخدام العدد الكهربائية
	الخدمة

	تعليمات الأمان لمناشير قطع النماذج/المنحنيات

	وصف المنتج والأداء
	الاستعمال المخصص
	الأجزاء المصورة
	البيانات الفنية

	التركيب
	تركيب/استبدال نصل المنشار
	اختيار نصل المنشار
	تركيب شفرة المنشار (انظر الصورة A)
	إخراج شفرة المنشار (انظر الصورة B)

	واقية البرادة (انظر الصورة C)
	شفط الغبار/النشارة
	غطاء الحماية
	وصل شافطة غبار خوائية


	التشغيل
	طرق التشغيل
	ضبط زاوية الشطب المائل (انظر الصورة D)
	تحريك صفيحة القاعدة (انظر الصورة E)

	بدء التشغيل
	التشغيل والإيقاف
	اختيار عدد الأشواط مسبقا

	إرشادات العمل
	النشر الغاطس (انظر الصورة F)
	مصد التوازي المزود بأداة قطع مستديرة
	مواد التبريد/التشحيم


	الصيانة والخدمة
	الصيانة والتنظيف
	خدمة العملاء واستشارات الاستخدام
	التخلص من العدة الكهربائية


	فارسی
	دستورات ایمنی 
	نکات ایمنی عمومی برای ابزارهای برقی
	ایمنی محل کار
	ایمنی الکتریکی
	رعایت ایمنی اشخاص
	استفاده صحیح از ابزار برقی و مراقبت از آن
	سرویس

	نکات ایمنی در رابطه با اره های عمود بر

	توضیحات محصول و کارکرد
	موارد استفاده از دستگاه
	تصاویر اجزاء دستگاه
	مشخصات فنی

	نصب
	نحوه قرار دادن/تعویض تیغه اره
	نحوه انتخاب تیغه اره
	قرار دادن تیغه اره (رجوع کنید به تصویر A)
	خارج کردن تیغه اره (رجوع کنید به تصویر B)

	محافظ برش سطح (رجوع کنید به تصویر C)
	مکش گرد، براده و تراشه
	پوشش قسمت مکش
	نحوه اتصال دستگاه مکش گرد و غبار


	طرز کار با دستگاه
	انواع عملکرد
	تنظیم زاویه برش فارسی (رجوع کنید به تصویر D)
	جا به جا کردن صفحه پایه (رجوع کنید به تصویر E)

	راه اندازی و نحوه کاربرد دستگاه
	نحوه روشن و خاموش کردن
	نحوه انتخاب سرعت کورس حرکت

	راهنمائی‌های عملی
	اره‌کاری عمقی (رجوع کنید به تصویر F)
	خط کش راهنمای موازی با گرد بُر
	ماده خنک کننده و روغن کاری


	مراقبت و سرویس
	مراقبت، تعمیر و تمیز کردن دستگاه
	خدمات و مشاوره با مشتریان
	از رده خارج کردن دستگاه


	Accessories
	CE

